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Mkne  n0ue  imtgäbe  wm  Strickers  Karl  mrd  bei  dem  mge- 
niigenden  SdkUtenehen  eMruxk  nickt  vberßQesig  ersekeinen. 
äussere  veranlassung  war  mir  zunächst  das  von  Frommann  ge- 
sammelte handschriftliche  materialy   welches  er  mir  freundlichst 
xur  bearbeitung  anbot,  da  er,  durch  anderweitige  arbeiten  in 
asuprueh  -  genommen,  kerne  zeit  dazu  finden  konnte.  Durch 
henm  baran  wm  Äufsese  md  die  fremdechaßieke  gefiäHgkeit 
von  Professor  K,  Hofmasm  in  München  war  es  mir  möglich,  die 
beiden  münchener  handschriflen  des  Karl,  so  wie  die  des  Daniel, 
auf  längere  zeit  zur  bcnutzung  hieher  zu  erhalten:  ein  fragment 
hatte  Franz  Roth  in  Frankfurt  schon  früher  an  Frommann  ge* 
sendet,  ein  anderes  erhielt  ich,  eiget^ändig  abgeschrieben,  von 
K,  Bofimnn,  tmd  vor  einiger  zeit  erfrevU  mteA  Dimer  bei  sei- 
nem aufenikaäe  m  Nürnberg  durch  nnUheSung  eines  Ideinen  m 
Salzburg  gefundenen  bruchstiickes.  Den  genannten  allen  sage  ich 
für  ihre  Unterstützung  meinen  besten  dank. 

Über  die  behandlung  des  textes  habe  ich  mich  in  der  ein- 
ieitung  näher  ausgeepro^en.  in  der  Schreibweise  bin  i{^  in 
masiche»  tüicken  von  der  bisherigen  abgewichen,  namenükh  in 
der  xulaseung  zweisylbtger  senkmgen.  diese  dem  Siridser  ganz 
absprechen  zu  wollen,  würde  zu  unerträglichen  härten  in  der 
Schreibung  führen.  Es  ist  aber  wol  zu  unterscheiden ^  oh  eine 
zweisylhige  Senkung  in  der  ausspräche  einsylbig  wird  oder  ob 
ein  dichter  in  der  thai  das  gesetz  der  einsyUngk^  der  senkus^en- 
vhereckreiiet*  Die  frage  bleibt  nur,  ob  man  edle  in  der  am- 
sprache  vorzun^snenden  hürxungen,  verschleifungen  und  syncere* 
sen  auch  für  das  auge  darstellen  soll.   Beim  Stricker,  der  sich 
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mehr  erlaubt  als  andre,  würde,  wie  schon  erwähtUy  dies  verfah- 
ren y  wem  man  meht  iheoruequeni  sein  wiüf  sehr  karte  formm 
bedingen,  Bmn  wt$  waOu  man  tfi  versm  wie  der  folgende 
die  bebertent  em  michel  ^re  die  xweisylbtge  Senkung  auek  in 

der  schrHbung  einsylbig  machen? 

Die  cinleitimg  handelt,  misser  von  den  metrischen  und  eini- 
gen sprachlichen  eigentümUchkeiten ,  auch  von  dem  leben  des 
dtchters,  das  wenige  xu  ermiUelnde  habe  ich  xusammengestellt 
und  aus  umem  oder  äussern  gründen  versucht,  die  Chronologie 
der  haupiwerke  festsusietten.  Bei  den  geringen  anhaltspunken  ist 
es  freilich  nickt  möglich ^  evidentes  zu  tage  zu  prdern^  und  der 
combinntion  bleibt  immer  ein  grosser  spielraum.  Die  aüszüge 
aus  dem  noch  ungedruckten  Daniel  von  Bltmenthal  werden,  wie 
ich  hoffe,  nicht  unwiükotnmen  sein. 

Die  frage  über  die  edukeil  und  tmehlheit  Ideinerer  dem 
Strid^  beigelegter  erxählungen  und  beispiele  hätte  ich  gern  zu 
einem  abschluss  geführt ,  allein  dazu  feklte  es  mir  an  benutzung 
von  kandsckriftlichen  quellen,  namentlich  wäre  die  mölker  Samm- 
lung und  die  grosse  heidelberger  zu  untersuchen.  Ich  musste  mich 
also  begnügen,  von  dem  schon  gedruckten  theils  ihm  zugeschric' 
benes  als  unecht  xurüeknsweisen,  theils  ihm  nicht  beigdegtes  ihm 
suxuerkennen»  Vidleicht  ist.es  mir  später  vergönnt,  *  das  ver» 
zeickniss  von  eckten  beispielen  des  Strickers  zu  vervollständigen, 

Nürnberg,  am  20.  februar  1857. 

Dr,  K.  Bartsch. 
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tiber  dßs  Sirickers  hben  haben  wir  nur  sehr  dürftige  naekrid^- 
Un,   nicht  einmal  sein  eigentlicher  name  ist  uns  überliefert, 
denn  es  ist  offenbar^  dass  Mer  Slrickaerc*  —  so  mit  vorgesetztem 
artikel  nennen  ihn  immer  die  handschriften  -  tiur  ein  poeti" 
scher  angenommener  ist,  wie  viele  derartige,  der  glichcffcre  der 
tichDaere  der  marnffiie  fvgl,  MMenhof  m  Haupts  Zeitschrift  7, 
S30J,   Strickaere  ist  wol  von  Itrickea  herzuleiien  und  bedeutet 
demnach  einen  verknüpfer,  composileur,  ist  also  nur  eine  Um- 
schreibung für  dichter  überhaupt.     Die  Schreibung  Strichönre, 
die  sich  in  einigen  handschriften  findet,  könnte  auf  eine  andere 
deutung  fuhren ^  die  an  sieh  und  zulässig  wäre,  nämlich  ftri- 
chsre^  aiso  wandernder  sängef:  aUein  die  Schreibung  findet  sieh 
nur  in  handschr^ten  die  auch  sonst  ch  für  k,  ck  setzen*  Dass 
schon  bei  lehxe&en  des  dichtere  der  name  Stricker  als  dichter 
aufyefasst  wurde  ,  bezeugt  die  Verwechselung  mancher  handschrif- 
ten mit  tilita.Te,  vgl.  die  lesarten  zu  116,  Daniel  v  16  nach  der 
Dresdner  handschrift  und  die  Überschrift  zur  zwölften  erzählung 
bei  Hahn,  im  Kotoessaer  codex  1 13  hie  klagel  den  (/.  der)  tich- 
tere  mancher  hande  fwere.    Wo  er  sich  selbst  nemUp  spricht  er 
immer  in  der  dritten  person  von  sieht  9o  Karl  116,  Amis  Z9, 
Daniel  16.    Seine  heimat  ist  schon  durch  von  der  Hagen  (Ger- 
mania  2,  90y  und  Jacob  Grimm  (Reinhart  CLXXXfJ  nach 
Oesterreich  gesetzt  worden,    darauf  deuten  nächst  seiner  spräche^ 
die  indess  wenig  dialektische  färbung  verräth,  einige  bexiehun' 
gen  in  seinen  gedichten.   Die  steUe  bei  Hahn  12^  40 

ntD  klage  ifl  ein  nrfprioc 
dar  iijs  manio  klage  fliucet 
und  fA  grdJsUck  beglojbely 
das  nin  klage  wIrt  erkaot 
noch  Verrer  deoae  in  öflerlant 
fXXXV.]  a 
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dichters  Alexandei\    Die  erste  lautet 


[von  der  Hagen,  Minrm, 


4,  869i^ 


oiich  hete  iiich  der  Sirickiere 

baz  dan  ich  berihtet, 
Wold  er  iuch  han  petihlet 
als  Däoieln  vou  Uluoineoial. 


He  swede  '(ebenda  4,  S&lbJ 

WAB  er  wil  d«r  ttlri€kere, 
Td  maohel  er  gueCin  nnre. 

An  beiden  stellen  wird  er  als  ein  Zeitgenosse  Rudolfs  he- 
sseidm^,  Rudolf  begam  seme  dichteriiche  lavfbahn  äwa  1220 
und  iUffh  fön  1254.  Da$  wären  etwa  auch  diejiuseersten  gref^ 
•gen  van  Sirickers  poetiicher  ihütigkeit.    Am  frühesten  jedenfaUs 

unter  den  grösseren  tcerken  ist  der  Daniel  von  Blumenthal  ge* 
dichtet f  wie  die  mancherlei  freiheiten,  zumal  in  bezxKj  auf  reim 
und  Versbau,  beweisen,  die  nur  einem  anfänger  zu  gute  gehal' 
ten  werden  dürfen,     Aehnliche  freiheiten  finden  sich  nur  noch 
in  der  erzählung  *der  k&nig  im  bade\  die  darum  wd  auch  in 
die  frühest  zeit  des  dichters  zu  setzen  ist,    '  Ob  van  den  beiden 
andern  erzählenden  dichtungen ,   Karl  und  Amis,  die  eine  oder 
die  andere  früher  fällt,   lässt  sich  nicht  bestimmt  entscheiden. 
Ildefons  von  Arx  gibt  an,  dass  die  handschrift  der  S,  Galler 
Stiftsbibliothek ,  die  neben  dem  Parcifal,  den  Nibelungen  und  dem 
heil  Wilhelm  auch  des  Strickers  Karl  enthiüt,  um  das  jähr  1230 
geschrieben  i^;  aüein  tieft  weiss  nicht  worauf  diese  angäbe  be» 
ruht.    Der  text  des  Karl  in  dieser  handschrift  ist  nicht  der  ur- 
sprüngliche, sondern  verräth  schon  eine  Überarbeitung.  Wäre 
Arx  angäbe  richtig ,  so  müsste  die  abfassung  des  Karl  wenig- 
stens schon  um  1225  fallen.     Doch  wie  es  sich  auch  mit  dem 
ater  dieser  handschrift  verhalte,  später  als  1230  wird  der  Karl 
wol  ntd^  gedichtet  sein  und  der  Danid  mithin  noch  in  die 
zwanziger  Jahre  fallen,     Ich  wäre  geneigt,  weil  der  Karl  mehr 
freiheiten  in  spräche  und  versbau  als  der  Amis  zeigt,  diesen 
später  anzusetzen.     Auch  stimmt  diese  aufeinanderfolge  am  be- 
sten zu  der  veränderten  richtung,  die  sich  nach  abfassung  des 
Karl  ün  dichterisdien  schaffen  des  Strickers  kund  gibt.   Die  ei- 
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das  gMH  des  epos.    S»  es  nun,  dass  der  'Siridser  selbst  seine 

tinzulänglichkeü  für  das  gd)iet  der  emsthaften  episthen  diehiung 
erkannte,  sei  es  dass  seine  epischen  dichtungen  nicht  den  hei  fall 
fanden  der  ihn  zu  tceitern  versuchen  ermutigt  hätte,  genug  er 
wandte  sich  dem  didaktischen  und  moralisdien  gebiete  zu.  Nach 
dem  jähre  1241  ist  wol  keines  seiner  grössem  erzählenden  ge- 
dichte  entstanden.  Zugleich  bewegen  mochten  ihn  die  immer 
trauriger  werdenden  verhäUnisse  am  Ssterreichischen  hofe,  wäh' 
reud  der  verhanmmg  herzog  Friedrichs  ,^^1236  —  1245,'.  Auf 
den  mangel  an  theilnahme,  zunächst  wol  für  seine  epischen  dich- 
tungen, scheint  der  Stricker  an  einer  stelle  der  franenehre  an- 
mspiden,  m  4fren  eingange  er  sagt:  sein  herz  habe  mä  ihm 
gestrüten,  da  er,  der  didUer,  ganx  dem  didUen  habe  entsagen 
wollen,   dort  heis^  «9  «.  23: 

fwie  niilie  mir  ir  erge  ge, 

mir  (not  ir  unvröude  wC*,  * 

des  ift  min  UhteD  ein  wiol; 

UDt  das  n  oifigerae  lUif, 

tfMB  tnot  »ir  grdse  fwtsre, 

twentt  Ich  gemmche  eio  mssre 

dM  w«l  Mt  boDmae  sint, 

fwer  es  deone  veniHiit 

«wir  oder  drlfluol, 

der  gibt  es  11  Im  wol  knot, 

dem  lllt  es  alt  TA  sebank. 

wie  hdo  leb  deooe  gewaaC 

mio  arbeit  diu  dar  ao  llt, 

fit  es  Ifl  fd  kdrser  sU 

alt  Wirt  und  angeommef 

hierauf  gibt  ihm  sein  herz  den  rath,  «.  41 : 

C2  rpracb:  das  Toi  dlo  vrdiide  weren, 
wilt  du  mit  tibten  genereo, 
das  leb  dieb  wol  berihte. 
do  folt  dia  alt  getibte 
fserklagea  is  vU  kvrser  ▼rill, 
fit  es  alles  ungeomme  ift» 
fwas  ie  tob  dltttfcbeii  suogen 
geragt  wart  ode  gefungeD. 
da  folt  es  gerne  fiberreben, 
nt  es  allen  den  III  gerebeben«  ^ 
die  libtene  hdnt  nns  ber  gepflogen, 
wmr  das  alte  nibt  gelegen. 
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wes  wmr  das  niiiwe  denn«  wert? 
«Iiiis  man  der  Diu  wen  miaFe  gert^ 
da«  fol  dir  ringen  den  miiot  ete. 

Dieses  gesyräcli  veranschaulicht  die  re/lcjcionen  ^  die  sich 
der  dichter  selbst  machte.  Die  klage,  dciss  seine  gedichte  so 
schnell  vergessen  würden,  bezieht  sich  wol  auf  Daniel  von  Blu' 
menlhal,  ein  mrldich  schwaches  gedieht,  das  auf  die  zeiigenas- 
sen  keinen  grossen  emdruck  gemadu  haken  konnte.  Merkwür' 
digerweise  ist  auch  keine  handschriß  dieses  gedicktes  bis  jetzt 
bekannt,  die  älter  als  das  15.  jahrhundert  wiire.  Die  erneue- 
rang  des  Rolandsliedes  dagegen  scheint  grossen  beifall  gefunden 
zu  haben,  wie  die  zahlreichen  handschriften  vorn  13.  his  Id. 
Jahrhundert  beweisen,  Uienach  uxire  die  frauenekre  vor  dem 
Karl  gedichtet.  Einen  andern  vmk  gibt  uns  die  frauenekre^  in- 
dem darin  der  Stridker  v,  137  einen  tadler  van  ncA  sagen  lässt: 

ditJS  ift  ein  fchoene  maere, 
rfaz  ouch  DU  der  Strickicre 
die  vrouwen  wil  bekeDoeo. 
em  fnlde  n  nilit  nennen 
an  finen  ainrea,  wäre  er  wla. 
fin  lelien  unde  Tnniwen  prln 
die  nm  einander  anbelcaat. 
ein  pfert  unde  alt  gewant 
■419  ftfienden  bas  In  nneni  lobe. 

hier  wird  er  uns  fast  als  ein  Weiberfeind  geschildert  und  wir 
dürfen  diesen  ladet  wol  auf  einige  seiner  gedichte  beziehen,  in 
denen  er  seine  meinmg  über  den  leichtsinn  der  frauen  offen 
ausspricht,  das  bereMgt  uns  einige  seiner  beispide,  in  denen 
die  frauen  gerügt  werden,  mdleieht  die  sehlfne  erzähiung  vom 
geäfften  pfoffcn  und  ähnliches,  vor  die  ahfassung  der  frauenehre 
XU  setzen.  In  diesem  gedichte  nun  wollte  der  dichter  zeigen, 
dass  auch  .er  in  den  allgemeinen  ton  der  zeit,  das  lob  der 
frauen,  euuMstimtnen  verstehe,  auch  in  seinem  grossen  ktage* 
Uede,  «eorm  er  aües  rügt,  wird  die  Schlechtigkeit  der  frauen 
nicht  ihnen  zur  last  gelegt. 

Im  pfaffen  Amis  betrill  der  dichter  ein  gebiet,  das  seinen 
anlagen  mehr  zusagte,  das  der  novelle.  in  demselben  umfange 
hat  er  sonst  kein  gedieht  dieser  gattung  gedichtet,  nach  ihm 
wandte  er  sich  wol  ausschliesslich  dem  lehrhaften  zu,  den  fabeln 
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und  fnaraliiehen  erxähhmgm,  und  hier  fand  seine  mrkeamkeä 
bessere  theänahme  ab  bei  seinen  epischen  gedichien,   hier  hat  er 

die  meiste  nachahmtmg  gefunden  und  darf  wol  als  ein  haupthe- 

gründer  dieser  dichtungsgatlung  betrachtet  werden.     In  einem 

gedickte  (Reinhart  Fuchs  s.  335/,  das  J.  Grimm  u>ol  mit  recht 

nicht  nach  1250  setzen  wäl,  mrd  auf  den  Amis  angespielt: 

wan  es  oiieh  gerchriben  ftAt, 
das  der  pfiffe'  Ante 
wae  ▼OD  kQarten  fd  wie» 
das  er  eio  efel  leite 

daz  er  diu  blat  umb  kerie 
Vttd  dar  an  fanc  daz  abec^. 

Vor  1250  war  er  in  jedem  falle  schon  vorhanden,  wir 
werden  unten  angehen,  warum  es  nicht  xcahrscheinlich  ist,  dass 
er  nach  1241  gedichtet  ist.  zwischen  1236  und  1240,  der  trü- 
ben %eU  am  österreichischen  hofe,  wird  ein  so  durch  und  durch 
launiges  gedieht  schwerlich  entstanden  sein,  Ist  die  Vermutung 
richtig,  dass  der  Amis  nach  dem  Karl  gedichtet  ist,  so  bMen 
eiwa  die  jähre  1230  —  1236  für  die  cH^assung  des  Amis  übrig. 

Das  gedieht  von  den  edelstcinen  (hei  Hahn  s.  44— 52^,  in 
welchem  v.  207  attf  den  tod  eines  herzogs  Heinrich  angespielt 
wird,  ist  nach  Lachmann  {z.  Iwein  s,  508^  nach  1236  gedichtet, 
in  welchem  jähre  der  herzog  Heinrich  von  Oesterreich  starb. 

Die  klage  (bei  Hahn  s.  52— 76>/  ist  nach  Wadtemaga  (If- 

teraturgesehiehte  s,  278,  ofim.  2V  «toweAm  1220  und  1247, 

nach  Friedrichs  kaiscrkrönung  und  bevor  es  gegenkaiser  gab, 

gedichtet.    Der  eingang  dieses  gedicktes: 

Swaz  ich  iinz  her  getihtet  hnn, 
daz  was  durch  kiirzwile  getan, 
des  enninc  nii  leider  niht  gefcheheD. 
ich  hAn  ein  ander  dinc  gefeheo, 
da  irt  lutzel  kurzwiJe  bi. 

deutet  wol  an,  dass  die  klage  naeft  seinen  erzählenden  gedieh^ 
ten,  die  eben  zur  kurxweU,  xur  Unterhaltung  bestimmt  waren, 
entstanden  ist,  xunät^  mit  bexug  auf  den  mdetxt  gedidUetem 

Amis,  in  dem  ja  das  kurzweilige  dement  so  überwiegend  ist. 
Hiernach  icäre  diese  klage  zunschen  1236  und  1247  zu  setzen, 
diese  abfassungszeit  stimmt  auch  zu  den  Zeilverhältnissen  am  be- 
sten und  erldärt  den  trüben  ton,  der  durch  das  game  kUnfi, 
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Ift  diesem  gedi^te  ist  ein  sprvdi  WeMers         15  IfJ  in  v» 

113  jj.  hcnutzt. 

Wir  haben  noch  von  den  beiden  wichtigen  stellen  Rudolfs 
ZU  sprechen,  in  dc^en  des  Strickers  gedacht  wird.   Mit  Pfeiffer 
setxe  tc4  den  Wilhelm  vor  den  Alexander:  ersterer  ist  erwiese- 
nermaassen  vor  1241  gedichtet.    An  WOhehn  bezieht  sieh  Ru- 
deilf  auf  des  Stridkers  Daniel  wm  Bhmmüud,   warum  er  grade 
diesen  erwähnt,  erklärt  sieh  nur  daraus^  dass  der  stojf  und  die 
behandlung  mehr  verwandschaft  hat  als  der  Karl  oder  gar  der 
pfnffe  Amis.     In  der  stelle  aus  dem  Alexander,  der  zwischen 
1241  und  1250  fällt,  erwähn^  er  specteil  kerne  epische  dichtung 
des  Stridters,  sondern  sagt  nur:  ^toenn  er  wOl,  der  Stricker, 
so  macht  er  gute  mähren\    Das  wiU  dach  wol  nidtU  anderes 
sagen  als:  er  könnte  schon  ein  gutes  episches  gedieht  liefern, 
wenn  er  nur  wollte;  allein  er  hat  sich  von  dieser  richtung  ab- 
gewandt.    Aus  diesem  gründe  halte  ich  dafür,  dass  des  Stri- 
ckers grössere  erzählende  ged fehle  vor  1241  entstanden  sind :  an" 
demfaU»  würde  Rudolf  sich  hier  fucht  so  aägemein  ausdrüdsen, 
da  er  bei  jedem  andern  dichter  eme  nähere  bezeichnung  seiner 
dichtungen  hinzufügt.   Aus  eben  diesem  g runde  bin  ich  auch  ge- 
neigt, die  ahfassung  des  Alexander  später  zu  setzen  als  die  des 
Wilhelm. 

In  die  letzte  periode  des  dichters  fällt  der  grösste  theil  seiner 
kleinem  ermhkmgm,  dafür  spricht  schon  die  gereiftere  erfah- 
rung,  die  sich  in  ihnen  ausprägt,  so  wie  die  tihühe  anschmiung 
die  der  didUer  durch  die  xunehmende  sittenhsigkeit  der  weit  ge- 
wonnen. Es  scheint  nach  einer  andeutung ,  dass  er  fast  die  ab- 
sieht hatte  in  ein  kloster  sich  zurückzuziehen,  in  einem  bei- 
spide  (Doeen  nUscdL  1,       heisst  es: 

er  ider  pfaffls)  het  air  blute  mlaen  nuot 

nil  riwe  air^  verFöret, 
daz  icli  vil  Däch  was  bek^ret 
nnd  >voIte  mich  gekldTcDt  hAn, 
wil  mich  des  got  niht  erlän 
erCDl  Idze  mirz  fo  nahen  gsin, 
mac  ich»  niht  anders  underCiÄn, 
ich  wil  Tin  niht  ni6  haaren, 
icb  läse  inicb  niht  iieicereo. 

BexühimgeH,  die  über  das  jähr  1250  hxnaiureidM,-  sind 
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ffi  tehun  gedichim  niehi  aufzufinden,  wir  werden  daher  woi 
hold  nach  der  mitte  de$  Jahrhunderte  eeinen  tod  isu  eetxen  hohen, 

Daniel  von  Blumenthal ^  des  Strickers  erstes  grösseres  ge- 
dieht ^  hat  ein  französisches  werk  von  Alberich  von  Vizcnsun 
(Besan{on)  zur  grundlage.  die  handschrißen,  so  viele  deren  bis 
jetzt  bekannt  sind,  finden  sich  bei  Gödeke,  mittelalter,  s,  779, 
verzeichnet  Durch  Konrad  Hofimmne  freundeehaftlkhe  geftäUg'  . 
keit  erhieU  ich  die  i§üniAener  handeckrift  zu  freier  Benutzung 
hieher  gesandt,  diese,  cod.  germ,  429,  in  8",  auf  papier,  dem 
15,  Jahrhundert  angehörig,  enthält  auf  blatl  1  —  144  das  werk 
des  Strickers,  den  rest  des  bandes  nimmt  der  rosengarlen  ein. 
doch  fehlt  der  anfang  in  der  handschr^,  die  jetzt  bL  la  (v.  36/ 

ohne  absetzung  der  veree  begimit: 
Er  mynnete  grofsliolie 
Beide  milte  vA  ere 

Vnd  ihiigentliclie  lere 

Er  begie  nye  lartcrliciie  folMHi 

Da  iioD  (in  loh  vn  fin  ntm  u,e.w, 

Ez  irr  ein  mynig:liche  frage  («m  rande:  fk'uchi) 

Vnd  il't  ein  lobliche  frage 
Vnd  ift  ein  lobliche  liabe 
Kr  Wirt  benamcn  dar  abe 
Was  tiigedeo  kiinig  artiis  begieng  bor  hie. 

von  hier  an  sind  die  verse  abgetheHt.   Es  hat  also  die  Münchc' 
.  ner  handsehrifl  die$eU>e  f^erht^e  wiederhdung,  die  mcA  audh 
tn  der  ihresdner  findet;  beide  eind  mithin  unm£lt^bar  aue  ein" 

ander  geflossen.  Da  das  gedieht  bei  seinem  geringen  poetischen 
gehalt  schwerlich  gedruckt  iverden  tcird,  so  möge  es  genügen  eine 
Übersicht  des  inhaltes,  nebst  attshebung  der  etwa  bedeutenderen 
etdlen,  zu  geben, 

K&mg  ArtuM  hatte  die  sitte,  daes  er,  jeden  tag  so  lange  fa§~ 
tete,  bis  er  eine  neue  aeenHure  verwmmein,  1)  dieselbe  sitte 
wird  auch  in  andern  artturomanen  erwähnt,  so  in  dem  pro- 
venzalischen  von  Jaufre  und  Brunessentz  [lex.  roman,  bd.  \.J. 
an  seiner  tafeirunde  galt  das  gesetz,  dass  der  ritter,  der  eine 
löbUche  that  vollbracht,  dieselbe  verschweigen,  den  schimpf  dage* 
gen,  der  ihsn  angethan  worden,  bekennen  musste»  Wer  nach 
aventiure  ausritt,  bekam  einen  neuen  schM,  den  musste  er  ver* 

1)  ta  Was  nueD  der  iOurdkeiriclien')  Me  tafelnude  piag. 

* 
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hauen  wiederhrmgen.  2)   So  ritt  eme$  tages  KM  (:  bt  3a  :  drt 

36y,  der  schalkhafteste  an  der  tafeirunde,  auf  die  heide^  da  sah 

er  einen  riUer  herankommerij 

der  was  Dilniel  ^i^enant, 

bluende  tal  was  Tin  Unt.  3) 

Gegen  ihn  ruknU  eieh  Km  seiner  thuaen^  und  fordert  ihn  prah- 
lerisch hermts.   Daniel  sticht  ihn  vom  rosse  nieder,   Kai  kommt 

nach  Karidol  zurück  und  wird  gefragt ,  icas  ihm  geschehen  sei. 
er  antwortet  zornig:  mir  ift  gefchchen  daz  mir  gofchach.  4) 
AU  die  tafelrunder  sein  geschieh  erfahren,  reiten  sie  aus,  mit 
Danid  gu  kämpfen,  zuerst  Twmant  von  Gereit,  dann  herr  Gre* 
senumt,  Gamar^  IäM,  Ahim,  Sortis,  Pribandron,  Bdamui 
Gatoein,  Iwein  und  sehHesdieh  Parciwd,  aber  alle  werden  wm 
Daniel  besiegt.  5)  Ueber  den  fall  der  drei  letzten ,  der  tapfer- 
sten, freuen  sich  die  übrigen,  was  den  dichter  zu  der  refiexion 
veranlasst: 

war  onbe  taut  dio  werlt  daaV 
f^n  ein  bAakeit  gefchibly 
dM  bttrei  er  gerne  iinde  fihi 
daz  ez  andern  lititen  alTö  ergd. 
in  dunkl  fiiia  beilea  defte 

Iwein  Gawein  und  Fareival  heissen  ihn  seiner  tapferkeit 
wegen  wH^ommen  sein  und  fragen  wer  er  sei.  6)     Daniel  er- 

wiedert,  er  sei  Artus  rufe  nach  gegangen,  um  zu  erfahren  wie 

es  damit  stehe: 

ich  bin  Daniel  genant, 
dax  bluende  tal  iTt  min  laut, 
daz  erbet  mich  min  vater  an, 
der  bies  der  fciiiüc  Madagrao.  7) 

Sie  kommen  zu  Artus,  Gawein  erzählt  ihre  besiegung,  Ar- 

tus  empfängt  Daniel  mit  hohen  ehren  und  nunmt  ihn  unter  die 
tafelnmder  auf: 

t)  tb  Wie  die  tauelrunder  eit  torHen  ir  bofsbeiC  vertagen  vnd 
ir  ere  nit  torfCen  Tagen.  9)  8a  Wie  der  kej  beebafüg  were. 
4)  Ib  Wie  danlel  kay  nider  flaeh.  5)  Aa  Wie  die  tanelrnnder  utm 
rittend  ^nd  fie  danlel  aUe  nider  flaeh.  6)  6b  Wie  fie  daniela  en- 
pfiengent  vnd  verfchten  In  wie  er  bleffe  vnd  was  fin  gewerb  were. 
7)  7a  Wie  daniel  In  antwfirte  vnd  verjacb  was  fin  gefeitie  vnd  ge- 
werbe  wae. 
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er  bieji  den  hell  fcbrlben 
«ebant  In  ftne  gerellercball.  8) 

Eines  tages  vor  dem  essen,  das  man  ans  mangel  an  aven^ 

iiure  schon  bis  zur  none  hinamgeschoben  haUe,  kommt  ein  riese 

gm  Karidfd, 

der  was  gewandes  bidn, 

er  flMrte  [weder]  beim  neob  haltpere. 

das  aller  l^fBhefie  werc 

das  icman  würken  Tolde' 

▼OD  nden  und  von  geldOi 

daz  was  des  riren  gewant. 

ein  Tciiart  fuorle  er  an  der  bant 

grazer  denne  ein  wisbouin. 

fweni  er  für  kaeme  io  dem  troiun, 

er  muefe  (iq  vorlite  enpfahen  . .  . 

ero  ihs.  ein)  fiiorte  ouch  keinen  fchiU, 

er  reit  mit  blozen  banden 

iif  einer  gruzcn  olbanden, 

diu  getriioc  in  doch  küme. 

der  riese  steigt  ab  4ind  sagt,  0)   er  sei  von  könig  Matnr  zu 
EL'üse  gesandt,  %m  Artus,  den  er  als  dm  wUrd^istm  alier 
nige  erkamt,  aufzufordern  «tieft  ihm  xu  ergebm  und  sein  land 
von  ihm  als  lehm  xu  ejnpfungen,  10}     Artus  tteist  sein  anstn^ 

nen  noch  nicht  entschieden  zunick,  sondern  erkundigt  sich  nach 

dem  könige  und  seinem  lande.  11)    Hierauf  gibt  der  riese  eine 

beschreibung :  das  land  sei  durch  ein  thor  verschlossen,  nur  die 

vögd  kffnnm  humnkammen,  drin  seim  die  schönstm  frauen^  12) 

Au^  gebe  es  die  schönstm  vögd  in  dem  lande: 

Ein  vogel  beizet  babiän, 
der  bdal  die  fronwen  fd  vi! 
und  encb  firer  fl  haben  wll, 
das  da  ifl  nibt  widere, 
der  MU  ein  folb  gevidere, 
ich  bore  die  fkrowen  jeben^ 


8)  7b  Wie  fle  danlein  mit  In  seboffe  Aiorten  vnd  jn  der  kuaig 
felbe  enpfieng.  9)  8b  Wie  der  rlfe  utn  cinofen  vff  iinnig  artua 
hoffe  kam  geritten  mit  grefTem  som.  10)  9b  Wie  der  rlCn  knnig 
artna  fSaget  das  er  (Ich  knnig  matar  nfs  clanfen  se  eigen  gebe  mit 
Int  vnd  mii  land.  11)  10b  Wie  knnig  artna  im  antworte.  10) 
IIa  Wie  der  rife  von  des  knnigs  leben  feit  wmä  wie  ea  In  dem  kiad 
gerobaffen  Ty« 
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das  n  flek  drinne  bereben 
als  in  eioen  f^piegel  oder  bas. 
dannocb  geniezeni  fi  das» 
<e  welher  alt  die  fronweo 

daz  weter  wellent  rchouweo» 
tA  Twebeot  die  vogel  ob  io. 
fle  hdnt  die  kiinTt  und  deo  ÜO9 

daz  fi  fi  vor  der  fiionen 

vil  wol  berchirmen  ktinoea. 

nahtes  io  man  flafen  gat, 

fwA  der  felbe  vogel  ttAi 

in  der  kenieuiUeo, 

To  ift  man  des  bereiten 

daz  man  geliht  [von  im]  dar  inne, 

als  ob  ein  lielit  da  brinne, 

und  finget  [denn]  euch  gar  fciiuoe 

in  eime  fo  Tuezen  ddne, 

beide  naht  oode  tac^ 

das  man  in  g^erne  h«ren  raae.  19) 

Seine  häiiser  gehen  ihm  nach  wohin  er  will,  nämlich  die 

dephanten,  die  je  zwei  und  zwei ,  msammengebunden  und  mU 

thürmmi  belaUH  werden, 

beide  von  mannelfleine 
nad  onch  von  heitabeine« 
G  legent  dar  ane  wunder, 
▼oa  golde  dar  ander 
Dangen  llft  fpnbe. 
es  wart  nie  werc  webe 

von  vogeleo  und  von  lieren,  . 

fitritea  und  ouch  turnieren, 

tanzen  unde  ouch  Tcboiiwea, 

hübefclien  bi  den  froawen, 

daz  ift  dar  an  ergraben, 

betiutet  mit  den  buocbftaben.  14) 

Aü  »ein  heer  hat  er  in  sithen  s^Aaaren  gefheiU,  deren  jede 
an  einem  tage  der  woche  iumiert, 

da  niit  man  walpieren 
mangen  ritter  wselie  . . . 
daz  mflezen  ouch  dk  fchouwen 
fünf  hundert  juncfrouwen 
an  einem  anger  grfiene. 

19)  tu  Wie  M#n  vogel  dar  jnno  find.  14)  l«b  Wie  dem 
IWBig  oMtoren  fine  bulbr  natb  gand  wr  er  bis  wil. 
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das  machet  di  ritter  kuene. 

ob  ieslicher  fwebt  ein  babian 

iinri  machet  in  grossen  fcbale. 

da  iR  ze  frduden  g;uotiii  fUlte 

und  aller  %verItwünoe  vil. 

d«^  diz         dlTe)  ritterliche  l'pil 

eine  wile  gewert  {hu,  gewereBt}, 

Äne  fper  und  Ane  fwert 

Wirt  ein  kurzwil  dar  nAch. 

von  den  roffen  wirt  in  gAch, 

Tchiere  eoCwAfeot  n  (ich 

r«)  gar  Beralolicb) 

n  legeDt  ir  kofkleMer  an 

und  gM  mit  Müden  won  inu 

hfibfcheo  sno  den  fronwen. 

dd  BAC  mnn  flröade  fehouweny 

dd  wirl  IMKCB  und  tingeu 

uni  nn  tU  nangen  dingen 

eia  wU  wfinneolicli  lidehslt.  U) 

Wenn  die  jungfraum  des  Umdes  aekt  jähr  aU  sind,  müssen 

sie  an  den  hof  gesandt  werden ,  um  an  diesem  wonniglichen 
leben  theil  zu  nehmen  undy  wenn  in  die  jähre  gekommen, 
sich  einen  ritter  auszuwählen.  16) 

Beim  eingang  in  das  land  ist  ein  (hier,  aus  gM  gegossm, 
es  hat  im  mmde  ein  *bamer^9  dturch  das  thier  fiiesst  ein  toasser: 
zieht  man  das  hanier  heraus,  so  erMht  das  thier  ein  sol^es  ge- 
schrei,  dass  alles  zur  erde  fällt  und  ruft  so  den  könig  und  seine 
mannen  herbei.  Zum  schluss  seiner  erzählung  fordert  der  rtese 
könig  Artus  nochmals  auf  sich  Matur  xu  unterwerfen,  17)  iko- 
nig  Artus  hält  rath  toas  su  thun  sei.  die  unerfahmen  'tarn- 
ben  jungeliDge'  schlagen  vor  den  riesen  xu  iödten;  das  mder* 
rilth  Gawein,  indem  er  bemerkt  er  sei  ja  unverwundbar,  mie^ 
würde  es  itnztemend  und  entehrend  sein  einen  boten  zu  erschla- 
gen, er  rälh  deshalb  ihm  nachzureiten  und  die  äugen  auszu- 
stechen, mit  ihm  durch  das  thor  ins  land  zu  dringen  und  wenn 
ihm  seine  gesellen  zu  hülfe  kämen,  gleichfalls  nach  ihren  äugen 
XU  xiden,  das  findet  beifcXL  18)    Unter  dem  vorwandOf  Artus 

15)  13b  Wie  ne  alle  tag  diiroiereo  io  luanig  natureB  hoffe. 
16)  16b  Wie  man  die  junglcft-owen  gen  hoff  miiofz  gebeo  weno  fie 
acht  jar  alt  werden.  17)  16a  Wie  er  feit  von  einem  thier.  18) 
17b  Wie  fich  kuoig  artus  beratt  waa  er  iai  aatwiirUeo  wdUe. 
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looUe  seine  mannen  beeenden,  um  m  aüer  gegenwart  Matur  zu 
hMigen,  bereden  sie  den  riesen  eine  woeke  m  Karidol  xu  Het" 

ben.  19)  Diese  zeit  benutzt  Aj'tiis  um  ein  beer  zu  sammeln, 
doch  waren  einige  seiner  ritler,  wie  Lancelot  und  Erec,  nach 
aoentiure  ausgeritten,  20)  Inzwischen  wird  Daniel  die  zeit  zu 
lang 9  er  sddeicht  sieh  von  kofe  fort,  folgt  xwei  tage  lang  den 
kufspuren  des  riesen  und  kommt  en^h  su  einem  berge  durch 
den  der  weg  führt,  21)  Dort  hält  em  riese  muhe,  hei  seinem 
anblick  zagt  Daniel  anfangs^  entschliesst  sich  aber  doch  auf  ihn 
loszugehen,  22)  Da  kommt  eine  frnu  auf  ihn  zu,  fallt  ihm  zu 
fassen  und  sinkt  vor  leide  ohnmächtig  nieder,  er  bedenkt  ob  er 
erst  mä  dem  riesen  streiten  oder  nach  ihrem  leide  fragen  solle, 
entsMiesH  sich  aber  m  letOerenu  er  steigt  ab,  nimmi  üir 
haupt  in  seinen  s^ss,  bis  sie  wieder  xu  sieh  kommt.  2S)  Sie 
erzählt  nun  sie  sei  des  herzogs  kind  von  dem  trüben  berge,  ein 
zwerg,  Irän  genannt  ^  habe  sich  um  ihre  band  beworben  und 
der  valer  sie  ihm  verweigert,  da  erschlägt  der  zwerg  den  her- 
zog im  kämpfe,  vor  leide  stirbt  die  mtUter,  und  die  junge  her- 
zogin  verspricht  land  und  hand  demjenigen,  der  den  zwerg  he- 
siege,  vide  rittet  kommen,  aber  alle  werden  von  dem  zwerge 
getödlet,  denn  er  fuhrt  ein  zauberschwert.  Er  hat  geschworen, 
er  wolle  dfe  Jungfrau  nur  zwei  oder  drei  nächte  gemessen,  «m 
sie  dann,  nackt  und  bloss,  mit  birkenruten  zu  geissein,  nase 
und  mund  ihr  abzuschneiden  und  sie  su  Verstössen,  24)  Da- 
nid  verspricht  nach  kurzem  bedenken  hilfe,  25)  Als  sie  zu  der 
Jungfrau  sddosse  kommen,  gehen  ihnen  sechszig  Jungfrauen  und 
viele  ritter  entgegen  und  empfangen  Daniel  aufs  beste.  Man 
rlith  der  Jungfrau  ihn  nicht  der  gefahr  eines  kampfes  auszuset- 
zen, sondern  sogleich  ihm  ihre  hand  zu  reichen,   das  möchte  sie 


19)  19»  Wie  knnig  arlnt  den  rlfeB  Mtwurte.  tO)  ZOn  Wie 
koaig  ftrtue  «lle  fln  grelles  befaBte.  Sl)  IIa  Wie  daaiel  alleia 
gea  kinfea  reit.  St)  tta  Wie  daniel  sno  deia  leebe  kaa  vad 
den  rifeo  erbeb.  9S)  S3b  Wie  die  bereaegin  vea  deai  trilebeB 
berg  mao  daaielea  kaai.  td)  tdb  Wie  die  bereaogiaa  daaielea  ir 
▼Bfeaaeb  klagte  TBd  waa  ir  angelegea  war.  95)  98a  Wie  daaiel 
fiehlbedacbte  TBd  verbiea  der  freweB  mit  Ir  üe  ritlea  vii  Ir  aehilff 
kemeo.  <9a  Wie  im  die  frow  gaadele  ved  feit  im  daaek  vBd  fie 
ritten  da  bia  mii  einaader. 
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wd,  fürtet  aber  Daniel  wrde  nicht  einwiüigen,  26)  Damä 
räih  der  Herzogin  nach  dem  xwerge  m  eeMeken,  er  xMÜe  ei  jw- 
eret  mit  list  an  ihm  vermehen.    am  andern  morgen  nocA  der 

frühmesse  gehen  sie  auf  die  zinnen.  27)  Der  zwerg  erscheint 
vor  dem  $chlosse  und  fragt  nach  dem  willen  der  herzogin.  28) 
Daniel  erwiedert  in  ihrem  namen,  sie  wolle  dem  xwerge  ange* 
hären,  «oenn  er  sie  von  seiner  tapferheit  überzeuge.  29)  das 
hhme  nur  geseht^km^  wenn  er  ohne  sein  sehwert  den  MtftioädU 
sten  mann  besiege.  30)  freudig  stimmt  der  xwerg  dieser  bedm- 
gung  bei.  31)    der  dichter  macht  die  bemerkung: 

hie  erzeiget  frowe  Miooei 

das  er  vil  Ttarke  Dooe 

in  eioem  Ttseten  miiote  liAt, 

den  fron  Miune  des  uiht  übergiU, 

ösiz  er  dicußt  (/t.s.  diente)  näch  ir  löoe. 

daz  n  mit  Saloniöne 

vafte  wol  erzeiiieu  kan. 

der  was  der  wiferto  man 

von  dem  man  ie  gefagen  burte, 

iinz  daz  fi  im  zeftorte  , 

wisbeit  und  die  finne. 

daz  felbe  hilt  fron  Minne 

vil  mangem  werden  man  ge(4n. 

«a  diirl  itieh  niht  wunder  bdn 

das  n  hie  wart  Tigebaft. 

an  Twen  fl  lelt  triwen  IcrafI, 

der  maoa  Ir  flo  underldn. 

Daniel  streitet  mit  dem  zwerg e  und  besiegt  ihn.  der  zwerg 
will  sein  schwert,  das  er  bei  seile  gelegt f  erhaschen,  allein  Da- 
niel homnU  ihm  zuvor  und  gewinnt  das  sehwert,  32)   Mit  dem^ 

tSi)  t9b  Wie  der  frowen  jonl^flrowen  gegen  dnnielen  giengeo  vod 
In  felion  enpfingen.  91a  Wie  fle  ea  dnnielen  wol  baUen  vnd  fin 
fehone  pflngen  mit  allem  gnoten.  97)  91»  Wie  daniel  sao  der  fro- 
wen  fi^rncb  das  lle  nach  dem  geswergUn  fohlkte.  S8)  Slb  Wto 
dna  geswerg  kam  vnd  fragte  was  fln  frowe  weite,  dammb  wer  er 
da*  <•>  31b  Wie  daniel  mil  Im  redte.  Wie  Im  daa  geoswerg 
wiirttef.  90>  9Sa  Wie  daniel  jm  Taget  waz  er  ttion  Toi.  3«b  Wie 
daa  geczwerg  die  fro%v  fraget  ob  es  Ir  wilie  fy  daz  daniel  mit  jm 
geredt  iiat.  d^^b  Wie  jm  die  frowe  antwiirttet.  31)  dSb  Wie  das 
getwerg  zuo  der  frowen  fprichet.  32)  33b  Wie  daniel  mit  4mi 
gecswerge  ftreiit«  35a  Wie  daniel  daa  fwert  gewan, 
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selben  erschlägt  er  den  zwerg,  33)  Bei  der  rückkehr  in  dm 
tMosi  wird  er  futiich  einsangen  34)  und  g^feten  noch  iänger 
XU  bleiben,  idMi  er  ist  unbeweglich»  35)  Wie  er  emreitet^ 
eieht^  vierzig  Jungfrauen  kommen ,  deren  herrin  fdlU  ihm  xu 

füss^.  36)  Sie  nennt  sich  als  grä/hi  zum  lichten  hrunnen  und 
setzt  all  ihr  hoffen  in  ihrem  Unglück  auf  Daniels  hilfe.  37)  Dä- 
mel, wiewol  von  andern  abenteuern  gedrängt,  38)  fragt  sie  doch 
nach  der  gueäe  ihres  leides,  39)  Ein  nnissgestaUeies,  bauchloses 
ung^euer,  das  ah  waffe  ein  durch  den  anblick  tödtendes  hanqU 
führte  hat  ihr  land  verwusM,  ihre  kinder  ersMigen,  sie  selbst 
ist  mit  ihren  frauen  kaum  entronnen  und  weiss  nicht  ob  ihr 
mann,  der  in  einen  thurm  entflohen,  noch  lebe.  40)  Sie  reiten 
nach  dem  schlösse  der  herzogin,  dort  begehrt  Daniel  einen  spie^ 
gel  und  nmmt  abschied.  41)  Vor  dem  schlösse  des  merges  on- 
gekommen^  42)  wird  er  nach  namen  gesMecht  und  gewerb  ge- 
fragt,  43)   Danid  antwortet: 

hGerc  ich  fage  dir  minen  namen, 
ich  wil  mich  fin  nienier  gefchamen. 
ich  beize  als  mich  der  pfaffe  biez 
der  mich  io  den  touf  ftiez.  ^ 
nln  geriehte  ich  dir  wo\  Tageo  kan^ 
mia  vAter  wm  mlner  mnoter  nao, 
der  sweier  fnii  bin  ich. 
dA  bl  erltCDne  dü  mich.  •  - 

von  dem  drohenden  ungeheuer  weg  44)  reitet  Daniel  vor  die 
bürg,  stellt  sich  rückwärts  mit  dem  Spiegel  in  der  hand  und  sieht 
so  den  zwerg  mit  dem  todbringenden  haupte  herankommen,  als 
er  nahe  genug  ist,  schlägt  er  t%m  mä  des  xwerges  Schwerte  einen 


99)  m  Wie  daoiel  das  gecswerg  erOaog.  34)  S6a  Wie  dip 
itow  da  Dielen  .daackte.  3A)  36a  Wie  daaiel  vrleab  von  der  flro- 
wen  Dan.  83)  37a  Wie  die  grftffia  yqu  den  UechteD  broDoeo  sao 
daalelea  kan.  37)  87b  Wie  fie  in  klagte  ir  vagenach.  38)  38a 
Wie  daoiel  f)praeh  er  naefle  aaderfwa  hia  keren  darunb  er  or«  wer 
komen.  38b  Wie  io  die  frow  bittel  vod  Taget  das  er  ile  trifte  VDd 
ufz  oötten  hulffe  helffe.  89)  38b  Wie  daniel  Ile  fragt  (waz)  ir 
leid  r^e  vnd  fpricht  mug  er  To  wdl  er  helffeo.  40)  39a  Wie  in 
die  frow  ir  leit  claget  vnd  Taget.  41)  40b  Wie  daniel  aue  der  fro- 
wen  Tprach.  42)  41b  Wie  daoiel  eüo  der  bürge  kan  vod  hiefe 
nch  in  larren.  43)  42a  Wie  in  der  bachlefe  antwurt.  44)  43b 
Wie  er  daoieieu  vaft  droUe. 
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schlag,  dann  haut  er  ihm  die  hand  ah^  in  der  er  das  haupt 
hää  und  häU  ihm  endlich^  sdhtH  tiAgewendet,  das  haupt  vor  dass 
er  sMu  Surbend  ruft  er  seme  mannen,  aUein  oticA  diese  u>er- 
den,  herbeigekommen 9  durch  des  hauptes  an^dt  getödtM^  45) 

Daniel  zwei f eh  oh  er  das  haupt  behalten  solle,  allein  esaünkt 
ihn  eine  waffe,  die  auch  jedes  weih  fuhren  könne,  und  so  schleu- 
dert er  es  in  einen  tiefen  see,  46)  Zunächst  löst  er  mm  den 
gnrfen  aus  dem  thurme  47)  und  führt  ihn  seinem  weihe  xm.  48) 
Umsonst  bitten  sie  lAn  xu  bleiben,  49)  Er  mmmt  absMed  und 
der  graf  begleitet  ihn.  50)  Sie  reiten  nach  dem  berge,  wo  der 
riese  wache  hälly  verlieren  aber  in  der  nacht  den  weg  und  sehen 
erst  am  morgen  den  hcrg  in  der  ferne  vor  sich  liegen.  51)  Sie 
kommen  zu  einem  schönen  gezelte;  Daniel  bindet  sein  ross  an 
eine  linde  und  findet  drinnen  eine  wolbesetzte  tafeL  wol  ässe  er 
gerUf  allein  er  fürtet  sieh  tu  versäumen.  52)  humisehen  rei- 
tet dem  grafen  ein  rüter  vorbei,  der  einen  gefangenen  queer  über 
dem  rosse  liegen  hat.  des  grafen  gruss  gibt  er  keine  erwiede- 
rung.  der  graf,  unwillig,  ruft  seinem  geführten  zu  und  reitet 
•  dem  rittet  nach,  auch  Daniel  folgte  allein  wie  er  zu  dem  berge 
jbMWitf,  unrd  dickt  vor  ihm  das  steinerne  thor  niedergelassen  und 
er  sieht  sich  von  seinem  geführten  getrennt  53)  Wie  das  Aar 
niedergeht,  54)  kommt  ein  gewaltiger  ström  geflossen,  der  Üanid 
zwingt  nach  dem  zelte  umzulenken.  55)  Trauernd  um  seinen 
gefdhrten  56)  bleibt  er  im  zelte.  57)     Wä/irend  er  noch  dort 


45)  4tb  Wie  dftoiel  ien  bncblofen  Yod  alles  fln  genode  ertodle 
vBd  He  erOnog.  49)  44b  Wie  daniel  da«  boubt  das  er  gewaanea 
batle  ia  eiaea  fe  faaclLle«  47)  4ftb  Wie  daaiel  dea  graffea  nf«  deai 
tarae  erlofle  mit  grosseaa  frdurdea.  48)  46b  Wie  daaiel  aao  fl- 
■em  wib  dea  grafea  ftiorte,  47a  Wie  fle  die  frewen  wol  eapfiea- 
gea.  49)  47a  Wie  der  graff  danielen  bat  das  er  mit  im  ritte  vad 
neme  Tiner  arbeit  Jone.  50)  48a  Wie  der  graff  mit  daoiele  reit* 
48a  Wie  Hch  die  greffio  fcbiet  von  dea  berrea.  «1)  49a  Wie  da- 
aiel vad  der  graiT  mit  einander  ritten  gen  den  berge  do  der  rire 
was.  58)  49b  Wie  fie  ziio  einem  rchoncn  gezelt  komen.  53) 
50b  Wie  der  graffe  von  danielen  gefcheiden  ward.  54)  5lb  Wie 
der  ritter  den  ftein  nider  liefz  vod  daniel  vor  dem  berg  bleib.  55) 
53a  Wie  daniel  nach  ertrunken  was.  56)  53a  Wie  dnoiel  leidig 
was  vmb  den  grafea  der  im  was  beoomeo.  57)  53b  Wie  daaiel 
in  dem  ge^selt  lag. 
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mrumft,  kmmm  vier  jimglinge,  die  nmt  speise  statt  der  /Hl- 

heran  auftragen,  Daniel  fragt  welche  bewandniss  es  mit  diesem 
zelte  habe: 

waz  werbl  ir  hieV  Tprach  er. 
ilo  tragen  wir  dife  fpire  her« 
wer  fol  fi  aber  ezzeo  hie? 
fwer  fi  ruüchet,  rprachen  He. 
wer  hAt  fi  danne  her  {;jefant? 
der  herre  ift  über  diz  laut, 
kiimet  er  felbe  her  iht  ihs.  nihl)? 
vil  liht  kiimt  er,  vil  libte  oiht.  58) 

Weiter  berichten  sie,  ihren  herren  sehe  niemand;  wer  ihn 
sehe,  der  müsse  sterben,  .  Damü  gehen  sie  fort.  50)  Ihmd 
harrt  seines  ge fährten^  bis  der  tag  genaht,  an  dem  Artus  nodk 
Quse  liehen  soll.  60)  Ungern  macht  er  sieh  auf  61)  und  rei- 
tet gen  Üuse.  62)  Der  riese  fragt  ihn  wohin  er  wolle.  63) 
•  Nach  Cluse,  erwiedert  DanieL  64)  Als  ihn  hierauf  der  riese 
umkehren  heisst,  65)  so  entspinnt  sich  ein  kämpf,  in  dem  Da- 
niel dem  rissen  eine,  hand  abscUägt,  66)  Daniel  verhöhnt 
ihn,  67)  da  nimmt  der  sarnige  riese  ein  fdssHick  und  sehleu* 
dert  es  nach  Daniel.  Dieser  weicht  ans  und  verwundet  ihn  am 
beine,  schlägt  ihm  auch'  die  andre  hand  ab,  dass  er  hinßillt  und 
tödtet  ihn.  68)  Grade  in  dem  augenblicke  kommt  Artus  mit  sei- 
nen rittem, .  ihnen  voraus  Iwein  Gawein  und  ParcivaL  aUe 
drei  versw^en  ihre  Schwerter  an  dem  todten  riesenf  ohne  ^erfolg. 
Daniel  bietet  einem  sein  sehwert  an,  aUein  keiner  häU  sich  für 
gleich  icürdig  es  zu  tragen.  69)  Die  vier  reiten  nun  in  den 
berg  und  ziehen  das  banier  aus^dem  munde  des  ihieres,  dass  es 

58)  54a  Wie  daniel  mit  den  pflegero  des  gezeltes  redete  wie  es 
ein  gftalt  lielt.  59)  54a  Wie  Tie  im  antwiirttent.  60)  55a  Wie 
daiiel  fin  grufz  leid  klagte  got.  61)  55a  Wie  daniel  an  den  graf- 
fen  vngero  danoen  reit  vnd  moht  doch  nit  bliben.  6S)  56b  Wie 
daniel  gen  Klnufcn  reit.  63)  57a  Wie  der  rife  in  forschte  wo  er 
hin  weite.  64)  57a  Wie  dauicl  Tpricht  er  wolle  jn  das  lant  gen 
clufeu  durch  den  berg.  65)  57a  Wie  der  rife  danielen  heiffet  ui- 
derkeren.  57a  Wie  daniel  im  antwurttet.  66)  57a  Wie  daniel  mit 
dem  riren  ftreK  vod  im  ein  iiaot  ab  rcliluog  eins  wegs.  67)  &8a 
Wie  Daniel  de«  rifeo  red  fjpoUet.  68)  58a  Wie  der  ris  daoielen 
■ikeo  erflolTeo  heue  vod  im  daniel  da«  iioabl  ab  fluog.  69)  59a 
Wie  kiiDig  «rtus  liam  aiio  geritten  do  daniel  den  riren  erfcMneg. 
[UXV.]  b 
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vbtHaui  sdireü  70)  und  m  aäe  hewmungdoB  mederstürzen,  bis 
Daniel  ihm  wieder  da»  hamer  htneinHäsO*  71)  Inxunsehm  ist 

mich  Artus  mit  den  ühngen,  unter  ihnen  der  riese,  nackgekom' 
men.    wie  dieser  seinen  hruder  erschlagen  sieht,  droht  er  alle  zu 
tödten.  72)    Auf  das  geschrei  des  thieres  eilt  könig  Matur  her- 
bei,  wm  wül  jeder  der  ritter  persönlich  mit  Matur  streiten, 
allein  Artus  nimna  es  auf  sieh.  73)  Im  hmpfe  verwunde  Ma- 
tur den  könig,  dock  dieser  iödtet  ihn  endlkk  74)   Da  kommen 
die  zweitausend  ritter  heran,  die  des  tages  furnieren  soften,  es 
erhebt  sich  ein  mächtiger  kämpf,  in  dem  besonders  Daniel  sich 
emszeichnet,  75)    Dem  rissen  der  wüd  um  sich  schlägt,  werden 
die  äugen  m/U^pfeüen  emgudmsen.  nun  wird  er  nodi  wilder 
und  jagt  alles  in  die  fhuhU  76)  Eni,  in  seiner  gewohnten  weise 
die  übrigen  verspottend,  reita  den  riesen  an,  dieser  faett  «Ml- 
hebt  ihn  in  die  höhe,  um  ihn  als  waffe  zu  benutzen;  allein  zum 
glück,  indem  er  losschlagen  will,  tr eichen  die  andern  zurück  und 
so  entpäU  ihm  Kai,  bleibt  an  einem  lindenaste  hängen  und  fdUt 
von  asi  ssu  ast  herunter.  77)    Während  im  gedrUnge  der  riese 
vtW^  mü  der  fauH  ersMigl,  kämpft  Danid  gegen  des  köniigs 
Matur  heer.  um  den  riesen  xu  teum^,  laufen  Artus  ritter  I4Ä- 
ter  Maturs  heer  und  rufen,  wenn  er  sie  fassen  tcill ,  sie  gehörten 
zu  den  seinen.   Nächst  Daniel  zeichnen  sich  Artus,  Iwein,  Ga- 
wein  und  PareiiHd  im  kämpfe  aus. 

n  eotwnrfen  Tellteoe  »AI  . . . 

fi  wftren  alle  viere 

körllche  fchrlbsere. 

Ir  griffel  wären  fwaere, 

fi  fchribeo  folbe  bttocbftabe, 

7U)  60a  Wie  fle  in  den  berg  ritten  ziio  dem  ticr  vnd  zuckten  im 
das  banier  ufT.  71)  61a  Wie  Tie  von  des  tiercs  gerchre^'  alTampt 
nidervielent  vnt2  jro  daniel  die  baner  wider  jn  ftierz  jns  inul.  78) 
90h  Wie  der  rife  flnen  bruoder  totCen  fand  vnd  in  vari  klagte  vnd 
ovoh  4r5et«  73)  61b  Wie  Pich  kung  artus  bereit  mit  kung  maturen 
se  fItiitteB.  ^  74)  68b  Wie  die  zwen  kunig  mit  eiDaeder  ftritten 
▼Bi  kmig  suetsm  kunig  mataren  se  ted  foblug.  75)  64a  Wie  lle 
ftritten  Mit  der  erflea  fchar  die  dee  taget  daraieren  feite».  76) 
m  Wie  der  rife  hang  artne  her  greffeB  fchadea  tet  'vad  lle  im  die 
OBgea  afs  rctaCren  mit  paiea.  77)  e7a  Wie  der  rib  iier  «ajren 
nüt  fhier.  «Ha  Wie  die  ve»  der  taffelmaden  benr  fcajte  jn  f^ot 
Uagte»  VA  tribeM. 
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XIX 


n  moliteB  Biemr  kOMen  abe» 
weder  gewefehen  Deeb  gefctiiibeii. 
ne  begnoden  maDgen  laben 
uns  er  das  wlm  fttr  ktete. 
'  füren  der  kfinc  verförte, 
den  Wae  niht  arndlee  nö(.  78) 

Arhts  eilt  deni  allein  kämpfenden  Daniel  zu  hiifc,  79)  das 
slachell  Daniel  zu  noch  grösserer  tapferkeit. 


rehte  als  ein  jegere 
ob  eines  Iiafen  legere 
uf  deu  bufcli  driPchet 
und  der  hafe  hin  wilclief, 
alfo  lluoc  er  üf  dm  niao, 
daz  diu  f^Ie  küme  eotran. 


er  nimbret  wol  &ne  ein  (haon 

es  ißu*  er)  was  niht  wttherr  niniberniaa. 

fVran  er  traf  das  Haee  er  an 

mit  grimme  Hoer  barCen. 
dorch  nne  widerwarten 
'  reit  er  als  er  wolle.  80) 


Danid  kämpft  sieh  xum  könige  durch,  dieser  klagt  ihm  die 
nolh,  die  der  riese  eeinem  heer  thue,  und  erfl^rt  erst  jetzt,  dass 
Danid  des  riesen  hrtider  erschlagen.  81)    Daniel  geht  auf  den 


Nun  hält  Artus  rath  toas  xu  .l&un  sei;  Danid  räth  die  nacht 
da  xtt  hhiben  und  auszuruhen,    dieser  roA  wird  hefdgU  83) 

78)  69b  Wie  der  rifz  dem  her  groffen  fchaden  tet.  79)  74a 
Wie  kling  artus  danielcn  zeliilffe  kam.  80)  74b  Wie  daniel  frei?- 
liehen  riuog  'do  er  den  kunig  fach  komen.  81)  76a  Wie  dauicl 
zwo  kunig  artus  kam  vnd  jm  der  kunig  klagte  daz  jm  der  rife  grof- 
fen fcbaden  tete  an  dem  folk.  8<!)  77a  Wie  kunig  artus  danielen 
bat  dajs  er  in  von  dem  rifen  erledigotte.  77a  Wie  daniel  zuo  dem 
rifen  kam  vnd  jn  ze  tod  fluog.  83)  78b  Wie  fich  kunig  artus  be- 
riet ob  er  furbaz  ritten  foite  vnd  jm  daniel  riet  das  er  die  nacht  da 
Mibe  vnd  ruowete. 


er  treibt  alles  in  die  flucht. 


fwer  aber  fich  verfilmte, 
dem  gap  er  ein  kleinöte, 
daz  er  mit  grozer  nöte 
jBUo  der  erden  kam. 


und  weiter 
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des  nach(s  macht  sich  Danid  heimHck  auf  dm  weg  und  reitet 

nach  schirm  verlornen  geführten  aus.  er  kommt  an  das  herg- 
thor,  das  der  riese  durch  einen  stein  verschlossen.  84)  fm  zorne 
kaut  er  ein  (och  in  den  stein,  durch  welches  er  das  ross  hin- 
durchziehu  85)  Er  trifft  den  ritter,  dem  der  graf  nachgeritten 
und  kämpft  mit  ihm. 

der  wider  Danielen  vahr, 
der  liete  grdze  mahr, 
das  tel  er  mit  negen  IchliK 
nider  tfeni  hftlaperge  ttu 
trooo  er  eine  guoie  kAt. 
dia  waa  Im  Uep  unde  trAt, 
n  wart  eloem  merwibe 
gerchoDdeo  voo  Ir  llbe. 
ditt  half  im  4as  er  geoas, 
wan  n  gebelset  waa 
1d  einea  warmea  bluote. 

i\ach  hartem  kämpfe  besiegt  Daniel  den  ritter  und  fragt 
was  aus  seinem  geführten  geworden,  der  ritter  schweigt.  Da- 
niel lässt.  ihn  liegen.  und  reitet  fort..  Er  kommt  zu  einem 
thore  das  mit  einem  unsichtbaren  netze  verschlossen  ist.  darein 
pUt  er.  87)  Messen  kommt  die  jungfrau  heran  die  da»  ndk 
gebellt  hatte.  88)  Damd  hittet  sie  ihn  herausztdassen,  er  woUe 
alles  thun  ivas  sie  ihm  auftrage.  89)  darauf  hin  löst  sie  ihn 
und  führt  ihn  in  eine  höhle,  in  der  er  gute  speise  bereit  findet; 
allein  die  sorge  um  seinen  gesellen  lässt  ihn  nichts  essen.  00) 
Nun  erxiihU  ihm  die  jimgfrau,  ihr  wUer  sei  der  ritter  ^  der  das 
»dt  im  walde  mit  speise  und  tmnk  vertuen  Hesse,  daiwm  ge- 
wann er  grossen  ruf.  ^ 
des  kam  da  her  ein  merwip^ 


84)  79b  Wie  daniel  nach  dem  graflfen  reit  der  im  benomen  was 
vor  dem  berg.  .65)  81a  Wie  daniel  vor  zorn  mit  Tioem  fwert  ein 
loch  dnrcb  den  fleln  huw  frefenlich.  86)  81b  Wie  daniel  mit  dem 
ritter  llrelt  der  jm  den  graffen  bett  genomen  vor  dem  berg.  87) 
83a  Wie  daniel  ja  den  berg^  gie  vad  viel  la  dat  aeta  damit  der  berg 
waa  befloasea.  88)  84a  Wie  die  jaackfkrow  daalelea  la  dem  aeise 
fieag. .  89)  84a  Wie  daniel  die  junckllrow  bat  daa  fie  la  ofT  dem 
aetse  aeme  vad  er  Ir  verhleCa  aetooa  wea  II  vea  Im  begerte. 
90)  85b  Wie  fie  ia'  ufa  dem  aetae  lofle  Vad  ja  mit  ir  Aiortte  la  daa 
Heia  für  lieb. 
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d«r  was  aller  ir  Hp 
als  ein  rACe  gelAü. 

die  ichenkie  ihm  'ze  minnen'  emen  kut  dm  keine  teaffe  ver- 

schneiden  mag^  das  unsivldbare  netz  und  eine  salbe  die  auf  die 
nugen  gestrichen  scharfes  gesicht  verleiht  und  alle  geheimnisse 
sehen  lässL  91)  Da  sandte  der  teufet  einen  mann  in  das  land 
'zer  grüenen  ouwe%  dessen  krankheit  nur  durch  bäder  in  men- 
schenblut  geheilt  u>erden  kann»  gleich  bei  seiner  ankunft^  nach- 
dem er  dies  erklärt ,  tödtet  er  hundert  mann  und  herrscht  nun 
allmächtig,  was  er  will,  das  muss  grschehcn ,  sie  müssen  ins 
feuer  gehen ^  stille  stehen,  sich  zerschneiden  lassen,  wenn  er  es 
befiehU,  die  Jungfrau  allein  ist  vor  seinen  worlen,  die  sinnver" 
Uiirrende  gewaü  haben,  entflohen'  und  lebt  in  der  höhle,  ihr  va- 
ter  nwss  jeden  rüter,  den  er  im  kämpfe  besiegt  oder  den  sie  im 
netze  gefangen,  dem  kranken  abliefern.  93)  Auch  deH  grafen 
hatte  sie  in  ihrem  netze  gefangen.  94)  Auf  Daniels  frage,  oh  er 
noch  lebe,  erwiedert  sie,  am  heutigen  tage  solle  er  geopfert  teer- 
den,  nebst  der  jungfran  vier  brüdern.  95)  Nun  legt  sie  ihm  die 
wohl  vor  (du  wil  ich  ia  teilen  ein  fpil),  den  siechen  zu  tödten 
oder  seihst  zu  sterben  oder  sie,  die  Jungfrau,  ums  leben  zu  brin- 
gen. 90)  Daniel  wählt  das  erste.  97)  Sie  stellt  ihm  die  gefah- 
ren des  kämpf  es  vor.  wenn  er  sich  auch  die  ohrcn  verstopfe, 
das  helfe  7iichls,  denn  dann  verwandle  ihn  der  sieche  in  einen 
Hein  oder  ein  thier,  08)  So  sei  es  sdum  mit  eiiim  ritier  ge- 
gangen. Danid  erkundigt  sich,  wo  die  zum  schlachten  bestimm' 
ten  ritter  verweilen  99)  und  sagt  er  wolle,  da  es  unmöglich  sei 
den  siechen  zu  erschlagen,  sich  auch  schhwhtvn  lassen.  Die 
Jungfrau  Jammert  und  beschliesst  ihr  haar  zu  kürzen  und  ver- 

91)  85b  Wie  die  jlID^>;kfrow  jin  Ta^it  von  irs  valter  luibfciieit. 
93)  86b  Wie  jm  die  jiinckfrow  ir  leid  klaget.  87b  Wie  fie  jm  Taget 
von  dem  manne  der  Heb  jn  der  liite  bliiote  badete.  94)  89b  Wie 
fie  iui  Taget  vud  dem  grafTeii  deo  jm  ir  vatter  benaui  der  jm  Dach 
rant.  95)  90a  Wie  daniel  Tie  firaget  ob  der  grafT  noch  lebe  vnd 
wo  er  Vy.  96)  90b  Wie  Tie  im  dru  geteilte  (Tpil)  für  git  das  er 
voder  denen  eins  tuen  fiUle  vnd  wdlle.  97)  91a  Wie  daniel 
rpTicht  er  wftlte  nH  dem  fleehen  manne  rechten.  98)  91b  Wie  im 
die.jungkMw  Taget  das  er  jm  vnfanSIt  icM  getiinon  ninge  mit  11- 
Clen.  4^9)  9ib  Wie  daniel  fraget  wo  die  rlUer  fltjeen  die  er  dea 
tages  id|teD  wU  vnd  jme  die  juncfcfrow  Taget  vnd  jms  aelget« 
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kleidet  mixugehen^  um  mä  lArem  vaier  und  ihren  Mtdem  ssu 

sterben,  100)  Er  bewegt  sie,  wenn  sie  denn  durchaus  mitgehen 
wolle,  wenigstens  in  einem  versteck  zu  bleiben  und  zuzusehen 
was  geschehe,  101)  In  dem  baumgarten,  wo  die  unglücklichen 
Schlachtopfer  beisammen  sind,  findet  er  auch  den  grafen  und  re- 
det  ihn  an«  allein  er  wie  aBe  übrigen  sdiweigenf  weil  sie  6enfi- 
nungäos  sind.  Nun  ahmt  er  t%r  thun  und  treiben  nach  U9id  er- 
wartet  schweigend  des  siechen  ankunft.  102)  Als  er  kommt  und 
den  ersten  rilter  ergreiß  und  tödtet,  schleicht  sich  Daniel  heran 
und  erschlägt  ihn  mit  dem  zauberschwertep  das  er  verborgen  ge- 
halten.  Nun  kommen  alle  zur  besinnung  und  hören  erstaunt 
was  geschrien*  103)  Besonders  dankt  ihm  der  graf  und  erbie- 
tet sieh  die  su  bestehenden  gefahren  mit  ti&m  zu  iheüen,  dassdbe 
thun  die  übrigen,  104)  Jetzt  fragt  die  Jungfrau  und  ihre  mut- 
ier, ob  er  nichts  von  dem  ritler,  ihrem  vater ,  tcisse.  105)  Da- 
niel, erfreut  dass  er  ihn  nicht  erschlagen,  erzählt  dass  er  ihn 
vor  dem  berge  gdassen,  106)  Dahin  gehen  sie  und  finden  den 
herren  vom  grünen  berge,  107)  der  Danid  für  die  befireiung 
von  dem  sieben  dankt  108)  Danid  fordert  sie  aße  auf  mit 
gen  Kluse  zu  reiten,  109)  dort  kommen  sie  gerade  an,  als  die 
zweite  turnierschaar  zum  kämpfe  ziehen  will,  ilO)  Artus  ist 
verwundert,  Danid  kommen  zu  sehen,  er  hat  aber  keine  zeit 
nadi  seinen  nAenteuem  zu  fragen,  denn  der  streit  beginnt 
M  wart  ein  brafllen  mit  deo  fjpeni, 


100)  9da  Wie  daniel  vnd  die  jtinckfrow  kleglichea  mit  einander 
redten  von  dem  fiecheD.  101)  94a  Wie  er  die  jnnckfrowen  bat 
daz  de  ziio  Tehen  töH  To  er  an  die  not  gan  wülte.  102)  94b  Wie 
fie  danielen  fuorte  do  die  ritter  raffen  die  des  tages  fterben  folten. 
103)  95a.  Wie  der  fieche  die  ritter  getöttet  wolte  tian  vnd  im  daniel 
daz  houbt  ab  fchliiog  vnd  fie  alle  erlofte  von  im.  104)  96a  W^ie 
der  graff  danielen  danckte.  105)  96b  Wie  die  junckfrow  vnd  ir 
muoter  danielen  dankten  vnd  fragten  jn  ob  er  Tob  iren  v«ter  icht 
wf  fte  Tod  er  In  feit.  IM)  f  Tin  Wie  dMiel  feit  itm  er  Ja  wot  dem 
berg  gelariiMi  kette  wo!  geftindt.  107)  07b  Wie  fie  ülr  den  herg 
giengen  ved  den  herni  gelluidt  Auideo  vor  den  berg.  108)  07b 
Wie  der  Ten  der  grunott  oirea  mao  doolelen  fpraeh  wie  ers  wmb  ja 
folt  Terdleoeo.  IM)  08a  Wie  daniel  fie  alle  biee  «It  im  rittea. 
110)  08b  Wie  der  ven  der  gruaea  oweH  a^lt  feehe  vad  aweala^ 
nttera  gea  klafea  aül  daalelea  reit  vad  floh  redlieh  Uellaa, 
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lüs  eia  walt  &ä  bnecbe     lal . . . 
ach  I  wie  aiaagea  flac  grAa 
der  kuaec  Artua  di  fluoc. 
er  was  der  aadereo  pfliioc, 
er  brach  vornen  bin  durch 
und  machte  eine  wite  furch  ' 
daa  II  alle  Bich  im  ritea. 
er  begoDde  nider  wilea 
ros  unde  Hute, 
als  der  machet  ein  geriute 
und  keret  finen  fliz  dar  au 
unde  houwet  allez  dan, 
daz  im  dehein  fchade  \vir(, 
uuz  daz  der  acker  friikt  birt. 
airo  riuoc  er  aider  allea.  gar. 

wm  Gateem  kmH  es: 

er  konde  elaea  felliea  Tegen, 

fWer  den  ae  Im  erwarpi 

der  viel  aider  uade  flarp  ... 

er  fitllle  daa  dia  klat 

dar  adeh  aiemer  wnrdea  lAt. 

er  gap  ia     die  häi 

daa  n  ir  weinen  lleaen  lln. 

auch  Iwein  und  Parcival  zeichnen  sich  aus.  III)  am  herr- 
lichsten aber  kämpft  Daniel  und  zwingt  endlich  die  feinde  sich 
xtt  erg^im»  ü^)  iVocA  dm  kämpfe  ruhen  sie  aus,  alle  erken- 
nen Damei  den  preis  xu.  113)  Nun  fragt  Artus  u>o  er  des 
nachts  gewesen,  Daniel,  dessen  hesiAeuknheä  van  aßen  gerühmi 
m'rd,  schweigt,  für  ihn  nimmt  der  graf  das  wart  und  erzählt 
seine  thaten,  114)  Am  andern  morgen  kommt  die  dritte  lur- 
niersthaar  heran,  allein  auch  sie  ergibt  sich,  115)  Am  vierten 
morgen  schaaren  sich  die  übrigen  vier  häufen  könig  Malurs,  um 
vereint  gegen  Artus  xu  kämpfen,  .  es  erhdft  «icÄ  «n  wilder  streit, 
den  rossen  geht  das  blut  bis  an  die  huee. 

III)  lOOa  Wie  kung  artus  danielcn  wol  eupüeng  vnd  fie  ftrit- 
ten  mit  der  andern  Tchar  die  des  tages  diirnieren  folten.  IW 
101b  Wie  daniel  mit  finer  grellfchaft  in  dem  tttli  erlicb  vad  rittflff^ 
lieh  tatten.  113)  108b  Wie  Tie  in  nach  dem  ftril  gemaeb  fcbnefea 
vnd  frölich  waren  mit  einander.  lU)  103a  Wie  der  knnig  fragte 
wo  daniel  des  nahtes  iiin  geritten  were  vnd  jma  der  graüd  ftgte« 
115)  104b  Wie  Tie  mit  der  dritten  Tchar  ftritten. 
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der  kiiiic  fiiort  eine  falben 

an  beiden  finen  handeo 

gegen  den  viandeo, 

an  fwen  er  (1  ftreich, 

daz  n  im  durch  den  iip  Hcicli 

und  im  die  Tele  iiz  treip, 

da»  fi  niht  langer  drinne  hieip. 

daz  was  ein  fwcrt  daz  er  (nioc.  116) 

Kampfesmüde  gehen  beide  heere  des  nachts  friede,  in  der 
nacht  hält  Artus  rath  und  Daniel  schlägt  vor  die  ohren  zu 
veniopfm  und  dem  (hier  das  hanier  aus  dm  munde  zu  ziehen, 
das  gesehi^  und  die  van  Quse  faÜen  äUe  besinnungdas  nie- 
der, 117)  Leicht  ist  nun  der  sieg,  hold  ergehen  sich  äße  Jla- 
turs  mannen.  118)  Nachdem  man  Matur  \in(l  die  seinen  be- 
graben,  denkt  Artus  an  Versöhnung  mit  der  königin  von 
Quse,  119)  In  einer  allgemeinen  Versammlung  erklärt  er,  nie 
er  unschuldig  zu  diesem  kriege  veranlasst  worden  sei,  120)  Sie 
versprechen  ihm  die  ausgleichung  mit  der  k&nigin  zu  vermittln 
und  reäen  fort,  •  Artus  hk^  at^  der  wahi^ait, 

das  leter  durch  die  gewonbeit, 

fWer  ein  yolc  dd  beftreit, 

kftB  es  fd  dftc  er  des  flge  erv^be, 

der  moofe  [er]  drl  Ute  and  drt  oabt 

dar  ofteh  an  der  fitat  ligeo, 

folter  lobelick  geTigen. 

IVer  flcb  fd  Terfdailey 

das  er  ea  d  dd  rAmte^ 

der  bete  das  dar  an  gewannen« 

da«  man  f^racb  er  w«re  eaCmnnen.  Itl) 

Die  ritter  finden  die  königin  in  grossem  jammer  und  su^en 

sie  zu  trösten,  122)    Die  königin  klagt  über  ihren  nuingei  an 

116)  lOftb  Wie  ßch  die  von  CCInren)  allefampt  aeramen  Tanipne« 
ien  vnd  des  Vierden  mergens  ntt  kiinig  artne  lltrtllen.  117)  109b 
Wie  Oe  die  naebt  vnta  an  den  morgen  flrid  batcen  vnd  danlel  die  uCn 
klufen  mli  liften  fiberwant  mit  den  tier.  118)  lila  Wie  fleh  die 
von  kinfen  dem  knnig  artus  ergaben.  119)  111b  Wie  man  den  ka- 
nig  matur  vnd  die  finen  begrnob.  190)  119a  Wie  der  kuoig  den  ^ 
herren  klagt  wie  In  der  ritz  gefangea  dar  gefürt  hette  mit  den  fl- 
neo.  191)  119b  Wie  er  die  herren  bat  daz  fie  im  hulde  von  der 
kiiDigin  erwürben  vnd  fie  jms  verhieffen.  itZ)  113b  Wie  die  her- 
ren die  kUBigio  baten  dae  fie  ur  Itlagen  liefTe  vnd  dem  knnig  ir  aorn 
ergebe 
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theünahme  an  ihrem  mglüek  und  tagt,  ne  mUe  ikr  Ubwkmg 
die  klage  niehi  aufgehen*  123)  AUein  einer  ihrer  £enslmannen  \ 

erwiedert  ihr: 

ir  hörtet  ie  fprechen  : 
dem  Diemen  gernteo  muge, 
daz  im  oiicli  keine  hilfe  tilge, 
ez  lisit  mangem  fia  zorn 
al  Tio  fselde  verloro. 

man  stellt  ihr  vor,  wie  mild  känig  Arhis  sei,  toie  er  ihnen  aU 
ihre  lehen  gdaesen,  die  sie  t7on  kSnig  Matur  gehabt,  wie  er  nur 
gexwmgcn  gekämpft,  kurz,  num  weiss  sie  versöhnlich  zu  stim- 
men, 124)  Als  das  Artm  kund  wird,  reitet  er  gen  Cluse.  bei 
seiticm  anbh'ck  hrkltl  die  königin,  eingedenk  ihres  leides,  in 
thränen  aus,  Artus  tröstet  und  küsst  sie  zum  zeichen  der  Ver- 
söhnung an  den  mund,  125)  nun  hält  er  rath  wen  er  der 
wätwe  gewordenen  königin  zum  gemald  geben  soU,  einstimmig 
verfallen  alle  auf  Danid.  126)  Als  man  der  königin  den  vor» 
schlag  macht ,  bedenkt  sie  ob  es  ziemend  sei,  so  kurz  nach  ihres 
Herren  tode  sich  wieder  zu  vermählen,  allein  auf  allgemeines 
zureden  willigt  sie  ein,  127)  Eingedenk  der  feste  die  könig 
Matur  täglich  an  seinem  hofe  gehalten,  wUl  Danid  atieft  eine 
fesßicke  hochzeit  begehen  und  bietet  denen,  die  dazu  bei  ihm 
Ueiben  wollen,  frauen  und  ländereien  an,  128)  Der  graf  von 
dem  lichten  bnmnen  und  der  von  der  grünen  aue  reiten  nach 
ihren  frauen  129)  und  diese  erzählen  der  königin,  welche  thaten 
Danid  vollbracht,  130)  Daniel  besendet  aUe  seine  freunde  und 
landdeute. 


123)  113b  Wie  fi  anewurf.  184)  114b  Wie  ir  dienftman  eiuer 
der  kiinigiou  riet  daz  iie  io  volgete  viid  ires  zornes  gegen  kung 
artus  vergeT;:  vnd  was  fi  ze  antwiirt  gab  vnd  irea  zoro  liefz. 

ll€b  Wie  Icung  artiis  jeiio  der  Iciinigio  Icam  vnd  jr  hulde  gewan 
▼nd  He  Iren  v&nuiot  lies,  126)  117a  Wie  kunig  artua  «e  Ratte 
gieng  wen  er  der  kiinigyo  »anne  geb  vnd  Iie  all  für  danlelen 
baten.  *  1t7)  116a  Wie  man  Danielen  die  ktiaiginn  suo  der  Ee  gab 
Tnd  das  fand  dar  xue  vnd  ein  frfilich  leben  ward.  1t8)  119a  Wie 
dnnlel  Hn  gefeilen  (bat)  dan  fie  jm  fin  ere  bnlffen  meren  vnd  ietwe- 
der  VfB  finen  jnnkfrowen  neme  welche  jm  wol  gefiele  das  befckacb. 

119b  Wie  danlel  den  graffen  von  dem  liecfaten  bninnen  vnd 
den  von  der  grünen  owe  aehikte  nach  jren  f^ewen.     130)  190a 
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dd  wart  uf  ein  Tchcenes  Teil 
•  manec  hörlicb  gezeli 

mit  grdzem  üize  geflagen. 

dar  brdbten  helfaDt  getragen 

vier  unde  zweinzec  hAs, 

die  der  künec  Artus 

noch  keio  man  ie  geFacb. 

der  gezierde  gemach 

daz  wa8  ein  gruener  aoger 

breiter  unde  langer 

denne  ein  milc  oder  md, 

da  niht  wan  bluomen  unde  kle 

zalieo  ziten  ane  was. 

an  einem  pßngsttage  geschah  die  grosse  hochzett.  die  rittet  von 
der  tafdrunde  kleiden  eich  nach  ihres  landes  iitte  in  mitgenom- 
mene kkider.    Domd  mrd  mit  der  kikUgm  gdtrdnL  dieser 

folgen  fünihundert  Jungfrauen: 

« 

diu  do  aller  wirft  was  getan, 
diu  was  mit  ichoene  alfd  geladen, 
es  mäeTe  hdn  Vt^nus  fcbaden. 
waere  fi  bi  ir  gereben, 
'      Venus  mües  ir  der  fchoene  jehen. 

flach  dem  morgenimbiss  begmnt  das  tumier. 

vil  fchdne  das  gerate  gleisy 
dai  maa^rlteB  Tolde^ 
von  flden  und  von  golde 
ond  FOD  odelom  geftoine. 

besonders  prächtig  werden  die  kleidet  der  frauen  geschildert, 

n  luhten  nabtes  als  der  tac. 

rcliarlach  unde  brilnat 

daz  wacre  da  ein  fwacbiu  wät. 

phellel  unde  bliät, 

laplur  unde  gelat, 

daz  was  daz  lihtefte  dd. 

hennel  bunt  unde  gra 

daz  diibtes  alle  ze  rwacb. 

in  dem  gewande  man  fi  facb, 

daz  ift  uns  vafte  fremde. 

wize  fidin  hemde 

truogens  alle  gemeine. 

Wie  ate  fk-owen  der  kuoigio  feiten  das  de  daidel  alle  fempt  uff 
ten  erloft  haue. 
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■Ml  ÜMh  dA  liaader  keine  * 

die  naii  pfoller  baete  tragen, 

II  wände  iemer  fin  erflagen. 

II  traegen  nwtoe  fdcke. 

ir  mcDtel  nade  Ir  rtfeke 

die  ftuonden  von  golde. 

fmaragdis  und  grirolde 

[die]  wAreo  drin  geleit  mit  litten, 

jochanten  und  amantirtcn, 

berly  il,  berille)  ftuondeo  euch  dä  bt. 

jafpis  linde  topa^si, 

karfiinkel  nnde  Taphir, 

calcedoin  und  onaciiir, 

manc  guot  edel  riibio. 

die  federe  wdreo  zobellD, 

nibrin  wären  dl  liTten  ... 

ob  ieclicher  fwebte  ein  babidn, 

dä  n  diu  funne  wolte  an  g^o, 

dem  aliez  Ho  gevidere  was 

lüter  alfe  ein  glas. 

MI  tumier  gewinnt  damid  den  preis*  naMer  mrd  aUerhand 

kurxuoeä  getrithen. 

H.  nekte  man  wel  fekonwen 
fltsen  laclien  nnde  feben 
und  harte  miniieelteke  l^eken 
iMidln  gebärde  nnde  flle 
nnd  ledech  neiken  dd  mite 
beide  wort  und  gemaot, 
ans  fIn  gewunnen  alfd  gaet 
da«  man  ß  gerne  gerte. 

auf  zureden  der  königin  wählen  vierhundert  Jungfrauen  sich  rit- 
ter  zu  männern  aus,  die  Herzogin  vom  trüben  berge  einen  her- 
zog  Beiamis,  die  frauen  nmnU  damel  hei  seiie  und  riUh  ihnen 
der  königin  Beispiele  zu  folgen»,  da  geschah  toas  seilen  geschieht: 
die  fratsen  giengen  ms  den  rütem  hin  und  fragten  ob  sie  ver» 
heiratet  wären ,  und  wenn  sie  nein  sagten,  so  sprach  die  fr  au: 
woUt  ihr  mich  zum  weihe?  als  das  die  noch  ledigen  männer  ge- 
teahr  wurden,  giengen  sie  auch  auf  die  frauen  zu  und  boten 
ihnen  ihre  hand,  131)  Daniel  schlägt  sechshundert  knappen  xu 


131)  ISOb  Wie  daoiel  grorfe  hocbcsit  machte  vnd  wudo  vod 
fruwd  ufz  der  maffen  vil. 
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rittem.  132)    Während  ne  noch  den  freuden  des  festes  sich 

hingäben,  ersehridU  die  k&nigm  so,  dass  ihr  die  kröne  vom 

haupte  ßüt  und  sie  zusammenbrichi.  133)    Der  ihr  diesen 

schreck  bereitet^  war  der  riesm  valer. 

er  truoc  {hs.  trucltt)  ria  fidia  hende  ao, 
des  felben  ein  oiderwAr. 

er  trägt  einen  stob,  mit  dem  schiägt  er  alles  bei,  seile  und  fragt 
wer  der  eddste  untefr  iknen  sei.   Gatoein  weist  ihm  Artus.  134) 

da  ergreiß  der  ri'cse  den  könig  und  trägt  ihn  fort.  Daniel,  Ga- 
nein,  Parcival  und  Iwein  reiten  ihm  nach  mit  gesenktem  specre, 
allein  der  riese  läuft  ihnen  voran  auf  einen  hohen  berg,  dort 
setzt  er  den  könig  an  eine  gefährliche  stelle.  135)  Die  ritter 
von  der  ttrfelrunde  wollen  auf  den  riesen  schiessen,  Daniel,  in 
sorge  sie  könnten  Artus  treffefi,  widerräth  es  und  fragt  den  rie- 
sen ,  tcas  seine  absieht  sei.  der  riese  erwiedert  er  xcoUe  soviel 
er  ihrer  in  die  gcwalt  bekäme,  dort  hinauf  tragen  und  hungers 
sterben  lassen,  höhnend  fordert  er  den  besten  unter  ihnen  auf 
XU  prüfet^  wer  stärker  sei,  ob  er  ihn  herauf  oder  jener  ihn  hinr 
unterxiehen  werde,  keiner  wQl  sieh  für  den  besten  erklä- 
ren 136);  Parcival  endUch,  kampßuHig,  erklärt  sieh  bereit,  er 
legt  sein  schwert  ab,  der  riese  hebt  ihn  auf  den  berg  und  stösst, 
als  Parcival  sich  wehren  tvill,  ihn  an  einen  stein,  dass  er  fast 
todt  geblieben  wäre.  137)  Daniel  füllt  eine  hüfe  ein.  in  grässter 
eile  reitet  er  zu  der  fungfrau  die  das  zaubemetz  besitzt,  er 
sdumt  weder  UHb  noch  ross, 

Twer  guot  larterliche  erfparit, 
der  hdt  lieh  alfd  bewart, 
Diohte  ich  das  wol  gehdo^ 
ich  liese  in  iener  geflAn 
an  keinea  maDaes  flat. 


ist)  ttib  Wie  daniel  Techs  hondert  ritier  nachte  vnd  gab  ja  al- 
les Iroweo.  1)S)  tHb  Wie  die  kuninrinne  errebrack  de  II  der  ri- 
Teo  vater  koaien  fach.  1S4)  IMa  Wie  der  rifea  vatter  gen  heffe 
kam  vfid  bat  im  fagen  welher  der  edelfk  vnder  jo  wer  vod  man  jm 
nff  kuoig  artiia  sdigte.  195)  lS5a  Wie  er  den  kunig  artus  uff  den 
berg  an  Ir  danck  mit  im  Aiortte.  1$6)  lS6b  Wie  der  alte  mit  ku- 
nig artua  gfellea  redte  vnd  was  (le  jm  se  antwnrt  gaben,  137) 
1t8a  #ie  der  alte  pardfalen  sao  dem  knoig  artna  uff  den  berg  (mog  • 
vnd  He  all  In  grefTem  leid  waren. 
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ich  feite  In  fciiAch  uode  mal 
aller  nner  dren. 
ich  wolte  fif  in  kören 
aller  werdeclieite  bao. 
er  ifl  ein  unferlitec  man, 
ob  mir  oucli  nieman  geTtilt, 
der  fd  gtioi  än  hte  hAt.  1S8> 

als  diejungfrau  van  dm  geschienen  httrt,  139)  macki  sie  sieh  ' 
eiUg  mii  dem  n^xe  auf.  140)    Als  sie  angekommen  und  das 

netz  gesetzt  ist,  fragt  Daniel  den  riesen,  ob  er  mit  ihm  kämpfen 

wolle:  so  solle  er  herabkmnmen.   der  alte  kommt  und  fällt  in  das 

netz,    all  sein  toben  vermckelt  ihn  nur  immer  mehr  hinein,  • 

hier  kündet  der  dichter  das  lob  ^der  kunstfer^gkeit, 

es  baaael  nancger  fdre 
den  der  fran  III  an  6re. 
das  man  lernet  guoUu  dinc. 
der  fpricbel  ata  ein  tdrinci 
man  mnge  ae  vil  kunnen. 
der  ift  nihi  fd  verrinnen 
das  er  habe  der  wiue  goort  (JU.  knnfl). 
'  künde  ein  man  alle  knnll, 
die  gel  üf  der  erden 
ie  gerchttof  npd  lies  werden^ 
was  künde  Im  das  gefehaden? 
firer  nlt'wtsheil  ifl  beladen,  * 
das  ift  ein  Ithte  bürde. 
Ich  w«n  nie  kein  lafi  würde 
die  man  f6  fanfte  truege. 
n  ifl  gröz  und  doch  gefuege. 
fwer  liunTt  unde  wisheit 
beide  in  fin  vaz  leit, 
der  mac  wol  haben  unde  geben, 
fol  er  tufent  jär  leben, 
twhss  er  dar  üz  gelaufen  Ican, 
es  wIrt  dä  von  niemer  wan. 
er  mac  wol  geben  fwem  er  wil 
unde  ouch  ieclichem  vil, 
ift  er  rehte  gemuot. 
beide  öre  unde  guot 

•   ■ 

1J8)  1S9a  Wie  danlel  soo'der  Jungkfrowen  reit  die  jn  jn  dem 
setse  bet  gefangen  vnd  fle  kam  vnd  den  alten  fieng.  199)  198a 
Wio  is  ile  jongkfrow  icbevi  enpfieog  vnd  er  fle  bat  das  fie  mit  dem 
nets  mit  jm  gen  klufen  ritt.     140)  ISOa  Wie  die  junkfir^  mit  jm  reit. 
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erwirbel  ma  diu  ftioge 

UDd  dar  soo  fHual  genaoge. 

•w«Bre  eio  man  Td  getdo, 
duz  er  wol  muhte  hän 
die  rchcene  Salomdoes 
und  die  Tterke  Samn^nety 
waer  er  ein  tAre  dA  bf, 
fö  eomohten  finer  dri 
einem  man  geliehen  nilit 
den  man  in  fchocncr  zühte  fiht. 
waz  Fol  ein  f(\  getitn  man, 
der  weder  guot  noch  übel  kan? 
ez  ift  bezzer  ihs.  börfer)  des  frumeo  muoU 
kan  er  übel  unde  guot,  . 
er  leret  in  die  beide  wol, 
waz  er  miden  unde  tuou  foi.  141) 

Mit  jubel  werden  die  rückehrenden  empfangen,  besonders  die 
königin  Dambe  dankt  der  Jungfrau,  142)  Der  gefangene  a^te 
droht,  Venn  er  firei  «et,  alle  zu  eneldagen.  Daniel  vermüt  ihm 
seine  thorheü  und  fragt  ihn,  ob  er  kifnig  Matur  veranlasst  habe 
Artus  herauszufordern.  143)  Das  verneint  der  alte:  er  habe 
gemeint,  Artus  sei  aus  Übermut  gekommen.  144)  Hierauf  lässt 
auf  Daniels  fürbitte  die  Jungfrau  den  alten  frei  und  dieser  bittet 
sie  um  das  künstHiA  bereitete  nets  als  geschenk,  145)  die  jung- 
firau  vereprieht  es  ihm  ndtst  der  salbe,  umn  er  die  beiden  her» 
ren  vom  berge  hernntertrage.  146)  Gern  lässt  sieh  der  alte  be- 
wegen. \41)  Als  alles  wieder  beruhigt  ist,  reitet  Daniel  gen 
Britannia,  um  die  königin  nach  Kluse  zu  führen,  dem  feste  das 
er  geben  will  beizuwohnen.  148)  Fn  Britannia  findet  er  Eree 
und  Laneelot  heimgekehrt,  die  sehr  bedauern  diese  abenteuer  ver- 


tu) 131a  Wie  die  juokfH  den  alten  jn  dem  netz  fieng.  Iii) 
131b  Wie  fie  der  jankfri  dankten  die  den  alten  gefangen  bett. 
143)  133a  Wie  daoiei  mit  dem  alteo  redte  Tod  was  jn  der  alte  aatt» 
wnrtte.  144)  133a  Wie  der  alte  danielen  bat  das  er  jm  gnädig 
were.  143)  133a  Wie  daalel  die  junkfrewen  bat  das  lle  des  al- 
ten Ufr  dem  nets  nem.  146)  133a  Wie  die  jonekfrx  die  lUbe  vad 
das  nets  dem  alten  gab  vmb  die  swen  herren  die  er  off  den  berg 
getragen  bett.  147)  133b  Wie  ddk  alte  die  beren  ab  dem.  berge  • 
tmeg.  133b  Wie  knnig  artua  dem  altes  dankte  das  er  In  rou  dem 
beig  getragen  bett.  148)  137a  Wie  daslel  sscb  der  kAsIgifi  gen 
britanien  lett.  . 
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9öiuiaU  SU  hahm,  149)  Aw^  fmdei  er  «tnm  HUer  BdadifmU 
dort,  der  xu  Ärhts  kofe  gekommen.  150)   Sie  aße  ziehen  gen 

Chise  und  werden  herrlich  empfangen.  151)  Beladigant  wird 
von  Artus  zum  ritter  geschlagen.  152) 

dd  huop  rieh  ein  geCcbeUe^ 
gigen  linde  fidelen 
in  allen  den  regelen 
die  guot  fint  gefetzet. 

hier  kniüipfi  der  dichter  eine  refleetion  an,  die  sieh  ainf  den 
sweek  der  epischen  dichtung  bexiehi, 

ez  ilt  benamen  Tin  heil, 
fwer  ez  wol  gemerlien  kan, 
und  wil  in  fagen  voran  ilies  war  an), 
fwie  lange  erz  iemer  hceret, 
diu  wile  irt  gar  zeftoeret 
daz  er  nihtes  Qhs,  nüntz)  gedenket 
dax  manegen  verrenket. 
tw»M  mit  werken  me  ergän, 
das  bat  der  maot  6  getAa. 
der  gedaake  ift  er  IH, 
Twle  laage  er  fltse  dA  bi 
uade  ea  merket  ebene. 
*   .  es  wfirket  liiht  Tergebeae 

dea  Biaa  aiit  genriaae  fibt. 
▼erlinfet  er  dar  ander  niht» 
TA  tribet  er  docb  die  att  bin* 
ea  itt  niht  ein  angewln, 
'der  Fol  die  wUe  Tertrlbea, 
daa  er  aiit  Irtf  adea  bllbet. 

Festlich  wird  die  hodtzeit  begangen.  153) 

Welfcher  gigaere 

wizzic  {hs.  waifz  ich)  unde  mtere 
der  was  öA  driu  hundert, 
die  hän  ich  üz  gefundert, 
daz  wären  meifter  gar. 

149)  139a  Wie  daniel  gen  britania  kam  vnd  die  kunigin  mit  jm 
gen  klufen  zuo  Hner  hochczit  fuorte.  150)  UBb  Wie  daniel  her 
beladigant  mit  jm  gen  klufen  fuorte.  151)  139a  Wie  daniel  mit 
der  kunigjn  gen  klufen  kam  vnd  man  fie  fcbone  enpfieng  vnd  grolTe 
hochczitt  batte  vnd  vnfeglicfa  frowd.  16lt>  139b  Wie  knag*  artna 
beladigant  zeritter  macbte.  153)  140a  Wie  tH  l]pillflt«  auo  der 
hoohcaitt  wareat. 
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ich  nim  der  debein  war 

die  fd  wol  künden  gigeo. 

die  wil  ich  iu  verfwigeo» 

daJB  ich  doch  habe  iwer  giioft. 

ein  man  gent^z  ie  flner  kiioft, 

daz  ift  guot,  der  iht  (jhs,  ÜWllU)  kllil.,' 

felis  tufent  fpilman 

die  horte  mau  dd  itricheu. 

den  kiiDde  niht  geliehen« 

man  hörte  da  hellen, 

fonieren  mit  den  rchelleo 

manger  haude  pfifen. 

die  hiezen  in  entwichen  Centflifen?) 

aller  hande  fwaere. 

zweiuzec  hundert  harpfcere 

die  machten  dA  vil  fiiczcn  dt^n. 

dar  umbe  wart  in  guoter  loo. 

zweinzec  lufeot  Hngaere 

die  vertriben  alle  twmtef 

wan  (hs,  wob)'  mlDoecllcfee  fl  foBgeo, 

die  kela  fehdne  klangen, 

die  hdrCe  man  dA  flogeo. 

nan  räch  verre  fytingen, 

nan  fach  rcbefte  rcbieaen. 

wea  kande  d&  verdrieaen? 

dA  liefen  knaben  ambes  giiety 

dA  wa9  nienan  ungeoinot. 

weircbes  lataen  fl  dd  vi!« 

behendikeit  iflk  oucb  ein  tftty 

des  fach  man  dA  gennoc, 

das  einer  Af  der  hant  Irtioc 

eine  bare  unmAsen  groz« 

dea  dA  ae  fehenne  verdrAa, 

der  fach  dA  liute  die  flogen« 

armbruft  unde  bogen 

die  hülfen  kurzwJlen 

mit  polzen  und  mit  pfilen. 

man  Tacb  da  Tchefte  brechen 

und  ritterliche  ftechen. 

diu  ros  mit  Fpringen  liefen, 

die  garziine  ihs.  garzeme)  riefco, 

wan  der  was  dä  harte  vil,  , 

und  aller  liaude  zabelfpil. 

valken  und  fperwaere. 

man  faget  du  fcboeoiu  masre  • 
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von  rittern  die  neb  flaogeD 
iinb  bluomeii  die  n  traogeo, 
maoec  rchapei  osde  IcraDS. 
dA  wart  der  wKoite  (ans, 
dA  voo  ich  bi  miDeo  tagen 
le  (iemer?)  gehörte  Tagen, 
man  mohte  dä  wol  fchonwen  • 
rilter  iinde  fronwen 
mö  (lan  zweinzec  liiiodert. 
da  wart  fniiide  errounderfy 
daz  n  lützel  gefiief. 
manegen  feUfsenen  brief 
Iiiren  fi  von  liflen. 
fwer  for4;c  wolde  friften, 
des  vant  er  dA  guote  Ttate. 
✓  die  fronen  häien  alle  Tchate 

von  den  babiikuen. 
die  waren  wolgchlucn 
n  Twebfen  allez  ob  in. 

Im  turnier  zeichnet  steh  Herr  Bdadigant  hesondirs  aus, 
Artus  will  ihn  würdig  belohnen  und  fragt  ihn  ob  er  eermählt 
sei,  auf  seine  verneinende  antwort  lässt  er  Santindse,  die  Jung- 
frau von  der  grünen  aue,  holen, 

rehte  faro  ein  röfe  • 
getempriert  iTt  mit  flJze, 
diu  roefe  zuo  der  wize, 
alfö  was  Ii  geJan. 

^nachdem  der  rilter  sein  gefallen  an  ihr  ausgesprochen,  gibt  Ar* 
tus  beide  zusammen,  Iö4)  der  alle  risse  bittet  Artus  ihm  das 
hmd  XU  ieken  xu  lassen,  damit  ihn  känig  Matur  bdeknt,  Artus 
lässt  es  ihm  meht  nur,  sondern  edässt  ihm  auch  aße  dienste  und 
abgaben,  155) 

eines  dinges  mich  wundert, 
daz  die  lierren  fint  fo  karc 
und  er  an  gehe  was  fö  flarcy 
daz  er  ein  ricliez  lant 
fu  Übte  gap  uz  Tin  er  haot. 


154)  141a  Wie  der  kanig  artaa  hern  beladigant  die  junkArowen 
voo  der  grünen  owe  gab  vnd  macht- in  ae  hercaogen  über  daa  länt 
ae  du  reo«  155)  14tb  Wie  der  kunig  artn«  dem  alten  tonet  der 
jm  ißoO  Ab  dem  berg  triiog. 

[XXXV.]  C 
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In  freuden  icährt  das  feil  vier  wachen,  reich  beschenkt 
idteiden  die  gäite,  samud  die  eUnger  vnd  spielimUe.  Daniel  be* 
käU  das  känigümm  Ehae  xu  eigen,  156)  der  diäter  eekUeset: 

nu  mnoz  ich  der  rede  gedagen. 
daz  ich  dd  von  hän  hoeren  Tageo  (A^.  geraden), 
daz  hät  ir  allez  verDomeo. 
gut  idze  UD8  io  Ho  [ewic3  riebe  kooen. 
Ameo. 

Wir  sehen  im  Daniel  die  beiden  hauptcharaklerzüge  unse- 
res dichtere,  die  neigttng  zum  lehrhaften  und  die  Schalkhaftig- 
keit f  bereits  angedeutH  und  DorgdfüdeL  die  zwar  nickt  häufig 
eingesekalteten  beiraekiimgen,  zumal  die  bL  132a,  erintiem  ganz 
an  die  ort  und  wetse  setner  beispide,  so  wie  andrerseäs  die 
antworten,  die  Daniel  {bL  42a)  dem  bauchlosen  gibt,  ganz  in  der 
ort  des  pfaffen  Anus  sind,  der  dem  examinierenden  bischof  er- 
wiedert.  Audi  das  weckselgespräch  (bL  54)  zwischen  Daniel  und 
den  pfUgwn  des  zdtes  (vgL  W.  Grimm  zu  Atkis  und  PrafUias 
20— 3i  tmd  Eoikmd  m  Fr.  Pfeiffers  Germama  J,  241)  gekifrt 
kieher. 

Wie  viel  eigenes  der  Stricker  zu  seiner  quelle  hinzugethan, 
lässt  sich  nicht  entscheiden,  da  diese  zur  zeit  noch  unbekannt 
ist.  in  jedem  falle  verräth  sich,  sei  es  der  dichter  oder  der  be- 
arbeiter,  aU  nickt  kennlnisdos,  deuüiek  ist  m  dem  kau^e,  das 
duTfk  den  anbHdk  tödtel,  das  kaupt  der  Medusa  zu  erkennen: 
der  sieche  von  dessen  tffnen  der.  mensdk  die  sinne  verliert,  erin- 
nert an  die  Sirenen,  und  seine  gewalt  die  menschen  in  allerhand 
tkiere  zu  verwandeln  an  die  zauberin  Circe*  auch  der  augenbe- 
raubte riese,  der  mit  £ai  als  mit  einer  waffe  um  sick  schlägt, 
lässt  sidi  mit  Polgpkem  vergleicken.  1)  AnJklänge  an  dü  deut- 
et kddensage  finden  sü^  ihenfaüs.  icA  erwähne  nur  die  kaut 
des  meerweäfes,  die^  m  eines  wurmes Mute  gebeizt,  unverwund- 
bar macht,  und  die  geschenke  die  das  meerweib  dem  ritter  gibt. 


156)  143b  Wie  fich  die  hern  fchiedeo  vod  kUDlg  artui  ze  laode 

SOCh  vnd  daniel  kimig  zc  cIiifeD  hieib. 

1)  IHe  er  Zählung  von  dem  menschenfressenden  riesen  iWa- 
ckernagel  lesebuch  559)  erinnert  mehr  an  die  deutschen  märche» 
als  an  den  antiken  Polyphem, 
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das  unsichtbare  neU  und  die  salbe,  die  alle  gekmmisse  der  tie- 

fen  erschh'esst. 

Äyffaüend  m  dem  gediekU  üt  der  ^ngel  an  eigemia$»en. 
die  haupipermmm  desseiben  werden  tma  fast  nur  umschreibend 

bezeichnet,  und  nur  gelegentlich  am  ende  z.  h.  die  junyfrau  von 
der  grünen  aue  Santinose  genannt,  selbst  der  held  des  gedick- 
tes hat  einen  gewissennassen  allegorischen  beinamen.  Es  mahnt 
diese  weise  etwas  an  die  späteren  aüegariichen  rmnane,  mmädut 
der  Franzosen  und  dann  amdt  der  Deutsehen,  m  des  Stridters 
wrbUde,  dem  Alheri  van  Besangon,  über  dessen  gedickt  ich 
nichts  weiter  in  crfahrxmg  bringen  konnte,  werden  die  namen 
auf  ähnliche  weise  bezeichnet  und  vom  Stricker  umgedeuischt 
worden  sein,  unter  den  helden  der  tafeirunde  werden  einige 
genannt  die  mir  sonst  nicht  vorgekommen  sind, 

einer  bexiehmg  unterseheidei  sich  der  Daniel  ton  den 
übrigen  Artusromanen,  nämlich  in  dem  gänzlichen  zurücktreten 
der  liehcsabenteuer,  dem  dichter  ist  es  ausschliesslich  um  Ver- 
herrlichung der  waffenthaten  seines  helden  zu  thun.  mä  beson' 
derer  Vorliebe  werden  die  kämpfe  geschildert  und  manches  eigen- 
thündiehe  kraftvolle  bOd  verleiht  diesen  kampfesechäderungen  ei- 
nen gewissen  reix.  Das  schwert  als  griffel,  der  umverl^KMi^e 
Züge  eingräbt,  der  kämpf  er  der  einem  jäger  verglichen  wird, 
oder  einem  Weinschenken,  der  den  tod  einschenkt,  oder  einem 
Schnitter,  der  des  todes  furchen  zieht,  oder  einem  Zimmermann 
oder  einer  mutter,  die  das  kind  stillt,  dass  es  darnach  nimmer 
wieder  schreit,  erinnern  durch  ihre  herbe  ironie  an  den  ton  der 
deutschen  Volksdichtung,  in  der  der  fiedkr  Volker  mit  seinem 
bogen  gar  wilde  melodien  spielt,  und  sind  nicht  ohne  frische. 

Der  grund  warum  das  gedieht  weniger  anklang  bei  den 
Zeitgenossen  gefunden  zu  haben  scheint ist  wol  hauptsächlich  in 
der  eben  bemerkten  eigentümlichkeit,  dem  zurücktreten  der  tidfes-' 
abenteuer,  zu  su^en,  ohne  die  man  zu  jener  zeit  kein  riUerge* 
dicht  hären  mochte,  denn  tn  bexug  auf  poetischen  gehak  ist  der 
Daniel  nicht  besser  und  nicht  schlechter  als  die  meisten  Ai^tus- 
rornane  der  Franzosen  und  Deutschen,  bei  den  ausgezogenen 
stellen  habe  ich  namentlich  solche  berücksicJuigt,  die  in  bezug  auf 
Schilderungen  einiges  interesse  htüten,  so  wird  man  das  eapüd 
VW  den  epidkuten  eine  nicht  überfiüssige  mittheüung  nennen. 
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weil  es  von  neuem  einen  begriff  van  der  pracht  der  mitlelaUer- 
liehen  ho(fe$te  gihL 

Ick  Aa6e  nun  von  des  Siridters  bearbeitmg  du  Robnäs- 
liedes  vom  pfaffm  Konrad  zu  epreehen,  was  ihn  daxu  bewo- 
gen, das  (jedichl  des  zwölften  jahrhunderls  in  eine  dem  hedürf- 
nm  des  dreizehnten  angemessene  strengere  form  zu  bringen,  lässl 
sich  nach  der  allgemeinen  andeutung  t7.  .115 

es  Ifl  ein  «lleji  niKre. 

ttu  bit  es  der  9trick«re 

eraiywet  durch  der  werden  giinrt, 

die  noch  minnent  hoveliche  kiiofl. 

deo  foi  hie  mite  gedieoet  fio. 

nicht  näher  bestimmen,  an  dieser  siede  spricht  der  dichter  zu- 
gleich den  enischhss  aus  der  epischen  poesie,  denn  diese  ist  doch 

wol  hier  zunächst  gemeint,  treri  zu  Ueihen, 

cz  ift  ein  rat  des  her;{eo  nita 

daz  ich  nach  ir  fjunTfe 

« 

io  dirre  Telhen  liuiifte 
nnz  an  min  eode  fcbine. 

Dqss  diese  emeuerung  mit  beifaü  aufgenmmen  wurde,  lässt 
sid^  einerseits  aus  den  benutxungen  derselben,  in  BeinricKs  von 
München  weltchronik  (vgl.  Vilmar,   die  wekehronik  Rudolfs 

von  l'jns,  s.  15.  55)  und  der  prosaischen  Weihenste]>haner  chro- 
nik  (s.  W.  Grimm,  einleit.  z.  Ruolandsliede  CV),  andrerseits  ans 
der  grossen  anzahl  der  handschri/'ten  schliessen.  von  diesen  Imbe 
ich  xunächst  rechenschaß  xu  geben. 

Die  ^prundhge  des  von  mir  aufgestdlten  textes  bildet  die 
von  Fkwnmann  gemachte  vergleichimg  von  fünf  handsehriften 
und  einem  bruchstucke ,  denen  ich  die  lesartcn  von  zwei  andern 
und  zwei  bruchstiicken  so  wie  die  ßes  Schilterschen  druckes  hin- 
zvfiigte.   Es  sind  folgende. 

A.  die  pergamenthandschrift  der  Stadtbibliothek  zu  5.  (rollen, 
A  8  (14)»  m  foHo,  zweispaltig,  gegen  das  ende  des  13.  Jahr- 
hunderts, mf<  bildem,  verglichen  und  best^dfen  von  From- 
mann, voran  geht  Rudolfs  weltchronik  auf  215  (ursprünglich 
218)  blättern.  Strickers  Karl  folgt  auf  76  blättern,  die  spalte 
zu  40  Zeilen*  jede  läge  hat  12  blättert  die  zweite  13,  in  der 
dritten  ist  eine  durch  den  Schreiber  selbst  auf  bL  36a  ver- 
schuldete  lücke,  .die  durch  zwei  von  andrer  hand  gesf^ebene 
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a5er  an  unreifer  Melle  eingesdudteie  und  verbundene  biäUer 
ergänzt  ist.   In  der  vierten  läge  fehlen  drei  blätler,  die  tool 

schon  vor  dem  einbände  nicht  mehr  vorhanden  waren,  nach 
blau  40  (v.  6139  —  6230),  bl  45  {v.  7061—7182),  bl  47 
(t7.  1473—7564),  in  der  letzten  läge  drei  blütter,  seit  dem 
einbände,  nach  bL  74  eins  {v.  11515 — 11674)  und  nach  hL 
75  zwei  iv.  11835—12090).  die  ersten  drei  fehlenden  Idätter 
enthidten  abbüdmgen  und  sind  utahrseheirUich  eben  deswegen 
ausgeschnitten  worden,  ich  nenne  einige  der  erhaltenen  abbil- 
dimgen,  hl.  3c'  der  engel  ({herreicht  dem  im  heltc  liegenden 
kaiser  schwcrt  und  horn.  3c"  der  kaiser  übergibt  beides  dem 
vor  ihm  knieenden  Roland.  25a  vier  bilder,  die  Karls  träume 
darst^en,  auf  dem,  ersten  Karl  im  bette  liegend,  dann  etnen 
zerbrochenen  spiess  htdtend,  das  drifte  stellt.  Karl  dar,  wie 
der  wolf  ihn  in  den  arm  beisst ,  und  das  vierte.,  wie  Karl 
sitzend  dem  kämpfe  zwischen  hund  und  leoparden  zuschaut. 

l  die  wime/t  pergamenüumdschr^  des  vierzehnUn  jahrhun» 
derts,  2711  (o/tm  268),  beschrieben  von  Hoffmann,  Wiener 

handschriften ,  s.  53.  am  Schlüsse  hat  dei'  Schreiber  hinzuge- 
fügt: 

DU«  b&ch.  hat  hie  min  cade 

Dar  aa  leb  elleade  . 

Hie  gedienet  baa 

Vr  troft  aibt  vf  waa 

Miaea  Uebea  berrea 

Des  witeo  vii  verrea 

Tvgcnt  fiiit  becliant 

Nahea  vber  elliv  laut 

Der  gerne  he  mir  voa  rchiildea 

Verlihen  riner  buldea 

laimer  loblich  zerwerbea 

B'ix  aa  min  fterbea 

Vii  och  gervchc 

iSwenne  er  ditz  bvche 

Vor  im  lefiu  hxizzc 

* 

Vn  fwer  darzv  erbuori/zc 

Die  gcdcDchen  mio  inn<-cbUciie 

Hliitz  got  von  himelriclie  ^ 
Viid  och  l'vveiine  er  cz  aulelic 
Dax  er  dar  zv  veriehe 
leb  Ii  iiu  liep 
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SuM'lich  immer  debsein  diep 
Id  d..t  biichcs  wil  entwern 
Den  mvzze  got  vneren 
'  GeTcliant  vä  vbele  fteliDgeo 

Dur  ZV  div  ogen  vz  Tpringen 
Vex  helfe  mir  der  iszze  ieriitf 
Der  dsetz  iHoffmann  Antx)  himei  habe  bu« 
Daz  ift  der  vil  here  chrlTt 
Des  riter  Karl     gewefio  ift. 

hierauf  noch  die  UUeinieehen  veree 

Salue  dnicis  o  maria.  i  es  flelfai  »atutina.  rofa  florens  nne 
fpioa.  luum  ora  filiun  (ui)  ranctoram  lo  eteroun  nobia  dooet 
conrorclam.  Aoieo. 

6wer  dits  i^ebet  fprichet  der  bat  dri  läge  avlloa.  als  ofte  er« 
fk^riobet.  als  ofte  bat  er  dlw  geoade.  hie  nich  lob  micb  ein 
Tenekiv  bant  fcbrsib  nicb. 

Ein  epäterer  heei^ser  (16.  jahrh.)  hat  emgeeakruhen:  Das 

buch  ift  meins  Haus  wirts  Hanns  Dill  bein  Weber  zu  augs- 
purg  zu  UaDud.   die  handschriß  ist  von  Fr.  verglichen. 

C  die  pergamenihmidedirift  der  etiftebädiolhek  xu  5.  GaUen, 
nr.  857,  aue  dem  dreiz^eiten  Jahrhundert,  dieedbe  die  au^ 

den  Parcifal  (5  —  288),  die  Nibelungen  (291  —  451)  und  den 

Wilhelm   von  Oranse  (561 — 691)  enthält.     Des  Strickers 

Karl  steht  hl.  452  —  558.   nach  lldefone  von  Arx  angäbe  ist 

die  handschriß  um  1230  geti^rieben.  am  tchhurn  des  Karl 

nMh  eine  paraphrasierung  der  gthote: 

(G}ot  von  bimel  aleine 
Solln  mit  tri  wen  meinen 
Vnde  an  fremde  goti  dicb  nibt 
Cberen.  du  Tolt  in  aleine  eren. 
Manflabt  folt  du  vermiden« 
Da  folt  armSte  liden.  vfi. 

dann  noch  von  neuerer  Hand 

Bin  got  vnd  dri  genende. 

audi  diese  handschriß  hat  Fr.  verglichen. 

D.  pergamenthnndschrift  des  dreizehnten  Jahrhunderts,  in  der 
Vaticana,  hibl.  Christ,  nr»  1354,  in  folio,  beschrieben  von 
Greith,  spidL  vatie.  s.  46  — 50  und  verglichen  von  From- 
mann. 

E.  pergamenüiandschrift  des  vierzehnten  Jahrhunderts  in  Wien, 
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nr.  27  Id  (oltm  268),  beschrieben  von  Hoffnumn,  Wiener  hmd- 
Schriften  s*  54.  diese  handechrift  hat  Franmiam  voUetändig 
ahgesekriihen. 

F.  die  strassburger  pergamenthandschrift  des  vierzehnten  jähr- 
hunderts  konnte  ich  nur  nach  dem  abdrucke  in  Sckilters  the- 
eaurus,  bd.  2,  bentUxen.  ofenbare  fehler  des  druckes  habe  ich 
in  den  lesarten  gar  nicht  enoähnL 

G*  papierhandschn'fl  in  München,  cod.  germ.  707,  in  8.,  von 
ein  und  derselben  band  im  jähre  1420  geschrieben,  ich  be- 
kam sie  durch  C  Hofinanns  vermiMung  hi^^er  xur  be- 
ntUzung.  sie  erUhäH  at^2S2  blättern,  su  24  iseHen  die  seite, 

unser  gedieht.  Sie  besteht  (iu,s  lagen  zu  zwölf  blättern ,  von 
denen  jedoch  die  beiden  ersten  nicht  bezeichnet  sind*  die 
haindschrift  hat  nur  geringen  toerth,  häufige  ausltusung  von 
Versen  und  sehr  schlechte  Orthographie,  sie  setzt  im  anlaute 
b  ifftil  w  ohne  mierscMed  für  einander ,  hat  dl  für  mhd,  ei, 
ei  für  1,  u  für  uo,  ew  pir  iu  in  den  fleanonssylben  (mani- 
gew  für  iiianigiu),  ist  also  wol  in  Oeslerreich  geschrieben. 

JJ.  papierhandschrift  des  fünfzehnten  jahrhunderts,  in  Uünehen, 
cod.  germ.  438,  ein  oetavband  von  320  blättern,  zu  17  seilen 

auf  der  seile,    die  ersten  blätter ,  von  andrer  hand  gcschrie- 

'  ben,  haben  15  — 11)  zeilcn  auf  der  seile,    sie  sind  verbunden 

und  gehören  in  folgende  Ordnung  la  1^»  46  4a  66  6a  Ib  la 

36  3a  2a  26  56  da  8a  und  von  da  ab  in  regtknässiger  folge, 

es  fehlen  nach  bL  2  xwei  Witter  und  nach  6/.  3  wieder  zwei 

blätter.  die  handschrift  schliesst  mit  v.  11820,  der  rest  fehlt. 

die  lagen  haben  meist  zehn  blätter,  einige  nur  acht,  diese 

handschrift  ist  von  einem  Überarbeiter  geschrieben,  der  reim- 

formen  die  ihm  nicht  üblich  u>aren  durch  einschiebung  von 

versen  xu  entfernen  sucht,  namenUich  bei  den  formen  iefA, 

u>ofiir  er  immer  iefan,  fan  setzt,  lic,  wofür  er  liez,  gie,  too/tir 

er  gicng,  und  gühen,  wofür  er  ilcn  braucht,  eine  probe  wird 

genügen,   v.  5949.  50. 

do  verhancte  got  über  fie 
das  in  eio  teil  mUfegie. 

setzt  U  für  die  meite  zeüe  • 

vndc  raiu  uch  daf«  alle  wie 


Digitized  by 


XL 


Ei3iLBrru>6. 


dalx  ifz  in  (eil  mirfe^ieii^ 
vode  etlicbio  der  doet  geiing. 

dmnoeh  ist,  wie  wir  gUieh  sehen  werden  t  die  handeekrift  ton 
hedeutung.   auch  sie  konnte  ich  hier  benutzen. 

L    so  hdhe  ich  die  Icsarten  der  Litzeischen  handeekrift,  soweit 
sie  in  J^chiUers  thesaurus  angegeben  sind,  bezeichnet* 

0.  0tft  bru^sükk  einer  pergamenthandsdirift  des  dreix^mten 
Jahrhunderts  in  Mündien  {vgl  Aretms  heiträge  1,  124) 

wurde  mir  von  C.  Ilofmann  in  einer  eigenhändigen  säubern 
abschrift  mitgetheilt.  es  sind  zwei  zusammenhangende  innere 
blätter  einer  läge,  in  der  queere  entzwei  geschnitten,  an  den 
obem  rändern  um  etwa  eine  zeüe  beschnitten»  das  fomuU 
war  8^*  *wiArstAeinHeh  sind  die  zahlen  am  rande  mit  weg- 
geschnitten,  die  zwei  vorhandenen  Xltl  {bei  v.  2987)  und 
X  Vif  II  {bei  t\  3051)  lassen  auf  eine  eintheihmg  in  eil f zei- 
lige abschnitte  schlicssen!  das  bruchstück  enthält  in  sehr  gU" 
tem  texte  v.  2906— aid4. 

b,  ein  bruchstück  einer  pergamenthandsehrift  des  vierz^nten 

Jahrhunderts,  in  der  Frankfurter  Stadtbibliothek,  wurde  From- 
mann von  Franz  Roth  in  Frankfurt  in  sehr  sorgfältiger  ab- 
schriß  mitgetheilt.  es  umfasst  auf  einem  zweispaltig  geschric' 
benen  blatte  v.  3605 — ^08  und  bietet  einen  guten,  wenn 
auch  nicht  dem  Münchener  bruchstüdt  glei^zusteUenden  text, 
der  nach  Fr,  Roth  mit  der  heiddberger  pergamenthands^riß 
(395)  bl  28t;  -  29<i  stimmt. 

c.  ein  bruchstück  einer  pergamenthandschriß  des  fünfzehnten 
Jahrhunderts,  in  der  Lycealbiblioth^  zu  Salzburg,  wurde  mtr 
von  Diemer  zur  abschriß  mitgetheilt*  es  ist  ein  blatt  in  S^, 
mit  abgesetzten  versen  geschrieben,  und  enthält  in  recht  gur 

tcm  texte  v.  9636  —  9676. 

Von  den  übrigen  handschriften  von  des  Strickers  Karl  gebe 
tc4  eine  kurze  Übersicht  in  alphabetischer  Ordnung  der  büfhothe^ 
keft,  vgl.  Eranz  Pfeiffer  in  der  neuen  Jenaer  literaiurzeitung, 
1842.  itr.  ^44.   s,  1006a. 

1.  Donaueschingen,  pergament,  vom  Jahre  1386,  gr.  foL,  mu 
bildern  attf  goldgrund,  ßr.  den  pfalzgrafen  Friedrich. ge^ 
schrieen» 
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2.  Dresden,  königl.  hiblioth.,  nr.  42,  pmp.,  wm  jakre  1433,  fai. 
bL  1  —  86.   Grundrüs  s.  165. 

3.  Dretdm,  em  xweäe  handtekrift  erwähnt  Gödeke,  mtttetal- 
ter  s.  684,  doch  ist  dies  vieUeicht  nur  eine  ahschrifl  der  go- 
thaer  hs.    vgl.  Adelung,  nachrichlen  2,  s.  XUf. 

4.  Freiburg  im  Breisgau,  pap.,  15.  Jahrhundert,  fol.  35  6/., 
im  besitz  des  prof.  Leonh,  Bug, 

5.  Gotha,  perg.  il,  39.  14.  jahrhvnd&rt,  fd.  76  W.  vgl  Ja- 
eohs,  e.  45. 

6.  Gotha,  perg.  II,  40.  14.  Jahrhundert.  4«.  112  bl.  vgl.  Ja- 
cobs, s.  47. 

7.  Hamburg,  pap,,  nr.  259  ex  bibl.  Ifenbach,  fol.  1—72. 
vgl.  Wo^ram  von  Eschenbach,  von  Lachmann,  s,  XXKIV. 

8.  Heidelberg,  cods  pal.  305.  perg.  14.  Jahrhundert.  4<>.  U.  1 
—92.   WHken  s.  465.  Addmg  2,  69. 

9.  Heidelberg,  cod.  pal.  332,  pap.  15.  Jahrhundert.  foL  Wil- 
ken  s.  413.    Adelung  1,  23. 

10.  Heidelberg,  cod.  pal  pap.  15.  Jahrhundert.  40.  313 
bläUer.    WHken  s.  460. 

11.  Eaeeel,  vgl.  Adelung  t,  74. 

12.  München,  bruchstück  einer  pergamenthandschrifl ,  13.  Jahr- 
hundert, 2  i/ä//er,  4*^.  Docen,  miscell.  2,  108.  dieses  bruch- 
stück ist,  wie  mir  K.  Hofmann  schreibt,  nicht  aufzufinden 
und  unrd  in  SchmeUere  kataloge  als  schon  im  Jahre  1831 
vermiest  angegeben. 

13.  Prag,  in  der  bi^iothek  des  fursten  von  Fürstenberg,  perg. 
14.  Jahrhundert. 

14.  Wolfenbüttel.    Gödeke,  mittclalter  s.  684. 

Was  nun  das  verhültniss  der  von  mir  benutzten  handschrif- 
ten  betriß,  so  ist  ausschliesslicher  vorxug  keiner  handschrift  em» 
xuräumcn.  dem  urtpriinglu^en  teaie  am  nächsten  stehen  ABFffa, 
unter  tAnm  smd  wieder  ausxuscheiden  B  und  a,  die  am  einer 
quelle  geflossen  sind,  der  a  treuer  gefolgt  ist  als  der  nachlässige 
Schreiber  von  B,  der  zumal  in  orthographischer  hinsieht  sich 
viel  erlaubt,  die  zusammenziekung  von  v.  3075  —  3080  in  laoei 
verte  ist  beiden  handschrifkn  gemeinsam,  .mederum  st^en'  in 
engstem  xasammenhange,  FB. 

Die  Mweite  klasse  van  hand^ktifkn  bilden  CDE,  die  aber 
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mclU  $0  genau  Miwunm  wie  die  unterakkeilungen  der  ereten 
kkuse.  der  ckarakter  dieser  zweiten  iet  iiberarbeiUing ,  die  eich 
m  C  tn  ahänderung  gewöhnHd^  wortfarmen  (u^  erwähne  be^ 

sonders  die  fälle  wo  o  für  u  im  reime  steht  y  im  praet.  plur, 
verlorn  für  verlurn),  in  D  in  Verbesserung  der  metrischen  eigen- 
tümltchkeilen  des  Strickers  kund  gibt.  In  der  regä  stehen  sie 
alte  drei  der  ersten  Masse  tit  den  lesarten  gegenüber, 

G  und  I  sind  unmätdbar  am  einer  qu^  geflossen,  I  et' 
was  besser  tn  orthographischer  hinsieht. 

Das  bruchstück  b  steht,  wie  die  beiden  eben  erwähnlen 
handschriften,  der  ersten  klmse  fast  immer  näher  als  der  zweiten. 

Für  die  kritische  bearbettung  war  hier  ein  massstab  anzu- 
legenf  der  der  absokUm  wertbestmmung  der  hatuischr^ten  viel- 
seitig in  den  weg  trat.  tcA  musste  naiUrH^  den  text  des  alten 
Rolandsliedes  in  tweifdhaften  ßßen  massgebend  sein  lassen ,  wo 
nicht  etwa  die  lesarten  von  Konrads  handschriften  eine  ände- 
rung  bedingten,  hierbei  stellte  sich  nun  heraus,  dass^  wenn  auch 
der  Werth  von  A  und  den  ihm  zunächst  stehenden  handschriften 
ün  ganten  unangetastet  bkeb,  in  nuim^en  fiälen  dennoch  einer 
handsdiriß  von  geringerem  werthe  der  Vorzug  gegeben  werden 
musste,  weil  sie  dem  texte  des  Rolandsliedes  näher  stand,  das 
gilt  namentlich  von  FH,  die  mitunter  gegen  die  autorilät  aller 
übrigen  das  richtige  boten,  so  war  mr  die  vergleichung  von  H, 
wiewol  einer  papierhandschriftf  von  Wichtigkeit  und  nutzen, 
manche  verse,  die  sich  m  den  übrigen  handschriften  ntcAl  fin- 
den, haben  nur  FH  in  Übereinstimmung  mü  Konrad,  und  einige 
nur  II.  A  hat  auf  hl.  32  und  33,  die  die  lücke  der  ersten 
hand  ergänzen,  ymanc  Übereinstimmung  mit  //,  nicht  in  dar  Or- 
thographie,  wol  aber  in  den  lesarten,  so  dass  wahrscheinlich  die 
gweite  hand  nach  einem  andern  texte  ^  der  H  ursprünglich  auch 
jsu  gründe  Hegt,  ergänzte,  bei  einem  so  merkwürdigen  verhält- 
niss,  in  dem  anerkannt  gute  handsf^ften  und  zwar  in  der 
überzahl  gegen  eine  weit  kleinere  zahl  von  geringeren  hand- 
schriften im  nxichtheil  bezüglich  des  textcs  stehen,  musste  noth- 
wendig  die  kritik  an  gleichmässigkeit  einbüssen.  sollte,  was  vor- 
ausgeseM  werden  darf,  usiter  den  übrigen  meht  benutsUen  hand- 
.  s«Mpen  das  verhäliniss  der  texte  dassdbe  sein,  d,  h,  die  grössere 
gaU  der  kamdsdiriften  von  dem  ursprünglichen  texte  Konrads 
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Uärker  obweiehm  als  dM  wenigen  die  specieü  «u  FH  gehören, 
so  wäre  dies  niclU  anders  als  dvrtk  eine  zwiefcuhe  reeension 
des  Siriekersehen  gediehtes  su  erklären,  die  wd  vom  dichter  sdbti 

herrührt,  dieser  zweiten  reeension  gehören  namentlich  zwei  stel- 
len (in,  der  abschnitt  von  v.  5089  —  5112,  und  die  verse  5223 
—  5230;  femer  die  fälle  in  denen  ungebührlich  lange  verse  aus 
dem  Kanradsehen  Hede,  die  in  der  ersten  reeension  beibehaüen 
wurden,  aiuf  ihr  rithHges  mass  geführt  werden,  die  übereinstim" 
mmg  weniger  handschriflen  miit  Konrad  im  gegensatxe  xu  aäen 
übrigen  findet  sich  übrigens  nur  in  der  ersten  klasse.  wo  sie 
etwa  in  der  zweiten  begegnet,  beschränkt  sie  sich  auf  einzelne 
Worte  und  ist  zufallig,  auch  in  FH  kann  die  Übereinstimmung 
mä  Eonrad  m  läeinem  dingen  zufällig  sein,  daher  habe  tc& 
ihre  lesarten  nieht  in  aßen  ftäUn  gegen  die  der  besseren  hand" 
Schriften  aufgenommen,  sondern  in  die  anmerkungen  verwiesen. 

Den  Werth  von  A  betrefl'end,  so  ist  auch  ausser  den  fallen, 
wo  Konrads  text  gegen  diese  wie  gegen  die  andern  handschrif- 
ten  spricht^  kein  unbedingter  verlass,  zumal  in  kleinigkeiten,  wo 
«licA  herausstdk  dass  der  sthreiber  ton  A  nicht  der  sorgfHUigstt 
gewesen.  ntcAl  nur  werden  einz^b/w  bwhstaben  verst^rieben, . 
zumal  er  mit  es  verwechselt,  sondern  auch  ganze  worte  ausge- 
lassen, zuweilen  verse  gegen  den  sinn  umgestellt  und  einzelne 
Worte,  die  ihm  veraltet  schienen,  in-  modernere  umgewandelt, 
von  orthographischen  eigentünUiehkeiten  in  A,  die  dialekOseh 
nicht  uninteressant  sind,  bemerke  tieft; 

if  für  den  imlaut  ti  kivneg  Hyt  frivmekeit  ki?ndc  ivber 
pivlle  llviule  fivln  vcriivrin  ivbele  fivrftc  gctivrfte  fivit  fivnf 
fivrhten  kivnne,  oder  mit  drüber  geschriebenem  i,  aber  seltener, 
kinde  niUe  fir  ^ber,  einmal  blosses  i  {v,  1655)  Hr.  dieses  iu 
wird  sogar  in  füßen  gesetzt  wo  kein  umlaut  ü^ieh  ist,  ivns,  auch 
imz  geschrieben,  für  uns.  ck  und  ti  wird  darnach  vereinfacht 
in  k  und  z,  gelivkes  antlivze  livzel. 

Entsprechend  wird  der  umlaut  ö  durch  od  ausgedrückt 
wGoItin  mcDhtiD  apgcete»  oder  mit  übergeschriebenem  e  en- 
dhdün. 

i  für  e  in  den  fiexionen  der  verba  ist  nur  in  den  von  der 
zweiten  hand  ergänzten  blättern  durchgeführt,  aber  auch  sonst 

begegnet  es  häufig,  wcri  hctli  iuiitin  pfantin  gcloubti  lepti  loltin 
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ruliti  verba^rin  Mli  (Jur  i'azte)  endorfU  huifi  pÜegi  und  viele 
andere. 

Wie  \  für  80  eUhi  aiicA  o  M  nmMme  und  verkü, 
opferont  oberoften  iagcton  gahton  kerton  wolton  begundoos 

"widcrfageton  volgeton  ordenon  bcfanton.  ebenso  u  krefligvn 
dicriiMi  hd'ftvii  llarkvn  grozvn  fcbvn  (einmal  für  felbvn).  a 
in  gaba  Iriwao  (^wol  für  triwun  vergehrieben),  sogar  im  reim 
erbeitan  reimend  auf  an  bL  34d.  die  erste  pereon  pluraUi  wirft 
vor  dem  nadifolgendm  personalpronomen  nie  das  n  eA,  unewol 
die  fast  immer  in  sohlen  fiiUen  stattfindende  snoeisylhige  Senkung 
die  abwerfung  des  n  nothwendiy  macht,  die  zweite  person  plu- 
ralis  hat  nt  für  t;  die  reime  des  Strickers  beweisen  dass  die 
form  mit  nt  nicht  erlaubt  ist.  so  ir  gant  hant  lebent  gvoDeut 
rateot  bringent  biteot,  sogar  fvliit  ndfen  fvut 

8  wird  im  neutnm  häufig  für  z  gesetzt  und  umgehkrt  im 
gemtiv,  dez  für  des.  cb  für  k,  das  den  übrigen  handsdkriften 
fast  durchgängig  eigen  ist  —  nnr  E  hat  auch  k  —  findet  sich 
selten f  einmal  bccbenne,  einnud  krvclien.  Verdoppelung  von 
eonsonanten  findet  sich  einigemal  bei  liquiden  y  ich  nimme,  nam- 
me  (nomen).  fcb  für  f  einmal  in  fchliefe:  '  dtr  umkna  unter- 
bleibt  m  viden  päkn,  so  immer  alliv  für  elliu,  das  ich  mü  den 
übrigen  handsehriflen  gesetzt  habe,  dagegen  steht  er  in  fallen^ 
wo  ihn  die  andern  nicht  haben,  tunnc  lunt.  die  inclination  des 
pronomen  personale  (fi)  die  am  strengsten  in  C  durchgeführt 
ist,  herrscht  auch  in  A  vor. 

Auf  die  sage  von  Roland  näher  einxug^en,  wäre  nach  den 
trefflichen  untersu^ungen  W.  Grimms  eine  nutzlose  arbeit,  wo» 
etwa  neues  seit  jener  zeit  an  Untersuchungen  hinzugekommen^ 
bezieht  sich  wenigstens  nicht  auf  umern  dichter ^  der  überhaupt 
ja  in  bezug  at4f  das  sackUche  nur  im  zweiten  ränge  steht,  mit 
W*  Grimm  bin  ich  der  ansieht,  dass  der  Stricker  ein  von  ust- 
serm  liede  unabhängiges  gedieht  über  Karls  des  grossen  jugend^ 
jähre  h^utzt  habe,  1)  worauf  die  angäbe  in  EUmüBers  literor 
turgeschichte  s.  195  beruht,  nach  welcher  der  Stricker  noch  ein 

1)  Hapoi  und  Winemau,  die  tu  der  eiHleiiung  beim  Stricker 
die  sUeßrÜder  Karls  vorkommen  und  verratk  gegen  ihn.  sinne», . 
werden  wo  sie  später  auftreten  (p,  9106  /f.)  als  zwei  forsten  ol^ne 
beziehung  zu  Karl  und  auf  ihre  frühere  unthat  erwähnt. 
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aUfranzöstsches  gedieht  von  Alberich  von  Bizensun  benutzt  habCf 
u>eiss  4eh  nicht.  e$  itt  ml  eine  ffeneechsdung  mit  dm  Daniel 
wm  Bhmmthal  oder  mit  dem  AlexanderUede.    Was  den  Stricker 

hetßog  diese  emleitmg  vorauszuschicken,  war  wol  der  gebrauch 
der  meisten  epischen  dichter  des  12.  und  \3,  jahrhundcrfs,  ihrer 
helden  thaten  von  der  geburt  an  zu  erzählen,  aus  diesem 
gründe  ist  wenigstens  für  das  Strickersche  gedieht  als  eigent' 
Udter  hM  Karl  anzusehen  f  bei  Konrad  mag  es  unentschieden 
Ueihen, 

Die  abweiehungen  in  bezug  auf  den  inhalt  der  sage  hat 
W.  Grimm  {einlcilumj  I.Xy — LXXIII  und  C — CVIII)  durch- 
geführt, ich  habe  daher  nur  von  der  formellen  hehandlung  zu 
reden  die  der  Stricker  mit  dem  liede  des  zwölften  Jahrhunderts 
vorwihm.  Die  anforderungen  in  bezug  auf  genauigkeii  des  verS' 
haus  und  zumal  des  retmes  hatten  sieh  seit  der  entunckelung  der 
höfischen  poesie  so  sehr  gesteigert,  dass  man  eine  hearbeittmg 
eines  gedichtes  des  ztcölften  jahrhundcrts  im  dreizehnten  wol  wie 
eine  Übertragung  aus  einer  spräche  in  die  andere  betrachten 
darf,  der  Stridter  steht  daher  gegen  Konrad  in  dem  nachtheHe 
des  Übersetzers  gegenüber  seinem  originale,  wir  erhalten  so  statt 
der  warmen  frisiAen  Schilderung,  wie  wir  sie  bei  Konrad  fin- 
den, nur  zu  oft  einen  matten  abginnzj  der  nur  da  zu  einem 
poetischen  schwunge  sich  erhebt,  iro  der  iiberarbeitcr  seine  ar- 
,  beü  leichter  hatte,  nämlich  wo  der  dichter  des  zwölflen  Jahrhun- 
derts auch  schon  regdmässigere  herse  hat.  im  ganzen  muss  man 
indess  sagen,  dass  der  Stridter  seine  aufgäbe  mit  geschieh  gelöst 
hat:  ein  andrer  dichter,  der  es  mit  genauigheit  der  reime  nicht 
so  strenge  nahm,  hätte  leichteres  arbeiten  gehabt,  zum  beispicl  alle 
verse,  in  denen  a  und  4,  i  und  i  reimen,  aufgenommen.  Wo 
Strickers  reim-  und  versgesetze  das  treue  festhalten  an  seinem 
oriffinale  erlaubten,  hat  er  es  gahan.  nur  selten  hat  er  ohne 
nolh  (jcändertr  wie  9025.  9026,  wo  Konrad  263,  7.  8  hat: 

da  er  finen  herreii  fol  felien. 

wie  mohte  iro  iemer  hnz  gcTcheheD? 

also  verse  die  vollkommen  allen  anforderungen  des  dreizehnten 
Jahrhunderts  entsprochen  hätten. 

Da  W.  Grimm  das  fomuMe  der  Striekerschen  bearbeitung 
nur  andeutungsweise  erwähnt  hat,  so  mag  es  nicht  uberfiüssig 
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erscheinen  einige  ptmkte  hervorzuheben,  zunial  wir  dadurch  ei- 
nen btgrif  bekmmm,  wie  man  etwa  im  mittelaU&r  übertrug, 
die  ungenauen  reime  eeines  wrhildes  xu  mtfemm^  ihat  der 
Stridter  folgendet*  Das  einfa^ete  war,  wo  e$  sieh  (&tif>  Uese, 
statt  des  einen  reimwortes  einei  xn  eetaen,  das  genau  dem  on- 
dern  entsprach, 

Konrad  104,  Ii.  12.  allcr  je:o(liclicn  lere 

beidu  lip  unt  feie 
Tetzeni  Fi  zu  dioco  gnaden. 

Siridcer  3395.  96.  aller  goiliclieo  lere 

n  hänt  lip  feie  und  (>re 
an  iwer  genade  gegeben. 

Konrad  106,  7.  8.  Trpaoiam  habet  ir  gewunoen, 

se  der  chrifiiolieil  gedwnogeD. 

Stricker  345&  56.  tu  wir  Spanje  bin  erniogeo, 

ser  krifkeoheit  betwimgen. 

Konrad  188,  21.  22.  der  tae  was  bais  noi  läse. 

dA  %varl  ein  fraitlich  ebamph. 

Stricker  6411.  12.  der  tac  waa  heia  nnde  lanc. 

wart  ein  miehel  gedranc. 

ebenso  Eonrad  108,  3  =  Stricker  3538;   Konrad  110,  12  == 
Stricker  3643;   Konrad  185,24  =  Stricker  6327;  Konrad 
186,  16  =  Stricker  6348;  Konrad  263,  13  =  Stricker  9029. 
Zuweilen  wird  der  genaue  reim  nur  durch  Umstellung  von 

Konrads  it orten  gewonnen,  so  dass  mit  leichter  muhe  Konrad 

bei  feinerem  gcfühle  für  genauigkeit  des  reimes  hätte  ändern 

können,  so  Konrad  246,  8.  9. 

üf  den  bof  choin  ein  lier  gevarn 
miehel  unt  fraiTram. 

Stridter  8533.  34«  und  uf  den  bof  ein  Uer  quam, 

daz  was  grdz  und  alTt)  freiffafli. 

«fteiMO  Kowrad  252,  22  =  Stricker  8777. 

Manidimal  isi  in  des  Sir  ickers  Versen  nocA  Konrads  reim 
zu  erkennen,  aüein  die  reimwGrter  sind  in  die  nn&le  des  verses 

gesetzt  und  andere  an  ihre  stelle  getreten, 

Konrad  109,  16.  17.  die  ber^e  alle  der  von  crchrnclieten, 

der  kaifer  unfamfle  erwachelc. 

Stricker  3609.  10«  daa  die  berge  krachten  alle. 

do  erwaebte  er  von  den  fcballe. 

Kne  andre  weise  um  neus  reime  $u  gewinnen  f  besieht  in 
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der  auseinanderxerrung  in  xwei^  durch  mederholung  des  gedan- 
kens.    mUweder  nur  eine  van  den  reimenden  z^ikn  mrd 
zerlegt, 

Kewrad  187,  18.  di  hniden  erehömeo  harte. 

wofür  Stricker  sagt  6380. 

die  beiden  erqiiamen  alle 

und  verzagtcD  vil  harte  (:  Diirndarte). 

oder  beide,  durch  cinfügung  eines  zwisckengedankem, 

Konrad  101,  19.  20.  irn  getdtet  mir  nie  fö  leide. 

näch  der  Frankeo  urteile. 

Stricker  3519  —  22.  dun  getiete  mir  nie  ro  leide. 

ifl  daz  ich  hinnen  fcheide, 
ezn  kiimt  mir  nlht  ze  heile, 
näch  der  fürrten  urteile 

oder  Konrad  263,  31.  32.  chfulose  der  erde 

tUni     wider  ir  berre. 

Stricker  9039 — 42.  «r  fpracb:  das  dum  Doch  werden. 

der  kfinec     der  erden 
flat  üf  wider  ßnea  herren 
und  tttot  noch  fcbaden  merren. 

Oeneo  Konrad  110,  4.  5  =:  Stricker  3633  —36;  Konrad  190, 

7.  8  =  Stricker  6445  -  48;  Konrad  245,  17.  18  =  Stricker 

8503  —  06.    diese  ort  und  tceise  ist  es  namentlich ,   die  dem 

Strickerschen  gedickte  die  Weitschweifigkeit  und  redseligkeit  gibt. 

ZuweHen  wird  auch  nur  eine  zeüe  eingeschoben  und  die 
saoeite  anderweitig  gereimt.  Konrad  107,  25.  Stricker  3527.  28. 

Ein  andres  mittei  sind  die  flickwürter,  die  beim  Stricker 
so  häuft g  vorkommen. 

Konrad  109,  1.  wie  er  wajre  in  porta  cerarie. 
Stricker  3609.  10.  wie  er  gnr  Aoe  fwaife 

id  dem  Porsirer  wiere. 
Kamrad  263,  33.  fleh  famnont*  manige  ftirflen. 
»rii*$r  9043.  44.  er  famnet,  da«  ifl  uiHln, 

vU  manegen  liirtiten  wider  in. 
Verse,  die  xum  umarhetten  sich  weniger  eigneten,  hat 
Stricker  ausgelassen,  so  Konrad  104,  15 — 20.  übrigens  hat 
auch  an  andern  stellen  der  Stricker  an  Konrads  texte  gekürzt, 
zumal  bei  Schilderungen,  dagegen  fügt  er  ein,  wo  bei  Konrad 
fia^  weise  der  altem  poesie  und  des  Volksliedes  der  Übergang 
fM.  so  KM  8847 
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nii  lä;;e  wir  dife  rede  hie 
und  hccren, 

tpo  Konrad  ohne  Übergang  fortfahrt,  245,22.  vgl.  noch  Konrad 
256,  1 ;  Slricker^  8893.  äonrad  263,  untm:  Stricker  9045. 

Dem  freien  bau  der  verse  des  xwißften,  jahrhmderts  nach- 
zuhelfen war  das  eif^ackste  miUd  hei  %u  grosser  länge  mehrere 

sylhen  n  us z uldssen. 

Konrad  104,  28.  er  ift  der  aller  wififte  beiden. 

Stricker  3406.  er  ifi  der  wiftc  heldeo. 

Monrad  188,  24.  wer  nachte  fich  dar  onder  gefrifleD? 

Siricker  6414.  wer  mohte  Heb  dä  govrltren? 

Konrad  248,  31.  daz  mir  Marfilie  Tiiicn  boten  Tante. 

Strukn'  8631.  daz  mir  Marfilies  boten  fante. 

ebenso  noch  Konrad  105,  34  =  Strickejc  3446;  Kanrad  184, 

14      Stricker  6280. 

Andre  meiris<^  unregdmässigkeiten  mirden  durch  ein  ein- 
ziges  wort  beseitigt. 

Konrad  186,  13.  want  er  durch  uns  dolle  den  töl. 
Stricker  0345.  wand  er  durch  uns  leit  den  tot, 

ebenso  Konrad  251,  5  =  Stricker  8722. 

Auf  die  andern  werke  des  Stridser^  xumal  den  Amis  tmd. 
die  frauenehre,  näher  einzugehen,  scheint  nü^  nöthig,  da^  was 

sprachliches  in  ihnen  vorkommt,  weiter  unten  benutzt  werden 
wird,  nur  die  in  von  der  Hagens  Germania  2,  82  —  90  ge- 
dickten beispiele  von  den  herren  zu  Oesterreich  icill  ich  berüh- 
ren und  erwähnen,  dass  sie  wirklieh  dem  Stricker  angehören, 
nicht' nur  stdien  sie  in  der  Heidelberger  Sammlung  (nr,  341) 
mitten  ^'schen  Sirickerschen  gedickten,  —  es  gehen  drei  bei- 
spiele des  Stricker  vorher  und  eins  folgt  —  nicht  nur  tragen 
sie  im  stil  und  in  der  erfind ung  ganz  des  Strickers  charakter, 
sondern  auch  die  reimweise  und  die  ausdrücke  sind  spedell 
Strickerisch,  schon  der  erste  reim,  s,  82  vräz  :  gäz  kommt  beim 
Stricker  einigemal  vor  (Reinhart  Fw^  CLXXJÜI)y  damn  die 
ausdrücke  und  verse  wie  nement  ßr  gaot  («.  46) ,  rod  danne 
vil  (56),  ir  fchallcn  (79),  mit  reliter  milte  leben  (98),  tobet 
{s.  86,  z.  24),  niiiit  fiir  guot  (35),  die  beftcn  zuo  den  bojften 
(53),  die  in  an  tugcnden  pfendet  (103),  laßt  4ne  Dit  (III),  fie 
:ie  (113),  \äi  im  reime  (122.  129),  min  wille  und  min  rAi 
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(1^),  vshet  im  reim  (Idl),  verfmAhen  mtir  dem  aectuaUv 
(151)  sind  ganz  Slridterisck, 

Was  nun  im  allgemeinen  die  kleineren  er  Zählungen  des 
dichters  betrifft  y  so  wurde  früher  eino  weit  grössere  anzahl  er- 
Zählungen  ihm  beigelegt  als  ihm  mit  recht  zukammi  {vgl.  beson- 
ders Lachmam,  muteM  Fi,  Pfeiffer  in  Haupis  zeitschrifi  7, 
319).    eine  sirenge  aussonderung  wäre  sehr  wümehenswertk. 
wäre  mir  eine  der  grösseren  Sammlungen,  die  Heidelberger  oder 
eine  der  Wiener,  zur  hand  gewesen,  so  halle  ich  versucht  diese 
Scheidung  vorzunehmen,    die  grösste  strenge  ist  dabei  erforder- 
lich und  mit  Hahn  darf  man  nicht  (vgl.  dessen  einleitung  zu  d* 
klein,  erzähL  Vlll)  gewisse  freiheiten  des  Daniel  van  Bhmwntkal 
auek  auf  die  ilMgen  gedickte  ausdehnen,  denn  sdbst  der  Da- 
nid  würde,  wenn  er  nichi  durch  das  ausdrückliche  zeugniss 
Rudolfs  und  die  nennung  des  dichters  gesichert  wäre,  kaum  als 
ein  echtes  werk  anerkannt  werden.    Wo  des  Strickers  name  in 
den  Überschriften  der  beispiele  genannt  wird,  wie  häufig  in  der 
Heiddberger  samnUung  (itr.  59.  66.  67.  68.  153.  168. 179. 181. 
182.  190)  und  noch  öfter  in  der  Kohczaer  (nr.  57.  63.  64.  65. 
78.  (113).  154.  162.  163.  164.  165.  169.  171.  173.  176.  177. 
178),    da  ist  des  Striekels  autor schaff,  wenn  das  gedieht  sonst 
nicht  gegen  seine  regeln  verstösst,  ziemlich  gesichert,   allein  die 
meisten  erzählungen  gehen  ohne  seinen  namen  und  sldun  m  den 
Sammlungen  mäten  unter  andern  erzäkhmgen.  naekahmer  modUe 
seine  ort  und  weise,  deren  begrUnder     eigentHek  ia,  mde  hor 
ben.    allein  ob  ein  nachahmer  so  genau  alle  eigentümlichkeiten 
des  Stricker  befolgt  hätte,  loie  z.  b.  der  Verfasser  von  wolf  und 
hund  {Reinhart  Fuchs  341),  ist  sehr  zu  bezweifeln,   ich  halte 
daher  diese  erzählung  für  dem  Stricker  angekörig,  wie  sdion 
Grimm  vermutete,  vide  sind  zu  kurz,  um  ein  bestimmtes  urtheU 
zuzulassen,  von  erweislich  echten  erzählungen  des  Siricker  sind 
•  mir  bis  jetzt  die  nachfolgenden  bekannt,  die  ich  nach  dem  reime 
der  anfangszeilen  geordnet  aufführe. 

Ein  liiiut  in  rinem  hove  lac.    Heinhart  Fuchs  341. 

hoerct  waz  eioeru  manne  gefchach.    Hahn,  nr,  4. 

ein  wolf  ze  finein  fuoe  fprach.    Reinhart  32 f. 

zeincr  vohe  fpriicheo  d'atfen.    Zeitschr.  7,  .352. 

hie  vor  was  ein  winder  kalt.    Wackern.  teseb.  566. 

ein  jeger  quam  io  einen  waU.   Uahn^  nr.  9. 
£XXXV.J  A 
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Ue  vor  fHAnei  zweit  miui.   Wackem.  letek.  669. 

eis  haut  der  nfiet  einen  nas.  Doc.  mUc,  1,  61. 

es  wAren  zwirne  zimbcrmaii,   Uokn,  nr.  6. 

eiDen  woIf  jagte  ein  wilder  man.   ReinhaH  389. 

es  was  ein  richer  büman.    Uahn^  nr.  5. 

eis  hcrre  wolde  liochzit  han.    Wackern.  teseb.  4ti7, 

fwaz  ich  unz  Iiur  f^ctihtet  hiin.    Uahn^  nr.  lt. 

ein  blinder  man  wart  (;evan{2,Qu.    Uahn^  nr.  8. 

ein  tier  il't  falaiiiaudcr  gnaol.    Hahn,  nr.  13. 

ein  kevfre  der  was  f;oltvar.    Lachm.y  ausw»  Z'i7, 

daz  jach  ein  triegaBre.    Hahn,  nr.  7. 

driu  dinc  fint  got  imma^re.    Hahn,  nr.  10. 

ez  was  ein  luodera:re.    Oesammtabent.  nr.  52. 

ein  riter  quam  an  eine  vart.    Oesammtabent.,  nr.  59. 

fwes  herze  ie  noch  berezzeo  warf.    Wackern,  leseb.  561. 

cz  was  hie  vor  ein  riebe  Hat.    Lachm.  ausw.  835. 

ein  vtAz  der  was  frt  gar  ein  vr.iz.    vdHagen,  Germania  t,  62. 

rieh  vervlouc  ein  valke  uf  einen  £0.    Heidelb.  hs.  341.  nr.  160. 

ez  gerchach  hie  vor  Td  man  Teit.   Gesammtab,  nr,  60. 

ein  loter  wart  eilende.   Mäiker  hg,  89. 

eip  man  rpracb  ae  tinem  wfbe.  Besammtab,  nr.  97. 

eiaea  Baktea      das  lint  fUef,  RHnkart  990. 

eloeai  manne  braft  ein  akeafUI.   Waekirn,  l€$eb,  969.  * 

das  alter  letset  den  Up.  Hee.  mite.  1,  94. 

ein  man  l)^raeli  wider  ßn  wlp.  Gestmmtaä,  nr*  49. 

(es  liet  ein  kouftnan  ein  wlp.  OeMonmtab,  nr,  47.] 

fwelch  boum  dee  bluotes  wunder  birt.  Hahn,  nr,  9. 

es  was  ein  efel  seiner  Sit.  aüd.  wäiäer  9,  187. 

Bwdn  konege  wAren  seiner  sit.  Bakn^  fir.  9. 

leb  merke  an  edelan  ftelnen  wol.  HsAn,  nr,  II. 

ein  woir  der  klagte  grdse  ndt.  MUinkari  916. 

[ein  krA  die  durfte  fibele.  liaekm,  ausw,  940.] 

das  Ifl  ieelleber  katsen  muot.  Bahn,  nr,  I. 

es  waa  ein  ritter  hdcbgemuot.  German,  t,  89. 

es  waa  hie  vor  ein  gebAre.  Geeammtah,  nr,  99. 

Am  wmigiteH  mä  andern  gemmhä  ergdkemen  dte  hmj^eie 
in  der  MSUser  und  m  der  VaUkanieehen  handechrift,  mitten  un- 
ter andern  in  den  beiden  Wiener,  der  Heidelberger ,  der  Ko- 
loczaer  und  der  Würzburger ,  die  doch  wol  mehr  vom  Stricker 
enthält  als  Pfeiffer  {^zeitschr,  7,  320)  annimmt.  Bei  einigen 
fieae  sieh  die  echiheit  vermuten,  aber  ohne  einstig  in  die  hand» 
Schriften  nickt  mit  gewissheit  behaupten,  «cA  habe  daher  die 
beispiele  der  MSUtersammlung  nur  aufgeführt,  wo  ich  mich  wm 
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<fcr  echtheit  überzeugte,  wiewol  nach  v.  d.  Hagen  {Gesammt- 
abenteuer  3,  110)  die  41  ersten  gedickte  aUe  vom  Stricker 
sind. 

Als  massstab  für  die  eektheit  gelten  die  Striekmsdim  ei- 
gentämUMeiten  m  spräche  und  verstau,  Hahn  hat  darüber 
t»  der  emleitung  zu  den  Meinern  erzählungen  des  Stricker 
{Quedlinb.  it.  Leipz.  1839)  gehandelt,  aber,  wie  Lachmann  zum 
Iwein  (seife  50S)  bemerkt,  nicht  genügend  und  vollständig,  auch 
u)or  an  eine  genaue  priifimg  edler  regeln  bei  einem  so  unw^ 
kmmmen  abdruck  des  Karl,  als  der  bei  Schiker  ist,  nichi  xu 
denken,  te^  meine  daher  nichts  überflüssiges  zu  thun,  wenn  ich 
genauer  als  Hahn  thun  konnte,  den  Strickerischen  versbau  zer^ 
gliedere,  ein  hilfsmittel  freilich  steht  mir  nicht  zu  geböte,  das 
Hahn  benutzte,  nänüich  die  Mölker  handschrift. 

Worauf  bei  einem  miiUelhochdeutschen  dichter  am  meisten 
SU  a^ten  ist,  sind  die  reime,  nur  sie  sind  das  eigeniUth  mass- 
g^ende  für  die  sprat^ormen,  weil  im  ümem  des  verses  der 
düMt  des  abschreibers  sich  geltend  macht. 

Wtr  betrachten  zunächst  die  reinheit  des  reimes,  und  zwar 
die  vocale.  hierin  ist  der  Stricker  streng,  wie  nicht  leicht  ein 
anderer  dichter,  dass  er  a  und  ä  als  ganz  verschieden  betraeh' 
tet,  beweisen  die  häufigen  beispiele  wo  a  und  ä  umnitt^ar  als 
rempaare  auf  einander  folgen,  zwnal  an  und  än  Karl  9019 
-22.  9489-92.  4335-38.  4421  -24.  Amis  405-408. 
2117  —  20.  ach  und  dch  gesammtabenl.  3,  142.  3,  393.  ar 
und  är  Karl  3079  -  82.  in  und  in  Karl  9485  -  88.  sogar 
mdtreremal  hinter  einander.  An,  an»  An,  Karl  3719 — 24.  ge- 
sammtabent.  9;  142,  wo  unmitt^ar  darauf  wieder  reimt  wAne  : 
Aue  fmd  zwei  zeüen  später  wAn  :  hAn  :  an  :  man. 

Verschiedene  (juanlität  der  reimenden  vocale  findet  sich 
äusserst  selten  beim  Stricker,  fast  alle  beispiele  gehören  dem  Da- 
niel an,  die  meisten  fäUe  sind  vor  liquiden  {Halm,  einleit, 
XU), 

1)  vor  r.  Dan,  46a  und  war  umbe  er  weerc  komen  dar. 
DAniel  fagte  im  für  w^r.  ebenso  Dan.  VlSb.  03a  ervarn  :  ge- 
härn  (,«?.  Hahn  XII).  er  gcza?mc  ir  wol  (hs.  wol  ir)  zc 

Herren  und  niemer  liezc  ii^ren  für  die  herbcr^^e,  ico  bcrren 
oder  gar  h^ren  zu  schreiben  unstatthaft  ist,  da  der  Stricker  das 
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wort  immer  mit  kurzem  vocale  reimt,   Dan,  546  hcrre  :  m^re 

(fMn  X//),  SOb  bcgertc  :  k6rte  i^Hahn  XU),  wort  ;  zeft^rt, 

könig  im  bade  53. 

2)  vor  n,  häufiger.    ^  vor  n,  Dan,  U,  ?  ich  hän  :  dran. 

20(1  t&  wollen  .fi  mit  tin  riten  dan  und  kein  rede  dä  wider 

fa^n.  876  gewan  :  d6  kam  gegen  im  gcgdn.   98a  kan  :  lAn. 

1046  fwaz  hie  Wunders  ift  gct^n,  d&  hät  Daniel  fchult  an. 

1*226  als  fi  nü  gcfchen  hän,  durch  daz  nomet  alle  man.    i  vor 

n,  Daniel  113a  nu. riten  Fi  hin  zuo  der  künegin.    da  der 

Siricker  die  aUeilimgen  auf  in  inmer  mit  langem  voeaU  braucht 

(«*  Hahn  X),  9o       entweder  vereehüdenheü  der  quaniiiiU  on- 

xmehmen,  oder  man  musi  ändern  f  woxu  die  audaeeung  der 

Senkungen  noch  mehr  berechtigt, 

DU  riteo  (1  hinne 
zuo  der  kuoegüioe. 

die  form  des  feminimimi  in  inne  hat  sanet  der  Stricker  eekr 
edtettf  im  Karl  und  Amis  gar  fitcA^,  dagegen  tn  der  frauenekre 
561.  1260.  ktinegtn  nodi  tm  Demid  \\\h.  1136.  wm  drt  hü- 

det  der  Stricker  den  dativ  drin  mit  kurzem  vocal,  Karl  7191. 
10741.  Daniel  73tt.  kurz  gehraucht  er  auch  immer  in  {hinein), 
vgl  Reinhart  Fuchs  CLXXXII,  nur  einmal  im  könig  im  bade 
338  lang,  wo  indes»  die  lesart  von  M  wnrxuxiehen  ist,  die  den 
ftMer  nicht  hat. 

'  Vor  andern  consonanten  als  liquiden.  Amis  167  Amts  : 
gewis  {Beneke  gewis).  Daniel  80a  d6  er  hi  dem  herc  bleip 
unz  wol  umbe  mitte  naht,  als  ein  getriwer  gfeile  er  gedäht  er 
wolte  hin  zem  berge  varn«  iü  verdorben,  wie  die  unerlaubte 
kürsung  'des  fMrtBteritums  zeigt  Dan.  826  die  ftegeraif  fi  trä- 
ten, daz  fi  gegen  einander  ftürten  die  zw6n  wunder  ▼olfuor- 
ten.  Dan.  99a  her  Daniel  [der]  tr6fl;e  fi  baz  :  [er  fprach]  der 
hdt  gemachet  difc  ftrdz,  der  tuet  fwaz  ich  gebiute,  ist  gleich^ 
falls  verdorben.  Dan.  104a  ich  gehörte  nie  Volbringen  £6  lihte 
al£6  ein  gröze  n6t  als  her  Daniel,  des  hclf  mir  got.  az  :  ?rAz 
German.  %  82.  Dan.  14a  :  buf  {Hahn  XU),  hier  ia  der 
Oft  %m  anxufuhren,  dass  der  Stricker  die  sylbe  lieh  immer  kurz 
braucht  {Reinh.  Fuchs  ( LXXXIl)  liehe  dagegen  immer  lang, 
eine  ungenauigkeit  ist  wol  valentichc  :  angeftliche  Karl  7937 
{vgl  die  anmerk.).   in  rieb  ist  i  inuner  lang,  ebenso  in  riebe. 
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nur  an  einer  emxigen  üt  lieh  mit  langem  vocale  gebraucht^ 
könig  im  bade  19G,  wo  nch  auf  gemclicli  gereimt  ist,  allein  ich 
halte  das  ganze  gedieht  nicht  für  echt,  und  wie  wir  weiter  un- 
tm  hei  mehreren  gelegenheüen  sehen  werden,  aus  guien  grün' 
den.  Ganst  verschiedene  voeale  finden  mVA  nur  gereinU  Dan.  la 
ftellen  :  willen  (^a^  Xil),  fehlerhaft  iH  Dan,  18a  weder  mit 
fchiezen  noch  mit  werfen,  fichcrliche  wir  bedürfen,  tco  wür- 
fen zu  lesen  sein  wird,  ebenso  Dan.  2\b  wan  daz  der  wec 
dar  durch  zöch,  es  würde  innen  kein  menfch  nymmer  mere, 
waz  ienbalp  landcs  wiere,  wt'e  schon  die  länge  der  zeih  xeigL 
vieäeieht  iet  xu  lesen:  es  wiüte  kein  menfch  masre,  oder  etwas 
äknHehei.  anuh  Dan,  143a  fwenn  ez  dem  künege  n6t  tet,  [6 
WM  her  Daniel  ie  bereit  (ze  ftet?  Hahn)  ist  verdorben. 

Bei  den  consonantischen  ungenauigkeiten  ist  zunächst  aus- 
lautendes m  zu  erwähnen,  das  mit  n  gereimt  wird,  hier  kann 
die  frage  entstehen  ob  der  Suicker  wirkUeh  n  in  hein,  gaden 
u.  i*  to.  geepreiehen  und  ges^ri^en  habe,  oder  ob  nur  unge- 
nauer reim  anmm^men  isL  bei  einigen  w&rtem,  wie  bei  hein, 
ist  der  Übergang  in  n  ziemlich  gewiss,  denn  der  Stricker  schreib^ 
auch  heinlich,  heinh*che.  gadcn  :  entladen  Amis  841.  entla- 
den :  koufgadcn  Amis  1615.  Ichaden  :  gaden  Amis  1715. 
Wackum,  leseb.  550,  18.  baden  :  gaden  kimig  tm  bade  333. 
genam  :  man  Earl  207.  2887.  :  dan  Karl  3249.  :  entran 
Dan.  97a.  bewam  :  arm  Earl  3643.  7413.  bam  :  arm  7427. 
varn  :  arm  könig  im  bade  286.  cphein  :  ein  Karl  1161.  :  enein 
3399.  11787.  :  ftein  3945.  8203.  :  erfchein  4973.  gefchcin 
:  gekein  Karl  3159.  hein  :  fchein  Karl  3525.  :  Iwein  Daniel 
66.  :  GAwein  Mb,  766.  i  enein  476.  486.  heim  :  wein  36a. 
enUMeden  ungenau  ist  der  reim  tn  folgenden  beispidenf  Dan* 
27a  daz  würde  vil  Ithte  fchin  an  im ,  fit  ich  fus  unfchuldec 
bin.  Dan.  IIa  im  :  ungcwin,  oder  ist  bi  in  zu  lesen,  wie 
Amis  1460  näch  in  {post  ewn)  -  hin?  Dan,  986  im  :  bin, 
nicht  Gn,  wie  Ilahn  liest.  Ändere  eonsonanten  als  m  und  n 
auf  einander  reimend  finden  sich  nur  ausser^  sdten,  fast  nur 
im  Hömel,  zunädut  im  männKehen  reime  Dan.  35a  do  was 
einhalp  flerkc  mit  ftate,  daz  was  dem  andern  gr6zer  fchade. 
76a  f6  (iarc  und  gr6z  was  der  flac,  der  herte  ftahel  dä  von 
brach.  806  daz  der  gräve  min  gelelle  was,  daz  rede  ich  wol 
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Ine  hu,  1086  Twer  die  vtende  ODtbi»  der  vor  anderswA  ge- 
nas. kSnig  im  bade  357  nihi  :  depofuit. 

VersekiedeM  comommim  nach  langem  vocah  {durch  natur 

oder  Position),  im  weibiieheri  reime.  Karl  983  pili)|j;en  :  gdben. 
1541,  lesarten,  gedingen  :  gewinnen.  Dan.  346  grimme:  inne 
{Uahn  X).  üningen  :  verbunden  Dan,  44a.  linden  :  binnen 
766.  verderben  :  verfperren  1276.  oder  icb  die  kraft  habe 
dai  ich  in  dä  hin  ziehe  oder  im  diu  gnAde  [all]  enpflele  (en- 
pfliehe?)  1276.  6fMfr  gehifrt  otieA  Dan,  776  fwen  er  vor  im 
vant,  der  was  dräte  erbeizet,  er  was  fö  gereizet,  wo  weiches 
und  hartes  z  reimen  (vgl.  Karl  4921).  verdorben  ist  in  jedem 
falle  Daniel  186  wir  heben  uns  zuo  der  linden  und  luln  daz 
tier  erfcbreien  und  vil  rehte  Ipehen. 

EiiM  andere  ungenamgkeü  des  retmee  betteht  dorm,  daes 
atidettdendes  n  mt/  einem  vocaUeeh  autknUenden  warte  gereimi 
wirdf  was  zumal  der  Thüringer  mundart  eigen  ist.  auch  hievon 
sind  nur  beispielc  im  Daniel  zu  finden,  24a  fwenne  ich  nibt 
kan  gefagen,  ob  dife  frowe  klage,  was  sich  leicht  ändern  liesee. 
746  ein  füs,  der  durch  die  helme  wAte,  daz  daz  bkiol  dar 
nAch  begunde  fchräten  (Jüee  daz  bluot  dar  nAch  fchrAte).  256 
in  beftuont  nie  man  fA  frome  der  ie  lebende  von  im  mohte 
komen.  786  und  mobten  euch  nibt  m6  Vehlen,  fich  beten  die 
guoten  knehte  des  tages  geb'cbe  gewert. 

Gleiche  reime  finden  sich  beim  Stricker  selten»  Wafchonie 
:  Albonle  Karl  1747.  Fallar^n  :  Abir6n  5235.  und  rief  vU 
Mite  hin  in,  daz  man  in  lieze  in  Dan,  42a.  nu  begonde  er 
balde  houwen ,  er  (Ä*.  ein)  bete  fcbiere  gebouwen  ein  loch  f6 
breit  und  f6  b6cb,  Dan.  81a  (W.  Grimm,  z.  gesch.  d.  reims  s. 
9  Uest  zouwen  /ur  houwen).  ez  hete  wol  ir  einer  uns  alle 
alterseiner  tiberwunden  unde  erflagen  Don.  1186,  mü  etwas 
9ersMedener  bedeuHmg. 

Besonders  xu  beachten  ist  die  sglbe  -lieh,  gelich  :  h^rlieh 
Karl  2485.  :  billicb  erzähl.  1,  25.  :  unbiliicb  erzähl.  0,  93. 
wunderlich  :  uidjillicli  Dan.  103a.  etwas  anderes  ist  es  schon, 
wenn  dem  1  ein  consonant  vorhergeht,  der  sich  in  der  aussprä- 
che mit  dem  i  verbindet,  so  nasnentlieh  c»  gelich  :  wünneclich 
Karl  1253.  :  minneclich  Dan,  116.  o6«r  aucA  bei  asidem 
eansananten,  iegelich  :  helflich  Karl  4695.  gelich  i  freislich 
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Dan.  396.  UDgelidi :  friunUieb  k&n^  im  bade  241.  «dMo  gu 
betraditm  mt  Karl  11883  rtche  :  Dietdche. 

Der  gleiche  reim  führt  uns  zunächst  auf  den  rührenden,  zu 
dem  man  schon  das  letztanyeführte  Beispiel  rechnen  kann,  den 
rührenden  reim  hat  der  Stricker,  zumal  im  Marl,  mit  einer  ge* 
winen  vorHtbe  gebraucht,   es  sind  dabei  venehiedene  fälle  xu 

Wärter  hm  w^em  gleichldange ,  m  vereMedener  bedtiOimg 

{W.  Grimm,  zur  gesch,  d.  reims  s.  11).  vrdgen  (tnßn.)  :  vrü- 
gen  (substant.)  Amts  1493.  werden  :  werden  Karl  10313. 
wert  :  wert  Karl  9205.  erzähl.  11,  219.  in  :  in  Amis  233. 
Karl  4233.  Hn  :  fiii  Amie  045.  Karl  4351.  8351.  wir!  :  wirk 
Ä$m$  2255.  DatM  im.  vimde  :  phande  Ämü  2077.  moote 
:  nraote  Ämü  2243.  no  merket  inich  arme  (he.  me)  im  (int 
bein  und  arme  Dan,  39a.  geJoubet  :  geloubet  frauenehre 
1319. 

€ompo$Ui&nen  und  ahleitmgen  ( W.  Grimm  o.  o.  26  ff.). 
gwih  :  walt  erxM.  12,  245.  gewant :  tiberwant  Kad  5983. 
Yälant :  lant  Damd  176.  w«re  :  gewasre  Damd  65a.  EoH 
5669.  w«re :  a!w«re  Amie  943.  enwart  :  bewart  Karl  6017. 
wart  :  bewart  Amis  1393.  2193.  reit  :  bereit  Dan.  2b.  wert 
:  gewert  Karl  4007.  4825.  10791.  10949.  juDgelinge  :  ge- 
lioge  Dan.  IIb,  wirt  :  enwirt  Amis  1889.  tiure  :  aventiure 
Dan,  16o.  geiogen  :  benogen  Amis  893.  redÖB  :  iigelte 
Karl  6639.  7447.  gesamnOabent,  3,  393.  vateriAs  :  Yeri^a  Karl 
11117.  boten  :  geboten  Karl  2305.  :  enboten  11069.  :  er- 
boten  Daniel  87a.  geluft  :  verluft  erzähl.  10,  67.  kleinste  : 
ii6te  Dan.  756.  bdibc  :  libe  Dan,  123a.  m^e ;  vermffire 
Dan,  1256.   gebäre  :  offeabäre  frauenehre  III, 

Beemdere  anxufuhren  eind  verba,  wenn  dae  simpkiB  mit 
mit  «ifMifi  compasitwn'  oder  ssmi  eampaeiia  mü  vere^iedenen 
prcepositionen  gereimt  werden,  vernani  :  nam  Karl  617.  8841. 
naemc  :  vernaeme  10815.  vernemen  :  nemen  Wackerri.  leseb. 
564,6.  wenden  :  er  wenden  iCaW  9637.  eobern  :  bcrn  1041. 
litzeQ  :  entfitaeo  Dan,  22a.  gelouben  :  erbnbeo  Karl  1851. 
gefUere  :  yerfiiero  Damd  866.  Meten  :  lieblieten  102a. 

Eigemiamm  und  fremdwlfrier  {W,  Grimm,  a.  a.  o,  30). 
kappeldn  :  ?erl^n  Amis  1651.  Päligän  :  gdu  Karl  8801.  10067. 
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10003r  lande  :  Roolande  2577.  3141.  3450.  3495.  4003. 
10065.   Ruolandes  :  lande»  0549.   Ruolanden  :  landen  4315. 

4443.  Ruolant  :  lant  2105.  2695.  2707.  3899.  8831.  3853. 
6081.  6297.  6437.  7101.  10639.  11029.  reit:  G6rcit  Dan.  5o. 
16nen  :  Phil^nen  Karl  4417.  Genelüne  :  lünc  7137. 

Vm  miUelreim  ( W,  Grimm  a.  a,  o.  62)  finden  sich  auch 
m»  paar  beiqn^  beim  Sirkker.  Dan.  27a  es  wart  nie  kein 
Rein  16  herte  der  fich  dem  fwerte  erwerte.  Ämi$  661  ie  be- 
gie  :  hie.  Amis  2254  man  Tpottet  fin  nnde  mtn  (:  fln).  er- 
zähl. 9,  37  die  fünde  fint  daz  leide  kint  (:  fint).  .  Daniel  866 
einen  huot  alf6  guot,  dar  under  ift  er  wol  behuot  Karl 
7565  und  hüete  du  Rn,  als  tuet  er  dtn  (:  fin).  erML  10, 
26  der  hit  den  moot»  mid  het  er  goot  (:  tuet). 

Dappdreim  (W.  Grimm  a.  o.  ö,  69)  Earl  2849  hie  M  : 
iiie  R.  4515  dir  nie  :  dir  ie.  7081  mir  gefigen  :  mir  gelig«i. 
7411  einen  fwanc  :  einen  wanc.  8999  und  die  mtne  :  und  die 
Rae.  6363  unde  ir  biuot  :  unde  ir  muot.  Dan.  16a  ie  geriten 
:  ie  gebiten.  17a  alfd  bl6z  :  alf6  gr6z.  erzähl.  4,  67  als  Ii 
wolden  :  als  R  Iblden.  Amis  99  Yerfuochen  fol :  verfuochea 
wol  Karl  1289  wart  geteuft  :  wart  verkouft.  2231  hMfche 
lebe  :  milteclicho  gebe.  3227  der  nider  :  der  wider.  Dan.  4b 
6ä  nider  :  dä  wider.  Karl  10217  an  dir  :  an  mir.  Dan.  63a 
von  ir  :  von  mir.  566  iemer  m6  :  iemer  wd.  96a  hält  ge- 
fcbadet  :  hAft  gebadet   1266  her  wider  :  ber  nider. 

Anders  ist  es,  wenn  meht  dMseü^  ifft^f  9ei  es  eine  oder 
mehrere,  vor  der  reimsyfbe  wiederkok  wird,  s&ndem  die  «or- 
hergehenden  sylben  auch  wirklich  reimen,  so  her  nider  :  der 
wider  Karl  3239.  8689.  10115.  knöpf  dar  :  köpf  gar  Dan. 
1336.  verlür  :  zcr  tür  erzähl.  4,  193.  oder  dreisylbig  vor  ge- 
fchacb  :  foi^  brach  Amis  21.  wolde  tragen  :  mit  golde  be- 
Ragen Slari  4035.  oder  nur  assonierend,  bis  in  die  tierie  syßbo 
sswOek,  Karl  2899  werde  Rn  wtp  :  fterbe  fin  Ifp.  oder  rüh- 
render reim  Nevelin  :  ncve  min  Karl  10981.  buol  an  :  behuot 
man  Dan.  826  {zugleich  wortspielend,  vgl,  866  oinen  huot :  dar 
under  üt  er  wol  behuot). 

Der  erweiterte  reim  {IV,  Grismn  a,  a.  o,  80)  ist  bei  dem 
Stridter,  wie  bei  allen  didUem,  sdir  käufig.  iek  gthe  die  bei- 
spide  vollständig  na^  dem  reim  geordnet.  Muerst  ge-  ge-.  ge- 
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graben :  gehaben  Dan.  dl6.  gefoch  :  gefpraeh  Karl  7721.  un- 
gemach  :  gefpraeh  Kmi  5811.  7003.  10763.  erxM.  3,  101. 

:  gefach  Karl  10539.  Dan.  55a.  erzähl.  12,  71.  gefchach  :  ge- 
fach  Karl  7589.  Daniel  52a.  55a.  erzähl.  12,  381.  :  gemach 
Amis  2069.  gemach  :  gefach  Lachm.  ausw,  237.  geladen  : 
gefchaden  Dan.  Ida.  geaflet  :  gefchaffet  erxähL  7,  79.  geafet 
:  geklafet  Wadtem.  lesebi  564,  30.  geOagen  :  getragen  Karl 
7771.  9780.  getragen  :  gefogen  Ami$  1789.  gedwagen  :  ge- 
tragen erzähl.  4,  1 19.  geflogen  :  gejagen  4,  273.  gefaget  :  ge- 
klaget Karl  11279.  :  gejaget  11387.  :  gedaget  Amis  2311. 
gefagt  :  geklagt  Karl  2455.  gegähen  :  gent^hcn  Karl  11359. 
gettbea  :  genähen  6383.  gelashe :  gefehfehe  7 187.  Daniel  94b. 
gesteme  :  genaine  EaH  1979.  5763.  getAn  :  gegAn  Ämif  429. 
:  geldn  Dan.  80h,  gegangen  :  gevangen  Ktxrl  11873.  gewant 
:  genant  5091.  :  gerant  5569.  gemant  :  genant  10823.  ge- 
boren :  gevdren  Amts  15.  genas  :  gelas  Amts  1269.  geleben  : 
gegeben  Karl  10589.  gelegen  :  gewogen  10029.  :  gepflegen 
Dan.  90a.  geregen  :  gewegen  81a.  gelegt  :  geregt  836.  ge- 
febe  :  gefchehe  Dan.  406.  gefchehen  :  geMien  Sad  277. 
4299.  4785.  6689.  6705.  7601.  7675.  8349.  8393.  8759.  8921. 
11311.  10065.  11535.  Amis  515,  679.  1151.  2317.  erzähl  11, 
51.  12,  3.  545.  Lachm.  atisio.  240.  Dan,  41a.  55a.  67a.  gc- 
jeben  :  gefchehen  Dan.  106.  gefchein  :  gekein  Karl  3159. 
algemeine  :  gefteine  4227.  5613.  gemeit :  gereit  Ami$  1521. 
gevelle  :  gefchelle  Karl  5083.  gevellen  :  gefellen  4387.  6901. 
7943.  gevellet :  geftellet  Dan.  73Ä.  gefellet  :  gevcllet  Karl 
2381.  Dan.  \6b.  gehenget  :  gelenget  Karl  6355.  gewenken  : 
gedenken  3331.  Dan.  20a.  geßret  :  gek^ret  Karl  533.  :  ge- 
rn^ 4393.  6861.  10925.  gek^ret :  gem^ret  7217.  gddret  : 
ge^rei  Ämü  315.  gegert :  gewert  Kart  2581.  3665.  erjML  5, 
129.  7,  57.  gewerte' :  gegerte  Karl  9227.  gewefen  :  genefen 
Karl  3961.  4953.  5765.  7765.  0981.  10453.  Amis  1959.  1983. 
2217.  erzähl.  3,  175.  Dan.  47a.  77a.  :  gelefen  Amis  285.  ge- 
bet :  getet  Karl  2909.  3581.  getreten  :  gebeten  Daniel  726. 
gewetiet :  gefetiet  Karl  2893.  geCetiet :  geletiet  Laekm.  ausw. 
239.  gebiez  :  geliez  erMl  4,  289.  gdiieien  :  geniesen  Karl 
2951.  3323.  gefige  :  gelige  Karl  4491.  4709.  Wadsem.  Useb. 
562  ,  30.    gefigen  :  geligen  Karl  3001.  3060.  7081.  8951. 
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9661.  Daniel  32a.  45a.  :  genigen  Karl  5697.  gefiget  :  geli- 
get 4761.  etMähl.  11,  125.  Wadkem.  le$eb.  563,  34.  geTchiht : 
gefibt  Karl  2867.  10533.  11243.  gerihte  :  gefihte  enM.  1% 
533.  angefihto  :  gerihte  Karl  851.  geriten  :  gebiten  9755. 
11153.  Da7ml  20a.  Ö2a.  55a.  :  gertritcn  Karl  5663.  6043. 
Daniel  24a.  526.  61b.  59a.  79a.  1026.  gewizzen  :  gebizzen 
Karl  im.  gelobet  :  getobet  Karl  3481.  5471.  Wackem. 
hnb.  564,  32.  gefprochoD  :  gerochen  Karl  2661.  11821. 
10091.  gebrochen  :  gerochen  6299.  gedolt  :  geholt  Don. 
32a.  gefch6net  :  geI6net  Karl  3515.  7979.  gekrccnct  :  ge- 
fchoDoet  7791.  Dan.  IIb.  :  gehcenet  erzähl.  12,  17.  483.  ge- 
vröut  :  gedröut  Karl  1)079.  geflozzen  ;  genozzen  Amis  1795. 
gefikmet  :  gerümet  Karl  10151.  genuoc  :  gewooc  11863. 
Ämü  1883.  :  geflnoc  Karl  5441.  :  getnioc  7177.  geniodiet 
:  gefaochet  Dan.  7a.  getruogen  :  gcnuogen  Amis  2167.  ge- 
vüegen  :  genücgen  Karl  12021.  genüeget  :  gevüeget  6107. 

be-  be-  kommt  dagegen  merkwürdig  seilen  vor.  bejaget  : 
betaget  Karl  3415.  befwairet  :  bewaeret  3849.  7803.  12173. 
hefehen  :  befehehen  Da$M  206.  beroubt  :  betoubt  Kari 
1503. 

er-  er-,  erlangen  :  ergangen' JCsr/  5403.  Dan.  66a.  er- 
warp  :  erftarp  Karl  43.  12201.  Amis  2501.  erwecket  :  er- 
Ichrecket  erzälä.  8,  43.  ergön  :  erft^n  12,  039.  erwerben  : 
erfterben  Karl  3051.  8961.  11549.  Daniel  lila.  Wackem. 
leeeb.  561,  7.  erwert  :  emert  fyrl  4057.  7085.  eritorben  : 
erworben  10475. 11061. 11727.  Dan,  102o.  erhärte  :  eiftörte 
Dan.  946.  erwürbe  :  erftürbe  Karl  4757.  6253.  8109.  er- 
fturbeii  :  erwürben  11359. 

ver-  ver-,  verfagt :  verjagt  erzähl.  12,  393.  verklaget  : 
verzaget  Daniel  30a.  vergäbet  :  verlmAhet  Wackem,  ieeeb. 
565,  16.  verfchamt :  vieixlamt  frauenehre  581.  vermite  :  ver- 
fiiite  Karl  5825.  vermiten  :  verriten  7979.  :  verfniten  Da- 
nid  27a.  verholn  :  verftoln  erzähl.  4,  87.  verlorn  :  verborn 
Karl  11169.  frauenehre  1155.  :  verkorn  Dan,  2o.  verlornen 
:  verkomen  erzähl  12,  419.  verlös  :  verk6s  Karl  3763. 
11443.  verfluochet :  verluochet  Daniel  92a.  verlür  :  veridir 
Dmiel  106.  franmO^re  831.  v^ürft  :  veiUirft  Kmi  2737. 
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VenehiedeM  jnwpoManm  g^en  der  remiyibe  wuHur^  am 
hik^igstm  be-  ge-.  gehaben  :  begraben  Karl  10733.  gemach 
:  befaefa  Ämi$  1611.  gefagen  :  bejagen  erzä/d,  3,  19.  gcfaget 
:  bejaget  Karl  247.  :  liehaget  erzähl.  12,  69.  benamen  :  ge- 
fchanien  Karl  11897.  befUn  :  geUn  993.  11797.  begdn  : 
getdn  5435.  erzähL  4,  317.  bevangen  :  gegangeo  Amis  1507. 
behangeD  :  gegangen  enM.  4«  21d.  bekant  :  genant  Kari 
382L  4679.  5873.  9429.  firanmekre  1081.  :  gefohant  Karl 
9679.  :  gewant  erxiM.  1%  407.  beyant :  genant  Karl  9911. 
Amts  1259.  bekante  :  genante  Karl  7683.  gebserde  :  be- 
fwairde  9837.  10071.  gebaeren  :  bewaeren  1373.  gevarn  : 
bewarn  2323.  Amis  2411.  Waekem.  leseh.  565,  38.  be- 
wart  :  ungeTpart  Karl  1175.  :  gevart  .2571.  bewarten  : 
gafeharten  9281.  befehen  :  gefehehen  Dan,  4lh.  gefteinet : 
befeheinet  Karl  2157.  gereinet  :  befcheinet  11713.  gc- 
Jeit  :  bereit  4063.  10725.  10899.  Amts  1459.  2301.  bereit 
:  gemeit  Daniel  59a.  bereitet  :  gebeitet  Karl  2199.  bereitte  : 
gebeitte  erzähl  4,  99.  bek^  :  gem^  Karl  2805.  gei^ret  : 
bek^ret  Karl  153.  begert  :  gewert  firauen^e  1065.  gewert 
:  befchert  Damd  96a.  generten  :  befbherten  Karl  4255.  be- 
liben  :  ungefchriben  3183.  :  gefchriben  7635.  8245.  gefchioL 
:  beriet  679.  genieze  :  bedriczc  539.  gelogen  :  betrogen  29. 
8557.  Amis  1073.  2037.  erzähl,  4,  331.  7,  81.  betrogen  :  ge- 
logen Karl  10383.  Dante/  72a.  gesogen  :  umbetrogen  Karl 
6477.  :  getmogen  Lackm^  otitto.  237.  berouben  :  gelonben 
Karl  719.  7237.  5707.  9369.  entäM.  12  ,  585.  gekoufet :  be- 
ftroufet  Karl  6437.  gelungen  :  betwungen  8635.  bcrunnen  : 
gewunnen  1491.  berüeren  :  gevücren  erzähl.  3,  131. 

ge-  ze-  {auch  für  zer),  gerchach  :  zebrach  Karl  6201. 
ersuAL  4»  1.  ge&ch  :  sebrach  Amis  1879.  genant :  sehant 
Kad  1387.  4429.  11283.  Amis  2111.  lehant :  gemant  Karl 
4911.  Amis  651.  :  gefchant  üTar/  10039.  :  gerant  11379. 
Amis  101.  :  gewant  Karl  697.  1157.  1419.  1461.  :  gcfant 
1303.  2409.  getrat  :  geftat  6587.  zebrechen  :  gcrechen  5189. 
zebrechet  :  gerechet  8659.  zebrochen  :  gerochen  6897*  :  ge- 
ftochen  7925.  gefunt :  zeftant  Amis  905.  zeft6rt  :  gehört 
Dofk,  124ft. 
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be*,  16-,  emigmoL    zehant  :  bewaot  Kad  7dl.  1016. 
:  befont  839.  :  bekant  10397.  10461.  Wadfem  Uitib.  662, 32. 
er-  ver-,  «eAr  kHnxßg,  erflagen  :  yerfagen  iCainf  725.  Dtt- 

nid  486.  :  vertragen  Karl  7163.  :  verklagen  6215.  9801. 
10177.  11695.  Daniel  566.  (reflagen  Karl  2983)  :  verjagen 
Karl  8791.  :  verzagen  10301.  erftcrbc  :  verderbe  1581. 
11451.  erwerben  :  verderbeQ  547.  4787.  8957.  erkiefent : 
verliefent  Wadforn.  UtA,  561,  5.  yerfniten  :  erlHen  Karl 
6191.  7869.  :  erriten  6719.  ?erdolte  :  erholte  2327.  ver- 
dorben :  erworben  4329.  verlorn  :  erkorn  5769.  5845.  10381. 
11241.  Amis  1711.  Daniel  84a.  erkora  :  verbom  Karl  2503. 
erkös  :  verl6s  6407.  kömg  im  bade  69.  TerfaDken  :  ertruoken 
enM.  12,  455.  verlum  :  erkam  Dan.  4te.  126a. 

DU  van^be  du  findet  mcA  Dan,  96b  nnfuoze  :  unmttoze. 
als  besonderes  Beispiel  der  reimerweitenmy  bemerke  ich  juoge- 
linge  :  ungelinge  könig  im  bade  257. 

Anhätrfungen  des  reims  (W,  Grimm  a,  a,  o.  69)  gehen 
beim  Stricker  nur  so  weä  ai$  He  omA  bei  aUen  andern  dick^ 
tem  fM^  finden,  d.  A.  zwei  paare  von  reimen,  die  beiepiele  in 
denen  an  und  An ,  ar  und  Ar,  ach  und  Ach  unmüt^ar  auf  ein- 
ander folgen,  gehören  nach  des  Strickers  reimweise  nicht  hieher 
und  sind  oben  behandelt  worden,  ich  führe  einige  beispiele  von 
vier  gleichen  reimen  an,  Karl  5981.  6975.  7339.  Amis  827. 
2319.  erxähL  12,  291.  Daniel  2b.  Ua.  88b,  m  xwei  xeOen 
naMer  deredbe  reim  nachmale  wiederMrL  126a.  —  ersäkL 
12,  291  sind  die  rempaare  durth  einen  aheatz  geschieden,  zu- 
weilen unterscheidet  sich  das  folgende  reimpaar  nur  durch  einen 
schliessenden  consonanten,  der  dem  andern  feJdt  oder  umgekehrt, 
me  Karl  3793  k^re  :  l^rc  :  k^ren  :  6ren.  ebenso  5367.  enähL 
12,  471.  drei  gleiche  rdmpaare  hat  der  Stricker  nur  an  fol- 
gender stelle  des  Danid  125Ä 

mit  geneigeten  fpero. 

n  beguDden  vaTte  gern, 

ob  fi  in  möhten  gewero, 

daz  er  des  libes  müefe  eubera: 

dar  nach  begnode  ir  herze  fwern. 

diu  ros  wolUa  nibi  enbera  u.  s,  w. 

Den  gleitenden  reim  kennt  der  Stricker  gar  nicht,  es  ist 
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daher  kömig  m  bade  63  erzeigete  :  veigete  faM  und  eneigle 
:  veigte  xu  $ckr«ben.  Daniel  iSib  Uett  die  kandsehrift 

daz  er  Diht  langer  m^re 
finetn  leben  getrüwote. 
und  in  U\  fcre  gerowe 
dhz  er  wäfen  fchrei. 

Mer  ist  wol  getriwete :  geriwete»  abo  nuwen  all  sckwaekes 
verbum  gdnrauckt,  xu  lesen. 

Eine  häufuny  der  reime  andrer  art  findet  in  beztig  auf  das 
geschleckt  statt.  Hahn  (einleite  XIIl.)  bemerkt,  dass  der  Sin'ckcr 
die  häufmg  der  weiblichen,  klingenden  reime  Hebe,  ich  toiü,  da 
er  nur  u>enige  beisipids  geg^en,  noA  einige  tmfuhren*  vier 
paare  Mnd  sehr  häufig,  Karl  759.  4375.  5649.  4181.  3901. 
4287.  4413.  6349.  7169  ii.  s.  w.  fünf  paare  Karl  4501.  4829. 
6137.  frauenehre  119.  131.  sechs  paare  Karl  6813.  7179. 
9723.  Amis  321.  frauenehre  1323.  1601.  sieben  paare  Karl 
9289.  acht  paare  10703.  Daniel  136.  zehn  paare  Karl  9987. 
und  das  aUerstärkste  beispid,  das  sieh  und  son^  kaum  finden 
mächiSf  seehMehn  paare  hinter  einander,  Karl  4127  ffi 

Den  zusammengesetzten  reim  hat  der  Stricker  nicht  sehen, 
einander  :  bcvander  Karl  8019.  :  vander  8337.  ander  :  van- 
der  9503.  :  wander  (wante  er)  Daniel  71a.  vater  :  bater 
Karl  1077.  Daniel  131a.  begunder  :  wunder  Daniel  36.  waz- 
zer :  gefozzer  (g^z  er)  Dan.  52a.  besonders  auffallend  ist, 
känig  im  bade  253  riter  :  fiter  (fit  ir),  da  der  Siricker  m  Über- 
einstimmung mit  den  besten  handschriften  seiner  gedichle  nur  die 
form  ritter  gebraucht. 

Wir  haben  oben  bei  gdegenheit  des  ungenauen  reimes  die 
versduedene  quanHtät  der  reimsjfiben  behanddi,  aber  nur  m 
mäsmUi^en  reimen,  oder  wenn  weätHA,  bei  snfiben  die  durA 
Position  lang  waren*  am  sehhuse  des  verses  ist  jede  sylbe  an^ 
ceps.  allein  auch  in  der  mitte  des  verses  werden  kurze  sylben 
vom  Stricker  mitunter  lang  gebraucht,  am  häufigsten  ist  dies 
der  fall  bei  einsglbigen  Wärtern  mit  kurxem  vocal  und  wiederum 
dann  am  häufigsten  am  ende  des  verses,  6n  in  Karl  3264. 
vör  fn  4233.  vor  im  11352.  wan  ich  6275.  was  ^  8056. 
von  im  8219.  an  unde  11Ö42.  gar  abe  12016.  mit  in  167. 
Da^el  Ö4a.  rit  ich  ieiner  von  ir  Daniel  2U.    iö  fwebent  die 
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Togel  ob  in  12a.  knnil  er  felbe  her  iht  646.  aliez  daz  an  im 
ift  104a  [oder  in  im  ift?).  für  in  Äms  234.  eimyßbige  mb- 
stanttva  ii  koufte  met  unde  wtn  erzähl  4,  17.   got  ift  Karl 

5060.  got  abe  10424.  den  der  hof  ie  gewan  Daniel  3a  ist 
kaum  hieher  zu  rechnen ,  da  f  posidon  macht. 

M  gmammengesetzien  Wörtern,  merohfen  Karl  9635.  hier 
üt  du  beianung  beider  eylben^  wiewohl  die  erUe  kurz  ist^  eine 
mihwendigkeit,  tm  innem  emes  und  desselben  niekt  compomer' 
ten  Wortes,  zuerst  einige  fremdwörter^  die  alle  dichter  so  ge^ 
brauchen,  paläs  Karl  3690.  Awis  535.  palafe  Karl  8539. 
zimier  4061.  ravit  6369-  banier  Daniel  21a.  60a.  rubin  er- 
Mühl  11,  193.  femer  die  eigemuunen,  Hapote  Karl  168  und 
darnach  habe  ich  aucA  Precor«  :  Sibors  mit  kurzem  vo- 
eale  geschrieben,  Karl  9606.  06.  «on  andern  warten  betrafen 
wir  zuerst  die  zweifelhaften  beispielc^  in  denen  durch  eine  andere 
auch  unregeltnässige  betonung  die  Verlängerung  der  kurzen  sylbe 
gehoben  werden  kann,  dahin  rechne  ich  mit  üf  gebabencr  hant 
Karl  681.  nibt  üf  erbeben  diu  fwert  7007.  fwem  £1  buten 
das  lant  3447.  er  reit  hin  widere  ze  hant  4196,  wo  alle  band* 
Sofien  ausser  C  wider  lesen,  fi  riten  wider  zefamen  4960. 
dtt  körte  wider  zehant  11379.  vgl.  auch  Daniel  636  dd  wi- 
der er  im  zehant  gap  ein  fö  freish'cbcn  flac,  wo  wol  wider  6r 
im  zu  betonen  ist  ich  bin  r<6  edel  benamen  Karl  11839.  er 
was  edel  genuoc  2137.  über  die  beiden  wefen  3207.  er  wirt 
benamen  dar  abe  Danid  la.  der  herre  fegenete  fie  KaH  4818, 
habe  ich  gegen  die  handschriften  geschrieben,  die  oUfe  fegen te 
haben,  wie  hier  verhält  es  sich  mit  einigen  andern  Wörtern^  wo 
die  meisten  handschriften  so  schreiben,  dass  unregelmässige  beto- 
nung angenommen  werden  müsste.  so  namentlich  in  edeieite» 
wo  meist  edeille  geschrieben  st^  Karl  784.  Wad»m,  les^ 
662,  1.  Karl  4029.  oberefte,  wo  meist  oberfte  (A  hat  obero- 
fte)  steht,  Karl  1604.  3355.  4412.  5028.  5604.  10395.  hieher 
gehört  auch  nie  gefainnctc  fich,  Karl'lbb,  wo  alle  handschrif- 
ten ausser  C  gelamente  oder  gefamte  lesen. 

Die  Verlängerung  kurzer  sgBfen  ist  xwnal  im  Jkmid  an 
mden  steßen  wahrsdieiiüi^,  wie  wir  denn  Überhang  für  dieses 
gedieht  ganz  ungewöhnliche  freiheden  zugeben  müssen.  ?or  ir 
vatcr  gcwalt  löb,   die  fint  des  tages  gewert  27a ,  ist  wol  in 
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t^es  zu  hmem.  dai  was  des  rifen  gewant  9a,  ia  xurnft^- 
haft,  vergkü^  80b  dai  hit  der  rife  getAn.  102a  fwen 
er  lebende  traf,  hier  ist  wol  lebendigen  xti  lesen,  die  verloren 

fpil  72a.  auch  in  den  reimwörtern  ist  im  Daniel  wahrschein- 
lich öfter  so  zu  betonen,  wiewol  nicht  aüe  fälle  gewiss  sind,  vgL 

Ö5a  die  (.ha,  Tie}  d<)  Dihi  laoger  biten  .. 

UD<I  üz  ze  Velde  riten, 

100  auch  mrkhch  die  ha/ndschinfi  bitten  :  ritten  UeO.,  81a 
das  er  das  alles  fiaite 
und  oibt  reht  veriiiite. 

106a  beidenthalp  genomen,  isi  wol  in  beidenthalben  genomon 

XU  bessern,   besonders  77b 

d6  bielfen  fi  seDiaieB 

und  gieogea  Iis  dem  gramen. 

Dtalel  faek  den  rifeo. 

dd  l^raoh  er  sno  difen 

die  dö  mit  im  riten:  • 

bie  Wirt  niht  md  cebiteD. 
EndHeh  sind  die  fHtte  xu  bHraehten,  in  denen  eine  kurze 
sylbe  mit  einer  langen  gereimt  wird,  also  ein  ursprünglich 
stumpfer  reim  mit  einem  klingenden,  hier  ist  zunächst  anzufüh- 
ren lichame,  welches  wort  der  Stricker,  wo  er  es  im  reime  an" 
wendet,  immer  mit  verlängerter  xweiter  sylbe  gebraudU,  Ifcba- 
men  :  qodmen  Karl  3625.  :  nAmen  4157.  :  vemänien  ge- 
sammtab,  45,  203  in  einer  anonymen  er  Zählung,  die  aber  des- 
wegen und  ans  vielen  andern  gründen  dem  Stricker  angehört, 
wiewol  so  die  länge  erwiesen  ist,  habe  ich  tßich  doch  nicht  ent- 
schliessen  können  ücMmen  xu  schreiben,  übrigens  reimt  schon 
Konrad  109»  28.  29  ttkenamen  :  gendden.  Meher  geh&rt  auch 
Yantanfre :  gfre  Karl  6155,  wo  ich  indess  girc  geschrieben  habe, 
(s.  d.  anm,)  eine  unorganische  Verlängerung  findet  auch  statt 
in  grisgrammcn  (:  flammen)  Karl  6939,  für  das  sonst  gewöhn- 
liche grisgramcn.  auch  der  Stricker  hat  daneben  ergreinen  mit 
ursprünglicher  kürze,  noch  sind  einige  beispiele  aus  dem  Da- 
nid  XU  erwähnen,  die  xum  theü  wol  auf  falscher  lesart  beruhen, 

zwar  Sa  ouch  wolter  besser  lop  niht  hiia 
denn,  [als]  ander  (In  gereilen, 
er  weite  fieb  feibe  nibt  seilen 
tiorer  denne  Ir  ein, 

läset  sich  entschuldigen,  weil  dies  wart  auch  schon  von  Olfrid 
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$0  geh'awht  wird,  {indem  es  ans  zcljan  assimiliert  ist).    Id6  ich 

wolte  mich  iemer  fchameo,  ßt  er  erkenoet  miiieD  Dkoen,  üt 

in  namen  (ßr  (HineD)  xu  bestem.  IHb 
den  Iteli  er  die  felben  Uhea 
die  in  der  künee  Matnr  Idcb 
die  each  dA  lAgen, 
daa  n  tnralerten  alle  tage, 

ist  nach  der  Weriheimer  hs,  au  bessern 
•  die  ia  der  kiae  Idcb  der  dd  lae 
das  fi  tnralertea  allea  tae. 

Einer  der  wichtigsten  punkte  bei  hdracJdung  eines  mittel- 
hochdeutschen dichlers  ist  die  frage  wieviel  er  sich  in  der  sen- 
kung  gestattet.  Der  Stricker  erlaubt  «ticA  manche  freiheiten,  die 
andre  dichter  seiner  zeit  nicht  kemunf  xumal  in  bezug  auf  den 
mneren  bau  des  verses.  vieles  davon  hätte-  sich  freüidi 
durch  andere  s^eibung  entfernen  lassen:  aSein  tcA  mochte  dem 
rechte  guter  handschriften  gegenüber  nicht  gewaltsame  Verkürzun- 
gen brauchen,  die  mitunter  sogar  in  der  ausspräche  Schwierig- 
keiten machen. 

Die  xweisi^igen  Senkungen  kommen  am  hävfigs^tm  vor, 
wenn  das  eine  wort  mit  einer  syBte  schliesst,  die  ein  unbetontes 

c  half  das  folgende  wort  mit  einer  partikel  anßngt,  namentlich 
ge.  hier  ist  wiederum  der  leichteste  fall,  wenn  das  erste  wort 
vocalisch  schliesst.  Hne  gcn6zc  Karl  14.  alle  geliche  595.  681 
und  vide  andere  fälie  der  art,  Karl  999.  1288.  Idld.  2916. 
3194.  3513.  3875.  3888.  Damd  6a.  84a.  erxähL  4,  100. 
che  beispiele  kommen  bei  aßen  mittelhochdeutschen  dichtem  vor. 
die  stimme  gleitet  ohne  Schwierigkeit  über  beide  sylbcn  weg  tmd 
die  zweisglbigkeit  der  Senkung  wird  kaum  wahrgenommen.  Ist 
das  erste  wort  ein  adjectiv  oder  pronomen  auf  ein  ausgehend,  so 
ist  me  SU  schreiben,  daher  eime  gemeineii,  ntcfti  eineiu  Karl 
570.  vgl.  1738.  2912.  3571.  4999.  6443.  wie  ge  wird  aw^ 
be  so  gebraucht,  wenn  micA  ftie^  so  häufig,  Karl  1434.  1495. 
2158.  3367.  5325.  6438.  8636.  9389.  10078,  1G181.  ebenso 
ver,  Karl  265b.  5364.  6584.  8484.  11188.  11718. 

Das  erste  wort  schliesst  consonantisch  und  das  folgende  be* 
ginnt  mit  einer  der  partikdn  ge,  be,  ver,  <e.  auäi  hier  ist  ge 
wieder  am  häufigsten,  dinen  gewall  Karl  338.  mohten  ge<» 
Winnen  578.   hier  kann  man  freilich  ebensogut  gwalt,  gwinncn 
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M^reibm,  aber  nkht  in  attm  feillen  ist  die  verkUnmg  stattka/lt, 
z.  h,  fürften  geborn  Karl  1329.  vgl.  noch  1856.  2893.  2914. 
4274.  4604.  6262.  6337.  6716.  7588.  Daniel  23b  95a  u,  s.  w. 
be  ist  schon  weniger  häufig,  miicfcn  l)cnamcn  Karl  939.  sel- 
ben behalte  1380.  ebemo  2228.  280S.  3777.  4327.  8962. 
9368.  allez  betiuteD  Danid  IIa.  wie  £1  her  Kayen  banden 
klagen  69a.  ver,  Raolanden  Yerrieten  Karl  2495.  ebenso 
3287.  7718.  10182.  11787.  11934.  zc  oder  zer,  nur  sehr 
selten,  Karl  2948.  4263. 

Abgesehen  mm  von  diesen  parlikeln,  lassen  sich  die  abrin- 
gen fbäe  etwa  in  folgende  khssen  xedegen,  das  erste  toort 
sMesst  vocaUsdif  hierauf  folgt  ein  einsglbiges  unbedeutendes 
wort,  auch  hier  wird  die  xweisylbtgkeit  der  Senkung  wegen  des 
geringen  gewichtes  beider  sylben  nicht  wahrgenommen,  am  häu- 
figsten ist  das  zweite  worl  eine  form  des  artikels.  müefL'  den 
Marl  226.  6037,  wofür  es  auch  heissen  kann  müefen.  wolde 
daz  (=  Woldes)  3882.  d^mso  fiiere  den  4412.  mohte  den 
5476.  andre  beispiele  sind  Karl  132.  1496.  1788.  1829.  2082. 
2106.  3247.  und  hilfe  dem  künge  Artüfe  Daniel  45a.  daz 
im  fin  herze  von  zorrie  qual  52«.  ich  waene  wo!  du  bcdur- 
feft  öSa,  er  mohte  vor  im  niht  iiii  geaclcn  77a.  atich  hier 
ist  eine  in  em  schltessende  adjeclivform  vocaUsch  zu  maehm, 
eime  vil  Sari  9332.  eime  fo  Dan.  126. 

Besonders  ist  der  faä  herporzuh^en,  wenn  das  zweite  wort 
ein  'Personalpronomen  ist  und  das  erste  insgemein  eine  verbal' 
form,  an  die  sich  das  pronomcn  anlehnt.  k6rc  mich  Karl  1375, 
fchepfe  mir  1623.  gercccbe  mich  2399.  ebenso  3030.  3515. 
3670.  3894.  4132.  4313  fi.  s.  w,  er  wotte  fich  Daniel  8a. 
ern  welle  (ich  8a.  mohte  man  ö3o.  716.  73a.  wenn  das 
Personalpronomen  wir  ist,  die  verbal  form  die  vorhergeht  die  «r- 
ste  person  pluralis,  so  wirft  diese  das  schltessende  n  imtiicr  ab. 
Karl  1082.  1562.2414.  2674.  3424.  4243.  4802.  6872.  11G96. 
f6  väre  wir  im  der  ougen  Daniel  18^  16  lebte  wir  danuc 
unlange  frift  796. 

Welches  von  beiden  so  zusammentuenden  e's  in  der  aus- 
spräche unterdrückt  wird,  hängt  von  den  zusammenstossenden 
consonanten  ab.  sind  es  verwandte,  so  wird  das  zwischen  th- 
nen  stehende  e  unterdrückt,  namentlich  bei  d- lauten,  brähtc 
[XXXV.J  .c 
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den  Karl  3143.  Ö973.  eneigte  der  3702.  9bm»o  40M.  4633. 
5129.  5860.  6070.  8593.    frAgte  der  Damä  5a.    dühte  de» 

19a.  wolle  die  20a.  gurte  dem  23a.  dübte  daz  33a.  w  ol- 
Un  diesen  beispiden  wird  das  schliessende  e  unterdrückt,  aber 
e$  fßäre  hart  nnd  unerlaubt  ^  ei^  wirklich  amh  in  der  schrift  zu 
ttreuhmf  wie  Benthe  meist  im  Ami»  geUum* 

Si^were  worte  folgen  verhätntssmässig  nur  s^en.  am 
häufigsten  noch  die  pr^omma  po^esswa.  so  "woldo  (hi  Karl 
914.  würde  min  2909.  ebenso  3890.  5407.  5626.  6467. 
10228.  11928.  seltner  verba,  f61e  muoz  7022.  10350.  zende 
fi  9549.  fündc  w,Tr  12116.  ingefindc  was  Daniel  2a. 
müefe  ßn  9a.  fträze  gdt  IIa.  Hobe  m  erzähL  12,  161. 
solAe  beisptek  kännen  nur  dwreh  mrUit^e  verkürssmg  des  er- 
sten  Wortes  erklärt  werden  und  sind  schon  eine  freiheit,  die  «icfc 
unter  den  bessern  dichtem  nur  wenige  erlaidjen. 

Das  erste  wort  schliesst  consonantisch ,  das  zweite  beginnt 
voealiscL  hier  ist  der  am  häufigsten  vorkommende  fall,  dass  das 
erUe  mrt  eine  verhalform  istf  die  auf  I  oder  nm^  Ueker  auf  n 
ausgeht,  das  sweäe  meist  ein  personaipronomen  oder  eine  preß' 
Position,  in  diesem  falle  wird  das  e  der  fleocion  immer  unter' 
drückt,  enbietet  im  Karl  1031.  bringet  ir  1039.  drangen  in 
1453.  zeftoDren  im  1787.  kiefet  uns  1799.  j^ben  ez  2046. 
dfenso  2199.  2200.  3021.  23S4.  2491.  in  der  zweiten  persan 
einguhr  du  fehines  io  {besser  als  rebioeft)  Karl  1373.  Trei- 
fches  es  2006.  gewinnes  an  2170.  erzeigtes  an  9348.  auch 
andre  worte  folgen,  fiinden  ilit  1306.  unz  12171.  alfA  Daniel 
Oft.  ouch  78^.  wo  möglich  muss  das  folgende  wort  oder  die 
erste  sylbe  desselben  verkürzt  werden,  daher  begunden  enander 
Karl  11978>  nicht  einander,  ebenso  fi  nämen  enander  der  bra- 
fte  war  Damd  816.  hier  sind  xu  erwähnen  die  pre^imäumen 
er,  enty  wd^  beim  Stridter  m  sweisylbiger  Senkung  öfter  vor- 
kommen, beispiele  von  er  sind,  Karl  1605.  3052.  4463.  4957. 
5303.  6380.  9358.  und  nach  einem  mit  mehreren  consonanten 
schliessendcn  worte,  und  niemän  den  andern  erkante  ^ar/ 5656. 
d^enso  12121.  heispide  wm  eoX,  Karl  4176.  4184.  6024. 
10874.  11823.  daz  ir  nimmer  keiner  entrünne  Jkmd  786. 
moht^  entrinnen  786.  ' 

Beginnt  das  folgende  wort  auch  (konsonantisch,  so  ist  es  in 
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der  recjcl  eine  sylhe  von  genngem  gewichte,    allez  ze  Karl  2175. 
keifer  fi  3494.    allen  fo  (nicht  £6)  400L    wären  der  5353. 
after  dem  6204  (kann  auch  zusanmengezogm  werden  tn  afterniy 
tote  häufig  underm).  besonders  üt  auch  hier  der  faU  zu  erwäh- 
nen, dass  das  xweite  u>art  ein  prtmomen,  das  erste  eine  verhol' 
form  ist.   liezen  licli  Karl  262.  9819.    befunden  lieh  Daniel 
1066.    iiuoben  lieh  7580.  7736.    muofcn  l'ich  7609.  jjihcn  fi 
8616.   muofen  dich  9200.   der  artikel  die  wird  in  diesem  falle 
immer  in  di  gekürzt,  Äori  569.  1483.  1499.  1637.  2125.  2962. 
36()8.  4147.  4243  u.  s,  w.  nach  denn  grundsatze,  dass  bei  zwei- 
sylhtger  Senkung,  zumal  wenn  meiere  eonsonanten  zwischen  hei» 
den  Sythen  stehen,  möglichste  kürzxing  statt/Inden  muss ,  um  das 
rasche  überlesen^  das  in  solchem  falle  nothwendig  ist,  zu  erleich- 
tem,  auch  kommt  viel  darauf  an,  welche  eonsonanten  das  e  der 
letzten  sylbe  des  ersten  Wortes  einsdiliessen,  ob  es  verwandte  sind 
oder  überhaupt  der  ort,  dass  sie  leicht,  m  der  ausspradie' we- 
nigstens, sich  verbinden  lassen,  wie  in  folgenden  beispieien,  irret 
des  2094  (vgl.  wirt  :  unverirt  411).   hlifet  dich  2096.  9496. 
minnet  den  2923.    dunket  den  3276.     enpfellet  der  3976. 
h<£ret  wie  4850.    werbet  ndch  5036.    heizet  der  7073.  tn 
manchen  dieser  falle  wäre  die  wirkliche  Verkürzung  auch  durch 
die  Schreibweise  zulässig,  wie  beert,  dunkt,  tn  andern  wie  heizt» 
ifiinnt  wäre  sie  weniger  statthaft,  nur  wo  die  Verkürzung  für 
das  richtiglesen  nothwendig  schien,  habe  ich  sie  auch  vollzogen. 

Ein  wort  von  grösserem  gewichte  als  zweite  sylbe  der.  zwei- 
stfifigen  Senkung  kommt  nur  selten  vor,  wenn  die  sylben  durch- 
fiMÄr  ais  einen  eonsonanten  getrennt  sind.  ticA  redme  hieher  die 
heispide,  in  denen  die  zweite  sylbe  aus  zwei  werten  durch  ver* 
Schleifung  entstanden  ist,  die  Senkung  also  ursprünglich  dreisyl- 
hig  wäre,  so  gcwfefen  fin  (fi  in)  Karl  8509.  hnorcn  wiez 
8548.  helfen  mim  10939.  mohtet  fim  11080.  oder  wenn  die 
zweite  sylbe  ein  verkürztet  wort  ist,  das  wol  für  sich  allein  in 
der  Senkung  stehen  darf,  wie  danket  ftns  Danid  66«  hier  tH . 
doch  wol  besser  dunkt  zu  schreiben,  eigennamen  machen  dne 
ausnähme  und  entschtddigen  manche  freiheit,  wie  bruodcr  Mar- 
zillen  Karl  11028.  11165. 

Das  erste  wort  schliesst  mit  mehreren  eonsonanten,  das 
zweite  beginnt  vocdlisch.   so  Karl  2339  behertent  em  (nicht 
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im),  ebenso  4897.  74^2.  9684.  10624.  11462.  das  xweiU  be- 
ginnt consonaniisch ,  ein  heim  Stricker  sehr  seltner  faß.  fchie- 
zent  der  zuo  iniclu  dar)  Karl  659.  6reft  der  zuo,  wo  6rft  ge- 
^odutn  werden  muss,  4332.  dieoeot  dem  8178.  wellcnt  fin 
(oder  welnl?  wcnt?)  9009.  wuochers  niht  9306  ist  zweifel- 
haft, ferliefent  den  11869.  hundert  vergolten  erzähl  11,  61. 
den  andern  beWzen  die  wtfen  11,  136. 

Wir  hnhcn  bisher  die  ztceisylbigen  Senkungen  hetradUHj 
wem  sie  van  zwei  Wörtern  gebildet  werden ,  von  der  schlusssylbe 
des  einen  und  der  ersten  syWe  des  zweiten  oder  einem  einsylbi- 
gen  worte*  aber  auch  als  schlusssyWen  eines  und  desselben  Wor- 
tes kommen  xweisylbige  Senkungen  vor:  näsnUeh  als  die  beiden 
letzten  sylben  eines  dreisylbigen  Wortes  mit  langem  vocale  in  der 
ersten,  am  hichlcaten  ist  der  fall,  wenn  die  dritte  sylbe  eine 
fUxionssylbe  ist,  wie  beilege  Karl  694.  9310.  volftc-cteget  2240. 
verwandelte  246t.  beilegen  7228.  l<iicncften  7335.  ßwegen 
7637.  fliehende  8468.  bezerten  8787.  felegez  9178.  brin- 
nenden  9360.  w^fenton  9441.  enfchuldegen  11823.  asieh 
wenn  es  ein  anderer  vocal  ist  als  e,  loie  unferiu  4844.  leicht 
ist  es  auch  bei  angelehntem  pronomen,  racteftu  Karl  2681. 
•  kundeCtu  10Ö62.  aber  es  finden  sich  auch  zusammengesetzte 
Wärter  so  gdfraucht,  allefamt  9387.  anderhalp  9912.  ander- 
fkunt  11434.  bddentbalp  Daniel  1096.  llOo.  eigemumen  ma- 
chen auch  hier  eine  ansne^me,  Jerüfalem  Karl  1427.  und  äfler 
Ol i vier.  In  allen  den  bisher  erwähnten  faUen  war  der  voeal 
der  ersten  sylbe  ein  unbetontes  c ,  der  der  zweiten  verschieden, 
von  andern  voccden  als  e  in  der  ersten  weiss  ich  nur  ein  bei- 
^indf  Pregmunda  di  küiiegSn  {nicht  diu)  Karl  8761 ,  wo  der 
eigenname  wiederwn  die  freikeit  entsekuldigt* 

Dabei  sind  aber  nicht  inbegriffen  die  füüe,  wo  die  ssweisyl- 
bige  Senkung  wirklich  aus  zwei  warten  besteht,  halb  hieher  ge- 
hörig ist  ern  fpr«Tcbcn  in  (fpriecbc  in  in)  kurzer  ftunde  Karl 
10991.  Co  enb6t  er  iu  daz  ir  ga^btet  11075,  wo  wol  enb^ter 
tn  ein  wort  itu  schreiben  isL  ich  bereit  in  mit  einem  valle 
Dmnd  4a,  ia  wol  t^enfaüs  bereiten  xu  lesen,  er  w\\  alle  die 
ze  gefinde  hAn  Waekem,  leseb.  568,  27.  wol  auch  ich  het  ein 
werc  in  die  hant  genomen  erzähl,  4,  140,  wo  Uahn  liest  in 
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dhant»  eine  tmiMitöWtcA«  kürxmg.  gesamnUabmi.  69«  59  der 
ritter  fprach  To  gebiutich  dir. 

Dte  Senkung  kann  auch  durch  ein  zweisylbiges  wort  gebil- 
det werden,  doch  sind  die  fälle  äusserst  selten,  nickt  hiehcr  zu 
stählen  sind  die  beispidcg  tco  dchein  in  der  Senkung  sieht ^  denn 
dieses  wurde,  tote  eeAon  die  nebenfarm  kein  zeigt,  einsylbig  aii»- 
gesproeken,  es  finda  si<^  öfter  tn  der  Senkung,  Karl  1G72. 
2171.  5055.  6708.  erMl.  3,  la  ich  weiss  nur  man  flinde 
übr  al  die  erden  Karl  9582.  daz  enift  weder  fruin  noch  ^re 
erzähl.  11,  106,  wenn  man  hier  nicht  lieber  lesen  tcill  daz  nift 
w<3dcr  frum  noch  6re.  vgLd)aniel  Sb  er  fuorte  weder  heim 
noch  iialsperc.  Über  den  vers  der  keifer  übr  alle  künege  ift 
JCiir/.2ö68  s,  d,  anm. 

Soviel  von  den  zweisylbigen  Senkungen,  das  verhäüniss  voA 
der  kebung  zu  der  nachfolgenden  Senkung  betre/Jrnd,  ist  zu  be- 
merken, dass  die^e  stärker  sein  darf  als  die  hebung.  zumal  tritt 
der  fall  ein  beim  artikel.  der  helt  Karl  772.  daz  dinc  133, 
tffid  vide  andre  beispide,  935.  1098.  1212.  1521.  1598.  2321. 
3089.  5034.  5048.  5301.  5645.  5905.  6057.  diu  fper  Daniel 
846.  den  iöi  106a.  diu  fwert  erzähl.  4,  209.  Amis  1689. 
1593.  selten  beim  unbestimmten  artikel,  ein  reht  ende  Karl 
4846.  beim  possessivpronomen,  nun  tM  Karl  1706.  fin  vieifch 
1835.  vnd.  ebenso  2059.  5527.  9373.  9798.  11486.  11797. 
anush  die  negation  en  wird  so  beloni  6nwa8  Karl  614.  wol  auch 
önvabt  3557. 

Der  direkte  gegcnsatz  zu  der  Überladung  der  Senkungen  ist 
die  gänzliche  auslassung  derselben,  drei  Senkungen  auszulassen 
ist  etwas  beim  Stricker  sehr  häufig  vorkommendes,  ich  führe 
nur  die  beispide  aus  dem  Daniel  an,  wo  sie  verhältnissmässig 
am  häufigsten  begegnen,  ich  kom  niht  von  dir  176.  ez-  zimet . 
tiiht  wol  19b,  ftf  groBzeren  pr!s  226.  danne  dHflant  656. 
diu  was  hie  vier  tage  86(i.  als  ir  nie  wart  kunt  96b.  vil 
inanec  guot  fwert  106a.  fwen  er  vor  im  vant  108a.  iit  daz 
er  mich  wil  119o.  ein  frcelichez  leben  123a.  in  ircin  lebcne 
124a.  er  fprach  anderltunt  1296.  daz  er  iac  für  i6t  132a. 
Mt  ir  mich  genefen  1336.  an  uns  d5  begie  135(1.  fwaz  fi 
Un  gedolt  136a.  wes  hÄnt  fi  geddht  1376.  d6  was  er  be- 
reit 1386.   Ddniel  {zweisglbig)  was  gcuefen  1396.   daz  fi  im 


ßn  leben  142a.  die  amdaisung  ailer  Senkungen,  von  der  üahn 
kern  beispid  bdumiU  war,  findet  sieh  mehr  ah  nwmaL  zwar 
nur  iehänbar  ohne  Senkungen  isi  Danid  146  f6  gar  mengUch, 

denn  es  ist  menncclich  oder  monnegclich  su  schreiben,  dtigegen 
Karl  1763  Turpiu  von  Rems.  Daniel  1316  niht  regte. 
Karl  4276  velt  berc  unt  tal,  mit  künstlerischem  hewusstsein, 
um  ien  gewaltigen  schritt  der  einherziehenden  armes  zu  he^ 
»eidmen  (auch  sehm  in  der  zeäe  vorher:  roicbel  wart  ir  fchal), 
während  der  folgende  vers 

das  wft«  mit  lo  bedecket  gar 
die  aushreitung  auf  der  ebene  malt,  überhaupt  gewahrt  die 
fr.eiheit,  Senkungen  in  beliebiger  zahl  und  an  beliebiger  stelle 
auslassen  xu  dürfen,  ein  treffliches  mittel  für  Schilderungen,  das 
dü  neuere  diehüsumst  enIbehrL  an  einer  andam  sieUe  wendet 
der  Stricker  Aenso  die  Überhäufung  der  Senkungen  an,  um  dü 
mJe  XU  bexeiehnen.   Karl  1499 

wiirfen  die  fcliilte  zen  rucken 
und  hiiubeo  ficli  über  die  briickeo^ 

beide  verse  bilden  einen  vollständigen  hexameter  aus  lauter  daC' 
tglen. 

Wir  haben  bisher  den  tnnem  bau  des  verses  behanddt.  wai 

der  ersten  hebung  vorausgeht,  ist  der  auftakt,  hier  ist  zu  unter- 
suchen,  was  der  Stricker  im  auftakt  zulässt.  den  zweisylbigen 
hat  er  häufiger  als  alle  andere  dichter,  so  dass  es  überflüssig 
wäre  von  gewöhnlichen  fallen,,  wo  z,  b.  zwei  unbedeutende  einr 
eglbige  warte  ün  auftakte  Ueken,  beiepide  jbu  geben,  erwähne 
nur  einige,  wo-der  xweisylhige  in  mehreren  versen  hintereinan-' 
der  vorkommt,  viermal  Karl  3901  —  04.  4405  —  08.  7217—20, 
an  einer  stelle  sogar  fünfmal  Karl  4148  —  52. 

Wenn  der  zweisylbige  auftakt  aus  einem  warte  besteht,  so 
ist  der  leichtere  faU,  wenn  die  betonte  lange  sylbe  dieses,  wortee 
die  erste  ist.  dieser  faä  ist  daher  auch  der  häufigäe.  dorfte 
man  Karl  449.  muofen  1482.  d^enso  1620.  2019.  365.  641. 
7608  tt.  w.  Genauer  zu  untersuchen  sind  die  fülle,  wo  die 
zweite  sylbe  stärker  betont  ist  als  die  erste,  weil  in  diesem  falle 
die  stimme  schon  eher  zum  betonen  der  zweiten  sylbe  geneigt  ist, 
die  ja  bei  xweisyWigem  aufiakte  auch  noch  unbetont  bleibest 
muss:  xwat  macht  es  keine  s^wierigkeiten,  wenn  die  irkte  sylbe 
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des  venei,  oho  die  erste  Hebung^  den  hochton  xunud  eines  6e- 
deuienden  Wortes  h/O,  den  wirt  göt  Kairl  360.  do  Ipraeh 
Blan&bandiei  1087.  2415.  2647.  wir  ful  brechen  (nkM  foin) 

1606.  und  sehr  häufig  er  f|)rach,  das  oft  wie  gar  nicht  zum 
verse  gehörig  dasteht  und  wol  auch  oft  von  schreihern  erst  ein- 
gefügt wurde  {Haupt,  zeitschr.  1,  394)  1899.  1969.  2095. 
3420.  6896.  7126.  8077.  9116.  11026.  erzM.  d,  145.  Amis 
647.  660.  aber  das  nocA  der  xweiten  sylbe  folgende  toort  imm 
ameh  schwächeren'  ton  tmd  geringeres  gewicht  als  jene  ha- 
ben, dies  ist  namentlich  der  fall,  wenn  in  der  zweiten  sylbe  eine 
verbalform  steht,  der  unmittelbar  das  personalpronomen  folgt, 
und  grade  dieser  fall  ist  beim  Stricker  sehr  häufig,  nu  wil  ich 
Marl  97.  wie  wiltd  1374.  dtenso  1728.  1777.  wir  ful  in 
(nkhi  Xuln)  1805.  1919.  2258.  2305.  2595.  3031.  3191.  3280. 
3512.  7848  (vgl  d,  amn,\  8159.  9320.  em  bricht  in  denn 
gar  zerhouwen  Daniel  3a ,  wenn  nicht  denn  zu  streichen  ist. 
daz  muos  er  im  machen  niuwe  206,  oder  muoser  im,  muoserm. 
noch  fcheid  ich  mit  fchanden  hinnen  24a.  fo  kund  ich  mir 
niht  ze  tröSt»  iLomen  24a.  des  woit  in  min  vater  niht  gewem 
26o.  fo  well  ez  mich  niht  ze  wihe  276.  und  fuoht  im  daz 
faonbet  an  der  hant  {oder  ftiohte  imz)  446.  gemoht  er  ze  üte- 
chen  wider  mich  (oder  ze  zu  streichen?)  62a. 

Die  zweite  sylbe  des  zweisylbigen  auftaktes  ist  erste  sylbe 
eines  zusammengesetzten  Wortes  und  hat  als  solches  den  hochton* 
dennoch  wird  in  diesem  falle  die  zweite  syibe  des  camposäum» 
stärker  betont,  daz  fehz^henthalp  Karl  5224.  den  hakpörc' 
7492.  ob  ieeltcher  Daniel  146.  ein  onmAze  65a.  ir  herberge 
Amis  1676.  din  urkiindc  Karl  6132.  ir  apgot  826.  und  un- 
fröude  7218.  daz  urteil  9677.  10279.  ebenso  bei  cif/ennamen 
und  fremdwörtem,  wan  Ruoländes  Karl  2164.  und  Kuolant 
5254.  der  bifcfaof  7284.  auch  beide  n/lben  des  auflaktes  känr 
nen  ein  compositttm  beginnen.  Tenemarke  Karl  347.  (icher- 
liehe  Daniel  18a. 

Zwei  einsylbige  worte  von  gewicht  stehen  im  auftakt.  der 
fall  ist  im  ganzen  selten,  got  wil  i'uch  Karl  647.  fwaz  Tin 
falbes  1834.  ftät  üf  wider  9041.  fach  man  9610.  got  16n 
fBL  d5  lieiel  ir  mich  leben  Damid  98a. 

He»  Übergang  m»  dreisylbigen  astpakte  g^en  ms  die  ^ 
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beisptehj  in  denen  der  zweisylbige  at«  dreisylbtgein  verkürzt 
iH,  durch  contracfion,  verschleif ung ,  inclinatian,  elision.  dem 
wart  Die  Karl  494.  dazn  Idt  iu  2364w  era  vAh  iucb  2596. 
(i  w»rn  im  3920.  flooc  mans  üf  6126.  fuorteDS  in  7183. 
der  künc  tet  Daniel  76a.  der  künc  Artfts  i9a.  der  dredyl- 
bige  auftakt  findet  sich  beim  Stricker  viel  häufiger  als  hei  an- 
dern  dichtem,  zuerst  einige  beispiele,  wo  er  aus  unbedeutenden 
einsylbigen  Worten  besteht,  daz  er  uns  ein  Karl  4846.  daz  fi 
beriwet  6713.  das  er  mit  6685.  v^.  7229.  9139.  10788. 
daz  ich  doch  redlich  (liefe  (hs,  verlier)  mtnen  Up  Dcmid  846. 
Wadtem.  leseh,  661,  11.  unter  den  übrigen  ßUen  des  dreisyi* 
bigen  auftaklcs  ist  der  am  leichtesten,  wenn  die  erste  sylbe  den 
hochton  hat.  lebte  der  Karl  4902.  zwifchen  den  6537.  zwi- 
fchen  der  6413.  umbe  die  6851  {oder  umb?).  finer  getriwe- 
Uten  10979.  wffir  er  noch  Iterker  deone  Sampfön  Daniel  33a. 

S^meriger  ist  es  schon  ^  wenn  auch  die  dritte  syfbe  eins 
betonte  ist.  hiute  was  üns  Karl  7028.  nmbe  £!n  6re  8663. 
dife  bdnt  10476.  tind  zumal  wenn  auf  der  dritten  sylbe  ein 
stärkerer  ton  liegt  als  auf  der  eisten  hehung  und  begund  im 
Daniel  26a. 

Aber  der  sehmerigste  und  grade .  am  häufigsten  torkom» 
nmde  faü  ist  der,  dass  die  mittlere  sglhe  betont  ist,  sekutierig 
deshalb,  weil  die  stimme  anxf  dieser  sylbe  zu  haften  geneigt  ist, 
zumal  eine  schwächere  folgt,  und  so  dem  verse  eine  hebung 
mehr  zu  geben  als  das  gcsctz  zulässt.  näch  dirre  zwiveUichen 
widerkßre  Karl  2257.  von  mime  (oder  mim?)  2361.  ir  wirt 
noch  bi'ute  4112.  er  mohte  4904.  ich  hän  geleiffcet  6031. 
die  brühte  v6n  6667.  daz  unfer  keiner  nie  verfniten  wart  Da- 
nid  166.  und  ftnen  Karl  7332,  ze  fimc  7723.  und  umbe- 
ituönden  7745.  die  heizcnt  9032.  wan  einen  blozen  balsperc 
an  dir  {wo  W.  Grimm  bl(^zen  streichen  will,  freilich  liegt  auf 
einen  der  nachdruck)  10217.  ob  iemen  in  der  werlt  daz  leben 
habe  Daniel  846.  daz  wil  ich  hiute  und  iemer  gote  klagen 
26a. 

Bei  weiblichem  reime  ist  es  oft  unentschieden,  ob  dreisylbi- 
ger  duflakt  oder  ein  vers  mit  vier  hehungen  2ind  überzähliger 
sylbe  angenommen  wei'den  muss,  zumal  ist  dies  der  fall  bei  dm 
letzterwähnten  beispxelen.    übrigens  ist  beim  zweisylb^en  und 
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noch  mehr  beim  dreUyUngm  aufUdU  die  möglichste  verkürxung 
der  warte,  besonders  in  den  voealen  nüthwendig.  bei  der  ersfen 
person  pktral  mues  das  n  abgeworfen  werden,  wie  Karl  1606. 
1805.  die  Partikeln  dö,       hi,  verlieren  ihre  länge,  ouch  wird 

in  och  gekürzt  Karl  2250,  dar  in  der.  auc/i  sonstige  kurzun- 
gen  finden  statt,   den  hcutrclmoch  KaPl  2039. 

Der.  dreisylbige  auftakt  ist  zuweilen  durch  elision  aus  vier- 
syÜngem  verkürxS.  ich  Ichied  iuch  Inders  Karl  1433.  Xwie 
grAz  in  l6Det  uofer  trehttn  4167.  wirkHA  vierst^gen  weiss 
i^  nur  in  wenigen  beispielen  nachzuweisen,  die  nidu  einmal 
sicher  sind,  od  Ii  müezeci  Mahmet  ze  gotc  jehcn  Karl  4530, 
wo  man,  freilich  ebenso  unregelmässig,  lesen  darf  od  fi  mu  ezeo 
Mahmet.  ode  mir  gefwicbent,  wird  in  od  zu  kürzen  sein 
11720.  und  niht  alfo  Ht^be  als  ein  armes  wtp  Daniel  846, 
100  aber  atieft  betont  werden  darf  und  nibt  a]f6'  Aerb  als  ein 
armez  wtp,  wenn  niehi  alfö  ganz  xu  ^reichen  ist. 

Wie  beim  dreisylbigen  auftakte  oft  eine  bedeutende  schwer- 
betonte sylbe  übersprungen  werden  mussy  so  wird  umgekehrt 
beim  Stricker  häufig  auf  eine  unbedeutende  Sfflbe  ein  stärkeres 
gewicht  gelegt,  xupuU  wenn  sie  am  qnfang  st^,  ako  die  erUe 
hebung  büd^  auf  wdtko  eine  stärker  betonte  sylhe  fjJ<jt  als  diese 
hebung  ist.  die  beispiele  lassen  sich  nach  dem  gewichte  der 
Worte  gruppieren,  am  wenigsten  auffallend  ist  es,  wenn  Posses- 
sivpronomina so  betont  werden.  £iü  lim  Karl  141.  üiii  hörn 
773.  oder  ir  gr6ze  not  d6  klagen  Daniel  120a.  ir  wille  in 
maßger  wis  1246.  am  nächsten,  an  gewicht  stehen  die  rdaüoa 
oder  interrogaiiva.  waz  richeftu  Karl  1994.  fwem  gel  5213i 
der  änc  hilfe  ranc  Daniel  S6a.  der  icnicr  folte  wein  39b. 
fwaz  fpife  folte  fin  53/>.  die  Dtlniel  d6  fluoc  706.  der  wol 
gewäfent  ws  716.  fwcr  einez  enpfie  {wol  fwer  der)  736. 
die  witwen  worden  (int  1196.  diu  erzähL  4»  197.  fwer  11, 
179.  185.  dann  die  demonsirativa,  wohin  die  häufig  vorkom- 
mmden  beispide  des  artikels  zu  zählen  sind.  Karl  172.  985. 
1271.  5961.  5988.  6371.  7936.  8322.  9159.  9653.  der  was 
Daniel  9a.  daz  Wccre  10a.  daz  ift  136.  die  frowe  296.  doni 
mnoz  326.  der  dübte  366.  der  zweier  426.  daz  fcbuof  49a. 
der  grAve  51a.  daz  tel  er  606.  der  tranc  756.  der  bäte 
82a.  mmeHon  mit  siärkerm  üo^Mrueft,  wie  Karl  656.  2007* 
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2156.  endlich  die  personalpronomina.  ich:  ich  bin  der  rede 
fr6  Daniel  19^.  ich  Iihe  wol  an  ir  24a.  ich  wil  iuch  lAnen 
feheo  326  {oder  ich  wil  rach?).  ich  fwer  im  einen  eit  1416. 
mir:  mir  quam  nie  se  hüs  Danid  106.  uns:  erzähl  \%  51. 
du:  du  nniüft  dti  hin  mit  mir  Daniel  176.  ir:  Karl  2279. 
Amis  1480.  1551.  er:  er  lac  ie  noch  dä  nider  Daniel  4b.  er 
Iprach:  daz  ift  mir  leit  25a.  38a.  er  nam  im  daz  leben  356. 
er  baop  fich  baide  dar  35o.  er  fl6ch  üf  den  tom  406.  er 
Iprancte  dar  dich  bat  586.  er  gAhte  mit  den  fyom  ftöb,  er 
w«re  anderswA  60a.  ei:  £ar/ 3178 (?).  im:  im  Yolget  niemen 
hein  Daniel  176.  im  was  daz  harte  leit  236.  in:  in  was  ze 
kurz  diu  fluni  49a.  He:  fie  fitzen  oder  ftän  146.  fic  (luogen 
üf  daz  velt  796.  also  fast  nur  beispiele  am  dem  DameL 

ünier  dm  parUkdnf  die  $o  gekremckt  werden,  erwähne  i^ 
Mmerei  die  präpoeiHonm,  an:  Eari  1117.  1352.  an  dem  ir 
hAnt  gefiget  PofitW  38a.  bt:  lor/  10865.  doreh:  irar/9709. 
erzähl.  4,  333.  durch  daz  er  vor  im  lac  Daniel  506.  in:  in 
einer  kleinen  zit  Daniel  34a.  mit:  sehr  häufig,  Karl  0.  175. 
7409.  mit  h6chvertigen  fiten  Danid  36.  mit  birkenruoten 
276.  mit  einem  grAsen  flage  dla.  mit  w^rheit  vemomen 
86a.  Ämi$  2345.  üx:  ta  flnem  munde  IkuM  lila.  Yen: 
Earl  9370. .  yon  fUchen  noch  von  flegcn  Daniel  17a.  Amis 
1505.  ze,  wo  immer  zuo  zu  schreiben  ist:  ze  frouden  küme 
guot  Daniel  296.   zuo  difem  üf  uns  laden  115a. 

ünier  den  übrigen  partikeln  kommen  am  häufigden  so  ge» 
hretueht  vor  d6  und  dL  di:  EaH  402.  804.  1159.  1740. 
5054  Danid  51a.  1376.  d6:  Karl  1470.  0772.  11845.  dA 
wÄren  fi  gewant  Daniel  206.  dA  k^rter  üf  daz  fpor  21a.  d6 
fach  er  zuo  im  g;tn  336.  dü  fprach  diu  gra;vin  48a.  d6 
wart  der  grölte  zom  696.  vgL  noch  666.  816.  88a.  90a.  er- 
zähL  4,  53.  von  anderen  partikeln  kommen  noch  vor  das: 
«or/ 2504.  4214.  11742.  Danid  37a.  376.  506;  51a.  566.  SOo. 
86a.  1016.  Amis  107.  niht:  Karl  3265.  Danid  586.  60a.  036. 
noch:  Karl  4215.  nu:  Karl  5979.  8015.  Daniel  IIa.  39o. 
113«.  Amis  254  (vgl.  199).  1406.  1146.  ob:  Daniel  24a. 
ouch:  Karl  7690.  1^5,  für  alfü:  Karl  3938.  Dantd  866.  erzähl. 
12,  39.  f6  im  nadmtz:  KaH  1614.  [6  fürhte  ich  für  wAr 
Danid  mn  yiU  Danid  na.  wen:  IM  735.  wan  ir  und 
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iwer  kint  Daniel  91b.    wan  das  10a.    wie:  Karl  612.  wie 
gr(^z  mSn  fchade  Ii  DoumI  23a. 

Noch  auffallender  ist  e$,  wem  sylben  oder  umte  von  gerin- 
gem geuMie  mitten  im  veree,  wo  sie  xwiseken  sswei  starkbeton- 
ten sylben  stehen,  eine  hcbumj  bilden,  wie  es  beim  Stricker  häu- 
fig vorkommt,  so  einigemal  das  hilfsverbum.  der  was  innen 
hol  Karl  0643.  ich  wil  6  gencfen  Daniel  24a.  femer  die 
possessii^pnmomma:  min  Karl  7468.  nu  ift  iax  min  nhi  Ba^^ 
fi^  48a.  IIa  Karl  9598.  ir  4275.  den  maA  bt  irjAt  Damd 
63a.  die  persomdpronomina:  mit  im  riten  dan  Daniel  20a. 
als  ich  hän  vernomcn  28a.  fwen  er  vor  im  vant  IIb,  d6  in 
der  zeran  1236.  ob  ich  des  enbir  129.^.  fit  ir  mine  knaben 
135a.  der  ärtikel:  Karl  6147.  8409.  binden  ab  dem  hüs 
Dante/  40a.  lao  der  erdeo  quam  7öb.  mit  den  tAten  vol 
lOei.   £lt  der  angeft  frl  fprach  der  alte  d6  136a.  der 

unbestimimte  artikel:  Karl  3753.  erzähl,  4,  196.  partikeln:  dar 
Karl  1524.  weder  vor  noch  wider  Daniel  1266.  diu  dä  kröne  ' 
truoc  i33a.  fiieren  golt  noch  wät  1376. 

Aber  auch  in  einem  tmd  demselben  worie»  so  die  zweite 
kiäfi9  emss  xweisyUngen  composifumsf  die  am  mcA  den  ti^km 
Aot  aa  die  walftat  rite  Kari  10431.  Amis  1743.  2031.  der 
stärkste  fall  aber  ist  der,  wenn  eine  flexionssylbe  so  betont  icird, 
dass  sie  eine  hebnng  ausmacht,  häufig  helfen  hier  die  hand^ 
Schriften,  wie  in  den  warten  beiden,  krilten,  wo  beidcne,  lu>i. 
ftene  tm  gemlio  pfuraUs  xu  lesen  ist,  aber  häufig  attch  gegen 
die  handsekr^  vgL  Karl  478.  601.  739.  1456.  2933.  3827. 
3207.  4125. 663a  7344.  1512.  3753.  5087.  5555.  5755.  5987. 
fehlerhaft  ist  ndch  mittem  tage  Daniel  49a,  wo  mitteme  zu  le^ 
sen  ist,  wahrscheinlich  auch  fit  ich  iu  f6  wol  biin  gedienet  dä 
mite  1 16a.  ein  sicherer  beweis  einer  zur  hebung  verstärken 
ftexiannglbet  wenn  eine  betonte  sylbe  darauf  folgt,  ist  im  Stricker 
nicht  XU  finden, 

B^rachten  wir  fdyer  die  ganze  reihe  der  letzten  beispiele,  so 
könnte  man  fast  geneigt  sem,  beim  Stricker  schon  verse  zu  ver^ 
muten,  die  nur  drei  helningen  haben,  bekanntlich  hat  Oüokar 
von  Steyermark  (Uorneck),  also  auch  ein  österreichischer  dichter, 
iokhe  «arM  sehr  häufig,  ob  sie  aber  in  so  früher  z^,  als  die 
SMolmofte  ia,         vorkommen,  mag  «Mm  gestM  bleiben. 
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dßgegm  finden  sich  bestimmte  beispide  van  Verlängerung  des 
Verses  d.  h,  verse  von  vier  hefnmgen  mii  einer  überxähtigen 
sylbe  (vgl  Laehm,  x.  Wo^am  XIV.  Haupt,  m  der  teitsdir. 
1 ,  393 ,  anm.)  und  xwar  nicht  selten,   icA  ßihre  erst  die  hei- 

spiele  an,  wo  beide  reimzeilen  überzählige  sylbe  haben,  Karl 
2257.  4507.  4607.  4901.  4927.  10501.  11671.  11823.  und 
gienc  in  daz  gezclt  cnbizcn,  des  bcgunder  iicb  valte  flizeo  Da- 
wid  52&.  ^ie  £i  fin  kunUcbaft  heten  gewODoeD.  der  grdve  von 
dem  liebten  brannen  1036.  erzöhL  %,  5.  10,  5.  am  Schlüsse 
des  ahsatxes,  tea  eine  Verlängerung  der  zeHen  erMärUcher  ist 
{wie  auch  am  Schlüsse  der  Strophe,  z.  b.  in  der  JMbelungenstro' 
phe,  eine  Verlängerung  eintritt),  Karl  1617.  6277.  1096d. 
12089. 

Da$$  der  Stricker  von  xwei  mtf  einander  r^eimenden  xeäen 
nur  eine  üm  eine  hekung  verlängert  habe,  diese  *rohheü'  eeheint 
Haupt  ihm  meht  xutrauen  m$  ufoUen  {vgl,  xeiUehr.  \,  394); 

doch  fehlt  CS  nicht  an  heispidcn.  ich  gebe  zuerst  diejenigen,  in 
welchen  die  erste  zeile  verlängert  ist.  Kail  3301.  4021.  4147. 
4409.  5133.  5257.  5633.  5759.  7403.  7937.  8019.  9185.  9375. 
wenn  andi  von  diesen  beispielen  einige  wegfallen  mögen,  indem 
man  auch  die  xweite  zeile  mU  iiherxähUger  mflte  Ueet,  so  sind 
doch  die  meisten  sicher,  ebenso  im  Damelf  wo  fireiHdi  der  teoet 
nicht  immer  zuverlässig  ist.  fi  gcfäzcn  beide  als  fi  wollen  6a, 
daz  man  dä  gerne  enbizzen  wa're  Sb.  ich  volle  oder  ich  wil 
in  Vellen  23a.  daz  er  ir  man  und  berre  wa3re  366.  ob  diu 
frowe  von  dem  trüeben  berge  37a,  aU6  benim  icb  iu  iwer 
fwflcre  48a.  iedocb  f6  muoz  icb  binnen  riten  50a.  dax  im 
nieman  getorfte  ndhen  67a.  der  tiuvel  neme  dife  linden  69a. 
an  wem  er  lin  ougc  lolte  rechen  71a.  da  mit  er  ouch  difen 
wol  erflüege  706.  der  grdve  von  dem  lichten  brunnen  102a. 
dfenso  dem  gräven  996.  108a.  den  grdven  1196,  und  noch 
m4e  andere  beispieh.  erzähl.  4,  281.  12  ,  279.  505.  Ämü 
1023.  745.  die  »weäe  xeHe  allein  verlängert  kommt  ebensohäu^ 
fig  vor,  vielleicht  noch  häufiger,  zumal  gern  am  Schlüsse  eines 
absatzcs,  wie  Karl  1442.  1566.  2048.  3990.  4394.  4464.  4924. 
3248.  a6er  auch  sonst  häufig  Karl  3434.  3624.  3758.  4564. 
4732.  476$.  ein  klein  pfant  ift  daz  ich  iu  fetze  Daniel  846. 
und  mobte  ßcb  nibt  anders  k^en  105a.   daz.ir  mit  ^werke 
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und  rate  [iemer]  in  minem  geböte  beUbet  fUete  11^.  dem 
grdven  von  dem  liebten  bronnen  1196.  er  fprach:  mtn  folde 
fint  entrannen  1416,  tto  man  freilich  er  fprach  streichen  kann, 

erzähl.  12,  670.  Amis  656.  996.  wenigstens  wird  man  in  den 
meisten  dieser  beispiele  nicht  ohne  zwang  in  beiden  versen 
dte  überzählige  sylbe  finden  tooüen.  oder  ist  es  nicht  geztoun- 
gen,  wenn  Haupt  tn  der  fabd  fom  ft»eh»  und  kr^  {Meiieehr,  I» 
306)  durt^ue  ime  fiir  im  lesen  wäl,  um  die  vier  kdnmgen  her" 
autxub^ommen? 

In  bezug  auf  den  versschluss  beobachtet  der  Stricker  diesel- 
ben feinheiten,  die  die  besten  dichter  auf  diesen  (heil  des  verses 
verwenden,  xuerst,  wenn  die  lelzle  sylbe  ein  etneyUnges  toort 
ist,  wMes  vacaUseh  mdatUet,  gestattet  er  feigende  conemaatem 
am  sMtsse  des  vorhergehenden  wartes,  die  Hquidem,  am  häU'  • 
figsten  n:  Karl  2.  35.  287,  354.  842.  1162  u.  s.  w.  Daniel 
la.  4a.  63a  u.  s.  w.  Amis  361.  879.  851.  249.  215  u.  s.  w, 
erzähl.  3,  15.  7,  7.  4,  63  w.  s.  w.  Wackern  leseb.  562,  4.  565, 
10.  nächstdem  am  häufigsten  rr  Karl  73.  99..22L  788.  Daniel 
66.  146.  Amis  1043.  erzM.  4,  247.  und  das  so  oft  vorkom- 
mende über  al,  Karl  823.  927.  Amis  177  ti.  s.  w,  femer  I: 
michel  6  Karl  4771.  Daniel  42a.  m:  Karl  4631.  8421.  erzähl, 
4,95.  12,  233.  601.  Amis  91. 

Von  andern  buchstaben  als  liquiden  kommen  vor,  das  wei- 
ehe  2,  das  au^  andre  dichter  gestalten,  Daniel  126.  136a.  Karl 
11697.  känig  im  bade  160.  c:  Karl  90.  438.  9929.  10929. 
11805.  erzähl  \Z,  50.  DamW  166.  dagegen  folgende  eonsonan- 
teny  die  nicht  bei  allen  dichtem  gestattet  sind,  f:  Karl  7779. 
7823.  Amis  261.  s:  Karl  3841.  6989.  4175.  1717.  Daniel  39a. 
Amis  520.  1201.  erzähl  4,  302.  f  :  Karl  4117.  2411.  8051. 
Amis  III.  503.  2027.  Daniel  48a.  59a.  erxähL  6,  21. 

Wenn  das  vorletzte  Ufort  mtV  zwei  consonanten  s(Messt,  so 
ist  am  beliebtesten  eine  Verbindung  mit  liquidetk,  ahfebi  abe 
Karl  7415.  michels  6  2435.  oder  ch:  manlich  an  Daniel 
1066.  doch  6  Karl  6341.  mich  im  11183.  euch  in  2921. 
euch  ir  Amis  574.  a6«r  atiM  andere  consonanzverbindungen: 
bäbeft  ift  Karl  407. 

Biiion  ist  unerlaubt,  daher  ist  Karl  5673  fi  fuorten  drilbe 
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balspere  an,  ntcAl  halsperg  su  gehreiben,  ebenso  1670  gebie- 

tent  ift,  nicht  gebietend,  (vgl.  nachher  unt.) 

Das  letzte,  einsylbige  wort  beginnt  consonantisch.  hier  ist 
namentlich  der  fall  zu  erwähnen,  dass  die  letzte  Senkung  eine 
fexionstylbe  üt,  die  in  der  älteren  spräche  zweisylbig  wnr.  ohne 
ansttmd  er:  zetelicher  flunt  Karl  5  und  sehr  häufig,  353.  717. 
740.  1003.  1103.  1330.  3176.  8106  u.  $.  w.  'dagegen  darf 
eine  flexion  auf  ein  nur  in  der  letzten  Senkung  stehen,  wenn 
das  letzte  wort  mit  einem  m  anlautet,  biderbem  man  Karl  11. 
und  ebenso  227.  3102.  5795.9354.  10863.  Daniel  lOb.  m.  42b. 
466.  86a.  87a.  U 4a.  Lachm.  au9W.  238,  29.  Amis  383.  1937. 
2431.  bei  andern  arUaut  der  letzten  tylbe  ist  in  der  letzten  Sen- 
kung nur  gestattet  der  artikä  dem,  Kari  6979.  m  dem  troum 
Daniel  9a.  in  dem  wal  65«.  von  dem  bade  \0\b.  zuo  dem 
tor  97a.  an  dem  tage  107^.  von  dem  t6t  1436.  mit  dem 
val  656.  zuo  dem  tage  86a.  zuo  dem  bade  906.  und  das 
pronomen  im:  zuo  im  fprach  Daniel  376.  98a.  dagegen  ist  m 
Versen,  m  mtnem,  dinem,  (Tnem  steht,  mtme  d!me  llme  zu 
schreiben,  jraW2432.  ebenso  eime  50.  658.  684.  dlfme  4718. 
gegen  diese  regel  fehlt  der  Stricker  nur  ein  paar  mal  im  Daniel. 
von  einem  berge  an  hübfchcm  grafe  496.  in  grözem  zom 
51a.  in  f6  fcboeoem  lebeo  140a  (tco/  Ichöenöme).  fals^  ist 
Amü  235.  2506. 

Die  letzte  Senkung  darf  nicht  xweisyltig  sein,  flexionen  die 
'  ursprünglich  zweisylbig  waren  oder  daneben  onM  zweisylbig 
gebraucht  werden,  müssen  gekürzt  werden,  andriu  lant  Karl 
198.  beiige  Krift  1593.  2567.  unfern  iöi  2995.  winftern 
hant  3809.  andern  nie  4176.  dagegen  ändt?ren  tac,  anderen 
muot  412.  4164.  einen  offen  eit  4712.  ftritens  zit  6023 
(vgl  8800  vehlennes  lat).  wirläich  zweisylbige  letzte  Senkung 
ist  gestattet,  wenn  das  letzte  wort  mit  der  partikd  ge  beginnt, 
allein  auch  hier  ist,  wenn  möglich,  ge  in  g  zu  kürzen,  würde 
gegeben  Karl  6502.  mobtc  getragen  7976.  fchiere  gcfunt 
Daniel  88a.  würde  geflagen  81a.  manne  gefchach  erzähl.  4, 
1  (kaum  nothwendigt  denn  im  dativ  kommt  auch  man  vor), 
einmal  wird  die  partikd  ge  ganz  abgeworfen,  (i  beten  ez  vU 
gerne  tin  Daniel  132a.  fcäsch  dagegen  ist  er  nam  daz  ros 
zwifciien  die  fporn  Daniel  59a,  wo  mit  den  fporn  zu  lesen  ist. 
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ebenso  fi  £&hen  dort  her  geltende  körnen  zwei  tiilent  ritter  wol 
gar  IQOa.  des  antwart  im  der  tioTel  zehant,  gesammtabera,  69, 

47  (m  einem  unechten  verse,  vgl  die  lesarten).  auch:  wir  ver- 
liefen anders  alle  daz  leben  Daniel  766  ist  fehlerhaß. 

Besonders  zu  erwähnen  ist  und,  wenn  es  in  der  letzten 
Senkung  steht  (Hahn,  emUtL  Xüiy  und  xwar  vor  vocalen, 
Karl  7537.  11744.  Remkart  Fucks  725.  wfr  consonmUen  hä»- 
fujer  Karl  1965.  3510.  3836.  5463.  fA  toetet  er  ooeh^kwt 
unt  wip  Daniel  396.  fi  wart  michcl  gr6z  unt  wit  139a.  er- 
zähL  4,  61.  265.  vor  vocalisch  anlautender  letzter  sylbe  ist  unt 
SU  schreiben,  nicht  und,  aber  auch  vor  consonantischem  anlaut. 

Mit  dm  verse  eehUeset  nach  nUttelhochdeutechem  gebraw^ 
der  sinn,  wenigstens  insofern  als  unmOt^ar  xusanmengeh&rige 
mrt$  nicht  auseinander  gerissen  werden,  doch  kommt  der  fall 
einigemal  beim  Stricker  vor,  der  leichteste  ist  der,  wenn  das 
hüfsverbum  von  dem  davon  abhängigen  infinitiv  getrennt  wird. 
waz  ich  fol  Nu  tuon  Karl  7026.  oder  vom  particip  Eukt  lu  dä 
gewegeD  712.  oder  das  pronotnen  refkximm  von  seinm  ver» 
bum,  der  viel  nider  tmd  verwar  Sich  dar  inne  aU6  gar  Danid 
SSb.  lieh  Yermizzet  Amis  224.  die  conjunction  von  ihrem 
verbiim.  nicht  immer  lässt  es  sich  entscheiden,  ob  der  folgende 
satz  abhängig  ist  oder  direkt,  da  die  mittelhochdeutsche  construc- 
tionsweise  beides  xulässt.  xumal  bei  daz.  ir  fult  rchte  wizzen 
daz  Er  hat  nu  gewaltes  Karl  84,  hier  ist  wol  die  zweite 
xeHe  direkt  aufzufassen  und  daz  ist  ohjclu  von  wizzen.  ähsUi^ 
ist  es  bei  umbe  daz.  Karl  10435  umbe  daz  Tr  gelet  nie  kurz- 
wile  baz.  vgl.  3464.  5887.  11191.  Amis  481.  erzähl.  12,  211. 
wan  gefuogtc  fich  daz  Ich  dä  wider  ctewaz  Möhte  getuon,  f6 
wffire  ich  Stö  Daniel  06a.  16  vafte  erbarmte  fi  daz  lu  gefche- 
hen  was  diz  leit  Danid  wt  wol  Daz  in  zu  lesen,  das 

fragwort  von  seinem  verbum  getrennt,  daz  fi  doch  rehte  wiftra 
w4  Ir  foltet  Daniel  106a.  das  subjekt  oder  objekt  von  seinem 
verbum  getrennt,  die  Hiint  Karl  9565.  wer  Geft^t  iu  des 
Amü  110.  nu  wil  (ich)  fröwe(n)  alle  die  Ich  zelamene  brin- 
gen kan  Danid  119a;  ati<^  hier  ist  wol  Die  ich  xü  lesen,  al- 
les daz  Er  ie  ze  rehte  Iprieehe  Dm.  1345,  ders^e  fall,  die 
stärkste  trennung  aber  zusammengehöriger  worfe  ist  die  von  ad- 
jektiv  und  Substantiv,    der  werde  ßuolant  Karl  10313.  ,  der 
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yerworhte  Cienelihi  11557.  daz  man  nie  01^  gefehe  16  riebe 
und  alf6  Wiehe  kleider  t6  Ii  fuorten  Danid  124a,  üt  appo- 
süion. 

Wir  haben  noch  der  mittel  zu  erwähnen  y  deren  sich  die 
nUUelhochdeutsche  poesie  bedient,  um  die  zweisylbigkeit  der  Sen- 
kungen zu  entfernen,  zunächst  das  einfachste,  die  eUsion,  von 
der  es  nicht  n&tig  ist  Beispiele  xu  geben,  ihr  gegensatz  ist  der 
kiaius,  den  der  Stridter  wie  alle  andern  dichter  anwendet,  wenn 
auch  nicht  häufig,  am  leichtesten  ist  er  zu  ertragen,  wenn  die 
vocalisch  sc/iliessende  sylbe  in  der  hebung  steht  und  dann  wie' 
der  am  einfachsten,  wenn  sie  lang  ist  und  beide  zusammentref- 
fende vocak  verschieden  sind,  ä  und  e,  dA  enzwilcbea  Karl 
4903.  dä  erflagen  1940.  dA  ertranken  6005.  d6  GomorrA 
ertranc  erzähl  12,405.  4  «ml  1,  twA  ich  kan  Äar/ 440.  t 
und  i ,  bf  in  Karl  2064.  i  und  i ,  Ii  in  Karl  649.  i  und  a, 
fi  als  Karl  11008.  quilmen  fi  an  ein  velt  Daniel  496.  i  und 
u,  fi  unde  Karl  11339.  6  und  e,  alf6  crgän  Karl  2211,  dö 
er  5999.  d6  cz  3996.  ü  und  a,  ricbeaü  an  mir  Karl  1094. 
h  und  i,  £oM  in  Karl  439.  ie  und  a,  und  die  art  Daniel  2a, 
ie  und  e,  die  entwurkent  Karl  491 1.  uo  und  e»  dar  zuo  er- 
weit 3798. 

Die  vocalisch  schliessende  sylbe  steht  in  der  smkung.  1)  es 
ist  ein  andrer  vocal  als  e.  biftu  unverirt  Karl  412.  lidftu  unde 
6083.  diu  ich  iu  ^  452.  do  an  554.  bäftu  ein  3220.  alfo 
Arkys  4269.  2)  die  sylbe  sddiesst  mit  unbetontem  e.  a)  es  folgt 
ein  andrer  mcal  als  e  darauf,  e  wirf  a,  Karl  623.  696.  3417. 
3670.  4063.  4084.  4160.  11004.  5331.  c  und  i,  Karl  525. 
4681.  5332.  5933.  c  und  o,  Karl  7831.  8035.  e  und  u, 
Karl  639.  1169.  2815.  3377.  3712.  4069.  5500.  5531.  8460. 
e  imrf  6121.  7715.  e  und  ei  6119.  7712.  e  und  ie  2277. 
e  tmrf  ou  40S8.  6023. 

b)  es  folgt  e  tmrf  zwar  langes,  felbe  6ren  Karl  6156. 
kurzes,  alfe  er  2654.  3649.  5860. 

mehrere  hiatus  h  inler  einander  kommen  vor  Karl  452.  1038. 

Ein  unbetontes  e,  wenn  wieder  ein  vocal  darauf  folgt,  eine 
unbetonte  sylbe,  darf  nach  der  regel  keine  hebung  bilden,  tcA 
weiss  aus  dem  Siricker  nur,  d6  der  abte  erftarp  Amis  2502. 
unde  erfnlte  gar  Danid  134a. 

\ 
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Bewnim  xu  beachlen  Ut  der  huUns  m  der  ktntm  Senkung 
dn  verm.  am  häufigsten  steht  er  nadi  langer  sylbe.  Karl 
2568.  3118.  3171.  3461.  3641.  3871.  3933.  4978.  4992. 
54II.  5801.  6899.  7352.  7247.  8145.  8298.  8853.  10369. 
11185.  11207.  11503.  Amis  1831.  2171.  77.  453.  157.  813. 
1353.  1675.  2397.  erzähl  9,  41.  nach  kurzer  'sylbe  md  sdte- 
ner,   Karl  2897.  8900.  11179.  Lachm.  ausw,  238. 

Ich  nmss  auf  die  eUsion  xitrüekkmmen.  sie  findet  nur 
«tott  bei  unbetontem  e.  aüe  andern  Poeale  können  nicht  elidiert 
werden,  sondern  werden  mit  dem  folgenden  vocale  durch  rasches 
lesen  verschleiß,  so  das  tnclinierte  personalpronomen  du.  er- 
wirbeftu  unde  Karl  410.  wirdeftu  ein  4226.  I^egeftu  in 
8161.  behuoteltu.  unde  9337.  femer  bei  da,  das  dann  natür* 

seine  länge  verliert.  Marl  2394  fAzen  da  allen.  354  das 
da  enzwifchen  ift.  femer  da  er  2602.  7962.  am  häufigsten 
beim  artikel,  wo  auch  in  der  Schreibweise  gekürzt  wird,  undcr 
di  erden  Karl  2347.  6931.  verf linden  miiezc  in  di  erde  2908 
(doch  vgl,  verliefen  mücze  er  Hn  ^re  Daniel  wären  diu 

engen  (besser  di)  Karl  3786.  under  di  engen  5480.  mohte 
diu  erde  6786.  lop  und  di  6re  4667.  rechet  dl  andern  6276. 
ltdet  di  aller  7894.  d>enso  7940.  8143.  8261.  9495.  10627. 
Afnis  395.  erzähl.  12,  129.  wilrcn  di  andern  Daniel  ()b.  in 
iolchen  fallen  werfen  andere  herausgebet  den  vocal  des  artikels 
ganz  (tb,  und  schreiben  d'andcrn  d'ougen*  mir  schien  die  ver- 
sddeifung  genügend  durch  die  verkürsntng  des  vocales  angedeuteL 
da  keine  van  den  handschriften  des  Striekerisd^  Karl  d'andem 
und  ähnliches  sehreiht ,  mochte  ich  diese  etwas  gewa&samen  kür- 
Zungen  nicht  vornehmen,  ebenso  gewaltsam  scheint  es  mir,  wenn 
Hahn  (erzähl.  5,  17)  gegen  die  handschriften  hüze  (=  liio  uze) 
s^re^f.wo  hl  üze  genügt  hätte,  während  er  doch  12»  129  die 
alten  sehreü^t^  loo  auch  dision  stattfinden  müsste.  wenn  man 
einmal  von  der  sdtreibweise  der  handschriften  abweii^en  wiB^  so 
muss  es  wenigstens  consequent  geschehen,  ebenso  ist  Anns  614 
düze  für  da  üze  gegen  die  handschriften  geschrieben,  dagegen 
steht  wirklich  Daniel  396  dinne  für  da  innc. 

Ein  zweites  mittel  ist  die  indination  der  pronomina,  zu- 
nädist,  vm  am  häufigsten  vorkommt,  die  ankhnmg  von  ü.  1) 
vor  vocedenf  wo  einige  handschriften  Hatt  den  vocal  abzuwerfen 
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auch  nur  Bt^MUtkm  tmd  te  als  selbsUMiges  tport  schreiben. 
mu^  in  ^wedtche  jKor/ 541.  fi  fetieiito  üf  658.  sbmso  1^ 
832.  1721.  4345,   wurdens      genomen  Jkmid  2o.    hei  der 

zweiten  person  sing,  des  verbnms  wird  das  t  in  diesem  faUe  a6- 
geworfen.    du  welless  in  Karl  3720.    falsch  scheint  mir  do 
verlazt  fi  allez  ir  gewant  Anus  1158,  wo  verfaztes  allez  oder 
veriazte  fe  allez  xu  ksen  ist  folgt  noch  ein  pnmomen  darauf, 
so  hmn  das  sdiUessende      staU  dem  vorhergehenden  teorte  af- 
figiert, dem  folgenden  micÄ  präfigiert  werden,  es  gesdwht  dies 
sogar  gewöhnlich,    des  fint  fim  alle  gehaz  Karl  2709.  ebenso 
Tin  8356.  3150.    2)  vor  consonanlen,  ebenfalls  häufig,  Karl  • 
258.  831.  871.  935.  1030.  1251.  1444.  2030.  3256.  3607. 
4249.  5181.  5601.  7449.  7450.   ich  wils  ditz  houbet  leben 
Uli  Damd  45a,  ebenso  wird  das  pronomen  ez  affigiert,  nach 
einem  vocale:  diez  Kart  11664.  wiez  1126.  4592.  fuuA  ei- 
nem consonanten:  verwuoflenz  Karl  734.    wir  fulnz  1795. 
wirz  6877.   ir  fAmetz  2089.   wilz  4592.   dagegen  zu  gewalt- 
sam verkürzt  ist  er  lagtz  den  fincn  über  al  Amis  927,  für 
&gte  ez.  amhder  genitiv  es  wird  incUnierL  iuchs  iCar/ 2291. 
dichs  2733.   ers  3597.    oder  des.  geraohtes  unfer  trebttn 
Karl  2252,  wo  andere  handschriften  geruobte  des  lesen,  du 
ins  got  iemer  danken  fol  7688. 

Das  pronomen  in  wird  entweder  in  der  form  en  incliniert 
oder  verliert  seinen  vocai  ganz,  letzteres  geschieht  besonders 
naeh  liqviden,  ersteres  nach  muten,  baten  Karl  220.  woltea 
1676.  3404.  3595.  (luogeD  3041.  ich  legen  2347.  lazten 
3944.  dnicten  3984.  tmd  blosse  verkUrnmg  des  e  oAne  <m- 
Ukmng.  manten  en  Karl  4137.  ebenso  bei  im,  das  in  em,  m 
gekürzt  wird,  behertent  em  Karl  2339.  vollständige  abwer- 
fung des  vocals.  ern  Karl  2043.  6608.  irn  2458.  dim 
11644.  ebenso  bei  im.  fülm  Amis  377.  vi^leieht  auch  Torm 
Karl  3054  ebenso  ihn  (ich  in)  erxäU.  4,  251.  eiber  msdk 
na^  einem  n.  nAmenn  (nAmen  in)  Karl  10718,  und  dama^ 
vtdieieht  aueh  mann  (man  in)  2045.  eine  abschwächmg  des 
vocah  i  in  c  findet  auch  bei  präfixen  statt,  so  enkriuzeftal  Karl 
5704.  gesamtntab.  3,  424.  cnander  1721  u,  öfter,  ebenso  dez 
wip  /wr  daz  wip  erzähl.  4,  135. 

Der  arükel  wird  ebenfalls  ongeMnL   am  häitfigskn  daz. 
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wMes  akdam  m  ez;  z  gest^wächt  mrd.  mein  nach  präteri- 
iis,  begODdez  herze  Karl  8326.  weerez  ros  9959.  wdndez 
hefte  10382.  entw^fentez  houbet  12074.  woldez  kriuze  477. 
erfaochtez  Buoch  Amts  284.  begundez  tuoch  1099,  ebenso 
nach  umbe,  umbez  houbet  Karl  3220.  nach  Iii  guot  2053. 
aber  auch  nach  eansonanient  mirz  iant  3854.  3862.  wirz 
kriuze  6877.  von  grözem  jÄmer  ir  daz  herze  brach  Daniel 
26a,  wo  entweder  irz  zu  lesen  oder  daz  zu  streichen,  ist.  ebenso 
der,  üzcr  n6t  Karl  1416.  dem,  üzmc  tal  8001.  ime  grafe 
7131.  der  dativ  'plvrnl  den,  undern  heiden  1991.  katim  zu 
erwähnen  sind  die  so  häufigen  formen  zm,  zer,  zen.  vgl,  auch 
zeheioer  wer  Karl  2587.  zeheioen  ziten  7826. 

unmitkibarem  xusammenhange  damtt  steht  die  apocope, 
bei  der  ein  anfangender  vocal  unterdrückt  wird,  mirft  Karl 
2035.  erft  3811.  Mt  1438.  3839.  4890.  nuft  1996.  dur 
10224.  femer  die  zusammenxiehung ,  bei  der  ein  ztcischen  zwei 
pocalen  stehender  consonant  ausgeworfen  und  die  beiden  meaU 
SU  einem  versdmohen  werden,  am  hiH^sten,  fast  stehend, 
wird  so  behand^  daz  ilt  wAr,  contrahiert  entweder  d^wär 
Karl  2652.  2748.  9176.  9205.  oder  häufiger  dciswilr  2786. 
6913.  Amis  1749.  1823.  1855.  1881.  1893.  1904.  aber  auch 
garennt  geschrieben  deilt  wär  1913.  daz  ift  allein  wird  auf 
verschiedene  weise  xusmmengezogen,  gewöhnlich  in  deift,  Karl 
1030.  2283.  0065.  aber  auch  in  dAft  1100.  ez  ift,  xusam- 
mengezogen  m  eift,  Karl  2429.  am  häufigsten  kommt  vor  daz 
ez,  getcöhnlich  contrahiert  in  dciz,  {_wie  uns  gefaget  gefeit 
wird),  Karl  1343.  5837.  10291.  11128.  erzähl.  3,  47.  aber  im 
Karl  wol  ebenso  häufig  in  d6z,  2804.  4196.  4712.  6764.  3349. 
5734.  tMMf  auch  Amis  1142.  einmal  m  d^  Karl  1878.  ebenso 
daz  68  m  d^s  Karl  dOBO.  daz  er  in  ddr  5217.  Ams  323.  306. 
erztOd.  3,  31.  daz  ir  in  d^r  Karl  2842.  daz  ich  tn  deieh 
Karl  3028.  4375.  8197.  Amis  380.  2249.  ich  ez,  zusammen- 
gezogen  in  iz  {vgl  ichz  Karl  4320.  iha  erzähl,  4,  251),  gehört 
ebensogut  hieher  als  zu  der  inclination. 

Ein  besonders  schwieriger  punkt  betrifft  die  Verkürzungen, 
indem  dabei  genau  zu  erwägen  ist,  wievid  jeder  didder  sich  er- 
knAt.  zuerst  m  der  mitte  eines  Wortes,  als  syncope,  '  sie  findet 
hauptsächlich  statt  im  praleritum  und  particip  passiv  schwacher 
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«  verbat  indm  da»  xmmehm  dem  fBwrsdcmmfmUen  und  dem  i 
siehende  e  auegewarfen  wird,  lo  im  reim  wirt :  unveriri  ILarl 
411  (für  unverirret).   geftilt  Dcmid  100a.   gevelt  436.  und 

wolle  den  tiurcn  [redlichenl  hell  mit  dem  töde  hAn  gefeit,  wo 
indessen  wol  zu  lesen  ist  gequelt,  wie  IIa 

zarter  helt, 
4er  Bit  dem  l«ide  hat  geqiiclt  (A«.  xekeli) 
binie  mangeo  ipioteo  kneht. 

erkouft  :  getouft  Karl  10203.  getouft  :  veckouft  1289.  minnte 

10442.  minnten  6832.  rümten  1239.  erbarmte  1206.  volgte 
39Ö4.  Voigten  1297.  gevolgt  1415.  26le5.  geloubt  6131. 
erlchalt  6135.  gekramt  3832.  besonders  wenn  der  stamm  mit 
d  oder  i  echliesst,  erbalte  2208.  warte  2683.  beite  Daniel 
006.  ahten  1815.  dfeneo  im  imperativ  und  jnräeens,  enpfilht 
Karl  1396.  füert;  1431.  dient  2302.  ir  weit  1067.  1551. 
Amis  182.  sogar  verkürzt  in  went  (:  gefent)  Daniel  1296. 
wol  auch  in  dunkt  fins  lieiles  defte  Daniel  66,  ico  die  hs. 
dunket  liest,  auch  wenn  das  wori  mit  n  schliesst,  darf  gekürzt 
werden,  doch  hob  tcA  die  wirlUiche  kürxung  nur  in  wenigen 
fällen  angewendet.  wAra  On  üzerwelteo  Karl  5651.  ^enso 
4145.  4769.  6214.  wein  für  wellen  2371.  und  eogar  mit  aus- 
geworfenem 1  wend  Daniel  68o.  die  syncope  beim  parlicip  prä- 
sens  kommt  vor  in  weindc  für  weinende  Karl  2259. 

Besonders  zu  beachten  ist  dass  der  Stricker  auch  worte, 
deren  Mamm  mit  ch  auslautet  ^  bei  nachfolgendem  t  verkürzt  in 
hi,  cht,  so  Terfuobt  Karl  1418.  gdfuolit  2403.  2986.  und  be- 
sonders machen  y  das  im  reim  vorkommL  gemäht :  naht  Karl 
4217.  5165.  Amis  1523.  2349.  Daniel  906.  1026.  1096.  1116. 
:  vaht  Karl  1407.  5509.  :  vcrdaht  11895.  :  braht  Daniel 
133<i.  und  im  präten'tum  ahte  :  gemähte  Damel  1216.  fdsch 
ist  daher  lachet  :  krachet  Amis  2023»  (ds  präterüa,  wo  lachte 
:  krachte  zu  schreiben  ist,  lUnn  lachete  :  krachete  wäre  bem 
Stridter  unerkn^L 

Ztf  den  Verkürzungen  innerhalb  des  Wortes  gehört  auch  die 
Partikel  dar,  die  vor  einigen  prtipositionen  in  dr  verkürzt  trird, 
drabe  Karl  10324.  5684.  4081.  drao,  sogar  in  der  letzten 
Senkung  1904.  drane  4060.  4078.  drumbe  1139.  1538.  4807. 
11754.  Damel       drunder  Karl  6091.  11156.  drAx  6871. 
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Zwischen  zwei  r  wird  ein  ßexiom-  c  gern  iinlerdrückt.  so 
miltcrr  Karl  1278.  iinferr  1850.  470().  anderr  2898.  frauen- 
ehre  753.  wederr  Karl  3697.  tiurrc  5142.  ebenso  tn  diss 
/ur  difes,  was  allgemein  iibUeh  isL  Kieker  gekm  auch  mem, 
das  m  reim  häufig  vorkanmL  merre  :  herre  Eari  1941.  4457. 
4971.  8861. 1 1629.  Reinkart  Fktehs  kl.  st.  879.  hemn  :  merren 
Karl  11537.  auch  im  Daniel  16«  dar  nüch  kunit  min  lierrc. 
waere  er  dannoch  inerrc.  546  Ii  Iprüchcn:  lieber  herre,  nu 
fräget  uns  niht  merre;  oder  ist  in  beiden  beispiehn  ungenauer 
reim  mÄre  :  herre  (oder  hÄre?)  anxunehmm?  J.  Grimm 
schreibt  h^rre  :  m^rre,  ich  h4§rre  :  ml^rre,  weü  ebensogut  herre 
auf  verre  gereimt  wird,  Karl  1311.  1417.  4323.  9943.  Amis 
151.  1187.  harren  :  geworren  Karl  5709.  ebenso  herre  : 
werre  Daniel  256.  werren  :  hcrrcn  1186,  und  weil  der  Stricker 
vocale  von  verschiedener  qmntität  durch  den  reim  nicht  bindet, 
darum  kann  awA  nicht  herre  :  mdrre  tds  Strickerischer  reim 
zugelassen  werden. 

Bei'  adjediven  und  Substantiven  wird  das  c  der  endung  es 
durch  syncope  unterdrückt,  so  in  künof^s  Karl  10363,  ico  man 
noch  mehr  verkürzt  axuh  kiings  schreiben  dürfte,  ebenso  Jm- 
ptas  7638.  lebendegs  8300.  Hds,  tn  der  Senkung  3381.  4011. 
Daniel  66.  und  er  des  huofflags  niht  m6  Jjich  216.  der  muox 
ieslichs  tages  einiu  dar  146.  ebenso  beim  neutrum  singtdar, 
bezzerz  Karl  2153.  deheinz  4044.  ferner  in  ablcitungssylben 
dienft  für  diencft  Karl  1061.  endlich  im  Superlativ,  liebften 
Karl  4086,  und  noch  stärker  wiftc  1029.  3406.  für  wifeOe, 
welkes  danken  vorkommt,  1002.  1162.  die  Verkürzung  der 
fMortikd  ge  ist  xumal  am  ende  des  verses,  in  der  letzten  Senkung, 
wenn  möglich,  zu  vollziehen,  boumes  gn6z  Karl  2506.  ende 
gnomcn  3317.  6348.  gwall  4432.  gnefen  10694.  Daniel  m. 
gwar  Daniel  496.  gfohohcn  103a.  uo  der  folgende  consonant 
keine  kürzung  der  partikel  zulässl,  ist,  zumal  bei  mehreren  con- 
sonanten,  das  vorhergehende  wort  zu  kürzen,  wÄrn  geflagen  Da- 
niel 726.  ehenso  tn  der  partikd  he,  wiewol  hier  die  sgneope 
seltner  ist,  bleip  Karl  1222.  7151.  Daniel  636.  Ane  Mihen  86. 
fUinde  hüben  Karl  8262. 

Grössere  Schwierigkeiten  als  die  syncope  macht  die  abwer- 
fung  eines  voeales  am  ende  eines  Wortes  bei  consonantischcm  an- 


Digitized  by  Google 


LixxTl  EINLBITUN6. 

hmt  des  folgenden  wories.  die  handeduriftm  sind  sthr  mgleidi 

hierin  und  (jchcn  kaum  einen  massstah.  zunächst  die  verhalfoT" 
men  werden  gekürzt,  entscheidend  wäre  der  reim  und  wirkUch 
findet  sich  das  prälerüum  ein  paarnud  im  reim,  aber  grwiss  bei 
falscher  vherUeferung,    fchrit  für  fchrito  könig  im  bade  142. 

.  Teil  für  Cnle  ^enda  288.  gert  fiar  gerte  ebenda  198.  der  in 
verfuochen  woite  und  ftnes  landes  gert,  ob  er  der  Aren  w«re 
wert  Daniel  625,  wo  lictc  ^ert  oder  hole  gegert  zu  lesen  ist 
diz  (luhie  in  wuiulcrlicli,  uiiz  daz  er  fitl  (fie?)  crkant  die  junc- 
frou  hicz  in  zehant  umhe  ein  tafel  fitzen  gän  Daniel  85a,  rfer- 
eelbe  fall,  denn  e$  ist  hete  erkant.  xu  lesen,  wenn  die  stellen 

.  aus  dem  kSnig  tm  bade  keiner  besserung  fühig  sind,  so  kaUe  t 

das  ganze  gedieht  für  unecht,  reime  wie  r!ter  :  Hter  (Itt  'ir)  «. 
'  256  wurden  ausserdem  zweifei  erregen,  auch  in  der  mitte  des 
Verses  habe  ich  die  Verkürzung  nur  in  seltnen  fällen  vollzogen, 
so  in  füer  du  Karl  2164,  mit  A,  wo  es  nicht  einmal  notwendig 
wäre.  wa6r  leit  4077.  4350.  wolt  daz  5686.  m  der  vorhin 
ten  lubung  darf  keine  gewaltsame  Verkürzung  einireten*  m  Karl 
wenigstens  kommt  es  nicht  vor,  dagegen  steht  ich  vAbe  dich  und 
fiier  dich  dar  Daniel  IIa,  wo  man  besser  das  erste  dich 
streicht  und  fiiorc  schreibt,  der  feihe  twerc  begund  min  gern 
26ay  wo  began  zu  lesen  ist,  welq/te  form  beim  Stricker  auch  vor* 
kammL  in  dühte  doch  er  wier  ze  Iwach,  wo  w«ere  erbntbt  is^ 
Daniel  Hb,  ebenso  daz  er  von  dem  roITe  viel  ze  tal  {Kes  yiele) 
Danid  16a.  der  vorhte  nu  ez  wier  Itn  tbt  Amis  864' Ml  mid^ 
den  andern  handschriften  zu  bessern  er  waire  tAt.  falsch  ist 
auch  wairsn  möre,  ich  bedürft  Im  wol  Amis  76,  wo  bedorftes 
wol  zu  lesen  ist,  wie  die  handschriften  häufig  lin/ur  es  setxen.  1) 
also  kein  sicheres  beispiel  für  kürxung  eines  Wortes  m  der  vor* 
letxlen  k^ung.  micA  tn  der  mitte  des  verses  ist  die  kürxusig 
mü  vorsieht  anxuwenden.  erzähl.  13,  15  wird  geschrieben  der 
vliegen  kund  niht  glichen,  tco  die  handschriften  eher  auf  einen 
vers  mit  überzähliger  sylbe  hinweisen  der  vliegen  künde  niht 
geliehen. 


11  Die  Riedegger  hs.  liest  bedorltsn  wie  wnrsD,  das  eine  so 
gut  wie  das  andere  hätte  aufgenommen  werden  sollen  oder  für 
beides  war  zu  schreiben  wteres  bedorftef. 
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Ähnüek  wie  mä  der  kiirxung  der  tferbalfarmm  verhält  es 
sich  mit  Substantiven,  adjeciiven  tind  advcrbim,  zwar  nach  li- 
quiden wird  bei  kurzem  vocal  das  e  abgeworfen,  wie  in  der  van 
(:  daD)  Karl  6573.  6889.  aam  (nomen)  :  gehörfam  Daniel 
1246.  nach  langem  vocal  nur  m  einem  beitpide^  fwär  :  deis- 
wär  Ämü  1881»  nthm  fwiere,  da$  $^  hibufig  tm  reime  vor- 
hommL  vgL  ofueh  da»  adv,  fwdre  :  oflfenMre  erxUhL  3,  33. 
nach  andern  consonanten  nur  in  bot  für  Lote  (:  got)  könig  im 
bade  263.  282.  wo  auch  büsgen^z  für  hüsgcnözc  v.  114  ge- 
reimt mrd  und  das  adverbium  gern  für  gerne  auf  g^wern  315. 
em  neuer  grwnd  xum  meeifd  <m  der  eektkeä  diene  gedkkie». 
Damel  103o  und  fpräcbeD  dä  ze  Gl^fe  hete  her  Dlniei  deo 
brHe  (pris?)  der  biderbe  und  der  wtfe  (wfs?)  igt  kaum 
richtig,  vielleicht  ist  zu  lesen:  den  pns,  der  Wipre  biderb  undo 
wis.  ohne  bedenken  dagegen  werden  die  substantiva  in  aere  ge- 
kürztf  ich  habe  bei  darauf  folgendem  vocal  ddt  beibehalten,  sonst 
er  geschrieben,  ibumer  Karl  2646.  rihter  gesamentabenL  3» 
303.  und  sogar  m  der  iMen  Senkung  leiter  An  Emi  2128. 
9103.  awk  firowe  wird  tn  frou  m  der  Senkung  gekürzt,  und 
in  dativ  in  froun,  Karl  130.  134.  10675.  10905.  das  prono- 
meti  iwer,  wenn  es  in  der  Senkung  steht,  in  iur,  Karl  3081. 
durch  got  und  durch  iur  hübfcbeit  Daniel  386,  und  in  der 
ktaien  Senkung  TerJiufel  ir  durch  mich  iur  leben  25a. 

Von  adjeciiven  werden  die  femhuna  der  pronomina  posses- 
siva,  so  wie  des  unbestimmten  artikds  ein  ohne  bedenken  ge- 
kürzt, wenn  sie  in  der  Senkung  stehen,  nun  iünde  Karl  3672. 
die  verlür  ich  än  min  fchulde  Daniel  1136.  fin  tugent  Karl 
7843.  fin  kraft  3937.  aber  audi  m  der  letzten  senk%mg  fin 
wer  8516.  fin  diet  7880.  fin  yarl  erzUkl,  8,  46.  dod^  tom 
man  das  kaium  eine  kürmmg  nennen,  da  es  ursprOngHeh  geni- 
tite  sind,  ob  fime  in  fim  verkürzt  wird,  möchte  ich  für  den 
Stricker  noch  bezweifeln,  detin  ez  nmofe  von  fim  heile  Daniel 
109a  ist  nicht  entscheidend,  da  man  ebensogut  fiüic  schreiben 
darf,  ein  wird  verkürzt,  Karl  2209.  6951.  könig  im  bade  315. 
auch  im  der  letzten  senkmg  Emi  1287.  Amis  2377.  die  beiden 
stäkn  Amis  2364.  2378  s.  h.  Hahn  XIV.  ebenso  dehei'n ,  de- 
hein  nöi  im  reim  Karl  3873.  dchcin  fin  n6t  3919.  die  syn^ 
cope  des  e  zwischen  zwei  n  ist  schon  bedenklicher,  zumal  in  der 
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letzten  stnkung,  (ffoAii «.  XIV.)  mtn  für  mtnen  habe  Karl 
3025  ges(Meben.  On  ßr  ßnen  «rM^  DontW  10a  der  ktinc  Ar- 

lüs  üf  fin  ftuol  gefaz.  75a  und  unticrwegen  fin  t6t  (hs.  tode) 
nain.  einen  zu  ein  verkürzt,  und  würden  niicli  für  ein  zagen 
h4o  /^ante/  4da.  du  babcHt  [dennj  ein  guoteo  arzät  Ö4a.  uod 
trage  ein  alten  kiefe  her  erxähL  ö,  133.  vür  ein  getriwen  man 
210.  die  verkürxung  m  der  UtUen  eenkimg  kommt  nidU  vor, 
denn  reht  als  erz  fuorle  durch  ein  bach  Danid  756  ist  xu  bes- 
sern ,  indem  tjian  einen  sc/treih(:  fuorle  durch  mit  zweisylbiger 
Senkung^  itohci  das  e  in  der  ausspräche  unterdruckt  wird. 

Von  verkürzten  adverbien  ist  zunächst  zu  bemerken  m^r, 
welches  die  meisten  dichter  im  reime  wenigstens  nicht  brauchen, 
es  findet  sieh  neben  m^re,  das  allerdings  häufiger  ist,  und  neben 
m6  tm  reime.  Karl  4087.  7673.  7713.  773t.  8035.  10341. 
in  den  übrigen  werken  ist  es  mir  nicht  vorgekommen,  al  ein 
für  al  eine  steht  Daniel  ö8b  (viel)  üf  den  rücken  al  ein  und 
bäte  nibt  m6  danne  ein  hcin  (hs.  alleine  :  beine).  die  adver- 
bia  in  -liehe  werden  in  lieh  zuweilen  gekürzt,  so  frcBÜch  Karl 
0347.  9008.  t6Üich  10475.  grAilich  10025.  wunderlich 
mg  tffi  bade  174.  gänzlich  erzM.  12,  130.  ja  sogar  tm  mm, 
daz  gezelt  was  f6  wünneclich  gemület  unde  gefchriben  Daniel 
ÖOa.  unnötig  und  fehlerhaft  ist  die  Verkürzung  erzähl.  12,59 
16  ftritlich  fundent,  wo  rtrillicbe  zu  lesen  ist,  von  andern  Par- 
tikeln werden  am  häufigsten  verkürzt:  danne  in  dan,  das  auch 
in  der  Senkung  st^.  Karl  3052.  sogar  m  der  letzten  Amis  199. 
Wawern,  lesdf.  564,  38.  auch  in  der  vorletzten  hebung  steht 
es,  iwer  leben  ift  nützer  dann  daz  min  Daniel  93ä.  ez  ift  nibt 
anders  dan  der  löt  98/;,  wo  man  ebensogut  danne  schreiben 
dürfte,  femer  aber,  verkürzt  in  ab»  Karl  1553.  3202.  3633. 
und  oder  verkürzt  in  od  6511.  von  präpositionen  steht  Ane 
verkürzt  xu  in  in  der  Senkung  Karl  4721.  erzähL  4,  305.  /WU 
lerhaft  dagegen  in  der  letzten  Senkung  erzUh!.  12,  149  und  ift 
oueh  der  wife  än  guot,  wo  man  mit  zweisylbigem  auftakle  lesen 
muss  «ine  guot. 

Einige  worte  werden  in  der  ausspräche  zu  einstflbigen  ver^ 
kürzt,  wem  sie  auch  xwein^big  geschrieben  werden,  so  nomenl- 
/tc4  ombe,  das  daher  meia  nwA  eine  sytbe  ah  Senkung  nach 
»eh  folgen  lässt,  vgl  Karl  1440.  463&  4056.  5543.  5729.  6260. 
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6986.  daher  auch  m  der  Senkung  geduldet,'  des  andern  tage» 

umb  mit(ac  Daniel  120a,  und  fagiu  war  um  daz  gefchach 
Amis  2069.  xcLnui  umbc  als  vorletzte  hehung  steht,  ist  es  bei 
nachfolgendem  artikd  lieber  damit  zwammenzuziehen.  Amis 
2390  verkürzt  in  um,  wo-  bei  xtoeisylbigem  auftakte  recht  gut 
umbe  geschrieben  werden  kännte,  umb  daz  mer,  Danid  ITo» 
besser  umbez.  ebenso  umb  daz  leben  93a.  icb  wifte  niht  umb 
diz  laut  112a  muss  tool  ausnahmstceise  geduldet  werden^  wie 
Amis  832  ich  bit  iuch  mir  dar  um  niht  gehen,  ebenhieher  ge- 
hört danne,  das  aber  auch  ti  irklich  verkürzt  vor  komm,  davon 
war  ^en  die  rede,  von  Substantiven  wird  namentlich  wtle  in 
d^  anstehe  verkürxt,  vgl  Karl  6341.  6886.  11271.  wirt 
ein  kurzwtl  darnach  Danid  176.  dann  herre,  wdi^es  im  Da' 
niel  wirklich  zu  her,  er  vor  eigennamen  verkürzt  loird  {vgl.  3Ä. 
4a.  bb  ff.),  auch  hier  folgt  sehr  häufig  noch  eine  sylbe  die  zur 
Senkung  gehört,  so  dass  die  zweite  sylbe  von  herre  unterdrückt 
wird,  vgl  Karl  1360.  8740.  10085.  2942.  2d44.  7234.  8390. 
noch  sind  xwei  warte  xu  erwähnen^  die  fast  immer  so  gdrtmuäu 
werden,  dass  das  sM^s-e  unterdrückt  werden  muss:  margrä?e 
und  herzöge,  wovon  die  beiden  letzten  sylben  immer  in  die  Sen- 
kung fallen,  eine  zweisylbige  Senkung,  deren  erste  sylbe  betont 
ist,  kann  beim  Stricker  nicht  vorkommen,  daher  sind  diese  Wör- 
ter in  der  ausspräche  su  kürzen,  in  einigen  der  aufzuführenden 
heispide  ist  die  betonung  nicht  ganz  sicher^  wenn  nämlü^  das 
wori  ntü  vorausgehendem  artikel  am  anfang  des  Verses  steht, 
denn  darin  kann  man  auch  lesen  der  herzöge,  der  margrä've, 
mit  zweisylbigem  außakt,  doch  führe  ich  alle  beispiele  zusam- 
men auf  margrAye:  Karl  1463.  5347.  11022.  11065.  11087. 
11163.  11237.  herzöge:  Karl  1744.  3440.  4532.  4678.  5053. 
5631.  6153.  6360.  6572. 7155. 8367.  9607.  9873.  9953.  9978. 
11633.    vielleicht  ebenso  zu  behandeln  ist  fchdzabel  Karl  1243. 

Was  über  den  Strickerschen  versbau  zu  sagen  ist ,  glaube 
ich  hiemit  abgethan  zu  haben,  die  betonung  von  der  ich  jetzt  zu 
reden  habe,  betriß  einzelne  warte,  nidnt  den  bau  des  verses. 
nach,  der  allgemeinen  regd  haben  im  deutsthm  die  eon^sHa 
den  ton  auf  dem  ersten  der  zusammengesetzten'  warte,  davon 
nöthigt  indess  das  bedürfniss  des  verses  oß  abzuweichen  und  die 
zweite  halfte  zu  betonen,   am  anfang  des  verses  ist  die  betonung 
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tehm^md,  me  m  ahsöben  Kad  207.  funfz^heo  1713.  dan- 
nöch  2446.    aber  dteie  beionung  kmnmi  densokäußg  tn  der 

mitte  des  verses  vor,  vgl.  alf6  371.  483.  2643.  3619.  5580. 
3860.  4752.  9540.  ieß  419.  2605.  icdoch  1469.  1703.  6765. 
6787.  eilende  2390.  heimreife  3741.  einmüctec  4171.  her- 
zeichen  0208.  Hiofranken  9887.  Francrtcbe  Um  teidinge 
11421.  den  machte  man  roabAren  Jlkaud  88a.  (igel68  Tor 
unfern  iUezen  llOo.  ertliche  eriUM.  12,  587.  hankrAt  iimta 
965.  wo  der  artikel  vor  dem  so  betonten  substafUw  steht  j  ver- 
wächst er  mü  ihm,  wenn  das  Substantiv  dreisglbig  ist,  zu  einem 
vierstjihtgm  Worte,  watfon  dam  regelmässig  die  erde  tmd  dnUe 
eylbe  betont  leerden.  su  den  eompoidü  gebärt  muh  iemen,  nie- 
men,  wiewoi  m  dieter  form  die  iutammen$etxung  nick  mehr 
füfUbar  ist.  ich  hedte  wo  die  zweite  sgtbe  betont  wirdy  teman, 
nieman  (jeschriehen,  so  Karl  938.  nicmans  1470.  icman  4272. 
und  iemer,  wo  man  in  diesem  falle  iemiV  schreiben  darf,  vgL 
Karl  2020.   auch  niemer  so  betont  steht  Daniel  42a.  42fr. 

Zusammensetzungen  mä  an  sollen  gleichfalls  den  ton  auf 
der  egßbe  un  hidten,  doch  gibt  es  vide  ausnahmen,  unr^hto 
Karl  108.  unmaere  2320.  erzähl  2,  3.  9,  10.  unr6ht  Karl 
2812.  Amis  35.  unnütze  3130.  iinfinne  3169.  unmehtec 
3227.  unn6thdft  3290.  unreine  3376.  erzähl.  1»  7.  uoiainfte 
Karl  4274.  4921.  unfchöne  5534.  unfenfte  8640.  unvröude 
11270.  ungeme  11324.  unfchalde  11600.  11623.  Daniel 
1125.  untrinwe  Karl  1*2155.  unkriftenltche  12157.  unfnlec- 
heit  12176.  unfa^lec  12177.  üng^^vrägct  Daniel  IIb.  unfr6  456. 
unmdzen  65Ä.  unminnc  1 126.  unlange  1%.  seltner  sind  zw 
sammensetzungen  mit  ur  so  betont,  urteile  Karl  3233.  10502> 
Urkunde  6303.  urteiiea  11649.  urloup  8177.  inmi  ant  mir 
antwürte  11751. 

AMeitungssylben  werden  ^fenfaüs  ausnahmsweise  betont,  wUh* 
rend  die  stammsylbe  den  ton  verliert,  so  besonders  die  adfectiv^ 
und  adverbialform  liehe,  wulfliche  Karl  2025.  tumpliche  2633. 
h^rlicbcn  3145.  ganzliche  3322.  billichcr  3461.  werltlichen 
3565.  gr6zliehe  3848.  kurzliche  3904.  4714.  fraüche  4258. 
4820.  7649.  11150.  zomikhe  5906.  ieaHcher  erML  1,  1. 
heinltchen  4,  7.  Gliche  13,  11.  ebenso  -fn:  guldiner  Karl 
10Ö4.   .«re:  Stricksre  116.  IchepfKre  329.  5222.  huot^re 
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3535.  pfarrffire  erzähl.  4,  7.  -mne:  Hffinne  erxäkL  9,  4.  -In- 
gen: Lutringcn  Karl  9261.  vgl.  auch  Vorringen  493.  -tuom: 
richtuomes  10207.  -aene:  feltfopne  4040.  -eil:  b6sheite  1348. 
arbeiten  1597.  arbeite  3667.  -baft:  ernitha den  1 1677.  dienft- 
haCtem  erxiüd.  12 »  404.  -ig:  heiligen  Karl  100.  wilh'gen 
1002.  grimmige  0087. 

Sogar  fiexianstyßm  werden  so  betont,  das  parttcip  in 
-ende:  weinende  Karl  3583.  fliehende  8444.  iind  am  häufig- 
sten iu  in  beidiu  (s.  Hahn  8.  102  zu  XI,  5),  nicht  blos  am  an- 
fang,  sondern  auch  in  der  mitte  des  verses.  vgl.  Karl  1238. 
1729.3898. 4189.  0758.  7191.  10177.  ebenso  elliu  433. 11403. 

Dte  (rennbaren  präposiiionen  haben  immer  den  ton:  oiueh 
*  hievon  finden  sich  abweichungen*  Karl  1370.  3151.  4829.  4897. 
5636.  Ö679.  Daniel  U.  60a. 

Viersylbige  Wörter  werden  auf  der  ersten  und  dritten  sylhe 
betont,' so  ünfa^ligiu  /Tar/  5894.  faeligefte  5851.  himelefche 
0051.  unzalhaftem .  0222.  lebendigen  7705.  unregebnässig 
steht  unwissend^  10381.  erzähl  3,  58.  auch  wenn  die  erste 
sylbe  eine  an  sich  unbedeutende,  sonst  unbetonte,  ist,  hat  sie  in 
diesem  fall  doch  den  ton.  so  ver  in  v(^rrdtaere  Aar/ 2861.  2892. 
2925.  7125.  11368.  verdampnüle  2916.  ebenso  ge.  getriu. 
lichci  1124.  und  die  negaiion  en:  engeniuze  99.  engekorzte 
3178.  nersMe  hdnmg  möchte  ich  das  aber  mA  Hohn  {s.  10^ 
nitM  nemm.  verlängert  si^  das  wort  um  eine  syfbe,  so  rüdU 
auch  der  ton  weiter,  gewaltegelten  Karl  8818.  fchalkbaftege- 
ften  Daniel  3a. 

Besonders  zu  ericähnen  sind  die  eigennamen,  bei  denen 
überhansjpi  eine  freiere  behandhmg  stattfindeL  am  käufigsten  im 
Karl  wird  unregebnässig  bdont  Roolänt,  auch  im  reime,  vgl. 
487.  1702.  2178.  7422.  7610.  7856.  Ruoltfndes  1677.  2154. 
2826.  4521.  Ruolandc  1701.  2579.  7931.  4376.  Ruolanden 
2980.  3056.  3819.  3983.  4383.  4410.  4500.  4679.  6260.  fer^ 
ner  Dietrich  1746.  Walthör  4123.  4851.  und  besonders  7673. 
Airich  3071.  4807.  5987.  Davi't  4105.  Yalram  {im  reime) 
5447.  Berngöre  5981.  Gcrgifen  6423.  Mahm6t  2545.  Mah- 
m6ten  6462.  Durndarte  8134.  Genelü'n,  aber  immer  zu  an- 
fang  des  vej'ses,  1760.  2474.  2183.  2268.  7125.  6262.  ebenso 
Wineman     o^oit^  9126.  Oli vier  6104.  7483.  Marmies674d. 
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tm  Daniel  wird  so  betoni  Artus:  fus  gewan  der  künc  Artus 
ein  her  206.  der  künc  Artus  63/i  {xweimal),  Marßlies  tcird 
th  der  Tegel  auf  der  zweiten  sylbe  betont,  aber  einigemal  auf  der 
ersten  nnd  dritim,  Karl  942.  2U)4.  0330  (?).  8550.  ein  vers 
der  fast  ggnx  aus  unregdmässig  betonten  warten  besteht,  ist  Karl 

lölo  Ruolant  und  der  bifchöf  Tiirpi'o, 

wenn  man  nicht  etwa  Ruolant  als  auftakt  betrachten  tct//  und 

liest  Kiiolant  lind  dpr  biTchof  TiirpTn. 

Schliesslich  ist  die  seh  webende  betonung  zu  erwähnen,  die 
bei  anfihnchischcn  Wörtern  stattfindet,  hier  schwankt  der  ton 
zwischen  zwei  sy/ben,  der  ziceitcn  nnd  der  dritten,  es  tnuss  eine 
eben  so  schwache  sylbe  folgen  als  die  dritte  ist.  der  art  sind 
bilhcfte  Karl  472.  felcgcn  erlöfto  1295.  guldincn  1327.  bi- 
frhofe  6513.  6573.  zwivelte  6r)()2.  nicgcnde  6705.  werlt- 
iiclien  7527.  zweinzccllen  9587.  junj^eltcn  10502.  kondiutc 
11391.  lieheften  11450.  griczwarten  11935.  arnipften  12148.  ' 
liclfaTC  12194.  icslichcr  Daniel  34a.  ieslicbeiu  erzähl,  8,  13. 
icslicbcr  8,  17  u.  öfter. 

Die  üUitcralion ,  um  zum  schluss  auch  von  dieser  vlwas  zu 
sagen,  wird  beim  Slnckcr  nicht  selten  angewendet,  es  lassen  sich 
folgende  arten  unterscheiden,  der  häufigste  fall  ist  dass  zwei 
substantiva  von  gleichem  anlaut  verbunden  werden,  bete  und 
'  gebot  DasM  IIa.  41h.  gtrel  unde  gebe  Karl  2109.  gifel  unde 
guot  2950.  3324.  gelt  ode  guot  2375.  houbet  unde  heim 
5821.  6122.  '  herze  unde  hende  1342.  hAt  oder  här  1924. 
kunft  und  kraft  Jhmiel  63a.  Itp  und  leben  Karl  389.  516. 
frauenekre  1075.  liute  unde  lant  Karl  2904.  8272.  erMl.  5, 
196*  Daniel  IIa.  1106.  liep  und  leit  frauenekre  775.  DaniH 
lila.  Amis  1148.  2329.  locAm.  ausw.  236,  30.  Itp  unde  lant 
Danid  19a.  112a.  1156.  mdgen  unde  manne  Karl  1010.  feha- 
den  und  fehande  6308.  Daniel  1046.  fside  und  fige  Karl 
9419.  febcn  unde  Tage  AamW  16.866.  fpcrn  und  fpiczcn  70a. 
fleifch  und  fei  166.  gcwacfen  unde  wenden  Karl  9637.  wit- 
wen  unde  weifen  12101.  wilt  und  walt  Daniel  496.  auch 
zwei  eiaemnamen,  Gerjes  unde  Gergis  Karl  1758. 

Ebenso  zwei  verba.  l)rechen  unde  brennen  Karl  1605. 
geb6t  und  bat  10367.  höt  und  bat  11887.  Daniel  206.  366. 
gap  und  galt  102a.  vcrkiefen  und  verklagen  Karl  10177.  kU- 
nege  krönten  unde  kürn  465.  fingen  und  fagen  frauenekre 
1472.  erzähl.  12,  238.  Amis  5.  fuorlion  und  befcbcn  Daniel  ^Ob. 

Zwei  adjf'ctivfu  hohe  und  bttftc  Aar/ 879.  Amis  914.  bi- 
dcrben  und  btt'icn,  zwar  keine  ursprüngliche  alliteration,  aber 
durch  änderung  des  tons  entstanden,  Amis  416.  difer  unde  der 
Daniel  5a.  64a.  liep  und  leit  Karl  11944.  könig  im  bade  129. 
frauenehre  1001.    rehtcr  und  reiner  Kurl  4780.  7624. 

Substantiv  und  verbum.   a)  von  demselben  stamme»  getrat 


I 
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trit  Karl  rm,  I6hen  libcn  5818.  flac  gefluoc  5441.  wcrc 
geworht  5818.  Dantel  9a.  fneit  fnit  Karl  5936.  10505.  Ürit 
geftriten  6723.  verUtuonden  ir  Itat  9847.  b)  von  verschiedis* 
nem  stamme,  in  dincn  gewalt  gewunnen  Karl  335.  zefuorto 
er  im  die  vefto  879.  vogolc  vielen  4279.  erwerben  wcritvvünne 
4330.  huobcns  ir  hrrzoichon  5298.  bringet  mir  eines  bnio- 
nen  8051.   fcbilde  Ichrictcn  llo08. 

Substantiv  und  adjectiv.  a)  von  demselben  stamme,  vient- 
lirho  vientfi'haft  5208.  b)  von  verschiedenem.  b(>rb'cber  belt 
4645.  5775.  biinelfcben  ber  7507,  manlicbem  muote  503. 
rebtcr  ribtierc  1208. 

Zwei  suhstandva  im  gcnitivverhnllniss.  fiures  flammen  6939. 
compostta,  deren  beide  theile  alliterieren,  werltwünne  4330. 
wicwer  6002.  grisgrammen  6939. 

Mehr  als  zwei  alliterierende  iwrter.  die  gr6zen  gotes  gebe 
3970.    ir  golt  gap  f6  gr6zen  ^laft  411)7. 

Eine  grammatische  darstellumj  unseres  dichters  in  der  vott- 
'Ständigkeit  zu  geben,  wie  ich  es  mit  den  metrischen  eigentümlich' 
keiten  gethan,  liegt  nicht  in  meiner  absieht,  manche  grammati- 
9ck»  hanerkung  liegt  in  dm  metrischen  beobaehtungen  verhorqen, 
die  grammaiik  kemn  aus  der  melrik  M/tätig  tnUzen  xiwen. 
andre  hemerkungen  finden  sieh  in  den  anmerkungen,  was  tVft 
hier  nach  grammatisches  gebe,  bezieht  sieh  hauptsäefdi^  auf  for* 
men»  die  sieh  als  abweiAend  von  den  gewöhnliehen  nUttmoch- 
deutschen  xumal  aus  den  reimen  erg^en^  was  die  lauüehre  be- 
traf so  hat  Hahn  das  meiste  schon  xusammengestdlt,  ticA  kann 
nur  einiges  nachtragen, 

'  1)  a /«ir  o  tn  wal  pir  wol  altd  teälder  Z,  22,  8.  und  van 
pir  VOD  Daniel  396  ist  entschieden  zu  leugnen,  die  erstere  er- 
zählung  gehört  dem  Stricker,  nicht  und  die  xweite  stelle  ist  mit 
Tlahn  zu  bessern,  audt  die  formen  ausser  reim  sind  dem  dia- 
lekte  der 'Schreiber  zuzuerkennen,  oticA  mahtc  gebraucht  er  nie 
im  reim,  dagegen  ist  2)  zwä  für  zw6  Karl  6021  gesichert, 
zw6  im  reime  findet  sich  Daniel  57a  wan  er  zuo  dem  berge 
hAte  kurzer  müe  niht  wan  zw6  (:  d6).  3)  ausser  reim  findet 
sich  o  für  u  noch  in  ervollet,  frauenehre  1289.  erzähl.  12,  641. 
zu  den  beispielen ,  wo  o  im  reime  steht ,  ist  hinzuzufügen  erkorn 
{sie  erkoren)  :  verlorn  Karl  5845.  auch  gehört  hieher  wol  noch 
der  frome  {subst.}  für  der  frumc,  Daniel  \b  vcrnoinen  :  zuo 
dem  fromen.  Daniel  256  in  beftuont  nie  man  frome  der  ie 
lebende  von  im  mobte  konien,  u-ird  zu  ändern  sein  in  f(\  frum 
der  ie  lebende  von  im  kum.  vgl.  \04a  daz  ift  biderb  utule 
frum,  ez  ift  rebt  deiz  im  nilcb  ?ren  kum.  im  infinitiv  gevro- 
nien  für  jzovrumen  im  reim  auf  bcnomen  Karl  1279.  von  icb 
kumc  gebraucht  der  Stricker  wie  andre  dichter  im  infinitiv  beide 
formen,  kumen  und  komen. 
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6)  ob  dem  Stricker  die  reimform  duo  für  du  zugeschrieben 
werden  müsse,  zweifle  ich  noch,  wenn  sie  ihm  geläufig  gewesen 
wäre,  würde  er  sie  öfter  im  reim  angewendet  haben,  da  er  doch 
reime  auf  \io  häufig  braucht,  ich  habe  daher  an  den  beiden  stel- 
len im  Karl  (7153.  10Ö15)  nü  :  du,  nicht  nuo  :  duo  geschrieben, 

8)  die  form  -  liehen  habe  ich,  weil  sie  im  reime  beim  Stricker 
nur  sehr  vereinzelt  vorkommt,  innerhalb  des  verses  möglichst 
weggeschafft,  nur  bei  folgendem  voccd  setzen  sie  die  besten  hand- 
schriften  zu  Vermeidung  des  hiatus.  vientltchen  an  Karl  6569. 
friuDtlichen  abe  erssäÜ.  6,  81.  fnellchen  an  Amis  079.  im 
reim  kommt  liehen  an  dreien  ifeUen  vor.  doch  Karl  11151  fiiUt 
weg^  da  Ä  hoveltche  :  rtche  Uest,  auch  die  zweite  M^e^  erzähl 
12,  275  lässt  eich  wA  emendieren»  dageaen  wäre  Yon  armen 
und  von  riehen,  fi  fprAchen  fpotecTichen  känw  m  bade 
121  «m  unwiderk^i^er  heweie,  tßenn  nicht  gegrüntMe  xiceifd 
an  der  echtheit  des  gedi^es  vorlägen,  ganz  möchte  ich  die  con* 
eonantiich  autknitende  form  dem  Stricker  ntc^  ahiffret^en,  do^ 
gibt  ihr  etwaiges  vorkommen  in  den  anonym  überlieferten  gedid^ 
ten  grund  zum  zweifei  an  der  echtheit. 

In  betreff  des  umlautes  zeigen  die  reime  des  dichtere  keine 
durchgängige  consequenz,  so  wie  auch  die  hmdschrifUn  nidd 
übereinstimmen,  im  ganzen  erhält  sich  kurzes  a ,  wenn  mehrere 
consonanien  darauf  folgen,  lafterlichc  045.  79L  2261.  9404. 
Daniel  la.    fchantliclie  Karl  7429.  8481.   unzeganclich  9868. 

•  manlich  787.  4398.  4064.  9521.  9928.  10306.  Danid  Öo, 
gänzliche  799.  3322  11705.  7054.  Amis  329.  dagegen  gänz- 
lich erzähl,  12,  130.  genzlich  frauenehre  186.  in  der  fünften 
erzählung  bei  Hahn  wechselt  Martin  und  Merlin,  von  hani  ncird 
der  dativ  pluralis  handen  und  henden ,  ersteres  häufiger,  gebil- 
det, henfien  :  Baiswenden  Karl  4505.  der  dativ  singidar  ist 
gewöhnlich  hant,  aber  auch  hende  Karl  8226.  auch  kurzes  u 
erhält  sich  vor  mehreren  consonanten.  verdrucken  Karl  11861. 
furhtent  10629.  11340.  entwurkont  4911.  brücke  1500.4838. 
10495.  erfullent  9570  {vgl.  ervollet  frauenehre  1289.  erzähl, 
12,  641).  dagegen  ftückc  :  gelücke  0083.  kürzliche  842. 
im  Karl  habe  ich  kurzliche  beibehalten,  d  bleibt,  nicht  umgelau- 
tet, in  unmdzliche  Karl  6980.  11954.  10561.  dagegen  unmaiz- 
lich  6385.  im  conjunctiv  des  präteritums.  gähten  :  hrähten  Amis 
1519.  6  in  gr6zlich,  grözliche.  Karl  756.  2261.  5135.  5952. 

•  5870.  4400.  3057.  3848.  6969.  7556.  8196.  9695.  10337.  8014. 
10143.  ^enso  t6tlicbe  8588. 10475.  nötlicb  6734.  trAfte  ich, 
ids  präsens  9562.  besonders  zu  erwähnen  sind  die  Superlative. 
gröfte  Karl  1229.  1523.  2358.  6499.  6645.  7151.  7354.  7804. 
baft  für  hefte  Danid  25^.  Alb.  höhften  erzähl  12,  47.  anne- 
ften  Karl  12148.  dagegen  ermerz  wip  Danid  25a. 

Wenn  die  syWen  durch  emfadim  conwnmikn  getrennt  sindt 
erhält  su^  der  wnlaut  bd  kurzem  voeal  sdar  selten,  clageliche 
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Karl  6372.  dagegen  klegclichc  8790.  ebenso  wie  fchedeliche 
6374.  10452.  10545.  dagegen  bei  langem  öfter,  ä  :  gefmclhet 
7168.  jihiierlichen  erzähl.  12,  251.  der  fptlte  regen  9502.  Az 
finer  wäte  :  hiite  Daniel  12b.  dagegen  er  rietet  Daniel  1186. 
6:  h6he  (anhöhe)  Karl  3931  ist  wol  in'  der  form  des  zwölften 
jahrhunderts  beibehalten  und  daher  durch  bühcl  erklärt,  nöten, 
nötigen,  als  inßnitiv ,  im  reim  Karl  5326.  daz  erweite  ftahel- 
werc  gerietens  d6  gel'chröten  und  begunden  enander  nöten 
Daniel  63i.  dagegen  toelen  :  nceten  93/>.  127a.  n6te :  kleinste 
756.  gehöhet  Karl  6555.  gehörent  9132.  gehöret  Amis  1496. 
ein  fchöne  her  Karl  9231.  vgl.  J1510.  böle  :  geköfe  5000. 
5284.  frölich  9696.  9979.  ou  für  oü.  fach  man  den  hcrren 
dten  von  der  grüenen  ouwen,  der  enb6t  kein  drouwcn  (hs* 
trowen)  denn  oA  der  t6t  nAch  kam  Danid  1016.  im  compara- 
iiv  grAzer  für  groeier  Karl  6538.  6930.  6085.  7844.  8018. 
8615.  10707.  11321  der  rüdkundaut  unterhUibt  Karl  4782 
ilercte.  929  twelte. 

In  bejsug  auf  die  efmeonanien  ist  nur  ein  punkt  gu  beriik' 
ren,  oh  näiimck  tm  frät$ritwn  eekmueher  verba,  wem  der  itamm 
mä  1  oder  n  audauiett  d  oder  t  jm  einreiben  wf.  einigemal  wer" 
den  iddie  priUeritä  auf  Worte  gereimt,  die  entschieden  auf  de 
auslauten.  Buolande:  genande  Karl  9211.  fanden  :  Buolanden 
11157.  ander  :  wander  (wante  er)  Daniel  71a.  folde  :  golde 
9a.  Karl  2145.  4025.  4927.  :  Gerolde  9697.  wolde  :  golde 
5190.  felde  :  gezelde  Daniel  816.  holden  (hs,  huiden)  :  ver- 
golden (hs.  vergolten)  Daniel  966  {vgl.  Hahn  7X,  nr.  3).  nach 
diesen  beispielen  hätte  vielleicht  überall  d  durchgeführt  werden 
soUen.  doch  habe  ich  nach  dem  vorhänge  von  A,  wo  es  angieng, 
i  aeeckrieben.  die  ungleichmässigkett,  die  dadurch  entsteht,  mag 
schon  vom  dichter  herrühren  ^  der  ja  auch  im  umlaiit,  wie  wir 
dien  sahen  y  keine  conseqiienz  in  den  reimen  zeigt,  daher  habe 
ich  geschrieben  alte  :  gezalte  Karl  2325.  valte  :  gewalte  5621. 
ervalte  :  gewalte  6807.  fchilte  ;  fpilte  5245.  :  bevilte  5493. 
8505.  folten  :  geholten  1811.  :  erholten  Daniel  13b.  folte  : 
geholte  Karl  2291.  :  erhöhe  Daniel  1016.  wolte  :  dolte  Karl 
2325.  Daniel  82a.  wollen  :  dolten  Karl  523.  9815.  9879. 
11035.  :  erholten  799.  wolte  :  erholte  2393.  folten  :  engol- 
tcn  9603.  gefcholten  :  vergolten  1 1543.  Beneke  dagegen  schreibt 
Wolde  :  holde  (präter.  von  holn)  Amis  231. 

Flexion.  {Hahn  s.  X,  nr.  12)  verkürzter  daiiv  im  reime, 
beispiele  sind  sehr  zahlreich ,  zumal  aus  Daniel,  ze  fuoz  Karl 
1 1563.  und  wil  iu  nigen  ze  fuoz,  ob  ich  den  töt  liden  niuoz, 
fö  g6nt  mir  eine  gäbe,  ob  iemen  in  der  werlt  daz  leben  habe 
{hs.  fuoffe  :  muoffe)  Daniel  846.  geluft  Karl  5065.  hüs  Da- 
nid  3a.  9a.  106.  466.  62a.  676.  86a.  1156.  118a.  Amü  1570. 
gebot  Karl  2495.  in  gr6zefli  zorn  Daniel  51a.  Yon  dem  t6t 
1436.  in  dem  Bin  könig  ün  bade  126.  lip  fronende  920.  die 
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eigennmncn  ßecticrt  der  Stricker,  Ruolant,  Ruolandes,  Ruolantle, 
liuolarulen.  davon  weicht  er  nur  selten  ah.  v.  5069  steht  Rao- 
landcn  als  dativ^  e6e/2.vo  Efclicrmundcn  5827.  hieher  gehört  auch 
Sarrazin  als  acc.  sing.  9844.  im  Daniel  wird  Artus  im  dativ 
gebraucht^  03/».  dagegen  Artüfo  {)h.  55//.  auch  ganz  unflertiert, 
im  getiitiv,  wenn  künec  vorangeht,  ndinen  dos  kiinc  Artus  war 
(34o,  wo  beide  worte  unßecliert  sind,  aber  aiirh  des  künecs  Ar- 
lüs  gcfcllcn  60«.  des  kiinegcs  Artus  IVhar  71a.  kiinpes  Artüs 
mannen  696.  dagegen  under  kiinc  Matures  mannen  lOa.  von 
fleclierten  Zahlwörtern  bemerke  ich  ahtcr  ni6  Karl  5869. 

Pronominal  formen.  (Hahn  s.  XL  nr.  13)  beispiele  aus  Karl. 
sie  :  nie  203.  6831.  :  gie  625.  767.  5940.  :  hie  4073.  :  knie 
4817*  :  ie  6950.  dagefen  fki  (ea) :  iu  Danid  142a,  was  schon 
Hahn  angemerkt  hat  her  bemerke  ich  nodi:  unfer  fint  niht  wan 
driu  (:  iu)  die  ez  kannen  gefeben  1356«  die  für  diu  üt  häufig 
(vgl.  H(^,  anm.  x.  5, 212)  Karl  4203.  40?4.  5880. 6200.  7545. 
Danid  14  a.  noch  bemerke  ich  beim  pronomen  die  verkurMten 
formen  der  Possessivpronomina  im  rem:  die  dln  gesamimiahenL 
60,  06.  Dante/ 61a  {zweima^.  73a.  118a.  1186. 

Verba,  imperativ  des  starken  verbunis.  Jwjge  Karl  1906. 
präieritums  des  sehwachen  verbumSt  stark  gebäd^,  du  gegerte  Karl 
9230.  von  wefen,  fin  im  präsens  kommt  vor  wir  bin  (sumsu) 
Karl  11373.  und  ein  conjunctiv  bt  {sit)  Amis  154.  partictp 
fffin  öfter  im  Daniel,  nicht  im  reime,  und  wol  meist  vom  schrei" 
ber  herrührend^  wie  82o  die  wol  des  tödes  knehte  mohten  fin 
gfin  mit  rehtc.  von  hAn  (Hahn  XI.  nr.  15)  steht  das  prüteritum 
h.1te  sehr  oft  im  reim.  Karl  145.  169.  9093.  10041.  561.857. 
3151.4291.959.  8233.  9297.  10625  u.  s.  w.  Daniel  72a.  726. 
46a.  47a.  ^mi*- 409.  19:35.  063.  1235.  1267.  1315.  1397.  1530. 
1826.  2275.  2475.  H ackern,  leseb.  561,  II.  die  form  hetc  fin^ 
det  sich  nicht  im  reim,  denn  Amis  1733  wird  in  Iitete  :  ta^tc  zu 
bessern  sein,  im  verse  ist  hetc  nur  aus  metrischen  gründen  zu 
setzen,  biete,  das  nach  [Jahn  ausser  reim  ftist  immer  vorkommt, 
findet  sich  in  den  hss.  des  Karl,  die  ich  benutzt  habe,  nicht,  da 
die  form  nicht  im  reime  vorkommt,  ist  sie  wol  7iicht  Strickerischf 
sondern  gehört  den  ahschreibern  an.  im  Daniel  hat  scho?i  Hahn 
(s.  Xll)  die  form  liebte  für  biUc  bemerkt,  zu  den  beispielen, 
die  er  anführt,  müssen  noch  hinzugefügt  werden:  4Sb  unde  wart 
des  cnein  mit  den  die  dannoch  lebten  daz  fi  fieh  wol  gehebten. 
856  ob  er  noch  lebte  oder  wie  er  fich  gehebte,  in  der  stelle 
84a  liest  die  hs.  daz  er  der  tiiflel  hebte,  von  Idn  die  erste 
person  prwsens,  ich  I4n  Karl  1423.  die  zweite:  du  Idft  im  reime 
Karl  3o5.  erzähl  5,  65.  {vgl.  Müller,  wörterb.  1,  944a).  du 
verläft  Karl  1 1828.  die  driUe:  er  verMt :  hät  frauenehre  735. 
die  formen  th  «  kommen  tm  reime  nidU  vor^  uA  habe  iaher 
la>ft,  laßt  {vgl  Hedm,  anm,  xu  8, 32)  nidu  in  den  tesd  atfyenomenen. 
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Ich  hdn  gemerkot  einen  IUI: 
fwaz  in  des  mannös  herzen  ift, 
daz  wir  dA  heizen  der  miiot, 
er  f!  übel  oder  guot, 
5  den  tuot  er  zetelicher  ftunt 
mit  folhen  dingen  kunt, 
daz^man  wo)  lioeret  oder  fiht, 
waz  lobea  im  lin  herze  giht 
dA  hl  bekenne  ich  dicke  wol» 

10  wie  ieh  den  man  haben  fol. 
fag  ich  von  einem  biderbem  man, 
mit  weihen  dingen  er  gewan 
daz  man  in  lobet  fd  grdze 
fiir  alle  fine  gen6ze, 

15  daz  er  der  aller  hefte  tU 
(itzet  mir  denn  einer  bt, 
der  ein  ß  vaifchez  her?e  hilt, 
daz  er  tüsent  bösheit  begM 
A  danne  eine  frümkeit, 

20  dem  ift  des  mannes  ^re  leit, 
durch  daz  er  Ären  ift  ein  gaft; 
f6  drucket.«  in  ab  ein  laft, 
daz  iemen  guoter  rehte  tuet, 
und  zeiget  iefä  finen  muot, 

25  er  giht  ich  h'epe  oder  tobe. 

fwie  ich  genen  man  von  fchulden  lobe, 
iedoch  beginnet  er  jehen, 
ezn  möhte  niemer  gefchehen, 
ez  (1  wol  halbez  gdogen. 

30  w«re  er  iiihft  ?il  betrogen 

[XXXV.] 
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und  Wolde  er  inannes  tugeode  hän, 
fwer  daz  befte  Mi  getän, 
fwenn  ich  von  dem  lagte 
und  niht  des  verdagte, 
35  des  er  in  flnen  tagen  ie 

lobeliches  begie, 

fagte  ich  dar  zuo  ouch  ni6, 

er  wflere  mir  holder  danne  6. 

fwer  die  frümkeit  m^ret» 
40  des  folde  er  Hn  ge^ret 

von  dem  ich  iu  üigen  wil, 
'  der  hAte  folden  vil, 

daz  er  der  werlte  lop  erwarp 

und  fuor,  do  im  der  lip  erftarp, 
45  diu  f61e  zehimele  (chöne. 

Tus  triioc  er  hie  die  kröne 

und  bät  dort  das  felhe  heil. 

kund  ich  guotes  ein  michel  teil 

von  dem  felben  gefagen, 
50  man  folde  in  haben  zcime  zagen,  - 

fwer  mich  der  rede  widertribe. 

der  ez  allez  an  ein  buoch  fcbribe» 

das  er  begie  bi  (inen  tagen, 

unde  es  alles  folde  lagen, 
55  das  gefchohe  küme  swAre 

in  einem  halben  j^re: 

der  rede  waere  uns  ze  vil. 

der  es  kurzliche  wil 

ein  teil  hoeren  umbe  das, 
60  das  er  bekenne  delle  bas 

den  vi]  foligen  man, 

dem  läge  ich,  fö  ich  befte  kan, 

daz  was  Karl  der  reine, 

der  alle  die  gemeine 
05  ze  friunde  hdt  gewunnen, 

die  fich  yerfinnen  künden; 

die  tragent  im  holden  muol 

durch  das  er  reht  und»  guot 
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an  allen  ünen  dingen  was. 
-  70  l'waz  man  von  künegen  ie  gelas, 
£6  hoere  wir  dia  buoch  jeben, 
man  babe  debeinen  gefeben, 
der  in  krillenitcher  ^ 
gotes  Äre  gefchüefe  m6, 

75  danne  Karl  Pippines  kint. 
alle  die  noch  Iffilec  lint» 
die  mugcn  gerne  wizzen, 
wie  er  ficb  hä%  gevKzsen 
nAcb  maneges  menfcben-beile, 

80  daz  ez  gote  wart  ze  teile 
von  des  herren  arbeite, 
der  felben  fselecheite 
mag  er  uns  nu  gebelfen  baz. 
ir  fult  rehte  wizzen  daz, 

85  er  bAt  nü  gewaltes 

und  ift  oucb  rtcber  danne  k 

Diftu  gröziu  rede  waere 
mir  tuiiiben  man  ze  fwaere; 
nu  bellen  ich  H  durch  den  iiSl^ 

90  wan  got  fö  genaedec  ift, 
daz  icb  micb  beife  v^be. 
er  billet  docb  eime  vibe: 
daz  fcbein  an  einer  efelfn, 
di)  fi  wol  t6t  mohte  Tin, 

95  fit  fi  got  des  iibertruoc, 
daz  Ii  Baläam  niht  erfluoc« 
nu  wil  ich  mieb  nibt  verkunnen, 
des  icb  bie  bin  begannen, 
icb  engenieze  An  dar  an 
100  und  Karies  des  heiligen  man, 
des  man  vil  genozzen  hät 
und  nü  alr^rft  ane  gät, 
daz  man  f!n  geniezen  fol. 
fwer  im  getrüwet  16  wol, . 
105  daz  er  in  fendet  le  gote, 
dem  ift  er  ein  gewifliBr  -böte. 


KAHL  UKR  GROlS^tlC 

die  in  nihtes  enb^ten 
and  vil  unrehte  lAten, 
an  die  begande  er  vebten 
110  und  twane  fi  zuo  dem  rehten, 

daz  in  die  f^le  fint  genefen. 
dA  von  füll  ir  gewis  wefen, 
fwes  man  in  f6re  baete, 
daz  erz  benamen  tieke. 

115     Diz  i(t  ein  altez  msre. 
nu  hät  ez  der  Stricknre 
erniuwet  dnreb  der  werden  gunft, 
die  noch  minnent  hoveliche  kunft: 
den  fol  hie  mite  gedienet  fin. 

120  ez  ift  ein  rät  des  herzen  min, 
daz  ich  ndcb  ir  gunfte 
in  dirre  felben  kunfte 
«inz  an  mtn  ende  fchtne. 
dem  kiinege  Pippine 

125  wart  ein  frouwe  gefworn. 
der  eit  wart  alf6  verlorn, 
daz  Ii  im  verweblelt  wart 
dar  nAch  quam  er  an  die  vart, 
daz  er  fln  ^lieh  wtp  vant: 

130  din  was  frou  Berbte  genant 
des  feite  er  gote  gi  Azen  danc.  ' 
daz  w.Tfc  zc  fagene  ze  lanc, 
wie  daz  dinc  aliez  crgie. 
er  nam  froun  Berhten  unde  lie 

135  lln  ander  wtp,  daz  was  reht 
dA  er  gote  einen  kneht 
und  eine  diemen  erwarp, 
d6  lac  der  künic  unde  flarp 
und  lie  froun  Berhten  fine  brüt 

140  Hn  tohter  diu  biez  Gerdrüt^ 
(In  fun  was  Karl  genant 
der  wart  fit  wften  erkant 
-  Daz  Karl  felbe  nikt  verdarp, 
d6  Pippin'fin  vater  ftarp, 
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145  daz  quam  von  gutes  rAte. 
wand  er  vaterhalp  hdte 
dri  iNTUoder  in  den  jären, 
das  ir  zw^ne  ritter  w4ren. 
der  dritte  wart  ein  gotes  kinl, 
ir>ü  der  tet  als  die  vil  wife  fint, 
er  k^rte  allen  fincn  fiii 
an  den  bimelfcben  gewin. 
er  wart  diu  buoch  gel^t, 
daz  wart  vil  wol  bek^ret 
155  er  was  gebeken  L^. 

ffner  fslden  wart  rnaneger  fr6, 
alfo  wart  er  g^ret  von  gote. 
Wineinan  unde  Rapote, 
die  One  bruoder  folden  fin, 
160  die  wären  tump,  daz  wart  fchin. 
G  nAmen  daz  in  ir  muot, 
ez  würde  in  nütze  unde  guot, 
.  daz  fi  im  naemen  daz  leben. 
fA  würde  in  daz  lant  gegeben, 
165  und  beliben  dA  bi  änc  n6t. 
fi  fwuoren  beide  finen  t6t 
and  zweif  berren  mit  in. 
den  vil  mortltcben  fin 
vernam  ein  gräve  drdte, 
170  der  in  behalten  bäte 

und  ouch  des  kindes  man  was. 
der  half  daz  Karl  genas. 

Ab  er  diz  in»re  bevant, 
iefil  rümet  er  daz  bint 
175'^  mit  Karle  dem  berren  (In. 

dem  tet  er  guoten  willen  fcbin. 
von  Troys  der  gräve  Diepolt 
der  was  im  willec  unde  bolt, 
und  vras  ein  tö  wlfe  man, 
180  daz  er  des  fiirbten  began, 
fwie  verre  er  iemer  qweme, 
ob  man  in  dä  vern^eme, 
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daz  fi  ir  boten  dar  fanleDy 
die  in  des  libes  pianton. 

185  DU  gedAhte  der  guote, 
daz  diu  felbe  huote 
niender  bete  groBSzer  kraft, 
und  huop  fich  in  die  heidenfchaft, 
da  er  der  beiden  künec  vaüt. 

190  der  was  Marfiiies  genant, 
der  was  milte  und  riebe 
und  enpfie  fi  minneclfche 
lind  alle  die  dar  quAmen. 
die  guot  umb  ^re  n^men, 

195  die  machet  er  im  yllc  holt, 
die  wolden  dienen  umbe  folt, 
die  machet  er  rtche  zehaot, 
Spanje  uiide  andriu  laut 
diu  wAren  im  geh6r&iD. 

200  do  der  gräve  Diepolt  dar  quam, 
do  verwandelt  er  ir  beider  namen 
und  enwolde  doch  gemeinfamen 
mit  der  beidenfchefte  Die, 
daz  er  geloubet  als  He. 

205  fi  gelottbten  kriftenltche. 
d6  Karl  der  f»lden  rtche 
ahzehen  jär  an  fich  genan, 
done  reit  der  faulige  man 
weder  reife  noch  hervart, 

210  wap  da  im  daz  lop  f6  gar  wart» 
daz  er  über  al  daz  laut 
zem  bellten  rilter  wart  bekant 

Nu  was  Marfilien  fwefter  dd, 
daz  in  den  ziten  anderswä 

215  dehein  wfp  fchoener  wart  gefagot. 
fi  was  ein  wünneclichiu  maget 
diu  begunde  Karlen  minnen: 
des  brAbtes  in  wol  innen^  . 
wan  fi  in  tougenitehe  nam 

220  und  baten  daz  er  geb6rfam 
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ir  goten  würde  unde  ir  ^. 

dooe  Wolde  er  dA  niht  wefen  m^. 

er  Torbte»  ob  Hner  minne 

die  Kote  würden  inne, 
225  er  müefe  den  lip  verliefen 

oder  fin  A  verkiefcn. 

nu  er  dem  gräven  finem  man 

die  forge  küDden  began, 

do  enb6t  er  te  Kerlingen, 
230  er  wolde  in  Karlen  bringen, 

der  ir  erbeherre  folde  fin, 

daz  fi  dem  ir  triwe  taeten  fchin : 

der  lebte  noch  und  waere  ein  man; 

und  enböt  in  war  umb  er  entran, 
235  und  enb6t  in  oucb  daz  mäBre, 

daz  Karl  der  ritter  wAsre, 

der  in  Marfilien  gewalt 

diu  wunder  haete  geftalt. 

in  was  von  finer  manheit 
240  f6  vil  Wunders  ^  gefeit, 

daz  den  ungenanten 

alle  kriften  bekanten 

und  entfilzen  fines  Itbes  kraft 

noch  m^r  denn  alle  heidenfchaft. 
245      Nune  künde  in  lieber  niht  gelcbehen 

f6  daz  ß  in  folden  leben, 

wand  er  in  t6t  was  gefagt 

und  die  ^re  het  beja£[t 

fin  wart  küme  gebiten. 
250  die  berren  gegen  ime  riten 

und  enpfiengen  in  alf6  wol, 

f6  man  vil  werden  künec  fol, 

dem  man  grözer  6ren  gan. 

Rapot  unde  Wineman 
255  die  fuobten  One  hulde. 

do  verk65  er  ir  fchulde 

und  macbte  fi  riebe. 

daz  dienten»  willeclicbe 
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Wineman  unde  Bapote, 

260  die  dienten  im  unde  gote 
dar  nieh  mit  grAien  Inawen, 
und  liezen  (ich  iemer  riawen, 
daz  IS  ie  f6  miflefuoren, 
daz  fi  finen  t6t  gefwuoren. 

265  nu  er  Kerlingen  gewan, 
d6  tet  er  als  ein  wife  man, 
er  begunde  rihten  unde  geben 
und  alf6  b^rllcbe  leben 
daz  diu  werlt  begunde  jehen : 

270  ein  bezzer  künec  wart  nie  gefeh 
danne  der  von  Kerlingen, 
er  tuot  an  allen  dingen 
daz  hefte  zallen  zSten. 
Au  lobte  man  in  wtten. 

275     Nu  gedAhie  der  gewsre 
an  die  enddAfen  fw»re 
diu  den  beiden  fol  gefchcbcn. 
wand  er  wo!  Mie  gefehen, 
daz  fi  betten  an  diu  apgot 

280  und  durch  des  tiuvels  gebot 
die  f(6le  yerworhten 
und  got  niene  vorbten: 
daz  was  Hn  groefter  werre. 
nu  mante  er  got  vil  verre 

285  alles  des  geliche 

des  er  an  dem  ertricbe 
mit  deheinem  menfchen  ie 
durch  itne  güete  begie, 
daz  er  (Inen  namen  ^rte 

290  und  daz  liut  d&  bekörte. 
(6  fi  des  waencn  woldcn, 
die  (in  dA  hiieten  folden» 
daz  er  yli  vafte  fliefe, 
16  bat  er  got  vil  tie(e» 

205  daz  er  im  die  beiden 

von  der  belle  bulfe  (cbeiden. 

• 
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daz  gebet  b^ap  er  nie. 
fwi  er  reit  oder  gie, 
fwA  er  Ituoiit  faz  oder  lac» 

300  ez  waere  naht  oder  tac, 
fö  lange  pflac  er  der  bete, 
daz  got  finen  willen  tete. 
got  ilt  genäden  £5  vol, 
des  man  ze  rehte  biten  fol, 

305  fwer  des  ze  allen  ztten  gert, 
daz  ers  benamen  wirt  gewert. 

Diz  wart  im  eines  nahtes  kunt, 
d6  er  fines  herzen  grünt 
dicke  erfuohte  näck  gebete, 

310  als  er  sallen  ztten  tete 
und  noeh  die  foligen  tnont 
do  er  Tor  ftnem  bette  ftuont 
üf  finen  knien  alf6  bar, 
zehant  entfliefen  fi  gar 

315  die  zwelf  ritter  guote, 

die  jfb  pflegen  mit  der  huoie 
in  dem  lale  dA  er  lac. 
dA  fchein  ein  lieht  als  ein  tac; 
dar  innc  quam  im  ein  böte 

320  von  dem  obereften  gote, 
ein  engel  alf6  lobefam, 
der  im  ze  boten  wol  gezam. 
dö  er  den  künec  ane  fach, 
diz  wort  er  minnecltche  fprach: 

325  Karl,  got  Mi  dich  vemomen. 
durch  daz  bin  ich  her  komen, 
daz  du  niht  anders  hellt  gegerl, 
wan  des  dich  got  vil  gerne  wert; 
des  ift  dir  din  fcheplier&  holt, 

330  des  du  tU  wol  gentesen  folt: 
er  gtt  dir  noch  vil  manec  lant 
du  folt  werben  zehant 
umbe  daz  rcemefch  riebe. 
To  du  daz  gewaltecliche 
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335  io  dinen  gwalt  gewunnen  häft 

und  ez  mit  guotem  fride  l^ft, 

16  foltu  Fälle  twingen. 

dA  fol  dir  ouch  gelingen. 

Beheim  unde  P6Mn 
340  werdent  dir  beidiu  underUn; 

Ungern  wirt  allez  din. 

ze  Kriechen  foltu  herre  0d, 

Riuzen  kumi  in  dtne  liant 

dir  wirt  Onnenton  lant, 
345  Serven  lant  Geh  dir  ergtt 

Piachen  wirt  dir  4ne  ftrit, 

Tenemarke  fol  dir  werden. 

über  alle  fchotefch  erden 

wirdtu  herre  genanV 
350  flun  taofta  über  Irlaat; 

EngeHant  dir  werden  fol. 

daz  Hohe  zArle  alf6  wol, 

diz  wirt  dir  in  vil  kurzer  vrift 

und  allez  daz  da  enzwifchen  ilt. 
355     Sone  foltuz  langer  niht  fpam, 

du  folt  oueh  hin  le  Spanje  Tarn : 

got  wil  dich  dA  mit  ^ren. 

du  folt  daz  Hut  bek^ren. 

die  dir  des  niht  wellcnt  volgen, 
360  den  wirt  got  fö  harte  erbolgen, 

ez  Ii  man  oder  wip» 

daz  fi  f<61e  unde  lip 

iemer  m^re  hAat  verlorn. 

du  fplt  diz  fwert  und  dia  horn 
365  d!me  neven  Ruolande  geben. 

der  fol  daz  6wige  leben 

verdienen  an  der  hervart. 

daz  fwert  heizet  Dumdart: 

ich  läge  dir  worltche, 
370  ez  fante  dir  got  der  Hche, 

der  hAt  ez  felbe  alfft  genant 

daz  horn  heizet  Olivant: 
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die  namen  gaber  in  beiden. 

ich  fage  dir  fwelh  beiden 
375  mit  dem  fwerte  wirt  wunt» 

dem  wirt  niemer  m^  gefönt 

als  Raolant  blsfet  das  born, 

fö  wirt  den  beiden  f6  zorn, 

daz  fi  verliefent  ir  fin. 
380  zebant  gefigeftü  an  in: 

Ii  fleht  der  fwaere  gotes  fluoch. 

no  nim  ouch  difen  hantfchnoch 

und  ft6z  den  an  dtne  hant, 

{6  du  welleft  in  daz  lant, 
385  und  diene  näch  dinem  löne. 

die  Äwigen  kröne 

foltü  ze  himelriche  tragen. 

di<  hiez  dir  got  dar  nmbe  lagen, 

das  du  Up  unde  leben 
300  defte  baz  getorfteft  geben 

willediche  an  die  nöt, 

dir  enmac  dehein  t6t 

ze  difen  ziten  gefchaden. 

du  folt  morgen  für  dich  laden 
395  dine  liebelten  alle, 

wie  in  diu  rede  geyalle. 
'  \A  fi  horn  und  fwert  fehen, 

l'ö  beginnent  fi  jehen 

fi  geft^n  dir  zailen  ^ren. 
400  f6  foltu  binnen  kören 

gegen  dem  Rtne  zehant. 

dä  maoftn  tiofchiu  lant 

elliu  famt  erltrtten. 

daz  gefchiht  in  kurzen  ziten.  , 
405  als  du  gcwaltec  werdeft  dä, 

f6  rit  ze  R6me  iefä. 

der  nü  ze  R6me  bdbeft  ilt, 

der  lUrbet  in  der  felben  vrill, 

fA  du  ze  R6me  ritelt  • 
410  da  erwirbeftu  unde  erftriteft, 
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(iaz  dm  bruodcr  bäbeft  wirt. 
von  dem  biftu  unverirt: 
der  enpfffiht  dich  mit  der  wibe. 
fo  dir  got  daz  heil  verithe» 

415  daz  er  dir  dtn  reht  galuo 
unde  dir  diu  lant  dar  zno 
elliu  werden  undertän, 
f6  heiz  fiten  unde  gdn 
dine  boten  iefd  zebant 

420  allenthalben  in  diu  lant 
und  enbiut  in  daz  maere: 
t6  wirt  daz  lant  f6  ]»r€ 
unt  gewinnen  ein  folich  her, 
fwer  ficb  dir  fetzet  ze  wer, 

42d  daz  im  nieman  kan  gewegen. 
got  wil  diner  verte  pflegen, 
fwaz  ich  dir  lande  hidin  genant, 
diu  gewinnet  dir  elliu  Ruolant; 
der  wirt  lielden  t6  vol, 

430  die  wilc  die  er  leben  fol, 
daz  du  in  iemer  riehen  foll. 
dem  wis  genaedec  unde  holt: 
an  im  ÜAi  elb'u  din  dre. 
got  minnet  in  16  fdre» 

435  daz  din  wille  för  fieh  g^t, 
unz  Ruolant  fln  leben  hdt, 
daz  dir  der  heilige  krift 
in  dirre  werlt  f6  wiliec  ift: 
defte  baz  foitü  in  minnen, 

440  f6  mahtu  gewinnen. 

'  dä  mite  wis  ouch  dä  gemant  . 
üf  huop  der  engel  (Ine  hant 
unde  tet  finen  fegen 
über  Karlen  den  degen. 

445  däne  fach  er  lin  niht 
d6  wart  ez  vinfter  als  6. 

Hie  huop  fich  ein  msre 
daz  hnc  ze  fagen  w»re^ 
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nu  wil  ichz  kürzen  l'wä  ich  kan. 
450  do  er  roemefch  rtche  gewan 

und  dar  luo  ellia  diu  laut, 

diu  ieh  iu  ^  hän  genant, 

66  fagter  tiufchen  liuten  danc. 

fwaz  er  der  lande  betwanc, 
455  Rt  fi  im  wurden  undert^n, 

daz  bete  er  gar  mit  in  getän. 

des  gap  er  in  ze  I6ne, 

daz  (i  roemifche  kr^ne 

dem  iemer  geben  loHen, 
460  den  fi  ze  herren  wolten : 

daz  wart  geveftent  mit  der  fcbrift. 

dö  machet  er  ein  riche  ftiilt 

in  unfer  frowen  öre, 

daz  Fl  da  iemer  m6re 
465  ir  ktinege  krönten  unde  küm 

and  daz  reht  niemer  verlüm: 

diu  ftat  ift  Äche  genant. 

als  er  daz  allez  überwant, 

d6  dähte  er  wider  an  fine  varl, 
470  diu  im  von  got  enboten  wart. 

nu  feite  der  gewsre 

dem  bAbefte  diz  miere:  - 

der  wart  der  rede  harte  fr6 

und  fprach,  er  hülfe  im  aif6, 
475  er  wolde  fenden  zehant 

fine  boten  in  diu  lant 

Ond  woldez  kriuze  heizen  geben 

üf  der  heidene  leben. 
DA  ladete  Karl  för  fich 
480  die  zwelf  ritter  h^rh'ch, 

die  fin  hüeten  folten 

und  euch  vil  gerne  wollen. 

die  hlite  er  hinge  alf6  bekant, 

daz  er  nibt  Hebers  envant 
485  des  enMt  iuch  nibt  bedriezen, 

ich  Tage  iu  wie  fi  hiezen. 
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ßner  fwefter  Fun  Ruolant 

was  zem  heften  bekant, 

iiiul  Olivipr  der  gfeile  lin 
490  und  der  erzebifchof  Turpln, 

Samfftii  unde  Anfls» 

Engelh6r  und  Gergis, 

Anfbelm  von  Vorringen, 

dem  wart  nie  an  finen  dingen 
405  ze  fchanden  noch  ze  fpotte. 

dä  was  ivc  und  Otte 

und  Berng^r  ein  belt  gupt 

durch  debeinen  zagebaften  muot 

dorfte  man  in  niht  se  ftdte  nianen. 
500  der  swellte  füorte  (hien  vanen, 

der  was  geheizen  Gotfrit. 

der  getrat  nie  deheinen  trit 

6z  manhVhcm  muote. 

die  zwelf  beide  guote 
505  gefwichen  dem  keiier  nie, 

fwie  gr6zin  nöi  in  ane  gie. 

an  in  ftuont  ftnes  dinges  vil, 

als  ich  iu  befcbeiden  wil: 

ern  tet  niht  äne  ir  rät. 
510  fwaz  tugent  uns  got  gefebafien  hAi, 

die  bebielt^  Ii  gar. 

er  was  wol  worden  gewar, 

(i  beten  refate  (tnen  mnot 

dä  von  dühten  fi  in  guot 
515  ze  huote  und  ze  rdtgeben. 

fwä  n  lip  unde  leben 

durch  got  folten  wägen, 

An  allez  ritfrigen 

wären  II  dea  vil  bereit 
520  fi  karten  alle  ir  arbeit 

alfö  r^re  hin  ze  gote, 

daz  fi  fime  geböte 

durch  niht  entwichen  wolten, 

fwelbe  n6t  Ii  dnimbe  dolten. 
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025      D6  Tagte  in  Karl  zehant, 

daz  er  die  beiden  UDde  ir  lant 

xe  gote  wolte  kören. 

er  fprach:  der  grasen  ören 

fnll  ir  alle  frA  An, 
530  unde  fit  die  bruoder  min 

an  der  verte  und  an  dem  löne. 

got  hät  iuch  vil  Ichöne 

le  dirre  werlt  geÄret 

und  hit  an  iuch  geki^, 
535  fwaz  man  an  rittem  loben  fol: 

des  fit  ir  vollekomen  wol: 

nu  fult  ir  gote  fin  gereit, 

daz  er  iwer  werdekeit 

ze  der  m^ze  genieze, 
540  daz  in  ir  iht  bedrieze: 

f6  muget  irs  öwidtche  bAn. 

ich  bin  des  (icher  Ane  wAn, 

daz  mir  difiu  hervart 

üf  iwern  tr6ft  geboten  wart; 
545  ez  gefchiht  iu  zeinen  ören. 

ir  fult  daz  liut  bekören: 

got  wil  iuch  dü  mit  erwerben. 

nu  Mt  ez  niht  verderben 

des  got  mit  iu  geddht  hAt 
550  daz  ift  min  bete  und  ouch  min  rät. 

d6  der  keifer  diz  gefprach, 

wan  man  daz  Urkunde  fach 

an  dem  homc  und  an  dem  fwerte, 

fwes  er  do  an  Ii  gerte, 
555  des  wArens  im  vil  bereit 

und  hülfen  im  fin  arbeit 

vil  gerne  voilebringen. 

daz  quam  von  zwein  dingen: 

fi  tAtenz  beidiu  durch  got 
560  und  durch  der  liebe  gebot, 

die  fi  zem  künege  hiten. 

ir  man  fi  komen  bAten, 
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die  befanten  fi  gar 

und  rprächen,  d6  ii  qudmen  dar, 

5ö5  fwelher  mit  in  wolte  varn, 
er  folte  fichs  zehant  erbarn: 
fwer  des  niht  tuen  wolt^ 
dai  er  ouch  das  reden  folte. 
DA  fprAchen  di  lielde  guote 

570  rtiit  eime  gemeinen  muote, 
fi  wollen  wägen  den  lip 
und  lAzen  kint  unde  wip» 
dar  zuo  friunde  unde  guot 
willecllche  durch  den  muot, 

575  daz  G  den  Ewigen  ruom 
IHr  werltltchen  richtuom 
iemer  wollen  minnen. 
fwü  fi  den  möhten  gewinnen, 
dd  waere  ir  wille  ungefchart 

580  alfus  gelobten  fi  die  Yart 
mit  üf  gehabener  haut 
46  fpracb  der  degen  Ruolant: 
fwer  nu  willecHche  verl, 
dem  ifl  diu  faelde  befchert, 

585  daz  in  got  niemer  verMl. 

fwer  aber  an  dem  muote  iiät 
deheiner  fiahte  wtderiatz, 
wil  der  vam  umbe  fohätz, 
man  fol  in  machen  Hebe, 

590  daz  er  vil  willecliche 
mit  den  anderen  var. 
ir  müezet  allefaml  dar. 
fwen  durch  got  niht  entuot, 
der  muoz  ram  umbe  guot 

595  d6  fprAchens  alle  gliche 
beidiu  arme  unt  riebe, 
fi  wahren  in  felben  f6  holt, 
daz  n  durch  filber  noch  durch  goit 
dä  niht  fterben  wolt^n. 

600  fweihe  n6t  fi  folten 
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an  der  marter  doln, 
die  wolten  fi  dar  umbe  holn, 
daz  in  got  geruohte  geben 
daz  unzergancliche  leben. 

.605     D6  der  keifer  veroam, 
das  ü  gote  geh6rlain 
alle  wAren  dirre  verte 
und  lieh  des  nieroen  werte, 
d6  fante  er  iefd  zehant 

610  fine  predigaere  in  daz  lant 
und  enb6t  in  die  hervart 
wie  liep  diu  botfchafl  wart 
der  kriftenhat  gemeine! 
des  enwas  niht  ein  kleine. 

615  daz  lant  wart  B\t6  Itere, 
d6  man  daz  gotes  maere 
f6  befoheidenlich  vernam, 
daz  allez  daz  daz  kriuze  nam, 
dem  ex  diu  ^haftiu  n6i 

620  niht  enwerte  noeh  wb6t 
ez  wart  ein  her  wünneclich, 
dA  diu  kriftenheit  (ich 
gefamte  an  eine  (tat, 
dar  Fl  der  keifer  komen  bat. 

625  üf  eine  hcehe  er  d6  gie 
in  almitten  under  fie 
und  hiez  fi  willekomen  fin. 
er  Iprach:  liebe  bruoder  min, 
die  daz  kriuze  her  haben  brAht 

630  in  brüederlicber  andAht, 
der  müeze  der  gotes  fegen 
iemer  ^wicUche  pflegen, 
ir  Ittlt  des  guoten  tr6ft  hän, 
fwaz  ir  6ä  heime  habt  veriän, 

635  et  0  friunt  oder  guot, 

fwer  dife  vart  mit  willen  tuot, 
daz  giltet  im  got  bundertvalt. 
nu  gebet  iuch  in  gotes  gewalt 
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mit  Übe  und  mit  guote, 
040  daz  er  ndch  ffnem  muote 

unfer  tJinc  verenden  müeze. 

im  cnwart  nie  niht  fö  flieze, 

£6  daz  wir  wolteQ  gäben, 

dai  er  uns  müese  enpfifthen. 
645     Diu  lurifteoheit  ift  geladen 

mit  einem  laAerltchen  fchaden 

von  der  beiden  fchulden. 

wider  unfers  herrcn  hulden 

ritent  fi  in  unfer  lant. 
650  fi  üüftent  roup  unde  brant: 

fin  wiztent  waz  fi  rechenl. 

unfer  gotes  hüs  fi  lebreobent, 

die  Kote  vAhent  fi  hie 

unde  opferent  uns  die 
055  ze  fcbandcn  für  diu  apgot. 

daz  ift  des  tiufels  fpoU 

Tic  tuont  in  marter  vil, 

fi  fetzents  öf  zeime  zil 

und  fchiezent  der  suo  mit  pfilen. 
600  nu  Ali  wir  dar  näeh  tien, 

daz  fiz  niht  langer  tribcn 

noch  es  niht  genozzen  bb'ben. 

minnet  got  mit  iwer  kraft 

und  volget  iwer  meii'lerlchaft, 
665  (6  diene!  ir  an  dirre  vart 

daz  ein  mennefeb  nie  f6  Mec  wart» 

im  werdet  fine  gen/^ie. 

got  I6nct  iu  f6  grdze, 

der  iemcr  wunfchen  folte, 
670  daz  er  niht  baz  enwoltc. 

Üf  ütuont  der  erzebifchof, 

von  dem  des  Iteifers  hof 

gezieret  und  ge^ret  was. 

lüter  als  ein  fpiegelglas 
075  was  er  vor  aller  untAU 

er  gap  helfe  unde  rät 
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und  was  der  zweifer  einer, 
der  fich  nie  deheiner 
von  dem  andern  gefchiet, 

680  unz  n  got  f6  wol  beriet, 
dai  ü  alle  geliche 
ze  dem  Ewigen  rtche 
fuoren  an  eime  tage, 
näch  dem  felbeu  bejage 

085  wurbens  allez  ir  leben, 
nü  lint  [j  gotes  rätgeben, 
in  was  ze  gote  ie  fö  gdch 
und  jagtra  im  £6  Yafte  iiAeb, 
unz  Ii  den  16n  nAmen, 

690  daz  Ii  In  (kl  riche  quAmen. 

DA  fprach  der  bifchof  Turpin 
bruoder,  nü  tuot  wol  fchin, 
war  umbe  ir  üz  fit  komen, 
daz  beilege  kriuze  habt  genomen, 

605  daz  unfer  berre  felbe  traoc 
und  uns  die  fände  abe  twuoe, 
diu  uns  von  Addm  ane  quam, 
daz  kriuze  ift  harte  lobesam: 
ez  fchuof  uns  michel  Äre, 

700  got  Ut  uns  One  l^re 

mit  dem  kriuze  vor  getragen, 
der  verte  fol  wir  n4cb  jagen, 
dar  diu  wdren  gotes  kint 
vor  uns  hin  gevam  sint, 

705  die  daz  kriuze  minnten  hie, 
und  euch  noch  varnt  alle  die, 
die  lieb  16  verlinnent, 
daz  üz  ze  rebte  minnent 
tuot  dem  kriuie  rehte^ 

710  t6  ilt  ir  gotes  knehte 

und  dar  zuo  ßniu  lieben  kint 
die  zw6  6re  die  fint 
iu  dd  ze  bimele  gewegen. 
daz  kriuze  daz  illt  unfer  fegen : 
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715  daz  minnet  nAch  dem  geböte. 

fö  fit  ir  iemer  mit  gote 

und  er  mit  in  mit  folher  kraft, 

daz  iuch  niemer  üner  friuntfchait 

dehein  tiofel  mac  berouben. 
720  ir  fott  iwern  geloubeo 

mit  den  werken  bewam, 

fon  muget  ir  niemer  miffevam. 

der  iip  ift  der  f^le  kneht, 

er  Fol  ir  dienen»  daz  ift  reht. 
725  wil  er  ir  dieneft  verfagen, 

f6  fmt  n  beidiu  famt  erflagen. 
Dai  her  fich  d6  breite» 

diu  kriflenheii  fich  bereite» 

fi  gdbten  in  der  beiden  tont 
730  beidiu  roup  unde  brant 

erhuohen  dA  die  beiden, 

d6  fi  Heb  muofen  Icbeiden 

vliebend  üz  ir  lande. 

fi  verwuolleni  mit  dem  brande, 
735  wan  fix  den  kriften 

niht  langer  wolden  vriften. 

fi  riten  vlichende  vor. 

die  kriften  jagten  üf  ir  fpor« 

daz  der  heidene  ber 
740  nieman  le  deheiner  wer 

niender  getreeften  künde 

anze  an  der  Gerande. 

dA  fi  dar  über  qudmen, 

diu  fchif  fi  üz  nAmen: 
745  fi  wänden  dci  wol  genefen. 

fi  wolten  des  gewis  wefen, 

dane  möhte  niemen  über  komen. 

die  bmcke  wurden  abe  genomen. 

dä  wart  der  beiden  S6  vü» 
750  daz  ez  fi  diftbto  ein  kindes  fpil, 

daz  fi  Karlen  folten  heften. 

fi  wolten  daz  für  wär  bän, 
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daz  in  der  werlt  anderswä 
f6  manec  man  alfe 

755  nie  gefamnete  ßch. 

des  wart  ir  fcbal  f6  gr^zlich, 
daz  £6  geUniu  ii6hvart 
Dt  noch  ^  vernom^  wart. 
Do  die  gotes  pilgerine» 

760  der  keifer  und  die  Hne, 
an  daz  wazzer  quämen 
und  daz  wol  vernämen, 
daz  man  die  Gerunde 
niht  wol  geriten  konde, 

765  d6  Tiengens  einen  beiden: 
der  mnofe  (i  befcheiden, 
ein  furt  da  über  gie. 
zebant  d6  karten  fie  . 
zeiner  kreftegen  rtat» 

770  dA  man  diu  apgoi  ane  bal: 
dia  was  Tortöfe  genant 
d6  fiuete  der  belt  Ruolant 
fin  hörn  an  jffnen  munt 
daz  erfchalter  driftunt 

775  mit  einer  folhen  ftimme, 

daz  er  mit  des  fchalles  grimme 
ditt  apgol  und  die  beiden 
beronbet  unde  in  beiden 
den  lin  benam  und  die  kraft; 

780  fi  wurden  alf6  zagehaft, 
daz  fi  niht  triweten  genefen 
und  wolten  Ane  wer  wefen» 
wan  einer,  der  hiez  löSoAf  ' 
der  dä  der  edelefte  was 

785  und  oueb  der  rfcbeft  ander  in, 
der  getr^fte  in  den  sin 
zuo  manltchem  muote. 
er  fprach:  wert,  beide  guote, 
iwern  Up  und  iwer  guot 

700  fwer  durcb  dnen  zagen  muot 
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alfö  hfterltche 

von  Rnem  guote  entwiche, 

(lern  müeze  niemer  m6re 

weder  guot  noch  6re 
705  ze  dirre  werlte  bejagen. 

aUSft  tr6fter  die  zagen, 

daz  Ii  wurden  manhaft 

und  (ich  aller  ir  kraft 

gänzliche  erholten 
800  und  gerne  wem  wollen 

beidiu'guot  unde  leben. 

fi  begunden  an  die  wer  ftreben 

und  bliefen  ir  wtehom. 

dA  wart  ein  miehel  zom 
805  an  die  krilten  erbeben. 

fi  gähten  über  den  buregraben 

gegen  dem  keifer  an  daz  velt 

dä  wart  in  daz  widergelt 

mit  maneger  tiefen  wunden. 
810  in  harte  kurzen  ftunden 

wurden  fi  des  fpila  lat 

fi  karten  wider  zuo  der  ftat: 

des  wart  grAz  ir  ungewin. 

d6  fiten  die  kriften  fanit  in. 
815      liten  die  beiden  an  der  viuht 

die  aller  herteHten  zuht 

di  yon  fe  ie  h6rten  gebgen. 

fi  wurden  fliehende  erllagen, 

beidiu  man  unde  wfp. 
820  durch  behalten  den  Iip 

in  der  apgot  hüs  fi  liefen. 

vil  lüte  fi  anriefen 

Ir  apgote  über  al 

umbe  der  kriften  val. 
825  daz  wier  alfe  guot  verlin. 

ir  apgot  die  mohten  niht  hän 

wider  gote  deheincn  fin. 

die  kriften  liefen  zuo  zin  drin 
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und  (luogcns  an  ir  gebete. 
830  nu  beeret  wie  man  den  gotcii  tele: 

die  wurfcns  von  den  ftuolen 

und  befouflens  in  den  pfuolen 

und  iiezen  die  iieiden  fehen, 

weiten  Fl  der  wdrheit  jehen» 
835  daz  ez  niht  gote  w«ren, 

d6  (i  f6  gar  verbieren, 

daz  ß  ßch  niht  cnrdchen. 

die  kriften  alle  fprächen : 

fehl  wie  iwer  gote  fint 
840  beidiu  toup  unde  blint,- 

fin  mugen  lieb  erwem  nibt. 

wie  mobtens  iu  gebelfen  ibt? 
Sos  begunden  G  den  beiden 

diu  apgot  vafLe  leiden 
845  mit  herten  fwertflreichen. 

da  gefchach  ein  micbel  zeicben, 

fo  wir  an  den  buoeben  beeren  lagen, 

fwaz  dä  beiden  wart  erflagen, 

daz  die  tiufel  dar  qoiiinen 
850  und  die  föle  nAmen 

zir  aller  angefibte. 

dö  fi  daz  gerihte 

fo  belcbeidenliche  £dben, 

do  begnndens  alle  gAben 
855  in  des  keüers  gewalt 

fi  waren  june  oder  alt, 

des  toufes  fe  alle  bäten. 

dem  ß  gedienet  bäten 

mit  ungelouben  unze  dar, 
860  dem  widerfagten  Ii  gar 

and  geloubten  an  unfern  trebtin, 

der  erzebifcbof  Turpin 

der  touftes  in  den  namen  dri, 

dä  man  gol  fol  erkennen  bi. 
805  fus  wart  diu  gotes  l^re 

geminnet  allö  s^re, 
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dai  6ä  niemen  enwas, 
wan  der  deo  gratias 

mit  guotem  willen  dicke  fprach. 

870  d6  man  diu  zeichen  geiach« 
d6  bAiem  got  vii  f6re 
durch  ftner  gnAden  ^re, 
dai  ir  fln  heiliger  fegen 
Awicllche  mtiefe  pflegen. 

875      Sd8  was  Karl  der  riche 
fehs  jär  gewaltecliche 
ze  Spanje  in  dem  lande, 
mit  rouhe  und  mit  brande 
zefaorte  er  in  die  vefte. 

880  diu  bcBfte  noch  diu  hefte 
dem  mohte  deheiniu  heftin. 
fwie  ein  burc  was  getdn, 
da  er  die  beiden  üfe  vant, 
die  zebrach  er  zebant 

885  und  nam  in  allen  daz  leben, 
dl  liir  endorften  Ii  im  geben 
weder  lilber  noch  golt 
er  was  der  kriftenheit  f6  holt, 
wacren  die  berge  guldin, 

890  fin  möhten  in  f6  niht  frum  ün, 
daz  er  II  hffite  genomen, 
fin  waeren  zuo  dem  toufe  komen. 
alf6  faor  er  durch  daz  lant» 
daz  er  niht  des  envant 

895  ftete,  bürge  noch  her, 
fwaz  fich  fazte  ze  wer, 
ez  enwaere  iefä  verlorn, 
fwer  ZUG  den  fselden  was  gebom, 
daz  er  fich  toufen  wolte 

900  und  gelouben  als  er  folte,  « 
den  enpfienc  man  minneeltche» 
er  wa^re  arm  oder  riche, 
ez  wa?re  man  oder  wip. 
fin  guot  unde  finen  Itp 
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905  lie  man  guoten  fride  hän. 

im  enkunde  niemen  widerMn, 
unze  er  quam  ze  Sarragöz: 
dA  was  diu  heidenfchaft  £6  grdz 
und  des  landes  yefte, 

010  dai  ei  die  werden  gelle 
▼il  harte  wegen  folten, 
die  da  fiir  fich  riten  wollen, 
daz  enmohte  in  niht  erwendea. 
er  Wolde  Hn  arbeit  enden^ 

015  ei  enletzet  io  der  tAt 
anders  dehein  n^t 
kund  in  dar  von  gefcheiden. 
daz  vernÄmen  die  Heiden:  * 
des  wart  ir  vorhte  ^6  grAz, 

020  daz  alle  die  von  Sarrag^ 
des  f6des  fich  yerüAhen 
und  oflfenltche  jAhen, 
ficlin  dorfte  gein  Karies  her 
niemen  ze  deheiner  wer 

923  niemer  erbieten, 

daz  Fl  fich  des  berieten 
gemeinlfche  über  al» 
Ii  heten  drter  dinge  wal, 
daz  Ii  der  einei  weiten 

030  und  des  niht  langer  tweiten: 
wolten  fi  fich  vriften, 
fi  müefen  werden  kriften. 
woltens  aber  fus  genefen 
und  doch  an  ir  gelouben  wefen, 

035  t6  foltens  daz  laut  rftmen. 
daz  endorften  fi  niht  fümen. 
wolten  fi  fich  aber  wern, 
fon  künde  fi  nieman  genern 
Fl  müesen  benamen  t6t  ligen. 

040  Karin  möhte  niemen  angefigen. 
Ein  künec  hAte  daz  laut, 
der  was  Marfilies  genant: 
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der  enpfienc  es  grAie  fwore^ 

(lo  im  daz  felbe  m<Rre 

946  f6  waerliche  wart  gefagt, 
daz  im  £6  gar  was  verzagt 
fln  volc»  luo  dem  er  fich  verfocb. 
des  gewan  er  gr6z  ungemach 
von  der  ftarken  yorhte, 

050  die  im  diu  angeft  worhtc, 
daz  er  würde  vertriben. 
er  WtBre  mit  gemache  blibeii„ 
im  bete  niemen  niht  getäo, 
wolder  lip  und  guot  von  dem  hAn, 

955  ders  im  hite  gegeben. 

dA  begonde  er  wider  Dtreben: 
des  warf  in  des  gelückes  rat 
in  daz  ^wige  mat. 

Sine  boten  fander  dr«ite, 

960  da  er  iht  gewaltes  bäte, 
allenthalben  in  das  lant» 
daz  fi  dar  qaniiien  zefaant. 
fwaz  (Inen  Aren  rebte  quam, 
des  wärcns  im  gehArfam 

965  und  qu^men,  dd  er  in  befchiel, 
mit  einer  kreftigen  diet, 
an  ein  Yelt  lanc  unde  wit. 
d6  was  ein  alf6  beiziu  ztt* 
daz  fi  wAren  von  der  Ainnen- 

970  ze  t6de  nAeh  verbrunnen. 
dA  wart  der  künec  gewar 
wa  ein  ölboum  den  fchato  bar. 
dar  under  faz  er  eine 
üf  einem  marmelfteine 

975  und  forgte  vil  TAre 

umbe  Itp  und  umbe  Are^ 
umbe  liut  und  umbe  guot. 
im  fagte  fin  felbes  muot, 
daz  enmohte  er  vor  den  krilten 

980  niht  langer  gevriften. 
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dar  an  was  er  niht  betrogen. 

gräven  unde  herzogen, 

die  fines  rätes  pfldgea 

und  im  dicke  rät  gäben, 
085  die  hiei  er  für  iich  komen. 

er  /prach :  ir  habt  wol  vemomen, 

der  keifer  ritet  her. 

daz  ift  elliu  fin  ger, 

daz  er  mich  gar  vertribe. 
990  nu  rdtet  wie  ich  beJSbe. 

er  kumt  mit  £6  gr6zer  kraft, 

het  ich  alle  heidenfohaft» 

ichn  dorfte  in  doch  niht  belUn. 

fwaz  uns  daz  bcfte  fi  getÄn, 
995  daz  rätet  balde,  des  ift  n6t. 

ez  iljt  anders  unfer  t6t 

aifo.weiz  ich  wol  daz  ez  ergit, 

ex  enf!  daz  uns  ein  wifer  rit 

dA  Ton  künne  gefchelden* 
1000  tf  16  ftoont  ein  heiden, 

der  was  alt  unde  gr^, 

und  was  der  wifefto  M. 

er  was  ze  hove  ein  wert  man. 

fwaz  karger  lifte  iemen  kan, 
1005  dane  het  er  (ich  niht  vor  gefpart 

im  was  gevlohten  (hi  hart 

er -het  ez  an  dem  muote, 

an  geburte  unde  an  guote, 

fwaz  er  dä  reden  wolle, 
1010  daz  man  ez  hceren  folte: 

er  was  gehelzen  Bianfchandiez. 

fime  herren  er  vil  wol  gehiez. 

er  fprach :  nu  troeftet  iwem  muot : 

ich  behalte  uns  lip  unde  guot 
1015  und  alle  unfer  6re, 

volget  ir  miner  lÄre. 

die  beiden  fpriehen  zehant, 

ir  lip  ir  6re  unde  ir  lant 
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folt  in  flnem  geböte  Mn: 

1020  daz  en wollen  fi  niht  überg^n. 

d6  fprach  der  alte  Blanfchandiei: 
Fundeval  mir  min  vater  liez: 
dA  Wolde  ich  gerne  bltbeiu 
rni  wil  tms  Karl  Tertrlben. 

1025  fwie  angelUtche  ei  nu  Mt, 
weit  ir  leiften  mtnen  rAt, 
wir  beliben  äne  gr6zen  fchaden. 
ir  fult  zwelfe  für  iuch  laden, 
die  wiften  die  ir  iendcr  Mi, 

1030  und  fendeto  Karle,  deift  mtn  rAt 
enbietet  im  dieneft  unde  guot, 
ir  tragt  im  willigen  muot 
und  iwer  fürften  dar  zuo, 
daz  er  iu  felbe  kunt  tue, 

1035  waz  ez  fi,  des  er  ger. 
lante  er  (Inen  kneht  her, 
dem  wäret  ir  geh6r&m. 
er  11  iu  Ane  fchulde  gram: 
des  bringet  ir  in  wol  innen. 

1040  und  bietet  im  ze  minnen 
fwes  er  niht  welle  enbern, 
ros  lewen  unde  bern, 
vorloufe  ine  lal 
und  guoter  moure  die  wal 

1045  und  tüfent  münere. 

geruoche  er  finer  fwaBre 
vergezzen  umbe  folhen  fchaden, 
ir  heizet  im  mit  golde  laden 
beidiu  müle  und  olbenden 

lOdCT  weit  ir  im  geladen  fanden 
rehte  fünf  hundert, 
und  jehet  ir  habt  gefundert 
4z  iuwerme  lande 
guldiner  bifande 

1055  fwaz  funfzec  karren  mugen  gelragen, 
und  heizet  im  für  wAr  lagen, 
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ir  gebt  Im  gtfel  dar  zuo, 

daz  er  fA  genaedecifche  tuo 

und  die  gdbe  ruoche  enpfÄhen. 
1060  ern  dürfe  niht  verDmäben 

iwem  dienft  und  iwer  guot 

ir  wellet  im  willigen  muot  . 

eneigen  mit  f6  gr6zer  krall» 

daz  ir  im  alle  beidenfcbaft 
1065  vil  gerne  helfet  twingen. 

fwaz  ir  des  muget  Volbringen, 

dane  weit  ir  niemer  an  verzagen. 

daz  heizet  im.  die  boten  fageii. 
Marfilies  fpracb:  waz  huUe  daz? 
1070  des  folta  mich  befcbeiden  baz. 

Karl  i(t  grimmes  muotes, 

ichn  getn'we  im  ^eheines  guoles. 

gefcnde  wir  diu  kint  dar, 

wirt  er  danne  gewar, 
1075  daz  wir  nibt  wellen  als  er  wil, 

w»re  ir  noch  alfe  vil, 
.    er  lieze  ir  einez  nibt  genefen, 

ez  müefe  ir  aller  töt  wefen. 

näch  den  untriuwen 
1080  müefe  uns  iemer  riuwen, 

daz  wir  ie  kint  gewonnen. 

folte  wir  in  des  gönnen, 

daz  man  fi  martert  al£6, 

wir  enkonden  niemer  werden  vrö: 
1085  ez  würde  ein  Ewiger  fpot, 

wir  veriürn  die  werlt  unde  got. 
Do  fprach  Blanfchandtez  der  alte: 

Karl  vert  mit  gewalte, 

welle  wir  im  widerftAn, 
1090  f6  mooze  wir  Teriom  -hin 

beidiu  guot  unde  lehen. 

des  wil  ich  minen  Tun  geben. 

folz  im  an  den  Iip  giln, 

daz  ift  mir  bezzer  getän. 
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1005  danne  ich  guot  unde  lip, 
kint  6re  unde  wip 
allez  famt  verliefe 
und  felbe  den  t6t  kiefe. 
fus  behalde  ich  doch  ein  teil: 

1100  volgel  mir,  dAII  unfef  heil. 
HU  merket  mtneo  rH  gar 
und  fendet  im  diu  kint  dar: 
ich  gefchaflfe  daz  in  kurzer  zit, 
daz  ers  uns  gerne  wider  git, 

1105  und  heizet  in  mit  guoten  liteii 
fil  f6re  vl^ben  unde  luten, 
daz  er  xe  dilen  stten 
hin  wider  welle  rlten; 
fwenne  er  und  die  ßne 

1110  hin  kumen  zuo  dem  Rine, 
daz  er  mit  finer  diete 
einen  hof  dar  gebiete 
an  ffnen  Ituol  ze  Aohe. 
An  alle  wider(prAGbe 

1115  kumt  ir  yU  gerne  dar 

und  bringet  iwer  fürften  gar 
an  fentc  Michels  tage; 
daz  er  an  iu  niht  verzage: 
irn  gezwivelt  niemer  dar  an, 

1 120  im  werdet  gerne  ßne  man, 
und  machet  im  anshaft 
dar  nAch  mit  iuwerre  kraft 
manec  heidenfch  Hohe, 
diz  rdtich  getriuliche. 

1125  behaltet  ir  den  felben  r^t, 
ich  fag  iu  rehte  wiez  ergät 
Karl  ritet  in  lin  lanl, 
unde  fcheidet  lieh  icliant 
ftn  her  algemeine, 

1130  und  belibet  er  alterseine. 
die  er  danne  hie  lät, 
den  er  diz  lant  l>evoUien  hAt, 
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die  heizet  alle  vdhen 
und  fumeliche  hdhen. 

1135  mir  ift  ein  dinc  wol  bekant, 
den  er  bevilhet  diz  lant, 
daz  Ii  im  alTö  liep  fint, 
daz  er  uns  elliu  unfer  kint 
▼fl  gerne  drambe  wider  gfft. 

1140  f6  gemache  wir  in  der  zit 
unfer  lant  alfö  vefte, 
daz  wir  die  leiden  gelte 
niemer  niht  enUiUeii« 
.  mit  fusgetAnen  witsen 

1145  fül  wir  -  m  TertrlbeD 

und  wir  mit  6ren  bllben. 

DA  der  rät  was  get4n, 
Marfdies  hiez  dar  für  gäu 
zwelf  witzige  beiden. 

1 150  des  wil  ich  iueh  befcheiden, 
wie  ir  nameo  wAren  getAn, 
die  er  ze  boten  weite  hdn. 
Glargts  Yon  Bai^ue), 
der  was  an  fime  rdtc  fnel. 

1155  <Jaz  ander  was  Eftropiz 
und  fin  Tun  Stramariz, 
Priamör  von  der  Warte 
und  GdUant  mit  (tem  harte 
dA  was  ouch  Palziel 

1160  und  Malbrant  von  M^rel, 
und  Mathßus  fin  oehcin, 
der  was  der  wifeften  ein. 
daz  niunde  was  Jdmel, 
da  was  Blangriz  und  l>6vel 

1165  und  der  alte  Blanichandiez. 
Marfilies  d6  Tagen  hiez 
fin  angeft  unde  finen  muot. 
daz  dühtes  allefamt  guot. 

Der  künec  d6  felbe  üf  ftuont, 

1170  als  die  angefUiaften  tuont, 
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den  eroeft  unde  n6t  Ut 

er  fprach:  ir  kunnet  manegen  lift» 

iu  i(l  gr6z  wtsheit  nnderUn. 

ich  hän  min  ^re  an  iuch  verldn: 

1175  nü  feht  daz  ir  mich  wol  bewart, 
dar  umbe  ift  iemer  uogefpart 
beidia  lAhen  unde  eigen, 
ich  wU  iu  friimUSDhaft  leigen 
und  ende16fe  minne, 

1180  und  werbet  nü  mit  Finne 
und  wefet  einmüete. 
durch  iwer  felber  giicte 
nemet  palmen  an  die  hant 
es  ill  len  forgen  gewant 

1185  ir  fult  xwelf  blanke  müle  nemen, 
die  mir  ze  gebene  gezemen 
gein  fus  getänem  folde. 
und  ladet  die  mit  golde 
unde  bringet  Karle  daz. 

1 100  er  Yemimt  die  rede  defte  baz. 
läget  waz  ich  im  geben  wil:.  . 
ich  weis  vil  wol,  es  ift  f5  vil» 
ift  im  iht  nöt  umbe  guot» 
daz  er  uns  ouch  gen^de  tuot. 

1195      Die  boten  fante  er  von  dan, 
die  fuorten  richiu  kleider  an 
und  fuorten  goldes  die  kraft 
und  eine  vaifche  botfcbaft. 
dA  (i  begunden  nAhen« 

1200  dA  n  den  keifer  fdhen 

ze  Korters  vor  der  ftat  ligen, 
ein  gebirge  Fi  niderftigen,  ^ 
da  Fl  Überfähen  ftne  kraft 
und  die  aller  heften  ritterfohaft« 

1205  diu  üf  dirre  erden 

ie  gefamnet  dorfte  Werden, 
daz  velt  was  lanc  unde  breit, 
fi  fähen  da  gr6ze  fch6nheit, 
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manegen  ritter  küenen, 
1210  manegen  vanen  griienen, 

mangen  rdten  unt  wfzea. 

fi  (Kihen  das  vell  gltzen, 

als  es  alles  waere  guldfn. 

es  gap  von  golde  den  iclitn, 
1215  das  fi  jähen  in  der  vfentfchafty 

fi  faßhen  wol  Karies  kraft, 

dem  möhte  niemen  widerstän. 

er  folte  ein  herre  äne  wän 

über  alles  ertrtehe  On» 
1220  das  waere  an  finen  togendra  fchtn. 

twi  mite  man  die  stt  vertreip, 

der  gerne  An  ungemüete  bleip, 

des  hete  Karl  vor  im  m6, 

danne  fit  oder  6 
1225  ie  dehein  künec  gewunne 

oder  iemer  gwinoen  kunne, 

An  SAlomAnen  eine, 

dem  ful  wir  algemeine 

der  gr6ften  herTchefte  jehen, 
1230  diu  ie  bi  künege  wart  gefehen. 
D6  fi  niht  fchaden  nämen, 

uns  fi  zem  her  quämen, 

an  dem  erften  gruose 

46  fielen  fi  se  faose 
1235  allen  den  die  dA  wAren, 

und  begunden  gebären 

harte  klageliche. 

beidiu  arm  unde  riebe 

die  rümten  unde  entwichen  in. 
1240  dä  mite  quämen  fi  hin 

in  yU  knrsen  ftonden, 

di  fi  den  keUer  runden. 

ob  eime  fehAsabei  was  das» 

daz  er  mit  Gerolde  faz, 
l#lö  dem  herzogen  von  Swäben, 

dem  fine  tilgende  gäben 
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wcrdekeit  mit  lobes  krcift: 

der  was  ein  ritter  manhaft. 

d6  fi  begunden  nähen, 
12dO  daz  Fi  den  keifer  fAhen, 

do  erfchractens  fftre  di  von. 

(in  wAren  niender  g«won 

deheines  man  86  wonneclich. 

er  was  der  r6fen  gelich 
1255  an  dem  antlütze  Hn. 

lin  varwe  gap  den  widerfchin, 

aUam  der  funnen  fchin  tuot. 

im  was  befeuen  fln  muot 

mit.des  beilegen  geiftes  kraft. 
1260  got  Mte  ftne  meifterfd^ft 

an  Karies  Iibc  fchin  getän: 

er  ift  ouch  heilic  Ane  wÄn. 

im  was  näch  rehten  dingen  n6i, 

er  was  der  viende  tbi; 
1265  den  armen  was  er  beimlich. 

wider  übel  erbarmte  er  fich. 

ze  gote  was  er  gewere 

und  ein  rehter  rihteere. 

er  weft  aller  rehte  ein  ahte, 
1270  er  lÄrte  ouch  uns  die  pfabte, 

die  brähte  im  ein  böte 

von  dem  obereften  gote. 

er  was  an  allen  dingen  rebt, 

und  was  zem  fwerte  ein  guot  knebt 
1275  ein  milterr  künec  wart  nie  gebom: 

er  was  aller  tugende  üz  erkorn. 
Der  beiden  für  den  keifer  trat, 

Iine  rede  er  vernemen  bat. 

Karl  in  felbe  reden  hiez. 
1280  d6  Ipracb  der  alte  Blanfebandiei : 

beil^g^  keifer  h^re, 

minne  folde  mid  Are,  - 

diu  fin  iu  iemer  undettän; 

die  müezet  ir  von  gote  hin, 
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1285  der  den  himel  und  die  erden 
von  nihte  hiez  werden, 
der  von  dem  himele  tet  ein  yert 
und  von  einer  megde  gebom  wart 
und  in  dem  Jorddn  wart  getouft 

1290  und  zuo  der  marter  wart  verkouft 
unde  an  finer  menfcheit 
den  t6t  an  dem  kriuze  leit 
und  eine  vart  zer  helle  tet- 
durch  fIner  miltekeite  bet 

1295  und  die  fielegen  «erldfte 
und  alle  die  getriVfte, 
die  flner  I6re  Voigten  ndch.  ' 
zuo  dem  ift  uns. gerne  gäch. 
wir  fin  noch  alle  beiden, 

1300  leider  von  gote  gefcheiden. 
nü  bit  wir  iucb  vil  £ke 
dur  des  felben  gotea  Are^ 
daz  ir  uns  den  touf  heizet  geben 
und  beizet  uns  orden  unfer  Ic^en, 

1305  daz  wir  gotes  bulde  erwerben 
und  an  difen  fündeii  ibt  fterben. 

Karl  ein  wile  entwalte 
d^  fprach  aber  der  alte: 
nt  zwlvelt  herre  keifsr  nibt» 

1310  fwai  ir  gebietet,  daz  gelbbiht 
MarCllies  mfn  herre> 
der  hiez  iu  fagen  verre 
Hnen  dienft  getriweliche 
und  der  zuo  von  finem  riche 

1315  beide  herren  unde  furUten, 
ob  fi  des  biten  getürften, 
daz  ir  uns  den  touf  beizet  geben, 
wir  wellen  zinfen  unfer  leben, 
und  helfet  uns  an  iwer  ^« 

1320  min  herre  git  iu  goldes  md, 

dan  deheime  künege  fi  gegeben, 
lit  der  erfte  man  begunde  leben. 
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beidiu  mülc  und  olbenden 

wil  er  iu  geladen  lenden 
1325  fünf  hundert ,  biei  er  in  liigen.  - 

tim  filD&ec  karren  mngen  getragen 

der  galdlkien  bilande» 

fwaz  in  iwerm  lande 

feltfaen  undc  licp  ift, 
1330  des  wil  er  iu  in  kurzer  vrift 

dA  her  fenden  alfö  vil, 

hunde  unde  vederfpii, 

res  lewen  onde  bem» 

unze  er  ioch  des  wil  gewem, 
1335  fwaf  iwem  namen  Aret, 

daz  er  daz  gerne  m^ret. 
Er  hiez  iuch  bitcn  fÄre 

durcb  iwers  namen  6re, 

durch  got  und  durch  iwer  vart, 
1340  Iwa  er  fich  babe  roilfewart» 

daz  ir  im  helfel  dar  zuo» 

daz  erz  alfA  widertuo, 

deiz  im  an  die  fftle  niht  eng6. 

und  hiez  iuch  dennoch  biten  m^, 
1345  daz  ir  durch  iwer  f61e  heil 

dem  lande  entwichet  ein  teil, 

unz  daz  er  fich  bereite. 
'  daz  lant  wirt  zuo  b^aheite* 

gebietet  iwer  fprAche 
1350  an  iwem  Ilaol  ze  Ache, 

dar  kumt  min  herrc,  als  ich  iu  fage 

an  fante  Michels  tage, 

.und  bringet  tüfent  fürften  dar 

und  lät  iuch  werden  gewar, 
1355  daz  er  iuch  fiurhtot  Iftre. 

des  habt  ir  groBzer  6re» 

daz  ii  nlch  iu  itten  müeien 

und  iu  dA  heime  büezen, 

dann  ob  ez  hie  gefchsehe. 
1360  min  herre  wil  daz  man  Ceehe, 


VON  DKM  STRICKUR. 


fwä  mite  er  iemer  m^re 

iwern  namen  und  iwer  6re 

und  iwer  lop  g^oehen  kan, 

das  er  fich  meiner  dar  an 
1365  als  umbe  ein  hAr  gefUkmen  wil 

UDze  an  Hnes  t6des  zil. 
Karl  fich  allez  enthielt, 

wan  er  grözer  wisheit  wielt» 

unze  erz  wort  getihte. 
1370  daz  houbet  er  üf  rihte 

und  fprach  zuo  dem  allen: 

daz  d!n  gol  müeie  walten, 

da  fchtnes  in  fchoenen  gebsren: 

wie  wiltü  mir  daz  bewaeren? 
1315  ich  k^re  mich  niht  an  iwern  eit; 

irn  tuot  mir  die  gewisbeit, 

der  ich  vil  wol  gelouben  muoz, 

ich  entwiche  iu  niemer  einen  fooi. 

(b  gebietet,  fprach  der  alte, 
1380  daz  man  mich  felben  behalte. 

ich  bin  ein  fürfte  genant 

und  hän  Hute  unde  lant, 

f6  hat  min  herre  fune  dri. 

ob  ez  iwer  wifen  rät  fi, 
1385  der  nemt  ze  gtfe^ einen: 

fone  Idz^  er  deheinen 

die  dä  herren  lint  genant, 

iesHcher  müeze  iu  zehant 

ze  gifel  geben  den  ftnen. 
1300  fo  gib  ich  iu  ouch  den  minen. 

wir  wellen  iu  elliu  diu  kint, 

diu  ander  fuiften  gfbom  lint, 
.  ze  gtfel  vil  gerne  geben 

und  iemer  kriftenlicbe  leben 
1395  und  leilten  allez  iwer  gebot. 

nu  enpfäht  uns  durch  den  riehen  got. 
Der  keifer  fprach:  tuot  ir  daz» 

fone  gefchach  nie  liuten  baz. 
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ir  fit  an  der  föle  genefen 
1400  und  muget  doch  äne  Ichaden  wefen. 

wdi  ir  kriftenlicbe  leben» 

ir  muget  mir  lihte  gegeben : 

ich  quam  her  niht  duroh  iwer  guot 

got  wil  daz  ir  iuch  abe  taot 
1405  iwerd  ungelouben ,  den  ir  Ut, 

und  iwer  gote  varn  Ut, 

Apollen  unde  Mahmeten. 

diene  folte  niemeu  ane  beteo. 

der  tiuvel  ift  dar  inne 
1410  unt  häi  iuch  mit  fime  fiiwe 

gefterket  an  der  miffetAt 

tme  harte  er  in  geliebet  hAt 

fine  16re  unt  fine  ftiinme, 

fin  I6n  ift  alf6  grimme, 
1415  fwer  im  gevolgt  unz  an  den  t6t, 

dem  kumt  niemer  üaer  n6t. 
Bfarliiies  iwer  herre 

hiX  mich  Yerfnobt  le  verre, 

er  hiei  mir  houpten  iwdne  man, 
1420' der  ich  vcrgczzen  niemer  kan, 

die  ich  dar  ze  boten  fanle. 

da  mit  er  mich  f^re  fchante. 

aU6  würde  ouch  iu  getän,  • 

wan  dai  ich  ez  durch  got  I4n, 
1425  der  ein  förfte  ift  aller  giietiB 

und  dur  flne  diemüete 

ze  JÄrufalÄm  einen  efel  reit, . 

do  er  die  marter  durch  uns  leit: 

er  fuort  einen  palmen  an  der  haut  . 
1430  nu  fit  ir  her  ze  mir  ge(ant 

und  iiiert^daz  felbe  aeiohen. 

daz  muoz  mtn  heue  weieheii: 

ich  fchied  iuch  andera  van  iem  heften  Ude. 

der  palme  bezeichent  den  fride, 
1435  des  muget  ir  wol  wefen  fr6.  •  • 

waz  ob  ez  got  noch  fueg^t  [6, 
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daz  Marfilies  wirt  bek^rct, 
foft  diu  kriftenhcit  wol  g^rel. 
g^t  ze  herbergen  unz  morgen; 

1440  irn  dürfet  drumbe  niht  forgeo, 
ine  läie  iueh  Yam  mit  minnen.  • 
gotes  hulde  müeiet  ir  gwjnnen. 

Unz  din  rede  was  getin, 
d6  fähens  riten  unde  g^n 

1440  die  heidenfchaft  alle 
üz  der  ftat  mit  fchalJe, 
dar  umbe  fi  dä  lägen, 
die  begundens  vafte  w4gen. 
fi  wolten  die  krilten 

1450  erflicben  hän  mit  liften, 

des  wurden  fi  vil  wol  gewar 
und  huoben  ficb  zebant  dar. 
fi  drungen  in  vdfte  näher, 
in  was  allen  defte  gäher, 

1455  ob  fi  des  würden  gewar, 
das  fi  der  heideoe  fchar 
zer  flühte  getwungen, 
daz  n  denne  mit  in  drungen 
in  die  ftat  mit  gewalt. 

1460  dä  lach  man  manegen  belt  ball, 
die  wol  mit  unverzagten  fiten 
näch  lobeltchem  prife  ftriten. 
ein  margräve  der  hiei  Diepolt» 
der  gap  dä  Cft  rieben  foli 

1465  mit  eime  guoten  fwerte, 

fwelhen  beiden  ers  gewerte, 
der  was  f6  riebe  gemäht, 
dai  er  näch  guote  niht  vaht, 
und  begunde  idocb  £6  armen, 

1470  daz  in  niemens  erbarmen 
mobte  bringen  toer  n6t: 
wan  er  lac  dä  zehant  t6t. 
ze  helfe  quam  im  Anfis, 
beidiu  Otte  und  Gergis 
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1475  und  Gotfril  mit  Karies  vanen. 

der  wart  manigem  ze  banen. 

der  degen  Ive  ouch  dar  quam 

und  der  tü  küene  Ingram, 
fluogen  fis  bin  wider. 
1480  dA  Video  die  beiden  nider, 

unz  das  die  beide  guote 

muofen  waten  in  dem  bluote. 

do  entwichen  di  beiden  zuo  der  ftat. 

vil  enge  wart  in  daz  pfat, 
1485  vil  michel  wart  daz  gedraoe. 

manegen  angeftUcheD  wanc 

muofen  tuen  die  beiden. 

dä  facb  man  manegen  fcbeiden 

von  friunden  und  von  guote. 
1490  man  fach  mit  dem  bluote 

vil  manec  fwert  berunnea. 

die  brücke  fi  gewunneo. 

nnder  des  qamn  Rndanly 

der  truoc  an  ßner  xeswen  bant 
1495  -mit  golde  bewunden  einen  g^r, 

6A  mite  frumte  der  belt  h^r 

vil  manegen  zuo  der  helle. 

er  und  Olivier  fin  gfelle 

würfen  die  fchilte  zen  rucken 
1500  und  buoben  lieb  über  die  brücken. 

da  gewunnens  folbe  gelte, 

dA  von  diu  ftat  vefte 

der  wirte  wart  beroubet, 

11  wurden  dä  betoubet 
1505  mit  dem  t(ide  über  al. 

die  kniten  fluogen  zetai 

beidiu  man  kint  unde  wip: 

da  bebielt  dA  niemen  den  Itp. 

66  was  verendet  der  ftrtt 
1510  das  was  umbe  die  zit, 

daz  der  tac  und  diu  naht  fcbiet 

nu  fchUof  diu  krifteae  diet 
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mit  ruowe  aber  ir  gemach, 
der  alte  Blanfchandiez  fprach 

1515  wider  fine  gefellen: 

diz  liut  hät  kraft  lud  eilen, 
fnln  wir  vor  in  genefen» 
das  muoz  diu  grelle  finlde  wefen, 
diu  ie  liuten  widerfuor. 

1520  bi  Mahmete  er  vafte  fwuor, 
im  wffire  der  tröft  umbekant, 
daz  a  behielten  daz  laut 

Des  anderen  morgens  fnio 
ged^hte  Karl  dar  zuo» 

1525  daz  fi  nibt  würden  betrogen, 
grdven  unde  herzogen 
und  ander  die  fürften  gar 
ladet  er  alle  enfamt  dar. 
er  biez  fi  für  fich  fitzen 

1530  und  fprach  in  zuo  mit  witien: 
yememt  ir  heirren  alle, 
wie  iu  diu  rede  gevalle. 
Marfilies  min  viant 
der  hilt  her  ze  mir  gefant, 

1535  er  welle  kriftenliche  leben 

und  welle  uns  vil  goldes  geben, 
ftnen  Ton  ze  gtfel  dar  zuo. 
nu  rAtet  waz  ich  drombe  tuo: 
rAtet  die  gotes  dre, 

1540  ine  ger  nihtes  m6re, 

wan  daz  wir  f6  gedingen, 
daz  wir  gotes  hulde  gewinnen. 

Üf  ftuont  der  degen  Ruolaiit: 
Marfilies  hAt  dä  her  g«£uit, 

1545  fprach  er,  durch  einen  lüt  ^ 
ich  weiz  wol  waz  diu  rede  ift. 
er  biutet  uns  michel  6re, 
daz  er  uns  hin  wider  k6re: 
er  büte  uns  anders  niht  f6  vil. 

1550  ich  wen  wol  waz  er  wil. 
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er  git  iu  fwaz  ir  felbe  weit, 

daz  ir  hie  langer  niht  entweU. 

gefchiht  ab  uns  diu  fchande, 

das  wir  uns  an  dem  lande  . 
1555  f6  gr6zliche  verfümeux 

dai  win  dar  uinbe  HkineD»  . 

f6  rihtento  üf  ir  apgot. 

fwaz  wir  hän  bräht  in  gotes  gebotj^ 

daz  babent  Fi  fchiere  widerUn. 
1Ö60  diz  muge  wir  gerne  underMn. 

wir  heten  uns  übele  bewart, 

g»be  wir  unfer  gr6se  van 

umb  alf6  lütxel  gwles, 

(t  iemen  hie'dea  muotes« 
1565  daz  er  gerne  guot  beherte, 

dern  koufez  niht  mit  finer  verte^ 
•      er  mac  doch  guotes  werde»  fat. 

wir  gewinnen  manege  riebe  ftat, 

da  die  beiden  müezen  Iterbeii 
1570  und  ir  guotes  muget  erwerben 

wol  hundertitunt  alfe  vil, 

f6  daz  er  uns  bie  geben  wil : 

daz  ift  ein  baz  gewunnen  guot. 

ich  fage  iu  rehte  minen  muot. 
1515  ich  enfuor  durch  filber  noch  durch  golt^ 

nooh  dureb  debeiner  flahte  k»ltp 

wan  das  icb  mich  opferte  gole. 

fwenne  mir  nu  kumt  (In  böte,, 

daz  ich  den  Itp  verwandeln  fol« 
1580  fo  getrüwe  ich  gote  alf6  wol, 

ob  ich  in  fime  .dienfte  erlterbe, 

daz  icb  niemer  f6  verderbe, 

mtn  werde  doch  etelich  rAt 

wan  er  nihtes  «ngelAttel  Mt 
1585     Olivter  der  helt  guot 

der  Tagte  auch  rehte  ftnen  muct. 

für  den  keifer  er  geftuont, 

als  werde  rätgeben  tuont« 
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d6  fprach  der  lugende  fürfte: 
1590  herre,  ob  ich  getürfte, 

ich  riet  iu  wol  iwer  ^re. 

iuch  häi  geminnet  f^re 

unfer  herre  der  heilige  krift, 

wan  dhi  werlt  mit  iu  gezieret  ift 
1505  rehte  als  daz  durehfoten  golt. 

ich  Tage  iu  waz  ir  tuoo  folt 

weit  ir  wol  arbeiten, 

£6  lät  uns  daz  her  leiteo 

allenthalbefl  an  daz.  mer^ 
1600  ä  denn  iemen  der  uns  wer, 

daz  \At  uns  alfA  handeln, 
-  daz  wirz  mit  den  f«<rerten  wandeln: 

r6  bringe  wirs  an  daz  gebot, 

daz  fi  den  obereften  got 
1605  zir  fchepfer  müezen  erkennen. 

wir  ful  brechen  unde  brennen 

ir  bethüa  unreine^ 

die  tiufel  algemeine 

die  fnuozen  ez  dä  rümen: 
1610  daz  enfu^  wir  niht  fernen. 

der  alte  ift  nähraßtec. 

werde  wir  f6  miiletaBtec, 

daz  wir  in  rümen  daz  lant, 

S6  k^rent  Ii  s^nt 
1615  aber  wider  an  ir  6. 

fon  gefamnet  ir  (i  niemer  m^, 

die  ir  nü  küme  habt  gcwunnen: 

t6  jebent  die  beiden  wir  fin  entrunnen. 
Üf  ItuoQt  der  bifohof  Turp!n. 
1620  fchepfe  minem  munde  ein  türlin, 

fprach  er,  heiliger  krift, 

wan  du  fchepfser  aller  dinge  bift, 

und  fchepfe  mir  danne  dar  zuo, 

daz  ich  din  wort  wol  getuo 
1625  und  daz  manz  alf6  vememe, 

als  ez  dinem  namen  woi  geaeiae. 
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vogt  von  R6me,  fprach  er  dA, 
ir  muget  wol  iemer  wefen  frö, 
daz  iu  got  der  6ren  fian» 

1630  daz  er  iuch  (iir  alle  man 
gezieret  hAi  t6  fch^neg 
dai  iu  und  iwer  kWVne 
alle  kriften  künege  ntgent 
und  dehein  iwer  lop  verfwigent, 

16dd  weder  fpäte  noch  fruo, 

und  iu  gerne  dienent  dar  zuo. 
Bu  Yerfchuldet  di  gr^zeu 
ez  miffeziint  yü  f<ftre» 
fwer  lieh  gefiieget  dar  zuo, 

1640  daz  er  fich  des  morgens  fruo 
verdinget  in  den  wingart, 
unde  fich  £6  miHewart, 
,  daz  er  vor  Abent  üz  vert, 
der  wirt  des  16oeB  beliert: 

1645  daz  merket  gotes  knehte. 
got  hAt  iueh  vil  rehte 
in  den  wingart  gedinget, 
daz  irz  wol  vollebringet. 
dä  dizet  iuch  alle  zuo 

1650  und  vart  dar  dz  niht  ze  Cruo. 
ift  diu  gruntYefte  goot, 
fo  -ift  daz  oberwerc  wol  behnot, 
daz  ez  niht  mac  gevallen. 
gotes  riche  ift  uns  allen 

1655  üf  geftecket  zeime  zil, 

dar  in  mac  loufeo  fwer  der  wil. 
volget  dem  fwarzen  raben  niht, 
den  man  in  beefen  fiten  fibt» 
dA  man  icb  iuch  alle  bf. 

1660  ir  fult  daz  grüene  ölzwi 

mit  der  turteltüben  nemen. 
und  lät  iuch  alle  des  gezemen, 
daz  iwer  geloube  ft«te  fi, 
und  behüetet  iucb  da  bt 
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1665  vor  Marfilies  golde, 

uod  dienet  näch  dem  folde, 
den  uns  got  felbe  wil  geben: 
dax  Ut  das  dwige  leben, 
dax  gebiete- in  der  beiige  krift, 

I6T0  der  iemer  m^r  gebietent  ift. 

Der  r^t  dunket  mich  gewis, 
fprach  der  herzöge  Naymis 
unde  ein  birchof,  hiez  Johan, 
und  dar  n^cb  vrten  unde  man» 

1675  nnxe  an  einen  benog^t 

der  weiten  wider  bAn  gezogen  i 
der  was  Ruolandes  ftieffiiter. 
einer  ftille  der  bater 
unde  (tuont  üf  eine  banc. 

1680  er  fprach:  die  flirrten  habn  undanc, 
das  Ii  biderbe  und  wSfe  fint 
nnd  Tememenl  alles  niwan  kint 
mit  der  räte  wellen!  Ii  genefen 
und  Mnt  uns  wtfe  Kote  wefen, 

1685  der  m!n  herre  gr6zen  frumen  h^t 
ze  vehten  unde  ouch  an  den  rät: 
die  Mi  man  alle  verldn. 
war  bAt  mtn  herre  getdn 
One  maneevalte  wisheit?- 

1690  mir  ift  dax  iemer  ein  leit» 

dax  uns  Ruolant  überruofen  fol. 
daz  enzimt  dem  riche  niht  wol. 
ich  hoßre  in  an  die  beiden  ftreben. 
dar  wil  ich  im  niht  fride  geben, 

1695  fit  Ii  gektot  lint  ze  gote 
und  gerne  llme  geböte 
mit  der  kriftenbeit  gebArlkm  fint, 
mid  bietent  xe  g!fel  ir  kini: 
waz  weit  ir  danne  m6re? 

1700  ir  veriiefet  iwer  6re, 

weit  ir  Ruolande  volgen. 

des  wart  im  Ruolant  erbolgen. 
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und  tct  idoch  als  ein  man, 
der  rine  zuht  behalten  kan. 

1705  ze  Genilüne  er  66  fprach: 

incbn  danket  min  rAt  nie  f6  fwacbi 
ei  wirt  ein  rnichel  bcsfer  rAl; 
erg^t  ez  des  ir  willen  b^t, 
dd  mit  verliefe  wir  daz  lant. 

1710  Marfliies  der  het  her  gefant 
funfzehen  gräven  zeiner  (tunt, 
die  Uten  uns  daz  alle  kunt» 
Ii  weiten  kriOenllcbe  leben 
und  weiten  nnt  fil  guotes  geben : 

1715  daz  hlnts  nns  alles  erlogen. 

alfo  werde  wir  ouch  nü  betrogen, 
nimt  man  ir  guotes  iht. 
ich  enrdtez.  noch  enhilfez .  niht. 
man  tuet  ez  äw  gotes  6re, 

1720  ez  geriwet  uns  nocb  vil  £6re, 

Dazs  enander  nifat  weiten  volgen, 
des  wart  in  Karl  erbolgen 
und  fprach  in  zornltche  zuo: 
in  weiz  waz  ich  dar  umbe  tuo. 

1725  ir  ft^t  vor  dem  riebe 
hart  ungezogenliche. 
weit  ir  daz  nibt  fifcillen» 
fo  fag  icb  in  mtnea  willen 
beidiu  ein  ende  nnde  ein  zil, 

1730  daz  ich  ez  felbe  rihten  wil, 
gefchiht  ez  tdlanc  m6re. 
tuet  ez  durch  gotes  6re 
und  vindet  balde  den  rAi, 
daz  ir  nibt  wan  eine  rede  bAt 

1735  allelamt  geinenltcb& 

die  berren  Ton  Ftaiertdie 
befamenten  fich  drÄte 
•    mit  eime  gemeinem  r^te 
und  giengen  verre  hin  dan. 

1740  dA  riet  ein  ieslicii  man, 
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daz  in  dühte  daz  befte. 

do  befanten  (i  die  gefte, 

der  rät  Ii  dühte  gewis. 

daz  was  der  herzöge  Naymis 
1745  and  Oigier  von  Teneonarka 

dar  quam  Dietrich  der  ftarke 

und  Wide  von  Wafchonie 

und  ive  von  Albonie, 

Gotirit  von  Oy6ne, 
1750  Bicbart  von  Tort6ne» 

Heinrich  von  Termes, 

Diepolt  von  Jermes» 

Turptn  von  Rema; 

fiftlün  von  Afchalpems, 
1755  Olivier  und  Ruolant 

und  Walth^r  der  wigant. 

dar  quam  der  degen  Anßs, 

Gerjes  unde  Gergts,  . 

and  von  Britanje  Reimant 
1760  GeneiÄn  qaam  zuo  der  leiben  ftunt 

and  ftoont  enmitten.  under  in 

und  körte  allen  finen  fin 

dar  an  daz  fi  heim  riten. 

daz  was  Hn  rät  und  Hn  biten. 
1765     £r  fprach:  durch  gotea  6re 

gedenket  nihtes  mdre, 

wan  iwer  gr6zen  vrlaheit, 

daz  wir  der  langen  arbeit, 

die  wir  hie  fehs  j4r  h&n  getÄn, 
1110  eine  wile  ruowe  miiezen  h&n, 

bringet  den  iieiler  dar  zuo, 

daz  er  anders  niht  entoo, 

viran  enpilbe  die  beiden 

and  lAze  die  boten  hin  foheldai, 
1775  als  ez  den  kriften  wol  gezeme, 

und  die  grAzen  gebe  gerne  neme 

und  neme  die  gifel  ze  hant 

und  befetze  diz  laut 
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und  fine  bürge  dar  zuo, 
1780  (Jaz  in  hie  nieman  niht  entuo, 

und  Mz  uns  zc  difen  ziteo 

ze  unfern  kinden  riten. 

f6  wir  dA  heme  (in  belibeii» 

Qnz  wir  die  miiede  hAa  ?ertriben, 
1785  wil  fleh  Marfilies  milfewani, 

f6  muge  wir  her  wider  varn 

unt  zestoeren  im  alle  fine  krall, 

f6  r^re  daz  uns  diu  heidenüchaft 

gemüet  niemer  m^re. 
1700  das  rAte  ich  unde  16re. 

D6  fprach  der  bifchof  Tnrptn: 

daz  Terfoiete  uns  onfer  trebttn» 

daz  wir  iht  widerk^ren 

mit  alf6  kleinen  6ren. 
1195  wir  fulnz  haz  verenden. 

min  herre  (61  dar  feaden, 

das  er  die  wArheit  ervar. 

DU  nemt  allelamt  war 

and  kiefel  uns  einen  wlfen  man, 
1800  der  uns  wol  gefagen  kan 

Marfilies  gemüete. 

in  getriwe  im  deheincr  güete. 

wil  er  fich  Mzen  kriften, 

daz  ervar  wir  mit  liften. 
1805  wir  ful  in  alfd  befAzen, 

6  wir  in  mit  firide  lazen, 

daz  wir  niht  enzwtveln  m6. 

üf  min  ampt  und  üf  min  ^, 

daz  l^re  ich  unde  rdte. 
1810  d6  Iprächen  fi  vil  drdte, 

den  rdt  woltons  alle  loben. 

des  wAnde  tod  lome  toben 

Geneldn,  er  wolle  wider. 

er  faz  vor  leide  der  nider: 
1815  daz  ahten  fi  vil  kleine. 

nu  bAtens  algemeine 


VON  DBM  STBICKBB, 


einen  bilcfaof ,  der  hiez  Johan 
und  was  dem  keifer  ein  liep  man, 
daz  ,er  dar  fiir  traete 
1820  unde  ir  rede  Me. 

Er  was  alt  und  alf6  fwach, 

daz  er  kümc  ein  wort  gefprach, 

den  Ii  dä  reden  bäten. 

war  ttmbe  £1  daz  täten? 
1825  des  enwas  niht  ein  kleine. 

Itn  herze  was  f6  reine, 

daz  fi  fich  des  verfähen 

und  offenliche  jähen, 

er  weere  der  alre  hefte, 
1830  den  man  iender  lebende  wofte, 

fwie  kranc  er  w»re  ont  f wie  a|t 

er  was  Otarc  küen  unde  halt, 

daz  er  nA  fpreehen  folte. 

fwaz  fin  felhcs  geift  wolte, 
18^  des  muofe  fin  vleifch  volgen. 

dem  was  er  harte  erbolgen 

und  liez  ez  lüzzel  maften. 

fine  venje  und  Iln  vafken, 

flu  wachen  unde  fin  gebet, 
1840  die  er  tac  und  naht  tet, 

die  heten  im  näch  den  lip  benomen. 

nu  was  er  für  den  keifer  komen, 

der  vil  foBÜge  bifchof, 

und  fröwet  allen  den  hof 
1845  mit  dem  felben  rAle, 

den  Turptn  getän  bäte. 

Über  fine  krucken  leinte  er  d6. 

zem  keifer  fprach  er  alf6: 

gruntvefte  der  kriftenheit, 
1850  ein  houbet  unferr  arbeit, 

ein  bluome  des  gelouben, 

nu  fult  ir  mir  erlouben 

durch  iwer  tugende  füeze, 

daz  ich  hie  reden  müeze, 
txxxv.] 
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185d  des  mich  die  furltcn  gebeten  häat, 
alle  die  hic  vor  iu  MnL 
d6  fprach  der  keifer:  meifter  min» 
daz  folte  ein  ftarker  man  fin» 
den  fi  darzuo  folten  hAn  erweit. 

I9ß0  IT  habt  den  lip  fd  vil  gequelt, 
daz  man  iuch  Htzen  folte  lün. 
nein  herre,  fprach  er,  ich  mac  Mn 
ze  diien  ziton  harte  wol, 
wan  ich  gotes  Äre  Iprechen  foL 

1865  die  an  dem  rAte  wAren, 
wellent  des  gerne  vären, 
daz  fi  niht  werden  betrogen, 
künege  unde  herzogen, 
bifchofe,  grAv^n  dar  zuo, 

1870  die  fprechonl,  ob  Alarfiliea  Ino, 
als  die  boten  gefter  jAhen, 
ir  fult  in  gerne  enpfihen 
und  fult  die  beiden  gewem 
willecliche  fwes  fi  gern. 

1875  ir  fult  in  doch  gelouben  nibt, 
im  lebt  der  rehten  wArbeit  iht: 
ii  hAnt  uns  oacb  betrogen  6, 
wir  färbten  dAz  nü  (am  ergd. 
fendet  iwem  boten  dar, 

1880  der  uns  an  Marfilien  ervar, 
waz  er  rede  und  waz  er  tuo. 
und  febt  felbe  dar  zuo 
under  iwem  mannen  allen» 
wer  iu  wol  gevallen 

1885  ze  rehte  ful  an  dtfe  vart: 
wände  iu  nie  nceter  wart 
eines  guoten  boten  dannc  dar. 
mich  dunket,  fwer  dd  bin  var» 
der  bedürfe  grözer  wisbeit 

1890  m!n  rede  fol  niemen  wefen  Idt. 
fwen  mfn  berre  dar  ÜBidet» 
ift  daz  erz  wol  verendet. 


VON  DKM  8TBICKBM. 


er  hdt  es  icmer  6re. 

ex  foln  die  fiirfteii  f(6ro 
1895  dar  nAch  gein  offnen  holden 

lemer  mÄr  verfchulden. 

Der  (legen  Ruolant  üf  fpranc, 

für  den  keifer  manlich  er  dranc.  - 

er  fprach:  herre,  fendet  mich  dar, 
1900  min  ouge  daz  ift  £6  gewar» 

wellent  Ii  uns  liegen, 

fin  mugen  mich  niht  betricgen. 

fine  hilfet  dehein  ir  lift, 

ich  fage  iu  fchiere  daz  dran  ift. 
1905  Karl  winket  im  mit  der  hant. 

fwigc,  fprach  er,  Ruolant, 

und  lä  dich  übte  erwenden. 

ine  wil  dich  dar  niht  fenden. 

Olirier  der  fprach  d6: 
1910  nu  gunnet  mir,  des  bin  ich  vr6, 

daz  ich  dä  hin  müeze  varo. 

ich  kan  iuch  dä  wol  bewttm, 

deift  wAr,  als  ich  yon  rehte  fol. 

ir  muget  mir  des  geMwen  wol, 
1015  fi  r6nent  nie  t6  ftiHe, 

mir  wirt  ir  aller  wille 

in  kurzen  ziten  wol  kunt. 

\äni  n  mich  lebende  unt  gefuot, 

ich  wirb  es  16  fltieclicbe, 
1920  das  es  arm  unt  riebe 

dA  für  iemer  müezen  hAn, 

ich  habe  mtn  rcht  dd  wol  getän. 

der  keifer  fprach:  nu  habe  daac 

und  fitze  wider  an  die  banc. 
1925  mir  ift  liep  daz  dir  wol  gefchibt 

und  wil  din  doch  st^  boten  niht 

daz  enpfich  dir  niht  le  (bbtnde. 

dir  und  Ruolande 

ift  mit  der  rede  ein  teil  ze  g4ch. 
1930  gehcßret  ir  deheinen  fchAcb, 
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ir  zedUeret  fcliiere  inichel  6re. 
DO  gewdien  der  rede  niht  m^re. 
Üf  ftnoiit  der  bifehof  Tnrptn. 

er  fprach:  herre,  Idt  mich  böte  fln 
1935  mit  des  beilegen  geiftes  gebe, 
und  hilfet  mir  daz  ich  gelebe» 
dai  ich  in  fageD  iniieze 
die  gotes  l^re  liieze 
und  dar  tno  Yon  den  wiffiigen. 
1940  wirt  m!n  Hp  dA  erflagen, 
des  ilt  min  ffile  iemer  vr6. 
cz  vüeget  got  vil  lihte  alI6, 
der  fi  wifet  unde  l^ret, 
dai  era  alle  bek^ret 
1^  ich  kan  itt  dä  vil  wd  erYam, 

wie  ir  inch  ze  rehte  fult  bewam. 
gebietet  ir  ez,  herre, 
in  gewan  nie  fröude  merre 
f6  daz  ich  böte  müeze  weleo. 
1950  herre,  lAnt  Ii  mich  gcnefen, 
zwAre  ich  wirbe  ez  alCft, 
daz  wir»  iemer  wefen  vr6. 
Karl  der  lügende  rfche 
der  fprach  vi!  minnecliche: 
1955  her  bifchof,  ir  fult  fitzen  gän 
.  und  fult  die  Kerlinge  lAn 
reden  tunbe  dife  iadlie, 
und  lebt  rat  mit  gemache, 
ir  folt  mit  guoten  witzen 
1960  an  iwern  ftuol  fitzen; 

irn  habt  ze  tuonne  niht  der  zuo, 
im  beeret  waz  ein  ander  tuo. 
in  heize  iucb  an  den  Hi  gAn. 
in  wil  iwer  deheinen  nm  mir  Mn, 
19d5  die  m'tn  hüetent  naht  unt  tac» 
wan  ich  iwer  enbem  niene  mac 

Ruolant  aber  für  trat, 
fine  rede  er  vememen  bat. 
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er  fprach:  ilt  ez  mincs  herreo  maot 
1970  und  diinket  ez  die  rürften  giiot, 

wir  fin  se  boten  umbetrogen 

an  Genelüne  dem  herzogen, 

fit  daz  ichz  niht  wefen  fol, 

fon  gan  icbs  nicmen  f6  wol. 
1975  er  hdt  an  lobe  gr6ze  kraflt, 

er  ift  wife  unde  redefaaft. 

als  ich  mich  verfinnen  kan, 

fon  fönde  wir  ddieinen  man, 

der  dem  riebe  haz  gczaeme. 
19Ö0  er  ift  ein  fiirfte  gnaemc: 

man  fols  in  niht  erlilien. 

die  herren  als  H  fdzen, 

die  fprichen  allefiimt  dax» 

dem  keifer  k«me  aiemen  ba<, 
1985  er  zsme  wol  ze  finen  dren, 

fwar  er  in  wolle  kören. 
Genelün  erbleichte  harte, 

hin  ze  Ruolande  er  warte. 

er  fpnofa :  hu  wil  Ruolaiit» 
1900  dax  ich  werde  fwlmit 

und  undem  beiden  fterbe, 

daz  er  min  erbe  erwerbe. 

übel  und  wö  werde  dir. 

waz  richeftü  an  inir? 
1995  mit  dem  übelen  geifte  bifta  grauet 

nuft  ex  aMrft  Ax  gebhioty 

daz  du  mir  ie  riete  an  den  lip. 

din  muoter  diu  ift  min  wip, 

min  fun  Baldewin 
2000  der  foite  din  bruoder  Tin. 

Tcrgexxen  häM  der  triuweu. 

dax  muox  dich  CAre  geriuwen» 

foi  ich  mtneo  flp  hin« 

des  dü  ze  mir  häft  getdn, 
2005  daz  wirt  dir  noch  vil  fwaere. 

du  vreilcbes  es  leidiu  m«f  e, 
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(Jaz  tuot  mir  michel  nöt. 

dt  h&Sl  geraten  mlnen  t6t 
Daz  was  dem  keifer  ungenMeb, 
2010  ze  GeneNine  er  66  fpraoh: 

Geneiükn  lieber  friunt  min» 

Id  dife  unrede  fin. 

du  maht  der  6reD  wefen  vr6. 

du  loU  ez  werben  alfd, 
20Id  daz  mao  dich  iemer  pHfa 

du  bift  edel  unt  wtte, 

dä  von  foltü  her  gäben, 

minc  botfchafl  enpf;dhen. 

wirbcftü  dem  riebe  deheinen  fromcn, 
2020  din  künne  ift  es  iem6r  üf  komen.  * 

diu  rede  was  im  yü  asde. 

Ome  ftieffun  Ruolande 

tet  er  manegen  ftarken  flnoefa. 

Karl  b6t  im  finen  hantfcbuocb. 
2085  er  tet  wuldicbe  blicke 

unde  fprach  vil  dicke: 

diz  h^t  Ruolant  gelto, 

übeie  müeze  ez  im  ergln 

und  finen  gfellen  allen« 
2030  nu  beginncnts  vaftc  fchallen, 

daz  fe  ir  willen  hdnt  an  mir  bejagct 

daz  müeze  gote  lin  gekiaget 
Karl  im  aber  zno  ^racii: 

habe  dehein  ungemaeb, 
2035  mirft  liep  daz  dir  wol  gefehiht 

du  enyerrt  durch  Ruolanden  niht: 

dißu  botfchaft  diu  ift  min. 

\ä  dine  unrede  fin. 

den  hcntfchüoch  erm  aber  reichte» 
2040  Geneiün  der  erbieiehta 

er,  höt  im  oueh  (faien  ftapw 

d6  er  im  den  hantfchuoeh  gap, 

dö  liez  ern  nidcr  yallen. 

daz  müXeviel  in  allen,  - 
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2045  claz  man  im  16  dicke  muoie  reichen. 

fi  jAhen  ez  wmte  ein  zeicheiiy 

das  er  fus^  hinder  fich  gieoge 

und  die  botfchaft  unwertliche  enpfienge. 
Genelün  gewar  wart, 
2050  (laz  er  muofc  an  die  vart, 

daz  was  im  alfc  der  t6t 

Karle  er  fich  ze  faozen  b6t, 

er  Ij[>rach:  ich  mante  iuch  wefte  loh  wes. 

na  Mt  mich  doch  geniezeD  des» 
2055  daz  iwer  fwefter  ISt  min  idp. 

ich  weiz  wol,  fliurc  ich  den  Up, 

f6  nimt  min  fticfTun  Ruoiant 

min  erbe  gar  ze  finer  hant 

und  verftcBzek  mir  wip  imde  IubI» 
2060  diu  mir  lieber  dan  min  fik  fint. 

mües  ich  ze  difen  siteii 

zuo  in  beiden  riten 

und  müefe  bi  in  dne  nöt 

beliben  unze  an  minen 
2005  daz  nieme  ich  für  der  Kriechen  gciii* 

In  virde  Ruolaiit  memer  hott, 

(!t  er  mir  le  ülV  vient  w«i, 

daz  er  mich  fchuol'  an  dife  vart. 
Der  degcn  Ruoiant  fprach  dö: 
2010  in  i'ürhte  dehcines  maoues  dr6. 

nome  man  miner  rede  war. 

Ich  füere  gerne  liir  Iuch  dar. 

Im  fuli  dehein  angeft  h4n, 

ez  hdt  iwer  wisheit  getän. 
2015  ir  wizzet  nu  lange  wol, 

daz  man  mit  den  wifen  räien  ioi 

man  rindet  och  ze  rehte» 

daz  man  mit  den  tumbm  tebke. 

dem  bruoder  und  der  muotar  min 
2080  wil  ich  gerne  diende  lln» 

pflaege  ich  untriuwen, 

16  mohte  den  keiüer  riuw^a, 
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daz  er  mich  erzogen  Mi 

und  niiDt  mich  dicke  an  finen  rAt: 
2065  des  er  loa  rebte  enb«ro» 

ob  ich  «DgeCriwe  wttre. 
Kari  der  fnlden  Hebe 

der  fprach  dA  zornliche: 

ir  Mmetz  allen  difen  tac, 
20d0  daz  ich  hie  niht  verenden  mac 
,  dä  man  ich  iuch  alle  bf, 

fwem  ibi  umbe  ntne  buAde  fi» 

der  entoof  niht 

ir  irret  des  riebet  ^re. 
2095  er  fprach:  GenelilUi  bedenke  dich, 

daz  hilfet  dich  iemer  wider  mich. 

nim  wider  eines  mannes  rauot» 

du  erwirbeft  tre  uade  goot 

des  lA  dich  gerne  gewnen. 
2100  du  foH  difen  bM  nemen 

und  diz  ingcfigel  dä  mite, 

unt  Tage  MarfilieDy  als  ich  dich 

wil  er  got  6ren 

und  fich  zer  kriftenheit  k^ren, 
2105  ich  Übe  im  Spanje  du  halbe  laat 

daz  ander  fol  h4n  Ruolant 

nu  wis  min  zunge  unt  min  munt  - 

und  ende  ez  allez  d^  zeftunt 

mit  gifel  unde  mit  gebe. 
2110  ob  er  dA  wider  iht  ftrebe» 

dar  nmbe  loitu  niht  venagan. 

da  Iblt  im  baltlicbe  lagen 

durch  des  ricbes  Are, 

daz  ich  niht  wider  k^re, 
2115  6  ich  Tin  lant  betwinge 

und  in  gebunden  bringe 

Af  einem  efel  zAcbe. 

da  nim  ich  an  im  jüe  riebe. 

ich  heile  imi  hoobet  Haben  abe. 
2120  fwa  er  fich  danne  hin  habe, 
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des  foltü  wol  werden  inneo. 
gotes  holde  mlieieftü  gewinnen, 
ntt  m  willecttche  dar 
und  nim  des  y\\  wol  wir, 

2125  (Jaz  dich  nibt  triegen  di  beiden 
mit  liften  noch  mit  eiden. 
Genelün  lieber  friunt  mtn, 
got  müeze  din  geleHer  Iln 
und  bringe  dich  wider  gefönt 

2130  Karl  knft  in  an  ftnen  mont. 
Genelün  der  weinte  före. 
ezn  dühte  in  nibt  ein  ^re, 
daz  er  ze  boten  was  erkorn.  - 
er  hete  der  ^ren  gerne  enbom. 

2135  flner  manne  wirm  m  genit 
fishs  hondert  loo  der  arbeit 
er  was  edel  genuoe. 
(tniu  kleider  wären  diu  er  truoc 
gezieret  alfö  ftarke, 

2140  daz  er  fünf  hundert  marke 
dar  umbe  g^ben  hite. 
nu  gap  im  Karl  drAte  . 
einen  b^rlteben  pitit 
daz  was  ein  alfö  rlchiu  wät, 

2145  fwer  in  koufen  foldc, 

der  müefe  in  wegen  mit  golde»  • 
und  zw^e  i^m  giddin, 
die  euch  niht  bezzer.  dorften  flu. 
dö  hiez  er  im  dar  tragen 

2150  ein  fwert  ze  Beiern  geflagen,  - 
daz  was  zfehe  und  alfö  herte» 
daz  an  der  leiben  verte 
ein  bezzerz  nie  gefiieret  wart, 
wan  ftuolandes  fwert  Dorndart 

2155  ein  ros  wart  im  gezogen  dar, 
dem  was  der  fatel  gar 
nibrin,  wol  gefteinet 
daz  bete  dicke  befebeinet. 
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daz  man  niender  deheincz  vaat 
2100  ze  Kcriingen  über  al  daz  lant, 

weder  £6  ftarc  noch  £6  ibel. 

ein  R6m»r  hiez  Mantel, 

der  gap  ez  Karin  ze  minnen. 

diz  fücr  du  mit  dir  hinnen, 
2105  l'prach  er  Genclune  zuo. 

fwaz  ich  den  andern  gcluo, 

ieh  wil  dioh  machen  rlehe, 

daz  du  mir  wiUediehe 

werbeft  dife  boiTebaft. 
2170  du  gewinnes  an  lAne  di  gr6rtcn  kraft, 

die  ie  dehein  fiirRc  gewan. 

wirp  mirz  als  ein  getriwe  man. 
Genelün  neic  im  un(ie  fprach: 

fwaz  mir  liebes  ie  gefiihacb, 
2175  daz  hAt  ir  allez  ze  mir  geUbi. 

des  müezet  ir  genäde  hän: 

im  gctdtet  mir  nie  dehein  ieit 

Ruolant  ilt  aber  vil  gemeit» 

daz  er  mich  bin  hdt  gegeben. 
2180  ibl  ich  behalten  mtn  leben, 

f6  mir  dirre  mtn  hart» 

in  gerinwet  difiu  rart. 

Genclün  was  fchoene,  fA  mau  l'eit,, 

und  was  zweier  ein  breit 
2185  über  ini  ahlel  obene. 

des  begunden  in  le  lobene  i 

die  beiden  unde  jähen, 

daz  (i  nie  man  gefAhen 

f6  gr6zen  noch  f6  wol  gcühi. 
2190  der  kcifcr  mohte  in  gerne  bin 

ze  boten  iemer  m^re, 

er  bete  üln  michel  6r€L 

als  er  dannen  foUe  Meiden, 

dA  hiez  im  Kari  die  beiden 
2195  alle  fwern  einen  eit, 

daz  Genelune  dehein  leit 
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gefchiehe  an  dirre  verta 
ir  deheiner  (ich  des  werte, 
fi  fwuoren  im  Ane  riuwe, 

2200  und  gäben  im  des  ir  triuwe, 
daz  er  niht  fchaden  gcnajme, 
unz  er  her  wider  quaeme. 

D6  fchiet  er  trürec  dannen 
und  reit  mit  finen  mannen 

2205  an  eine  fchcene  wifen  breit 
fehs  hundert  ritter  gemeit 
die  wolden  mit  im  riten. 
dö  hiez  n  Geneldn  biten. 
er  fprach:  diz  ilt  ein  fchcanitt  fchar» 

2210  ir  lit  zem  t6de  wol  gar. 
got  Mses  air6  ergAn, 
fwaz  ir  mk  liebes  habt  gctdn, 
daz  ichz  umb  iuch  verfchulde. 
ez  ift  ein  übcrgulde 

2215  der  tri  wen  und  der  firümekeity 
der  finem  herren  ift  gereü 
dienültes  unze  an  ilnen  ttt 
nü  g^t  ez  an  die  Mben  ndt 
dä  von  ift  bezzer,  wizzc  krift, 

2220  nu  ez  uns  zc  ibrgen  komen  ilt, 
daz  ich  eine  müeze  fterben, 
dan  wir  ailelamt  verderben, 
ritet  zuo  dem  herren  mtn, 
dä  muget  ir  Ane  kumber  ßn, 

2225  und  verdienet  dd  bi, 

daz  er  niincn  weifen  holt  fi. 
mfn  lieber  fun  Baldewin 
der  fol  iu  allen  bevolhen  An. 
den  fult  ir  ziehen  zten 

2230  und  hilt  in  zuht  l^ren, 
daz  er  vil  h^rilche  lebe 
und  vil  miltecliche  gebe 
finc  man  fol  er  willec  hän, 
löne  kan  im  niemer  mülegän. 
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2235  und  daz  er  behüete  Hn  lant 

unde  wer  roup  unde  braot 

lü  m  got  gefunt  leben, 

er  Ibl  in  Ithen  unde  geben. 

und  bKe  iuch  dannoch  m^re, 
2240  volfta?teget  iwer  Äre, 

ob  ich  zen  beiden  blibe. 

minem  lieben  wibe 

rAtet  daz  ir  dre  fi, 

Wide  bitet  Ii  dA  bl, 
2245  dai  fi  mtner  dNe  iht  guotes  tno. 

da  bdn  ich  ir  wol  geholfen  zuo. 

ich  \Aze  ir  fchatz  und  ander  guot 

f6  vii,  lin  irre  dan  der  muot, 

fi  mac  wol  h^rlicbe  leben 
2250  und  och  umbe  nikie  fAle  geben. 

bringet  ir  dix  Tingeritn. 

geniohtes  unfer  trebtin, 
fffihe  ich  fi  vil  gerne  noch. 

nu  bitet  fi  vil  verre  doch 
2255  durch  ir  tugentliche  fite, 

dai  fi  gol  umbe  mieh  bite 

n4eh  dirre  iwtvelttehen  widefkAre. 

ich  wnn  ich  gefihe  fi  niemer  mAre. 

fus  reit  er  weinde  dannen; 
'  2260  ouch  wart  von  finen  mannen 

ein  weinen  harte  grözlich. 

dA  mite  fchieden  fi  fick 
GenelAn  trürecllcfae  reft: 

daz  was  den  beiden  harte  leü 
2265  fi  begunden  under  wegen  r 

vil  feltfaener  rede  pflegen, 

fi  lachten  unde  wären  vr6. 

Gencin  erhalte  fich  dA. 

des  wart  Blanfchandiei  gewir 
2270  und  huop  fiich  nveltehe  dar. 

er  fprach:  ich  vrAgte  iuch  uia^re, 

enwffire  ez  iu  niht  fwaere: 
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ich  hän  das  t  wol  veraomen» 
nA  bin  ichs  an  ein  ende  komen, 
2275  daz  er  nt  tII  manege  iH 
der  wordefte  ftirfte  flt, 

den  roDmefch  riche  ie  gcwan 
oder  iemer  gewinnen  kan. 
ir  fit  des  keifers  rdt 

2280  fwai  er  miz  her  begangen  hAt 
and  fwaz  er  noch  begftn  wil, 
des  enweii  niemen  f6  vil 
als  ir,  deift  benamen  wir. 
nu  hat  der  keifer  fehs  jÄr 

2285  hie  michei  arbeit  erbten 
%    und  alle  die  mit  im  riten. 

weder  dai  den  fiirften  lanfte  tno 
oder  twinget  Ii  Karl  dar  nio, 
dureh  got,  daz  Mt  mich  verMn. 

2290  ir  fult  cz  dne  zom  Mn, 

daz  ich  iuchs  gevrdget  hAn: 
ich  hänz  An  übel  bft  getAn. 

GeneiAn  dA  widw  Ipraeh: 
es  enift  mir  nflit  ungemaek, 

2205  daz-  ir  mich  des  gevräget  hAt 

ich  fagin  rehte  wiez  dar  umbe  fUüt. 
ez  ift  ein  fröude  der  kriAenheit 
^nd  irt  ein  faelic  arbeit 
und  ift  der  f^le  ein  folich  trAft» 

2300  daz  fi  mit  alle  wir!  eri6ft 
Ton  allem  hellewtze» 
fwer  got  hie  dient  mit  vltze. 
ir  wffinet  daz  ez  Karl  tue: 
got  felbe  vordert  ez  im  zuo. 

2305  er  £ant  im  von  bimel  einen  boten, 
der  hAt  im  allez  daz  geboten, 
fwaz  er  hie  mit  in  begAt 
nu  enift  des  dehein 
wirn  helfen  im  unz  an  die  zit, 

2310  daz  ir  allefamt  bek^ret  fit. 
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Karl  ift  ein  f6  faelec  man, 
daz  im  niemen  gefchaden  kan. 
got  fpricfaet  felbe  wider  in« 
der  gtt  Jm  kraft  unde  fiiip 

2315  er  fterket  euch  in  dar  iiio 
beide  fpdtc  unde  vruo. 
er  ift  der  tiurefte  holt, 
der  ic  ze  künege  wart  erweit, 
er  hazzet  lügensre» 

2320  fchats  ift  im  uniiiAre. 
er  föeret  den  Itp  veils 
uns  allen  zeime  -heile, 
daz  wir  die  föle  hewarn: 
f6  dunkel  in  er  hab  wol  gevarn. 

2320     Blanfchandiez  der  alte, 
die  rede,  die  er  d6  udle, 
mit  liften  er  wol  ferddte^ 
unz  er  fieh  baz  erholte, 
er  fprach:  ir  redet  alf6  wo), 

2330  daz  mans  iu  icmcr  danken  fol» 
daz  iu  äne  valfchen  lift 
iwer  ^erre  alf6  liep  ift. 
mües  ich  6ea  kokt  dioke  feheo, 
daz  Wolde  ich  mir  le  Mden  jehen. 

2335  er  bdt  manege  lügende  guot 
und  einen  keiferlicben  muot 
er  hät  ein  h6rlicbez  leben 
und  h^t  vil  wiüe  r^tgeben, 
die  behertent  em  midiel 

2340  nu  läget  mir  aber  m^ 
wA  yon  mohte  daz  ergänz 
do  unfer  rede  was  wol  getdn, 
d6  quam  gegangen  Ruolant 
der  fpracb  ze  Karle  aebant: 

234d  \äi  mich  ze  Marlilien  yacn, 
era  mac  daz  nittner  bowain« 
em  müez  iwiar  «lan  werden» 
od  icb  legen  under  di  ecden. 
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mich  wundert  wie  er  daz  getuo. 
2350  bedarf  er  helfe  dar  zuo 

oder  mac  ers  eine  überkomen? 

ich  hete  gerne  yernomen» 

wie  gr6z  i!n  kraft  waere. 

(lazn  lät  iu  niht  wefen  fwaere. 
23dd  ich  bin  ein  alwasre  man, 

der  niht  karger  lifte  kan. 
Geneiün  aber  d6  fprach: 

ich  hAn  den  gr6i%en  ungemacb, 

den  ie  debein  t6  edel  man 
2360  zc  dirre  werlte  gewan, 

von  mim  ftiefTun  Ruolandc. 

daz  mich  got  fine  Ichande 

fehlere  Idze  geleben. 

fit  er  wart  £e  rAtgeben» 
2365  ie  fit  bAt  er  mich  gequell. 

er  hiU  cinlif  üz  erweit: 

die  zwelfc  fint  des  muotes, 

fi  gefatent  üch  niemer  menfchen  bluotes» 

ich  hoeres  alle  tage  fagen, 
2370  fo  fi  iwem  herren  haben  erflagen» 

fon  wein  fix  langer  niht  Ipam, 

fi  wein  ze  Babil6nje  varn 

und  twingen  ouch  den  künec  dä, 

und  danne  den  zc  Perliä.  .  . 

2375  fwaz  künege  in  der  Werlte  fi, 

dem  lAzens  einen  niht  vr!/ 

fine  twingcna  alle  gemeine. 

daz  entuot  er  niht  aleine: 

die  einlif  helfent  im  dar  zuo 
2380  mit  vlizc  fpäte  undc  vruo, 

ze  den  er  Iich  hät  geleitet 

würd  ir  höhYart  geTellet, 

des  frdute  ich  mich  vil  üftre: 

Uft.mohtet  ir  iemer  rato 
2385  iwer  lant  mit  fride  bi^wen. 

woltet  ir  mirs  getrikwen» 
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ich  gefuogte  den  lifi, 
das  ei  in  vi!  koner  vrift 
nsme  ein  b^fei  ende: 

2300  Ruolant  müefe  in  dem  eilende 
beidiu  bllben  unde  lt«rben. 
der  mich  daz  hieze  werben 
und  mirs  getrüwcn  wolte, 
ich  gereche  mich  unde  erholte 

2305  des  er  mir  tuot  ze  leide, 
idi  gelobe  itt  bt  dem  eide 
und  bt  mtner  Oftie  dA  bt, 
im  muget  niemer  hüben  vrf, 
die  wile  Ruolant  hät  ftn  leben. 

2400  in  müefe  vride  Tin  gegeben, 
want  es  niht  Ruolant  eine. 
Karl  der  ?  il  reine 
dem  gefuobt  iuch  niemer  m^. 
im  tuot  diu  arbeit  tö  wÄ, 
2405  die  er -hie  fehs  jär  hAt  getÄn, 
daz  er  iuch  vride  lieze  hdn. 
ick  läge  iu  das  sewAre, 
das  er  iu  Tor  einem  jAre 
dis  laut  niht  gerAmet  hAt, 
2410  daz  ift  alles  Rmolandes  rit 
die  gr6zen  arbeit  müezet  ir 
iemer  liden  unde  ouch  wir, 
Ruolant  enwaere  denne  t6t: 
f6  qottme  wir  beide  von  der  n6t 
2415     Do  fprach  Blanfoliandies  der  alte: 
Tert  er  mit  dem  gewalte 
daz  ir  allefamt  tuot, 
fwaz  in  einen  dunket  guot? 
Genelün  fprach:  zewÄre  jä. 
2420  Yon  dem  leide  bin  ich  grA, 
das  er  f6  vil  gewaltes  hAt, 
fit  das  er  micbs  engelten  lAt 
weit  ir  behalten  iwer  leben, 
f6  nemet  mich  ze  rAtgeben; 
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2425  ich  gefiiegc  iu  Riiolandcn 
16  rehte  ziwern  banden, 
daz  ir  Hn  werdet  entladeti 
unde  in  (Iahet  äne  fobaden. 
der  alte  fpracfa :  eill  iwer  fpot 

2430  czn  ift,  !6  helfe  mir  got, 
fprach  der  ungetriuwc  hole, 
ich  Iwer  iu  des  bi  mime  gote, 
weit  ir  im  nemen  iln  leben, 
daz  ich  in  iu  gerne  wil  geben: 

2435  dar  an  iiirhte  ieh  Karlen  niht, 
und  Tage  iu  wÄ  von  daz  gefchiht 
fincs  dinges  ftöt  an  mir  [6  vil, 
daz  er  muoz  volgen  des  ich  wil, 
daz  ez  zc  volgenne  iibL 

2440  fwie  ez  Ruolande  erg^t, 

des  trAwe  ich  doch  wol  bin  körnen, 
der  keifer  Mi  wol  vemomen, 
daz  ich  im  widerfaget  hAn. 
ouch  muoz  er  mich  gcniezcn  län, 

2445  daz  fin  fweCter  ilt  min  wip. 
danDoch  erwer  ich  minen  Up 
mit  mtnen  mAgen  harte  wol. 
fwaz  ieh  ze  fiione  geben  fol, 
verliufet  Rüolant  tln  leben, 

2450  daz  wil  ich  allez  gerne  geben, 
ich  wil  des  iemer  wefen  fr6, 
gefiieget  fich  fin  dinc  alf6, 
daz  im  der  t6t  hie  wirt  befchert. 
ich  gefchaflTe  daz  Karl  heim  Tert 

2455  und  Bnolant  eine  hie  befUt. 

dar  näch  vinde  ich  wol  den  riit, 
daz  ich  in  iu  etcswd  befcher, 
daz  irn  wol  flahet  4ne  wer. 
D6  der  alte  diz  vernam, 

2460  fin  herze  in  gr6ze  firöude  quam, 
er  verwandelte  ßn  gebare, 
als  der  guote  m^zjsre. 

[XXXV.J 
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dem  roffc  er  gchancte, 

ze  Genelüne  er  fprantle 
2465  und  neic  udz  an  den  .  latel bogen 

dem  ungetriuwen  herzogen. 

er  fprach:  ob  ir  diz  begät» 

daz  ir  hie  gefprochen  hAt, 

r6  fult  ir  gebieten 
2470  in  landen  undc  in  dietcn, 

in  mines  berren  rieben. 

dine  fuln  iu  niht  gcfwichen 

ze  debeinen  iwem  lachen«  ' 

GenelAn  begunde  lachen. 
2475  der  alte  unt  flne  gnöze 

gewunncn  fruude  gröze, 

daz  in  Genelün  f6  rehte  was. 

11  fäzen  zuo  im  an  ein  gras 

under  einen  ölboum  nider. 
2480  .da  enift  debein  rede  wider, 

der  unfern  herren  verriet 

unde  in  der  verworhten  diet 

verkoufte  mit  gedinge 

umbc  dnzec  pfenninge, 
2485  dem  enUete  Genelün  gelicb, 

do  er  manegen  helt  h^ich 

mit  gedinge  gap  den  beiden. 

(i  muofen  im  befcbeiden, 

waz  fi  im  goldes  wolden  geben 
2490  umb  des  werden  Ruolandes  leben. 

(i  gebiezen  im  hundert  tüfent  marc. 

des  wart  fin  fröude  £6  (ItarCi 

daz  ichz  niht  wol  gelagen  mac. 

R  (Uzen  da  allen  einen  tac, 
2495  unz  fi  Ruolanden  verrieten. 

den  begunde  er  veiie  bieten 

und  alle  die  gefellen  iin : 

dH  wart  gr6z  untriwe  fohin. 
An  im  erfiilte  diz  morl 
2500  daz  altfprochene  wort» 
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(laz  da  fprichet,  daz  \il  fchoBnc  fi,  • 
liize  dicke  Ichade  bi; 

ez  enli  oucb  allez  golt  nibt,  - 

daz  man  doch  giizen  fiht 
250d  Genelün  was  fcboßne  unde  gr6z, 

er  was  des  gr^zen  bonmes  gn6z, 

der  üzcndn  gevellet  wol 

und  aber  fül  unde  hol 

und  wurma^zec  innen  ilt. 
2510  dem  geh'cbet  des  mannes  lift, 

der  fch6ne  rede  üz  Mt 

und  iemer  gr6zen  vaifch  hit 

den  hAt  der  wurm  verezzen, 

in  hdt  der  tiuvel  bel'ezzen. 
2515  der  was  Genelün  einer. 

ezn  wart  nie  man  debeiner 

f6  gerllch  äne  triuwe. 

von  im  quam  michel  riuwe. 

fus  nam  ir  rät  ein.  endei 
2520  n  buoben  üf  ir  bende 

und  fwuoren,  wurde  in  Ruoiaut, 

daz  fi  den  töten  zebant. 

des  was  Tin  Itieifater  frcV 

len  ro£fen  giengen  ü  d6, 
2525  fi  ftzen  üf  unde  riten. 

Genelün  fprach  :  ich  wil  inch  bilen 

hi  dem  eide  den  ir  fwuoret, 

do  ir  von  dem  keifer  fuoret, 

fo  icb  mine  botfcbaft  geiage, 
2530  ob  Marfilies  danne  iüage, 

daz  ich  ze  vil  geredet  habe« 

daz  ir  mir  niht  engM  abe 

und  mir  helfet  dar  zuo, 

daz  er  mir  leides  niht  entuo. 
2535  ich  bin  dem  keiler  f6  holt, 

daz  icb  niht  naeme  ein  gr6z  golt, 

ichn  fpneche  rehte  als  er  mich  hiez* 

d6  fprach  der  alte  Blanfchandiez: 
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wir  trüwcn  iuch  vil  wol  bewarn, 

2540  iu  enfol  niht  leides  widervani. 

Si  quämen  in  kurzen  ftundcn, 
dl  fi  MarliJien  vunden. 
do  fpracb  Blanfchandiei  der  alte: 
herre,  dar  iuch  behalte 

2545  Mahmet  der  ören  gr6ze 
und  alle  fine  gn(^ze. 
die  geben  iu  fwaz  iu  licp  fi. 
iu  wirt  nu  ledec  undc  vri 
iwer  Hut  und  iwer  riebe. 

2550  wir  haben  getriweltche 
iwer  botfchafl  geworben, 
esn  ift  noch  niht  verdorben, 
des  ir  der  mite  hal)t  gedübt 
wir  habenz  her  an  iuch  bräbt, 

2555  das  irz  felbe  verendet 
der  keifer  häi  her  gefendet 
Genelüknen  finer  fwefter  man, 
der  iu  vil  wol  gefagen  kan, 
waz  er  Ju  her  enboten  hät 

2560  und  wie  lin  dinc  allez  ftät. 

da2  verneint,  fprach  Blanfcbandiez. 
Marfilies  in  d6  reden  hiez. 
nu  gap  im  Genelün  in  die  hant 
den  brief,  der  im  dl  was  gelant 

2565  alfe  fchiere  daz  gefchach, 

d6  Ituont  er  für  in  undc  fprach: 
unfcr  herre  der  heiige  iLrilt, 
der  keifer  übr  alle  künege  ift» 
der  uns  von  der  helle  erl6fte 

2570  und  die  faelegen  getrAfte, 

der  helfe  iu  daz  ir  f6  gevart, 
daz  ir  die  f61e  bewart, 
der  voit  von  Röme  hiez  iu  lagen, 
weit  ir  in  vil  kurzen  tagen 

2575  got  von  himdir!che  6ren 
•unt  ler  kriftenheite  k^ren, 
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or  lihe  iu  gerne  zehant 
Spanje  daz  halbe  lant, 

daz  ander  teil  Ruolande, 

2580  und  entwiche  iu  von  dem  Jandc, 
aife  ir  felbc  habt  gegert. 
fwie  fehlere  ir  in  des  habt  gewert, 
daz  ir  im  werdet  undeFtdn, 
£ft  fttlt  ir  guoten  fride  hin 

2585  unt  behaltet  Ifp  und  ^re: 
und  hiez  iu  fagen  m6re, 
fetzet  ir  iuch  zeheiner  wor, 
daz  er  iuch  fuoche  mit  her 
unde  k6re  iu  niemer  abe, 

2590  ^  daz  er  Iuch  Tertriben  habe 
von  al  den  hAfen  diu  ir  hAt, 
und  daz  iuch  nicmannes  rUt 
dar  ndch  vor  im  crner, 
weder  in  lande  noch  in  mcr, 

2595  em  vdh  iuch  in  kurzen  ftunden 
und  föere  iuch  hiu  gebunden 
üf  einem  efel  zAche, 
da  nem  er  äbr  iuch  die  räche: 
daz  houbet  werde  iu  abc  geflagen. 

2600  diz  hiez  mich  iu  min  hcrre  fagen. 
Daz  was  Marfilie  ungemach. 
er  lief,  da  er  einen  übip  lach, 
und  tet  nAch  im  einen  fwanc. 
GenelAn  ein  teil  hin  dan  fpranc 

2505  undc  zuhte  iefä  fin  fwert. 
ir  iit  des  t6des  gewert, 
flahet  ir  mir  einen  flac. 
ez  ift  iwer  jungefter  tac. 
ich  diene  Karle ,  daz  ift  wär» 

2610  mit  gr6zen  6ren  manec  jär 
und  wart  gelaftert  noch  nie 
an  fime  dienfte  danne  hie. 
dd  von  mac  mich  wol  riuwcn, 
daz  ich  iwem  ungetriuwen 
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2615  gevolgl  hUn  an  die  ftrdzen. 
wie  hdnt  fi  mich  verldzen! 

nu  Mn  ich  doch  hic  eine, 

lies  fint  die  cide  meine, 

weiz  got»  die  fi  mir  fwuoren» 
2620  dö  wir  von  Karle  fuoren. 

er  gie  zomitche  hindan 

und  dAhte  vafte  dar  an, 

ob  er  dannen  folte  nten 

od  er  langer  mühte  hiten. 
2Ö25      D6  daz  Marfdies  gefacb, 

daz  iofigel  er  üf  brach. 
*      felbe  er  den  brief  las, 

wan  er  diu  buocb  geldreC  was. 

er  begunde  im  Tafte  leiden. 
2630  fus  fprach  er  zuo  den  beiden: 

vernemt  ir  herrcn  alle, 

wie  iu  der  brief  gevalle. 

Karl  embiutet  mir  tumpliche^ 

er  zeftcere  mir  min  rtcbe 
2635  und  heize  mich  mit  fnüeren 

ze  Äche  gebunden  fiieren 

iif  einem  fourna^re: 

diu  botfchaft  ilt  mir  fwcere. 

er  wil  ze  harte  gäben. 
26-10  ^  ich  mich  Mze  vAlien» 

er  wirt  Ä  ftritea  wol  gewert 

uns  müezen  unfer  zweier  fwerC 

dirre  dinge  alfd  befcheiden, 

daz  ez  wol  alle  beiden 
2645  von  Ichulden  iemer  mugen  klagen, 

A  ich  mich  den  foumer  läze  tragen. 
Do  fprach  An  ceheim  Algalifes: 

herre,  war  umbe  flatet  ir  des» 

daz  uns  laltert  dirre  man 
2650  und  fpricbet  fwaz  er  arges  kan? 

erloubet  mir  über  in, 

d^swAr  ez  wirt  £in  ungewio. 
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dA  er  greif  ze  Dner  wer, 
aUe  er  iwer  her 

2655  eine  möhte  verfwenden. 

im  fult  iueh  Aiht  t6  fcbenden, 
irn  h\t  im  gelten  den  fchilch, 
daz  er  fichs  iht  rüemc  her  näch. 
weit  ir  haben  ininen  rät^ 

2dü0  fwaz  er  hie  bangen  bAi, 
geUn  oder  gefprochen, 
daz  wirt  vil  wol  gerochen, 
üz  Zornes  gewalte 
fprach  Blanfchandiez  der  alte: 

2665  herre,  irn  weit  danne  toben, 
im  fult  daz  niemer  geloben, 
daz  iu  Jallterliche  ao  ftö. 
und  wil  iu  di  bt  fagen 
fwer  Genelünen  fleht  hie, 

2670  der  fleht  ouch  mich  und  alle  die, 
die  näch  im  wurden  gefant 
unde  in  brdhten  in  diz  lant. 
wir  gelopten  im  mit  dem  eide, 
im  gefchshe  hie  niht  ze  leide* 

2675  des  gäbe  wir  unfer  triiiwe 
und  nclrfienz  Am  riuwe 

unfer  fßlc  dar  zuo. 
nu  feht  dann  ob  uns  fanfte  tuo, 
daz  er  uns  an  die  triawe  fprichet 

2680  mid  daz  an  uns  riebet, 

daz  wir  im  hiten  verjeben, 
'  im  folte  hie  leides  niht  gefchehen. 
Marfilies  fprach  dem  alten  zuo: 
wie  rseteftu  danne  daz  ich  tue? 

2685  er  läget  mir  doch  ein  mffire, 
wer  ich  ein  klöfeniere, 
ich  mttefe  es  werden  ungemuot, 
der  mir  Itp  Är  unde  goot 
Wolde  nemen  Ane  fchnlde. 

2690  nu  wil  ich  Hne  hulde 
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gewinnen  harte  gerne, 
des  enftöt  iu  niht  zcnbcrnc, 
fprach  der  alte  Blanfcbandies. 
ich  fage  ia  waz  er  «ds  g^iei, 

Wtö  er  behalte  uns  Hp  unde  lant 
da  i(i  f!n  (tiefTun  Ruolant, 
der  ift  ein  f6  gewaltcc  in  an, 
daz  Karl  enmac  noch  enkan 
niht  gctuon  wan  alfc  er  wil. 

2700  des  h6hverte  ift  alX6  vil, 
d6  GenelAn  heim  wolte, 
als  er  yon  rehte  folte, 
dar  umbe  fchuof  lluolant, 
daz  er  dt\  her  wart  gefant 

2705  und  w^net  er  ful  hie  fterbeo 
lind  wil  er  flu  erbe  erwerben. 
Ii  rikmten  uns  alle  daz  lant 
dazu  wert  in  niemen  wan  Ruolani: 
des  fint  ßm  alle  gehaz. 

2710  nu  wil  uns  Genel^n  fliegen  daz, 
daz  Karl  wider  beim  var 
und  Riiolant  hie  daz  lant  bcwar, 
und  wil  in  uns  (liegen  an  die  ftat» 
d4  wir  im  fchAch  unde  mal 

S7I5  An  unfern  fchaden  fprechen 
und  uns  wol  an  im  gerochen, 
diz  ift  gelobt,  cz  fol  j^efchehcn, 
nu  lult  ir  ofienliche  jeheot 
waz  ir  im  dar  umbe  wellet  geben. 

2720  Terliufet  Ruolant  (In  leben, 
f6  muoz  iu  Karl  entwichen: 
dem  mac  iu  niht  geliehen. 

Des  was  Marfilies  harte  vr6. 
die  zwelf  gefellen  biez  er  d6 

2725  näch  Genelüne  beide  gdn. 
daz  wart  vil  fchiere  getAn« 
(i  brifaten  in:  d6  daz  ge&hach, 
Marlilies  minnecitche  fprach: 
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Gcnelün ,  du  folt  varn  Md, 
2730  fwaz  ich  dir  leides  h^n  getän. 
ich  bin  wol  des  mnotes, 

mim  gcbrefte  mines  guotes, 
ich  ergetze  dichs  f^rc, 
daz  du  mich  iemer  möre 
2735  in  dtnem  herzen  minnen  folt 
ich  gemache  dich  mir  aUe  holt, 
daz  du  al  die  werit  6  verkürft^ 
Ä  du  mich  einen  verlürft. 
_ einen  mantel  den  er  an  truoc, 
2740  der  was  gezieret  genuoc 
und  was  aller  goltvar 
und  was  befetzet  f6  gar 
mit  den  edelAen  fteincn, 
daz  Genelün  nie  deheinen 
2745  f6  rohte  guoten  gewan. 

Genelün,  fprach  er,  lieber  man, 
den  trac  durch  den  willen  min, 
d^swär  ich  wil  dir  iemer  ßn 
mit  triuweu  inneclfche  holt, 

2750  und  wil  dir  geben  min  golt 
dne  zal  und  ungcwcgcn, 
und  wil  dir  h^rlicher  degcn 
miniu  laut  machen  undert^in, 
und  dar  zuo  allez  daz  ich  hän, 

2755  dne  mine  frowen  eine^ 
daz  fol  dir  l!n  gemeine 
iemer  m^re  alfe  mir. 
dar  zuo  wil  ich  Iiiegen  dir, 
daz  alle  die  mir  holt  lint 

2760  und  dar  nAch  iemer  ir  kint 
gerne  leiftent  din  gebot 
und  6rent  dich  als  einen  got. 

Genelün  fprach:  umbe  daz  ' 
l^ze  ich  gerne  minen  haz, 

2765  daz  ir  iuch  lüenet  wider  mich, 
ieüä  kuften  Ii  fich, 
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mit  armen  umbevangen. 
als  daz  was  ergangen, 
dA  fprach  Marfilies  zehant: 
2770  nu  hdftu  liot  unde  lant 

und  allez  daz  ich  ie  gcwan. 
dir  müezen  alle  minc  man 
noch  biutc  willeclicbc  fwern; 
des  enfol  deheiner  fich  erwem. 
2775  ich  wil  an  dich  gelinnen, 
daz  ich  mit  dtnen  minnen 
müczc  reden  wider  dich, 
wer  fazte  Karlen  über  mich, 
daz  er  mir  gewaltecliche 
2780  verblutet  miniu  riebe 

und  fich  des  vlizet  16  vil, 
daz  er  die  werlte  twingen  wil« 
daz  fi  im  fi  gehdrfam? 
fit  er  fich  des  an  nam, 
2705  des  ift  nü  16  manec  jAr, 
daz  er  wol  möbte  deifwär 
Ton  grAzer  arbeit  raowe  bAn 
und  puch  die  fdrften  ruowen  Mn. 
ob  er  mir  lieze  daz  mfn, 
2790  daz  endorfte  dir  niht  leit  fin, 
dune  wolteft  danne  toben. 
Geneldn  fprach:  ir  fult  loben 
ein  w6nic  daz  ich  reden  wil. 
Karl  der  Mi  tugende  vil: 
2795  er  ift  biderb  unde  miere. 
alle  wife  fchriha^re 
voifchriben  niemer  m^re 
die  tugende  und  die  ^re, 
die  er  Mi  an  ßnem  Übe. 
2800  ich  weiz  wol  daz  yon  wibe 
.  nie  wart  noch  niemer  werden  fol 
ein  man  f6  maneger  tugende  vol. 
ez  enift  niht  fin  rät 
wan  döz  in  got  geboten  h4t, 
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2805  daz  er  die  heiden  bek^re 
und  die  kriftenheit  gem^re. 

Marfilics  fpracb:  ezn  dunket  m'u 
ungefiiege  noch  um  bi  II  ich, 
fwie  f^re  er  got  ^ret 

2810  und  iincn  dieneft  m^ret 

Karl  ift  felbe  ein  guot  knebt. 
micb  dunket  aber  daz  unrebl, 
daz  er  mir  alle  mine  habe 
gewaltecliche  nimet  abe, 

2815  ern  weiz  felbe  umbe  waz, 
und  git  einem  andern  daz 
und  der  daz  mit  gewalte  Mi. 
daz  ift  allez  Ruolandes  rät^ 
fprach  der  ungetriwe  man, 

2820  als  ich  iu  wo!  gefagen  kan. 
er  gibt  und  flne  gfcllen, 
Fl  betwingen  fwen  fi  wellen, 
des  lagent  fi  Karle  16  vil, 
daz  er  in  iemer  volgen  vil. 

2825  dA  Ton  wiere  uns  beiden  nAt, 
gelebtc  wir  Ruolandes  t6t. 
wir  müezcn  anders  difen  ftrit 
lamet  hän  unz  an  die  zit, 
daz  ir  uns  iwem  lip  \At 

28dO  und  ouch  ir  uns  eiilagen  hät 

Marfilies  fprach:  nu  Tage  mir, 
dir  f,'üt  ,  gctürrc  wir 
den  kcifer  iemer  bcftdn  ? 
ich  Jage  dir  waz  ich  liute  b4n. 

2835  ich  gewinne  in  lande  unde  io  mer 
wol  zweinzec  künge  mit  i^r, 
der  bringet  iegclicher  dar  - 
zweinzec  tüfent  ritter  wol  gar. 
Genelun  fpracb:  daz  verdaget. 

2840  iu  fi  daz  für  wär  gefaget, 
ob  ir  alle  beiden  hsetet, 
dAr  dannoch  mifletalet, 
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geritet  ir  Karl  cd  iemer  ao. 
er  iflt  ein  f6  fslec  man, 
2845  ir  würdet  des  tAdes  gewert 

fi  häni  diu  aller  heften  fwert, 
diu  über  al  die  erden 
ic  geflagen  dorflen  werden: 
der  ift  einez  hie  bi. 

2850  den  beften  heim  der  hie  II, 

den  fehaffet  das  man  her  trage, 
mit  einem  w^ncgen  flagc 
Idz  ich  iuch  felbe  wol  fehen, 
daz  ir  mir  näch  niüezet  jehen. 

2855     D6  brühte  man  dar  £A  zehant 
den  beften  heim  den  man  yant. 
dA  durch  flooc  er  mit  einer  haut 
einen  tiefen  flac  um  in  den  fant 
Marfilies  fprach:  gip  mir  din  fwcrt, 

2860  ich  gibe  dir  tilTent  marke  wert 
d6  fprach  der  YerrÄt«Bre; 
ob  ez  noch  bezzer  wasre» 
ich  gibe  ez  iu  Tergebene, 
weit  ir  von  dem  lebene 

2865  Ruolanden  (\A  mit  fcheiden. 
jd  porne,  fprach  der  beiden, 
ift  daz  mir  f6  wol  gefchiht, 
daz  in  mfn  ouge  gefibt, 
er  wirf  lienamen  dä  mit  erllagen. 

2870  ein  apgot  hiez  er  dar  tragen, 
daz  was  Apolle  genant 
dar  üf  leite  er  fine  haut 
mit  allen  finen  mannen 
und  fwuor  daz  Ruolant  dannen 

2875  niemer  brshto  fin  leben. 

M  wil  ich  ez  iu  gerne  geben» 
fprach  der  ungetriwe  böte, 
des  fwuor  er  üf  dem  apgotc. 
fi  fwuoren  im  undc  er  in 

2880  und  fwuoren  her  unde  hin 
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und  fwuorcn  Ruolandes  tAt. 

des  qudmens  alle  in  gr6zc  n6t. 
Wir  möhten  weinen  unde  klagen, 

t6  wir  rehte  beeren  fagen 
2885  von  den  gr6zen  untriuwen. 

fd  mac  uns  daz  wol  riuwen, 

daz  ic  dchcin  kriften  man 

den  touf  an  finen  lip  genam, 

der  ie  geriet  difcn  mort 
2890  ez  Dt^t  allus  gefchriben-  dorl» 

da  der  wtffage  maere 

vluocbet  dem  verrätore: 

er  hät  finc  zungcn  gc wetzet, 

mine  viendc  ijf  mich  gefetzet: 
2895-  wider  got  er  hazzet  mich. 

berre  tuo  felbe  dinen  gerich, 

briche  im  fine  tage  abe, 

ein  anderr  finen  rtcbtuom  babe. 

ein  witwe  werde  fin  wip, 
2900  in  den  fünden  fterbe  fin  lip, 

ßniu  kint  werden  weifen, 

dine  kumen  niemer  üz  den  freifcn. 

fin  gewinne  ein  fündier  oberbant, 

der  neme  im  lip  un^e  lant 
2905  ze  finer  zeswen  fiten 

ft6  der  tiuvel  zailen  ziten. 

der  lud  im  vient  werde, 

verflinden  müez  in  diu  erde. 

zeim  vluocbe  werde  im  fin  gebet 
2010  fwaz  er  ie  übeles  getet, 

des  Tergiz  du,  berre,  niemer  m6. 

als  er  an  dimc  gerillte  ftö, 

6ä  werde  er  verteilet, 

mit  .des  tiuvels  banden  gefeilet.  , 
2915  er  werde  gekleidet  mit  der  fcham 

und  mit  der  verdampnifie  aKiam, 

daz  fi  an  im  worden  erkant, 

rebt  als  ein  ftrifleht  gewant 
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diu  helle  fi  im  iemer  gar. 
2920  in  der  fwebelbrinnender  fchar 

müez  er  gefüeret  werden  bin: 

er  vl6ch  den  fegen,  der  vb'ehe  ouch  in. 

er  minnet  den  vlttoch,  den  müeze  er  hän* 

diz  gebet  hAt  Myii  getän 
2925  über  den  verrAtore, 

daz  man  im  dirre  fwa^re 

wünfchen  unde  gunnen  fol. 

di  von  tet  Geneldn  nibt  woi, 

daz  er  16  morUicbe 
2930  verriet  zwei  gr6ziu  r!cbe 

mit  nngetriwen  Ijften 

und  flnen  ebcnkriflen 

zuo  der  martere  gap. 

d6  der  keifer  ünen  ftap 
2935  mit  im  bäte  gefant 

in  der  beidene  lant 

der  kriftenbeit  ze  6ren, 

die  wolte  er  gerne  m^ren, 

do  verriet  ers  an  den  tri u wen. 
2940  daz  muofe  in  fit  geriuwen. 

D6  fpracb  der  ungetriwe  man: 

berre»  fit  icb  iu  guotes  gan, 

nu  wil  icb  iucb  l^ren, 

daz  ir  genefet  mit  Ären.  , 
2945  nu  volget  minem  rt\tc. 

befendet  iuch  vil  dr^ltc 

beidiu  in  lande  unde  in  mer, 

und  bringet  zefamen  iwer  ber« 

und  fendet  Karle  danne  dar 
2950  die  gffel  und  daz  guot  gar, 

daz  im  die  boten  gehiczen. 

des  fult  ir  wol  geniezen. 

als  Hz  guot  zeteiiet  hdnt, 

f6  weiz  icb  wol,  daz  fi  für  g^nt 
2955  und  beginnent  urloubea  gem. 

des  muoz  Karl  fi  gewem, 
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wand  erz  fclbe  geloht  hdt. 

To  fag  ich  iu  rehte  wicz  crgdt. 

f6  nimt  mlor  ftieffun  Ruolant 
2960  diz  riebe  gar  ze  finer  hant 

und  wil  ez  habcp  mit  rehte. 

r6  fprechent  di  guoten  kneble, 

daz  er  diss  landos  hüetc. 

fö  wil  er  durch  fiii  üheriniiete 
29(i5  difc  hürge  haben  alle, 

und  wil  diz  lant  mit  fchaiie 

iemer  haben  Ane  n6t 

würde  ez  danne  f!n  tAt, 

des  würde  min  froude  manicvalt. 
2970  fin  h6hvart  unde  fin  gewalt 

die  miieut  mich  naht  unde  tac, 

daz  mir  min  herze  brüllten  mac. 

famnet  iwer  her  gar  - 

und  heizet  eine  haifcbar 
2975  warten  der  Felben  zite, 

f6  Karl  von  Ruolandc  rite 

und  eine  naht  von  ime  fi, 

16  fchaffct  daz  n  fich  der  bt 

mit  liften  f6  gen^hen, 
2980  daz  Ii  Ruolanden  v^en, 

daz  er  in  niht  entrinne 

noch  deheine  burc  gewinne. 

ich  weiz  wol,  wirt  er  reflagen, 

Karl  mac  in  niemer  verklagen. 
2985  im  wirt  vor  leide  £6  w^ 

em  gefuoht  iuch  heime  niemer  m6. 

6ä  Yon  t(Btet  in  zebant: 

f6  ritet  Karl  in  Tin  lant 

und  enwirt  dar  n^^ch  niemer  fr6. 
2990  dar  üf  enahte  ich  niht  ein  l'trd, 

wirt  ez  im  ze  fchanden» 

daz  er  an  Ruolanden 

ergouchet  üt  £6  Cftre, 

daz  ms  der  iemer  m^ 
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2995  leiten  fol  üf  unfern  töt. 

uns  enloefe  got  von  der  n6t, 
wir  Od  Yon  Rooland  uneri6It 
er  flieget  ans  den  untröfit» 
dai  wir  leben  in  difen  noeleii, 

3000  unz  wir  beide  enander  toten, 
was  hilfet  daz  wir  gefigen, 
f6  wir  ouch  felbc  UM  geligen? 

Marfilies  lachete  d6, 
er  fprach:  ich  bin  d!n  vil  fr6. 

3005  er  kufte  in  an  flnen  munt 

nnd  fwuor  im  aber  anderftont, 
ob  cz  fin  got  Mahmet  weite, 
daz  der  zweifer  cnfoltc 
deheiner  daonen  fcheiden. 

3010  daz  gelobte  er  mit  vil  eiden. 
die  da  herren  namen  hAten, 
die  fprAchen  unde  tAten, 
fwas  Genelün  gerne  vemam. 
daz  er  in  alf6  rehte  quam, 

301Ö  des  wären  Fi  im  alle  holt 
pfelle  (Uber  unde  golt 
gAbens  im  alf6  fwsre» 
daz  er  vierzec  foum»re 
mit  finem  guote  dannen  luot 

3020  des  böte  er  einen  ftolzen  muol. 
n  gäben  im  hunde  unt  vederlpil 
und  guoter  roffe  f6  vil, 
daz  er  fieh  fröute  der  mt 
ow^  daz  er  ie  gebom  wart 

3025  des  käneges  fon  AlderAt 
ein  fwert  er  im  dar  böt. 
er  fprach:  nim  hin,  lieber  man, 
daz  belte  fwert  deich  ie  gewan. 
ez  gap  mir  der  künec  von  Tielfarke: 

3030  der  braute  mir  n!ne  marke, 
do  reit  ich  in  zeinen  ztten  an 
und  fluoc  im  drizec  hundert  man. 
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dar  zuo  wart  er  m6  gcfchant, 
ich  vienc  in  fdben  zehant  ' 
d035  diz  fwert  gap  er  mir  ze  minnen, 
daz  füer  du  mit  dir  hinnen, 
ez  ift  ziehe  und  alM  hart, 
daz  nie  dehein  bczzerz  enwart 
in  unfern  landen  gellagen. 
^040  einen  heim  hiez  er  dar  tragen 
und  Hungen  enmitten  zetül. 
daz  fwert  durchwuot  in  über  al. 

Genelün  danket  im  alfA: 
ich  Mn  hie  friunt,  der  bin  ich  fr(>, 
3045  der  niüeze  mir  got  gunnen. 
ir  habt  mich  woi  gewunnen 
-  ze  dieoeft  iemer  m^re. 
d6  hat  er  in  vii  fi^re 
umbe  (inen  Ütieffun  Ruolanden. 
3050  den  brinc  du  mir  zehanden, 

daz  ich  den  ruom  dä  müeze  erwerben, 
ern  ful  dan  nicmcr  erftcrben, 
ob  ez  Mahmet  wil  der  herre  min. 
min  laut  muoz  ?or  im  mit  fride  £ln. 
3055  die  im  dA  liebe  täten 

und  umb  Ruolanden  bdten, 
der  was  fö  gnkh'che  vil, 
daz  ich  daz  maere  kürzen  wil 
und  jagen  wiez  dar  näch  ergie 
3060  und  wiez  Marfilies  ane  Yie. 

Em  liez  [ez]  niht  langer  hüben, 
(Ine  brieve  biez  er  fchrlben, 
dA  mit  cnb6t  er  in  diu  lant, 
Corters  waTo  gar  vcrbrant: 
3065  die  daz  rechen  wolten, 

daz  fi  beide  kamen  folten. 
die  beiden  Üamenten  ir  her 
beidiu  in  lande  unde  in  mer 
über  elliu  diu  riche. 
3070  d(^  quam  vermezzenliche 
txxxv.3 
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der  künc  Alrich  von  Banden, 
der  brühte  üz  finen  landen 
maoegen  ritterlichen  helt, 
die  er  im  felbe  kite  erweit, 

3075  rRreiniec  tAfent  ritter  gool: 
die  bäten  ritlerltchen  muot 
und  wären  unverdrozzen, 
io  ftahel  wol  bellozzen. 
dar  zuo  feget  man  für  wdr, 

3060  Ton  Ultor  der  künc  Limir 
brAkte  fiiiiff tüfent  dar. 
die  foorten  bondne  gar. 
der  künc  Uaz  von  Zammen, 
der  wol  die  fiures  flammen 

3085  üz  den  keimen  kimde  kottwen, 
le  dienfte  den  frouwen, 
er  brAbte  Xelbe  an  finer  fckar 
akieken  ttfent  ritter  dar. 
Yon  Horre  der  künc  Anteltn 

3090  der  tet  ouch  fine  kraft  fdiin, 
er  brähte  zwelf  tiKent  man, 
die  er  durck  Marlilieii  gewan. 
der  kttnec  Ton  Oannaebe 
der  quam  ouck  oikt  le  fwacke, 

3095  er  bäte  One  beide  balt 

ze  vierz^n  tüfenden  gezalt 
der  von  Alerie  quam  ouch  dar, 
abt  tüieat  was  ^n  fcbar. 
der  benoge  von  Ym^ 

3100  brAI^  xwelf  tAlent  unde 

der  Ton  Mafttle  qoam  mit  ber» 
daz  ift  ein  infel  in  dem  mer, 
der  brdhte  beide  maere, 
niun  tüfent  buckelaere. 

3105  der  künec  von  Yil^^ 

der  biei  gebieten  bi  der  6 
und  biez  daz  über  al  lagen, 
fwaz  wAfen  mökte  getragen, 
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daz  ez  die  hervart  fwiiere 
3110  und  ouch  benamen  fiiere. 
Der  kiinec  von  Laziure 

der  br^ht  im  se  ftiure 

zehen  tAfeat  guoter  knebte, 

le  aller  n6t  gerebte. 
3115  der  künec  von  Tanebri 

brühte  finer  gote  dri, 

daz  was  Mars  und  Jüpiter 

und  Satumüs»  die  bräbte  er. 

(i  q^nrten  der  Imgeheit, 
3120  diu  kellte  io  nieli  ir  arbeit 

dar  quam  der  küncc  von  Funde, 

die  muofen  als  die  hunde 

die  erden  allez  ane  leben. 

des  hoere  wir  für  wär  jehen, 
3125  in  ftuont  daz  kinne  an  der  bruft. 

die  beten  gr^zen  geluft, 

daz  fi  Ruolanden 

erflüegen  mit  ir  banden. 

n  brähten  ftarc  gefcbütze» 
3130  daz  wart  in  fit  unnütze. 

dar  quam  der  künec  yon  TrMe» 

der  bräbte  üz  flner  klüfe 

manegen  belt  nnervorbt 

die  beten  wunders  vil  geworht. 
3135  der  künec  von  Kampdnje  quam 

mit  einer  fcbar  freiflam. 

der  künec  von  Leber  quam  dar 

nit  einer  freiflichen  febar. 

dar  quam  der  Unec  laa  GalazprieziBy 
3140  die  üzerwelten  fpieze 

brähtens  üz  ir  lande 

und  dröuten  alle  Ruolande. 
Dar  br4bte  der  künec  Margartez 

manegen  freifltcben  fpiez 
3145  und  managen  brit  MrÜcheu» 

die  wton      zwem  ridien» 
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Tazzahe  und  Sibilje. 

er  was  fchoene  ah  ein  lilje 

und  was  den  frouwen  f6  trüt, 
3IS0  daz  fin  ftiUe  und  überlüt 

minneten  und  anblten 

und  in  zoime  gote  liAten. 

ein  künec  quam  dar  in  daz  lant, 

der  was  Cernoles  genapt 
3155  die  liute  in  finem  richc 

die  lebent  16  tiuveUiche^  * 

daz  ir  got  niene  raoehet. 

er  hii  die  funnen  dä  ?erflaoebet, 

dazs  in  ir  lant  nie  gefchein, 
3160  noch  üz  ir  erden  nie  gekein 

weder  korn  noch  winreben. 

des  enwil  in  got  dd  niht  geben. 

bolz  erde  unde  fteine 

ift  dA  fwarz  algemeine. 
3165  daz  lant  ift  mit  nebel  bedaht, 

der  ift  lützel  lichter  dan  diu  naht. 

da  nift  niht  wan  walt  unde  mos. ' 

die  liute  ezzeni  diu  ros 

und  lebent  mit  unGnne« 
3170  dA  wont  ?il  ttufel  inne: 

des  fint  fi  nidec  unde  arc 

der  künec  was  alf6  ftarc, 

daz  im  an  krefte  niht  gebraft 

der  im  zwelf  müle  laft 
3175  zelamene  leite  oder  baut, 

daz  buop  er  M  mit  etnw  haot 
^      im  gie  itn  hAr  unz  an  diu  knie, 

ez  engekurzte  er  nie. 

dar  quam  noch  künege  genuoc, 
3180  der  iesüchcr  kr6ne  tnuoc, 

die  ich  niht  alle  nennen  wil. 

dar  quam  berzogen  alf6  iril, 

daz  fi  Yon  der  menege  beliben 

ungezalt  und  ungefebriben. 
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3185      1)6  Ti  Marfilics  alle  enpGenc 

und  foJhe  oulto  dö  bcgicoc» 

daz  er  in  gap  unde  l^ch. 

unde  in  nihles  verz^h, 

fwes  ieslicher  gertir, 
3190  undes  alle  wo!  ge werte, 

do  fprach  er  zen  kamerdLTcn, 

daz  fi  bereit  wajren 

mit  der  gebe  vi!  dräte, 

die  er  Karle  gelobet«  hAte. 
3195  ze  Genelüne  ei*  aber  gienc, 

mit  armen  er  in  nmbeviene 

und  fprach:  vil  dicke  wis  gemaut, 

daz  mir  din  fliefTun  Ruolant 

äne  Karlen  zuo  kume. ' 
3200  daz  ift  iemer  din  fnune.  .  • 

er  kufte  in  an  ßnen  muat 

und  bevalh  ez  im  ab  ander  ftunt 

und  fwuor  im  dicke  före,  ^ 

beftcBtet  er  fin  öre 
3205  durch  finer  triuwen  gebot, 

er  müefe  künec  unde  got 

über  die  beiden  wefen. 

fi  müefen  fcbrtben  qnde  lefen 

rin  lop  unt  ßn  ^re 
3210  und  dienen  im  iemer  m^re. 

DA  was  von  golde  ein  michel  guot, 

unz  man  fünf  hundert  geluot 

beidiu  müke  und  olbenden, 

die  er  Karle  folte  fendeni 
3215  unt  fclnfzec  karren  vol  bifiinde. 

M  was  ouch  von  dem  lande 

iesliches  fürften  ein  kint 

er  fprach :.  Geneiün ,  nu  fint 

alle  min  6re  in  diner  hant. 
3220  der  faAItu  ein  gewiffez  püant: 

in  weiz  waz  ieb  dir  fage  .m6. 

im  wart  vor  leide  £A  w6 
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do  er  diu  kint  hin  fiieren  fach 
daz  in  daz  gr6ze  ungemach 
32S5  durch  »61  betwane,  daz  im  gefwant 
den  mantd  er  umbes  honbet  want 
imd  vid  unmehtec  der  nider. 
nu  gienc  Genclün  dar  wider, 
alfus  tröfte  er  in  dA, 
3230  er  fprach:  durch  got,  wie  tuot  ir.i6? 
ir  fult  des  äne  zwivel  fin, 
fit  ich  durch  iuch  die  f(Me  mfii 
gefettet  hin  xurteile, 
ez  ilt  ouch  dar  umbe  Teile 
3235  allez  daz  ich  von  Karle  hän, 

od  ez  muoz  nÄch  iwerm  willen  gän. 
moht  ich  anders  niht  gedingen» 
idi  terlwiiere  ^  Keriingen» 
ich  bringe  dhi  lunt  her  wider 
3i40  oder  ich  gelige  t6t  der  nider. 

iwem  fun  den  wil  ich  leibe  hAn, 
den  wil  ich  niemcr  verlän, 
ich  beltate  ouch  der  fürften  kiot, 
diu  mir  hie  bevolhen  iinl, 
3245  di  man  in  leides  niht  entaot 
nn  habet  Trcaltdien  mnot 
ich  beherte  wol  iwer  Äre 
und  diene  iu  gerne  icmer  m^re. 
D6  Genelün  urloup  gcnam» 
3250  d6  Ichiet  er  vrcnliche  dan. 
die  zwelf  alte  rAtgenAte 
die  dioiten  im  vil  gr6ze. 
des  getorften  fi  niht  Uzen, 
fi  wtften  in  die  Itrdzen 
3255  und  Voigten  im  ganzer  tage  dri. 
nu  wÄrens  komen  £6  bU 
daz  Ii  des  wurden  gewar, 
er  tpmme  wol  Ant  fchadea  dw, 
als  fi  im  ^  gehiezen 
8960  und  ir  triwe  ze  pfände  liezen. 
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flne  boten  er  für  fante, 
\il  dicke  er  fi  des  inante, 
daz  fi  f6  behielten  ir  fm, 
daz  er  (Ines  willen  aa  ia 

32tö  niht  würde  betrogen, 
den  beterfchen  henog^n 
den  hiez  er  im  gewinnen 
mit  f6  gevücgen  finnen, 
daz  er  heinliche  quaeme, 

3270  daz  ez  niemen  vernffime. 
do  der  herzöge  däz  Temam» 
vil  tongenltche  er  dar  qvnm, 
da  er  den  ungetriwen  Wkt 
d6  rprach  Genelün  zehant: 

3275  fwaz  ir  gefprechet  unde  tuot, 

daz  dunket  den  kcifer  allez  guot. 
er  ift  in  gen«dec  unde  holt 
.  na  fult  ir  nemen  dis  golt» 
difen  giioten  fowniBrey 

3280  und  lAt  iu  niht  wefen  fwnro 
durch  iwer  tugentliche  fite, 
daz  ir  tuot  des  ich  iuch  bite. 
ich»  16ne  es  iu  noch  michels  baz. 
faget  minem  herren  daz, 

3285  daz  er  fi  des  urliuges  kU 
daz  ez  vil  wol  verfuenet  0 
und  näh  (inen  Aren  verendet 
gife!  fint  her  gefendet 
und  goldes  alf6  gr6ziu  kraft, 

3290  er  mac  iemer  Hn  unn6tha(t. 
als  ir  im  daz  geCagei  hät, 
16  gebt  im  danne  den  lit^ 
dai  er  hin  wider 
des  hdn  ich  gefwom  fere 

3295  und  mine  triuwe  gegeben. 

ob  die  fürften  der  wider  ftrebeii» 
*  and  in  niht  läzen  wenden, 
Imi  wil  ich  mich  niht  fehenden. 
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beiditt  guot  imde  kint, 
3900  diu  mir  dort  berolhen  fint« 

wil  ich  Marfilien  wider  bringen, 
mac  ich  daz  niht  erringen, 
daz  ez  für  fich  müeze  gän, 
des  ich  dort  gefwom  hän» 

3305     D6  dai  Naymis  vemam, 
le  hoTe  er  frcelfche  quam, 
do  er  den  keifer  gefach, 
diz  wort  er  fragliche  fprach: 
weit  ir,  ich  fage  iu  maere. 

3310  dü  dunkeft  mich  f6  gwaere» 
tpmih  Karl  der  dren  rtche, 
dai  mich  ftaetecliche 
din  rede  donket  tö  guot, 
daz  mir  dehciniu  fander  tuet 

3315  daz  mahtu  gerne  fagen  mir. 
er  fprach:  herre,  weit  ir, 
f6  hdt  daz  urh'ug  ende  goomeD. 
Genelün  ill  frodloke  komen: 
im  hAnt  die  beiden  gegebeo 

3320  t6  vil,  folte  er  iemer  leben, 
er  w{ßre  dä  von  rjche. 
Marfilics  hät  ganzb*che 
erzeiget  willegen  muot 
er  hdt  gtfel  unde  gaot 

3325  mit  alle  her  gefeodet 
und  hAt  ez  wol  verendet 
des  \Ai  in  geniezen. 
fwaz  iu  die  boten  gchiezen, 
daz  hdt  er  alJez  getdn. 

3330  ir  muget  ez  wol  dä  für  häOp 
dai  er  niht  mac  gewenken. 
'  dä  ht  Iiilt  ir  gedenken 
an  iwer  keiferh*chiu  wort 
Genelün  hdt  gelobet  dort 

3335  Marfilien  und  den  beiden 
mit  triwen  und  mit  eiden. 
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daz  ir  tuot  die  widcrk^re. 

DU  fürhtct  Genelun  fftrc, 

daz  iuch  des  die  fürlten  pfeaden 

3340  und  iuch  niht  l^en  weadeo 
und  lagot  Ifht  aDdem  unrAt. 
fit  ir  und  er  gelobet  hAt, 
daz  ir  zelande  ritet 
und  des  niht  langer  bitet, 

3345  ob  ir  nu  des  niht  entuot, 
f6  wil  er  gifel  unde  guot 
*'   Marfilien  allei  wider  geben 

und  wil  dar  nAch  vil  gerne  ftreben, 
d^z  im  an  die  triwe  nibt  eng6. 

3350  fwie  iwer  muot  dar  umbe  ft^, 

des  enfult  ir  mich  niht  verdagen: 
daz  loi  ich  Genelüne  fegen. 

Karl  bin  se  bioiele  facb» 
fin  gebet  er  innecMcbe  fpracb 

3355  mo  dem  obereften  gote. 

ünen  gndden  unt  finie  geböte« 
den  danket  er  vil  f^re. 
er  lagte  im  lop  und  ^re: 
Hne  ?enje  fuochte  er  driftont 

3360  d6  was  im  leider  unkunt, 
daz  er  vil  gar  was  betrogen, 
er  fprach  zuo  dem  herzogen: 
du  folt  Geneläne  fagen, 
ern  dürfe  niht  an  mir  verzagen, 

3365  er  h^t  mir  £6  liebe  get^n, 
da«  icb  nieman  £6  liep  bän, 
dur  den  ich  in  welle  betriegen. 
idin  bite  in  oucb  nibt  liegen 
fwa  er  finc  triwe  verfetzet  hät, 

3370  ich  gefchaffe  daz  fi  niht  verftät. 
D6  daz  Genelün  vemam. 
Icbiere  er  bin  ze  bove  quam* 
der  keifer  gegen  im  d6  gie» 
YÜ  minnecitcbe  er  in  enpfie 
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3375  und  die  fiirften  alle  gemeine, 
dö  ftuont  der  vil  unreine 
mit  triiebem  müote  undcr  in. 
durch  ßnen  mortlicbeii  ün 
lachten  im  diu  ougen. 

3380  er  hete  den  tiuYel  tougen 
gefetzet  in  fins  herzen  grünt 
daz  was  im  leider  unkunt 
heileger  kejfer,  fprach  er, 
Marfilies  enbiutet  iu  her 

3385  finen  dienft  getriweliche, 

und  der  luo  toq  (iDem  Hohe 
die  fürften  und  ir  geflehte; 
fl  hänt  getün  yil  rehte, 
als  iu  die  boten  verj^hen. 

3390  nu  heizet  ez  cnpfähen: 

ich  bringe  iu  goldes  grAzc  kraft. 
ü  hAnt  in  iwer  h^rfchaft 
dA  her  gefendet  ir  kint» 
wBn  (i  gar  g^Arfiim  Jint 

3395  aller  gotlichen  6re. 

fi  hdnt  lip  f^Ie  und  ^re 
an  iwer  genäde  gegeben, 
und  wellent  kriftenliche  leben, 
des  fint  fi  komen  alle  enein, 

3400  wan  Algalifes  f!n  cehein, 

der  iwer  zwÄne  boten  fluoc; 
daz  klaget  er  f6re  genuoc, 
daz  er  den  niender  envant, 
und  wolden  iu  gerne  hiok  geJant. 

3405  Marfilies  itt  befeheiden, 
er  ift  der  wifte  beiden, 
den  elliu  heidenfchait  hät 
des  nemt  in  gerne  an  iwern  rät. 
Der  keifer  froBlich  üf  fach, 

3410  der  gendden  er  von  gote  jach, 
das  er  f6  wol  veifienel  was. 
dicke  iprach  er  deo  gracks 
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und  fach  Genelünen  an. 

wol  dir,  rprach  er,  lieber  man, 

3415  daz  du  dife  6re  hdft  bejaget 
dich  hAt  der  Celden  tae' betaget 
fwes  dtn  gcflehte  an  mich  geii, 
des  werdent  ß  durch  dich  gewert, 
die  fiirften  mantc  er  alle. 

3420  er  Iprach:  fwer  iu  wol  gevaJie, 
dem  ich  beveihe  diz  lant, 
den  Uli  mich  wizzen  zehant 
fwer  hie  gerne  wefen  wil,* 
dem  Idze  wir  guoter  bürge  yil/ 

3425  er  mac  unfer  wol  gebiten, 
unz  wir  her  wider  riten. 
freiTch  aber  ich  ba'fiu  msre, 
daz  wirl  den  beiden  fwnre: 
ich  gemache  ein  folhe  henrarl, 

3430*  daz  in  allen  w6  wart, 
daz  ich  ie  wart  geborn. 
Ii  müezen  alle  fin  verlorn. 

Nu  gefchach  an  dem  räte^ 
daz  Greneldn  gelobt  häte, 

3435  d6  fprichen  fiimeltche  daz: 
disa  landes  pfliget  niemen  baz, 
dan  Genel6n  der  wife  man, 
dem  es  der  keifer  ouch  wol  gan: 
hie  nift  nieman  16  gewis, 

3440  od  der  Beier  herzöge  Naymis, 
der  ifk  des  landes  wol  wert 
der  hAt  dia  aller  bdlen  fwert 
er  und  fine  geverten 
die  mugen  daz  lant  beberten. 

3445  fi  rieten  alf6  witen, 

unz  Ii  begunden  ftriten. 
(wem  Ii  buten  daz  lanl^ 
der  werte  lichs  alsehant 
do  quam  CieneMn  vil  drUe 

3450  ungebeten  zuo  dem  rAte. 
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[er  fprach]:  edeln  Kcrlinge, 
fr  w4rt  ic  aller  dinge 
die  gewteren  gotes  knebte. 
weit  ir  nu  werben  rehte, 

3455  fit  wir  Sfmnje  häa  emiogen, 
ler  kriftenheil  belwungen, 
wes  bietet  ir  freitiden  liuten  daz? 
ez  zimt  iu  fclben  niichels  baz, 
und  bevelhet  ez  Ruoiande. 

3460  wen  ful  wir  bi  dem  lande 
biülcher  läiea  danne  in? 
das  ich  im  mit  triwen  holt  bin, 
ich  gans  im  vil  defte  bax. 
dannoch  fprichc  iz  umbe  daz, 

3465  er  ift  ein  helt  zen  banden 
und  ift  rinen  vianden 
in  den  ougen  ein  dorn, 
(i  ament  fdre  finen  zorn. 
über  al  den  mergarten 

3470  fonc  lebt  den  widerwarten 
dehein  man  fo  angefbcb. 
euch  Mi  er  ge feilet  Tich 
zen  beften  die  diu  werlt  blt: 
der  im  deheiner  ak>e  gAt. 

3475  dem  fult  ir  Spanje  üben 
und  in  des  nibt  verzihen; 
mir  fint  vil  liep  fin  ^re. 
*     nu  enfümet  ez  nibt  m^re, 
uns  g^t  diu  naht  vaDte  zuo, 

3480  wir  müezen  hinnen  mome  fruo: 
daz  hAn  ich  Cftre  gelobt 
ir  hflBtet  anders  getobt, 
vernahmen  die  beiden  dort, 
daz  ir  iwer  keiferlichen  worl 

3485  nibt  rebte  Itste  Hezet; 

wand  ir  in  daz  gehiezet,  ^ 
d6  iu  ir  botfchaft  ^luttiy 
würdena  iu  geh6rGÜn» 
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ir  entwichet  in  zchant. 
3490  lihct  Ruolando  diz  lant, 

oh  ez  iu  allen  wol  gevalle. 

d6  XprAchen  di  lürften  aiie, 

er  bete  vil  wol  gerAten. 

den  keifer  (i  Cfere  biten, 
3495  daz  er  gundc  Ruolandc 

ze  bliben  hi  dem  lande, 

und  fwuoren  im  des  vil  Ufere, 

fin  fümten  lieh  niht  m^re, 

ob  fi  (Ine  n6t  Ternaemen, 
3500  daz  (i  im  vil  balde  qiUBmen. 

D6  der  keifer  wart  gewar, 

daz  die  fürften  alfA  gar 

an  die  bete  wären  geflagen, 

daz  ers  in  niht  triwete  veriagen, 
3505  do  gewan  er  folb  ongemaeb« 

daz  er  enb^rte  nocb  en&ch. 

im  wAnde  Rn  berze  brechen, 

ern  moht  ein  wort  niht  gefprechen, 

unz  er  vil  lange  gelaz. 
3510  diu  ougen  wurden  im  trüebe  unt  w 

do  fprach  er  Genei&ne  zao: 

ja  w«n  icb  ein  rtten  hinnen  tao^ 

daz  mich  tÜ  t^rc  geriuwe. 

heteftu  diner  triuwe 
3515  baz  an  mir  gefch6net, 

dir  würde  wol  gel6net: 

ich  lieze  ez  üf  min  houbet  ftän. 

ezn  ift  durch  dehein  guot  getAn ; 

dnn  getflBte  mir  nie  .f6  leide. 
3520  ih  daz  ich  hinnen  fcheide, 

ezn  kumt  mir  niht  ze  heile. 
•    ndcb  der  fürften  urteile 

muoz  ich  in  hie  Mzen  fin. 

nu  bebüeto  in  unfer  trebtlo. 
3525     Diu  Amne  zAbunde  Ibbdn, 

die  fiirften  riten  aHe  hein. 
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dar  nieh  worden  fi  bedaht 
mit  einer  vinfteren  naht 
Karl  an  finem  bette  lac. 

3dd0  gr6zer  herfchede  er  pflac; 
lln  nAmeD  lallen  xiten  war 
iweiniee  tAfent  rittar  wol  gar. 
dannoch  bete  er  eineii  fite, 
dA  man  ich  alle  bcrren  mite, 

3535  fo  fi  wanden  die  huoUere, 
daz  er  an  finem  bette  wsre, 
£6  kniete  er  üf  der  erden 
und  mante  got  den  werden 
mit  weinenden  ougen 

3540  gar  aller  Hner  tougen. 

wir  haaren  ouch  von  im  Tagen, 
em  wolte  nibt  üf  im  tragen 
dehein  houpthafle  ßinde. 
det  habe  wir  orkünde 

3545  an  Ainto  Giljen  harte  guot 
dm  fagte  Karl  ffnen  muot, 
im  waere  ein  fünde  gefchehen, 
dcrn  getorfte  er  niemer  verjehen. 
dö  bat  der  herre  lobefam 

3550  fiir  Karlen»  ottfe  ein  brief  quam 
tS  den  alter  dl  er  (anc. 
des  fagte  er  gote  gr6zen  dan^ 
den  las  der  heilige  man, 

A     d6  ftuont  d^  gefchriben  an, 

3555  daz  Karl  der  rihtore 
der  fünde  ledec  wiere. 
Karl  envaht  niht  nieh  goote^ 
cf  dihte  in  flnem  mnote 
zailen  itten  an  die  zit, 

3560  wie  der  menfche  danne  llt, 
fo  er  mit  dem  t6de  ringet, 
weih  nöi  in  danne  twinget. 
die  herren  ich  dä  wite  man» 
daz  Ii  gedenken  dar  an» 
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3565  die  näch  werltHchen  6ren  ftreben, 
daz  fi  dar  under  rehte  leben 
unt  k^ren  ir  ougen  ze  gote. 
f6  kumt  in  fin  gewUIer  boto, 
fwenne  Ii  ligent  in  der  n6t» 

3570  und  nimt  in  gar  der  f^le  tAt 
D6  Karl  an  Hme  gebcte  lac, 
als  er  ze  gote  dicke  pflac, 
d6  wart  Hn  neve  Buolant 
des  nahtes  ofte  genant 

3575  in  des  keifera  gebete» 
als  er  ooch  alle  die  tele 
die  da  kriften  namen  hdten, 
daz  fi  got  müefe  berdten 
mit  fincm  6 wegen  riebe« 

döäO  des  bat  er  vil  innecliche. 
d6  der  keifer  .di|E  gebet 
mit  maneger  venje  getet- 
weinende  unx  an  die  ftonde, 
daz  er  mücden  begunde 

3585  und  im  diu  ougen  zuo  figen, 
d6  gie  er  an  (in  bette  ligen. 
als  in  der  fläf  überwant» 
'  d6  tronmet  im  iett  lehant» 
wie  er  gar  Ane  fwsre 

3590  üf  dem  Porzifer  wajre 
und  bete  hers  genüege 
und  einen  fcbaft  trüege, 
daz  Genelün  dar  gieoge 
and  den  febaft  gevienge 

3505  and  walten  im  zucken. 

d6  braft  der  fcbaft  zeftncken: 
alfö  bebabte  ers  ein  teil, 
durcb  daz  felbe  unheil 
verzagte  Genelüo  drÄte. 

3600  lin  ftucke  dai  er  bAte 
daz  warf  er  wider  ieftt. 
done  lac  ez  niht  langer  dA: 
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von  der  erden  ez  fich  üf  waot 

und  was     höhe  zebant 
360d  in  die  lüfte  gevarn, 

die  Hner  verte  wolten  warn, 

die  wurdens  nieoder  innen. 

do  begunden  di  Hifte  brtnnen, 

daz  die  berge  krachten  alle. 
^  3610  do  erwachte  er  von  dem  fchalle. 

.   Für  fin  bette  er  aber  gie 

und  viel  an  finiu  barn  knie. 

er  fprach:  genAde»  gr6<er  got! 

din  genäde  und  dtn  gebot 
3615  und  dtn  vil  beileger  fegen, 

die  müezen  min  vil  armes  pflegen. 

ich  bdn  dinen  zorn  vernomcn. 

nu  müeze  über  mich  einen  komen 

min  fünde  alf6  daz  niemen  in6 
3620  Yon  mtnen  fcbulden  müKog^ 

ribt  über  mieb,  beire,  daz  ift  reht» 

ich  bin  din  eigener  kneht. 

du  erlöfteft  mich  vil  tiure. 

behüete  mich  vor  dem  helleüure, 
3625  ribt  über  min  broeden  llobamen. 

alle  die  mit  mir  ber  qolmen» 

die  bebüete,  (i  (int  diniu  kint, 

wan  fi  in  dinem  dienftc  hie  fint. 

fwaz  ich  wider  dich  h^n  get^n, 
3630  die  räche  fol  billicb  über  mich  gän. 
D6  er  vil  fdre  ze  gote  rief, 

ander  flunt  er  entflief. 

do  troumt  im  ab  ein  troum  fwiere, 

wie  er  zAche  wäre 
3635  und  gr<!>zcr  fröudcn  pflege 

und  ein  her  vor  im  Icege, 

an  zwein  keten  gebunden, 

daz  eiigie  in  kunen  Itunden, 

daz  in  der  ber  an  fecb, 
3640  die  keten  er  beide  zebnicb. 
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er  lief  den  keifer  drAte  an, 
daz  werten  alle  fine  man. 
don  mobte  in  nieman  bewarn, 
daz  er  begreif  im  den  arn, 

3645  dai  fleifch  er  im  abe  brach, 
uns  man  dai  bein  bl6z  CiKsb. 
von  den  felben  fachen 
V^Karl  begunde  aber  wachen. 
Gegen  dem  himele  er  fach, 

3650  diz  wort  er  weinende  fprach  : 
got,  lieber  herre,  ich  bite  dich, 
daz  du  dich  erbarmeft  über  mich, 
durch  dtne  hdren  namen  drt, 
als  liep  f6  dir  din  muoter  fi, 

3655  diu  reine  maget  b^re, 
und  durch  DÄviiles  ^re, 
der  bete  yerworht  din  riebe, 
da«  verkür  du  YcCerliche. 
du  macheteil  in  vil 

3600  und  befprancteft  in  dd, 
zeime  wdren  Urkunde, 
und  vergebe  im  fine  fünde 
Und  fprffiche  mit  dinem  munde: 
als  ich  nu  manege  ftunde 

3605  eins  man  ?on  herzen  hAn  gegert, 
reht  alf6  bin  ich  fin  gewert 
ine  mac  dir  niht  entrinnen, 
ich  wil  wider  zuo  dir  finnen, 
dir  ift  min  dinc  vil  wol  kunt. 

3670  nu  wafch  mich  herre  ander  llunt 
und  mache  mich  wider  niuwe, 
daz  mith  m!n  (Ünde  riuwe, 
daz  ich  dar  an  iht  ftcrbe 

* 

und  dinc  gcndde  erwerbe. 
3675     Zer  dritten  ftunt  entflief  er  d6. 

na  troumte  im  aber  alf6, 

wie  er  ze  Pirfs  wasre 

und  deheiaer  fröude  enbfere, 
txxxv.j 
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wie  die  jnncherren  fangen, 

3680  wie  fi  l'piltcn  unde  fprungeii, 
wie  Ii  flüegen  unde  ftaechen 
und  der  fpcr  vi)  zebrsechen« 
d6  des  der  keifer  warte, 
d6  quam  ein  liebarte 

3685  von  Spanjc  geloufen  dar. 

der  nam  des  keifers  guote  war 
und  wolle  in  crbizzen  hän. 
daz  begundc  got  underft^n, 
der  fiQ  befchermsre  was. 

3690  dA  quam  Ton  dem  palas 
ein  rude  llarc  unde  grAz, 
den  liebarten  er  ane  kh6t 
nnt  zeiget  im      ftarkcn  baz, 
daz  er  des  keifers  vergaz. 

3695  d6  wurdens  alle  des  enein, 

(i  wolten  fchouwen  an  in  swein^ 
wederr  den  (ige  n»me 
und  den  andern  tiberqu»me. 
d6  vaht  der  b'ebart  und  der  bunt 

3700  unverzaget  unz  an  die  ftunt, 

daz  die  fiirlten  wurden  zwivelbafU 
do  erzeigte  der  rude  fine  krall: 
den  liebarten  erbeii  er  t6t 
Karl  erwachte  aber  dur  n6% . 

3705  unt  viel  en  kriozeftal  der  nider, 

er  wcfte  wo!  dan  was  nibt  wider, 
er  müefe  kumber  dulden, 
ze  lante  Marien  bulden 
ergap  er  fich  vil  f<ftre, 

3710  daz  fi  im  durch  die  ^re, 
die  an  ir  magetuome  iint, 
wegende  w»re  umbe  ir  kint. 
er  fpracb:  berre  got  icb  w^eiz  wol, 
czn  mac  nieman  noch  enlpl 

3715  nibt  getuon  wider  dir. 
dune  feheft  felbe  ae  mir$ 
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fd  bin  ich  leider  umhehuot. 

ezn  ift  dehein  burc  f6  guot, 

diu  iemer  kÜDDe  geftdn, 
3720  dune  welless  in  diner  huote  hin, 

fwaz  ieman  gemachen  kan, 

dun  ftft  felbe  der  zimberman, 

daz  muoz  man  gar  verlorn  h^n. 

dir  enmac  niht  widerMn. 
3725  des  cnfliube  ich  niender  wan  ze  dir 

und  bite  dich  herre  daz  du  mir 

in  dinen  gnAden  alf6  frumlt» 
,fo  du  in  d!ner  fiwers  flamme  komfl, 

daz  ich  dan  n^ch  volgen  müeze 
3730  dinem  beilegen  fange  fücze 

und  genäde  müczc  vinden 

mit  andern  dinen  Rinden. 
Die  troume  täten  im  t6  wd, 

daz  er  niht  wolte  Häfen  m^ 
3735  unde  an  (tme  gebete  lac, 

unz  in  bcluhte  der  tac. 

d6  was  fin  her  allez  vrö 

und  wänden  daz  ez  wa^rc  ai£6, 

als  fi  Genelünen  hörten  lagen. 
3740  6  danne  ez  begunde  tagen, 

d6  fchuofens  ir  heimreife. 

alfo  fuogte  fleh  diu  freife, 

der  fich  Genelün  vermaz. 

er  gebiez  Marfdien  daz, 
3745  daz  Karl  wider  heim  rite 

und  des  niht  langer  enbite 

und  lieze  Ruolanden  dä. 

diz  gefchach  ouch  iefä: 

des  frönten  lieh  die  beiden. 
3750  cz  tot  aber  niancgen  fcbeidcn 

von  ülnen  Iriundcn  dar  näch. 

den  ungetri ulichen  fchäcb 

b^ie  ein  kriften  man, 

daz  er  fcbatz  der  mite  gewan. 
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3755  des  ift  er  durch  rebt  verfilzen 
ze  Jüdas  gen6zen 
ze  dem  ^wiclichen  f<6re. 

die  hdle  büwet  er  iemer  m^re. 
den  vil  mortitehen  baz 
3760  begie  Genelün  umbe  daz, 

daz  er  muofe  midcn  fin  wip. 

fit  er  den  ßwigen  b*p 

Yor  dem  zome  yerkös 

und  oianegen  werden  man  verlAs» 
37d5^tt  dunket  micb  woi  dä  bt, 
*daz  ez  yod  gote  nibt  enß 

diu  liebe  die  man  zc  wibc  treit. 

manegem  ift  fin  wip  Icit, 

mit  der  er  gote  dienen  lol, 
3770  und  lät  im  die  gevallen  wol, 

die  er  muox  haben  wider  gote. 

ez  illt  ?on  natAre  geböte 

beidiu  an  w!ben  unde  an  mannen. 

diu  natüre  fi  verbannen, 
3775  diu  daz  reht  alfö  verktiret 

und  niwan  unreht  16ret. 
Die  (lirllen  beganden  gäben» 

dd  II  den  tac  ertthen, 

ze  bove  vil  froBlfcbe. 
3780  fi  wären  fröuden  riebe 

allefamt  gemeine, 

äne  Karlen  alterseine. 

fwaz  er  fröude  an  in  (acb, 

daz  emnobte  im  (in  ungemach 
3785  nibt  gefenften  defte  baz. 

im  wilren  di  ougen  allez  naz. 

d6  fpracb  er  Gcnelünc  zuo: 

wie  r(ßteftü  nu  daz  ich  tuo 

und  wes  ift  dir  ze  muote? 
3700  du  bäft  mir  mtne  buote 

mit  dtnem  rAte  benonien: 

wie  fol  ich  nü  ze  lande  komen? 
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er  fprach :  ich  lUln  fd  f6re 
gefcfaaiTet  iwer  6re, 

3795  ir  muget  ze  lande  kdren 
angeft  wol  mit  6ren. 
der  ßeicr  herzog  ift  ein  helt, 
den  hän  ich  dar  zuo  erweit, 
das  er  vor  iu  rlteo  fol. 

3800  der  kan  iuch  behüeten  wol. 
beidia  triwe  und  manheit 
die  hänt  ir  kraft  an  in  gcleit. 
er  ift  in  finer  jugende 
ein  meillter  maneger  tilgende. 

3805  der  mac  ze  difen  ztten 
mit  ^ren  vor  Iu  r!ten. 
fo  bewart  iuch  alf6  ftarke  . 
Oygier  von  Tenemarke: 
der  ritet  ziwer  winftcrn  haut.  , 

3810  iu  ift  fin  manheit  wol  bckant. 
erft  gctriuwe  und  iu  f6  holt, 
daz  ir  iuch  an  in  wol  lAzen  lolt. 
anderhalp  ritet  Rtchart» 
von  dem  (tt  ir  wol  bewart. 

3815  er  behiietet  iuch  ritterliche. 
•  f6  Mt  die  von  Francriche 
ze  iwerm  rucke  rilen, 
und  lAt  ze  difen  ziten 
Ruolanden  diss  landes  pflegen. 

3820  der  ift  des  Itbes  ein  degen. 
fin  natu  ift  alf6  wol  bckant, 
fwa  er  den  beiden  wirt  genant, 
daz  fchreckets  alfe  ein  donreflac. 
ezn  befchein  hiute  der  tac 

3825  dehdnen  ritter  aU6  guot 
habt  vil  frcBÜchen  muot: 
ir  habt  der  heidene  kint; 
die  wile  fi  ungetoufet  fint, 
fon  ful  wir  fi  niht  wider  geben. 

3830  ir  fult  dar  näch  vil  gerne  Itreben, 
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daz  iwer  neve  Ruolaot 
gekroBüt  werd  über  Spanje  laut: 
(6  M%  er  guot  ond  Are. 
die  fürften  hianget  före, 

3Ö35  die  lange  hie  gcwefen  fint: 
ß  ÜCBbeo  gerne  wip  unt  kiot  ' 
ez  ift  onfer  aller  rdt, 
daz  ir  Raolanden  bie  Mt. 
f6lt  diz  lant  wol  bewarf, 

3840. und  ir  froeliche  heim  vart. 

Der  keifer  fprach  in  alfus  an: 
waz  bei  ich  vdlandes  man 
getdn  wider  dinen  hulden, 
daz  icb  von  dinen  fcbulden 

3845  mtne  buote  Terlom  bAn? 
ez  ift  ein  yi\  gewißer  wte, 
daz  allez  roemefch  richc 
von  dir  wirt  vil  grözlichc 
betrüebct  und  belwseret 

3850  dun  b^  nibt  wol  bewierel 
daz  dir  liep  fi  mtn  ^re« 
des  yergizze  icb  nienier  m^re. 

Dar  für  gie  d6  Ruolant. 
er  fprach:  nu  übet  mirz  lant, 

3855  des  gernt  die  fürften  alle, 
fit  ich  in  fA  wol  gevalle, 
daz  II  Blieb  fiir  manegen  bell 
ze  dika  dingen  bdnl  erweit, 
der  %Ten  falt  ir  wefen  yrö: 

3860  ich  bin  benamen  ouch  alf6. 

einen  vanen  b6t  er  im  z^bant; 
bie  mite  lihet  mirz  lant, 
Ipwh  er,  alfe  ez  rebt  Ii, 
ich  enpftbez  in  die  nameir  drf, 

3805  ab  die  icb  geloaben  (bl. 

den  wil  ich  des  getrüwen  Wol,* 
ob  ich  durch  got  iht  arbeite, 
daz  icb  den  lön  bereite 
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mit  finen  kindcn  vinde« 

3870  ich  wier  (In  iDgefiode 
iemer  gerne,  mohte  ich. 
er  wart  gemartert  durch  mich, 
cfn  wendet  mich  dehein  n6t 
ine  ü  bereite  unz  an  dea  t6t, 

3875  daz  ich  die  fftle  geleile 
mit  des  libes  arbeite, 
daz  ich  an  den  jungeften  ftunden 
an  dem  rehten  werde  vunden. 
Karl  im  dA  den  vancn  but; 

3880  daz  ich  nu  müefe  dife  n6t 
mit  dir,  fprach  er,  hie  h'dcn. 
ich  Wolde  daz  guot  Vermiden, 
daz  mir  Marlilies  hAt  gegeben, 
ez  g6t  mir  rebte  an  mtn  leben, 

3885  daz  ich  von  dir  fol  kören, 
ine  mac  mit  minen  6ren 
leider  bie  bi  dir  niht  beMn, 
wand  ichz  16  valte  gelobet  hän 
daz  ich  hin  wider  l^re. 

3890  in  vorfate  dtn  nie  f6  f6re: 
uns  nähent  arbeite, 
got  n  din  geleite, 
Ruolant  lieber  neve  min, 
ich  waßnc  wir  gar  gefcheiden  fin. 

389d     Die  fiirften  [dar]  zuo  drungen, 
daz  lop  fi  iln  fungen. 
dÄ  wart  der  h^rllche  helt 
beidiu  gekrcenct  undc  erwclt 
ze  künegc  über  Spanjc  lant. 

3900  d6  iprach  der  degen  Kuolant 
ze  den  edelen  Kerlingen: 
ich  wil  daz  an  iuch  gedingen, 
ob  mir  iwer  nAt  gefchnhe, 
daz  ich  iuch  kurzliche  fsehe. 

390d  ich  wil  die  rede  befcheiden: 
toufent  Heb  die  beiden. 
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ich  wiJ  Ii  vriden  uot  vrilten, 
als  unfer  ebenkrilten. 
ift  aber  daz  ez  f6  ergät, 
3910  daz  (i  fich  des  tiu?els  Ht 

f6  f(^rc  14nt  betricgcn, 

daz  fi  uns  beginnent  liegen, 

daz  g^t  in  allen  an  daz  leben. 

des  fult  ir  iwer  triwe  geben, 
3915  daz  ir  mir  danne  bt  ftAt 

Hüde  mich  hie  niht  enlAt 

in  difem  eilende. 

daz  gelobtcns  in  Karies  hcnde^ 

vernffimcn  Fi  dehein  [in  n6t, 
3920  fi  wem  im  bereit  unz  an,  den  t6U 
Als  er  den  Tanen  d6  gewan, 

er  fprach:  wÄ  nhf  vil  liebe  man» 

die  mir  helfen  weflen, 

WÄ  nü  vil  liebe  gfellen, 
3925  wä  nü  friunt  unde  mdge? 

nd  ft^t  ez  an  der  wäge: 

mir  ift  nü  friunde  n6t  gefchehen. 

ich  muoz  ir  aller  helfe  fehen, 

die  mtne  helfe  hAnt  bekant 
3930  den  vanen  fuorte  er  an  der  hant 

üf  eine  b6be,  die  fach  er  Itän, 

daz  ift  ein  biihel  wolgetäui 

dar  üfe  gehabte  er. 

dä  üazte  Ruolant  On  fper 
3935  zetal  bt  Onem  beine. 

er  habte  üf  einem  fteine. 

do  entweich  dem  fteine  liu  luraft 

fA  före,  daz  fin  fchaft 

hin  nider  in  den  ftein  ianc 
3940  wol  anderhalbes  fuozes  lanc. 

daz  zeiget  er  vil  fchiere 

Tiirptne  und  Oliriere. 

er  z6ch  den  fchaft  üz  dä 

und  fazten  aber  anderfwi. 
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3945  d6  ümc  er  aber  in  deo  Mn. 
do  befante  er  flnen  CBbeim: 

der  quam  kurzliche  dar. 

nu  fazte  ern  aber  anderswar, 

d6  fanc  er  alle  in  einen  teic. 
3950  der  kcifer  hin  ze  gote  neic 

Qnde  fach  wol ,  das  An  kraft 

mit  gotes  geoAden  was  bebaft, 

und  biet  Uta  nemen  wol  war. 

die  zwelf  gefellen  riten  dar 
3955  mit  zweinzec  tüfent  mannen. 

dem  woltc  deheiner  dannen 

äne  Ruolanden  k^ren* 

zalleo  Ooen  ^ren 

wAreo  Ii  im  til  bereit 
3960  daz  was  Genelüne  leit. 

dem  W(iere  lieber  gewefen, 

wand  er  in  ungeme  lach  geoefen, 

daz  er  alterseine  rite» 

danne  im  ieman  yolgte  mite. 
3965     Ruolant  fprach  sein  keifer  d6: 

berre,  ir  fult  gern  unde  Yr6 

hin  wider  ze  lande  kÄren. 
•  ich  wil  n^ch  iwem  ^ren 

den  vanen  fiieren  unse  ich  lebe. 
3970  ir  babi  die  gr6zen  gotes  gebe 

erworben  an  dirre  verte. 

fit  mir  got  daz  beil  befcberte, 

daz  ich  diss  landes  pflegen  fol, 

ir  mugct  mir  des  getrüwen  wol, 
3975  in  gerüme  in  niemer  daz  iant. 

mir  enpfellet  der  van  niht  üz  der  hant, 

lo  der  bantfcbuocb  Geneiüne  tete. 

ez  ift  mtn  rit  und  mtn  bete, 

daz  irz  hie  balde  rümet 
3980  und  die  fürften  niht  enfümet. 

got  felbe  ft«6te  iur  6re. 

d6  weinte  Kari  fdre:  - 
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und  dnicten  an  ftne  brafte 
3985  yil  Tafte  mit  den  armen. 

er  fprach:  got  müeze  erbarmen, 

daz  ich  dich  hie  muoz  lc\zen. 

ich  kan  niht  dar  zuo  gem^zen, 

da  mit  mir  f6  wol  gefcheehc, 
3990  fo  daz  ich  dich  tegeltche  fobe. 
DA  wart  von  in  beiden, 

d6  n  fich  muofen  fcheiden, 

ein  jfimcr  ftarc  und  alf6  gröz, 

daz  man  den  klegeh'chcn  ddz 
3995  über  eine  mile  vernam; 

d6  ez  an  die  Itunde  quam, 

daz  [fich]  der  bnioder  von  dem  braoder  fchiet 

und  (ich  der  vater  des  beriet» 

daz  er  iinen  lieben  fun  lie, 
4000  man  vernam  fd  grenze  klage  nie. 

daz  tet  in  allen  [lo]  groze  n6t: 

fi  fanten  manegen  in  den  t6t 

Karl  k^rte  ze  lande 

von  llhem  ne? en  Riiolande 
4005  in  dem  tal  ze  RunzevAI. 

daz  was  daz  jungefte  mäl, 

daz  in  der  keifer  lebende  fach. 

von  des  fchulden  daz  gefchacbt 

der  was  wol  der  zühte  wert» 
4010  der  niemen  guot«  wirt  gewert 

DA  Rttolant  ßns  gemaches  pflac 

unz  an  den  anderen  tac, 

do  bevalh  er  gole  finiu  dinc 

und  flouf  in  maneg^  liebten  rinc 
4015  zw6  hofen  leite  er  an  dia  bein» 

dA  was  vil  manee  edel  ftein 

mit  grAzem  vltze  in  geworht 

er  was  des  gar  unrevorht, 

daz  in  dehein*  wäfen  dä  yerimte» 
4020  fwelbe  n6t  er  anders  lite. 
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er  leite  an  eineo  halsberc  veften, 
dai  (i  Diender  deheinen  weiten, 
des  11  alle  fo  wol  gelufte. 
im  fchein  von  fmer  brufte 

402d  ein  trache  von  golde. 
dem  bran»  als  ex  folde, 
das  fiur  Ha  finem  munde, 
fwas  man  erdenken  künde 
der  edeleftcn  ftcine, 

4030  dä  mit  was  er  gemeine 
gemachet  alf6  lobefam, 
fo  ez  wol  dem  beide  geiam. 
"  lin  heim  der  hiez  Yenerant, 
den  der  degen  Ruolant 

4035  üf  finem  houpte  wolde  tragen, 
der  was  mit  golde  beflagen. 
an  der  lilten  Ituont  ergraben 
mit  guldinen  buocbftaben: 
eUiu  wAfen  lAui  mich  maget 

4040  dit  i!  daz  für  war  gefaget, 
wilt  da  mich  gewinnen, 
du  füereft  fchadcn  hinnen, 
fin  fwert  daz  hiez  Durndart, 
wan  nie  deheinz  gelmidet  wart 

4045  16  guotez  alle  ich  waene. 
Iln  fite  was  feltftene. 
fwa  erz  mit  Tiegen  hin  b6ty 
dä  was  gereitc  der  t6t 
alle  die  ie  fmidcn  begunden, 

40$0  die  enwelten  noch  enkunden, 
wie  daz  fwert  gehertet  wart, 
ez  was  fcharpf  zisfa  unde  hart: 
.  des  vorhtez  ellia  heidenfohaft. 
der  ftahel  het  dA  vor  deheine  kraft 

4055  ez  weerc  bein  oder  born, 

daz  was  der  vor  gar  verlorn, 
dehein  ilins  was  f6  herte, 
der  fich  Durndarte  erwerte. 
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eineo  fpiez  nam  er  an  die  hant, 
4060  einen  wizen  vanen  er  drane  bant 
daz  was  des  beides  zimier. 

dd  wdrcn  vogel  unde  lier 

mit  gr6zcm  vlize  an  gcleit. 

nu  was  er  alfA  wol  bereit, 
4065  das  er  ficb  nie  bereite  baz. 

Af  ein  ros  er  d6  Cu, 

daz  was  gebeizen  Yalentich. 

daz  kriuzc  tet  er  für  ficb 

ze  rucke  unt  zc  fiten. 
4070  war  er  d6  wolte  riten, 

daz  liez  er  wizzcn  ftne  man. 

er  reit  üf  eine  b6be  dan 

en  almitten  under  fie. 

er  fpracb:  nu  bftet  mtki  bie, 
4075  und  enldt  iuch  niht  belangen. 

ich  hän  diz  lant  em[)fangen. 

mir  wier  leit  ob  icbz  16  verlür, 

daz  man  mtn  bösheit  drane  kür. 

ich  wil  gerne  geCnnen, 
4080  ob  nnfer  widerwinnen 

deheine  famenunge  haben. 

ich  wil  üf  eine  warte  draben, 

ritents  iender  in  daz  lant, 

daz  ich  Ii  lebe  alzehant. 
4085     D6  nam  er  einen  (Inen  man, 

den  liebften  den  er  ie  gewan, 

der  was  geheizen  Walthör. 

ern  wolde  ouch  nicmen  inßr, 

und  reit  üf  einen  berc  hüch. 
4090  d6  fach  er  wÄ  dort  her  z6ch 

ein  her  daz  er  des  muofe  jehen, 

ein  groBzerz  wurde  nie  gefehen. 

er  fach  yanen  in  dem  mdme, 

beidiu  fchilt  und  helme, 
4095  daz  in  dühte  den  helt  genaeme, 

wie  ai  diu  werlt  dar  quaeme. 
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ir  golt  gap  f6  gr6zcn  glaft, 

das  Im  der  ahte  gebraft, 

wie  vil  ir  aller  mohte  fin. 
4100     michel  was  der  widerfch!n 

und  t6  yoI  was  ir  al  daz  lant, 

daz  er  (in  ahtcn  lie  zehant. 

er  fprach  ze  Waltht^rc : 

nu  enfüme  dich  niht  möre. 
4105  rit  unde  fage  dem  her, 

das  Ii  fich  wamen  se  wer. 

heis  Ii  (ich  wÄfen  fehlere. 

fage  Turptne  und  Olivierc, 

Marfilies  rite  uns  inz  lant 
4110  fem  mir  difiu  zeswiu  hant, 

fin  hilfet  dehein  ir  fchal. 
.  ir  wIrt  noch  hiute  ein  £6  getän  val» 

das  (i  geriwet  difia  vart, 

daz  Ir  ie  ged^ht  wart. 
4115  nim  under  dincn  allen 

tüfent  die  dir  gcvallen 

unt  bev^h  uns  den  berc  mit  in. 

getuont  uns  die  heiden  dä  hin» 

uns  wir  den  berc  danne  hAn, 
4120  f6  möge  wir  In  widerft^n 

defte  baz  unz  an  die  ftunt, 

daz  ez  dem  keifer  wirt  kunt. 
Walth^r  Teit  dannen  zebant. 

dannoch  babter  Ruolant, 
4125  unze  er  der  heiden  krafty 

ir  gebärde  unde  ir  ritterfchaft 

vil  wol  befehen  bäte. 

dö  k6rte  er  dannen  drdte. 

do  die  finen  wol  vernämen, 
4130  daz  die  Sarraztne  qudmen 

und  dar  f6  vafite  nähten, 
'    ze  gotes  dienütiB  Ii  gAhten. 

an  der  erften  ummnoze 

vielen  H  gote  ze  fuoze. 
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4135  mit  der  venje  die  fi  tüten 
fincr  gnäden  fi  in  hälen 
und  manteii  eo  zalieu  ftundea 
Ifaier  marter  iint  finer  wunden, 
da  mit  er  die  liiie  eriöfte, 

4140  daz  er  fi  dA  getrAfte» 

daz  er  in  vergsebe  ir  fünde 
und  felbe  wapr  ir  urkünde. 
mit  ühe  fi  fich  bewarten, 
zem  t6dc  fi  fich  garten 

4145  und  wären  doch  guote  knefate, 
ze  der  marter  vil  gerehte. 
d6  (ich  bewarten  di  gotes  d^gene 
mit  gebete  und  mit  fegcnc, 
mit  der  bihte  die  fi  täten, 

41Ö0  mit  dem  glouben  den  fi  yiteu,. 
mit  den  trehenen  die  fi  weinten, 
do  fi  fich  mit  triwen  gereinten, 
mit  gr6zer  diemüete, 
mit  maneger  flehte  güete, 

4155  die  fi  ze  gote  habten, 
die  f^le  fi  d6  labten 
mit  dem  gotes  licbamen. 
.  TÜ  gerne  fi  den  nämen.  . 
ze  gote  tr6Ilten  fi  fich  d6 

4100  und  wurden  alle  alf6  yrö' 
fam  die  ze  brullouften  fint. 
daz  wären  rehtiu  gotes  kint. 
fwaz  den  einen  dühtc  guot, 
daz  was  der  anderen  muot 

4165  uns  läget  Dävit  der  rlche 
TOn  in  befcheidenltche, 
wie  gr6z  in  Mnet  unter  trehtin, 
die  brücderhV'be  enfamet  fin. 
er  wil  in  finen  fegen  geben^ 

4170  die  in  den  genäden  wellent  leben, 
daz  fi  ze  gote  einmüetec.  fint 
daz  täten  difiu  gotes  kint 
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ir  triwe  ir  minnc  ir  zuoverfiht, 
ir  gcdinge  was  gelcheidea  niht. 

4175  n  wdrn  all  eines  muotes  ie> 

ir  deheiner  enpfiel  dem  andern  nie. 

Die  gar  verworhten  beiden»  . 
die  (icb  niht  weiten  fcheiden 
von  des  tiuvels  geböte, 

4180  fi  vielen  für  ir  apgote 

und  Iwuoren  in  des  vil  f^re, 
fi  verdientenz  iemer  m^re, 
daz  II  in  daz  erloubten, 
daz  fi  Ruolanden  entboubten, 

4185  und  fwcnne  fi  in  erflücgen, 

daz  fi  fin  hou])t  für  fi  trüegen. 
befchertens  in  die  6re, 
fi  verfcbultenz  vü  fftre 
beidiu  mit  tanze  unt  mit  fpiL 

4190  gr6zer  höhrart  was  6ä  vil: 
fi  ftioren  mit  übermuote. 
fin  niohtcn  in  gotes  huote 
niht  komen  mit  der  hörlchaft 
fi  verfdhen  fich  zuo  des  Iibes  kraft 

4105  und  weiten  des  niht  verMn, 
d^z  wider  gote  was  getto» 
fwaz  fi  dA  nAch  gevAbten, 
do  fi  ir  fchepfer  verfmilhten, 
der  niemen  lät  ungewert, 

4200  Iwes  er  mit  diemüetc  gert. 

Uns  faget  der  daz  buoch  las« 
wie  ?il  der  apgote  was» . 
die  die  beiden  dA  bäten 
und  in  grözen  dieneft  täten; 

4205  der  wären  fiben  liundert. 
Mahmet  was  üz  gefundert: 
der  was  der  bereit  under  in. 
an  den  k^rtens  alle  ir  fin» 
daz  lop  fi  im  fangen, 

4210  fiben  hundert  horn  dä  klangen. 
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n^ch  der  künege  geböte 
hetens  ieslichem  apgote 
folhen  dienelt  erkorn, 
daz  man  in  blies  ein  hofn. 

4215  noch  was  des  dienftes.vily 

des  fi  in  mit  maneger  hande  fpil 
den  tac  pfldgen  und  die  naht, 
fi  beten  ein  bethüs  gemäht, 
daz  fi  mit  in  fuorten  über  lant: 

4220  dar  an  man  m^  gezierde  vant, 
dan  man  taste  fit  oder  6. 
ein  wart  nie  noch  enwirt  ooch 
ein  hÜ8  von  folher  meifterfchaft. 
dA  beten  an  gr6ze  kraft 

4225  alle  die  Ufte,  die  man  ie 
an  debeinem  werke  begie. 
daz  htis  was  algemei'ne 
mit  golde  und  mit  gefteine 
geworht  vil  wol  mit  (inne. 

4230  Mabmet  fas  dar  inne 

und  die  andern  apgot  über  al. 
dä  was  von  hörnen  grözer  i'cbal 
zailen  ziten  vor  in. 
die  heiden  giengen  dar  in, 

4235  fwenne  fi  beten  folten 
md  hAten  fwes  fi  wolten. 
Marfilies  fuortez  umbe  daz, 
daz  im  die  gote  defte  baz 
dannen  hülfen  durch  ir  6re. 

4240  des  getriwet  er  in  £6  £6re, 
daz  er  wol  triweto  genefen. 
er  weite  des  gewis  wefen, 
gefsehen  di  kriftcn  daz  golt, 
daz  fi  dem  würden  f6  holt 

4245  und  alfö  före  dar  ftriten, 

daz  fi  den  t6t  dar  ndch  Jiten. 

Do  die  heiden  geClhen, 
daz  der  Arft  begunde  nAhen, 
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(16  vielens  für  ir  apgot 
4250  und  giben  fich  in  ir  gebot 

mit  dem  houbte  für  eigen, 

und  bäten  die  yeigen, 

daz  (i  ir  n^l  bedffihten 

und  felbe  vor  vaehten, 
4255  daz  fi  in  den  lip  generten 

und  in  daz  heil  befcherten, 

daz  (i  den  fige  niemen  . 

und  noch  fneiiche  quffimen 

her  wider  ze  Salveterre. 
4200  ii  getriweten  in  ze  verre: 

des  gelegen  fi  der  nider. 

der  gote  quam  deheiner  wider, 

n  wurden  zeftochen  und  zeflagen, 

daz  (iz  niemer  baten  vertragen, 
4265  foltens  ir  6re  behahen. 

fi  wurden  in  pfuole  unde  in  graben 

f6  tiefe  alle  getreten; 

fwer  fi  dar  lukli  ane  Toitc  beten, 

der  vant  Ii  all^  ^rl6s, 
4270  daz  er  niender  an  in  k6s, 

daz  Ii  iht  ze  goten  tobten 

od  ieman  gehelfen  mohten. 
Üf  hooben  fich  die  beiden, 

die  unfamfte  wurden  gefcheiden. 
4275  niichel  wart  ir  fchal. 

velt  berc  unt  tal, 

daz  was  mit  in  bedecket  gar. 

man  wart  der  erden  niht  gewar^ 

die  vogele  vielen  alle 
4280  von  dem  gr6zen  fchalle. 

ir  kraft  noch  ir  gevidere 

daz  enhalf  in  niht  dA  widere, 

üu  miielea  zuo  der  erden  t6t 

des  ktineges  Tun  Alder6t 
4285  der  reit  durch  fchouwen  her  für, 

daz  er  die  wärheit  erkür, 
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waz  die  kriften  tagten 

und  wie  vil  fi  rittcr  hceteu. 

d6  foch  er  wes  fi  ptlägen, 
4290  daz  fi  an  ir  venje  Mgen 

und  got  genftden  bäten 

und  fieh  l)ereitct  häten, 
^  als  guütc  ritter  ioltcn, 

die  niht  entwichen  wollen. 
429d.  er  reit  hin  widere  zchant 

und  fpnichy  do  er  den  künee  vant: 

Bfahmet  lAze  iuch  lange  leben, 

der  müeze  iu  (ige  und  ^  gehen: 
^     iwer  wille  müeze  hie  gefchehenr 
4300  ich  hdn  die  kriften  gefehen 

und  fach  M  daz  mir  wol  behaget. 

fi  fint  erichrocken  und  verzaget 

und  filit  gevallen  an  ir  knie. 

fi  wizzen  uns  tiI  wol  hie 
4305  und  fint  wol  worden  innen, 

fin  mugen  uns  niht  entrinnen. 

nu  fult  ir  ^ren  alle  die, 

die  iuch  gerne  örten  ie. 

ir  Jult  una  16hen  üben 
4310  und  fiilt  mir  niht  verzlben, 

daz  ich  biute  vor  vehte. 

hie  ift      vil  guoter  knehte, 

wie  kihide  mir  icnier  baz  gefchehen 

f6  daz  ichs  alle  läze  fehen, 
4315  daz  ich  flahe  Ruolanden, 

und  fi  daz  in  manegen  landen 

uAch  dirre  ztt  beginnent  lagen. 

daz  lop  \At  mich  bie  bejagen. 

des  habt  ir  michcl  6rc, 
4320  ouch  diene  ichz  iemer  m(^re. 

Mariilies  fprach  dä  zeltunt: 

nu  bringe  dich  wider  gefunt 

Mabmet  mtn  herre: 

dem  getr&we  ich  vil  verre. 
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4325  vil  wol  ich  dir  der  gan. 
wirdeftu  ein  £6  Meo  man, 
daz  du  Ruokmden  betwingeft 
und  mir  ftn  houbet  bringeft, 
fo  ift  min  ieit  verdorben 

4330  und  häft  auch  dü  erworben 
alle  werltwünne^ 
und  öreft  der  zuo  dhi  kttnne. 
Ruolant  der  hAt  zwelf  fchar: 
da  engegen  warne  dich  dar, 

4335  als  ich  dich  wol  gelören  kan. 
du  folt  mir  wein  zwelf  man, 
an  die  ich  mich  getürre  Jän, 
die  guoten  willen  dar  zuo  h^n. 
£6  neme  danne  ir  ieslicb 

4340  zwelf  tATent  ritter  ze  fich 
und  fehaflfet  iwer  huote, 
und  vart  mit  einem  muote: 
fon  mugct  ir  nicmcr  miffevarn. 
und  ritet  in  zuo  mit  den  fcham 

4345  und  erflahets  alle  zdiant 
Olivier  und  Ruolant 
die  bAnt  mir  getAn  t6  leide, 
gefiehc  ich  ß  noch  beide 
üf  eime  boume  hangen, 

4350  £6  wser  min  wille  ergangen. 

D6  man  vernam  die  rode  (in, 
daz  ir  zwelfe  Tollen  ün, 
den  dA  foke  gevallen 
die  ^re  Tor  in  allen, 

4355  do  begundens  dar  g^hen 
zwelfe  die  fich  verfdhen, 
daz  er  fi  däbin  lieze 
und  fi  des  niht  verltieze. 
desn  lAt  iucb  nibt  betragen, 

4360  icb  fage  iu  Ane  wdgen 
weihe  namen  fi  bäten, 
die  fich  dar  fenden  bäten. 
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des  küneges  fun  Al(lcr6t 

der  was  der  drlle,  der  der  n6t 

4305  gerte  durch  der  6ren  I6n. 
der  herzöge  Falfar6n 
fprach  dar  nÄch  vcrmczzenlichc: 
herre,  ich  bin  f<^  riche 
des  libes  uod  des  muotes, 

4370  beidiu  rilter  unde  guotes, 
daz  idi  mit  wären  fchulden 
Ti  1  wol  nüch  iwern  hulden 
gedienen  mac  unde  kan. 
ich  h4n  ahzehen  lüfent  man. 

4375  nu  erloubet  mir  deich  ande 
m!nen  fchaden  an  Ruolande 
foft  min  wol  ergangen, 
mtn  liut  ift  mir  gevangen, 
m!n  marke  ift  mir  verbmnnen, 

4380  mine  bürge  ane  gewannen. 
15t  mir  daz  heil  gcvallen, 
daz  ich  hiute  vor  ia  allen 
Ruolanden  des  libes  müeze  entladen, 
fo  Yergizze  ich  alles  mtnes  fchaden. 

4385  Marfilies  der  lachte  d6, 

er  fprach:  ich  bin  des  yü  fir^ 
mahtü  Ruolanden  gcvcllen 
oder  einen  finer  gefeilen, 
ich  mache  dir  min  riche 

4390  minen  kinden  geliche: 

dar  an  Ibltu  nibt  verzagen. 

du  folt  noch  hiute  bejagen, 

daz  din  künne  wirt  geöret 

und  din  richtuom  zwivalt  gemÄret. 

4395      D6  quam  ein  künec  üz^rwelt, 
der  was  des  Itbes  ein  helt: 
Curlables  man  In  nante. 
manllche  er  dä  iür  rante, 
dA  was  niemen  baz  geriten. 

4400  er  begunde  gr6zliche  biten, 
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dax  er  ir  einer  müefe  fin. 
er  fprach:  vil  lieber  herre  mfn, 
des  gr^zen  Mehmetes  fegen 

müez  iwer  und  iwcr  6ien  pllegen. 
4405  ich  pflig  ir  ouch  gerne  fwA  ich  kan. 

ich  hän  einz  uut  drizec  tüleat  man, 

ze  beherten  iwcr  6re. 

fwa  ich  hiute  hin  k6re, 

(i  rechent  gerne  iwem  anden. 
4410  na  erloobet  mir  über  Rnolanden: 

mincs  rehtcs  wil  ich  iuch  manen, 

ich  fiiere  den  obcreflcn  vaneu 

vor  iwern  mannen  allen. 

ez  ift  mich  an  gevalien 
4415  mit  adel  und  mit  rehte» 

daz  ich  hiute  vor  vehte: 

dA  mite  fult  ir  mir  16nen. 

ich  fluoc  den  künec  Phil6uen, 

herre,  dur  iwer  6re. 
4420  des  danket  er  im  £6re. 

er  ijprach:  ich  muoz  dich  liep  hän, 

du  hUt  yII  dicke  getAn, 

dA  von  ich  firöude  gewan. 

beidiu  d6  und  dine  man 
4425  miiezet  fnir  die  liebeftcn  wefen. 

1^  der  zweifer  einen  nibt  genefen: 

der  ^ren  wil  ich  dir  wol  gunnen» 

du  hAfit  mich  iemer  gewunnen. 
D6  quam  ein  beiden  zehant, 
4430  der  was  Malprimes  genant, 

der  herzöge  von  Pergalt. 

er  fprach:  durch  künecHchen  gwalt 

\äi  mich  iu  mine  n6t  klagen. 

Ruolant  Mi  mir  erflagen 
4435  mhien  bruoder  unde  mtne  man, 

und  allez  daz  ich  ie  gewan 

hät  er  mir  an  gewunnen. 

nu  fult  ir  mir  des  gunnen, 
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daz  ich  daz  müeze  rechen 
4440  und  durch  fin  hene  ftocheo 
mfneD  goltvarwen  fpies. 
der  künec  im  für  wKr  gehiez, 

erfliiege  er  Ruoianden, 

er  tajt  im  in  finen  landen 
4445  vil  maneger  6ren  gewalt. 

der  herzöge  von  Pergalfc 

der  neic  im  finoBltefae 

and  fprach:  nü  bin  kb  rfehe. 
D6  quam  ein  kiinc  biez  Hdürafcl, 
4450  der  was  ftarc  unde  fncl. 

er  fprach:  Marfdics  berre, 

in  gefach  nie  bilde  merre 

noch  alf6  rehte  wol  getin, 

fo  ich  einez  hie  von  golde  h6m, 
4455  dai  wil  ich  iu  gerne  geben 

und  wil  iu  allcz  min  leben 

ziwern  Aren  fin  gereit, 

daz  ich  hiutc  die  ftolzheit 

an  Kuolande  müeze  (Iahen  nider. 
4460  Marfilies  fpracii :  dan  ift  ntbt  wtdcr, 

dai  ich  üze  hAn  od  mne 

oder  iemer  m6  gewinne, 

daz  ift  dir  allez  erloubet, 

bringeftu  mir  Ruolandes  buobet. 
4465      Dö  quam  von  Baivier  Amirüt 

er  fprach :  ich  wil  daz  ir  mich  \äi 

Ruoianden  felbe  Vellen 

und  alle  fine  gefellen 

und  fwer  uns  welle  widcrlUn, 
4470  fit  ich  verre  her  gevarn  hän. 

nu  fchowet  minc  ritterfchaft. 

ich  Mn  alf6  gr6ze  kraft» 

ob  fich  Ruolant  generte 

und  finen  Ifp  erwerte 
4475  difem  her  algemeine, 

fo  flücg  ich  in  doch  wol  eine. 
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\ät  mich  im  nemen  Ad  leben, 
ich  wil  iu  hie  zehaat  getoi 
mfns  bellen  goldes  tAfent.  marc. 

4480  du  bift  biderbe  undc  ftarc 
und  bift  vil  rehtes  iiiuotes; 
icb  enger  niht  dines  guotes: 
du  bift  ein  helt  zcn  banden, 
ilah  du  mir  Ruolanden. 

4485  gft  dir  Hahmet  die  ^re, 
ez  hilfet  dich  ien^r  m^re. 
Balvicr  bMtu  von  mir, 
daz  wil  icb  zeigen  geben  dir. 
wis  iemer  dienltes  ki 

4490  sediu  daz  ich  gewis  fi, 

daz  ich  noch  hiate  hie  gefige 
und  Ruolant  t^t  vor  dir  gelige. 

Do  quam  von  Tort6fo  Targis, 
der  fprach:  herre,  icb  wil  den  pris 

4495  hie  gewinnen  als  ein  frum  man. 
nu  gedenlLCt  htutc  dar  an, 
daz  iwer  tohter  i£t  min  wip. 
DU  ruochet  fchouwen  ob  mtn  Up 
iwer  tohter  muge  wefeD  wert  • 

4500  Ruolanden  fcheidet  min  fwert 
nocb  biuU;  von  Hnein  libe, 
oder  ich  wil  man  noch  wibc 
niemer  werden  wert  noch  m»re» 
wird  ich  des  lügeDsre. 

4505  ich  wil  mit  mfilen  henden 

min  vil  guot  fwert  Baiswenden 
in  fime  herzenbluolc  berennen. 
ir  fult  ez  wizzen  unde  erkennen, 
daz  ich  iwer  ^re 

4510  alfo  gerne  uod  alf6  före 

fliegen  wil,  daz  ift  min  muot, 
als  Buolant  ftnes  herren  tuot 
Marfilics  fpracb:  ich  bin  dir  holt, 
als  oucb  du  mir  von  rehte  folt. 
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4515  in  gezwivelt  an  dir  nie. 
ich  getriwete  dir  ie- 
mtoer  dreo  alf6  wd» 
fo  ich  Ton  rehte  mfnem  kinde  foL 

gtt  dir  Mahmct  die  tire, 
4520  daz  du  die  widerk^re 

mit  Ruolandes  houbte  getuoft, 

r6  foltu  dar  ndch  unde  muolt 

künc  fln  ze  Keriingen. 

die  wil  ich  dir  betwingeD. 
4525  gellt  Raolant  der  nider,  * 

ich  gejage  Karlen  hin  wider 

f6  verre  durch  Francriebe, 

daz  ß  alle  fichcHiche 

töt  werdcDt  gefeheo, 
4530  od  (i  mttezea  Mahmei  le  gote  jehen. 
D6  quam  aher  dü  zeftunt 

ein  herzöge,  der  hiez  Efchermunt. 

der  was  von  Vallerne. 

der  fprach:  ich  tet  ic  gerne 
4535  diu  werc  diu  z^ren  tobten. 

ich  hAn  durch  iuch  gevohten 

zehen  volcwtge  gr6z, 

da  ich  des  figes  ie  gen6z, 

und  quam  ie  dannen  eine  i'cham. 
4540  nu  ttete  ich  gerne  hie  alfain. 

ich  hdn  hie  zwelf  tuTent  mau, 

die  bellen  die  ich  ie  gewan, 

mir  wiere  liep  daz  Ruoiant 

geliege  vor  mtn  felbes  hant 
4545  DU  gunnet  mir  daz'  ez  erg<), 

daz  diene  ich  gerne  ienier  m^,  • 
,    Marfiiies  fprach:  geloube  mir, 

aller  min  tr6ft  ft^t  an  dir. 

ift  daz  mich  hiute  din  Iwert 
4550  Rttolandes  houbtes  gewert, 

wiltu  danne  halbez  daz  ich  Mn 

oder  dannoch  m^»  daz  ift  get4n. 
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D6  quam  aber  dä  zebant 
ein  künec»  der  biez  Elti^gant. 
4555  der  fpraeb:  icb  bite  lucb  f6re, 

durch  iwers  namen  6re, 
daz  ir  ncmt  fwaz  ich  geleiften  mac, 
und  Mt  mich  Kuoland  einen  flac 
näcb  mines  berzen  willen  geben:  * 

4560  bebalter  danne  fin  leben» 

daz  icb  des  iemer  fi  gefdbant 
babe  danc,  künc  Eftrogant, 
zwelf  flege  Hn  dir  erloubet. 
bringeftu  mir  Ruolandes  houbet, 

4565  ez  wirt  dir  tiurlicher  degen 
mit.  golde  tüfentftunt  gewegen. 

IM  quam  der  künec  Stabelmariez, 
der  fpraeb:  icb  wil  difen  fpiez 
in  Ruolandes  houhet  i'tözcn. 

4570  des  gih  ich  vor  mincn  gnözen, 
und  wil  geloben  dar  zuo, 
ob  icb  daz  biute  niht  entuo» 
daz  ir  micb  toBtet  als  einen  diep. 
Marfilies  fpraeb:  du  bift  mir  liep. 

4575  brinc  mir  ßn  boubet  zebant, 

ich  wil  dir  geben  ein  bezzer  laut, 
danne  din  künecriche  fi, 
und  wil  dicb  iemer  Idzcn  vr!. 
00  quam  von  Sibilje  Margriez. 

4580  fwelbe  frowen  er  ficb  feben  liez, 
diu  leifte  allez  ftn  gebot 
und  minnet  in  als  einen  got. 
die  beiden  man  unde  wip 
die  fchoweten  gerne  finen  lip. 

4585  der  zubte  üz  halbez  fin  fwert 
er  fpraeb:  diz  häi  micb  gewert» 
daz  mir  dienent  gwaltecltcbe 
elliu  taurifcben  Hebe, 
diu  bclwanc  ich  hie  mite. 

4590  nu  fult  ir  tuon  des  icb  iuch  bite: 
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beizet  fleh  daz  liut  bereiten, 
ich  wilz  ber  ze  BAme  leiten 
und  wil  fchottwen  dar  zuo, 
waz  Karl  in  Peters  bikfe  too. 

4595  crbcitct  er  mm  dar  innc, 
czn  fi  (laz  er  mir  entrinne, 
er  muoz  iich  iu  ze  manne  geben, 
oder  ez  g6t  im  an  daz  leben, 
wir  fin  küen  und  Termezzen. 

4600  Karl  hit  bie  gefezzen 
wol  fehs  jÄr  oder  mö. 
iclin  kt^rc  oucli  wider  niemer  6, 
6  danne  ir  rcDmcfch  riebe 
gewinnet  gewaltecllche 

4605  rehi  als  er  Spanje  gewan. 

ich  hAn  zwei  und  drtzec  t4fenl  man, 
da  mit  ich  iu  niemer  gefwtcfae. 
daz  gelob  ich  iu  get^iweh'che,^ 
daz  ich  niemer  wider  köre, 

4610  irn  hebertet  alle  iwer  öre. 

Marfllies  fpracb:  du  redelt  wol, 
und  fage  dir  waz  dichz  bellen  fol: 
beidiu  R6me  und  LaterAn 
wil  ich  dir  machen  undertAn 

4015  und  allcz  roMiicfch  riebe. ' 
daz  wizzelt  riclicriicbe. 

Der  künec  Cer^ioies  quam  dd» 
er  was  der  lurefte  harte  vrd» 
daz  er  M  einem  arme  traoc, 

4620  des  zwelf  mAlen  was  genuoc. 
er  fpracb:  Marfllies  berre  min, 
ez  mac  vi!  wol  ein  fcbandc  ün, 
daz  wir  fus  lange  beiten. 
beizet  floh  daz  her  bereiten. 

4625  ich  bringe  iu  Ruolanden 
in  alf6  ftarken  banden, 
daz  ir  in  wo!  muget  toeten 
und  Karlen  d^  mit  nceten. 
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das  er  iu  diu  kint  wider  glt 
4630  uod  Mt  iuch  nAch  dirre  ztt 

iwer  lant  haben  alfam  6 

und  getuot  iu  nienicr  leit  m^. 

ich  rürhtc  der  fürftcn  kinde. 

als  Karl  nu  bcvinde, 
463d  daz  wir  niht  weUen  alle  er  wil, 

waere  ir  noch  a]f6  vil» 

er  hiezes  alle  hdhen. 

dar  umbe  wil  ich  in  vdhcn 

Ruolanden  alterseinen 
4640  und  iäzen  der  andern  deheinen 

niemer  langer  genefen. 

des  füll  ir  yU  gewis  wefen, 

ich  zebriches  alle  als  ein  hoon. 

wider  mich  mac  nieman  niht  getu« 
4645  habe  danc,  hörlichcr  hclt, 

ich  hdn  dich  dar  zuo  üz  erweit, 

Iprach  Marfilies  zebant, 

daz  du  mir  ioofellt  miniu  lant. 

bringeftu  mir  Ruolanden 
4650  alfo  lebenden  ze  handen, 

fdSft  mtn  wille  gefchchen. 

ich  wil  dich  felbe  I^zcn  fehen, 

daz  mir  guot  unde  kint 

fehlere  wider  worden  ßnt, 
4655  diu*  Karl  fueret  dA  hin. 

dar  ndch  rihte  ich  über  in, 

des  b^n  ich  mtne  triwe  gegeben. 

eine  wile  läze  ich  in  leben, 

unze  mir  Karl  getuot 
4660  allez  daz  mich  dunket  guot 

und  mir  gebezzert  alfö  woi, 

daz  er  lichs  iemer  fcbamen  lol. 

underwint  dich  der  fchar 
'  und  hebe  dich  manltcbe  dar 
4665  und  iiundcl  .cz  mit  Tinnen. 

lä  dir  deheinen  entrinnen 
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ich  gibc  dirz  lop  und  di  dre 
uod  J6ne  dirs  iemw  m^re. 
D6  nam  der  zwelfer  ieslich 

4670  zwelf  türent  ze  ficfa, 

die  ich  dA  vor  hdn  genant, 
und  einen  vanen  an  die  hant. 
dä  wart  ein  alf6  gr6z  fcbal, 
rehte  als  berge  unt  tal 

4675  alle  kluDgeo  unde  wägeten, 
daz  die  kriften  oiht  Yerzageten, 
des  nam  die  beiden  wunder, 
ein  herzöge  was  dar  under, 
der  was  Falfarön  genant. 

4^80  er  fpracb:  mir  ift  wol  bekant, 
waz  uns  daz  befte  iSt  geUn. 
fit  wir  zwelf  guote  fchar  hAn, 
die  kriften  b^nt  aucb  zwelf  fcbar» 
Mze  wir  rine  ritcn  dar 

4680  und  merken  daz  vil  rehte: 
als  fcbierc  fo  diu  gevehte, 
dar  näch  veht  aber  ein  fcbar. 
rite  wir  mit  einander  dar, 
t6  habent  ficb  die  kriften 

4690  zefamne  durch  vrift»n. 

fwaz  uns  dm  vorderften  gefchibt, 
den  mugen  die  hinderflcn  nibt 
gebelfen  vor  gedrenge. 
uns  ift  diu  ftat  dä  zenge, 

4695  des  ift  daz  fcheiden  helOich. 
fö  Terfoochet  unfer  ieslieh 
linc  manbeit  unde  fine  kraft, 
und  werden  benamen  ligebaft. 
den  rÄt  lobtens  alle 

4700  und  ritcn  für  fich  mit  Tchalle. 
Do  cUe  kriften  ge£Aben 
die  beiden  gein  in  oAhen, 
do  fprach  Olivier  wider  Ruolanden: 
wir  haben  an  unfern  banden 
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4105  ein  gröz  volcwic  hcrte. 
nu  fol  wir  unTerr  verte 
ein  ritterltchez  ende  geben, 
nnd  fiiln  Ib  wem  unfer  leben, 

daz  got  felbc  hic  gcfigc 

4710  und  der  tiuvel  figelAs  gelige. 
ich  lobe  den  heiligen  krilt, 
d^z  uns  h^  luo  komen  ift» 
dai  wir  mugen  gotes  riebe 
gewinnen  f6  konltcbe. 

4715  maneger  Itdet  grAze  nAt 
icmer  unze  an  finen  t6t, 
daz  er  gotes  huldc  bejage, 
die  inuge  wir  hiute  an  disme  tage 
vollecliche  erwerben. 

47^  wir  genefen  oder  fterben, 

wir  werden  biute  An  fünde  gar. 
no  nemt  des  allefamt  war, 
daz  wir  einmüetec  fin: 
f6  wirt  uns  gotes  gcif!\(le  fchin. 

4725  Ii  habent  den  UM  an  der  bant. 
lieber  gefelle  Ruolant, 
nn  blAa  dfn  bom,  des  ift  zit 
künde  dem  keifer  den  ftrft, 
kunit  er  uns  mit  der  kraft, 

4730  daz  wir  difc  heidcnfcbaft 
dne  fchaden  wol  ueftiilen. 
durch  miner  lieben  fvvefter  willen, 
diu  dir  ze  wtbe  ift  gefwom, 
nu  blds      balde  dtn  bom. 

4735  Trifte  dlne  h^rliche  man. 
gedenke  hiute  dar  an, 
fi  habent  dir  liebes  vil  gctün. 
daz  muoz  allez  an  gote  Mn, 
fpracb  der  üzerwelte  Ruolant. 

4740  er  buop  üf  Ane  zeswen  bant 

und  fpracb:  w»re  ez  dir  nibt  leit» 
ich  fwüere  dir  einen  offen  eit, 
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daz  ichz  noch  niht  bldfen  wil. 
der  beiden  ift  nie  f6  vil, 

474Ö  ezn  fi  an  ir  veigetagen. 

ich  wil  dir  daz  für  wir  lagen: 
Fl  iint  Tor  .gote  Terteilet 
anfer  t^\e  werdent  geheilet 
mit  der  martcr  des  libes. 

4750  ine  folte  deheincs  wibes 

ze  rehte  niemer  werden  vrd, 
gezwivelt  ich  an  gote  al£(V, 
daz  ich  dife  D6t  eolfeie 
und  der  Aren  vergasze, 

475l(  daz  min  got  zeime  kinde  gert. 
Wolde  got  wa?r  ich  des  wert, 
daz  ich  den  namen  erwürl>e, 
6  mir  der  h'p  erftürbe. 
er  wart  fielec  ie  gebom, 

4760  den  gol  dar  zuo  häi  erkom, 
daz  er  in  finem  dienfte  geligct 
der  h<1t  dein  tiuvel  an  gefiget 
und  hät  daz  gotes  riebe 
erworben  6wechVhe. 

,4765  gein  difen  boelen  ^fen 

wil  ich  niemer  m!n  horn  geUAfen. 
£1  weiten  vil  gewis  wefen, 
daz  wir  niht  triweten  genclen 
nnd  verzaget  wa^rn  met  alle. 

4770  fi  varnt  nu  f6  mit  fchalle: 
£6  würde  ir  fchalles  defte 
ich  unvröwe  fi  midiel  6, 
denn  ich  (i  yjroüwen  welle, 
ir  vrdude  und  ir  gefchelfe 

4775  daz  geliget  vil  fchiere  dar  under. 
got  felbe  wil  Im  wunder 
noch  hiute  Idzcn  werden  Ichm 
und  Durndart  die  tugent  An. 
Ruolandea  gefeilen  einer, 

4780  ein  rehter  unde  em  reiner. 


VON  DBM  STIiICKER. 


der  crzcbifcliof  Turpin, 

der  ftercte  die  gefellen  £in 

mit  guoten  worlen  an  den  ftrtt 

DU  yröwet  inch ,  fpraeh  er ,  dnrre  zll. 

4785  uns  ift  zc  vröwenne  gefchehcn, 
daz  wir  den  tac  h^n  gefehcn, 
an  dem  wir  iuln  erwerben, 
daz  wir  Dieiner  m6  Terderben. 
voUeft^t  an  dem  rehteo: 

4790  hiufe  .muge  wir  gerne  vehten. 
der  tiuYcI  kumt  mit  finer  kraft 
und  bringet  fine  ritterfchaft, 
umbe  daz  er  uns  verderl)0. 
nu  vehtet  umb  iwer  erbe, 

4195  daz  uns  lange  geheben  fi. 
venite  benedictt. 
n^ch  dem  fuezen  fegene, 
wären  gotes  degene, 
muget  ir  vil  gerne  vehlen. 

4800  iucb  füeret  unl'er  trebten 
zuo  Tin  felbes  kinden. 
wA  mobte  wir  danne  vinden 
f6  riehen  folt  umb  nnfer  tät 
f<5  den  uns  got  geheizen  häi: 

4805  fwer  an  dem  gelouben  volleflilt, 
mit  den  ougen ,  diu  er  büt, 
Ibl  er  got  iemcr  drumbe  fehcn. 
iu  fol  genädc  hic  gefchehcn: 
ez  ift  hiute  der  gendden  ztt 

4810  mit  fwaz  fänden  ir  her  kernen  (Ii, 
der  fult  ir  dne  hinnen  varn, 
als  ein  niuborn  weftcbarn. 
fwaz  ir  biutc  der  beiden 
von  dem  übe  muget  geicheiden, 

4did  daz  fetze  ich  iu  ze  Imoze. 
nAch  dem  felbem  gruoze 
vielena  nider  an  ir  knie, 
der  herre  fegene le  fie. 
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als  der  fegen  ende  nam, 
4820  er  fprach  indulgenciam, 

in  wart  der  antldz  getdn. 

den  fult  ir  vil  gewis  hAn, 

fprach  ein  Itimme  von  gote, 

des  bin  ich  ein  gcwifler  böte, 
4825  fwes  iu  der  bifchof  hAt  gcgcrt, 

daz  iuch  des  got  alle  wert. 
Des  trdlles  wurden  n  dd 

beidiu  ftarc  kiien  unde  fr6. 

froBltche  fi  üf  DAzen. 
48d0  Ii  hAten  gar  verllben 

dorch  die  Ewigen  wünne 

bcid  ir  friunt  unde  ir  künne» 

dar  zuo  l^hen  unde  eigen« 

fi  wollen  gote  zeigen, 
4835  daz  fiz  mit  willen  t«ten 

und  alle  ir  forge  heten 

geworfen  ze  rucke. 

nu  müezens  unfer  brücke 

zuo  dem  gotes  riebe  wefen. 
4840  üt  Fl  an  der  f^ic  fint  genefen» 

nu  müezens  uns  ze  gote  wegen, 

daz  uns  ftn  heiliger  fegen 

erlcoTe  ?on  der  broede. 

fwa  nnferiu  herzen  cede 
4845  in  deheinem  zwivele  leben, 

daz  er  uns  ein  reht  ende  müeze  geben, 

daz  fi  uns  ze  gotes  hulden  bringen. 

des  ful  wir  an  fi  gedingen. 
D6  fi  fich  wol  bewerten» 
4850  nu  hoeret  wie  fi  fich  fcharten. 

WalthÄr  der  reit  von  dannen 

üf  den  berc  mit  tüfenl  mannen 

und  wolle  ir  büeten  dä  mile, 

daz  Ii  niemen  obene  an  rite. 
4855  d6  nam  der  zweifer  ieslich 

zehen  hundert  ritter  le  fich. 
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fibcn  tdfent  wären  noch  dL 
der  nam  ieslicher  iefÄ 
rehte  fehOthalp  hundert 

4860  noch  wären  da  üz  gefundert 
vier  hundert  ritter  guote. 
die  fazten  fi  ze  huotc, 
fweih  fchar  dar  zuo  niht  tobte, 
daz  fi  fich  erwern  mobte, 

4865  daz  fi  des  war  nnmen 
und  der  ze  helfe  quiemen. 
die  leite  Alrieh  von  Normendtn 
und  ander  die  gefeilen  fin, 
Witram  und  Ornant 

4870  Billunc  undc  Sigebant 

Nu  hcint  n  ficb  gefundert, 
fehzehenthalp  hundert 
reit  under  iesitches  vanen. 
Ruolant  hegnnde  fi  manen. 

4875  er  fprach:  gedenket  dar  an, 
fwer  ritters  namen  ie  gewan, 
des  rittcrfcbaft  wirt  niemer  guot 
ine  ritterlichen  muot. 
er  wirt  der  lantliute  fpot 

4880  im  muotet  unfer  herre  got, 
daz  er  ritterliche  tuo, 
fwem  er  gehilfet  dar  zuo, 
daz  er  ritterliche  mac  leben, 
und  wil  im  ouch  den  16n  geben, 

4885  den  er  ritterliche  erwerben  fol. 
.   got  nimt  den*dieneflt  niht  für  vol, 
den  ein  ritter  getuot, 
em  habe  ouch  ritterlichen  muot 
verfuochet  doch  ein  man  ein  fwert. 

4890  geft^t  ez  danne»  f6ft  ez  wert 
alfo  fin  wir  gote,  ob  wir  geftän» 
fwenne  wir  gr6ze  n6l,h^. 
.  idi  fihe  an  den  beiden  wol> 
waz  uns  vor  in  bewam  toi. 

[XXXV.J 
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4895  fi  hdnt  zcteilet  ir  her: 

dar  engegen  warnen  uns  zo  wer. 
fi  welleot  uns  allenthalp  anrenneii, 
daz  kan  ich  vii  woi  bekeorien. 
nu  Deine  unfer  ieslich 

4900  ßne  fchar  dä  wider  ze  (ich 

und  kören  di  rucke  an  einander, 
lebte  der  wunderliche  Alexander, 
wolt  er  iU  enzwifchen  dringen, 
er  mohte  lihte  übel  gedingen. 

4905  werde  wir  aber  des  gewar, 

daz  fi  uns  belltet  mit  einer  Ichar, 
an  die  fcnde  wir  oueh  eine, 
beftö  wirs  alle  gemeine, 
[6  werde  wir  ouch  müedc  gar. 

4910  kumt  dan  ein  geruowet  fchar, 
die  entwnrkent  uns  zehant 
dA  bt  fit  alle  des  gemant, 
ob  Ii  uns  mit  einer  fchar  beftAn, 
daz  wir  ouch  eine  rtriten  iün.  * 

4915  die  mir  wellen  in  der  n6t 
heften  unze  an  minen  tdt, 
die  fuln  Tafte  hüeten  mtn. 
Ii  mugen  des  gewis  fin, 
ezn  lebet  nieman  tb  getän, 

4920  \a  er  dd  enzwifchen  gän, 

em  müeze  unfamfte  erheizen, 
daz  wil  ich  iu  geheizcn. 
got  behüete  uns  durch  fin  dre, 
die  vinde  ndhent  uns  f6re, 

4025     Buolant  der  degen  milte 
der  fuorte  an  finem  fchilte 
einen  erhaben  lewen  von  golde, 
den  er  ze  rehte  füeren  foldo. 
der  lewe  wart  f6  grimme  nie, 

4930  fo  ez  Ruoland  an  die  n6t  gi^ 
em  bete  im  wol  geliehen  muot 
Buolant  tet  als  der  lewe  tuet: 
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fwie  vil  der  lewe  tier  übt, 
diene  fiirbtet  er  mit  alle  niht 

4935  r^e  vil  der  heiden  waere, 
Ruolant  was  jAne  fwiere. 
er  fHlute  fich  des  (trttes 
daz  fine  gefellen  wurden  frö 
und  gehal)ten  fleh  defte  baz. 

4M0  die  heiden  orfcbracte  daz. 
die  wänden,  £6. Ii  zuo  riten, 
daz  fi  geligten  ungeftriten. 
die  da  för  begunden  gdhen 
und  die  warheit  wol  befäben, 

4945  daz  des  nibt  inobte  gefcbehen, 
die  beten  kurzliche  erleben, 
daz  n  ftdßte  wdren  unt  unvenäiget: 
die  het  ir  goacheit  dar  gejaget 
des  begundens  lieh  ze  fcbamen, 

4950  n  fiten  wider  ze  famen. 

fi  gerou  daz  fi  qualmen  dar. 
fi  wahren  binden  an  der  Icbar 
michel  gerner  gewefen. 
fi  triweten  niender  genefen. 

4955  die  da  vor  begunden  vldben 
ir  herren  umbe  daz  Idben, 
daz  fi  Ruolaiidcn  erflüegen 
und  daz  houbet  für  in  triiegen, 
die  wurden  nü  16  (ÜUe, 

4960  daz  fi  gerou  der  wille, 

daz  Ü  fich  vermAzen  üf  den  pris. 
der  dA  vor  in  lewen  wis 
vor  zome  ftrAbte  ffnen  kamp,  . 
der  wart  nü  fenftc  als  ein  lamp. 

4965      D6  Ruolant  bete  wol  gar 
bereitet  fine  zwelf  febar 
und  6f  der  warte  habte, 
Aider6t  dort  her  drabte. 
er  fprach:  hiM  hie  Ruolant? 

4970  Mabinet  hät  mich  her  geTant 
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und  Marfilics  min  herrc. 
dini  gefchach  nie  leit  merre, 
dan  dir  noch  hiute  jgefchiht, 
dir  enwerre  dentie  daz  niht, 

4975  daz  du  iinc  houhet  müezeft  fin. 
daz  fiiere  ich  für  den  hcrrcn  min. 
dir  quam  din  herre  Jh6fus  Krift 
nie  verrer  danne  er  hiutc  il't. 
(tn  wirt^übele  an  dir  gefich^net. 

4980  wie  hät  dir  Peter  nü  ge16net, 
daz  er  ze  RAme  beliben  ift 
und  du  hie  an  dem  tödc  bift? 
lump  was  Karl  din  oohcin, 
üa  wiTtuom  übele  dar  an  fchein, 

4085  daz  er  dich  hindcr  im  liez. 
ich  bewille  hiute  minen  fpiei 
in  dtnem  herzen  blaote. 
mit  d!ner  tibemioote 
wirf  ich  dich  hiutc  in  einen  graben. 

4090  Spanje  muoz  vor  dir  fridc  haben 
und  fwaz  kröne  in  der  werltc  iil, 
ich  lAze  dich  näch  dirre  vrift 
ze  R6nie  niemer  Terjdien, 
waz  dir  hiute  fi  gcfchehen. 

4995      D6  fprach  der  degen  Ruolant: 
du  vorderft  mir  ein  fw(Bre  pfant, 
ich  müeze  dir  min  houbet  län. 
daz  fol  Durndart  underMn. 
ich  hoere  an  dime  gek^fe, 

5000  du  bift  ein  zage  b6fe. 

ich  Mn  in  KriAes  geböte, 
nu  ruof  Mahmete  dime  gote, 
und  beiz  dir  helfen,  des  ift  n6t, 
fit  dü  mir  biuteft  den  t6t, 

5005  £6  hän  ich  rehte  fchult  ze  dir. 
daz  du  dA  geheizeft  mir, 
des  wirdeftü  von  mir  gewert. 
Ruolant  zucte  fin  fwert 
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-und  huop  lieh  an  den  beiden. 

5010  dä  wart  von  in  beiden 

ein  (trtt,  den  der  t6t  fcbiet 
Ruolant  dem  beiden  verfcbriet 
den  fcbilt  zctal  durch  den  rant, 
daz  im  der  fchilt  und  diu  bant 

5015  üf  der  erden  geiac, 

und  gap  im  aber  einen  flac 
dar  den  heim  und  durch  die  hirnfchal 
und  alfA  durch  die  bruft  zetal 
durch  beide  fatelbogen  nidcr; 

5020  daz  fwert  cnhabte  niht  wider, 
t  im  daz  ort  komen  was 
in  die  erden  durch  daz  gras. 
d6  fprach  er  zuo  dem  beiden: 
nu  biftu  wol  befcheiden, 

5025  daz  Tante  Peter  (terker  ift 
und  der  vil  heilige  KriHt, 
dannc  Mabmet  din  got. 
mir  bät  des  oberlteo  gebot 
an  dir  gewunnen  den  prts. 

5030  Karl  was  biderbe  unde  wts» 
daz  er  mich  hinder  im  liez.  * 
ich  hcln  geleiftet  daz  ich  dir  gehiez. 
ez  ift  wol  erhaben,  fprach  Ruolant, 
nu  gedenket  der  Iwert  in  der  bant, 

5035  edelen  volcdegcne, 

und  werbet  nAch  gotes  fegene. 

Des  küneges  Tun  Alder6t 
gelac  mit  finem  rofle  i6t 
6  fi  gcviclen  der  nider, 

5040  daz  fwert  huop  Ruolant  üf  wider 
und  fcbutte  ez  daz  ez  liite  klanc. 
er  fagte  gote  gr6zen  danc, 
der  im  den  fic  dA  gefchuot 
fich  huop  ein  fiteltcher  ruot 

5045  ir  herzeichen  wart  ein  fcbal: 
Munlcboy  riefens  über  al 
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alle  die  von  Kerlingen. 

d6  liezen  diu  ros  fpringen 

die  kriften  und  die  heideik 
5050  (der  muot  was  an  in  beiden, 

daz  fi  niemen  fchiede  wan  der  t6t 
•   dä  giene  ez  an  die  rehten  nöt 

D6  fprach  ein  herzöge  hiez  Carpin: 

Ruolant,  du  folt  gewis  üin, 
5055  mflic  dich  dehein  wäfen  gwinnen, 

fone'  kameltu  niemer  hinnen. 

du  häft  mtnes  bmoder  fini  erflagen. 

du  maht  vil  wol  für  wär  fagen, 

bewart  dich  nü  din  herre  Krift, 
5060  daz  er  ein  vil  ftarker  got  ift. 

einen  grözen  fchaft  er  nigen  liez, 

dar  ane  ftaont  ein  ftarker  fpies, 

daz  TOS  nam  er  mit  den  fpom 

und  ftacb  den  dcgcn  wolgebom 
5065  näch  grimmes  herzen  geluft 

üf  einen  fchiit  für  die  bruft, 

daz  lieh  der  ftarke  fchaft  bouc 

nnd  ein  ftücke  yon  dem  andern  vlonc. 

dar  zno  Ilooc  er  Ruolanden 
5070     den  heim  Yeneranden 
'  einen  vennezzenen  flac. 

daz  ift  din  jungefter  tac, 

fprach  der  degen  Ruolant 

er  fluoc  in  durch  des  fchüdes  rant 
5075  mit  dem  gaoten  Domdarte 

und  veriheit  in  alf6  harte, 

daz  er  begunde  ntgen 

iint  t6t  dcl  nid  er  figen. 

D6  vdhten  di  wären  gotes  man,  . 
5080  d^s  got  ^re  gewan. 

Mahmetes  üzerkornen 

die  mähten  mit  ir  homen 

ein  harte  gr6z  gefchelle. 

fi  blld*en  ze  gevelle, 
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5085  fam  fi  ticr  woldcn  vdhcn. 

fi  begundcD  vaftc  gähen 

an  der  kriültene  fchar. 

IT  fper  neigten  Ii  dar. 

[diu  wären  fcharpf  und  alf6  guot, 
5090  daz  manegez  durch  den  fchilt  wuot 

und  durch  daz  ftehelin  gewant 

ez  wdrcn  fpiezc  genant. 

fi  wären  drieck  unde  üniten, 

daz  11  Yil  hitzel.vemiitoi 
5095  die  brünne  noch  den  halsperc: 

ezn  waere  ein  üzcrwelt  werc, 

ezD  mohte  vor  den  Felben  Ipern 

deheine  wile  gewern. 

ez  was  über  elliu  lant 
5100  zeiner  gewonheit  erkant, 

daz  niemen  mit  dem  Ipieze  ftacfa» 

wen  der  dem  andern  des  jach 

daz  er  fni  tötvient  was. 

fwer  vor  den  fpiezen  genas 
5105  vier  Hiebe  oder  dri, 

dft  was  gelücke  und  wnnder  bi. 

wand  fi  mit  hazzes  überkraft 

y\\  vtentlfche  YtctnlTGhaft 

ze  difem  ftrite  hctcn  bräht, 
5110  des  beten  fi  fich  vor  bediiht, 

dazs  enander  nibt  Joben  iiezen. 

da  von  ÜUcbens  mit  den  fpiezen.] 

daz  gedrenge  wart  vil  freiOam, 

maneger  dä  in  angeft  quam. 
5115  der  beiden  michel  herskraft 

mancgcn  eiciiinen  fchaft 

verMchens  üf  die  kriften. 

dennoch  wolde  fi  got  vrilten. 

er  half  ¥il  wol  den  fin«i, 
5120  man  fiicfa  ir  willen  fehtnen, 

f6  man  des  grimmen  lewen  tuot, 

als  im  ergremet  wiri  der  rauot, 
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(loch  was  ir  angeft  vil  gröz. 

fam  die  fmide  flänt  M  den  amböz, 
5125  fo  daz  Ifen  ift  vafte  in  gluote, 

fluoc  maiis  üf  die  fcbilde  und  ül  die  boote. 

die  beften  von  der  beiden  fchtr 

die  liAmen  alle  des  lewen  war, 

den  fuorte  der  dcgen  Ruolaut 
5130  als  er  daz  rehte  bevant, 

d6  wart  mit  grimme  dä  ge(piit  . 

le  rucke  warf  er  den  fchilt 

uiid  nam  daz  fwert  ze  beiden  banden 

und  tet  den  vtanden 
5135  einen  fchadcn  harte  gr6zlich. 

eine  witc  mabtcr  umbc  lieb 

vil  gr6z  in  kurzen  ziten. 

d6  quam  im  an  der  rebten  fiten 

Ciargli  und  Arten 
5140  und  alle  Ruolandes  man» 

die  teten  im  f^^uoten  willen  fehtn. 

fin  dorfllen  niciiicr  tiurre  fin: 

man  fach      nicndcr  deheinen.  zagen. 

ezn  künde  niemen  voUagen» 
•  5145  wie  die  fwertes  Hege  klungen, 

do  Ii  durcb  die  beiden  drungen.  .  i 

Ruolant  zumte  harte.- 

mit  dem  guoten  Dumdartc 

valte  er  manegen  beiden  t6t 
5150  fwa  er  daz  fwert  bine  b^t, 

iö  was  fin  tugent  alf6  guot, 
.   daz  ez  durcb  den  fUibel  wuot» 

rebt  als  er  warn  Itndtn. 

er  yalte  beidenthalben  (In 
5155  mangcn  beiden  verfchr6ten. 

er  fulte  mit  den  töten 

beidiu  velt  unde  graben. 

dan  TOobte  niemen  wec  beben: 

Ii  wuoten  im  bhiote  unz  an  diu  knie. 
5100  dii  vemam  man  ^  nie» 


*  daz  Doch  ie  deheia  Ichar 

t6t  gelaege  f6  gar, 

daz  dä  nieman  genas. 

daz  hüs  daz  Mahmete  was 
5165  und  ßnen  gfellen  gemäht, 

dar  inne  fi  tac  unde  naht 

vil  fchöne  Mzen  goltvar, 

daz  hdten  die  heidcn  dar 

gefiieret  an  die  waUltat. 
5170  dä  gein  hiu  Rtiolant  ein  plat 
.  mit  ßnen  lieben  mannen 

und  fluoc  die  heidcn  dannen, 

daz  er  in  daz  hus  an  gewan. 

d6  dranc  er  unt  fine  man 
5175  mit  grimmen  muote  dar  in. 

daz  wart  der  bllliBr  nngewin, 

die  er  diu  hom  hArte  fcfaellenr 

Mahmete  und  ßnen  gfellen 

zc  dieneft  und  ze  6ren. 
5180  an  die  begunde  er  k^ren 

und  brikhtes  von  dem  fchalle. 

er  zelluoc  diu  apgot  alle. 

diu  warf  er»  als  iefa  6  fpraeh, 

da  man  fi  mit  fchandea  ligen  fach. 
5185  Mahmct,  der  ob  in  allen  faz, 
'  dem  erzeigte  Ruolant  ßnen  hf^. 

bi  dem  hälfe  er  in  gevie. 

er  fpraeh:  du  diep  biftu  hie? 

dtn  hüs  wil  ich  zebrechen. 
5100  lA  fehen,  mahtüz  gerechen. 

alle  dine  bldfaere 

mähten  dich  nie  f6  ma?re, 

ichn  mache  dich  alfö  fmaehe;  , 

din  hüs  wart  nie  16  wsehe, 
5195  ichn  tretez  zuo  dir  in  den  mift 

min  wille  ift  daz  ich  dinen  iiilt 

und  dich  felben  gar  gefcbende. 

do  zeltiezen  ß  die  wende, 
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fwie  gar  fö  Ruolant  wolde. 

5200  ouch  gritfens  n^ch  dem  golde 
die  ez  dä  nider  (tiezen 
und  wolden  (In  geniezen. 
dd  dax  Raolant  gefacht 
ez  was  im  leit  unde  fprach: 

5205  ich  bite  iuch  alle  durch  got 
und  dur  iwer  vertc  gebot, 
daz  ir  diz  golt  läzet  Jigeo, 
iinz  wir  gefdien  ob  wir  gafigen. 
ift  daz  ir  hie  fterben  folt, 

5210  fo  ift  iu  allen  diz  golt 

baz  vermiten  danne  genomen. 
ezn  mac  uns  niht  ze  guote  komeo. 
fwem  got  daz  heil  git, 
daz  er  morgen  umbe  difc  z!t 

5215  dannoch  gefunt  Mi  fin  leben, 
dem  fl  daz  urloup  gegeben, 
d^r  neme  fwaz  im  gevalle. 
f6  faelec  wärens  alle, 
daz  ü  daz  gerne  täten 

5220  und  ez  under  di  fiieze.  traten, 
rollt  als  ez  bli  wiere, 
und  lobten  ir  fchepfaere.  « 
f  fwen  daz  f6  fftre.  wundert, 
daz  fehzehenlhftp  hundert 

5225  den  fige  f6  wol  erwürben, 

daz  zwelf  tülent  vor  in  fturiien 
und  Ii  deheinen  man  verlorn, 
dem  weiz  niht  daz  der  gotes  zom 
«Iber  die  hAhvart  gewalt  hät 

5230  und  ir  vil  farnfte  widerftiU.J 
D6  fich  verantc  diu  n6t, 
daz  des  küncges  Tun  Alderdt 
t6t  gelac  mit  finer  fchar, 
d6  brihte  ein  andere  dar 

5235  der  herzöge  FalC§tr6n, 

beidiu'TartAn  und  Abir6n, 
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zw^ne  herzogen  von  Terde, 
beide  edele  und  werde: 
die  wären  durch  in  dar  icomen; 
5240  der  rät  was  von  in  vemomen, 

•  daz  fi  funderliche  ftriten. 

der  quam  mit  gr6zen  unüten: 

er  was  verrp  dar  gevarn. 

einen  guldtnen  am 
5245  fuort  er  an  Onem  fdiilte. 

vor  der  fchar  er  fpilte. 

oben  von  Hnem  helme  fchein 

ein  lichter  karfunkelftein 

und  manec  werc  von  mcilterfchaft. 
5250  fin  gezierde  hete  Dolhe  kraft, 

daz  man  niht  bezzers  en?ant 

er  was  biderbe  und  wol  bekanl: 

der  quam  gein  Olivieres  fchar, 

d6  fprach  er  zornliche  dar: 
5255  Olivicr  hiftu  hie? 

mir  ift  von  dir  gefaget  ie, 

du  fift  der  kriAen  vorvebte, 

wiltü  nu  werben  rehte, 

fo  rtt  -her  unde  ergip  dich  mir: 
5260  f6  wil  ich  gerne  helfen  dir, 

daz  dich  min  herre  Idzc  leben. 

du  folt  näch  ftme  I6ne  ftreben, 

und  diene  im  ritterliche. 

er  machet  dich  £ö  riebe» 
5265  daz  du  rtcher  woMes  wefen  niht 

fpricheftü  dä  wider  iht, 

din  houbet  ft6ze  ich  an  den  fpicz, 

als  ich  dem  künege  gehiez, 

und  fiierc  ez  über  al  diz  her. 
5270  dea  befchirmet  dich  dehein  wer. 
D6  fprach  Olivier  z^nt: 

ich  hAn  ouch  liut  unde  laut 

alf6  lange  tö  got  wil. 

mich  danket  der  enbor  vii 
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527Ö  die  du  her  hMt  brdht. 

ich  hAn  eins  aadern  gedäht, 
das  ich  vil  wol  bew«re. 
ich  hAn  mtnem  fefacpfiere 

gelobet,  dar  an  ich  flaute  bin, 
•5280  daz  ich  nicmer  über  in 

deheinen  voget  wil  gwinnen. 
'dan  kumeft  ouch  niemer  hinoen, 

daz  du  mir  iht  gelegeft  für. 

du  htlt  erwelt  eih  b6fe  kür. 
5285  den  roITeD  fi  gehaneten, 

zcfamene  fi  gefprancten. 

Olivier  den  beiden  ftach, 

daz  man  in  töten  valien.iacb, 

rehte  alfe  er  im  gehiez. 
5290  wider  zacte  er  den  fpiez 

unde  rief  den  heiden  an. 

er  fprach:  wd  fint  nü  One  man 

und  fine  fchargefellen? 

die  in  rechen  wellen, 
'5295  die  heben  lieh  her,  ich  bin  hie. 

flu  müezen  Hgen  alle  die, 

die  ich  hiute  mac  erreichen. 

A6  huobens  ir  herzeichen: 

Munfchoy  riefens  alle. 
5300  mit  fröuden  und  mit  fcballo  ' 

begundens  diu  Iper  neigen 

und  mähten  manegen  veigen. 

die  heiden  erfehrtten  tbre, 

66  man  \ü  fper  und  g^re 
5305  f6  vafto  fch6z  durch  den  lip.  ■ 

fi  verzagten  alfe  bra3diu  wip: 

des  wurdens  überwunden. 

n  beten  in  kurzen  Hunden 

fehs  tüfent  ritter  Terlorn. 
5310  durch  den  fchedellchen  zom 

liez  ein  heiden  dar  gAn: 

von  Almarie  Torten, 
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der  Itach  den  gräven  Orten 

durch  al  des  libes  porten, 
5315  daz  er  t6t  viel  der  nider. 

d6  w»re  er  gerne  bin  wider. 

dö  rprach  ein  hell,  hiez  Maxiniin: 

du  muoft  noch  langer  hie  fin. 

mit  beiden  banden  er  im  wac 
Ö320  mit  willen  einen  folben  flac, 

daz  im  daz  houbet  enpfiel 

und  im  daz  bluot  dar  näch  wiel. 

d6  wart  n6t  von  in  beiden, 

do  die  kriften  den  beiden 
532Ö  die  fcliilte  begunden  fchr6ten. 

fi  begundens  alfA  n6ten 

und  aJfö  vafte  nider  drumen, 

daz  in  der  (lahel  niht  molite  frumen. 

ir  helme  dühten  bltweidi. 
5330  fwaz  ir  Oliviers  fwert  beltrcicb, 

daz  iiiuofe  allcz  cnzwei. 

vil  liite  llmar  dä  fcbrei« 

der  was  berzoge  in  Agr^ntin: 

die  kriften  mugen  wol  küene  fin, 
5335  daz  wir  mit  unfern  (innen 

deheinen  mugen  gewinnen. 

wir  vehten  allen  diien  tac, 

daz  n  debcinen  frumen  flac 

enpiiengen  von  den  beiden. 
5340  in  wii  f6  niht  hinnen  fcheiden, 
.   ichn  verAioche  mich  doch  ^, 

fwiez  ouch  dar  nAcb  ergd. 

daz  ros  begunde  er  f6re  manen 

und  rante  vafte  gcin  dem  vanen 
5345  und  Itacb  mit  argem  willen 

den  edeln  Marzillen, 

den  maigrAven  von  Yiannen, 

vor  allen  -finen  mannen 

durch  den  fcbilt  und  durch  den  halspi 
5350  und  dur  al  des.  libes  vorwerc 
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unzc  cn mitten  an  den  fpiez, 
daz  er  fich  töt  der  nider  licz. 

D6  wären  der  kriften  zw^ne  t6t: 
des  quAmen  di  beiden  in  nöt 

5355  die  kriften  drangen  in  nlher. 
ie  gdher  unde  gdher 
wart  in  üf  die  beiden, 
n  tdten  manegen  fcheiden 
von  des  libes  zuovcrnht 

5360  mit  des  t6de8  gefcbiht» 
anze  Iis  durchdrangen 
und  an  die  fluht  betwungen. 
dd  mohte  man  fchadcn  fcbouwen. 
in  wurden  di  fchilte  verbouwen 

5360  üf  den  rucken  an  der  üuhU 
fi  fiurben  in  der  unzuht, 
unz  man  ir  niender  debeinen 
lebendec  vant  wan  einen, 
der  gefaz  alterseine 

5370  vil  müede  üf  eime  fteine, 
unze  in  Olivier  gefach. 
d6  reit  er  dar  unde  fprach: 
jonc  man»  wie  häftu  £6  getdn» 
daz  du  dtne  herreu  hUt  verlAn? 

5375  daz  ift  vil  ungetriwelieh. 

Jl  zurntenz  iemer  wider  dich» 
fücreftü  nilit  an  ir  fchar. 
mit  dem  Iwerte  iluoc  er  dar, 
daz  im  diu  ougen  üz  ^rungen« 

5380  air6  was  im  gelungen 

OÜYiere  und  (Inen  gn6zen. 
den  Felben  fchaden  gr6zen 
mohtens  niemer  bän  getan, 
fin  müefen  got  ze  helfe  hän. 

5385     D6  dile  zw6  beiden  fchar 
beide  mit  dem  t6de  gar 
ein  ende  häten  genomen/ 
d6  ftben  fi  die  dritten  komen» 
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die  der  künec  Kuriabies  brähte. 
5390  üben  yelt  er  yafte  gAhte 

gewAfent  vor  den  finen. 
dö  er  den  bifchof  Turpincn 
vil  unverzagt  ze  wer  vant, 
d6  rief  er  über  fchiltes  rant: 

5395  biM  hie  bifchof  Turpln? 
du  foU  des  vH  gewis  fin, 
daz  ich  niht  goldes  dne  Vih 
f6  gröz  naeme  f6  du  bift, 
für  daz  ich  dich  gcfehen  hiln. 

5400  du  häit  mir  leides  vil  getdn : 
des  bifta  Yon  mir  imgenefen. 
iedoch  roahtu  frö  wefen.  « 
da  ftirbeft  ritterliche, 
ich  bin  ein  küncc  richc. 

5405  man  hdt  ouch  vil  gelohet  dicb, 
DU  Itich  her  balde  wider  mich, 
ich  fiiere  din  houbet  himien 
allen  mtnen  goteo  ze  minnen. 
DA  fprach  der  bifchof  Torptn : 

5410  Krift  felbe  fol  der  mite  fin, 
der  min  heilaere  ift,  . 
des  hazzsere  dü  bift: 
ich  bin  im  dienltes  undertän. 
din  riche  maoz  ein  ander  hin. 

5415  din  fchilt  ifit  ein  vil'  dünne  werc, 
vil  weich  ilt  dtn  halsperc, 
din  heim  und  din  gefteine 
die  frument  dir  hiute  kleine, 
din  leben  ift  komen  an  ein  ort 

5420  der  tiuvel  wartet  din  dort, 

der  wil  lieh  iezuo  früuveen  dtn: 
done  maht  niht  langer  künec  fin. 
daz  res  er  mit  den  fporn  nam, 
mit  grimme  er  dar  gcvarn  quam 

5425  und  ftach  enmitten  durch  in» 
durch  finen  tugentllchen  lin 


144 


KABL  DER  GBOSS£ 


gap  er  im  dannoch  einen  flac. 

fwic  f6re  er  von  dem  fticlie  erichrac« 

der  flac  wart  als  ungefunt 
5430  dorch  den  heim  unz  üf  den  munt, 

6A  mite  viel  er  zetal. 

Munl'cboy  riefens  über  al, 

der  bifchof  mit  den  finen. 

d6  fach  man  Turjuncn 
5435  mit  dem  (werte  begän,  ^ 

bet  ez  got  felbe  niht  getAn, 

fon  mohte  niemer  mannes  kraft 

bcherten  folhe  meifterfcbaft. 

er  fluoc  dd  nibt  vergebene, 
5440  er  rämte  vil  ebene. 

fwem  er  einen  Hac  gefluoc, 

der  hetea  iemer  m6  genuoc 
D6  Kurfables  den  l!p  verlas, 

d6  buop  ein  beiden,  biez  Krid^a,* 
0445  wider  üf  der  beiden  vanen 

und  begunde  die  fine  vafte  mancn. 

daz  gefach  ein  gräve,  biez  Valram. 

eine  tjoOt  er  g^gen  im  nam 

mit  einem  fpieze,  der  was  guot 
5450  den  ftacb  er  daz  er  durch  in  wuot 

dä  wart  ein  f6  getln  ftrit, 

daz  fit  ancgcnges  zit 

hazlicber  nie  gevohtcn  wart 

dA  viel  t6t  unde  fehart 
5455  manec  beiden  wol  gebom. 

daz  fi  den  vanen  16  verlorn^ 

des  mnofens  alle  wenken. 

des  Wtlrcn  gotes  fchcnken 

die  n6ten  fi  f6  vafte, 
5460  daz  mans  über  ein  rafte 

wol  b6rte  fcbrien  ouw6. 

ir  viel  ie  md  unde  m6  . 

vor  den  kriften  wunt  unt  t6t 

fi  beten  drier  bände  n6t: 
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5465  iD  tet  daz  gedrenge 
und  die  (lege  michels 
die  gr6ze  hitze  fi  muole. 

Ii  wÄren  alfe  in  einer  giuote 

beidiu  üzen  unde  innen 
5470  und  cntorften  niht  entrinoeD. 

daz  was  alfc  getobet 

fi  heten  alle  gelobet, 

fwer  flühiec  dannen  qunme, 

daz  man  dem  den  Hp  na^me. 
5475  daz  nam  in  allen  daz  leben. 

got  ruohte  den  finen  faelde  gebea 

und  Woldes  dannoch  vrilten. 

er  üante  under  dl  kriüken 

von  dem  bimele  tougcn 
5480  einen  wint  nnder  di  ougen, 

des  tages  vor  der  n6ne. 

der  brähte  in  wider  fch6ne 

ir  ruowe  ir  iröude  unde  ir  kraft, 

daz  ß  von  gotes  meifterfchaft 
5485  noch  fterker  wurden  an  den  ftrtt, 

dann  in  der  Griten  tageztt. 
Dö  fi  den  tr6ft  vcrnümen, 

ze  vröuden  fi  des  qiiAinen. 

n  lobten  got  den  riehen 
5490  und  liezen  dar  ftrichen. 

dä  wart  der  helme-ein  raicbel  fcbal 

und  gewunnen  di  beiden  den  val, 

des  n  durcb  n6t  bevilte. 

weder  ringe  noch  die  fchiite  ' 
5495  half  fi  niht  m6  danne  ein  Iwam, 

wand  ir  deheiner  dannen  quam, 

der  apgot  noch  der  beiden. 

in  gefohach  geüche  beiden. 

man  fach  fi  in  dem  bluote  fweben, 
5500  fi  verlurn  ir  6re  unde  ir  leben. 

der  erzebifchof  Turpfn 

der  vabt  üam  ein  eberiwin. 
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fwaz  er  ir  mohte  erlangen, 
der  leben  was  ergangen» 
5505  unz  er  fi  t6t  geleite  gar. 
er  vcri6s  üz  flner  fchar 

vier  linde  fehzcc  man. 
der  beiden  quam  delieincr  dan. 
Unz  der  bifchof  gevaht, 
5510  d6  bete  ficb  üf  diu  ros  gemäht 
diu  Vierde  fcbar  mit  gewalt: 
Halprtmes  von  Pcrgalt, 
dem  was  ze  vorderft  harte  g^cb. 
zwelf  töfcnt  Voigten  im  nacb. 
5515  gegen  dem  huoj)  lieb  Gorgis, 
der  was  Itarc  küen  unde  wis. 
ze  rehter  ztt  er  fprancte» 
daz  er  daz  ros  erganote 
f6  f^rc,  unz  ez  bin  zuo  quam, 
5520  daz  er  dem  beiden  benam 

den  lip  mit  einer  kurzen  iiul. 
er  warf  in  von  dem  roffc  t6t, 
Munfcboy  rief  daz  gotes  her. 
Malprtmes  bic  Ane  wer, 
5525  dar  umbe  bAt  vil  berten  I6n 
ein  beiden,  der  biez  Ciccrön. 
der  begunde  fin  ros  wifen 
mit  grimme  an  Gergilen 
und  ftacb  üf  in  einen  fpiez, 
5530  daz  ficb  der  fcbaft  zebreehen  liez. 
daz  was  Gergife  unwert 
mit  zorne  buop  er  daz  fwert 
und  gap  Cicerone 
einen  flac  daz  ini  unfeböne 
*  5535  daz  bluot  zen  6ren  üz  fpranc. 
dA  wart  ein  michel  gedranc 
zwifcben  den  beiden  und  den  krifiken. 
mit  vil  ritterlteben  Hflen 
bewarlen  ficb  die  gotes  knaben. 
5540  man  lach  Ti  fich  ze£amene  haben, 
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daz  (i  niemen  mohte  gefcheiden 

and  dniDgen  durch  die  heiden. 

fine  forgten  umbe  den  Itp  nibt, 

fi  gerten  niwan  der  gefcbibt, 

daz  fi  dit  vil  getaptcn, 

unz  ij  daz  leben  bieten. 

fwaz  ir  vil  guote  wdfen 

der  Sairazine  trafen, 

die  betwanc  des  tddes  gebot 
5550  fie  lobten  unfern  herren  got, 

daz  er  in  gontTdcc  ruohte  wefen. 

line  üezen  der  beiden  genefen 

in  dem  ftiite  debeinen. 

fibenzeC  man  und  einen 
5555  TerMs  diu  kriltene  fchar. 

die  qudinen  faeleelicbe  dar. 

Do  diu  Vierde  fchar  ende  nam, 

nu  fdhens  wd  diu  fünfte  quam. 

die  brähte  ein  künec,  liiez  Mürafel. 
5560  der  was  ftarc  küen  unde  fnel 

und  hete  an  lobe  gr6ze  kraft. 

er  zeigte  (tne  yfentfchaft 

Ruolande  und  den  finen. 

daz  liez  er  vafte  fchincn: 
5565  er  vleiz  fich  f6re  üf  den  pris. 

gein  dem  buop  fich  Egeris, 

ein  üzerwelter  Kerlinc. 

der  hete  elliu  (tniu  dinc 

ze  gotes  dienftc  gewant. 
5570  (16  fi  dar  quämen  gerant, 

dä  n  lieb  foitcn  mifcben, 

dd  ^as  ein  grabe  cnzwiDchen. 

dar  über  fprancto  £gerfs 

und  (lach  in  ritterlicher  w!s 
5575  den  kiinec  durch  fwaz  %r  fiir  b6t 

und  warf  in  von  dem  roffe  töt. 

des  wären  die  kriften  vr6: 

Munlcbof  riefen  H  d6. 
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den  hciden  was  unmdzen  zorn» 
5580  dai  fi  den  venre  alM  verlorn, 
das  wolte  gerochen  hAn 

ein  heiden,  der  hiez  Brütdn. 
Egeris  verfemte  fich  niht, 
er  fluoc  in,  f6  daz  buoch  giht, 
5585  daz  Hn  wip  ein  witewe  wart  genant 
noch  nam  den  vanen  an  die  hant 
ein  heiden ,  der  hiet  MAralan. 
der  was  ein  ftare  tthel  man. 
er  trAfte  die  fine  an  den  ftrit, 
5590  daz  wart  ir  jungestiu  zit. 
(i  vielen  dicke  und  dicke, 
in  wären  des  t6des  Itricke  . 
gefetzet  an  des  Itbes  pfot 
(i  wurden  mit  dem  tÄde  mat: 
5595  des  mohten  fi  (ich  niht  enthahen. 
velt  büfche  unde  graben 
lac  ir  t6ten  allez  vol. 
die  krilten  mohten  dannoch  wol. 
des  tAtens  manegen  heiden 
5600  von  finer  f<ftle  fcheiden. 
die  fantens  zuo  der  helle, 
der  lichamen  gevelle 
wart  dd  harte  freislich. 
dd  was  des  oberften  gerich 
5005  über  des  tinvels  gefinde, 
da  beleip  der  gotes  kinde 
absec  unde  fiben  man, 
den  got  wol  fines  riches  gan. 
Alfö  gelac  diu  fünfte  fchar. 
5610  zehant  buop  fich  diu  fehfte  dar, 
die  brühte  von  Baivier  AmirAt 
der  foorte  ßehelin  wät 
und  die  flne  algememe. 
beidiu  golt  und  gefteine 
5615  fuortens  alle  gliche, 
und  wären  alI6  riebe 


VON  D£M  STfilCKBtt. 


daz  fi  iiihtcs  enbären, 
wao  daz  fi  et  beiden  wAren. 
fi  beten  m6  danne  gnuoc: 

5620  des  fi  diu  übermuot  vertruoc, 
diu  ouch  Lücifern  valtc. 
er  rantc  mit  gewalte 
bin  zuo  der  kriften  fchar 
und  fpracb  zornlicl^e  dar: 

5625  wie  ih  iwer  leitiere  gnantt 

mir  wa»re  f!n  name  b'ep  erkant, 
ob  icb  den  fic  an  im  erholte, 
wes  ich  mich  rüemen  folte, 
ob  er  der  rede  wert  fi. 

5630  icb  bin  hie  vii  dibe  bt, 
fpracb  der  berzoge  Sainf(5n. 
du  bAft  vil  gr6zer  6ren  lAn, 
mabti^  den  fic  an  mir  gewinnen, 
des  bringe  ich  dich  wol  innen. 

5635  gelicbe  fi  genanten, 
einander  H  anranten: 
der  beiden  (lacb  M  bi  bin, 
Samfön  traf  aber  in, 
gein  dem  herzen  er  in  k^. 

5640  des  viel      nidcr  vari6s 
der  übermüetigc  man. 
als  er  die  faelde  gewan, 
daz  er  den  beiden  überwant, 
Munfcboy  riefen  fi  zebant 

5645  und  liezen  diu  ros'loufen. 
fi  wollen  gerne  koufen 
die  ^re  die  man  icmer  hät 
den  willen  fach  man  an  ir  tät 
dä  vdhten  die  krifiten 

5650  als  fi.  got  wolte  Triften, 
fi  wAm  fin  üzerwelten, 
wan  fi  daz  leben  quelten 
yil  vafle  durch  fin  6re. 
fi  fiuogen  di  fwert  f6  I6re, 
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5655  daz  fich  der  ftahel  enbranto 

und  niemän  den  andern  erkaote. 
got  gap  den  finen  daz  faeil, 
dä  wart  daz  minnere  teil 
lobcliche  figehaft. 

ÖÖÖO  fi  Tanten  der  beiden  kraft 
bin  ze  Mahmctcs  i6ne, 
AA  wurden  Samföne 
mit  dem  t6de  üz  gefundert 
ahte  man  und  bundert 

5665      Sus  beten  febs  fchar  geftriten. 
d6  quam  diu  rd)ende  geritcn, 
die  brilhte  von  Tortufe  Targis. 
der  quam  mit  fchalle  und  in  der 
als  al  diu  werlt  fin  wttre. 

5670  Ii  diäten  in  f6  gewiere» 

die  flnem  Tanen  nAch  riten, 
daz  fi  den  Tic  wol  erftriten. 
fi  fuorten  drilhc  balsperc  an, 
er  felbe  und  alle  Iine  man. 

5675  dar  üf  begundens  16 rc  brogen. 
im  wAren  ouch  mit  hombogeo 
t6fent  fchützemeifter  komen. 
von  den  bete  er  tr6(t  vemomen: 
fi  vermilzen  fich  vil  ftarke, 

5680  fi  16rten  im  die  marke 
der  er  ze  Tortöfe  pflac 
dä  was  er  herre  unz  an  den  tac, 
daz  diu  bure  wart  gewunnen. 
d6  was  er  drabe  entrunnen 

5685  ze  Marfilies,  der  in  Ijchielt 

er  wolt  daz  lant,  des  er  6  wielt, 
des  tages  vii  Icbiere  hän  eriöft. 
die  fine  gAben  im  guoten  iröSL 
den  het  er  dA  f6  vil  gegebeo, 

5600  daz  fi  weiten  lAzen  ir  leben, 
ezn  quffime  wider  in  Jin  gebot, 
der  bet  ein  liebez  apgot,  * 
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des  er  vil  flizeclicbc  pflac, 
da  aller  fin  tr6It  an  lac. 
5695  Apollo  hiez  der  felbe  ftoc 
und  was  des  tiavels  getroc, 

dem  wart  vil  tiefe  gcnigcii, 
daz  er  im  hülfe  gerigcn. 
Iwic  vil  man  in  an  riefe» 

5700  er  tet  rebt  alfe  er  fliefe. 
fos  bette  der  beiden  Tai|;!s. 
daz  gefach  der  belt  Anfts, 
er  hegundez  den  finen  zeigen, 
feilt,  fprach  er,  wie  die  vcigeu 

Ö705  behabent  des  tiuvels  gebot, 
nu  tuot  ez  beide  durcb  got 
und  habet  vaft  iwem  gelouben, 
des  woltens  uns  beronbeo, 
fon  kam  uns  niht  gewerren, 

Ö710  wan  wir  dienen  einem  herren,. 
der  uns  öweclichc  bewart, 
fi  vellet  hiuto  [darj  ir  b6b¥arty 
daz  Fl  beriwet  iemer  mdre. 
durch  des  beilegen  Krifites  ^re 

5715  wil  ich  der  6r(te  gerne  wefen: 
uns  bilfet  got,  wir  Tin  gcnefcn. 
er  i)egrcif  den  fcbiit  und  den  i'piez 
als  er  daz  ros  laufen  liez, 
zehant  d6  fprancte  ouch  Targls. 

5720  d6  reit  er  unde  Anfis 
zefamen  unde  (UIchen, 
daz  die  fcbefte  gar  zel)iacbeu. 
ir  fwert  fi  beide  zucten, 
einander  iis  dructen 

5725  mit  gr6zen  flegen  f^re. 
Targ!s  vaht  umb  6re 
und  umbe  werldtchen  pris. 
dä  wider  vaht  aber  Anfls 
umbe  den  bimelifcben  ruom 

5730  und  umbe  den  grözen  ricbtuom, 
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der  iemer  öwecliche  wert. 
(16  fluoc  Targis  fin  fwert 

ÄDflfe  durch  des  fchiitos  rant,  i 
dtt  üf  der  buckeln  wider  want 
5735  und  im  daz  fwert  zeftoeken  brach. 

Anfis  freeliche  fprach: 

üb  ich  f6  vil  geleiften  inac, 

ich  vergüte  dir  den  flac. 

er  (Ittoc  in  durch  die  hirnreben. 
5740  er  fprach:  fwem  got  wU  heil  geben, 

dem  mac  wol  dtn  vride  werden. 

er  viel  t6t  üf  die  erden. 

Munfchoy  rief  der  gotes  kneht 

vil  frccliche,  daz  was  rehL 
5745  lam  täten  alle  fine  man 

und  riten  vafte  die  beiden  an, 

fo  Ii  vtentitchelt  künden. 

fehlere  (i  begunden 

vil  manegen  fatcl  Iceren. 
5750  fwie  drilhe  ir  halsperc  wahren, 

ir  wart  verfchröten  f6  vil, 

daz  fi  dem  felben  nltipil 

gerne  wsren  entrannen 

und  manegen  rauot  gewunnen. 
5755  66  was  der  kriftene  fchar 

an  ir  gebairde  einvar 

und  wären  ouch  eines  muotes. 

fin  vorhten  Ubea  noch  guotes: 

fi  wären  rehte  n^tgeftallen. 
5760  des  muofe  da  nider  yallen 

der  beiden  michcl  übermuot. 

fi  verlurn  d4  manegen  helt  guot  : 
beide  edel  und  £6  gen^me, 

dax  er  dem  riebe  wol  geiieme,  i 
*    5705  w«re  er  kriften  gewefen. 

der  iieiens  einen  niht  genefen. 

die  fchützen  teten  in  gr6ze  D6t; 
ouch  gelägens  allelamt  t6t, 
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ir  bogen  wurden  gar  verlorn. 

5770  diu  genäde  was  Ton  gote  erkorn, 
fwaz  die  kriHten  geräbten, 
fwie  Ure  Ii  für  fieh  gAhten» 
n  beten  allez  niwe  kraft 
des  wurden  di  beiden  fchadehaft 

5775  und  bekorten  alle  des  tddes. 
in  der  fchar  Her6des 
fini  fiy  daz  ift  biilich. 
der  tiuYel  ünderwant  ir  fieb» 
dem  fi  (ich  hdten  gegeben. 

5780  iedoch  benämen  fi  daz  leben 
drin  hundert  und  aht  mannen 
und  quam  ir  deheiner  dannen. 

D6  diu  libende  fchar  geftreit, 
d6  fdhena  wA  dort  her  reit 

5785  diu  ahte  fchar  mit  gr6zer  kraft 
die  fuorte  ein  ritter  manbaft, 
Efchermunt  von  Yalterne. 
froelich  unde  gerne 
fuort  er  den.yanen  an  der  bant 

5790  er  quam  yU  verre  gerant 
Yor  den  ffnen  her  daii 
unde  rief  die  kriften  an. 
er  fprach:  wer  leitet  iwer  fchar? 
der  ift  ^ne  witze  gar« 

57dö  ob  er  fich  gein  disme  her 
gefetzet  ze  deheiner  wer, 
foft  iu  der  t6t  n^e  bt. 
faget  mir  wie  fin  name  fi. 
d6  fpracb  ir  leitaere:. 

5800  Wiltu  wizzen  maere, 
wer  unfer  leitaere  ift, 
daz  ift  der  heilige  Krifly 
nAch  dem  fol  ich  uns  leiten 
und  wil  dtn  wol  erbeiten. 

5805  fit  dir  min  name  ift  liep  erkant, 
ich  bin  Engelh^r  genant: 
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Brilanjc  was  und  ift  noch  min. 

Marfilic  dem  Herren  din 

hAn  ich  vil  geUn  ze  leide. 
5810  6  ich  hiuto  Ton  dir  gefcheide, 

ich  tuon  ouch  dir  ein  ungcmach, 

daz  dir  nie  grc^zcr  Icit  gefchach. 
Si  fprancten  beide  fil  zehant. 

nu  rtach  im  durch  des  Ichütes  raut 
5815  Efchennunt  einen  fpiez, 

wan  daz  in  furbaz  niht  enliez 

beide  got  und  ouch  fin  halsperc, 

f6  het  er  im  des  t6dcs  werc 

mit  dem  fliehe  geworht. 
5820  nu  was  der  degen  unervorht 

dem  heiden  alf6  nähen  komen, 

daz  im  der  fpiez  niht  mohte  fromen. 

d6  zucte  er  Glarmtnen. 

er  fprach:  Id  hiute  fchinen, 
5825  daz  du  des  nie  niht  verniitc, 

fwar  ich  dich  fluoc,  daz  düz  verihile.  - 

d6  fluoc  er  ETcherm^den 

einen  (lac,  daz  er  der  wunden, 

diu  von  dem  Felben  Ilage  quam, 
5830  Tin  ende  in  kurzer  zit  nam. 

er  fpielt  im  houhet  unde  heim: 

d6  viel  er  töt  üf  den  malm. 

d6  neic  er  Glarmtne. 

du  folt  die  tugent  dine 
5835  noch  hiute,  fprach  er,  zeigen. 

er  huop'  fieh  an  die  vetgen 

und  fluoc  deiz  durch  den  ftahel  dranc. 

daz  (iwcr  von  finen  ecken  ipranc. 

der  heiden  kreltigiu  Ichar 
5840  die  rihten  üf  ir  vanen  gar 

und  umbehabten  di  fcriften.  . 

dar  umbe  fi  Termiften 

mane^es  der  dd  t6t  lac. 

wan  daz  got  der  krilten  pflac,  . 
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5845  f6  wacrens  fchiere  verloni. 

d6  Ii  fine  pflege  erkoro, 

daz  er  fi  Qiht  mtiede  werden  lie, 

do  gefach  man  kttener  liute  nie. 

fi  liezen  die  beiden  fehen 
5850  diu  wcrc,  daz  fi  muofen  jehen: 

diz  ift  diu  fa^ligefte  diet, 

die  got  ie  Doelden  beriet» 

daz  ir  der  t6t  niene  gert. 

wir  haben  unfseligiu  fwert: 
5855  daz  beginnet  hie  wol  fcbinen. 
.  fi  begunden  rehte  grinen 

geliche  den  argen  hunden„ 

n  vielen  zallen  ftunden 

beidiu  t6t  onde  för. 
5860  von  Britanje  Engelhdr 

der  brach  enmitten  durch  ir  fchar 

und  fluoc  fi  von  einander  gar. 

dä  mahter  manegen  töten 

und  manegen  beim  verfchr^ten 
5865  und  manege  tiefe  wanden. 

got  behielt  in  wol  gefunden, 

daz  im  an  dem  Itbe  niht  enwar. 

doch  verl6s  er  üz  finer  fcbar 

hundert  man  und  abtcr  mö. 
5870  daz  tet  im  gr6zlichc  w^. 

Der  der  niunde  dä  wart 

gein  den  beiden  an  die  Tart» 

der  was  Hatte  genant 

fiii  tugent  was  f6  wol  bekaut, 
5875  daz  der  h^rlicbc  helt 

ZUG  den  6ren  was  erweit, 

daz  er  der  zweifer  einer  was: 

wand  er  mit  6ren  ie  genas, 

fwa  er  ritter  wefen  Iblte, 
5880  als  er  ouch  M  gerne  wolle. 

febzehenthalp  hundert  fuortc  er  dar, 

die  wären  ritterliehe  gar. 
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fi  wären  uzen  und  innen 
gewMent  wol  mit  finnen. 

5885  in  was  daz  vl«ifcli  beflozzen  gar 
mit  ftahel,  daz  in  niht  eäwar. 
doch  bewarte  (i  daz  allermeilli 
in  befchirmet  innen  den  geift 
der  geloube  und  diu  minne 

5890  die  ir  herze  unde  ir  iinoe 
ze  gote  vil  före  bäten, 
des  willen  Ii  gerne  tAten: 
daz  (i  wol  erzeigten» 
d6  fi  ir  fpieze  neigten 

5895  gein  zwelf  tüfent  mannen. 

der  enquam  deheiner  dannen. 
die  leite  ein  künec,  hiez  Eftrogant, 
einen  vanen  fuorte  er  an  der  hant: 
di  (tuont  ein  guldtn  eber  an. 

5900  ir  gedteine  lAhte  unde  bran 
als  daz  brinnende  ölvaz. 
lutzel  half  fi  aber  daz. 
untriuwe  mac  niht  gefigen, 
b6hvart  muos  ie  underiigen. 

5905     Der  Iriinec  begunde  daz  roa  manen: 
zomifche  neigte  er  den  yanen« 
daz  gefach  der  helt  Hatte, 
ze  fliehe  er  im  geftatte, 
ouch  ftach  er  alf6  f^re  wider, 

5910  daz  fi  von  den  roffen  nider 
ze  der  erde  beide  qnlmen. 
fcbilt  unde  fwert  ü  nämen 
und  huoben  einen  gr6zen  itrit. 
wart  haz  zorn  unde  nit 

5915  erzeiget  voliecliche. 

der  künec  was  krefte  rSche 
des  begunder  üf  die  wAge  legen 
mit  Yerchvientltdien  flogen 
dem  kriften  a]f6  manec  16t, 

5920  daz  fi  in  gedrucket  beten  t6t, 
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wan  daz  fich  Hatte  cnzit  gerach 
und  im  under  dem  fchilte  Aach 
eine  wunden,  als  er  die  gewan, 
d6  w»re  er  gerne  Ton  dan. 

5925  des  wart  Hatte  gcwar, 

mit  grimme  fluoc  er  aber  dar 
einen  ilac,  der  machet  in  16  fciiarty 
daz  er  lln  dne  houbet  wart 
Munfchoy  (i  d6  riefen. 

5930  manegen  flac  tiefen 

tcltens  mit  den  fwerten, 
do  diu  fper  nibt  langer  werten: 
dä  wuohs  der  belle  ir  gewin. 
michei  n6t  wart  under  in. 

5935  Ton  Tagesburc  Rdnfrit 

der  fneit  dfl  manegen  niwen  fnit 

in  der  beiden  gewande. 

in  geviel  in  dem  lande 

nie  Imder  wirs  umbe  ein  bär. 

5940  fwem  Uillunc  unde  YaftmAr 
des  tages  begunden  fcbrAten» 
'  der  muofe  ouch  zuo  den  tAten. 
Nune  ift  niemen  f6  guot, 
fwie  gerne  er  gotes  willen  tuot, 

5945  got  \äze  im  doch  leit  gefcbeben. 
des  mobten  dife  liute  jeben, 
d6  (i  mit  willen  yäbten 
und  aller  harteft  g^bten: 
do  verbancte  got  über  fie, 

5950  daz  in  ein  teil  mifTegie. 
die  beiden  erholten  fich. 
des  wart  ir  fcbal  f6  gr^zlich, 
daz  Iis  fluogen  ber  wider« .. 
di  viel  der  kriften  nider 

5955  Tier  hundert  unde  zehen  man. 
dö  Hatte  entwichen  began, 
d6  fprancte  Airich  von  Normendia 
und  ander  die  gefellen  fin, 
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die  dä  bücten  ioitea 
5060  und  gerno  helfen  wolten 

der  nAthaften  fchar. 

fi  karten  riUerltche  dar. 

die  beiden  fi  nider  llAchcn, 

mit  willen  fi  fich  nkhen, 
0965  fi  funden  Hatten  wol  gefunt. 

den  bräbtens  in  kurzer  ftunt 

mit  vröuden  an  fin  6re  wider 

und  fluogen  die  beiden  nider, 

daz  ir  deheiner  genas, 
5970  l'wie  ndlie  in     gelungen  was. 

Darn<1ch  wart  man  fehende 

eine  fchar,  daz  was  diu  zebeode, 

die  brühte  der  künec  Stabelmariec, 

der  fuorte  manegen  ftarken  fpiez. 
5075  er  was  ?emiezzen  unde  bdr. 

gein  dem  hnop  fich  Berngör, 

ein  üzerweltcr  gotes  knebt, 

der  was  biderbe  unde  rebt 

nü  fpranete  Stabelmariez. 
5080  wol  verftach  er  Iinen  fpiez 

Berngöre  durcb  des  fchiltes  rant 

daz  galt  er  mit  voller  hant. 

er  flach  in  durch  fin  gcwant, 

daz  erz  niemcr  überwant 
5985  und  warf  in  tAten  üf  daz  gras. 

dd  rief  Miuifchoy  fwer  dä  was 

an  der  kriftene  fcbar. 

die  beiden  karten  dar 

und  enlf^zen  liitzel  ir  wer. 
5990  daz  ein  alf6  gr6z  her 

febzebentbalp  hundert  man 

ie  getorften  riten  an» 

twA  daz  gefchffibe  in  difen  tagen, 

man  begunde  ez  fiir  ein  wander  Tagen. 
5995  esn  darf  doch  niemen  wunder  bän. 

fwer  mit  gote  wil  geftdo, 
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den  behüctct  er  vil  fchönc. 

daz  fcheio  aa  Gedeöne, 

d6  er  zuo  dem  wazzer  quam 

6000  und  driu  hundert  man  üz  nam, 
do  verfwante  er  ein  michel  her. 
er  jagtes  dne  wicwer 
eine  naht  und  einen  tac. 
Ii  treip  des  gr^zen  gotcs  fJac 

0005  in  ein  wazzer  dA  ertrunken  He. 
reht  a]f6  wolte  got  hie 
dife  herren  nlachen  figehaft 
er  gap  in  fo^lde  und  die  kraft, 
fwer  in  den  fchilt  entgegen  b6t, 

0010  dä  was  gereite  der  t6t. 

i\ä  wart  beiden  vil  erllagen, 
die  man  r^re  mohte  klagen, 
wan  daz  II  wären  wider  gote 
und  in  des  tiuvels  geböte. 

6015  dä  gefigete  Berngör, 
daz  im  t6th*che  f^r 
dehein  lin  ritter  cnwart. 
er  was  von  gote  £6  bewart, 
daz  er  fchiere  und  äne  fchaden 

6020  zwelf  tüfent  roffe  bete  entladen. 
Zehen  fchar  Idgen  nü  dä. 
dannoch  habten  dort  zwtl, 
die  diühte  ouch  ftritens  zit 
und  körten  enfamet  in  den  ftrit 

6025  Gamoles  und  Margriez, 

ir  ietweder  dem  andern  gehiez, 
Ii  wolten  Ruolanden  fehen. 
fi  begunden  bi  dem  eidc  jehen, 
ij  gelegen  vor  im  od  er  vor  in. 

6030  geyicle  in  dä  folh  ungewin, 
daz  fi  dä  müefen  Dterben, 
wä  fi  mobten  erwerben 
einen  tAt  fo  drbsere, 
fit  er  der  befte  waere, 
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6035  den  fi  lebende  wcftcn: 

f6  waren  ouch  ß  die  bcRen. 
die  heften  müefen  den  beften  an. 
dil  mite  huoben  fi  ficb  dan. 
66  daz  Ruolant  gefach, 

6040  zuo  den  finen  er  dö  fprach: 
wol  üf,  wir  miiezen  alle  dar. 
n  bringent  m6  dann  eine  Ichar. 
dA  wart  zefoinene  geriten 
und  üngdtclie  geftriten, 

6045  als  ich  iuch  wil  befcheiden.  ^ 
der  ftrit  galt  den  beiden 
werltlich  6re  und  den  iöl 
und  der  föle  öwecliche  n6t.  - 
galt  den  gotes  knehten 

605Ö  ir  geioube  unde  ir  vehten 
die  himelefche  Are,* 
und  fint  doch  icnicr  m^re 
gelobet  in  ertriche. 
des  väbtens  ungeliche. 

16055     Gernoles  und  Ruolant 
'  quAmen  einander  an  gerant 
zwifchen  den  fcharn  beiden, 
do  ahte  der  ftarke  beiden 
M  Ruolandcn  niht  ein  ei. 
.6060  n  rtächen  beide  ir  Iper  enzwei. 
Gernoles  der  was  manhadt 
und  hete  alfift  gr6ze  kraft, 
als  ir  mich  6  hörtet  bgen, 
fwaz  zwelf  müle  feiten  tragen, 

6065  daz  truoc  er  wol  üf  einer  bant. 
di\  von  mohte  Ruolant 
wol  verlorn  Mn  Hn  leben, 
wier  Im  der  ^rfte  Rae  gegeben. 
*  des  enwolte  er  niht  erhften, 

6070  er  begunde  dar  nAher  rtten 
und  fluoc  den  ungetouften, 
daz  die  dä  6re  kouften 
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des  flages  erfchrükcn  alle. 

daz  fwert  fuor  mit  fchalle 
6075  durch  den  man  unz  üf  daz  gras. 

weder  teil  daz  groBzer  was, 

dazn  wart  mir  nibt  befcheiden. 

der  tiuvel  wart  mit  beiden 

und  mit  der  f^le  gevröut. 
6080  nu  h^ftu  mir  ze  vil  gedröut, 

fprach  der  degen  Ruolant. 

du  hetes  kröne  unde  lant 

daz  häftu  unde  dtn  leben 

umb  einen  boefen  I6n  gegeben. 
6085      D6  fprancte  der  frh(Bnc  Margriez, 

gein  Oliviere  er  loufcu  liez. 

done  iach  Iin  nibt  der  reine. 

des  wart  er  .üf  dem  beine 

geftocben  durch  den  halsperc 
6090  do  befchirmte  in  ein  ander  werc: 

fin  ifenhofe  diu  d runder  was, 

daz  er  vor  wunden  dd  genas. 

ich  lagiu  wä  von  diz  gefcbach, 

daz  er  Margriezes  niht  enfech. 
6005  der  beiden  wären  viere, 

die  alle  geltcbe  fehlere. 

üf  Olivieren  ftächen 

und  ir  fper  uf  im  zebrachen. 

mit  den  was  er  l'ö  nöthaft, 
6100  daz  Margriez  fine  krallt 

mit  dem  fwerte  an  im  verfuohte, 

unz  ers  nie  mör  geruohte. 

er  blies  ein  horn  unde  fprach: 

Ob  vier  dem  man  ie  lobes  jach, 
6105  den  wil  ich  haben  zcime  zagen. 

ich  hdn  flege  üf  in  geflagen 

fo  vil  daz  mich  ir  genüeget, 

und  häi  fich  £6  gefüeget, 

daz  min  fchilt  ift  ganz  von  im  komen. 
6110  daz  het  Olivier  vernomen. 
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Er  fprach:  daz  fol  ich  l)üczeii. 

daz  TOS  begunde  er  grüezen 

ze  beiden  Hten  mit  den  fporn 

und  zeigte  im  vreidlohen  zorn. 
6115  er  flooc  den  ungeyüegcn  gafit, 

daz  im  der  fchiltrieme  braft 

und  er  den  fchilt  vallen  licz. 

do  enpiie  der  Ichoene  Margriez  . 

von  Oltvierc  einen  flac,  • 
6120  daz  er  ze  vailenne  pflac  * 

von  dem  rolle  üf  den  melm. 

er  fpielt  im  houbet  unde  heim 

^Qin  den  cVen  beiden. 

d6  drangen  in  die  beiden 
6125  von  dem  degcn  Oli viere. 

einen  fpiez  begreif  er  fchiere 

and  fcli6z  Margrieze 

durch  den  rucke  mit  dem  fpieze. 

ei^  fprach :  nu  mahtu  wol  fagen, 
6130  du  habeft  üf  mich  geflagen: 

man  geloubt  dir  nü  der  ma^ro.. 

din  urkünde  daz  i£t  fwttre. 

häftu  mich  geflagen  iht, 

ich  hAn  ouch  dtn  vermiffet  nibt. 
6135  Munfehoy  wart  d6  vafte  erfehalt. 

die  roffc  wurden  mit  gewalt 

erfprcnget  von  in  beiden. 

die  kriften  und  die  beiden 

fach  man  ze&mene  ültecben 
6140  und  manegen  fchaft  zebrechen 

und  manegen  t6ten  Teilen. 

die  zwelfe  und  ir  gefeiten 

die  erzeigten  vollecliche, 

daz  in  gap  got  der  riche 
6145  kraft  fa>Ide  unde  finne. 

got  bete  ir  gr^ze  minne, 

daz  diu  michel  kraft 

niht  mohte  werden  figehaft 
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an  dem  f6  w^.nigcn  her. 

0150  gotes  helfe  was  ir  wer: 

des  wart  ouch  in  diu  figeaunft. 
an  dirre  leiben  zaokunft 
fluoc  der  herzöge  Saiiif6n 
einen  beiden,  der  hiez  Schrapal6n, 

6155  den  künec  von  Yantanire 
daz  der  felbe  <iren  gire 
des  riages  wart  vil  ungemuot, 
wand  im  daz  hirn  and  daz  bluot 
ze  beiden  6rm  üz  fpranc. 

6160  daz  fwert  SamA^ne  klanc 
vil  ritterliche  an  finer  hant. 
dö  brach  der  degen  wol  erkant 
durch  der  beiden  i'char  dicke, 
fines  fwertes  ortblicke 

6165  die  mähten  manegen  beiden  bleich, 
der  ftahel  brach  unde  weich 
vor  nnem  fwerte  ab  ein  bit. 
er  was  den  beiden  fwirre  bi. 
Otto  und  Ive  und  Anfis, 

6170  die  vähten  rebte  in  lewen  wis. 
Ii  fluogen  fo  vil  der  beiden 
*  und  do  der  ftrtt  wart  gefcheiden, 
däz  da  beide  erde  nndc  gras 
mit  t6ten  gar  bedecket  was. 

6175  der  erzebifchof  Turpin, 

der  tet  diu  wort  mit  werken  fchin, 
diu  er'  an  den  gotes  buochen  fach ; 
fo  er  daz  alier  hefte  gefprach, 
daz  er  an  den  ^wangöljen  vant, 

6180  t6  was  er  iefil  zehant 

der  aller  vorderft  an  den  l'trit, 
und  was  der  hefte  unz  an  die  zit, 
daz  der  ftrit  was  komen  an  den  ort; 
(6  fprach  er  aber  daz  gotes  wort 

6185  air6  behielt  er  daz  refat, 

er  was  ein  wArer  gotes  kneht 
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Swaz  (lor  hifchof  guotos  gci'praoJiy 
Twaz  man  \{^ro  an  im  gefach, 
daz  behielt  der  degen  Ruoiant. 

6190  fwen  er  in  Hneni  rAme  vant, 
der  w^rt  £6  f^re  verfniten, 
daz  er  den  t^t  bete  erliten 
dar  ndch  in  kurzen  (tunden. 
Ruoiant  enpfie  nie  wunden: 

6195  f6  wol  hct  in  got  bewart, 
er  und  (in  fwert  Durndart 
die  wären  der  beiden  fchür. 
er  was  ein  leider  nAbgebür 
den  ungetouften  gelten. 

6200  fi  gewunncn  nie  heim  vclten, 
der  fi  einen  flac  bewarte 
vor  dem  guoten  Durndarte. 
fwen  er  traf,  der  wart  crflagen. 
er  begundes  alter  dm  velde  jagen, 

6205  unz  diu  ros  ftaonden  under  in. 
durch  des  lihes  gewin 
wacrcn  fi  gerne  hin  wider.  * 
fi  vielen  von  den  roITcn  nidcr 
und  kruchen  unde  giengen, 

6210  daz  Fl  den  berc  geviengen, 
da  fi  ficb  genem  mohton. 
noch  bete  er  wol  gelobten 
Ruoiant  der  gotes  degen. 
im  w^rn  zwelf  hundert  gelegen: 

6215  die  ful  wir  defte  baz  verclagen. 
f6  beten  fi  zwelf  fcbar  erflagen, 
der  brühte  ieslicbiu  dar 
zwelf  t6fent  beiden  wol  gar. 
d6  fpracfa  der  bifchof  Turpin: 

6220  wir  mugen  wol  iemer  fr6  fin, 
daz  wir  gefi^Tl  hjln  hiute 
an  unzalhafteo)  liute, 
und  daz  wir  zwelfe  noch  leben, 
dazn  mobte  niemen  bdn  gegeben, 
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6225  wan  Jhefus  Krift,  der  meide  kiut, 

au  dem  die  lügende  alle  fint. 

D6  die  zwelf  fchar  alfus  geftriten, 

daz  [j  den  t6t  tö  gar  erliteo, 

daz  dd  Diemen  genas^ 
6230  der  in  deheinem  werde  was, 

wan  von  Sibiljc  Margriez, 

dem  Olivier  einen  fpiez 

durch  Iinen  rucke  dä  ichdz 

unde  im  eine  wunden  gr6z 
6235  oben  in  daz  houbet  fluoe. 

der  quam  trdrec  gcnuoc 

ze  Marfilie  dem  herren  fin. 

nu  rechet,  fprach  er,  herre  luin, 

iwern  fun  Alder^ten 
6240  und  ander  iwcr  t6ten. 

waz  fol  ich  iu  m^re  lagen? 

die  zwelf  fchar  lint  gar  erflagen. 

da  hat  iwer  bmoder  €arp!n 

den  cdcicn  werden  lip  fin 
6245  von  Ruolande  verlorn. 

ezn  w.art  nie  kücner  man  gel>orn, 

dann  iwer  fun  Alder6t. 
<  ezn  dorfte  nie  ritter  finen  ibt 

t6  ritterliche  hejagen. 
6250  al  diu  werlt  folte  in  klagen. 

wir  fdhen  in  16  geboren, 

daz  wir  des  gewis  wiiren, 

daz  er  den  lic  erwürbe 

und  Ruolant  von  im  erfturbe. 
6255  Bfarfilies  fprach:  owd»  ow6, 

kumet  uns  niemen  wider  m^, 

wan  als  ich  von  dir  hün  vcraomen? 

war  fint  dine  gefellcn  komen 

und  wer  i(t  d^  beflanden? 
6260  wie  ft^t  ez  umbe  Ruolanden? 

ill  deheiner  dA  gevallen 

under  finen  gefellen  allen? 
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jä  lierre,  fprach  Margriez, 

fwaz  ich  der  krillen  leben  liez,  • 

6265  die  fint  müede  uod  alf6  wunt, 
lin  werdent  niemer  gefant 
wir  heten  den  lic  wol-erÜtriten, 
wan  daz  (i  uns  an  riten 
mit  einer  j^rozon  halfchar. 

6270  daz  wiiren  di  heften  ritter  gar 
die  die  kriften  iendör  bäten. 
Genelün  hAi  uns  verriten: 
daz  er  irertoilet  müese  wefen. 
dane  ilt  niemen  genefen 

6275  under  uns  allen  wan  ieb. 

nu  rechet  di  andern  unde  ouch  mich, 
ob  ir  uns  triwe  weit  befcheinen. 
do  begunde  Marfdies  weinen. 
Er  begunde  klagen  harte. 

6280  er  fprach:  Karl  mit  dem  harte, 
dem  kunde  niht  widerftän, 
weder  Fülle  noch  Laterän. 
dö  er  Ungern  überwant 
und  elliu  kriecheCchiu  lant, 

6285  dar  zuo  die  ütarken  Sahfen, 
d6  W98  er  mir  entwahfen, 
daz  ich  in  folte  häu  vermiten. 
daz  ich  im  f6  ndhe  bin  geriten, 
d6  was  ich  ein  vil  tump  man. 

6290  d6  leb  fride  von  im  gewan, 
wie  rehte  übele  mir  gefchach, 
daz  ich  den  felben  ie  zebrach. 
doch  w»re  es  worden  guot  rät» 
wan  daz  uns  verraten  hät 

6295  Genelun,  daz  er  verteilet  11! 

fime  geÜJte  ift  niht  triwen  bi.  ' 
Welz  got  nu  arnel  Ruoiant 
beidiu  kint  guot  unde  iant, 
die  mir  Karl  hAt  abe  gebrochen» 

6300  daz  wirt  an  im  gerochen, 
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ich  hAü  noch  vier  hundert  tufent  hic. 

hundert  tüfcnt  riten  an  Tie: 

die  füer  du  ncvc  Grant6n. 

da  gedienteft  nie  f6  gröxeo  I6n. 
6305  idi  Mn  dich  zeiine  fun  erkorn, 

(tt  ich  die  liine  h^n  verlorn. 

nu  rieh  hiut  an  Ruolandc 

den  fchaden  und  die  fchandc, 

die  mir  der  keifer  hüt  gctdn, 
6310  und  habe  dir  allez  daz  ich  hin. 

Marfilies  hete  fchiere 

fln  her  rehte  in  viere 

geteilct  und  gefundert. 

d6  wären  tüfenl  hundert 
6315  an  icslichem  teile. 

n^ch  gr6zem  unheile 

huop  lieh  der  fchar  einiu  dan 

ünde  riten  die.kridten  an.  * 
Ruolant  fach  fi  zuo  vam. 
6320  er  fprach:  nu  mücze  uns  got  bewarn, 

durch  finer  lügende  willen, 

und  helfe  uns  hiute  geftillen  • 
.  den  fchal,  den  fi  üf  uns  begänt, 

und  den  gr6zen  tr6ft»  den  fi  hint 
6325  Yon  GeneMnes  rAte. 

nu  wol  üf  beide  drÄte, 

wir  fulns  ir  manheit  entladen. 

gewinnent  Fi  den  Miea  Icbaden, 

fon  dunket  fi  fliehens  niht  ze  fruo. 
6330  kumt  mir  Marfilies  ir  herre  zuo, 

uns  fridet  vor  im  Dumdart 

got  der  oberft  6wart 

fi  hiute  min  urkünde, 

mich  riwent  mine  fünde 
6335  und  wil  fl  büezen  als  ich  kan. 

nu  fol  fich  fparn  dehein  man. 

hie  wirt  der  tiuvel  gefohendet 

und  allez  daz  vorendet, 
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daz  wir  ie  tÄtcn  wider  gote. 
6340  fit  ftactc  an  fime  geböte 
.die  wilc  daz  dirre  tac  M, 

iwer  16n  der  wert  iemcr  m6. 
Bö  fprach  der  bifcbof  Torpln: 

bitet  beide  unfern  trebttn, 
6345  wand  er  durch  uns  leit  den  t6t, 

daz  er  uns  helfe  in  dirre  nöt, 

daz  wir  fralich  für  in  niüezen  komen. 

wir  werden  noch  hiute  gnomen 

in  die  bimelifcben  wünne, 
6350  suo  der  engelis  künne. 

M  habe  wir  frönde  An  ende. 

fi  huohcn  üf  ir  licndc 

und  Iol)eten  got  vil  före. 

nune  wart  der  ftrit  niht  m^re 
6355  dewederhalp  gelenget. 

den  roflen  wiSt  gebenget 

diu  wurden  alf6  dar  getriben, 

daz  diu  erde  muofe  biben, 

(iö  hundert  tüleiil  ravit 
63Ö0  wol  geladen  in  den  ftrit 

mit  kraft  begunden  gAhen. 

daz  die  beiden  [wolj  DAhen 

beidiu  ir  t^ten  unde  ir  bluot, 

des  wart  ir  herze  unde  ir  muot 
6305  in  Zornes  kreftc  begraben. 

dä  wart  ein  michel  ftrit  erhaben. 

der  6rlte  der  dä  tdt  beleip, 

dö  man  diu  ros  zefamene  treip, 

daz  was  der  herzöge  Samfön. 
6370  der  enpfie  den  Ewigen  lAn: 

den  ftach  ein  beiden  idt 

die  grözen  clageh'che  nöt 

die  clagete  manec  Keriinc. 

daz  vil  fchcdeliche  dinc 
6375  räch  der  degen  Ruolant. 

er  (lubc  den  beiden  zefaant 
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durch  die  ahfeln  in  die  bruTt. 

daz  was  Hüft  wider  fluft 

und  val  wider  valie. 
6380  die  beiden  erqaämen  alle 

und  verzagten  vil  harte, 

d6  (i  an  Dumdarte 

f6  grAze  tugent  gefähen. 

fi  gctorften  im  niht  geniilicn. 
63ä5      Dä  wart  ein  ftrit  unm^zlich. 

Ton  Affricke  AI  brich 

der  fluoc  AnCiTen 

durch  ftahel  und  durch  ifen, 

daz  er  t6t  viel  zer  erden. 
6390  den  edelcn  und  den  werden 

clagten  die  kriften  alle. 

mit  michelme  fcballe 

fprach  der  heiden  ielÜH: 

der  zweifer  Kgent  nn  zw^ne  dA. 
6395  ez      iu  allen  an  daz  leben. 

Karl  muoz  uns  wider  geben 

daz  er  des  unfern  hin  bät. 

ob  im  daz  line  beMt, 

des  mac  er  iemer  fr6  fin. 
6400  d6  fprach  der  bifchof  Turpln : 

du  rüemeft  dich  des  figcs  ze  fruo, 

der  t6t  g^t  dir  vafte  zuo, 

des  wil  ich  dich  bewifen: 

du  ameft  Anfifen. 
6405  er  reit  dar  unde  fluoc  in,  • 

daz  er  den  lip  und  den  £in 

in  kurzen  ztten  yerl^s. 

do  Albrich  den  t6t  etkös, 

Munfchoy,  rief  Turptn 
6410  und  alle  die  gefellen  fin. 

Der  tac  was  heiz  unde  lanc. 

dä  wart  ein  michel  gedranc 

zwifchen  den  heiden  und  den  Jcriften. 

wer  mohte  lieh  Ai  geyriften? 
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6415  niemen  wan  des  got  pflac. 
dö  der  beiden  vil  gclac, 
d6  fpranctc  durch  der  ören  16n 
von  Gapadocie  Grantln, 
der  Marlilien  Yaoen  fuorte.. 

6420  daz  ro8  er  vafte  ruorte 

ze  beiden  fiten  mit  den  fporn 
und  [lach  den  dcgcn  woigeborn 
Gergifen  daz  er  ibi  lac. 
*  dar  nAch  gap  er  einen  flac 

6425  dem  degen  Bemg^re, 
daz  oueb  er  niht  m^re 
gevcbten  mochte  noch  gelebcn. 
alf6  bcgunde  er  umbe  geben, 
unz  er  der  zweifer  viere  Iluoc. 

6430  du  haft  nu  ^ren  genuoc, 

fprach  Ruolant  der  gotes  luieht, 
ich  fol  dir  I6nen9  daz  ift  reht 
d6  gap  er  Grant6ne 
einen  folhen  flac  ze  löne, 

6435  daz  im  diu  ougen  üz  fprungcn. 
fwaz  dir  noch  ift  gelungen 
daz  hAftu  harte  gekonfet 
da  bift  vil  f<&re  beftroufet, 
ffyrach  der  werde  Ruolant 

Ö440  du  gcfageft  niemcr  in  din  lant, 
wer  den  Tic  hinnen  bringe. 
d6  fprächen  die  Kerlinge 
mit  eim»  gemeinen  munde: 
wol  der  wile  und  der  ftunde, 

6445  daz  Ruolant  ie  wart  gebom. 
wir  wa?ren  alle  hie  verlorn, 
^         wa?r  er  uns  niht  ze  helfe  komen. 
got  hdt  uns  mit  im  vernomen» 
wir  bän  fin  frum  und  Are. 

6450  got  pflege  flu  iemer  m^. 

Der  degen  (Mtmr  k^rte, 
als  in  lin  manheit  l^rte, 
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da  erz  vil  harte  wägte, 

des  in  doch  niht  betrdgte. 
6455  dä  widerreit  im  KartAn: 

der  wolte  niemen  hin  län. 

der  r|)rach  xe  Oliviere: 

ergip  dich  mir  vil  fcbiere, 

ich  fiiere  dich  für  den  herren  min, 
6460  fo  behalteftü  daz  leben  din. 

wiltu  willech'cbe  beten 

an  Terviganden  und  an  Mahmeten, 

die  lint  mit  golde  beflagen, 

ezn  wirt  dir  »ferner  vertragen. 
6465  fpricheftü  der  wider  iht, 

dirn  mac  din  Krift  gehelfen  niht, 

ine  füere  din  boübet  binnen 

den  felb'en  zwein  ze  minnen. 

Olivier  fprach:  nu  helfe  mir 
0470  Krift  Yon  himel  -und  helfe  dir 

Mahmet  unde  Tervigant. 

nu  ful  wir  fchouwen  zehant, 

wem  baz  geholfen  werde  hie. 

vil  nitllche  fprancten  £ie 
6475  zelamene  mit  den  fw^rten. 

einander  Ii  gewerten 

vil  gr6zer  vientfctefte. 

mit  richer  mannes  krefte 

wurden  diu  fwert  üf  gezogen, 
6480  mit  gr6zen  flegen  umbetrogen 

geflagen  voliecliche. 

nu  zeigte  Krift  der  riebe, 

daz  er  ze  gote  tobte 

und  wol  gehelfcn  mohte. 
6485  Olivier  fluoc  Kartäne 

einen  flag,  der  mähte  in  äna 

des  libes  in  vil  kurzer  ftunt 

er  fluoc  in  rehto  unz  in  den.munt 

durch  den  heim  und  durch  dai  houbet 
6490  fwer  an  uiiuea  got  geloubet, 
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fprach  Olivier,  der  ift  genefen. 

dine  gote  mugcii  wol  t6ren  wefen. 
Der  werde  bifchof  Turpin 

tot  mit  guotem  willen  fcluD, 
M96  fwaz  er  gedienea  künde, 

daz  er  des  gote  wol  gunde. 

der  edde  und  der  reine 

der  huop  fich  alterseine, 

da  er  die  gr^ften  n6t  fach, 
()dUO  da  im  ze  wägen  gelchach 
'  aller  harteft  daz  leben. 

in  diUite,  fwenne  im  würde  gegeben 

Hn  16ny  des  wa$re  michel  zit 

dd  wart  ein  M  getAn  ftrlt 
6505  von  des  bifchofes  tdt, 

des  got  von  fchuiden  6re  hät. 

er  fluoc  ze  beiden  banden. 

ta  allen  beiden  landen 

quam  nie  dehein  f6  guot  werc, 
6510  weder  brünne  noeh  halsperc, 

ez  wa?re  heim  od  ftahelhuot, 

weder  fA  vefte  noch  f6  guot, 

quam  ez  dem  bifchofc  ze  Hage, 

daz  ez  nAcb  dem  leiben  tage 
6515  gebttozte  niemer  debein  Imit^ 

oder  daz  dar  under  daz  Ht 

icmcr  arzc4t  dorfte  gefalbeu. 

er  fultc  allenthalben 

daz  velt  mit  den  l6tcn. 
6520  er  begundes  nider  fchrdton, 

rebt  alfe  ez  wsren  bunde. 

d6  (i  der  i6t  begunde 

f6  willecb^chc  enpMhen, 

unz  an  ein  lützcl  die  wol  fdhen, 
6525  daz  in  ze  berte  was  der  gruoz,, 

die  entrannen  dannen  ze  fuoz. 
D6  Ii  Marfilien  Yunden, 

ir  bende  Ii  fiftre  wunden 
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und  fpraclicn :  Iicrre  ouw^, 
0530  im  muget  niht  künec  wel'cii  mö, 

im  rechet  uns  an  den  kriftem 

mit  kreften  noch  mit  liüten 

mage  wir  niht  vor  in  gewern. 

fit  diu  erde  begunde  bem, 
0535  fon  erftarp  eines  tages  nie 

fo  nianec  guot  ritter  alfe  hie. 

wirt  daz  von  iu  niht  widertün, 

fö  mtiezet  ir  gr6zer  fohande  hAn, 

dann  ie  dehein  künec  gewünne 
6540  oder  iemer  gewinnen  künne. 

MarUlie  wart  unmdzen  zorn. 

er  hicz  bljifen  finiu  hörn 

und  hiez  die  fürl'ten  dar  laden. 

den  clagte  er  allen  difen  fchaden. 
0545  er  Iprach:  fi  mir  nu  iemen  holt» 

der  nemo  (Uber  unde  golt, 

dar  ztio  I^hen  nnde  eigen, 

und  helfe  mir  geneigen 

die  höhvart  Ruolandes. 
0550  dem  wil  ich  mioes  landes 

nAch'  iin  felbes  willen  geben. 

ich  muoz  nu  w^n  min  leben. 

fwer  im  der  ^ren  günne, 

daz  er  und  al  fin  künne 
6555  iemer  m6  geh6het  fi, 

•  der  IIS  mir  uii  mit  triwen  bi. 

dar  näch  fwuor  er  einen  eit, 

fwer  durch  fine  sageheit 

▼on  dem  ftrite  quaeme, 
0500  daz  er  dem  daz  leben  na?me. 

D6  fprachen  alle  fine  man, 

daz  er  niht  zwivelte  dar  an 

lin  leiüen  gerne  ßn  gebot. 

fin  weiten  halt  der  wtbe  fpot 
6565  dA  heime  memer  f6  bejagen, 

(in  würden  gemer  erflagen 
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von  ir  viandcn, 
danne  von  ir  herren  banden, 
fi  wolten  den  Tic  erwerben 
6570  oder  Ane  Hieben  fterben. 
des  (biter  weren  tH  gewis. 
ein  herzöge,  der  hiez  Abi», 
dem  nü  bevolhen  was  der  van, 
der  liuop  ficb  vientliche  dan. 
6575  ß  quämen  fchiere  in  daz  tal. 
die  beiden  fprAcben  über  al, 
daz  diu  kriAenbeü  w«re 
mit  alle  unwandeHMere, 
daz  fi  in  niht  envorhten 
6580  und  mit  dem  übe  worhten 
folhiu  wunder  üf  der  erden, 
ein  tiwefr  volc  dorfte  nie  werden: 
daz  Utens  vollecliehe  fcbin. 
Genelün  folte  Terteilet  fin, 
6585  daz  er  mit  ungetriwen  liften 
verriet  beiden  und  kriften. 
fi  wolten  di  beiden  Mn  zetrat, 
defn  wart  in  aber  niht  gcftaU 
fi  werten  ßcb  mit  den  Ipiezen»  • 
6500  die  die  beiden  ligen  liezen, 
die  dä  erf lagen  wÄren,  • 
.  fi  begunden  einander  vdren 
mit  des  t6des  knehten. 
der  kriften  widervebten 
6505  die  wären  des  figes  n\  gewis. 
nu  fprancte  der  herzog  Abis, 
den  man  nie  lachende  vant 
fines  libes  kraft  was  bekant 
über  allez  crtriche. 
6600  der  ftach  vil  freisiiche 
üf  den  bifcbof  Turpinen 
durch  'den  fchilt  ilnen, 
daz  im  der  ftich  irfl  nAhe  gie 
und  doch  niht  wunden  mipfie. 
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6605      Abis  hete  gröze  kraft 

unt  fuort  einen  16  Itarken  fcbaft 

daz  er  des  ftiches  ganz  beleip. 

dax  ero  durch  den  bifchof  niht  entreip, 

diz  ftiogte  got  linde  oach  daz, 
6610  daz  im  fin  ros  der  nider  faz 

und  entweich  dem  fliehe  hin  dan. 

daz  fi\hon  die  heiden  an 

und  fprächen:  habe  danc  Abis. 

fi  wAren  alle  vil  gewis» 
6615  der  bifchof  Turpin  wiere  iöt 

nu  erholte  fich  daz  ros  der  n6t 

und  fpranc  üf  als  ez  foltc. 

fwer  mich  t6t  haben  wolle, 

fpracb  der  bifchof  Turpin, 
6620  der  mac  wol  betrogen  Hn: 

ich  bin  noch  ein  gefunt  man. 

er  reit  den  herzogen  an 

näch  dem  felbcn  worte, 

und  fluoc  in  mit  dem  orte 
6625  durch  zw6  brünne  in  die  bruft, 

daz  in  des  t6des  gelullt 

in  kurzen  ziten  liberwant 

er  viel  dft  t6t  üf  den  fant 
Nu  wart  der  bifchof  gcwar, 
6630  daz  der  heidene  fchar 

gein  Ruoland  clliu  famt  ftreit 

dä,  liez  er  gröze  manheit 

mit  ritters  kunfte  fchtnen.  * 

?or  den  gr6zen  (legen  finen 
6635  genas  der  herre  noch  der  man. 

der  einen  flac  von  im  gewan, 

dem  enfpranc  f6  f^re  daz  biuot, 

daz  er  lip  f^le  unde  guot 

und  alle  fine  friunt  verlds. 
6640  [i  .wurden  alle  ligdös, 

die  One  flege  enpfiengen, 

wand  fi  ze  vcrhe  giengen. 
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dö  quam  von  in  beiden, 
den  krirtea  und  den  beiden, 

6645  maneger  in  die  grölteo  nöU 
mohte  der  gitige  t6t 
mit  guoten  ritteni  werden  lat, 
daz  waere  gefchehen  an  der  ftat 
die  hciden  lieh  vafte  werten, 

66Ö0  die  wiles  iht  mohten  herten. 
Ii  Huogen  der  kriHten  genuoc. 
.  des  man  in  lütiei  vertnioc: 
man  tet  ouch  in  TA  gr6ze  n^t, 
daz  fich  maneger  dar  bAt 

6655  und  lie  fich  flahen  dne  wer. 
fwelher  fich  daz  gotes  her 
dannen  bete  läzen  jagen, 
den  beten  aber  die  friunt  erflagen. 
DA  Ton  gelAgen  ü  gar. 

6660  nu  quam  ein  micbel  balfehar 
ze  Runzevdl  in  daz  tal, 
diu  (ich  vor  den  kriften  hal. 
diz  wart  umbe  daz  geUn, 
fi  woltens  an  geriten  h^n, 

6665  rebt  alfe  iicb  die  fluten  • 
durcb  ruowe  entwtfent  bieten, 
daz  fi8  fünden  Ane  wer. 
nu  erfach  fi  Ruolandes  her 
und  reit  fi  vienth*cben  an. 

6670  d(^  k6rle  er  (liebende  dan 
Maiiarön  der  fi  fuorte. 
Olivier  0n  ros  ruorte, 
unz  er  den  felben  überreit 
durch  die  ahfel  er  in  verfiieit, 

0675  daz  er  von  dem  roffe  nider  viel, 
dem  ga^hen  t6de  in  finen  giel. 
dar  n^cb  fiuoc  er  Türken 
imd  (inen  bruoder  Efturken, 
zw^ne  herren  von  Bsfeltne.  - 

6680  Von  Yallecete  Juftine 
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dem  gap  er  dar  näch  einen  fwanc, ' 
"  der  durch  den  man  ze  tal  klaue, 
daz  ün  wurden  swei  Itücke. 
diu  ^re  und  daz  geläcke 
6685  diu  gefchähen  Olivicr^, 
daz  er  der  heften  viere 
in  kurzen  ziten  überwant 
dö  fprach  der  degen  Ruolant: 
dir  ift  gr6z  ^re  hie  gefchehen. 
6690  got  folte  den  flac  hAn  gefehen, 
den  du  Jufttne  gcflagen. 
dä  fach  man  llichen  unde  jagen. 
Turpin  mit  der  gewihtcn  hant 
quam  einen  beiden  an  gerant, 
6695  der  was  geheizen  Sigelot: 
den  bettens  an  als  einen  got, 
dem  fluoc  er  daz  houbet  abe. 
fwer  dich  zeime  gote  habe, 
fprach  der  bifchof  Turpin, 
6700  der  müeze  gun^ret  ün. 

Ruolant  fluoc  manegen  under  fick 
fin  liebez  ros  Yalenttch 
daz  hancfe  im  fwes  er  wolte. 
IWaz  dem  entrinnen  folte, 
6705  daz  muofc  llicgende  gcfchehen. 
ezn  wart  vicrbeines  gefehen 
nie  niht  16  ihel  f6  Yalentich. 
ezn  wart  oucb  nie  dehein  fwert  geüch 
Dumdarte  (tme  fwerte. 
6710  des  tet  er  fwes  er  gerte. 

fwen  er  jagte,  der  wart  erriten, 
und  wart  ze  t6de  verfniten. 
ouch  wurdens  liitzel  gejaget: 
dcl  von  n  wären  gar  verzaget. 
6715  in  hülfen  di  ros  niht  dannen, 
wan  als  fi  w«ren  gefpannen. 
fwie  ringe  er  ift  der  veige  man, 
in  mac  daz  ros  noch  enkan 
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niender  tiirbai  getragen, 
6720  fwenn  er  fol  werden  erflagen. 
man  mac  dem  t6de  nlht  wol 
enpflieihen ,  fwenne  er  komen  fol. 

D6  dirrc  ftrit  geftriten  was,, 
fwaz  der  kriften  genas, 
6725  die  hten  wider  an  daz  wal. 
grAz  wart  ir  weinen  über  al. 
Ii  Oben  ir  friunde  vU  erflagen, 
die  fi  Ton  fchuldeD  mohten  klagen. 
(}A  bätcns  got  y\\  f^re,  ^ 
6730  wand  fi  durch  fin  6re 
dA  t6t  wffifcn  gelegen, 
daz  er  der  I^le  mohte  pfl^en. 
den  beiden  genas  ein  man, 
der  harte  n6tltche  entrtn: 
6735  dem  was  ein  fiioz  geflagen  abe. 
der  quam  mit  grözer  ungchabe, 
da  er  den  künec  Marfilien  vant 
flne  bende  er  jffimerliche  want 
künec  von  Spanje,  fprach  er  d6, 
6740  was  babt  ir  bie,  wie  tuot  ir  !6; 
daz  ir  Ruolanden  leben  Ml, 
der  iwern  fun  erflagen  hAt 
und  die  tiurcftcn  man, 
die  ie  dehein  künec  gewan? 
6745  Marfilies  der  weinte  barte. 
an  bAre  mid  oncib  an  barte 
ronfte  er  ficb  ?or  leide, 
er  fprach:  wA  fint  beide 
mine  firiunt  und  mtno  m^ge? 
6750  wir  müezen  an  die  wäge. 

die  mir  nu  helfe  fohuldec  fin, 
die  tuon  mit  gnotem  willen  fchin, 
wie  fi  mir  helfen  wellen, 
ich  wil  die  zwelf  gflfeKen 
6755  ir  gelpfes  wider  bringen, 
fliehent  Ii  ze  Keriingen, 
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fi  entrinnent  niht  der  räche. 

beidhi  Paris  und  Ache, 

die  wü  ich  gar  lebrecheo, 
6760  und  wil  mich  alM  rechen, 

das  diu  kriftenheit  zergät 

und  der  geloube  den  fi  hdt. 

od  ich  Wirde  [6  wider  geflagen, 

d^z  alle  beiden  muozen  klagen. 
6765  Iwie  arm  ich     ich  hAn  iedoch 

zwei  hundert  tüfent  ritter  noch. 

der  rlten  hundert  tAfent  dar. 

Tibors,  leite  dü  die  fchar, 

herzöge  von  Sarrag6z. 
6770  dines  libes  kraft  ift  £6  grdz»  . 

daz  ich  mich  vaHte  troefte  dtn. 

du  und  dln  bruoder  Yälbtn 

underwindet  iuch  des  vanen. 

ich  wil  iuch  bi  den  triwen  maaen, 
6775  daz  ir  miner  fwefter  kint  ßt, 

daz  ir  daz  her  an  den  £trlt 

vil  ritterliche  bringet 

und  dar  nAch  Tafte  ringet» 

daz  ir  rechet  mfne  tAten 
6780  und  benamen  Alder6ten. 

ir  fit  iemer  von  mir  gminnet. 

fwer  hiute  von  dan  entrinnet, 

der  muoz  in  mfner  »hte  wefen 

uiid  lAze  in  niemer  geneCen. 
6785  fwer  dA  hiute  wirt  erflagen, 

den  mohte  diu  erde  niht  getragen. 

er  ift  f6  veige,  er  ftürbe  idochy 

ob  er  dd  heime  waire  noch. 

Sus  lante  er  hundert  t4£eot  dar. 
6700  Tibors  leite  die  fchar 

und  (In  bruoder  Yalbln. 

nn  was  der  bifchof  Turpin 

geriten  Meine  warte. 

d6  fach  er  gäben  harte 


180 


KARL  DEU  GROSSE 


Ö79Ö  mancgcn  beiden  wol  gar 
und  manegen  fchilt  goltvar 

und  manegen  beim  fchtnen. 

d6  gAhte  er  zuo  deo  finen. 

er  fpraoh:  wol  üf  hdt  Raohnt, 
6800  der  tiuvel  hiit  üz  gefant 

fin  gefwermc  und  fin  her, 

dazs  uns  iht  vinden  ^ne  wen 

ich  bin  wol  worden  gewar, 

daz  alf6  manec  gr6z  fehar 
6805  nie  gefamt  warl  M  der  erden. 

der  (luoch  müez  über  fl  werden 

(\A  got  mit  gewalte 

Phara6nen  mit  ervalte. 

den  verflant  daz  r6te  mer 
6810  und  al  fin  wüetende  her. 

den  flnen  half  er  6z  der  n6t: 

in  der  wüefte  gap  er  in  daz  br6t 

nu  bite  oucb  wir  in  förc 

durch  finer  martcr  ^re 
6815  umbe  die  himelilcben  ijpife 

und  nemen  die  wegewtft^ 

hin  zuo  der  heimverte. 

hie  wirt  ein  ftrtt  herte. 
Die  kriften  üf  fprungcn, 
6820  daz  gotcs  lop  fi  fungen, 

die  rtolc  fi  fuobten, 

die  f^le  fi  beruohten, 

fwA  mite  fi  gedAhten. 

zuo  dem  k6re  fi  gAhteA, 
6825  der  den  marterem  gefaeizen  ift. 

n  wären  äne  valfchen  lift 

als  diu  reinen  kindelin, 

den  durch  unfern  trehtin 

B[er6des  den  t6t  hAt  geUn. 
6830  den  k6r  fuln  fi  ze  rehte  hAn. 

fine  quAmen  von  dem  rehten  nie, 

n  miunten  got,  als  tet  er  fie. 
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zefamcne  fi  giengcn,  • 
ein  anders  umbevicngcn, 
daz  paece  gäbeos  under  in. 
ir  lip  ir  herze  unde  ir  fin 
die  ftoondeo  alle  gliche 
ze  dem  dwigen  rtche. 
66  fprach  der  hifchof  Turpin; 

6840  wir  mugen  wol  ienicr  fr6  fiu, 
üit  uns  got  verfuqcbet, 
daz  er  doch  des  geruochet, 
daz  er  uns  fus  lange  leben  Mi, 
daz  wir  in  des  willen  mit  der  tAt 

6845  wol  müezen  bringen  innen, 

daz  wir  in  von  herzen  niinncu 
und  gerne  durch  in  ligen  t6t. 
wir  enliden  difc  ^r6ze  n6t 
niht  m6  wan  difen  einen  lac. 

6850  nu  tao  der  man  fwaz  er  mac 
umbe  die  himelifchen  kr6ne. 
die  git  uns  got  ze  I6ne 
noch  hiutc  mit  fin  lelbcs  haut, 
wir  fuln  in  kriilenii^  lant 

6855  hie  machen  lolhia  msre, 
daz  got  unfer  fchepfiere 
von  fchniden  Are  müeze  hAn. 
fwenne  ez  kunt  wirt  g(^tan 
unfer  werc  und  unfer  arbeit, 

6860  dä  von  wirt  diu  kriftenheit 
gebezzert  und  ge^ret 
und  daz  gotes  lop  gem^ret 

Dia  ros  fi  fnelfeb  tiberfchriten, 
fi  ndmen  di  vanen  undc  ritea 

Ö86Ö  und  fuohten  eine  walftat. 
Ruoiant  in  den  fatel  trät 
unde  fach  der  beiden  her. 
d6  quam  ez  alfe  daz  mer, 
fwenn  ez  die  winde  rtierent 

6870  und  alf6  flarke  fücrcnt, 
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daz  niemen  triwet  cküf  genefen: 

fus  hoßre  wir  an  dem  buoche  lefeo, 

alfo  duzzens  undc  g^hteo, 
.  d6  fi  dem  ftrite  nähten. 
6875  Rnolaiit  fprach:  fit  alle  M. 

got  wil  ez  fliegen  alfft, 

durch  den  wirz  kriuze  hän  genomen, 

daz  wir  noch  hiute  für  in  komen 

in  die  himelifchen  6re. 
6880  dä  ful  wir  in  iemer  mto 

in.(lner  gotheite  fehen. 

wie  mohte  mw  iemer  bat  gefdieheo? 

got  wil  uns  gerne  enpfdhen. 

dar  ful  wir  gerne  gdhen 
6885  und  tuon  fwaz  wir  getuon  mugen, 

die  wtle  daz  uns  diu  fwert  togen. 
Der  heiden  fchal  der  was  gr^x. 

Tibors  von  Sarragöz,  * 

dem  dA'bcvoihen  wag  der  van, 
6890  der  reit  zevorderft  her  dan, 

und  begunde  ßn  ros  k^ren 

mit  grimme  an  Engelh^ren^ 

der  oueh  der  zweifer  einer  luez. 

durch  den  ftach  er  einen  IjpSez  ' 
6895  und  warf  in  nider  töten. 

er  fprach:  ich  hün  Alderöten 

mit  ^ren  wol  gerochen. 

ir  zal  diu  ift  zebrochen: 

ir  ilt  eines  minner  danne  A. 
69Q0  ir  wirt  oucb  noch  verfdMten 

|tt  man  der  zwelf  gefallen 

deheinen  mac  gevellen, 

ez  g^t  in  allen  an  daz  leben. 

n  müezen  uns  den  zins  geben. 
6905  den  gibe  ich  dir»  ob  ich  kan» 

fprach  Olivier  der  Inlene  man. 

er  huop  fich  von  dein  flnen 

hin  gein  den  Sarrazineq 
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und  flaoc  den  felben  beiden 
6910  unz  üf  die  fwcrirclicidcii 

durch  die  alifcl  mit  cimc  flagc. 

er  fpracb :  dciswär ,  du  arger  zage, 

du  iolt  die  dre  unlange  Tagen 

die  du  an  uns  mäht  bejagen. 
6915  dar  nAeh  fluoc  er  YalUnen, 

den  lieben  bruoder  fincn, 

zetal  durch  daz  fchulderblat. 

er  ftarp  an  der  felben  ftat 

d6  Huoc  er  fünfe  zehant 
6920  der  küeneften  der  er  dä  vant. 

er  fpradi:  fwas  her  ndch  erg^, 

ir  fibenc  febadent  uns  niht 

Tin  ficgc  mähten  gr6zen  fchal. 

im  ran  daz  bluot  daz  fwert  zclai 
6925  von  dem  orte  unz  an  die  hant. 

d6  Iprach  der  werde  Buolant: 

get  häi  d!n  michel  Ära 

du  hdft  mit  AnticlAre 

gerochen  Engelh^res  t6t. 
6930  ich  bringes  noch  in  gr<!)zcr  n6t, 

fi  entrinnen  mir  under  di  erden. 

die  edelen/.und  die  werden 

Munfehoy  'Ii  alle  ridea. 

diu  ros'zefemene  Kefim. 
6935  dd  wart  mit  fliehen  zctrant 

vil  manec  ftehelin  gcwant 

den  iiriften  und  den  beiden. 

man  iaeh  dä  von  in  beiden 

vU  michel  grisgrammen, 
6840  d6  die  fiurea  flammen 

von  den  fwcrten  fprungen, 

do  n  durch  den  ftahcl  drungen. 

wan  n  mit  hazzes  üborkrall 

vii  vientiichiu  vientfchaft 


6045  ze  difem  Ibrlte  bät^  brAht, 

des  heten  C  fich  vor  bedAht,  • 
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dazs  enander  niht  leben  liezen. 

da  von  ftächens  mit  den  fpiezen, 
dä  vor  niemen  genas, 

6050  wan  der  dannoch  niht  vcige  was. 
Olivier  durch  ein  dicke  brach 
f6  verre  daz  in  niemen  fach, 
wan  der  erzebifchof  Turpfn. 
der  lie  den  beim  den  fcbilt  fin 

6955  und  half  Oliviere  her  wider. 

dä  vielen  beiden  vor  in  [zwein]  nider 

wol  zwei  hundert  oder  m6re. 

got  häi  es  iemer  ^re, 

daz  er  diu  wunder  tet  dar  lie. 

6960  er  pfliget  es  nocb  und 'pflac  es  ie, 
fwer  in  mit  triwen  rücfct  an, 
daz  er  in  wol  beruochen  kan. 

Olivier  Ruolant  unt  Turpin, 
die  täten  mit  den  werken  fchin» 

6965  wes  in  diu  herze  gerten. 
(i  worbten  mit  den  fwerten 
diu  werc,  dd  von  der  ftahel  bran 
lo  f<^re,  daz  dd  rnanec  man 
air^  gr6zliche  erXchrac» 

6070  daz  er  wände  ez  wa^re  der  fuontaCy 
£6  daz  ßur  Yon  bimele  glt, 
dA  mite  diu  werlt  ein  ende  bät 
dem  bifchofe  Turpine 
dem  Voigten  die  fine 

607Ö  vil  wol  näch  gotes  ^ren. 
fwar  fi  begunden  k6ren, 
dä  muofen  lieh  vaite  m^ren 
die  t^ten  und  die  fören« 
dd  yiel  der  kriften  ime  wal 

6980  unmäzliche  vil  zctal. 

die  beiden  des  niht  genuzzen, 
wandes  in  ir  bluote  fluzzen 
ertlagen  unde  erlrenket 
daz  diu  Uüe  wart  verfsakely 
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6985  daz  was  ein  michel  grAzer  not 

dann  umhe  des  broßden  lihes  t6t. 

D6  dirre  vil  grimmige  Itrit 
gewerte  unz  o&ch  der  n6ne  zit, 
do  entweich  den  kriften  diu  mäht 

6900  fwi&  gerne  ir  iesltcher  vaht, 
fwie  lützel  fi  der  n6t  verdr6z, 
doch  was  diu  Überkraft  f6  gröz, 
ez  d lichtes  felbc  ein  michel  teil 
unde  ein  überigez  heil, 

6905  daz  15  £6  lange  werten, 

wandes  anders  niht  engerten, 
wan  daz  fi  vil  gctaeten, 
unz  fi  daz  leben  haiten. 
d6  n  16  vil  niht  täten, 

7000  16  fi  muot  ze  tuonne  bäten, 
imd  ir  kraft  wart  ze  kleine, 
d6  IprAchens  alle  gemeine: 
owd  Ruolant  ow^, 
wir  mugen  iu  niht  gehelfen  ni6: 

7005  daz  müeze  got  erbarnen. 

wirn  mugen  mit  den  armen 
niht  üf  erheben  diu  fwert 
unfer  yehten  ift  nihtes  wert. 
(!t  wir  ze  ftrtte  niene  tugen 

7010  und  uns  niht  wol  gerochen  mugen, 
nu  wa»re  zitcc  unfer  t6t. 
alle  ir  klage  unde  ir  not 
der  werde  Ruolant  vernam, 
fin  herze  in  gr6zen  jAmer  quam: 

7015  t6  f(6re  erbarmten  fi  in. 

in  dem  grimme  k^rte  er  hin 
unde  reit  die  beiden  an. 
dA  fluoc  er  wol  zwei  hundert  man 
und  quam  her  wider  fchiere. 

7020  d6  f|>raeh  er  z01i?iere: 
ow^  tr6t  gefeile  min, 
mtn  £ftle  muoz  iemer  trürec  fin, 
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daz  ich  dincn  rät  hiut  übcrgic. 
nu  volget  ich  dir  weffe  ich  wie. 

7025  du  Tiheit  des  Hutes  kumber  wol: 
nn  enweiz  ich  leider  waz  ich  fol 
DU  taon  das  uns  daz  hefte  IL 
hiate  was  ans  der  keifer  fA  bf, 
er  hete  min  hörn  wol  vernomen. 

7030  nu  ift  er  uns  f6  verre  koinen, 
bliefe  ichz»  ern  hdrtes  niht 
^  kaadeftu  nü  gerAieii  ihl, 
des  w»re  ztt  unde  n6t 
ich  weite  gerne  Ilgen  t6t, 

7035  daz  ir  den  (ige  naemet 

und  lebende  hinnen  qualmet. 

Olivier  ze  Ruolande  fprach: 
m!n  rät  dAhte  dich  ze  fwach, 
do  ich  dich  hiez  biAfen  diu  hom. 

7040  mtn  fwefter  diu  dir  ift  gefwom, 
dine  l^e  got  erwarmen 
nlem^r  an  dioen  armen, 
du  bift  fchuldec  an  in  allen 
die  uns  hiute  fint  enpfallen.  ^ 

7045  du  heteft  in  wol  den  Up  gegeben, 
wer  folte  nu  gerne  hie  leben» 
der  difen  grAzen  jimer  fiht? 
dun  folt  din  hörn  bläfen  niht. 
der  keifer  ift  ze  verre  komen, 

7050  uns  ift  fin  helfe  nü  benomen. 
des  dü  der  mite  hiSt  gedAht» 
daz  fol  ouch  werden  YolbrAht 
wir  fuln  den  fic  erwerben 
oder  ganzlich  alle  fterben. 

7055  folte  ich  tüfent  houbet  tragen, 

diu  würden  mir  elliu  abe  geOagen, 
A  ich  den  rucke  wolte  kAren, 
wan  nAch  des  rfches  Aren« 
der  fchade  der  binte  hie  gefchifat» 

7060  den  uiugcn  die  Kcrlinge  niht 
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Überwinden  unz  an  den  fuontac: 
daz  dich  wo!  iemer  riwen  mac, 
daz  fi  dir  wol  gedienet  häni 
und  deo  Jlp  von  dineii  fehalden  länt. 

7065     D6  Tprach  der  bifchof  Türpfo: 
als  liep  iu  gotes  hulde  ftn, 
\ät  den  zorn  fin  gefcheiden 
und  zürne  wir  an  die  heiden, 
dä  wir  der  f4ie  mite  wegen.  ' 

7070  fwer  uns  hie  t6t  iDt  gelegai 
nnde  noch  hie  ttt  gelit, 
uns  -fich  verendet  der  ftrit, 
die  heizet  der  keifer  begraben, 
da  wir  iemer  m6  gebet  haben 

7075  näch  unfer  f^le  heile, 
em  \At  uns  niht  ze  teile - 
den  Yogelen  werden  alfe  die,* 
die  von  uns  t6t  geligent  hie. 
fwie  gewis  die  beiden  wefen, 

70Ö0  daz  wir  hie  vor  in  niht  genefen^ . 
^  fi  noch  hiute  an  mir  gefigen» 
ir  muoz  £6  vil  vor  mir  geligen, 
daz  man  mir  iemer  jehen  fol, 
ich  habe  mich  vergolten  wol. 

7085  fwelher  fich  hie  vor  uns  erwert, 
der  ift  iedoch  vil  unernert. 
ÜB  genefent  vor  Karle  niemer. 
erjaget  und  fuochets  iemer, 
unz  er  gerichet  difien  zorn. 

7090  darombe  blAfe  dü  dtn  hom, 

daz  fi  niht  genozzcn  bin  komen. 
er  hät  ez  fchiere  vernomen. 

D6  nam  der  degen  Ruoiant 
daz  hom  in.  die  zeswen  haut 

7095  und  laztez  an  ilnen  mnnt. 
er  bliez  f6  f<ftre  ditftnnt, 
daz  den  kriften  und  den  beiden 
diu  houbet  küme  beiden 
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gelltuonden  vor  dem  fcfaalle. 
7100  fi  vielen  zer  erden  alle 

und  verfchuben  diu  drcn  mit  der  haut. 

d6  bliez  der  edele  Ruolant, 

daz  im  der  bimrebe  zefpielt 

und  daz  herze  küme  ganz  behielt 
7105  und  daz  fin  ftimme  dan  fchal 

beidiu  über  berc  und  über  tal 

eine  gr6ze  tagewcide. 

moht  iemer  man  vor  leide 

mit  gefundem  übe  ligen  tdt» 
7110  daz  w«re  Karl  von  der  nbt, 

diu  M  mit  an  f!n  herze  quam, 

do  er  Ruolandes  horn  vernam. 

er  begie  von  der  helwaerde 

f6  michel  ungebaerde, 
7115  daz  ez  begunde  erbarmen 

die  riehen  und  die  armen. 

den  hart  er  weinend  da  brach, 

vil  dicke  er  innecliche  Iprach: 

ow6  Ruolant  ow6! 
7120  bete  mich  der  t6t  genomen  Ä, 

dann  ich  dinen  t6t  gelebet  hän, 

f6  bete  er  wol  ze  mir  getlkn. 

zuo  der  vil  gr6zen  rhiwe 

fchalt  in  der  ungetriuwe, 
1125  Genelün  der  verrätaere. 

er  fprach:  diüu  ungebaere 

diu  enzimt  niht  dem  rtche. 

ir  tuet  unkünecliche. 

waz  habt  ir  iu  felben  gewizzen? 
7130  Buolanden  hät  ein  breme  gebizzen, 

d^  er  lac  ime  grafe, 

oder  ez  ift  lihte  ein  hafe, 

näcb  dem  er  blaelet  lin  horn. 

ir  habt  Ane  n6t  verlorn 
7135  iwer  witze  und  iv^em  fin. 

tuot  iwer  wtplich  klagen  hin. 
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Karl  fprach  zo  Genelüne: 
verfluochet  fi  diu  lünc, 
in  der  da  würde  gebom^ 

7140  du  häfit  mir  alle  die  Terlom, 
an  den  mtn  dre  elliu  lae. 
ez  was  mir  ein  verfluohter  tae, 
do  ich  din  künde  gewan. 
waz  war  dir  unfa?Iec  man, 

7145  daz  Ruolant  hete  £ui  leben, 
dem  du  den  t6t  hAS^  gegeben? 
er  was  dir  holt  mit  triwen  ie 
und  gegerte  dines  fchaden  nie. 
fwaz  dinen  ören  tobte, 

7150  daz  fuogte  er,  fwä  er  mohte. 
der  in  den  gr^ften  fünden  bleip, 
über  den  DAvit  den  fluoch  fchreip, 
dem  was  nibt  wiifer  danne  d(L 
daz  hältu  wol  erzeiget  nü. 

7155  d6  fprach  der  herzöge  Naymis: 
im  ift  der  t6t  vil  gewis, 
Ht  uns  fjn  mortlicher  rät 
diz  herzeigt  gebHkwen  hAt.  ^ 
er  folz  ouch  trinken  hie  zehant: 

7160  daz  ift  yil  wol  zim  bewant. 
er  gie  vil  zornecliche  dar 
mit  finem  fwerte  alfö  bar 
und  weite  in  gerne  hän  erflagen. 
daz  hiez  der  keifer  in  vertragen. 

7105  er  fprach:  du  lolt  in  leben  lAn, 
im  wirt  ein  tAt  an  get^n, 
daz  finiu  kint  und  ir  kint 
gefmähet  und  gefcbendet  Hnt. 
D6  wart  der  verrätaere 

7170  beid  erkant  und  unmiere. 
des  nam  fln  Are  ein  ende. 
Kail  hiez  im  (Ine  hende 
yII  yafte  binden  beid«. 
im  gefchach  noch  m6r  ze  leide. 
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7175  daz  här  fi  im  üz  rouften, 

daz  gewant  fim  abe  flouften, 
Fl  halslageten  in  genuoc. 
daz  io  Od  maoter  ie  getruoc 
ze  fo  gr6zen  antriowen, 

7180  dttz  mohte  fi  wol  rinwei. 
ez  wart  ouch  im  vil  fwierc. 
üf  eime  foumaere 
fuortens  in  gebunden  dannen. 
er  bevalh  in  t6fent  mannen, 

7185  die  fln  pflAgen  mit  den  minden» 
umbe  daz  man  (tner  fchandea 
ein  michel  teil  geföehc, 
6  im  der  t6t  gefchsehe. 
Der  keifer  mante  f6re 

7190  die  fiirlten  durch  ir  ^ 

beidiu  durch  got  und  ouch  durch 
und  dar  zuo  bt  den  namen  drin, 
daz  Ii  mit  im  wider  riten. 
des  muget  ir  uns  lihtc  erbiten^ 
-  7195  begundens  allefamt  jehen. 

ilt  daz  wir  lebendec  gefehen 
iwem  neven  Ruolanden, 
fwie  valte  er  fl  beftanden, 
wir  helfen  im  von  ffner  nAt 

7200  wir  laegcn  alle  hl  im  töt, 
6  wir  in  dd  fterben  liezen. 
als  n  im  daz  gehiezeo» 
d6  lief  iesJicher  zebant 
felbe  da  er  Hn  ros  Yanl 
.  7205  niemen  des  andern  bette, 
•  wan  fwer  fich  6  bereite, 
der  huop  fich  an  die  vart 
dä  wart  den  rollen  f6  w^ 
mit  dem  riten  getän, 

7210  daz  er  es  liinde  mnofe  fa^p» 
der  in  gefchuof  die  grAzen  a6t 
ir  lägen  m6  dan  tikfent  t6t. 
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fd  fÄre  wurden  fi  gerant, 
daz  (i  dä  fturben  zehant 

7215     Alfus  jffimerllche  wart 
ir  firdadenHehiii  heuDYarl . 
an  die  widervart  gek^ret 
und  unfröude  an  in  gcmöret. 
in  erfteinten  diu  herzen 

7^0  und  gcfwuilen  von  dem  fiDerzen» 
daz  n  durch  deo  gröien  lom 
den  fin  hetoi  nAeh  Terlom. 
fi  ranten  berge  unde  tal, 
daz  was  der  armen  roffe  val. 

7225  Karl  gcin  dem  himele  fach, 

difiu  wort  er  dicke  und  ofte  fprach: 

Kriltes  mnoter  hilf  mir 

und  al  die  heOegen  mit  dir, 

die  an  den  buoehen  gefehribeii  OOf 

7230  daz  fich  hiute  der  geift  mm 
von  dem  übe  müeze  fcheiden, 
.  6  Marfilics  der  beiden 
über  die  kriften  rihter  werde, 
lieh  henre  her  an  die  erde. 

7235  got  yater  fun  unde  geift, 

wan  du  die  wArheit  wol  weilt, 
wir  haben  den  rehten  glouben. 
nu  \ä  dich  niht  berouben 
an  uns,  wir  heizen  dfn  name. 

7240  durch  willen  der  gemeinlame» 
die  JMiu  Krift  mit  gote  hit, 
nemt  den  geift  an  iwem  rdt 
und  rt6t  uns  hiute  alle  dri 
als  ein  wdrer  got  bt. 

7245     D6  der  degcn  wolgebom 
Ruolant  geblies  fin  hom, 
do  Terlum  die  beiden  ir  fin, 
die  di  noch  wAren  umbe  in. 
die  kriften  wurden  figchaft. 

7250  fwie  kleine  ir  wer  unde  ir  kraft 
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wfBre,  icdoch  tet  got  fchin, 
fwaz  er  wil,  daz  muoz  fin. 
Marfilien  wart  ummäzen  zorn, 
durch  daz  er  Ruolandea  hom 

7255  vemam  und  ouch  daz  mnre, 
daz  ßn  her  erflagen  waere. 
doch  h6rter  einen  tr6ft  fagen, 
die  kriften  wahren  ouch  erflagen, 
der  zweifer  lebten  niwan  dri. 

7260  Iwer  mir  nu  helfe  fchuldec  fi, 
der  neme  mtn  wol  mit  bilfe  war. 
ich  wil  nu  felhe  rften  dar, 
fprach  Marfdies  zehant 
ich  weiz  vi!  wol  daz  Ruolant 
.  7265  hiute  morgen  niht  blies  Tin  horo. 
dö  hete  er  des  vil  wol  gcfwom, 
fi  folten  den  fic  an  una  besagen, 
nu  hasre  ich  wol  fi  fint  erflagen. 
fit  er  die  fchame  gebrochen  hdt, 

7270  ich  weiz  wol  wie  fin  muot  ftät 
mohtens  fiirbaz  gehörten  iht, 
ern  hete  noch  gebMfen  niht 
Karl  t&  nü  £6  verre  komen, 
hAt  er  daz  hom  -wol  vemomen, 

7275  er  kumet  in  doch  ze  fpälc. 
nu  wol  üf  hei  de  drdte, 
fprach  er  ze  finen  mannen, 
mit  grimme  reit  er  dannen. 
Ein  künec  der  hiez  AJiabln, 

7280  des  bruoder  hiez  Ebeltn, 
die  n^  des  vanen  pflAgen 
und  wol  getorften  wägen 
beidiu  guot  unde  lip 
durch  6re  und  durch  diu  werden  wip, 

7285  als  ich  iu  ^  hän  gezell, 

hundert  tCÜent  ritler  üzerwelt 
iuorte  er  mit  im  an  den  ftrit 
er  het  ouch  unz  an  die  zit 
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die  heften  ritter  gefpart 
7290  alfe  ir  Ruolant  ioneD  wart, 

do  Iprach  er  ze  Itnen  gefellen: 

gedenket  beide  an  iwer  eilen : 

Marlilies  kamt  nii  felbe  hie. 

des  Mn  ich  got  gchcten  ie, 
7295  daz  er  mir  zuo  niüeze  kotnen. 

ir  haht  minea  luuot  vernomea: 

nune  rede  niemen  niht  m6. 

helfet  mir  daz  mtn  wille  erg^ 

an  im,  f6  bin  ich  wo!  gewert 
7300  im  tuet  noch  brate  mtn  fwert 

und  min  felhes  hant  den  t6t, 

oder  er  tuot  mir  die  felhen  n6t. 
.D6  fprach  der  bilchof  Jurpin: 

fin  roohten  niemer  grdzer  £in, 
7305  iwer  reiner  wille  und  iwer  muot 

iwer  \6n  wirt  hiute  alfe  guot, 

als  fantc  Laurencicn  wart. 

nune  wart  der  flrit  niht  gclparl; 

diu  ros  wurden  an  verldn. 
7310  d6  h'ezen  fi  zdaniene  gdn, 

die  kriüten  hin,  die  beiden  her. 

dd  wart  zebrodien  manec  fper 

und  manec  heim  Yerfchr^ten. 

dü  fach  man  manegen  töten 
7315  nider  vallcn  vor  Oliviere. 

er  geübte  lieb  dem  tiere, 

vor  dem  niemen  mac  genefen. 

ez  müefe  ir  aller  t6t  wefen, 

die  er  trAf  mit  Antecl^re: 
7320  dine  werten  lieh  niht  m^re. 

d6  koufte  der  bifchof  Turpiu 

und  Görhart  von  Ruffel  in 

mit  mannes  iät  den  gotes  16n. 

lam  tet  lye  und  P6g6a 
7325  und  die  von  Kerlingen. 

man  fach  daz  fiur  dä  fpringen 
cxxxv.] 
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von  ir  liegen  mit  gro/rr  kraCl. 
dä  mabte  manegcn  fcbadcliaft 
der  gote^  kempfe  Ruolant. 

7330  er  fluoc  mit  ftn  felbes  haut 
deii  künec  Alfabinen 
und  fineu  bruoder  EbeHnen, 
dar  ndch  fluoc  er  fchiere 
wol  zweinzec  undc  viere, 

7335  die  küenellteD  der  er  wart  gewar. 
noch  fluoc  er  eioe  breite  fchar 
und  faohte  et  mit  den  ongen 
offenbare  und  tougen 
Marfilien  finen  viant. 

7340  er  beite  kCime  unz  er  in  vant. 
Ob' vier  und  Ruolant 
unt  Turpin  mit  der  gewibten  haut» 
die  fuohten  in  her  unde  dar. 
Az  der  heidene  fchar 

7345  viel  manec  furfte  wolgebom. 
Ruolant  der  degen  üzcrkörn 
nam  ficb  üz  in  allen, 
dä  lacb  man  nianegen  vailen, 
den  er  zem  t6de  worhte. 

7350  er  fchuof  daz  man  in  vorhte 
m^  danne  zehen  tüTent  man. 
het  er  zehen  halsperge  an, 
fwen  er  traf,  ez  wißre  fin  t6t. 
^    daz  was  diu  aller  gr6fte  nöt: 

7355  fwie  wol  die  beiden  fdben, 
daz  niemen  mohte  enpfähen 
von  finem  fwerte  einen  flac, 
ezn  waere  ftnes  tAdes  tac, 
daz  fi  dar  über  dar  riten 

7360  und  wizzende  den  t6t  liten, 
dd  hetens  l'^re  des  gefworn, 
daz  er  den  Up  bete  verlorn, 
IwA  man  in  beftriche, 
der  einen  fuoz  entwiche: 
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7365  dar  umbe  ftarhen  fi  dä 

als  gerne  16  doch  anderfwl 

ez  was  oach  bezzer  6re. 

nu  ndhte  Rnolant  f^re 

Marlllicii  iiilrh  dem  er  dd  ftrcit. 
7370  daz  er  dein  fA  vaftc  zuo  reit, 

daz  werten  alle  die  fine. 

des  Ilten  ü  gr6ze  plne. 

Marlilies  was  noch  unverzaget:. 

er  Iluoc  felbe,  t6  man  fagel, 
7375  GtVharten  von  Ruffelin 

und  ivcn  den  gofollen  fin 

und  dar  zuo  r<ig6ncn 

und  von  Pelmo  Tcgi6nen, 

daz  wären  der  kriften  viere. 
7380  daz  vergalt  im  Rnolant  fchiere.  - 

er  (laoc  MarHIie  zehant 

einen  fun  und  fwcn  er  dd  bi  im  vant, 

der  was  gehcizen  Jorfalier. 

der  bilcbof  Turpin  und  Olivier 
7385  die  rächen  ir  gefeilen. 

fi  begunden  Marfilie  vollen 
•  die  vanen  und  die  der  pflAgen, 

daz  fi  alle  t6t  gelegen. 

dane  wart  der  Up  nie  ni6  gcfpart. 
T390  hei  wie  der  guote  Durndart 

durch  daz  gewaefene  klanc, 

d6  Ruolant  üf  den  künec  dranc! 

do  er  in  verrell  ane  fach» 

diz  wort  er  vtentitche  fprach: 
7395  künec  Marfilies  biftu  hie? 

nu  gcfach  ich  Hebern  tac  nie. 

ich  wil  dir  gelten  diu  golt, 

Ane  wäge  duz  enpfähen  folt, 

daz  du  Genelüne  häft  gegeben. 
7400  ich  wil  dem  keifer  ftn  leben 

vor  dir  friften,  ob  ich  mac. 

dö  fach  man  liac  und  widerflac, 
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d6  Dach  man  zorn  wider  zorne. 
d6  rief  der  özerkorne, 

7405  der  enEebifchof  lurpln: 

er  muoz  vor  gote  ein  zage  fin« 
fwer  hie  niht  fleht  daz  IVert: 
dern  wart  nie  mannes  wert, 
mit  ellenthafter  hant 

1410  tet  der  degen  Huolant 

näch  Marfdie  einen  fwanc. 
d6  tet  der  künec  einen  wanc, 
der  im  daz  houbet  half  bewam. 
d6  riuoc  im  Ruolant  den  arm 

1415  rehtc  in  der  ahfcin  al)c, 
und  hetes  gröz  ungehabe 
daz  er  fin  vermüte  a]f6. 
der  künec  was  euch  unfrA, 
daz  er  den  arm  air6  verlös. 

7420  daz  er  den  t6t  niht  Yollen  k6s, 
daz  gefchach  von  eime  lifte. 
daz  fin  Ruolant  vermifte, 
des  wart  Hn  zorn  freislich. 
er  fuohtin  witen  umbe  Fich: 

7425  fln  gd)(erde  wären  freiiXam. 
fwaz  er  der  vtende  ane  quam, 
der  genas  nie  dehein  bam. 
der  künec  verl6s  den  zeswen  arm 
und  lie  vil  fchantliche 

7430  in  finem  eigen  riebe 

Ruclande  den  He  und  den  (trit 
und  Dtarp  dar  nAch  in  kurzer  zit 

D6  der  degen  Ruolant 
den  künec  Marfillien  überwant, 

7435  alfA  daz  er  im  entran, 

dannoch  bet  er  fehzec  man 
und  dar  zuo  niht  wan  einen, 
und  lebendec  m^  deheinen« 
aller  der  im  Karl  Ite, 

7440  der  lebte  deheiner  m6  wan  die. 
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Ii  riten  wider  an  daz  wal. 
alrörft  gehArtens  einen  fchal 

von  zweier  riehen  künegc  her. 
(JA  hedorftc  er  grözer  wer 
744Ö  Riiolant  dann  er  nü  hdte. 

doch  qu4nien  fi  ze  fpäte: 

MarfiJies  was  nu  figel6s. 

(inen  arm  und  fwaz  er  dä  verlAs, 

daz  woltens  rechen  beide. 
7450  des  jdbens  bi  dem  eide 

und  ir  her  algcmeine. 

von  KarUgo  was  der  eine, 

der  ander  von  Etiöpid. 

dem  hete  deheinen  riUer  dd, 
7455  (in  waeren  alle  mdrvar. 

nu  wart  ir  fchiere  gewar 

der  erzehifchof  Turpin. 

er  fprach :  waz  Volkes  mac  diz  lin  ? 

ob  der  walt  iebendic  waere 
7460  und  niht  wan  ritter  brnre, 

es  wffire  genuoc,  waerlr  fus  wil. 

daz  ir  niht  minner  werden  wil, 

wie  grAziu  wunder  daz  fint! 

wannen  kunient  al  des  tiuvels  kiui? 
7465  herre  bifchof  Turpin, 

enruochet  wer  die  zagen  ßn, 

rprach  der  degen  Ruolant 

fi  fo!  mtn  zeswiu  hant 

hiut  in  die  helle  fcnden, 
747Ü  da  den  armen  eilenden 

der  tiuvel  iemer  I6net 

und  ir  vil  Kitzel  fchönet. 
Nu  fazte  den  lip  enwdge 

der  ktinec  von  Kartdge, 
7475  der  was  geheizen  Algariez. 

der  ftach  ah  Arft  einen  fpiez 

durch  Olivicren  den  degen. 

er  fprach:  nu  heiz  din  Karlen  pflegen 
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mit  helfe,  des  ift  michel  nöt 
7480  du  hUft  ein  zeichen  daz  den  t6t 

vil  gcwisliche  diutet, 
als  uns  daz  reht  gebiulet. 
Olivier  erlchrac  niht  f^rc, 
daz  gefchuof  diu  dweg  ^re, 
7485  diu  im  dä  ftaont  ze  gwinne, 
und  diu  vil  gr6ziu  roinne, 

die  er  ze  gotes  dienfte  trnoc. 

er  zödi  fin  fwert  iindc  fluoc 

den  küncc  Algariczrn, 
7490  daz  fich  begunde  ontfliezeu 

der  balsperc  ze  beiden  wenden, 

von  der  ahfeln  unz  üf  die  lenden. 

66  was  ez  euch  umb  in  geUn. 

du  malit  oiich  vvol  ein  zeichen  hfln, 
7495  fpracli  Olivicr  wider  in, 

daz  dir  bejaget  den  ungewin. 

dane  fi  vil  guot  gelücke  bi, 

Tor  dir  fint  alle  kr6nen  frt. 

hie  mac  man  merken  gotes  kraft 
7500  und  grAze  tugent  von  ritterfchaft, 

daz  Olivicr  dannoch  für  fich  reit 

und  alf6  ritterliche  ftrcit, 

daz  die  beiden  finer  wunden 

an  den  flogen  niht  enpfunden. 
7505  ezn  wart  nie  küeners  niht  eiiant 

dann  Olivier  und  Ruolant 

und  der  l)ifchof  Turpfn. 

daz  tüten  fi  des  tapos  fchin. 

ir  goloube  was  f6  fta  te, 
75 10  fwelhe  n6t  man  in  tjete, 

daz  fi  des  niemen  betwanc, 

daz  fi  ie  entwichen  fuozes  lanc. 

fwie  kleine  ir  her  weere, 

durch  dcheiner  flahte  fwa^re 
7515  wolton  fi  verzagen  nie. 

fi  riefen  Munfcboy  an  fie 
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und  begundcn  ir  mancgen  Vellen, 
unz  dem  dritten  gefeiten 
allez  fin  eilen  gefweicb. 
7520  66  wart  er  varlos  unde  bleich : 

im  vergicngen  diu  ougen. 
d6  was  im  iclil  tougen, 
wer  jener  was  oder  der. 
gerclle  Ruolant,  fprach  er, 

7525  hilf  mir  von  den  beiden» 

wir  müezen  uns  nü  fcheiden 
der  werltitchen  gefellefchaft. 
mir  ift  erftorhcn  diu  kraft, 
der  t6t  \vM  mich  gevaiigcn, 

1530  diu  ougen  Iint  mir  vergangen, 
tne  fihe  nibt  wer  icmcn  ift, 
wan  ich  beere  wol  daz  du  bi  mir  b 

D6  daz  Ruolant  vernam, 
diu  n6t  diu  an  f!n  herze  quam, 

7535  der  gelouhet  unfanftc  ein  man, 
der  nie  reht  berzeleit  gewan. 
ez  ift  maneger  t6t  fit  unt 
dem  nie  £6  leide  noch  f6  w6 
enwart,  f6  Ruolande  was. 

7540  fwie  er  doch  flirbaz  genas, 
er  half  im  von  dem  ftrite. 
ow6  der  höhgezite, 
^racb  Jüuolant,  trütgefelie  min, 
daz  ich  nu  muoz  enbern  din. 

7545  ow6  der  manheit  und  der  jugent, 
der  kraft  und  der  vi!  gr6zen  tugent, 
die  mit  dir  werdent  begraben, 
ze  wem  fol  ich  nu  tröft  haben? 
Im  gebraft  von  dem  grimme 

7550  am  gebocren  und  an  der  ftimme 
und  an  der  krefte  f6  gar, 
daz  er  ficb  neigte  t^tvar 
über  den  fatelbogen  nider 
und  gehabte  Heb  ktme  wider. 
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7555  daz  er  üf  der  erden  nibl  gelac. 
wan  daz  er  grözlichc  erfchrac 
nmbe  den  bifchof  TurpSnen, 
im  bete  den  Itp  finen 
iedoch  terwandelt  der  iöt 

75G0  den  faili  er  in  i'ö  {^röicr  n6t, 
daz  er  kraft  gCNie  unde  fin. 
ouch  fpracli  Olivicr  wider  in: 
gefelle  Ruolant,  rit  hin  wider, 
Ii  flahent  den  bifchof  der  nider, 

7565  und  büete  da  fin,  als  taot  er  dtn. 
gote  müezet  ir  bevolhen  Hn 
und  allem  bimclefcben  her. 
des  helfe  fi  hiut  iwer  wer. 
Karl  der  liebe  herrc  min 

7570  und  den  die  im  getriwe  fin» 
fi  fin  lebendic  oder  t6t, 
den  belfe  got     aller  n6t 

Durch  daz  grAze  ungemach, 
daz  er  an  dem  bifchofc  lach, 

7575  muofe  fich  Ruolant  fcbicre 
fcbeiden  von  Oliviere. 
nune  mobte  es  ander  r&t  fin, 
Ruolant  und  der  bifcbof  Turpfn, 
diene  wollen  ficb  niht  fcbeiden 

7580  und  huoben  ficb  an  die  beiden, 
fwic  Olivier  mit  dem  tAde  ranc, 
do  er  16  gr6zen  Iwertes  klaoc 
gebörte  üf  fine  gefellen, 
do  betwanc  in  noch  fin  eilen, 

7585  daz  er  in  ze  helfe  wolte  körnen, 
da  er  die  nAt  bete  Ternomen, 
dar  (juam  er  in  vil  kurzer  zit 
ze  finen  gefelleii  an  den  ftrit. 
nu  bu>rt  weih  jilmer  dä  geTcbacb. 

7590  want  Olivier  niht  gefach, 

des  gap  er  Ruoland  einen  fiac 
üf  den  beim,  daz  er  erfchrac. 
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als  er  daz  wolte  rechen, 
do  begunde  Olivier  fprecben: 
7595  wA  biftu,  herre  Ruolant? 

dcl  mite  wart  er  im  erkant, 

daz  er  d(Mi  widorflac  lle. 

er  fpracli:  gelclle  ich  bin  bic: 

du  bäft  mich  iif  den  heim  geflagen. 
7600  er  fprach :  daz  wü  ich  gote  klagen, 

dane  mac  ich  leider  niht  gefehen. 

daz  mir  diu  fünde  ift  gefchehen, 

daz  ift  icm^r  min  riuwc. 

nu  vcrgip  mirz  durcb  die  triuwc, 
7605  die  wir  enfamt  gehabt  hdn. 

du  hält  mir  leides  niht  geUn, 

fprach  Ruolant,  tr&tgefelle  mtn. 

beide  klagcten  Ii  die  n6i  Hn 

und  muofen  fich  ieM  fcheiden. 
7610  Ruolant  reit  an  die  beiden. 

Olivier  von  dem  ftrite  reit. 

in  eniie  des  grimmen  t6des  leit 

niht  m^  werben  umbe  prts. 

er  leite  fich  'nider  in  krioze  wts. 
7615  gein  dem  himel  er  d6  fach, 

difiu  wort  er  weinende  fprach: 

berre  got  ich  bite  dich, 

daz  du  dich  erbarmeft  über  mich. 

vernim  gn(Bdecliche  mine  bete. 
7620  fwaz  ich  ie  wider  dich  getete, 

daz  riwet  mich  vil  fiftre. 

durch  dtner  marter  6re 

bcbiiete  Karlen  dinen  knebt: 

der  was  ie  roino  undc  rcbt. 
7025  gip  im  la:lde  und  die  kraft, 

daz  er  hie  werde  figehaft 

an  allen  ftnen  Ttanden. 

Turptnen  und  Ruolanden 

Iii  hcrrc  dinc  buldc  bdn. 
7630  Fl  bänt  daz  befte  unz  her  get£ln. 
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fi  fint  dine  vorvehten 

des  gelouben  und  des  rehten. . 

den  getriwen  Kerlingen 

Ift  hiote  fo  wol  gelingen, 
7635  die  an  dlnem  dienite  fint  belibcn, 

daz  ir  name  werde  gcfchriben 

an  des  iiwcgcn  lihes  buoclie. 

Ruolandes  unt  Turpins  du  geruoche, 

behüetes  hie  unde  dort 
7640  daz  was  üln  jungeftez  worL 

unz  ez  im  üz  dem  munde  fchiet, 

d6  ftach  diu  beiden  ifchiu  diet 

wo!  hundert  fpieze  durch  in. 

da  cnpfie  diu  fiMc  den  gewin, 
7645  dar  ndch  der  Up  mit  triwen  warp. 

dä  wart  ein  glaft  66  er  Utarp, 

Hehter  danne  der  fonnen  fchtn. 

dar  inne  wart  diu  fiftle  On 

gefüeret  vil  froeliche 
7ÖÖ0  in  daz  gr6ze  gotes  rJchc. 

Under  des  quam  Waltb^r, 

der  brähte  manec  wunden  lör, 

den  (in  herre  Ruolant 

Af  den  berc  hete  geiant 
7655  mit  tüfent  fincr  mannen. 

d6  quam  er  eine  dannen. 

alfe  fehiere  in  Uuolant  fach, 

d6  reit  er  dar  unde  fpracb: 

wis  wiUekomen,  lieber  man, 
7660  der  liebeft  den  icb  ie  gewan. 

iwer  gndde,  fpracb  er,  berre  mb, 

lät  iu  min  Icit  geklaget  fin, 

muget  ir  mir  gehelfen  iht. 

ichn  überwinde  den  fchaden  nihi, 
7665  den  ich  von  den  beiden  h^n  genomen. 

berre  war  fint  .mine  man  körnen, 

die  ich  iu  bevalh  ze  iwer  hant? 

\\ä  fint  ouch  die,  fpracb  Ruolant, 
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die  du  fuorteft  mit  dir? 
7670  die  folt  du  wider  geben  mir: 
der  bedarf  ich  zer  oAt 

die  fint  ailefamt  t6t, 

lam  mir  iwor  biildc,  fpracli  Walthör. 

der  minen  lebet  nicman  m6r 
7675  wan  ich,  daz  ift  mit  n6t  gefchefaen. 

ich  hdn  [6  leide  nie  gefehen 

an  den  lieben  mannen  m!n, 

daz  ich  wo!  tAt  folte  fin, 

do  ich  von  in  nmofe  fcbeiden. 
7680  mich  ranten  übclc  beiden 

mit  fchzec  tüfenden  an. 

don  het  ich  niht  wan  tüfent  man. 

gern  ich  an  ü  genante, 

wan  ich  iu  des  wol  bekante 
7t)85  daz  ich,  ob  ich  entrünne,  . 

iuch  nicmör  ze  friunt  gewiinne. 

iwer  man  tätenz  air6  wol, 

daz  ins  got  iemer  denken  fol. 

nä  ligents  alle  der  nider. 
7690  euch  finogen  wir  R  wider, 

daz  fi  den  lip  gar  verlorn. 

ir  fult  ez  läzcn  dnc  zorn, 

daz  ich  von  dannen  bin  komen. 

nu  ich  iwer  ftimme  hän  vernomen 
7695  und  iuch  lebende  gefehen  hAn» 

na  h^t  got  wol  ze  mir  getAn: 

lehn  gefcheide  ?on  Iu  niemer  m^. 

mir  geteten  die  beiden  nie  i'6  we, 

in  vorbt  iwer  alfö  f^rc, 
7700  als  min  und  dannocb  möre, 

und  leit  ich  doch  vil  gr6zc  n6t. 

euch  ligent  die  beiden  alle  t6t 

ich  durhreit  ze  jungclt  daz  wal, 

daz  ich  d<1  niender  über  al 
7705  deheinen  lebendigen  vant. 

nu  \6m  dir  got,  Iprach  Ruolani, 
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dincr  noete  der  was  vil. 
ez  ilt  aber  ein  kindes  fpil, 
fwaz  wir  noch  ncete  erliten  bän. 

7710  wir  mtiezen  nü  die  n6t  belUn, 
uns  fint  die  helfiore  orflagcn. 
wir  miiczcn  di  bürde  eine  tragen, 
viel  lieber  man  Walthör. 
nu  rede  von  fröuden  nibt  mftr, 

7715  wir  fuln  die  fröude  üf  geben 
und  fuln  opfern  unfer  leben 
■  mit  andern  unfern  gn6zen, 
daz  wir  nibt  werden  verrt6zen 
von  der  cngele  gefangc. 

7720  du  Idmeft  uns  ze  lange. 

nu  hoBret  wA  von  diz  gefcbach, 
daz  Ruolant  alf6  vil  gefprach 
ze  fime  manne  Walth^re. 
fi  vorbten  in  före, 

7725  die  wider  in  dii  viilitcn, 

daz  fi  ungern  üf  in  gäbten. 
n  begunden  16  verzagen, 
üa  getorlten  fliehen  noch  jagen, 
wolte  er  von  in  flu  geriten, 

7730  11  beten  in  alle  vermiten. 

Nu  was  der  kriften  dä  nihl  ni6r 
wan  Ruolant  unde  Waltb^r 
•  und  der  bifcbof  Turpin. 
die  liezen  allen  zwtvel  ün 

7735  und  (tuonden  dem  gelouben  bt. 
fi  huoben  fich  in  die  namen  drt, 
M  hl  man  got  erkennen  fol, 
und  lalcnz  alfo  rchLe  wol, 
daz  manec  beiden  fin  leben 

7740  in  kurzen  ziten  muofe  geben, 
fi  fluogen  daz  gröze  her, 
daz  fi  deheiner  flehte  wer 
gehelfen  mohte  der  wider, 
unz  n  erbeizten  der  nidcr 
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7745  und  umbcltuoQden  fi  mit  Ipiezen 

und  begundens  yafle  fchiezen 

mit  gefchozze  und  mit  gören. 

do  erflugen  Ii  Walthören: 

daz  tet.Ruolande  vi!  wö. 
7750  er  fluoc  wol  hundert  unde  m& 

dc\  wider  in  kurzen  ziten. 

Iwer  lin  getorfte  erbiten, 

der  amte  Walthören« 

nu  begundens  in  dä  mit  ören, 
7755  daz  fi  in  gerne  vermiten 

und  an  den  bifchof  alfe  riten. 

der  wart  alfc^  beftanden, 

daz  ß  in  und  Ruolanden 

von  einander  drangen 
7760  und  fi  mit  n6t  betwnngen, 
.  daz  fi  fich  mnofen  fcheiden. 

dÄ  fluoc  er  manegen  beiden 

Turptn  der  gotes  Urkunde 

und  leit  für  fine  fünde, 
77Ü5  waßr  er  ein  morder  gewefen, 

nn  wffire  diu  föie  nü  genefen. 
D6  der  bircbof  vil  gevabt 

über  (tat  und  über  mabt, 

daz  im  an  kreften  niht  gebraft 
7770  und  er  den  bercfwairen  laft 

vil  lange  bäte  getragen, 

d6  wart  er  durch  den  beim  geflagen» 

daz  er  yon  dem  rofie  vid  zetal. 

des  mörte  fich  der  beiden  fcbal, 
7775  fi  verfcbuzzen  in  mit  fpiezen, 

daz  fi  in  für  t6ten  liezen. 

des  wart  Ruolant  gewar, 

der  quam  mit  gewalto  dar. 

und  fiuoe  die  beiden  hin  dan« 
7780  er  rief  den  erzebifchof  an: 

lebet  ir  noch  gefelle  m!n? 

gote  müezo  ez  geklaget  Tin» 
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daz  ich  für  iuch  niht  lierben  fol. 
ezn  wart  der  lügende  nie  f6  vol 

7785  dehein  bilchof  m6  noch  niemcr  taot 
DU  hAi  mich  got  ze  wol  behuot, 
Rt  wir  gefcheiden  müezen  ßn. 
d6  fpracli  der  bifchof  Turpin : 
gefelle  got  mücz  iwer  pllegcn 

17 90  Uüd  alle  die  der  gotcs  fegen 
ze  himele  habe  gekrcenet» 
erliuhtot  und  gefchomel 
mit  der  engelifchen  ¥arwe, 
die  müezen  hiute  garw%, 

7795  iwer  helfe  und  iwer  fcherm  fin. 
Karlen  den  lieben  berren  min 
bevilh  ich  der  bim  elfchen  hMchaft, 
daz  in  got  mit  Iiner  i^raft 
behüete  und  al  die  krütenheit 

7800  nane  mobte  Ruolant  dqrch  daz  leit, 
daz  im  von  den  beiden  gefchach, 
niht  m6  gcharcii  waz  er  fprach: 
des  wart  fin  muot  befwa?ret. 
daz  wart  mit  rede  beweret 

7805  er  fprach  6z  eime  grimme 
mit  fröndelAfer  ftimme: 
wes  engilte  ich  fündiger  man, 
daz  ich  hiute  nibt  erfterben  kan? 
wer  bät  mich  fus  verfluochet, 

7810  daz  min  der  iöt  niht  ruochet? 
t6t  wes  ei^ilte  ich  wider  dich, 
.  fit  dos  alle  hAft  ünze  an  mich, 
daz  du  mich  folt  verfmühen? 
du  muoft  ouch  mich  enpfdhen. 

7815  cz  ift  aller  beiden  t6t,  * 

in  gelebe  ein  ende  miner  nöU 

Nu  alr^rft  waif  Ruolant 
den  fchilt  mit  alle  von  der  hant 
und  warf  den  zoum  an  den  arm. 

7820  er  was  von  berzeleide  warm 
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und  von  zomes  übcrkraft. 

daz  zeigte  er  wol  der  heidenlchafl: 

den  tet  er  gr6zen  ungewin. 

ouch  ranlen  Ii  vil  dicke  üf  in 
7825  wol  mit  hundert  ravften, 

dazs  in  zeheinen  ziten 

der  nider  geriten  künden. 

dd  wart  zo  mancgen  ftunden 

umb  in  16  michei  gedranc, 
7830  daz  er  zeinetn  flage  fwanc 

zw^n  beiden  abe  oder  drt. 

im  was  dannoch  allcz  bi 

von  gotes  gcnädcn  niwiii  kraft. 

ouch  was  daz  fwert  f6  tugentbaft, 
7835  daz  ez  den  ftahel  nibt  enmeit 

bet  erz  üf  den  beiden  geleite 

ez  wffire  durch  in  gevallen«. 

daz  Ruolant  vor  in  allen 

fA  lange  lebendec  werte, 
7840  daz  enmohte  von  dem  fwerte 

noch  von  ßner  kraft  niht  gefchehen. 

wir  fuln  gote  der  Icbulden  jeben.  . 

der  tet  f!n  tugent  dar  an  fcbfn. 

do  der  reine  bifcbof  Turptn 
7845  eine  wilc  für  töt  gelac, 

im  was  ein  freislicher  flac 

durch  daz  houbet  geflagen, 

do  Dtuont  6r  6f  und  begunde  tragen 

beidia  den  fchilt  und  daz  Iwert, 
7850  rebt  alfe  ein  man  d«r  ftrttes  gert 

mit  ritterltchem  muote. 

er  was.  mit  finem  bluote 

gar  berunnen  über  al. 

noch  fluoc  er  managen  zetal, 
7855  der  wol  gewAfent  wände  Hn. 

er  fprach:  Ruolant  gefalle  m!n> 

gebt  mir  ein  ros  balde  her. 

ich  tuon  vil  gerne y  fprach  er. 
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do  gcfuogtc  diu  gotos  kraft, 
7860  daz  Ruoland  al  diu  hcideDlcliaft 

daz  niht  crwcrn  kundc, 

ern  hetc  in  kurzer  ftunde 

den  bifchof  üf  ein  tos  br^ht 

noch  enwas  in  zwein  niht  gedAht, 
7865  dazs  ieman  des  figes  jaehen, 

fwic  vil  fi  der  vicndc  fjphen. 
Dö  Turpin  unde  Uuolant 

vil  manec  flebelin  gewant 

ir  widerwarten  ver&iiten, 
7870  und  n6t  über  u6i  erliten» 

66  fprach  der  bifchof  Torpfn: 

gefelle  ir  fult  gewis  fin, 

daz  uns  der  keirer  ndbet 

und  alfA  vaftc  gdhct, 
7875  daz  im  £in  herze  bluoten  mac. 

ern  überwindet  difen  tac 

an  0nen  frduden  niemer  m^. 

fwiez  im  an  dem  übe  ergö, 

fin  fröudc  ift  hie  ndch  iemer  t6t. 
7880  nu  fenftet  im  die  gr^zen  n6t, 

die  er  fiir  fröude  hüt  erkorn, 

und  blAfet  dar  umb  iwer  hom, 

daz  er  beere  daz  ir  noch  lebet 

ich  weiz  wol  daz  er  für  fich  Dtrebet 
7885  und  alf6  gr6ze  nöt  hät, 

diu  im  an  fin  herze  gdt.  * 
D6  blies  der  degcn  Uuolant 

fin  born,  daz  hiez  Olifant. 

daz  h6rte  Karl  und  al  Hn  diet 
7890  daz  in  vil  gar  von  fröuden  fchiet 

er  fprach  wider  die  fine: 

nu  giUiet  beide  mine. 

Ruolant  ift  iczuo  vil  näcb  i6L 

er  lidet  di  aller  gr^ftcn  n6t, 
7895  die  iemer  man  erllden  fol: 

daz  beere  ich  an  dem  home  wol. 
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Über  libes  krafl  H  riten. 
wie  grAze  D6t  ir  herzen  Kten 
von  leides  überhüle, 
7900  der  dructe  (i  (6  vafte, 

daz  der  verräta^rc 
durch  reht  verlorn  wa^re 
niht  wan  durch  ir  ungemach 
Ane  den  mort  der  dd  gefcbach. 

7905     D6  IprAchen  di  beiden  alle: 
von  dils  hornes  fchalle 
beginnet  Karl  fchiere  komen.  • 
uns  ift  diu  6re  benomcn, 
behaltet  Ruolant  Tin  leben. 

7910  bete  wir  im  den  t6t  gegeben, 

16  waere  uns  fliehen  niht  ze  fruo. 
rtte  wir  im  defle  valter  zuo» 
daz  wir  in  fchiere  gewinnen 
und  heben  uns  danne  hinnen. 

7915  den  rdt  begundens  alle  loben 

und  fuoren,  fam  H  weiten  toben, 
alr^rft  wart  mit  niwen  (iten 
an  den  gotes  ritter  geftriten. 
vor  hinden  unde  neben 

7920  begunden  di  beiden  dar  Itreben 
vafte  mit  der  roffe  kraft, 
dä  wart  manec  ftarker  fcbaft 
famt  üf  in  geftochen 
und  mit  gewalt  zebrochen. 

7925  dar  nAch  fluogens  alle 
f6  f(&re  M  in  mit  fchalle 
mit  fwerten  und  mit  fpiezen, 
daz  ß  im  die  ftat  niht  liezen, 
daz  er  iht  fl  liege  dar  wider. 

7930  Ii  Hungen  im  die  arme  nider 
und  werten  im  den  widerflac. 
in  dem  ftrtte  dä  gelac 
Ruolande  fin  liebez  ros  töt. 
folte  er  lelbe  in  ftrites  n6t- 
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7935  den  lip  verwandcll  bctn, 
daz  wasr  an  der  ftat  gctän 
bi  Ome  roffe  ValeDtiche. 
ß  verfuchtens  angeltiiche 
und  wagten  cz  vil  ftre. 
7940  fi  wollen  ir  lande  di  6re 

mit  dem  ftnte  hAn  gewunncn. 
desD  wolle  in  got  nibt  gunnen. 

Turptn  Ruolandes  gfelle, 
der  mähte  ein  gr6z  gevelle 
7945  f6  lange  mit  den  beiden, 
unz  CT  fi  hete  gcfcheiden 
von  Ruolande  hin  dan, 
daz  er  eine  wite  gewan 
f6  vil  daz  er  den  flac  erz6ch. 
7950  fwer  (Inen  flegen  dä  nibt  enpa6eh, 
fwie  er  ze  fooze  was  komen, 
dem  wart  fchiere  benomen 
allez  daz  er  ie  gewan. 
dd  fluoc  er  ros  unde  man 
7955  iö  vil  beiden thalben  fin, 
er  und  der  bifcbof  Iiirpin, 
daz  die  beiden  nAch  den  ztten 
zuo  in  nibt  mobten  r!ten 
und  niemcn  di  fi  (16  lluoc, 
7960  wan  fper  fcböz  man  dar  genuoc. 
daz  en£cbadet  in  nibt  fürbaz^ 
wan  daz  ros  da  er  üfe  £bz 
*  Turptn,  daz  wart  erfcbozzen, 
fi  wAren  dA  beflozzen 
7965  al  umbe  (ich  mit  den  tdten, 
die  fi  nider  beten  gefcbröten, 
daz  ir  die  beiden  nibt  cnr<\ben 
noch  enmohten  in  nibt  genAhen. 
Nu  nam  aber  an  die  bant 
7970  fin  horn  der  degen  Raolant 
und  blies,  daz  b6rte  Karl  wol. 
des  leides  wiere  ein  lant  vol, 
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daz  in  Hn  einet  herzen  was. 
jdaz  er  f6  gr6zer  nöt  genas, 
7975  dä  mac  man  wunder  abe  Tagen. 

daz  in  daz  ros  mohte  getragen 

mit  alfö  grözer  fwa>re, 

feht  daz  was  wunderbaere. 

ouch  beten  fi  diu  ros  Yerriten^ 
7980  daz  Ii  daz  loufen  gar  venniten 

und  küme  giengcn  under  in. 

nu  hiez  fi  Karl  durch  den  fin 

ir  horn  hhUcn  über  al, 

daz  Ruolandcn  dirre  fcbai 
7985  beide  fronte  unde  tröfte 

und  die  beiden  erlölüte 

ir  fröude  unde  ir  manheit 

des  wArens  alle  befeit 

6A  wurden  famet  mit  gewalt 
7990  vier  tüfent  herhorn  erichalt. 

dä  wart  ein  fchal  unde  ein  döz 

al£6  kreflteclicbe  grdz  ' 

rehte  als  berc  unde  tal 

zefamene  fchrteten  über  al. 
7995  66  fprachen  die  beiden: 

wir  fuln  von  hinnen  fcheiden, 

der  keiler  kumt,  wir  fin  verlorn: 

wir  hoeren  finiu  herborn. 

done  wart  niht  Janger  di  gebiten 
8000  wan  daz  fi  fliehende  riten 

ze  Runzey^l  üzme  tal. 

alf6  behabtcn  Ii  daz  wal 

Ruolant  und  der  hifcbof. 

fi  rümten  den  n6tbofy 
8005  dar  inne  fi  wären  genefen. 

dane  weiten  fi  niht  langer  wefen« 

fi  Aigen  her  ^z  beide 

und  fdhen  in  vil  leide 

an  ir  mannen  die  d<l  Mgen 
8010  und  an  ir  lieben  mägen. 
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D6  fprach  der  hifchof  Turpin: 
bdfet  mir  trütgefelle  mtn, 
das  ich  entwAfene  mich, 
mfn  unkraft  diu  i(t  grAilicb. 

8015  nü  gi\hte  Ruolant, 

daz  er  die  riemcn  enhant 
und  huop  im  deu  heim  abc. 
do^wan  er  gr6zer  uogehabe: 
im  Yiel  daz  houbet  von  einander. 

8020  alr^rlt  dd  beyander, 

daz  er  ze  i6dc  was  crflagcn. 
dazn  mohte  Ruolant  niht  geklagon 
näch  finem  willen  von  der  n6t: 
er  was  oucb  felbe  vil  nAch  t6t. 

^025  d6  bat  er  Turpfnen» 
den  tr&tgefellen  flnen, 
daz  er  im  ze  g^nne  günde, 
fwaz  er  der  zweifer  fiinde, 
daz  er  die  zefamcne  hüebe, 

8030  daz  mans  enfamt  begrüebe. 
hin  gie  der  degen  Ruolant 
got  fuogtez  f6  daz  er  fi  vanl 
allefamt  yi\  fchiere. 
er  vant  in  Olivierc 

8035  wol  hundert  fpiezc  oder  m^r. 
er  rprach:  din  vater  Aeinh^r 
der  freifchet  leidiu  miere. 
got  unfer  fchepfere 
der  müeze  dfner  folde  pflegen. 

8040  dir  cnwart  nie  dehein  degcu 
an  finen  tugenden  gelich. 
als  der  keifer  vindet  dich, 
16  wirt  fin  herze  leides  yol. 
ich  beere  an  Onen  homen  wol, 

8045  daz  er  uns  yafte  nähet. 

fwie  balde  er  nü  her  gäbet, 
ern  fiht  uns  lebende  niht  m6. 
mir  tuot  min  herze  16  w6. 
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daz  ich  niht  mac  erbcitcn  fin. 

8090  d6  fprach  der  bifchof  Turpin: 
Gefeile  Raolant  bringet  mir 
eines  brunnen ,  des  geniezet  ir 
an  der  jungeftcn  urftcndc. 
in  in  nöt  diu  na?mc  ein  ende, 
uis  ich  einen  truuc  getxto, 
ob  ich  daz  wazzer  haete* 
Ruolande  was  6  vii  w^, 
des  wärt  nü  zehenÜlant  md. 
•   daz  fchuof  diu  ja;merltche  nöt, 

8060  do  er  vernam,  daz  er  den  t6t 
fime  heften  friundc  folte  holn, 
für  den  er  gerne  wolte  dohi 
den  t6t  und  hülfe  ei  in  iht 
desn  wände  er  langer  leben  niht. 

8065  im  bete  (Yn  felbes  ßnerze 

und  oueh  diu  nöt  daz  herze 
vil  niich  zebrochen  dcl  zeliant. 
im  wart  f6  \v6,  daz  im  verlwaot 
des  libes  kraft  über  al. 

8070  er      m  allen  w!s  zetal, 
als  ez  dir  t6t  folte  fhi. 
d6  ftarp  der  bifchof  Turpui. 
des  wart  Ruolant  gewar 
und  quam  iö  rehte  küme  dar, 

8075  daz  er  im  wo!  befcbeinte, 
daz  er  in  mit  triwen  meinte, 
er  f|[>rach:  goles  l^rmre, 
wie  daz  riebe  göret  wa;re, 
ob  cz  iuch  lange  folte  hihi. 

8080  ir  habt  daz  befte  unz  her  getdn. 
nu  lAze  mich  got  durch  fine  kraft 
geniezen  iwer  gefellefchaft. 
reiner  bifchof  Tnrptn, 
iwer  fftle  müeze  vor  gote  fin, 

Ö085  im  werde  niemer  wize  kunt. 
er  kufte  in  t6tcn  an  den  munt. 
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Nu  körte  Ruolant  von  dan 
und  diibtc  vafte  dar  an, 
daz  er,  mohte  eg  gefcfaehen, 

8090  den  keifer  wolte  gerne  fehen, 
den  er  f6  vafte  höviA  kamen, 
da  er  diu  hom  bete  vemomen, 
des  felbcii  endcs  körte  er  bin 
und  gie  vil  rcbtc  gegen  in. 

8095  dö  Ruolant  von  den  finen 
und  Ton  den  Sarraitnen 
gegie  wol  eines  fchuites  lano, 
d6  fchaof  diu  not  diu  in  dä  twanc» 
daz  er  nibt  mobte  fürbaz. 

■  • 

8100  undcr  einen  l)ouni  er  gefaz 

an  einen  fobate  üt'  einen  Itein. 
em  ieliiet  ficb  niht  von  den  Ewein» 
von.  dem  hörne  und  von  dem  fwerte» 
die  wtle  er  lebende  werte: 

8105  der  bete  der  dcgen  Ruolant 
ietwederz  nocb  in  finer  bant 
nu  faz  er  alle  ein  man  tuet, 
der  mit  dem  t^de  ilt  gemuot» 
und  was  vil  nich  vm'fcbeiden« 

8110  dannocb  quam  dar  ein  beiden 
und  warte,  wenne  er  ftürbe, 
daz  er  an  im  erwürbe 
daz  guote  Iwert  und  daz  hom« 
der  was  von  Arable  geborn. 

8115  dä  wolte  er  danne  dar  nieb  lagen, 
er  bete  Ruolanden  erflagen. 
in  dühte  Ruolant  waere  tAt. 
nu  mähte  er  ficb  mit  bluote  r6t, 
als  er  vil  ki\mc  lebte 

8120  und  n^ch  dem  fchate  ftrebte 

da  er  oucb  den  kriften  under  vant 
nu  wart  der  werde  Ruolant 
ffnes  willen  wol  gewar. 
er  enlhabte  fichy  unze  er  dar 
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8125  in  die  rehte  nütze  quam, 
lin  hora  ülifant  er  nam, 
dai  erliaop  er  küme  genuoc. 
durch  daz  houbet  er  in  fluoc» 
daz  erz  meiner  m^r  überwant. 

8130  nu  müeze  dfn,  fprach  Ruolant, 
der  leide  tiuvel  walten: 
ich  häü  daz  hörn  zefpaltcn. 

Nu  j^merte  Ruolandcn  harte, 
daz  die  heiden  nüch  Diumdarte 

8135  air6  begunden  werben. 
•    ir  gewerp  muoz  verderben, 
fprach  er  wider  fleh  Felben  dd, 
ir  deheiner  wirt  din  niemer  fr6, 
fit  ich  din  niht  gehaben  mae. 

8140  ie£ft  Iluoc  er  einen  flac. 

mit  beiden  banden  in  den  Itein. 
do  ez  an  dem  fwerte  niht  enfchem 
dü  kOrle  er  di  andern  ecke  dar 
und  verfuohtc  finc  kraft  gar. 

8145  er  Iluoc  ez  valter  danne  ^. 
nu  enfchein  ez  aber  niht  m6 
an  dem  fwerte  hArea  breit 
er  (praeh:  alr^rft  ift  mir  leit, 
daz  du  f6  rehte  guot  bift. 

8150  daz  Ict  mir  unze  an  dife  \rilt 
in  minem  muote  harte  wol. 
^  nu  enweiz  ich  waz  ich  tuon  fol, 
daz  die  kriften  vor  dir  genefen. 
ez  muoz  ir  aller  t^t  wefen, 

8155  begrifcnt  dich  die  beiden. 

daz  wolle  ich  gerne  l'chciden. 
anders  riebe  ich  niht  an  dir, 
du  hält  vil  wol  gedienet  mir: 
nu  muoz  ich  dir  übeie  lönen. 

8160  in  getar  dtn  niht  gefoh6nen. 
ich  wolte  la;geftu  in  dem  mer, 
daz  din  der  keifer  noch  fin  her 
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niht  dorfte  werden  fchadchaft. 
nu  verfuohte  er  aber  fine  kraft: 

81 6d  er  fluoc  zehenftunt  dar. 

des  geftuont  daz  fwert  alles  gar 
Ane  mäl  und  äne  fcharten. 
des  begunde  er  valte  warten. 
D6  fprach  der  degcn  Ruolant: 

8170  mir  ift  nu  lange  wol  bekant 
diD  vil  tugeDtüchcr  fite, 
daz  du  des  nie  niht  v^mite, 
fwar  ich  dich  mit  flegen  MA, 
dä  was  gereite  der  i6t 

8175  ichn  h4n  ouch  müezec  niht  gelegen 
fit  daz  ich  din  begunde  pllcgen. 
ich  betwanc  mit  dir  Paleme, 
die  dienent  dem  keÜer.  gerne, 
fwaz  danneo  ift  imz  ztriant 

8180  daz  twanc  ich  mit  mtner  haut 
im  dienent  diu  lant  äne  wer. 
von  dem  riuzefchen  mer 
.  unz  ze  Portegdl  in  daz  lant 
da  ift  er  herre  genant: 

8185  des  twanc  ich  fi  vil  ftarke. 
fwaz  lande,  von  Tenemarke 
unz  hin  ze  Arle  iint  gelegen, 
die  miiezen  fin  ze  herren  pflegen, 
do  min  got  mit  dir  gedähte 

8190  und  dich  der  enge!  br^te 
mtnem  henren  onde  mir» 
d6  hiez  der  keifer  in  dir 
Terfigelen  michel  heiltuom. 
du  helft  daz  lop  und  den  ruom 

8195  an  lügenden  unde  an  heilecheit, 
des  ift  mir  grdzliche  leit, 
deich  dich  ungezogenliche  fluoc 
der  dich  mir  von  himde  tnioc, 
der  flieget  dich  wol  fwem  er  d!n  g 

^200  der  elliu  dinc  berihten  kan, 
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der  erbarme  fich,  fprach  er,  über  mich, 
eime  kriuze  leite  er  fich  gelich 
nider  üf  den  leiben  ftein. 
ich  beyilhe  dir  minen  oehein, 

8205  fprach  er,  h'eber  herre  got 
hilf  im  daz  er  din  gebot 
erfülle  und  dinen  willen, 
und  hilf  im  die  geftillen, 
die  den  giouben  wellen  ftoeren. 

8210  nu  geruoche  mich  hie  gehceren, 
gr6zer  got,  fprach  er, 
fende  mir  dinen  boten  her, 
der  min  arme  föle  des  entlade, 
daz  ir  dehein  boefe  geift  iht  fchadc. 

821^  den  baniHchuoch  z6ch  er  von  der  hant» 
den  got  dem  keifer  het  gefent, 
gein  dem  himel  er  in  b6t  • 
dA  wart  ein  ende  (tner  n6t: 
den  enpfie  der  engel  von  im. 

8220  er  fprach:  Ruolant,  ich  benim 
dir  alle  dine  Iw^re. 
als  er  Temäm  dai  nuere, 
d6  fchiet  er  und  diu  I^le  fich. 
fus  reine  und  alfi^  lobeKch 

8225  wart  Ruolandes  ende, 

daz  got  von  fincr  hende 
den  hantfchuocb  felbe  nemen  hiez 
und  in  vor  t6de  wizzen  Hez, 
daz  er  gote  was  ein  lieber  kneht 

8230  des  ift  ouch  billic  unde  reht,  . 
daz  finem  namen  iemer  11 
vil  michei  lop  und  6re  bi. 

Nu  beeret  wä  von  daz  quam, 
daz  man  die  wärbeit  v.emami 

8235  waz  fi  IprAchen  unde  tAten. 
fwaz  II  begangen  häten, 
dazu  mohtens  felbe  nihi  gefegen, 
Fl  wurden  allefamt  erflagcu.  .  ^ 
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fantc  Gilje  der  reine, 
8240  der  faz  do  alterseine 

ze  Provinze  in  eime  hol. 

dä  weite  in  Karl  vil  woi 

und  quam  durch:  got  vil  dieke  dar. 

dem  hete  dife  rede  gar 
8245  der  beilege  engel  geicit. 

d6  fchreip  erz  für  die  wärlieit 

und  gap  ez  Karle  alf6  gcfchribeo. 

fus  ift  daz  buoch  uns  her  beliben 

ungeveifchet  f!ne  zit 
8250  r6  Hep  wart  gote  dirre  ftrtt, 

daz  in  der  engel  fchriheii  hiez 

und  uns  die  w;\rhcit  wizzon  liez. 
D6  Kuolaai  iia  ende  nam, 

ein  lieht  von  dem  him^  quam 
82dd  ze  Runze?Al  in  daz  tai» 

als  der  bimel  über  al 

ein  klilriu  funne  wipre 

und  allenthalben  baTe 

geliehen  Ichiu  der  lunnen.  .  * 
8260  do  des  liebtes  was  zerunnen, 

do  begunde  di  erde  &^  biben» 

daz  diu  hiufer  küme  ft6nde  hüben 

in  Kerlingen  unde  in  Spanje  laut 

dar  Mch  quünien  TAzehant 
8205  unmäzen  liebte  blicke, 

vil  gröze  und  alf6  dicke 
'    donreflege  dar  under, 

daz  die  alten  durch  daz  wunder 

verzagten  mit  den  kinden. 
8270  dar  nAcb  quam  von  winden 

ein  fturm  unde  ein  folh  d(\z, 

daz  fich  die  ftarken  boume  gr6z 

des  valles  küme  werten. 

daz  die  Hute  lieh  emerten» 
8275  daz  muofe  küme  gefebehen. 

die  Herne  liezcn  [ich  leben. 
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daz  weter  wart  f(\  iiiislicb, 
daz  gcnuoge  liutc  fich 
des  fuoDtages  verfAben 

8280  und  des  yod  Torhten  jAbeo, 
diu  werlt  folte  zergän, 
got  wolle  fin  gerilrtc  hdn. 

D6  diu  zeichen  wären  komen 
und  ende  bäten  geoomeo» 

828d  d6  quam  der  keifer  geriten. 

Iwaz  er  noch  jimers  heto  erüten, 

daz  was  ein  anegenge. 

er  wart  Xit  zuo  der  lenge 

f6  gröz  und  alfA  fwaere,      .  . 

8290  daz  er  vil  ringe  waire, 
waer  er  aif6  beftandeo. 
er  gedähte  Auokndea 
lebende  vinden  dannoeh. 
des  gedingen  trdfte  er  lieh  doeh. 

8295  den  6rften  den  er  töt  vant, 
daz  was  fin  neve  Ruolunt. 
done  was  des  tr6ftes  nibt 
dar  an  fin  herze  bafte  6. 
Nu  ülhens  fiir  fich  in  daz  lal 

8300  und  lilhen  nibt  lebendegs  über  al 
und  fähenz  t6ten  alf6  vol, 
daz  fi  des  beten  gefworn  wol, 
wfiBren  alle  beiden  erllagen 
und  dä  zefamene  getragen» 

8305  daz  einer  nibt  waere  gnefen^ 
im  dorfte  dA  niht  wefen. 
des  erfchräken  fi  f6  före, 
daz  n  niht  mobien  m<^^e 
M  den  roffen  gefitzen. 

8310  n  quämen  von  ir  witzen, 
d6  Ii  daz  jamerüche  leit 
f6  rebte  grimmedtehe  ÜMit» 
daz  ir  herze  vor  leide  Wielen. 
•  von  den  roffen  Ii  nider  vielen 
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831Ö  und  gierigen  uf  den  töten  hin. 
wart,  ein  n6t  under  in, 

do  Fl  fuocheD  begunden 

und  niemen  eDibnden» 

den  fi  weften  wer  er  w«re, 
8320  daz  fi  von  der  gr6zen  fwafre 

wol  halbe  vielen  für  t6l. 

des  reinen  keifers  nöt 

diu  begunde  alfö  fwären, 

reht  atfe  er  finen  jAreii 
8325  ein  ende  müefe  machen. 

im  begundez  herze  kraehen, 

im  erlafch  diu  varwe  und  diu  kraR. 

in  bete  des  t6des  meifterfchaft 

vil  näch  gar  überwunden. 
8330  fin  fröude  was  yerfwunden 

von  der  gr6zen  verlnft. 

er  fluoc  (ich  dicke  an  die  bnift 

mit  beiden  finen  banden 

küm  crkantc  er  Ruolanden, 
8335  den  lieben  neven  finen, 

und  den  bifchof  Turplnen. 
Die  andern  zehen  yander 

ligende  bt  eroander, 

dar  bete  fi  Ruolant  getragen. 
8340  wer  in  dä       was  erflagen 

dern  mohtens  niht  befcheiden 

vor  dem  bluote  von  den  beiden. 

die  zwelfe  kulte  er  alf6  t6t 

w6  mir,  fprach  er,  dirre  n^t, 
8345  Ruolant  lieber  neve  min, 

daz  ich  nu  muoz  enbern  din. 

DU  erbarmez  got  durch  line  tugent, 

daz  ich  ein  ende  diner  jugent 

mit  dinem  t^de  hAn  gefSehen. 
8350  mim  künde  leider  niht  gefchehen. 

du  muoft  und  die  gefelien  dtn 

mir  iemer  uncrletzet  fin,  ' 
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die  hie  mit  dir  gelegen  fint. 
ir  fit  geweren  des  dehes  ktnt, 
8355  Iln  dre  ift  elliu  Yon  iu  kernen, 

nu  wirt  fin  euch  mit  iu  benomen. 

noch  hete  der  töte  Ruolant 
fin  fwert  in  finer  zeswen  hant: 
daz  wolteDS  drüz  genomeb  hdn. 

8360  done  weiten  niemen  Mn, 
^  daz  der  keifer  dar  gieoc  - 
und      mit  (fner  hant  enpfienc: 
dA  ftrahte  fich  diu  töte  baut, 
dii  wart  in  allen  bi  bekant, 

8365  daz  got  was  mit  in  beiden^  < 
fwie  er  fi  hete  gefcheiden. 

D6  rprach  der  henoge  Naymis: 
herre  ich  bin  des  vihgewis, 
das  wir  noch  rechen  difcn  roup. 

8370  ich  fihc  dort  michelen  ftoup: 
dä  niebent  die  beiden  hin. 
er  fprach :  fö  ritct  näch  in 
onde  enfümet  iuch  niht 
im  was  vor  leide  f6  w6, 

8375  daz  er  niht  rtten  mohte 

noch  ze  ftrite  niht  cntobtc. 
er  hete  über  niabt  geriten 
und  hete  fö  grözc  nöt  erliten, 
daz  er  ni  n^ch  für  t^t  lac. 

8380  nu  quam  der  enge!  der  fin  pflac, 
der  gap  im  trAft  unde  rAt 
er  Fprach:  cz  ift  ein  mifletät, 
daz  du  niht  volgeft  dem  geböte.  . 
ez  ift  benamen  wider  gote, 

8385  daz  du  din  leit  ze  f^re  klagefU 
got  wil  daz  du  felbe  jageft 
bin  nAch  dtnen  vtanden. 
die  fnln  mit  grözen  fcbanden 
ir  ende  kiefen  vor  dir. 

8390  er  fprach:  herre  fo  hilf  mir» 
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daz  uns  daz  iicht  inüeze  wem, 

unz  ich  gerechc  mincn  fwcrn. 

der  enge!  fpracb:  daz  fol  gefcbehen. 

don  mohte  er  Sün  nifat  gefehen. 
8395     Er  fprach:  Otte-und  Gebewtn, 

durch  got  und  durch  den  willen  min 

blibcl  hie  mit  hundert  mannen» 

UDZ  dBz  w  ir  kumen  dannen, 

dar  wir  die  beiden  fuln  jagen. 
8400  fwer  hie  mit  Ruoland-  ift  erflagen, 

der  \h  ze  gotes  riebe. 

nu  ful  wir  willecliche 

ir  Hchamen  6ren. 

ß  mugen  uns  woi  gein6ren 
8405  ze  gote  unfer  f^le  heil: 

des  tb^t  an  in  ein  miche^  teil* 

Ii  beliben  mit  bundert  rittem  dA. 

nu  reit  der  keifer  iefä 

näch  den  heiden  hin. 
8410  d6  tet  got  durch  in 

ein  gen«decllcbez  wunder. 

diu  funne  diu  was  under 

und  folte  der  tac  ein  ende  bin: 

do  begundes  wider  üf  gAn 
8415  und  gie  alf6  die  widcrvart, 

unz  daz  ez  mitter  tac  wart: 

d6  gie  fi  aber  ir  rebten  ganc. 

der  tac  wart  zweier  tage  lanc, 

daz  was  des  oberften  gebot 
8420  alfo  tet  oucb  unfer  berre  got 

bie  vor  in  der  alten  6. 

ei  nie  Juden,  der  hiez  J6fud» 

durch  den  willen  ilaen 

liez  ocb  got  die  funnen  icblnen 
8425  nAch  einander  dritbalben  tac, 

daz  got  eriulte  (Inen  flae 

und  den  guoten  man  gewerte, 

des  er  ze  rehte  gerte. 
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diz  tet  oucli  got  umbe  daz, 
8430  daz  er  erzeigte  Hnen  haz 

den  vlnden  und  den  Gnen 

(Ine  helfe  lieze  fchtnen. 
Karl  gefchacb  f6  liebe  nie, 

i6       diu  funne  wider  gie. 
8435  des  genädeter  gote  von  gründe 

mit  herzen  und  mit  munde.  * 

nn  begonde  aber  den  beiden 

daz  zeichen  vafte  leiden, 

daz  Ii  die  Ainne  üf  g6n  fähcn  . 
8440  und  die  kriften  näch  in  gdhen: 

d6  wurdens  alle  zagehaft. 

11  fdlien  wol  die  Überkraft 

und  triweten  fieh  niht  «rwern. 

line  miohten  fich  fliehende  ernem. 
8445  fine  wÄren  doch  niht  trAftes  M: 

in  was  ein  wazzcr  nähe  bi, 

daz  ift  gelieizen  Saybrd. 

ir  Icbif  wdnden  fi  dä 

vil  gewisliche  vinden. 
84d0  d6  was  in  mit  den  winden» 

die  nAch  Auolandea  iöde  wAten, 

beidiu  f^Ie  und  Iip  verraten, 

die  beten  diu  fchif  enwec  getriben. 

diu  aber  ft6nde  wären  bliben, 
8455  diu  wAren  eHiu  wazzors  vol. 

unz  dar  gehabten  fi  lieh  wol: 

nu  fi  begunden  nAhen 

und  diu  fchif  Terlom  fähen, 

dö  nam  ir  tröft  ein  ende. 
8460  Ii  huoLcn  üf  ir  hendc 

und  begunden  ruofen  unde  beten 

an  Apollen  unde  an  Mehmeten 

und  fwta  fi  der  gote  erkanten. 

mit  namen  fi  die  nanten 
8465  und  bätens  wefen  ir  wer. 

d6  quam  des  keifers  her 
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imd  wänden  mit  in  ftriten. 
(1o  hegundens  Uieheade  riten 
für  fidi  uk  daz  waner  alle. 

8470  mit  eime  gettcben  valle 

ftinkens  an  des  wAges  grünt, 
daz  man  ir  Ichende  noch  gcfunl 
deheinen  niemer  gefach. 
vil  manec  kriften  d6  Ijpracli:  . 

8475  ir  geOlhet  RuolaDden 

nAeh  gr6zea  iwem  fehanden 
und  nAch  iwenn  nnbeile. 
nu  fit  ir  hin  zeteilc 
Mahmete  gevallen 

84Ö0  und  iwern  goten  allen. 

D6  got  den  keiler  d6  geracb, 
das  er  die  blande  lach 
vil  fchantUche  ertrinken 
und  in  dem  wAge  Yerfinken, 

8485  des  lohte  er  got  vil  It^re. 

done  was  des  tages  niht  m^re. 
nu  hiez  er  herbergen  dA 
fln  her  bi  der  SaybrA: 
Ii  (chuofen  alle  ir  gemach. 

8490  der  keifer  ftn  gebet  fprach, 
alf6  gewiifent  f6  er  was, 
kniet  er  vil  dicke  uf  daz  gras, 
umbe  daz  6wige  beil. 
do  er  des  getet  ein  michel  teil 

8405  und  dar  nAch  flAfende  lac, 

d6  lie  der  enge!,  der  fki  pflac, 
Karlen  in  dem  troume  fehen, 
waz  im  noch  folte  gefchehen. 
im  troumte  ein  troum  fwaere, 

8500  daz  der  bimel  offen  wwre 
und  fiur  dar  ta  gienge 
und  al  die  werft  bemnge. 
und  dar  nAeh  quAmen  fwinde 
donreflege  und  winde' 
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8505  und  zcbrächen  in  die  fchilte, 
daz  ü  der  n6t  bevilte 
und  niht  langer  wanden  wem. 
d^  quAmen  lewen  nnde  bem, 

daz  gewa^fen  fin  abe  zarten. 

8510  dar  näch  qutlmen  liebarten, 
die  begunden  ir  alf6  vdren, 
daz  fi  alle  gewis  wAren, 
ir  leben  waere  ergangen. 
dö  qodmen  gr^ze  Hangen 

8515  und  gnfen  ein  I'ö  gr6z  her, 

unz  in  des  dühte,  daz  fin  wer 
in  niemer  mohte  geftriten^ 
er  müefe  wider  rlten. 
ein  ftarker  lewe  quam  d6  dar 

8520  da  der  ungefainren  fchar 

und  wolte  den  keifer  ane  varn. 
des  muofe  er  felbe  fich  bewarn 
er  gap  dem  lewen  einen  flac, 
daz  er  töt  vor  im  lac. 

8525  iö  quAmen  fprechende  bem, 

die  beganden  an  den  kelier  gern, 
daz  er  in  ir  töten  gaebe  wider, 
die      gcflagen  wären  nider: 
fi  woltens  ir  jungen  bringen. 

8530  daz  er  wsere  ze  Kerlingen, 
diz  troumte  im  aber  iefä 
und  Mie  gr6ze  frdude  dä 
und  td  den  bof  ein  tier  quam« 
daz  was  gr6z  und  alf6  frciffam, 

8535  daz  er  küme  vor  im  genas, 
wan  daz  got  mit  im  was, 
£6  hetez  im  den  Up  benonen. 
nu  iacb  er  einen  roden  komen 
yon  fliiem  palafe  dar, 

8540  der  was  gr6z  unde  zomvar,- 
der  lief  daz  felbe  tier  an. 
den  He  er  fchiere  gewan, 

£XXXV.3 
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ez  wart  von  im  erbizzcn. 
ir  fuli  daz  rchte  wizien» 

8545  IWie  wol  der  keifer  genas, 
daz  im  diu  nabt  unfbnfte  was. 

Nu  läze  wir  dife  rede  hie 
und  hoßren  wiez  Marfilic  ergie, 
dem  Ruolant  fluoc  deo  arm  abe. 

8550  der  quam  mit  gr6zer  ungehabe 
bin  wider  beim  ze  Sarr«g6z. 
dA  wart  diu  klage  ummAzen  gr6z 
umb  fln  6re  und  umbe  ftnen  lip. 
Pregmunda  fin  getriwez  wip 

8555  diu  bete  ir  finnc  näch  verlorn, 
fi  huop  zir  goten  einen  zom. 
fi  fpracb:  ir  babi  micb  betrogen, 
fwas  ir  taget  daz  illt  gelogen: 
des  müezet  ir  iemcr  fin  gefchant 

8560  dö  wart  ir  bcthi!ls  zehant 
zebrochen  von  ir  geböte, 
dac  zuo  warf  fi  diu  apgote 
under  bunde  und  under  fwin. 
die  die  b^rlten  folten  (In, 

8565  Apollen  unde  Mabmeten, 

die  hiez  fi  under  di  fücze  treten, 
und  einen,  der  hiez  Tervigant, 
an  den  bete  ü  gewant 
ir  flizes  ein  michel  teil, 

8570  er  gebiez  oucb  ir  til  gr6z  beil, 
daz  der  künec  den  fic  meme 
und  froeltche  wider  quseme, 
den  frägte  fi  nu  meere, 
wa  irs  herren  arm  waere. 

8575  d6  fweic  er  alfe  ein  ander  Hein, 
des  haop  iScb  zwifcben  in  zwein 
ein  6wic  vtentfcbaft  zebant 
die  gr6ften  bulwen  die  man  vant» 
dä  hiez  fi  in  werfen  in. 

8580  n  fpracb:  die  wiie  icb  lebende  bin, 
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f6  werdet  ir  niemer  göret. 

es  illt  vü  gar  verkdret, 

fwaz'ich  m  liebes  hän  gelAn. 

daz  ich  iu  her  gcvolget  hän, 
8585  daz  wil  ich  iemcr  gote  klagen 

und  wil  iu  gar  widerfagen. 
Marlilies  der  was  uugelunt, 

wand  er  was  t6Üicbe  wunt: 

er  wart  an  Itn  gemach  getragen. 
8590  na  hArte  er  tä  Eehant  fagen, 

daz  im  quccme  über  mer 

ein  vil  krcftigez  her. 

daz  brähtc  der  künec  Päligän, 

dem  was  Marfilies  undertän 
8505  und  hete  von  im  finiu  lant 

dem  heter  flnen  boten  gefant 

m6  danne  vor  fehs  jären, 

do  fin  Karl  begundc  vären, 

und  het  im  zc  wizzen  getän, 
8600  em  mohtc  des  niemer  engAn, 

em  müefe  fliefen  fin  leben 
.  od  er  miiefe  iich  Karie  ergeben, 

em  wolte  im  helfen  mit  her. 

nu  was  er  komen  über  mer. 
8605  der  gröze  künec  von  Pcrfiä 

in  die  kleinen  Alexandriä 

dar  was  er,  alfe  ich  hdn  Yemomen» 

mit  zwein  und  vierzec  künegen  komen, 

die  im  alle  w^ren  undertAn. 
8610  nu  fuor  der  künec  Pähgän 

mit  den  finen  in  die  Saybrä 

und  liezen  alle  ir  fchif  dA 

und  zugens  üz  üf  daz  lant. 

do  enwas  dä  niemen  erkant, 
8615  daz  er  ie  gefa^he  gr6z6r  her. 

fi  jähen  fi  wollen  Ane  wer 

durch  al  die  werlt  riten, 

in  möhte  niemen  geltriten. 


KABL  DER  GBOSSlü 


Nu  hicz  der  kiinec  PAligdii 

8620  die  im  dä  wdren  underUn, 
allefamt  für  lieh  komen. 
Cd  heten  noch  niht  vemomeD 
war  nrnbes      quAmen,  * 
unz  daz  liz  dA  vcrnämen. 

8625  er  fagte  in  zornliche: 

i^ir  häi  Karl  in  miaem  riebe 
gr6zen  werren  gemachet, 
ich  wolte  es  fin  verf^rachet, 
.  ob  ers  genozze  als  nmbe  ein  hAr. 

§630  ez  lint  nu  rehte  fehs  j^r, 

daz  mir  Marfilies  boten  fante, 
d6  im  Karl  die  marke  brante, 
und  enb6t  mir  michel  ungemacb, 
als  ich  felbe  an  finem  brieve  lach» 

8635  Karle  wäre  an  im  gelangen: 
der  hete  in  harte  betwnngen. 
d6  gerte  er  helfe  an  mich, 
nu  dunket  mich  daz  billicb^ 
daz  ich  im  helfe  dar  zuo. 
,8640  nu  rätet  wie  ich  daz  getuo, 
daz  ich  gewahedtche 
befiide  mfniu  rtche 
näch  mines  namen  6re. 
d6  fwuoren  im  vil  f^re 

8645  beide  künegc  unde  fürften 
und  fprAchen  fin  getürften 
(In  gebot  niemer  überg^n. 
fwaz  er  Ii  hieze  beft^, 
defn  wante  (i  dehein  n6t, 

8650  ezn  tete  der  grimmige  t6t. 

Dd  fprach  fin  Tun  zehant» 
der  was  Malprimes  genant: 
ir  habt  hie  wol  £6  grdze  krafl^ 
fit  ir  Ton  Karle  fchadefaaft, 

86S5  daz  irz  vil  fchiere  widertuot. 
uns  ilt  daz  nütze  unde  guot, 
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weit  ir  iuch  Felben  ^rcn, 
daz  wir  durch  Spanje  k^ren: 
fo  ir  Parts  zebrechet 

8660  und  iuch  an  Ache  gerechet, 
daz  ir  die  ftetc  fine 
ze  berge  bi  dem  ^ine 
allefamt  erftritet 
und  danno  ze  R6ine  ritet 

8565  und  im  dä  nemet  ünen  gwalt 
ßn  h6hYart  ift  Hy  manecyalt, 
al  die  wile  er  R6me  hdt, 
daz  er  iu  iemer  widcrMt 
ncnit  im  lip  unde  guot, 

8670  16  fit  ir  von  im  ungemuot: 
daz  ift  daz  befte  geUin. 
d6  fchuof  der  künec  PAligln, 
daz  man  im  für  fich  gewan 
zw^ne  ffne  heinltche  man. 

8675  er  fprach:  Clarjün  und  Clarjens, 
iwer  vater,  der  künec  Maltrens, 
der  hete  an  triwen  gr6ze  kraft, 
werbet  mine  botfchaft 
ze  Harlilien  mtnem  man, 

8680  dem  ich  wol  ßner  6ren  gan. 

füeret  im  difen  hantfchuocb  dar 
und  faget  mir  rehte  wiez  dA  var, 
und  Taget  ouch  im  ich  fi  hie  hl. 
fwar  im  aller  liebeft  fi, 

8685  dä  k^re  ich  mit  dem  her  hin, 
16  daz  ich  im  nütze  bin, 
daz  er  mich  wife  in  daz  laut 
ich  gereche  finen  brant 
oder  ich  gelige  t6t  der  nider. 

8690  nu  kumt  fchiere  her  wider,, 
ich  wil  iwer  hie  beiten, 
unz  muge  wir  uns  beraten, 
Xwaz  uns  ze  tuonne  gefchjjbt, 
daz  man  uns  wol  bereitet  übt 
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86^     Die  boten  qu^men  ze  SarragAz. 

dä  was  diu  klage  alf6  gr^ 

daz  Ii  TernAnien  in  ir  tageo 

nie  gr6zer  wetoen  unde  klagen. 

dö  frdgtens  waz  waere 
8700  näch  fo  grözer  ungebiBre. 

d6  fp rächen  frowon  unde  wip, 

in  w«re  unm«re  der  lip, 

Ii  mohten  wol  tod  fchulden  kiagwk 

die  man  wsren  atte  eiflagen» 
8705  dar  zuo  woren  ir  gote  Terkoni. 

die  künegin  hctes  durch  deo  zorn 

geworfen  under  die  hunde: 

wer  in  nu  gehelfen  künde? 

d6  n  des  vi!  vemämen 
8710  und  fi  ze  Marfilie  qoteien, 

dö  was  noch  gr6zer  klage  dft, 

dann  iender  wnre  anderfwA. 

fi  fähen  in  kumberlicbe  ligen.  - 

d6  giengens  für  in  unde  aigen: 
8715  dar  näch  fprdchens  alI6: 

nu  müeze  iuch  fcbiere  maohCM  ir6 

Mahmet  der  vil  gr^ze 

und  alle  (Ine  gen6ie. 

uns  ift  leit  iwer  ungemach. 
8720  mit  arbeiten  er  üf  fach, 

er  Iprach:  waz  mohtens  mir  frum  Iin? 

ich  hiez  fi  werfen  für  diu  Iwin 

und  hiez  ir  hSus  brechen: 

dazu  mohtens  niht  gerechen. 
8725  fi  gehiezen  mir  den  fige. 

nu  wartet  felbe  wie  ich  Hge: 

mir  ift  min  arm  abe  gefiagen. 

dazn  hülfen  fi  mir  nie  klagen» 

daz  n  mich  ie  geraechen 
87^  od  ein  wort  der  wider  ipmAßtu 

fi  fwigen  als  die  AeiiiiL 

wolte  got  w»rens  gemeine 
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verbrunnen,  fwaz  ir  waßre. 
fi  fint  alle  trügentere. 

873d     Die  boten  fpräehen  füriMiz: 
faeire,  ir  fuit  vernemeD  daz, 
war  ambe  wir  her  geriten  hin. 
iwer  herrc  der  küncc  Pdligitn 
der  ift  iu  komen  in  daz  lant 

8740  und  hdt  uns  lelbe  her  gefauL 
er  enbiutel  iu  er  fi  hie  bf. 
nu  enbiutet  im  wA  ia  liep  ft : 
dä  rttet  er  bin  mit  fime  her 
er  hdt  mit  im  über  mer 

8745  zwßnc  und  vierzec  küncgc  bräbt 
und  hät  fich  alf6  vor  bedäht» 
daz  er  alf6  üz  komen  ift, 
beftiiende  in  felbe  JheTiia  Krift, 
der  müefe  ligel^s  IchlBeD» 

8750  quaBm  er  mit  al  den  (toen* 

unferm  herrcn  ift  nu  worden  zorii: 
im  hdnt  die  Heiden  gefworn, 
daz  n  iwero  arm  i6  rechen, 
daz  fi  Karle  gar  zebrecheD 

8755  beidiu  Parts  und  Ache 

und  nemen  im  in  der  r^ehe 
beidiu  R6me  und  Laterän. 
dazn  kan  nu  niemen  underftdii, 
des  müeze  Karl  gar  enbern. 

8760  fin  6re  mac  niht  langer  wem. 
Pr^gmunda  di  küneginne  Iprach: 
iu  endunket  der  keite  nie  ClV  fwacb, 
er  ahtet  di  kiinege  die  nft  lini 
als  ein  einna^htcc  kint. 

8705  ir  vindet  in  hic  ndhe  bi. 
feht  wä  daz  nsehfte  velt  fi, 
dä  Iii  er  an  mit  folher  kraft, 
brachtet  ir  alle  beidenfebaft, 
im  gefigtet  niemer  defte  bas. 

8770  diz  enfpriche  ich  niht  uinbc  daz 
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ine  günne  minem  herren  wol 

ich  im  ze  rehtc  gunnen  fol. 
dem  keiler  hilfet  aber  ein  man, 
dem  niemen  aogefigen  kau: 
8775  daz  ift  fin  herre  Jhefiu  Krift 
ir  enrart  wol  ob  ez  vrAr  ift. 

Do  die  boten  urloup  gcndmen 
und  wider  zir  herren  qudmen» 
dA  fagtens  boefiu  meere:  , 
8780  Spanje  daz  Mende  lare, 
die  fiüe  wiBf  en  alle  t6t» 
Marfilies  Isßge  in  gr6zer  n6t, 
im  waere  fin  arm  gef lagen  abe. 
noch  waere  da  gr6zer  ungehabe, 
878d  die  künegin  bete  durch  den  zom 
ir  gote  allefamt  verkom. 
^d6  bezerten  fi  daz  miere 
und  fprAehen,  der  keifer  wäre 
•jvil  näch  gar  überwunden. 
8790  Ii  beten  wol  bevunden, 

man  möhte  in  übte  verjagen, 
im  wmve  Ruolant  erflagen» 
der  (Ines  herz  pflaege. 
an  den  An  tr6ft  l»ge, 
8705  die  weeren  allefamt  i6t 
durch  die  klegeliche  nöt 
laege  Karl  bi  der  walftat 
und  waere  vehtennes  fat; 
dä  mohten  &  in  vinden, 
8800  beide  yAhen  unde  binden. 

tf  fpranc  der  künec  PAlig^ 
er  fprach:  nu  Mt  et  hin  gän, 
fwer  gdhen  muge,  der  gäbe 
und  helfe  daz  lehn  gevähe: 
8805  £6ft  min  yart  wol  bewant 
ein  k^ec  was  Jenias  genant» 
den  biez  er  daz  ber  bewara  > 
und  biez  fi  vafte  enwec  vara. 
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do  die  künege  diz  vcrndmeD 
8810  und  n  zel^mene  qu^men,. 

mit  michelem  fchalle' 

fi  dröaten  Karle  alle. 

dA  wart  gedröut  und  gebroget 

Af  den  rcemefchen  voget, 
8815  ezn  mohte  niemen  gabtet  bän. 

QU  naiu  der  künec  Päligän 

rtner  herzogen  fchiere 

der  gewaltegeften  viere 

und  reit  vor  dem  her  dan 
8820  ze  Marfilie  finem  man. 

dä  hiez  in  wiJlekomcn  fin 

Pregmunda  diu  künegin. 

ze  finen  fiieien  Ii  lieh  höt 

Ei  fprach:  nu  muoz  ich  gr^ze  ntt 
882d  lemer  weinen  unde  klagen. 

mtner  ßine  der  fint  zwÄne  ecflagen, 

Karl  hät  den  dritten  hin, 

des  ich  vil  ungewis  bin, 

ob  er  noch  den  lip  habe. 
8830  minem  herren  illfc  fin  arm  abe. 

friunt  guot  unde  man 

und  fwaz  ich  mige  ie  gewan» 

daz  i(t  mir  allez  benomen. 

ich  bin  in  gotes  aebte  komen: 
8835  diu  laclde  hät  mich  gar  vcrläa. 

owÄ  waz  ich  gelebet  hdn 

ünfolden  und  herzeleides! 

16  hdfe  mir  got  des  eidea, 

darf  mir  niemen  wandel  g^en, 
8840  ich  nteme  den  t6t  für  daz  leben. 
Dö  der  künec  diz  vernam, 

under  ünen  mantel  er  fi  nam. 

er  fprach :  nu  gehabt  iuch  baz . 

und  wizzet  wnrlkhe  daz, 
8845  ir  riwet  mich  und  iwer  man, 

daz  ichz  niht  wol  gefageii  kan. 


KARL  DER  GROl^Sb: 


ine  "wil  ouch  niemer  werden  fr6, 

ine  gcreche  iuch  alf6, 

daz  Karl  t6t  vor  mir  gelige 
88Ö0  und  ich  den  kriften  angeßge 

t6  gar  daz  dar  DAch  niemen 

geloubet  an  die  niwen  ^ 

diu  küneginne  wiftc  in 

in  eine  kemendtcn  hin, 
88dd  da  er  den  künec  Marfilien  vant. 

der  hiez  in  iefA  zebant 

gote  wiHekomen  An. 

wol  mich,  fprach  er,  herre  mki, 
-  daz  mir  diu  faelde  ift  gefchchen, 
8860  daz  ich  iuch  vor  t6de  hdn  ge£ehen 

mim  gefcbach  nie  liq>  mecre. 

aller  Idin^e  herr% 

nn  enmac  ich  langer  nifat  leben« 

ich  mnoz  mhi  leben  geben» 
8865  dar  zuo  twinget  mich  diu  n6t 

min  erben  die  fint  alle  i6t 

nu  beftatet  wisliche 

diz  guote  künecriche. 

ezn  zimt  benamen  deheiMB  man» 
8870  wan  der  wol  getar  imde  kau 

rihten  Ifhen  unde  geben  « 

und  alf6  ht^rliche  leben, 

daz  er  vor  den  6rcn  iht  enfpar 

und  rehle  in  künege»  wifia  var. 
8875  dea  danket  im  P^gAn. 

ich  wil  dtnen  rii  hin 

vil  gerne ,  fpraeh  er,  Heber  mov 

der  liebelt  den  ich  ie  gewan. 

min  beitet  ein  vil  gröz  her: 
8880  ich  wil  fehen  wie  üch  JKad  wer, 

als  min  wille  an  im  eigA: 

16  fehe  wir  danne  wie  es  fMt; 

Ich  mndz  dich  klagen  iener, 

ine  fiinde  den  herren  niemer, 
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8885  der  diz  riche  f6  wol  6rte. 
weinende  er  d^mieo  k^rte, 
er  kufte  die  frowen  unde  reit 
fin  her  was  lane  ande  breit 
dA  mite  reit  er  über  mäht 

8890  beidiu  den  tac  und  die  naht, 
unze  er  an  die  Utat  quam» 
dd  fin  gewalt  ende  nam. 

Diz  was  rehte  der  tac, 
d6  der  keifer  dä  lae, 

8805  da  er  in  flnem  troome  leit 
C5  maneger  hande  arbeit 
d6  riten  im  dife  liute  zuo. 
des  felben  morgens  vil  fruo 
wehte  der  gotes  man 

8900  und  huop  vil  gröze  klage  an 
beide  uinbe  RBokodM  t6t 
tmd  umbe  die  künftige  n6i, 
die  er  in  dem  troume  fach, 
zuo  den  finen  er  d6  fprach: 

8905  wim  haben  nie  fö  gr6z  leit 
unfer  n6t  und  unfer  arbeit 
dine  lint  noch  niht  verendet: 
fweden  got  gewendet, 
an  fchaden  oder  an  gewin, 

8910  ez  fchint  wol  daz  ich  fiindec  bin. 
von  wil  got  niht  cnbern, 
em  welle  mich  kumbers  gewern. 
ich  hän  in  minem  troume  erfehen» 
das  uns  ze  liden  iDt  gefchehen 

8915  tU  fchiere  michd  aiMt 

der  die  marter  und  die  menCbhek 
durch  unfern  willen  nam  an  ficb, 
der  mache  ez  uns  geneedeclich. 
Der  Beier  herzöge  ^racb: 

8920  uns  enmac  debain  ungemaieii 
von  ftrlte  niemer  gefehehen* 
Jich  hin  xe  Rnnzefäl  gefekei^  . 
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daz  fi  alle  tAt  fint  gelegen, 

die  der  beid<m  lande  foltcn  pflegen. 

8025  wie  kan  uns  danne  miffeg^n? 
ezn  It.  daz  uns  diu  wtp  bellten 
oder  daf  uns  got  tuo  den  lAt, 
"wir  beliben  dne  ftntcs  nöt. 
dö  Karl  von  dem  bette  quam 

6930  und  On  gewant  an  ücb  genam, 
dä  lach  er  vorne  an  im  Mn 
ein  kriuze,  daz  was  wolgetAn, 
daz  dar  quam  4ne  menfchen  hant 
daz  bete  im  Jhefus  Krift  gefaot: 

8935  des  fröute  er  ficb  vil  f6re. 
ez  was  oucb  iemer  m^ro 
uns  an  fin  ende  fin  fite, 
daz  er  üet^  fegente  der  mite, 
es  hAt  noch  zAche  grozen  niom: 

8940  dA  bt  IH  micbel  heiltnom. 

D6  riet  dem  keifer  fin  muot, 
cz  dübte  oucb  fine  wlfcn  guot, 
daz  er  ze  Runzeväl  rite 
imd  got  6rte  dd  mite^ 

8945  daz  er  zefiiimene  hieze  tragen 
die  im  dä  wAren  erflagen 
und  beftatte  G  zer  erden, 
daz  ir  fleifcb  nibt  dorfte  werden 
den  vogelen  zc  beilc 

8950  noch  den  tieren  ze  teile. 
d6  Sin  Yane  gewendet  wart, 
und  (ich  hnoben  an  die  yart» 
d6  qudmen  im  zw^ne  boten  n4ch« 
die  fprdchen:  war  ift  iu  fA  gäcb, 

8955  ein  keifer  vol  übermuotcs? 
iu  genutet  debeines  guote8> 
flt  ir  ze  rebte  wellet  bän, 
daz  iu  al  diu  werlt  II  undertln. 
nu  enfümet  ez  nibt  m^ 

8960  ir  fult  hie  guot  und  6re 
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und  michcl  lop  erwerben 

oder  ir  müezet  benamen  erfterben. 

iu  enbiutet  dec  künec  P^igAn, 

ir  fall  im  welen  underUii 
8965  und  falt  im  iweni  liiis  geben 

beidiu  über  guot  und  über  lebeu: 

des  wil  er  iucb  erläzen  niht. 

fprecbct  ir  der  wider  iht 

wid  fliehel  ir  von  hinnen, 
8970  im  mnget  doch  niht  entrinnen. 

er  jaget  in  nAeh  dnrch  elHn  lant, 

unz  er  iucb  bringet  an  fin  bant. 

diu  burc  il't  niender  f6  guot, 

da  ir  vor  im  üfe  fit  bchuot. 
8975  er  enbiutet  iu  er  (i  hie  bi. 

fwaz  iwer  wilie  nü 

des  fult  ir  iuch  gein  nns  erbam. 

dar  nAch  wil  er  oueb  danne  varn. . 
Als  diu  rede  vernomen  wart, 
8080  do  begunde  der  keifer  den  bart 

harte  zornliche  ftreichen. 

et  fprach:  wie  weiz  er  mich  S6  weichen, 

daz  er  fus  üf  mich  broget? 

ich  heize  der  rGemefche  voget 
8985  wxre  got  nüch  finem  rehte  erkaut, 

mir  folten  binich  elliu  lant 

ze  R6me  -wefen  undert^n. 

wie  getorfte  mir  d6  PAIigAn 

enbieten  folhe  gnioze? 
8990  des  ft^t  er  mir  te  buoze: 

daz  muget  ir  im  von  mir  fagen. 

ern  darf  micb  niemer  fuoz  gejagen, 

ich  wil  im  IchaffeD  lolh  heil, 

daz  er  niemer  dehein  feil 
8995  gefpannet  an  I!n  antwerc 

för  bare  noch  für  deheinen  berc. 

diz  velt  ift  lanc  unde  breit: 

daz  faget  im  für  die  wdrheit, 
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hie  wil  ich  und  die  mine 

9000  iwerii  herron  und  die  fine 
mit  den  fwerten  6n|»filhen. 
heizet  in  her  gAhen : 
er  vindet  hie  fwaz  er  fuochet. 
ob  es  got  von  himele  ruochet, 

9005  fwie  maneger  liner  künege  fi, 
ich  Wirde  hiute  von  in  fri. 
im  kämet  niemer  deheiner  wider: 
got  fleht  fi  felhe  der  nider. 
Hn  wellcnt  fin  niht  erkennen, 

9010  des  fol  fi  iemer  brennen 
der  tiuvel  ir  gefelle 
in  der  grundelöfen  helle. 

Die  boten  riimten  ez  dä, 
m  hiez  der  keifer  iefH 

9015  finiu  hom  durch  daz  erfcheHen, 
daz  fine  hergefellen 
vernaemen  difiu  maere, 
waz  in  dä  künftec  waBre. 
als  er  die  Kirften  dar  gewan, 

9020  66  fprach  der  werde  gotes  man: 
fwer  mit  gote  wil  geMn, 
dem  ift  diu  porte  üf  getin, 
da  er  got  ^wech'che  fiht, 
als  unfer  herre  lelbe  gibt 

9025  mit  den  Worten  dia  er  fpraeh, 
do  er  die  marter  ane  lach: 
ich  wil,  lieber  vater  mtn, 
daz  alle  die  mit  mir  fin, 
an  den  min  wille  volle  quam. 

9030  die  fücre  ich  felbe  an  den  ftam 
dä  Ii  mit  firöuden  iemer  fint 
die  heizent  mtniu  rehten  erhekint 
fwaz  uns  noch  hiute  hie  gefchiht, 
daz  ift  ein  verfwigen  dinc  niht. 

9035  ez  fchreip  der  künec  Ddvit 
vor  gotes  geburte  manec  lit, 
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ein  vil  edel  wiflage. 
er  faget  uns  hiute  von  difine  tage, 
er  rprach:  daz  muoz  oueh  werden, 
9040  der  ktinec  üf  der  erden 

Mi  üf  wider  finen  herren, 
und  luot  noch  fchaden  merreu. 
er  famnet,  daz  iilt  unlln» 
vil  managen  fürftcn  wider  in. 

9045  et  liAt  der  künec  PAIigln 
wider  onfem  trehttn  geUn : 
nu  hät  uns  got  dar  zuo  gefpart, 
daz  wir  die  Felben  h^hvart 
mit  finer  helfe  rechen 

9050  und  ir  gedanc  zebreehen. 

ir  geloube  muoz  vor  uns  geUgen: 
gote  mae  niemen  angefigen. 
beten  Ii  noeh  gr6zer  kraft, 
got  machet  uns  doch  wo!  figehaft. 

9055  nu  wizzet,  fwer  die  tugcnt  hät, 
daz  er  in  der  n6t  wiliec  Mt, 
daz  Utk  diu  üolde  ruocbet 
als  got  den  man  TerfuocbeC» 
d4  muoz  er  fflßlde  erworben 

9000  oder  fö  gar  verderben, 

daz  er  von  gotcs  hiilden  kumt. 
£wer  in  der  n6t  niht  enfruoit, 
der  muoz  verfmdhet  werden 
in  dem  bimel  und  üf  der  erden. 

9065  nu  lobe  wir  unfern  berren  Rrift, 
daz  der  geladeten  fA  vil  ift 
und  der  erweiten  kleine, 
daz  wir  alle  gemeine 
fin  riebe  mugen  enrehten. 

9070  fwer  belibet  an  dem  rehten, 
ez  1!  man  oder  wtp, 
got  g!t  im  wider  ftnen  Hp 
alf6  ganz  und  alf6  klär, 
daz  im  niemer  debein  hir 
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9075  von  fincm  houbct  wirt  verfeit. 
Iwer  arbeit  undc  fmdcheit 
vil  gerne  lidet  durch  got 
und  behaltet  [elliu]  finiu  gebot, 
fweih  Itp  fA  nimt  ende, 

9080  daz  woerc  ein  miffe wende, 

folter  mit  der  f^le  niht  erMn: 
16  hete  er  umbe  nibt  get^» 
da^  er  fich  Idt  verfmähcn, 
folt  ers  Diht  16n  eopfilheu. 

9085  got  ift  £6  wife  und  tö  goot, 
fweIh  Itp  hie  ftnen  willen. tuet, 
•    daz  ers  ouch  lön  cnpfa3het. 
dane  wirt  niht  an  verwajbeL 
got  git  der  f6le  gar  wider 

9090  ir  Jlp  und  elliu  diu  Uder, 
diu  got  hie  wAren  undertAn. 
diu  fuln  ouch  gar  mit  ir  erftün. 

Als  er  diz  gefprochen  bäte, 
d6  wdfent  er  ßch  dräte, 

9095  Karl  der  vi!  reine, 
ab  tAteua  algemeine, 
fi  firduten  fich  der  arbdt 
und  wurden  alf6  wo!  bereit, 
daz  fi  nihtes  vcrgdzen. 

9100  do  fi  üf  diu  ros  gefäzen, 
d6  reit  er  umbe  die  fine 
und  umbe  die  pilgerttae^ 
unz  er  fi  harte  wol  belach, 
zwei  hundert  tAfent  er  d6  jach, 

9105  die  wären  da  voUecliche. 
zw6n  edele  fürften  riebe, 
die  wären  von  Kerlingen, 
die  hiez  er  im  dar  bringen: 
daz  was  Wineman  und  Bapote. 

9110  den  was  tb  Hebe  hin  ze  gote, 
daz  fi  deheincr  n6t  verdröz, 
n  wa^rc  w^nic  oder  gr6z, 
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die  fi  durch  gotcs  ^rc  iiten. 
n  hcten  michel  lop  er£triten. 
91  Id  als  er  Ii  für  fich  gewan, 

er  fprach:  Rapot  und  Wineman, 
fit  hiQte  an  Ruolandes  (tat, 
des  nie  min  ougen  wurden  fat 
er  liAt  mich  forgon  dicke  erlöft, 
9120  er  was  vil  gar  des  riches  trdft 
der  jämer  finer  verluft 
muoz  iemer  büwen  mtne  bruft.  . 
ez  taot  mir  n^t  daz  ich  des  gibe. 
das  ich  f!n  hiute  niene  fihe, 
9125  daz  ift  mir  mancgos  leides  wert. 
Wineman,  nu  fücre  dii  fin  fwert^ 
fiiere  du  lin  horn ,  Rapote. 
Ii  qadmen  beidiu  von  gote. 
die  tugent  lint  an  in  beiden, 
9130  daz  iemer  alle  heiden 

den  fige  miiezen  hiln  verlorn, 
ß  fi  gch6rent  diz  horn. 
ncmt  undcr  den  Kerlingen  allen 
die  iu  aller  befte  gcvallen 
9135  zweinzec  tüfent  unde  hüetet  min 
und  \äi  mich  iu  bevolhen  f!n. 
ich  hAn  des  harte  guoten  muot, 
ift  daz  mir  got  die  ftate  tuot, 
daz  ich  gcreche  mincn  auden 
9140  und  henamen  Ruolanden: 

des  helfe  mir  got  durch  fine  tugent 
mich  bät  fin  verlorniu  jugent 
von  fröuden  gar  gefcheiden: 
daz  göt  hiut  über  die  heiden. 
9145      Noch  bete  er  einen  nevcn  dä, 
den  Yorderte  er  iefä, 
der  was  geheizen  Gebewin. 
er  fprach:  nu  rieh  den  neven  din, 
nim  felbe  den  vanen  an  die  haut 
9150  und  nim  dir  die  von  Engellant 
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alicfamt  an  dinc  Ichar, 
und  nim  et  flizccliche  war, 
daz  du  vergezzelt  aller  n6t, 
und  habe  et  Rudandes  t6t 
9155  vor  ougeii  unde  in  muote 
f6  vallte  in  dtner  huote, 
daz  dich  der  herzenliche  fwcr 
die  wile  und  dirrc  ftrit  wer. 
die  von  Brttanje  fint 
9160  her  komen  f6  diu  gotes  kint, 
die  fuere  du  neve  Nibelunc 
und  denke  et  an  den  helt  junc, 
den  lieben  Ruolanden. 
den  rieh  mit  dinen  handen  * 
9165  noch  hiute  durch  gotes  6re. 
er  riwet  mich  vil  f^re. 
Yon  Nonnendte  Riehart, 
fwie  dir  dtn  hAr  und  d!n  hart 
vor  zwcinzec  jären  grä  fi, 
Öl 70  dir  fint  noch  vollecliche  bi 
beide  wille  und  diu  kraft, 
des'Dian  bedarf  ze  ritterlcbaft 
nu  liiere  die  von  Nonnendtn 
und  denke  et  an  den  neven  min 
9170  und  an  die  klage  mtner  nöU 
döswdr  geliftu  hie  t6t, 
'f6  hät  din  alter  vollekomen 
ein  fa^lcgez  ende  genomen. 
von  Flandern  gr^ve  Aymunt» 
9180  . mir  ift  dtn  manheit  wol  kunt: 
nu  föere  der  FIffiminge  vanen. 
ich  wil  dich  bitcn-  unde  manen, 
durch  got  und  durch  den  willen 
daz  du  dir  bevolhen  läze£t  iin» 
9185  daz  fi  Ruolanden  müezen  amen, 
im  dürft  michs  niemer  warnen, 
fprach  der  grAve  Aymunt 
lAt  mir  got  den  lip  fafunt,  ' 
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fwaz  ir  mir  kumt  zo  handen, 
9190  die  arncnt  Ruolanden. 

J6reran»  lieber  friant  min, 
du  Iblt  mit  dfnem  vanen  On 
ein  leiter  der  Friefen, 
und  Id  mich  biute  kiefen 
9195  durch  ritterliche  triuwe, 

daz  dich  fiuolaot  vaHte  riuwe. 
Oygier  von  Teoemarke» 
ich  frdu  mich  dhi  vil  ftarke; 
flt  ich  dich  ze  gtfel  gewan, 
9200  fit  muofcn  dich  alle  mine  man 
ßren  alfc  min  kint 
ez  ilt  aber  allez  ein  wint, 
fwaz  ich  dir  liebes  hin  getän, 
dA  wider  alle  ich  willen  hitn. 
9205  ddsw^r  des  bifta  wol  wert 
die  wile  dir  der  h*p  wert, 
f6  muoz  din  6re  wahfen. 
nu  füere  die  Itarken  Sahfen 
und  hilf  mir  rechen  mtnen  fchaden. 
9210  er  was  mit  jämer  f6  geladen 
des  tages  nAch  Ruolande, 
daz  er  in  nie  genande 
weder  offenbar  noch  tougen, 
ezn  weinten  finiu  oucen. 
9215     Naymes,  fprnch  er,  lieber  man, 
d6  dich  diu  werde  diet  gewan 
ze  Beiern  zeime  hmogen« 
d6  warens  an  dir  unbetrogen. 
du  muoft  iemer  triwen  pllegen. 
9220  du  bift  ein  gewa?rer  gotes  degcn, 
von  Ormenie  geborn. 
da  ift  der  valfch  .f6  gar  verkorn» 
fwaz  gein  untriwen  wiget, 
daz  des  dä  niemen  enpHiget 
9225  des  was  ich  dir  heinlich. 

du  weiXl  vil  wol  daz  ich  dich  • 
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alles  des  gewerte, 
des  du  ie  an  mich  gegerte. 
des  folt  du  hiate  danken  mir. 
9230  nu  nim  die  Beier  zuo  dir 

die  hilnt  ein  fcluSnc  ber  hie: 
ine  gcfach  ein  küencr  volc  nie. 
got  Mi  mich  mit  in  gewert. 
Ii  hAnt  üzerweltitt  fwert 

9235  allefiinit  gemeine. 

getriwer  degen  reine, 
rieh  hiute  den  neven  mtnen 
an  (Jen  ühelen  Sarraztncn. 
Der  Swdben  herzöge  G(^rolt, 

0240  ich  bin  dir,  fprach  er,  iemer  holt 
und.  den  SwAben  algellche. 
fi  hänt  mir  und  dem  rtche 
vil  dicke  lop  gewonnen, 
ich  wil  vil  gerne  gunncn 

9245  den  edelen  Swäben  unde  dir, 
daz  fi  hiute  vehten  vor  mir.- 
daz  n  ir  rebt  ouch  iemer  m^, 
die  wfle  unz  diüu  werll  it4. 
margrdve  Otte,  fprach  er  dA, 

9250  ich  bin  din  hiute  vil  fr6: 
nu  füere  die  Rinfranken. 
ich  wil  des  gote  danken, 
daz  mich  die  beiden  beft^nt, 
f^^az  fi  wider  mich  geUün  hänt, 

9255  daz  ich  daz  hiute  rechen  fol. 
m!n  lieber  fHunt  nu  tuo  fA  wot 
und  denke  an  Ruolandcs  iöi 
und  an  die  klage  mincr  n6t. 
die  von  Lutringen  fin  gemant, 

9260  daz  fi  ze  miner  zeswen  haut 
durch  got  noch  hiute  IMten, 
und  zuo  der  andern  fiten 
die  edelen  Burgundfere. 
ir  flege  die  fint  vil  fwaere: 
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9265  Ii  kunnen  wol  lop  erftriten. 
da  enzwifchen  wll  ich  rtten 
mit  den  von  Francrtche. 

dri  hcide  ritterliche 

die  fuln  riten  unibc  mich, 
9210  daz  ift  Argi}in  und  Dietrich, 

die  fnidcnt  hiutc  leiden  fnit. 

£6  fol  ir  bruoder  Gotfirit 

noch  hiote  Illeren  mtnen  Yanen. 

die  endarf  ich  niemer  geinanen, 
9275  daz  fi  mir  vaftc  bi  gcftAn. 

wir  niugen  einander  niht  vcrläu 

die  wile  die  f^le  bi  uns  flnt. 

Krillt  der  reinen  meide  kint 

mach  uns  hiute  vor  den  heiden  frt, 
9280  reht  als  die  wArfaeit  an  uns  fi. 
D6  fi  fich  fus  be warten 

und  fich  vil  wol  gcfcharlcn, 

d6  bete  Karl  eine  l'cbar. 

diu  was  ritterliche  gar, 
9285  mit  den  was  er  wol  behuot 

fi  heten  alle  den  muot, 

daz  fi  weiten  ligen  t6l, 

6  fi  durch  deheine  nAt 

von  ir  hcrreii  wollen  k(*ren. 
9290  fi  wollen  in  wol  mit  dren 

von  dem  ftrite  bringen. 

fi  wären  von  Kerlingen. 

fi  lAhten  unde  brannen, 

als  der  fchin  von  der  funnen. 
9295  ir  herzen  unde  ir  finnc 

die  brunnen  von  der  minne, 

die  n  ze  gote  bäten. 

diu  M  die  fi  täten 

diu  Nkhte  ritterliche. 
9300  über  allez  ertrtche 

wurden  ir  werc  vermserct. 

fi  häni  diu  wort  bewahret. 
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dia  man  an  den  buochen  fibt. 
got  fprichet:  £6  der  £ame  niht 
.  9305  gedthet  üf  der  erden, 

fone  mae  des  wuochers  niht  werden, 
alfc  im  wol  gelinget, 
micheln  wuocber  er  bringet, 
die  berren  wurden  wuocberbaft. 
9310  der  beilege  geift  gap  in  die  kraft, 
daz  der  geift  daz  fleifch  überwant 
und  ßn  gewalt  f6  gar  verfwant, 
daz  fi  der  Mc  werc  worhten 
und  des  fleifches  tAt  niht  vorbten. 
0315      Gotfrit  der  degen  lobefam 
des  keifers  zeieben  er  d6  natn, 
daz  was  ein  hörilcher  vane. 
unfers  herren  bilde  ftuont  dar  ane 
mit  ffnen  flammen  guldinen, 
9320  als  er  uns  nocb  fol  crfcbincn 
an  dem  jungeften  urteile, 
den  [ablegen  ze  beile, 
die  im  näcb  Tolgen  müezen. 
(ante  Petem  ze  (tnen  füezen, 
9325  als  im  der  gewalt  ift  verlAn, 

als  facb  man  in  an  dem  vanen  ftln. 
nu  erbeizte  er  nider  üf  daz  gras 
der  keiler,  wände  er  wife  was. 
daz  llez  er  dicke  fcbinen. 
9330  vor  allen  den  finen 
viel  er  gote  ze  fuoze 
mit  Cime  vil  tiefen  gruoze. 
er  fpracb :  got  berre ,  wis  gcmant, 
J6nas  den  der  vifcb  vcrflant, 
0335  in  dem  er  dri  tage  was 

und  docb  mit  diner  kraft  genas, 
den  bebnotelta  unde  erl6fteft. 
troeft  uns  als  d^  in  tr6fteft 
micb  hiute  und  alle  die  bie  fint. 
9340  gedenke,  berre,  an  diu  driu  kint, 
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bi  den  du  fchepfaDre 

in  dem  glüendcn  ovcn  w«re 

und  m  behieide  das  leben: 

die  genAde  raoche  uns  biute  geben 

9345  wider  den  die  uns  bie  vtent  wefen, 
daz  wir  mit  diner  kraft  genefcn 
an  dem  libc  und  an  der  f61e. 
du  erzeigtes  an  Däui^le, 
d6  er  vor  den  lewen  genas, 

9350  das  din  genüde  kreftec  was. 
nu  gip  uns  berre  dtne  kraft,  • 
daz  wir  bie  werden  flgehaft 
an  des  leiden  tiuvels  her. 
du  1611left  Petern  üz  dem  incr, 

9305  do  er  f6rc  vorhte  den  I6t: 

als  loefe  uns  biute  von  der  nöt  - 
durcb  willen  des  lieben  mannes, 
dtnes  erweiten  Johannes, 
der  vor  der  vergift  genas 

9350  und  in  dem  brinnenden  Öle  was 
mit  dinen  gnäden  behuot. 
du  bift  bezzer  danne  guot: 
daz  läze  uns  biute  werden  fcbln. 
durcb  alle  die  dir  liep  ßn 

9365  und  durcb  diner  marter  willen, 
hilf  uns  die  gcftillen, 
die  uns  des  rehten  glouben 
vil  gerne  wollen  berouben. 
D6  der  keifer  diz  gebet 

9370  *von  berzen  gründe  tet 
für  alle  die  kriftenbeit, 
do  faz  er  üf  unde  reit, 
fi  bliefen  ir  Horn  alle, 
do  bekante  man  in  dem  i'challe 

9375  Kuolandes  hörn  Olifanden. 
d6  weinten  Ruolanden 
alle  die  von  Kerlingcn. 
d6  lie  Dd  ros  fpringen 
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Karl  der  tugentriclic 
9380  mit  frouden  rilterliche. 

durch  ir  liebe  daz  geUn  wart. 

er  hiez  im  ziehen  linen  hart 

durch  des  halspei^es  ringe 

und  fragte  die  Kerlinge, 
9385  wie  im  daz  zeichen  za^me. 

(16  dühtc  fiz  US  genainc 

daz  £t  allelamt  alCd  t^ten 

und  ez  dar  n^ch  fite  bäten, 

unz  man  dic(  herte  begunde  fehem: 
9390  done  mohtez  langer  nibt  gewem. 
Nu  quam  ze  Päligäne 

ein  Surjdn  ffn  undertdne. 

der  fprach:  ich  was  mit  liften 

komcn  under  di  kriften, 
9395  da  ich  den  grtmmen  keifer  fach 

und  hArte  wo!  waz  er  Cprach. 

er  geheizzet  uns  gr6ze  freife 

und  fröui  fich  iwcr  reife, 

die  ir  dä  her  habt  gctän. 
9400  er  gibt,  ful  er  den  li|>  hän, 

er  gereche  ßnen  anden. 

dicke  nennet  er  Ruolanden 

und  ander  fine  gefellen. 

wir  wellen  oder  enwellen, 
9405  wir  müezen  mit  in  ftriten, 

wirn  wellen  in  danne  entriteu 

vil  lafterHche  bin  wider. 

fi  vielen  ir  venje  der  nider. 

d6  viel  ich  oucb  mit  in  zetal, 
9410  dar  umbe  daz  ich  mich  verbal 

und  ouch  ir  willen  hcvant. 

ir  wurdet  dicke  dc\  genant.  ' 

fi  bäten  ir  herren  Krift, 

an  dem  ir  tr6ft  aller  ift, 
9415  daz  er  iuch  müeze  Vellen 

und  ander  iwer  gefellen 
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und  in  gaebe  fa*Ide  unde  fige. 

waz  hülfe  uns  ob  ich  daz  verfwige? 

in  gefach  £6  ritterlichen  (in 
9420  von  gebsrden  nie  als  an  in 

und  enweiz  wes  ich  uns  trceften  mac. 

in  gelcbte  mir  nie  f6  leiden  tae. 
Dö  fprach  der  künec  Päligän: 

\A  dine  tumbe  rede  Mb* 
9425  ez  ift  ir  jungeilter  tac. 

fwaz  ir  mir  kämet  in  den  flac, 

die  milezen  näch  Raoknde  wert 

dar  zno  betwmget  Ii  diz  fwert: 

daz  ift  Preciofii  gonant 
9430  daz  I^t  iu  allen  fin  bekant, 

daz  ilt  ze  ftrite  min  ruof. 

iefA  geböt  er  unde  fchuof 

daz  die  beiden  ieCA 

Preciof4!  PrecioM! 
9435  alle  riefen  dä  zeftunt, 

daz  in  daz  zeichen  würde  kunt. 
Unz  daz  ruofen  was  geUln, 

do  bcgunde  der  künec  Päligän 

dem  keifer  alf6  nähen» 
9440  daz  diu  her  einander  Mhen. 

d6  wtfenten  fich  die  beiden 

und  ahten  undcr  in  beiden, 

wie  geliche  ir  wa^rc  an  der  zai.  . 

d6  beten  die  beiden  über  al 
9445  zwei  hundert  Sarrazine 

wider  einem  pilgerine. 

des  wHinde  der  künec  PMigin 

den  fige  vil  gewis  hAn, 

er  was  ouch  ein  f6  ftarc  man, 
9450  daz  er  fich  wdfen  began 

mit  guoton  balspergen  zwein. 

vier  hofen  leite  er  an  diu  b^n, 

er  tBite  üf  einen  flinshuot  . 

und  einen  veften  beim  guot 
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9455  fin  wäfenroc  was  lohcs  wert, 
dar  über  gurte  er  ein  fwert, 
daz  wol  ze  beiden  ecken  fneit. 
ez  was  lanc  Dtarc  unde  breit 
und  fchome  als  eis  fpiegelglas. 

9460  d6  er  wol  gewAfent  was, 
(16  trat  er  in  den  ftcgereif, 
daz  er  an  den  fatel  nüit  engreil, 
unz  er  daz  ros  überfcbreit. 
fin  fcbilt  was  dicke  unde  breit 

9465  und  bete  gekoftet  f6  vil, 

daz  ich  daz  wol  gelouben  wil, 
daz  nü  dehein  arm  man 
einen  folhen  fchilt  erziugcn  kau. 
D6  fi  f6  nilhe  quümcn, 

9410  daz  Ii  diu  horn  vernämen, 
do  begunde  den  beiden 
der  fchal  t6  Tafte  leiden, 
der  von  Olifande  d6z, 
daz  n  des  lebenes  yenlv&i. 

9475#d6  fprach  der  künec  Piiligiiu: 
Üwaz  er  wil,  daz  iil  get^, 
der  mir  geftillet  daz  hom. 
mim  wart  nie  nibt  alf6  zom. 
der  fun  zuo  dem  vater  fprach: 

U480  herre,  mir  war  ungemacb, 

daz  icmen  hiute  vor  mir  ftrite. 
ir  6rct  mich  harte  dii  niitc 
und  Aret  iuch  Felben  michcl  haz, 
daz  ir  mir  hiute  erloubet  daz, 

9485  daz  ich  der  drfte  fl  6A  hin, 
wand  ich  daz  billtche  bin. 
der  vater  fprach:  daz  fol  fin, 
difiu  6re  wirt  ouch  elliu  diu, 
der  ich  dir  harte  wol  gan. 

9490  wan  ich  bin  fchiere  ein  alter  man: 
f6  mache  ich  dir  undertAn 
elliu  diu  laut  diu  ich  hän, 
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daz  ij  dir  dieaende  fint. 
ich  wil  dich  warnen  als  min  kint, 
0495  bejagefta  hiute  di  ^re, 
et  bilfet  dich  iemer  m^re. 

Nu  nante  der  künec  P^ligäii 

die  er  zen  heften  woltc  h.\n, 

zw^nc  kiincge  grimmes  muotcs. 
0500  den  getriweter  tö  wol  guotes, 

daz  er  ün  6re  an  fi  Uez. 

Kurlens  der  erae  hiei 

und  €lappamors  der  ander. 

an  den  Felben  vander 
0505  beide  helfe  und  den  muot, 

die  er  gerne  nam  für  guot 

ich  bekenne  iuch,  fprach  er,  beide  wol 

und  wil  die  wtle  ich  leben  fol' 

iwern  rfchtuom  gerne  mören» 
0510  und  wil  iuch  dä  mit  6ren, 

daz  ir  mines  funs  gefellen  fit 

und  fiieret  mit  iu  an  den  ftrit 

zweinzic  höfliche  fchar. 

£6  iiiere  ich  lelbe  zehen  dar, 
0515  dem  g^t  uns  rehte  niht  abe. 

ich  wil  daz  iesHchiu  habe 

ilrizec  tüfent  unde  m6re. 

ich  fröwe  mich  des  vil  före, 

daz  ich  ie  gclebte  difen  tac, 
9520  daz  mir  Karl  niht  entrinnen  mac 
Nu  hebet  iucb  manHche  dar, 

ich  wil  iu  machen  zweinzec  fcbar. 

ncmt  die  von  Valpotcnrot. 

fwaz  ich  den  ze  tuonne  ie  geb6t, 
0525  des  würcns  gerne  flizec. 

ir  tiUent  fint  wol  drizec. 

dar  nAch  nemt  die  von  Mers, 

die  hAni  hie  16  yil  kücnes  hers, 

daz  deheine  tiurer  mugen  Hn. 
9530  Ii  fint  geborltct  allani  diu  fwin 


252  KARL  DER  GROSSE 

und  fint  ouch  harte  wol  gar. 
dar  zuo  nemt  die  drillen  fdiar 

von  Nobles  und  von  RoITe, 

die  Yierde  von  Blais  und  von  Clavofle. 
0535  von  Solls  fol  diu  fiinfte  On, 

von  Temples  und  von  Ermin 

fol  diu  fchfle  fohar  wefen. 

die  fint  vil  dicke  alf6  gcnefcu, 

daz  fi  bejagten  niichel  löp. 
9540  diu  übende  fi  von  J^richop, 

von  Talges  fl  diu  ahte. 

die  fint  wol  in  der  abte, 

daz  man  ir  lop  erkennet, 

fwÄ  man  die  bellen  nennet. 
9545  von  Möres  0  diu  niunde, 

die  mich  zeime  ftaten  iiriunde 

von  fchulden  hiüt  gevrunnen, 

wan  n  wol  dienen  kunnen* 

die  z^nde  fi  von  Balie, 
9550  diu  eilfte  von  Orkanic, 

diu  zweifle  von  Niulcs. 

den  viel  noch  ie  ein  foJh  fes, 

daz  Ii  den  iige  nlmen, 

fwA  fi  fe  ftiite  qudmen. 
9555  die  drfzebenden  wil  ich  hAn, 

von  Valfen:  fwer  die  fol  beflün, 

der  koufet  ez  vil  f6re. 

fi  behertent  hiute  ir  ^re: 

des  wirt  man  in  jehende. 
9560  f6  fi  diu  vierzebende 

von  Suiten  und  von  Perre: 

der  tr6(te  ich  mich  vil  verre. 

f6  fi  diu  fünfzehende  fchar 

von  Tronten:  fwaz  mir  ie  gewar, 
9505  daz  bet  ich  überwunden, 

zebant  f6  fiz  ervunden. 

Teffelfen  unde  Gleflen  die 

hAnt  me  dan  vierzec  t6fent  hie: 
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daz  fül  diu  febzehende  fin, 
9570  die  crfullent  wol  den  willeo  iiiiEi. 
diu  fibenzehende  wirt  gaoi, 
die  hänt  des  grimmeD  lewen  moot, 
die  beide  M  yon  Tarmalot: 
die  Iciftent  gerne  min  gebot. 
9575  die  abzebende  fult  ir  nemen 

voa  PruHe:  Iwes  iuch  wil  gezemen, 
daz  muget  ir  mit  in  enden: 
(i  getnrren  vil  wol  genenden. 
t6  wil  ich  danne  dA  bt, 
9580  daz  diu  niunzebende  fi 

I 

von  Clainerfö  die  werden, 
man  fünde  übr  al  die  erden 
ir  tugende  niht  geliche  kraft 
noch  baz  bereite  ritterfchafi 

9585  16  nemt  die  zweinzeeften  ze  hant, 
die  Turkopel  fint  genant, 
ir  muget  mit  den  zweinzec  fcbarn 
unz  an  der  Werlte  ende  varn, 
daz  iu  niemen  niohtc  widerMn. 

9Ö90  beidiu  R6me  und  Laterän 
gib  ich  dir  fun  ze  I6ne; 
wirt  dir  der  4ren  krdne 
noch  biutc  erteilet  mit  lobe, 
diu  6rc  fwebot  dir  icmcr  übe. 

9595      S6  wil  ouch  ich,  fprach  PAIig^n, 
zehen  fchar  vil  wol  bereite  hän 
und  wil  dar  n^cb  vil  gerne  Übreben, 
daz  mir  Karl  fln  leben 
umbe  Marfilien  müeze  läzen. 

9Ö00  diu  ^rite  Ii  von  (iüzen: 

die  fint  lanc  und  aif6  gröz, 
daz  es  noch  alle  die  verdrdz, 
die  wider  £1  Itriten  folten, 
wdn  Rs  vil  fifere  engolten. 

9605  diu  ander  ß  von  Precors,  ' 
diu  dritte  fi  von  Sibors, 
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von  Ungcrs  fi  diu  vicrde, 
die  an  lobelichc  geiierde 
ir  fitz  f6  C&re  hAnt  gewant, 

9610  dax  ich  nie  beiier  ritter  Taut 
TOD  Imanfe  II  dia  fünfte, 
ez  wirt  hiute  von  ir  künfte 
vir  nianec  kril'len  figelAs. 
diu  fcbfte  ü  von  Mairds, 
'  9615  diu  fibnde  von  ArgalilSBn^ 
diu  ahte  von  Binifen« 
diu  niunde  von  Karptne: 
ir  ^re  und  ouch  diu  mlne 
kunncn  fi  wol  gemi^rcn; 

9020  des  wil  ichs  iemer  6ren. 
diu  zönde  fi  von  Karp6ne. 
ich  fwer  under  mhier  kröne, 
fwer  hiute  von  uns  entrinnet, 
daz  er  niemer  m6  gewinnet 

9025  weder  löhen  noch  eigen, 
dö  fwuoren  die  vcigcn 
Pdligän  und  fioe  man, 
fwer  in  entninne  von  dan, 
fwA  man  den  gevienge, 

9630  daz  man  in  zehant  hienge. 

1)6  rillte  man  üf  einen  wagen, 
einen  niaft  mit  ftahel  wol  beflagcn. 
dä  was  ün  vane  gebunden  an. 
den  zugen  vor  dem  her  dan 

9635  zwtoe  ftarke  morohfen  gi6z» 
die  man  vil  vafte  beOte 
mit  gewaefen  und  mit  wenden, 
daz  fi  niemen  künde  erwenden, 
iln  Zügen  den  wagen  für  fich. 

9640  der  vane  was  harte  wünneclich. 
man  lach  von  golde  dar  an  Mn 
einen  tracken,  der  was  wol  getän, 
der  was  innen  hol. 
als  er  des  windes  wart  yoI, 
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9645  lo  gcl)ärte  er  alfc  er  lebte 
und  ^'oin  den  liuten  ftrchtc. 
des  künegcs  l>ruodcr  Kanabus 
der  fprach  ze  Päligäne  alfus 
und  zandero  linen  gfellen: 

9650  alle  die  gebeilegen  wellen, 
die  konicn  ber  iefd  zebant. 
bie  ift  Apoile  unt  Tervigant, 
die  ful  wir  ane  beten 
und  den  lieben  Mabmeten. 

9655  ir  leben  häi  ^weclicbe  kraft 
d6  viel  diu  tumbe  beidenfchaft 
ir  venje  für  diu  apgot 
und  fpr^chen:  iuwer  gebot 
daz  mücze  uns  biute  friften 

9GÖ0  unfer  leben  vor  den  kriften. 
belfet  uns  daz  wir  £6  gefigen, 
daz  die  kriften  vor  uns  t6i  geligen. 
daz  welle  wir  verfcbulden 
t6  f^re  gein  iwern  buldcn, 

9065  daz  ir  ienicr  ^rc  müezet  hc\n 

des  dienftes  des  iu  wirt  getdo.  • 

Alfo  knietens  unde  bäten, 
ir  gebasrde  die  fi  bäten 
der  wart  der  keifer  gewar 

9670  und  zeigte  den  kriften  dar, 
wie  lützel  fi  got  vorbten. 
DU  febt  an  die  verworbten, 
fpracb  er,  wie  fi  ficb  vertobent, 
daz  fi  den  tiuvel  alf6  lobent 

9675  fi  fint  vertilget  unde  ir  name 
Yon  der  bimelfcben  gemcinfame. 
daz  urteil  ift  über  fi  get4n, 
ir  geloube  und  ir  vi!  tumber  wdn 
die  werden!  biute  an  uns  gelcbant. 

9680  dem  elliu  berzen  fint  bekant, 
der  müeze  uns  biute  erheeren  , 
\mde  ir  Icraft  zerttcaren 


250 


KARL  DBB 


durch  fine  hören  namcn  dri. 
nu  wilrcns  cnander  bi, 

9685  daz  Fi  iezuo  fprengen  wolteo, 
die  dA  vorvchtcn  folten. 
daz  was  der  tun  Päiig^es. 
der  pflac  f6  tumbes  wAnes, 
daz  er  gewis  wolte  wefen, 

9690  die  kriften  mohten  niht  gencfen. 
daz  ander  wären  di  Svvübe: 
die  fröuten  fich  der  gäbe 
und  der  6reD  gr6zliche, 
daz  fi  folteD  vor  dem  riche 

0695  des  tages  und  iemer  ftrlten. 
fi  begunden  frölich  riten 
mit  dem  herzogen  Gerolde, 
der  fi  dd  leiten  folde. 
Munfchoy  riefens  alle 

9700  unt  pumerten  mit  dem  fcbaJIe. 
d6  riefen  di  beiden  iett; 
Preci6M!  PreciAf«! 
Fl  bliefen  diu  horn  über  al. 
des  guoten  OhTandes  I'chal 

9705  tet  den  beiden  folh  ungemach, 
daz  Päligdn  vil  .diciie  fpracb» 
Xwer  im  daz  bom  gewünne, 
beide  in  und  al  ftn  künne 
wolt  er  drumbe  iemer  riehen. 

9il0  nu  liez  zefamene  ftrichcn 
Malprimes  unde  Görolt. 
die  wolten  des  t6des  folt 
einander  geben,  mobte  ez  Hn« 
daz  'tAtens  mit  gebierden  fcbin. 

9715  der  kriften  und  der  beiden 
fi  ftächen  daz  in  beiden 
diu  ros  gefdzen  der  nider. 
fi  fprungen  aber  üf  wider. 
d6  zeigtens  mit  den  fwerten 

9720  einander  wes  fi  gerten. 
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ir  liege  wurden  vientlich. 
iedoch  gefchieden  Ii  fich: 
daz  gefchuof  ein  gr6z  gedrenge. 
das  wtte  velt  wart  zenge 

0725  vil  manegem  Sarrazine. 
Görolt  und  die  fine 
die  hegunden  ir  nidcr  icbröten, 
unz  daz  Fi  üf  den  tAten 
ze  jungeffc  muofen  riten. 

9730  man  fach  die  Swibe  ftHten 
guoten  rittern  vil  geifcbe. 
fi  begunden  daz  gotes  riebe 
ndch  ritters  rehte  koufen. 
d6  ]iezen  di  beiden  loufen 

9735  eioe  fchar  ze  helfe  dirre  fchan 
des  wart^der  keifer  gewar. . 
der  liez  dar  nAher  fpringen: 
mit  den  edelen  Kerlingen 
er  reit  fi  zeswenthalben  an. 

9740  dd  wart  geftochen  mancc  man, 
daz  er  in  dem  fcbilte  gelac 
und  finen  juiigeüten  tac 
mit  (Inen  ougen  an  lach. 
Crotfrit  des  keifers  venre  ftach 

9745  durcb  einen  kiinec  Heiden, 
daz  er  fich  niuofc  ichciden 
von  dem  roüe  und  von  der  kf6ne. 
d6  b6rte  man  klingen  fohdne 
ein  fwert»  daz  hiez  loyale, 

9750  daz  des  gelouben  ein  röte 
Karl  fuorte  in  finer  hant. 
da  wart  manec  beiden  mit  entrant 
fd  f^re  daz  im  diu  föie  enpOel 
hin'  in  des  hellcgrundes  giel. 

9755     Nu  der  keifer  in  was  geriten, 

don  wart  niht  langer  dd  gebiten: 

die  kriiten  fprancten  alle. 

Munfcboy  wart  mit  fclialle 
ixxxv.j 
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gekroycrt  von  den  krilton. 

9760  don  wolten  oiht  langer  frifton 
der  beiden  ahzehen  febar. 
die  karten  mit  einander  dar. 
fi  beten  die  kriften  iimberiten 
und  iiezen  mit  geliehen  fiton 

9765  an  allen  enden  zuogdn. 
dö  liezen  die  kriften  (Un 
ir  ros  Hille,  das  was  ßn, 
und  karten  diu  fper  gegen  in 
und  liezens  dar  an  riten: 

9T70  d6  gie  ez  an  ein  ftriten. 

die  kriften  habten  ze  wot:  - 
d6  dranc  der  beiden  ber 
al  ümbe  und  umbe  üf  (ie, 
des  maneger  dä  (in  leben  lio. 

9775  fweihe  da  folten  dringen 
üf  die  von  Keriingen, 
die  beten  den  habecb  angerant 
fi  mobten  eine  fteinwant 
als  fanfte  hän  durebbrocben. 

9780  dä  wart  Ruolant  gerochen 
des  tagcs  von  finen  mdgen, 
daz  der  beiden  vor.  in  lägen, 
als  ez  ein  bilmit  w»re 
von  kurzen  boumen  fwsre. 

9785  fwaz  ir  Wineman  beruorte, 
der  Durndartcn  fuorte, 
der  muofe  des  t6des  hervart. 
wcTrc  der  guote  Durndart 
üf  zwelf  beiden  geflagen, 

9790  fwaz  fi  an  mobten  getragen, 
fi  wfleren  von  eime  flage  t^t. 
dö  fi  gefdhen  die  ndt, 
d6  begundcns  von  im  varn, 
als  diu  huener  von  dem  am. 

9795     Die  des  tages  folten  ftriten 
ze  Karies  zeswen  (Hen, 
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daz  wären  di  von  Lutriogen. 
die  liezen  ir  fwert  klingen 
durch  maneges  heiden  i!p, 
9800  die  ir*ldnt  onde  ir  wfp 

niemer  mohten  verklagen. 
dä  wider  wart  ouch  in  erflagen 
der  kriften  ein  vil  michei  teil, 
fi  beten  aber  daz  Unheil, 

9805  daz  fi  derfluogen  deheinen, 
fi  müefen  ie  umb  einen 
tüfent  oder  mö  verliefen, 
da  lie  got  Hn  wunder  kiefen. 
zuo  der  andern  fiten 

9810  fach  man  Buigondiere  rtten, 
die  man^n  heiden  Yerfiiiten 
und  alfA  ritterliehe  ftriten, 
daz  fi  vil  lützel  vcrlurn 
und  alle  die  den  t6t  kurn, 

9815  die  ir  fwertilege  dolten 

und  niht  entwichen  wollen. 

die  von  Britanje  vHfaten 

als  die  ze  gote  gähten, 

fin  Jiezen  fleh  niht  durchbrechen. 

9820  man  fach  fi  vafte  rechen 
des  werden  Ruolandes  tdt 
und  der  kriftenheite  n6t 
▼on  Normendte  lUchart 
der  mähte  manegen  heim  fchart: 

9825  fin  alter  was  dä  niender  fchin. 
rr  unüe  die  von  Mormeodm 
6rten  ficb  felben  unde  goL 
im  half  des  oberlteB  gebot, 
daz  er  einen  riehen  könee  fluoc 

9830  und  werder  heiden  genuoc 
und  vor  in  allen  genas, 
fwie  grti  im  doch  der  hart  was. 

Ruolandes  noYe  Gebewin  ' 
der  tet  mit  Onem  Jtfoe  fehln, 
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9835  daz  im  Kuolandes  t6t 

eio  riwe  was  vor  aller  n6t 
von  der  gr6ien  befwasrde 
het  er  rehte  die  getMerde, 
die  der  küene  eher  hAt, 

9840  fö  er  vor  den  hunden  fUt. 
die  dannc  erreichet  fin  zan, 
die  \äl  er  fehen  waz  er  kan: 
als  tet  der  belt  Gebewtn. 
der  fluoe  vil  manegen  Sarraitn 

9845  des  tages  mit  fIn  felbea  liant 
er  unde  die  von  Engellant 
vcrftuonden  harte  wol  ir  ftat 
und  mähten  manegen  ftrites  laL 
von  Flandern' grAve  Aymunt 

9850  der  mähte  ir  manegen  ungefant, 
er  und  die  Fleminge. 
dA  wart  heim  und  ringe 

vil  von  im  verfchröten, 
daz  fi  in  mit  den  töten 

9855  mähten  eine  bruftwer 

gein  dem  ungetouften  her. 
fweih  beiden  dar  über  luo  »n 
gereit,  daz  wart  ßn  ungewin: 
dem  wart  fin  alter  henpmen. 

9860  ern  mohte  wider  niht  komen 
.  vor  den  flogen  der  Fi  pfldgen 
und  vor  den  t6ten  die  dä  lAgen. 

J6zerans  und  die  t'riefen 
die  teten  des  tages  verKefen 

9865  vil  manegen  heiden  fin  leben. 

die  dA  gein  in  begunden  ftreben, 
die  wurden  alle  bedabt 
mit  der  unzegancllchen  naht 
Oygier  von  Tenemarke 

9870  der  werte  lieh  ftarke, 

daz  fin  6re  und  der  Sahfen 
von  fchulden  muofe  wählen. 
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der  Beier  herzöge  Naymis 
der  mabte  des  t6des  gewis 

8875  vil  niaiMgen  ungetouftoD. 
die  der  Beier  flege  koufteo, 
die  fanden  atßy  harten  kouf, 
daz  alle  beiden  den  tout" 
vil  gerne  enpHlhcn  folten, 

9880  ob  fi  ge(]enk(»n  wollen, 
wie  diu  kriltenheit  genas, 
dA  zwei  hundert  beiden  was 
gein  einem  kriften  ze  wer: 
d6  mohte  daz  r.aßldel6fe  her 

D8dd  1)1  dem  zeichen  h^n  hekant, 
daz  fi  got  hdte  in  finer  bant. 
dä  yähten  die  Rinfranken 
mit  werken  und  mit  gedanken 
nAcb  dem  himelefchen  prtfe, 

OaOO  in  r6  ritterlicher  w!fe, 

daz  Ii  dä  niemen  endrunc, 

wan  den  man  fehlere  des  betwanc, 

daz  er  die  f^ie  varn  liez, 

fwar  fi  der  leide  tiuvel  biez. 

0895     Su8  T^ten  di  Sarrazfne 
an  den  keifer  und  an  die  ffne 
mit  grimme  an  allen  orlen. 
beide  ftrazcn  unde  porten 
Wüllens  in  ir  her  gebowen  bäu. 

9900  diu  flate  wart  in  niht  verilin, 
fwie  harte  fiz  verfoofaten. 
fweAe  des  geruohten, 
daz  (i  ze  yorderft  drangen  bin, 
daz  wart  ir  <^Avec  ungcwin. 

900Ö  fwie  vil  fi  crfluogen  der  nider, 
die  andern  babten  niht  wider: 

*       daz  wart  oueh  in  ze  lüra 
h6ch  alfam  ein  müre- 
lae  der  beiden  zwifohen  in: 

9910  daz  was  der  kriften  gewin. 
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Iweih  beiden  drüf  gefprancte 
und  aaderhalp  nider  baocte, 
dem  wart  ün  Mde  benomenu 
im  mohte  helfe  niht  komen, 

9915  fonc  mohte  er  niht  entwicbeD. 
dö  lie  dar  über  ftnchen 
der  junge  künec  von  Perfid, 
der  weite  den  Up  verliefen  d^ 
oder  tuen  dem  keifer  den  iöt 

M20.d6  quAnien  di  kriften  in  n6t 
er  brähte  zwöne  künege  dar 
und  brach  in  der  Beier  fchar 
mit  einem  krefligen  her 
und  fluoc  Ii  vaflke  üa  der  wer 

9025  mit  des  grimmen  t6des  fpü : 
dä  itarp  der  krilten  yil. 
des  wart  Naymis  gewar, 
der  k^rte  manh'che  dar 
und  walte  loBfen  fine  man. 

9930  er  reit  den  jungen  könee  an. 
dA  wart  mit  fwerten  geflagen, 
daz  deheinem  boefen  zagen 
diu  n6t  ze  fehene  tobte, 
der  niht  entwichen  mohte. 

9935  ir  flege  gäben  lolhen  fchal, 
daz  die  andern  flege  ftber  al 
bt  difem  fchalie  wiren  t6t 
nu  hörte  Karl  dife  n6t 
und  fach  ouch  dA  vil  dicke 

9940  von  dem  fiure  gröze  blicke, 
wol  dan,  fprach  er,  Wineman, 
ich  mnoz  beleben,  ob  ieh  kan, 
waz  den  Beiern  werre. 
nu  was  dar  harte  verre, 

9945  ouch  irret  in  diu  enge. 
dä  was  vil  gr6z  gedrenge. 
fwie  k6me  er  wec  dä  bin  gewan, 
do<di  quam  er  unde  Wmeifaan, 
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als  der  fpaite  regen  kumt, 
9950  der  den  liutcn  l'6re  an  fröudeu  frumt, 

wao  man  (In  kdme  hät  erbiten: 

alf6  qnam  Karl  geriten. 

in  fach  der  henoge  Naymis 

dä  gerne,  des  fit  gcwis 
9955  wä  von,  daz  wil  ich  iu  lagen. 

in  hetc  der  beiden  geilagen, 

daz  er  üf  dem  iatelbogen  lac 

w»r  im  noch  worden  ein  flac 

f6  wa^rez  ros  von  im  entladen. 
99Ö0  nü  erwantc  Karl  den  fchadcn. 

er  fuort  einen  üzer weiten  fpiez, 

ze  rebter  tjofte  er  loufen  liez 

und  ftach  durch  PAügAoes  kinl. 

die  noch  vor  dir  genefen  (inty 
9965  fpracb  der  keifer,  deift  min  wän, 

die  inugen  wo!  dinen  fride  hän. 

diz  facb  fin  veter  Kanabus, 

der  fprach  ze  Karle  allus: 

du  bAIlfc  gefchallet  genuoc. 
9970  er  reit  dar  nAher  unde  fluoc 

dem  keifer  einen  flac  gröz, 

des  er  vil  lützel  gen6z. 

er  üuoc  in  alld  f^re  wider, 

das  er  von  dem  roffe  viel  der  nider. 
9975  die  mit  im  dar  wÄren  komen, 

den  was  der  trAft  f6  gar  benomen: 

Fl  wären  des  lAdes  gewis. 

d6  neic  der  herzöge  Naymis 

dem  keifer  frdlicb  unde  fpracb : 
9980  den  Longtnns^  an  dem  kriiue  lUch, 

der  I6ne  iu  daz  ich  bin  genefen. 

min  was  ein  ende  nAch  gewefen. 
Done  mobten  ficb  die  beiden 

von  den  kriften  nibt  gefchcidcn, 
9985  die  näcb  dem  jungen  künege  riteu, 

der  nü  den  t6t  Jiete  erlitm. 
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der  vvttren  wol  lüfcnt  hundert, 

daz  fi  dü  niht  gefundert 

von  den  kriften  werdeo  mohten: 
9990  des  wart  dA  wol  gevohten. 

lin  gerten  nihtes  mAre, 

wan  daz  fi  den  Hp  vil  f^re 

vergulten  und  verkouften: 

als  teten  ouch  die  getouften. 
9995  dä  wart  der  ftobel  gefcbr^ten, 

das  die  wuoden  und  die  t6teD 

Ton  deo  roffen  vieLen  dieke. 

man  fach  die  fiures  blicke 

von  den  fwertcn  vafte  fpringen. 
.10000  man  h6rte  Joyöfen  klingeo 

und  den  guoteo  DumdarteD.- 

dureh  die  helme  und  durch  die  ^¥arten^ 

▼il  vafte  zailen  ftunden. 

Ä  die  beiden  iKJvunden  ^ 
10005  die  tui^cnt  von  Durndarte, 

do  was  in  ein  michel  fcharte 

dd  mite  gehowen  in  ir  iichar. 

ze  jungeft  wjorden  da  gewar 

und  mohten  in  niht  entriten. 
10010  fit  Adämes  ziten  ' 

erftarp  nie  niender  anderfwä 

eins  tages     maneger  alfe  dA 

Ton  ftrtte  an     kurzer  ftat 

fi  wurden  alle  ftrftes  fat, 
10015  die  under  di  kriften  wÄren  komen: 

in  wart  der  h*p  f6  gar  benomen, 

daz  ir  dä  nie  debeiner 

hin  wider  üz  quam  wan  einer, 

der  iagte  PAligAne, 
10020  daz  er  fines  funs  was  dne. 

owÄ  herre,  fprach  er, 

daz  wir  ic  quämen  dd  her, 

daz  wil  ich  iemcr  gote  klagen. 

iwer  lieber  fun  der  ift  er£lagen:  . 


V0\  DEM  üiTiilCKUK. 


1002Ö  unfcr  fo^ldc  hAi  ein  ende, 
wir  ffn  nu  eilende, 
die  aller  belÜten  under  uns 
Yolgten  der  banier  iwers  funs, 
unz  fi  alle  t6t  fint  gelegen. 

10030  uns  enkan  nu  niciiien  gewegen, 
ezn  Ii  an  unferm  valle. 
unfer  gote  fläfent  alle, 
daz  (i  der  tmvel  brenne 
und  in  die  helle  renne. 

10035     Noch  hole  der  künec  PAIigän, 
als  ich  iu  t  gefaget  hAn, 
zehen  künge  und  zehen  fchar. 
nn^hiez  er.  im'  gewinnen  dar 
die  zeiien  kttnege  zehant 

10040  und  klagte  in  wie  er  was  gefehant 
zuo  dem  fehaden  den  er  hate. 
dä  wider  fprach  vi!  dräte 
ein  künec,  der  hiez  Ammoch: 
wir  haben  hie  zehen  Ichar  noch, 

10045  tö  lebent  dort  noch  wol  zehen  fchar. 
nu  rite  wir  in  ze  hdfe  dar 
und  tuon  diz  fchiere,  daz  ift  guot. 
ir  fult  tuon  alfe  Karl  tuot, 
der  ift  der  yorderft  an  der  n6t 

10050  em  fürhtet  marter  noch  den  i6t 
noch  deheiner  flehte  phie: 
alfo  tuont  oucb  al  die  (Ine. 
dd  von  gefigents  alle  zit. 
ich  fiirhte  der  kriften  nit 

10055  noch  hiute  harte  f^re. 
doch  enfuln  fl  die  6re 
an  uns  hie  niemer  bejagen. 
wir  werden  gerner  erflagen, 
danne  wir  entwichen  einen  fuoz. 

10060  ich  weiz  wol  fwcr  hie  fterbcn  muoz, 
^  dem  gefchaehe  diu  felbe  fw«re, 
ob  er  dA  heime  wiece. 
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die  veigen  mugen  fich  niht  bewarn, 

£1  Jigen  fülle  oder  varn, 
10065  lini  fi  lieh  niemer  gefeheD, 

in  gefchiht  doch  das  in  fol  gefehehen. 
Ze  den  fincn  fprach  Pciligün: 

nu  Idzct  alle  n^ch  mir  gän. 

fwie  ficli  Karl  mit  liften  wer, 
10070  ich  briche  hinte  durch  (in  her 

16  dicke  her  onde  hin, 

dax  wir  ze  jungeft  under  in 
.  deheinen  lebendigen  fehen. 

d6  hiez  er  riten  unde  fpebeo, 
10075  wA  der  keifer  fclbe  ftrite, 

dai  er  den  alr^rflk  ane  rite, 

und  fwuor  b!  allen  flnen  goten, 

er  flüege  benamen  Rapoten, 

der  in  muote  mit  dem  hörne. 
10080  er  getet  im  alf6  zorne, 

daz  enmohte  er  niemer  bewam. 

d6  iprancte  er  xuo  mit  zehen  fobam. 

als  in  der  keifer  ane  foch, 

dö  fach  er  üf  unde  fprach: 
i008d  Krift  herre  durch  dinc  wunden 

Icßs  uns  von  difen  hunden, 

mit  dtnes  boten  tr6flte, 

der  Gede^nen  Mfte. 

Idz  ans  die  funnen  fehtnen, 
10090  unz  ich  den  lieben  ncvcn  miueii 

an  ir  übe  habe  gerochen. 

unz  er  daz  bete  gefprochen, 

d6  lie  der  künec  PäJigAn 

mit  grimme  an  Rapoten  gän, 
10095  der  in  muote  mit  dem  home. 

den  ftach  der  gar  verlorne, 

daz  er  iöi  viel  der  nider, 

und  zuhte  finen  fpiez  wider 

unde  nam  des  keiXers  war. 
10100  dö  fprancte  Karl  und  neigte  dar 
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einen  alf6  krcilegen  fpicz, 
daz  er  (ich  nihl  zebrechen  liez. 
fwie  harte  an  dirre  zudvart 
der  roffe  kraft  cnbunden  wart, 

lOlOö  fi  heten  doch  beide  die  kunft, 
daz  fi  näch  vientlicher  gunlt 
einander  rebte  träfen 
an  den  fcbüt  üf  diu  wAfen. 
d6  hete  ir  ietweders  fcliaft 

10110  von  der  groeze  folhe  kraft, 

daz  n  vor  dem  ftiche  ganz  beliben. 
fi  wurden  alf6  dar  getriben, 
daz  die  feteJe  beide  bräcben 
und  beide,  einander  Mchen 

10115  von  den  roflen  der  nider. 
dö  habten  diu  her  wider, 
die  kriften  und  die  beiden, 
daz  was  wol  kunt  in  beiden, 
ob  fi  luo  gefprenget  hfleten, 

10120  daz  fi  diu  ros  ertrateti. 
dA  wnre  worden  ein  ftrit, 
daz  fi  beide  in  kurzer  zit 
daz  leben  muofen  fliefeiu 
nu  woltens  rebte  kiefen, 

10125  weder  den  fic  erwürbe, 
fi  jähen  y  fwer  dä  ftürb^ 
des  er  würd  überwunden 
dar  näch  in  kurzen  ftundcn. 
D6  dife  künege  beide 

10130  in  leiben  harte  leide 

nider  qaAmen  an  daz  gras, 
alfe  ez  6A  gevallen  was, 
dar  näch  muofen  fiz  euch  geben, 
fwiez  niht  engülte  wan  daz  leben, 

10135  fi  wdrcn  idoch  vii  unverzaget 
fi  liefen  beide,  16  inan  faget, 
yü  TienUtche  einander  an.* 
ir  fchihe  wurden  her  dan  . 
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in  kurzer  zit  gehouwen. 

10140  Ii  Hexen  beide  fchoQwen 

mit  den  flegen  die  fi  fluogen, 
daz  (i  einander  truogen 
vil  grözliche  vientfchaft. 
nu  hete  Päligdn  die  kraft, 
^  10145  daz  er  zw^ne  halspcrg  an  truoc 
und  ouch  £6  grdze  Hege  fluoc, 
dä  Karl  küme  vor  geftaont 
doch  tet  er  als  die  frameh  taont, 
ern  crfchrac  vor  finen  flogen  niht 

10150  moht  er  hin  tvidcr  gefiahcn  iht, 
dazn  wart  ouch  niht  gefümet 
in  was  al£6  gerümet, 
daz  (i  dehein  grieswarte  fchiet 
daz  dühte  die  heidenifebe  diet 

10155. ein  fajlde  näcb  ir  wäne. 
fi  wcften  an  Päligäne, 
16  ü  j^en,  folhe  kraft, 
daz  er  wol  würde  figebaft. 
fwaz  er  nn  Wunders  begie, 

10160  im  entweich  der  gotcs  kempfc  nie: 
er  vertruoc  im  ouch  deheinen  £lac.  - 
ez  was  ein  herter  bejac, 
des  ir  ietweder  gerte. 
d6  dirre  itrtt  gewert^ 

10105  mit  harte  gr6zer  fle 
ein  vil  lange  wilc, 
d6  fprach  der  küncc  Päligän: 
Karl  wir  fuln  uns  fcbeiden  lAn. 
du  folt  mir  dtn  fwert  geben, 

10170  icb  wil  dicb  gerne  I^en  leben, 
umhe  daz  du  werdeft  mtn  man. 
fwa  ich  dich  danne  gören  kan, 
dä  wil  ich  niht  wider  ftreben 
und  wil  dir  guoten  fride  geben.  * 

10175  icb  wil  durcb  dtne  friimebeit 
mtn  lafter  und  mtn  berzeleit 
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hcidiu  verkiefen  und  verklagen, 
du  hdft  mir  mincn  Tun  crllagen, 
der  mtne  (röude  bi  im  traoe 

10180  und  werder  lurften  genuoc 
und  hAlt  mtn  erbe  befezzen, 
des  wil  ich  alles  vcr^ezzcn, 
und  häft  verwüeftet  min  lant. 
des  hän  ich  dich  durch  daz.gemanty 

10185  daz  du  wizieft  wie  vil 

ich  durch  dich  verkiefen  wil. 
wiltu  mir  des  niht  verzthen, 
fo  wil  ich  dir  Spanjc  lihen 
und  wil  dir  lihen  unde  geben, 

10190  die  wile  wir  beide  famel  leben. 

D6  fprach  der  keifer  mit  witöen: 
ich  wil  daz  erbe  befitzen 
vil  gerne,  ob  mirs  got  gan, 
daz  niemen  wol  verdienen  kan, 

10195  daz  wert  ouch  wol  die  lengc, 
daz  mir  von  anegenge 
gemachet  und  geheizen  ift, 
dar  mich  der  heilige  Krift 
mit  finem  bluote  gekoufet  Mi. 

10200  wiltu  haben  ininen  reit, 

fo  gdoube  an  den  mit  alle, 
der  uns  von  Ad^roes  valle 
mit  llner  marter  häi  erkouil. 
'  wirdeftu  durch  in  getouft  * 

10205  und  behalteft  fin  gebot 
und  verkiufeft  din  apgot, 
er  git  dir  m6  richtuomes 
und  ^ren  unde  ruomes» 
dann  allez  menfchen  könne 

10210  üf  der  erden  ie  gewänne. 

D6  fprach  der  künec  Püligin: 
waz  bäftu  veigcr  man  gctdn, 
daz  du  verfprichelt  din  leben, 
daz  ich  dir  gerne  wolte  geben 
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10215  und  dar  zuo  michel  6ro? 

nunc  häftu  doch  niht  m^re 
wan  einen  bl6zen  halsperc  an  dir. 
dA  wider  hin  ich  zw^ne  an  mir. 
mtn  got  der  heizet  Tenrigant, 

10220  der  dir  den  fchilt  von  der  bant 
mit  minen  henden  faAt  gellagen. 
nu  wil  ich  dir  widerfagen, 
fit  du  gen^den  niht  cngerlt: 
fo  ift  ouch  reht  daz  dar  enberft. 

10225       ift      dfn  herre  Krift, 
des  helfe  du  f6  gewis  bift? 
[wes  er  muge,  des  helfc  er  dir. 
ich  füere  din  houbet  mit  mir 
über  Onen  willen  hinnen, 

10230  mtnen  lieben  goten  ze  minnen. 
Du  termizzeft  dich  f<ft  vi), 
daz  ichs  niht       beeren  wil, 
fprach  der  keifer  zchanl. 
nu  helfe  et  dir  Tervigant, 

10235  din  lieber  hergefelle. 

der  fol  dich  in  die  heUe 
in  kurzen  ztten  bringen, 
nu  liezens  aber  klingen 
diu  fwert  mit  kreftegen  liegen, 

10240  der  begundens  df  einander  l^en 
fwaz  fir  geleiften  moliten. 
dü  wart- 16  vil  gevohten, 
daz  fi  alle  wurden  wunderhaft, 
wa  fi  beide  naimen  die  kraft. 

10245  do  ir  ietweder  gap  unde  enpfie 
manegen  (lac  der  nähen  gie 
und  doch  den  litahel  niht  enfoeit, 
und  der  grAzen  arbeit 
einen  laft  üf  fich  geluoden, 

10250  do  begunde  der  keifer  muoden. 
fwaz  er  üf  den  beiden  gefluoc, 
wand  er  zw^ne  hal§perg  an  truoc, 
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dä  durch  mohl  er  geflahen  nibl. 
verfcharte  er  den  einen  iht, 

10255  den  andern  maofe  er  ganz  Idn. 
dö  trat  der  künec  Pdligän 
dem  keifer  zuo  mit  ntde 
und  fchriet  im  Hn  gefmidc, 
den  heim  und  den  halsperc. 

10260  er  worhte  im  16  getäniu  werc, 
daz  er  im  den  heim  abe  Iluoc, 
dar  zuo  des  hAres  genuoc. 
do  begunden  dl  beiden  fcballen. 
daz  Karl  muofe  vallen, 

10265  daz  was  än  aller  flahte  wanc 
beide  ir  wdn  und  ir  gedanc. 
do  gedAbte  oucb  got  etewes: 
dein  keif^r  quam  under  des 
ein  helfe  unde  ein  folb  tr61t, 

10270  daz  er  von  forgen  wart  erl6ft. 

ich  fage  iu  wä  von  daz  gefchach. 
er  h6rte  daz  ein  ftimme  fprach 
Yen  dem  bimele  her  nider: 
Karl- habe  dir  gar  wider 

10275  niowc  fa;lde  unde  kraft, 

daz  du  hiute  an  der  heideni'chafl 
beherteft  ai  din  ^re. 
na  Ipar  den  man  nibt  m6re:  . 
daz  urteil  ift  über  in  getän. 

10280  die  dir  hiute  wdlent  widerftAn» 
den  ift  verfluochet  ir  leben: 
dir  ift  der  fige  an  in  £;cgcbeü. 
dö  der  keifer  daz  vernaoa, 
fin  Itp  ze  folhen  kreften  quam, 

10285  daz  er  lieh  des  wol  veriaob  . 

und  es  dar  nMt  offenltche  jaeh» 
daz  von  menfchlichem  künne 
nie  man  die  kraft  gewunne. 
dö  neic  er  hin  ze  gote  wert 

10290  und  buop  Joy6fen  Hn  fwert 
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Uhd  fluoc  (leiz  Pülig.^ne  wuot 

durch  den  heim  und  durch  den  llinsbuot, 

dai  er  Yor  finen  iuezen  lac, 

und  gap  im  aber  einen  flac: 
10295  der  fchiet  in  von  dem  lebene. 

dö  ruohte  got  ze  gebene 

ein  lieht  der  kriften  diet, 

dä  mite  ers  allefainet  fchiet 

¥on  der  müede  and  ?on  der  hitze: 
10300  er  gap  in  kraft  und  witze. 

Daz  PAHg^n  lac*  erflagen, 

des  begunden  di  beiden  verzagen, 

die  verlurn  ir  kraft  unde  ir  fm. 

roiche!  n6t  wart  under  in: 
10305  ze  Qühte  huoben  fi  fich. 

dA  nerte  fich  maplich» 

als  in  diu  nöi  dar  zao  twanc. 

der  keifer  üf  fin  ros  fpranc 

vil  rinclich  äne  ftegereif. 
10310  einen  feharpfen  fpiez  er  begreif 

unde  rief  die  kriften  an. 
.   er  fprach:  fwer  mir  gUQtes  gan, 

der  helfe  et  daz  der  werde 

Ruolant  gerochen  werde. 
10315  des  wären  di  kriften  gereit. 

Fl  hülfen  im  rechen  fin  leit 

und  ^rten  onch  die  namen  drt. 

beidiu  verre  unde  bt* 

fluogens  ir  U)  vil  zetal, 
10320  unz  daz  velt  über  al 

geverwet  mit  dem  bluote  was 

und  beidiu  bluomen  unde  gras 

mit  bluote  d4  bevlozzen 

und  diu  wazzer  drahe  engozzen. 
10325  diu  Saybra  wart  drabe  r6t: 

fö  vil  gelac  ir  dd  töt 

do  fi  fluhen  zuo  den  fchifien. 

6  fi  die  Tart  ergriffen, 
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d6  fluoc  mans  alfe  gar  der  nider, 

10330  daz  ir  deheiner  hin  wider 
gefagte  nie  daz  maere^ 
waz  in  gefchehen  wssrc. 

D6  Marfilies  hörte  fagen, 
daz  Hn  hcrrc  was  erllageo, 

10335  d6  Ichuof  fin  gr6ziu  fwiere 
und  ouch  diz  .boßfe  mnre» 
daz  er  fA  grAzItche  erfchrac, 
daz  er  vor  leide  iöi  lac. 
Pregmunda  fin  gelriwez  wip 

10340  diu  klagte  f^re  fineo  lip 

und  doch  die  £6le  michel  m^r. 
ez  ift  mtn  t6tlich  herzelSftr, 
fprach  diu  frowe  wolgeborn, 
daz  du  die  f^Ie  häft  verlorn. 

10345  mobt  ez  dir  komcn  ze  heile, 
dar  umbe  waere  veile 
aliez  daz  guot  daz  ich  hin. 
nune  mac  des  leider  niht  ergin: 
dich  mac  niemen  wider  gewinnen, 

10350  din  f^lc  niuoz  iemer  brinnen. 

An  der  walftat  und  anderfwä, 
in  den  fchifTen  und  an  der  Saybrä, 
nimen  die  kriften  gar, 
fwaz  <die  heiden  brihten  dar, 

10355  ein  michel  wunder  guotes. 
got  ift  noch  des  nmotes, 
daz  er  die  im  getriwe  lint 
bera^tet  alfe  finiu  kint 
d6  die  heiden  erfturben 

10360  und  die  kriften  erwürben 

einen  roup  unmizHche  grdz, 
dö  karten  fi  gein  Sarrag6z 
zc  des  küngs  Marfdies  vcfte. 
dä  wurdens  liebe  gelte: 

10365  daz  warl  mit  guoten  werken  fchln. 
Pregmunda  diu  ktinegtn 
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diu  geb6l  unde  bat, 
daz  man  bürge  unde  (tat 
üf  ntizze  unde  lieze  m 

10370  mit  allem  finem  her  drin. 

diu  küncgin  gein  im  gienc. 
dö  n  den  keifer  eupflenc» 
mit  dem  felben  gmoze 
yiel  fi  im  ze  Yuoie. 

103T5  heilcger  keifer,  fprach  fi  dA, 
ine  wart  nie  nihtcs  f6  fr6, 
f6  daz  ich  iuch  gefehen  Mn, 
fwaz  ich  wider  gote  habe  getän, 
daz  büeze  ich  vil  gerne. 

10S80  helfet  mir  daz  ichz  geleme, 
ich  bin  unwizzende  verlorn, 
ich  wÄndcz  befte  hän  crkorn: 
dd  bin  ich  leider  an  betrogen, 
der  tiuvel  bete  mich  hin  gezogen 

10385  und  bete  mir  den  fm  benomen. 
nu  fit  ir  mir  ze  trAfte  komen. 
ich  geloubc  an  iwer  wärheit 
und  bin  des  toufes  bereit, 
nu  helfet  mir  armen  wibe, 

10390  fit  daz  an  iwerm  übe 
alle  gotes  gAbe  fint, 
daz  ich  der  kriftenheite  kint 
werden  mücze  unde  fin. 
ez  ift  ein  gir  des  herzen  min, 

10395  daz  mir  der  oberfte  got    .  . 
und  finiu  heilegen  gebot 
ze  rehte  werden  bekant 
ich  bin  gehArfam  nü  zehant 
und  hie  ndch  icmcr  mßre 

10400  aller  gotlichen  b^rc 

und  ft^n  in  iuwerm  geböte. 
.  des  begunde  er  ir  unde  gote 
gcnAde  unde  danc  fagen. 
dar  wart  ein  wazzer  getragen, 
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10405  daz  wart  get^ent  alM  wol, 
alfe  eiD  touf  ze  rehte  fol. 
alfe  fehlere  daz  gefchach, 
den  gclouben  man  ir  vor  fprach 
und  toufltcs  in  die  namen  dri, 

10410  dä  wir  noch  got  efkeDoen  bt» 
und  hiez  fi  JüJiäne. 
der  gotes  underUne 
Karl  der  buop  die  frouwen, 
und  lie  fi  dd  bi  fchouwen, 

10415  daz  er  ir  loufes  frö  was, 
daz  fi  an  der  (öle  genas. 

D6  diu  frowe  vollequain» 
daz  fi  mit  wArheit  vemam, 
wie  fi  got  minnen  folte, 

10420  als  fi  vil  gerne  wolle, 

daz  fach  man  Fi  wol  zeigen, 
beide  ir  erbe  unde  ir  eigen 
und  dar  zuo  alle  ir  vamden  habe, 
.  der  tat  fi  fich  durch  got  abe 

10425  und  ftifte  ein  biftnom  riebe, 
alfo  rehte  vollecHche 
quam  ir  der  beilege  geilt  zuo.  • 
des  anderen  morgens  fruo 
wart  Karl  des  ze  rAte, 

10430  daz  er  hin  wider  drdte 
an  die  walftat  rite, 
da  er  mit  Pdligtinc  ftrite 
und  beftatte  die  töten  £in. 
d6  reit  diu  reine  künegfn 

10435  mit  dem  keifer  umbe  daz 
ir  getet  nie  kurzewtle  baz, 
f6  daz  fin  h6rte  unde  fach, 
diu  wort  diu  er  von  gote  fprach 
der  nam  n  mit  dem  herzen  war 

10440  und  erfultcs  mit  den  werken^  gar. 
fi  behielt  die  gotes  l^re. 
des  minnte  er  fi  f A  fftre. 
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daz  er  fprach,  fwes  Ii  gerte, 
daz  er  fis  gerne  werte. 

10445  des  gap  fi  fich  in  (in  gebot 

und  fprach:  nu  Taget  mir  durch  got, 
h^t  min  fun  noch  fin  leben, 
der  iu  ze  gifel  wart  gegeben? 
er  fprach:  frowe  der  ift  t6t. 

10450  dar  zuo  twanc  mich  gr^ziu  n6t; 
d6  mich  An  vater  f6  betrouc 
und  mir  vil  fchcdeliche  loiic, 

licz  ich  ir  cinez  niht  genofen. 
moht  ez  mit  gote  Tin  gewcl'en, 

10455  ich  hete  dö  mSn  felhes  leben 
umb  alle  beiden  gegeben. 

der  [tr!t  was  gewefen« 
d6  hicz  der  keifer  üz  lefea 
fino  kriftcn  lAlen  gar. 

10460  der  ndmcns  bi  den  bcrten  war: 
dd  bi  wurden  fi  zehant 
funden  unde  wo!  bekant 
daz  ir  fA  maneger  lac  erflagcn, 
daz  begundc  Karl  f<^re  klagen, 

104ÖÖ  unz  ez  diu  frouwe  gefach. 
zuo  dem  keifer  ü  dö  fprach: 
durch  got  lät  iwer  klagen  On, 
daz  ifit  doch  der  geloube  min, 
die  an  dem  rehten  fint  gelegen, 

10470  den  fi  der  gröze  gotes  fegen 
f6  vollecliche  gegeben, 
daz  fi  vor  gote  iemer  leben, 
ir  iöt  ift  fdDldenbaere. 
man  klage  die  (lindere, 

10475  die  da  tötlich  fint  erfkorben. 

dife  hÄnt  gotes  hulde  erworben, 
got  müeze  uns  ir  geniezen  \än,, 
fi  fint  alle  heilec  dne  wdn. 
Nu  nam  den  keifer  wunder 

10480  und  die  kriften  albefunder. 
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daz  11  f6  wisliche  fprach. 
er  mAzte  f!n  ungemach  . 

und  klagte  fi  niht  m^re 

dar  lukli      rchtc  före  • 
10485  alfe  er  dä  vor  tele. 

mit  falmen  onde  mit  gebete 

ir  t6teii  (i  begraoben. 

die  wanden  fi  tf  huoben. 

fwaz  dil  herrcn  lac'töt, 
10490  die  fcluiof  der  keifer  daz  mau  liöt 

und  fultc  mit  ir  gebeine 

dri  larke  von  marmellkeiiie. 

DU  befazte  er  die  marke 

und  fante  die  drt  fiirke 
10405  ze  fante  R6m(tne. 

dd  hilnt  fi  mancgen  eine 

gemachet  ßaer  harDlcbar; 

der  durch  ir  willen  kumel  dar 

fiindec  oder  ungefant, 
10500  dem  wfrt  dl  folh  genftde  kunt, 

daz  er  dannen  vert  mit  heile.  ' 

an  dem  jungeftcn  urteile 
.  müezens  unfer  niht  vergezzen. 

fi  blot  daz  gotes  rtche  befezzen. 
10505     D6  dirre  ftrtt  geftriten  was 

alf6  daz  Karl  genas 

und  er  die  n6t  überwant, 

dA  körte  er  wider  alzehaut 

da  er  Ruolanden  wcfte. 
10510  £in  iriwe  was  £6  vefte, 

daz  er  Rn  feltoa  vergaz. 

er  gAhte  ie  baz  unde  baz. 

in  betwanc  fin  gröziu  triuwc, 

daz  im  des  herzen  riuwo 
lOölö  beide  ruowe  und  ezzen  benam, 

unz  er  ze  RunzevAl  quam 

vil  trftrecitche  hin  wider. 

er  erbeizte  gühes  der  nidcr, 
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da  er  (ach  ligen  eine 
10520  üf  eime  mannelfteine 

finen  neven  Ruotanden, 
mit  fin  felbcs  banden 
huop  er  io  in  Tinc  fch6z. 
mit  armen  er  in  umbefl6z 

10525  und  drocte  in  an  fine  bmft. 
er  wart  vil  dicke  gekuft, 
des  Karin  vii  lützd  verdr^Tz. 
der  regen  von  finen  ougen  flöz: 
fwie  der  waere  wazzervar, 

10530  er  gie  iedoch  von  herzen  gar 
ombe  fines  lieben  neven  t6t 
ez  ilt  vil  gar  Am  n6t, 
daz  icincr  man  den  tac  gefiht, 
da  im  grAzcr  jdmcr  an  gefchiht, 

10535  dan  in  allen  dä  gefchehen  was. 
ß  erbeizten  nider  an  daz  gras 
und  giengen  näch  ir  mdgen, 
dft  die  erflagen  l^gen, 
und  liten  folh  ungemach, 

10540  daz  ez  niemen  gefach, 

ern  müefe  mit  in  weinen, 
.  do  fi  managen  helt  reinen 
üf  huoben  unde  klageten 
und  manege  f6  verzageten 

10545  durch  ir  fchedelichc  n6t, 
daz  n  nider  Ilgen  für  t6t. 

Wer  enthabte  fich  dar  under, 
der  da  lach  diu  grözen  wunder, 
ezn  müefe  in  wo!  erbarmen, 

10550  do  Karl  zwifchen  (Inen  armen 
bete  ligendc  Ruolanden? 
er  want  in  mit  finen  banden 
vil  dicke  hin  unde  her. 
ow6  Ruolant,  fprach  er, 

10555  herzelieber  neve  m!n, 

des  müeze  got  min  geziuc  fin. 
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daz  ich  vü  ungcrnc  lebe, 
ez  wnre  mir  ein  liebiu  gebe, 
daz  ich  mit  dir  mtiefo  in  daz  grap. 

10560  du  weere  mincs  alters  ftap, 
du  wäre  ein  ful  niincr  ören, 
die  kundeflu  wol  gcm^rcn, 
und  wxre  ein  vorhte  aller  der, 
die  mir  vient  wären  unz  her, 

10505  du  w«re  mtner  ougen  wunne 
unde  ein  tr6ft  in  dinem  künne. 
du  mahtcft  mancgon  dicneft  mir, 
in  gewan  nie  fröudo  wan  von  dir. 
an  dir  ftuont  aller  mtn  riL 

10570  in  getet  nie  lobeliche  Ut, 

ezn  qweme  von  den  Cchulden  dtn. 
von  dir  quam  al  diu  (luldc  miu: 
du  WtiTC  min  zcswiu  hant. 
owe  lieber  neve  Kuolant, 

10575  wie  gar  m!n  dinc  an  dir  ftuont! 
fwaz  mir  die  vinde  n^  tuont, 
dazu  riebet  niemen  Ane  bete, 
als  tiin  vi!  reiner  lip  tetc. 
gctriwcz  herze,  reiner  lip, 

10580  ezn  getruoc  nie  frowe  noch  wip 
iö  gar  ein  üzerweltez  kiot 
alle  die  fugende  die  nu  fint, 
die  beten  an  dir  ganze  kraft 
mit  vollekomener  mcifterfohafL 

1056ü  wa'rc  ez  iiilit  wider  gote 
und  wider  iinem  geböte, 
f6  b»te  ich  in  yü  li^re, 
daz  ich  niemer  tac 
von  hiute  müefe  geleben. 

10590  der  dich  mir  hüte  gegeben, 

der  Mi  dich  mir  zc  fruo  gcnomeu. 
ez  was  alrt^rft  dar  zuo  komen, 
^az  ich  dir  folte  16nen, 
daz  man  mir  zweinzec  kr6nen 


280  KARL  DER  6B0ä»K 

10595  in  minem  dicncftc  treit, 

daz  quam  von  diaer  frümekeit 
in  allen  kÜDecrichen 
muos  nnap  dtnes  gltcheQ 
unz  an  den  fuontae  entwefen. 

10600  der  elliu  diu  buoch  folte  lefen, 
diu  iender  in  der  werlt  fint, 
line  zeigten  deheiner  muoter  kint, 
da  fo  gar  der  wunlch  an  waere. 
got  unfer  fcbepf«re 

10605  der  müeze  dich  nemen  in  fincn  fegen 
und  miieze  din  ßwecliche  pQegen. 

Sus  klagte  er  finen  töten, 
die  trieben  begunden  r6ten 
die  im  vielen.  Ton  den  ougen. 

10610  er  fpracb:  des  idt  nngelougen, 
nifn  6re  diu  habe  ein  ende, 
ich  bin  nu  eilende 
under  minen  mdgen  allen, 
fit  du  mir  bidt  enpfallen. 

10615  ich  hAn  deheinen  mAc  nü, 
der  mich  gewaldes  alfe  dü 
in  minem  lande  bewar. 
wir  fin  mit  dir  verderbet  gar, 
I)cide  ich  und  al  min  künne. 

10620  die  bürge  die  du  mir  gwünne 
unde  mir  mit  dtner  kraft 
die  berren  mahteft  dienfthaft, 
in  Swäbcn  unde  in  Franken, 
die  beginnent  nu  harte  wanken: 

10625  des  H  6  niht  ent^ten 

und  mich  mit  vorhten  hüten, 
do  du  in  under  di  ougen  faehe: 
den  Wirde  ich  nü  vil  fm(Bhe. 
fine  furhtent  niht  m6  dine  haut. 

10630  owe  lieber  neve  Ruolant, 
nu  verflu  alf6  von  mir, 
daz  du  fuereft  mit  dir 
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min  r»lde  und  al  min  Äre. 
fwa«  fröade  ich  iemcr  niörc 
10635  unz  an  min  ende  folte  haben, 

diu  Wirt  vil  gar  mit  dir  begraben.. 
du  Idft  mir  gröie  fware. 
owÄ  der  leiden  ro«ra, 
vil  .Heber  ne?e  Ruolant, 
10640  die  na  fliegent  in  diu  lant, 

fwenn  ich  von  hinnen  wende, 
er  huop  üf  fino  hende. 
gein  dem  himel  er  d6  lach, 
difiu  wort  er  weinende  fprach : 
10645  got  herre  ich  bite  dich  före 

darch  des  beilegen  ganges  6rc, 
den  du  zem  kriuze  tacte 
und  dur  di  angeft  die  du  h«te, 
d6  dich  die  jaden  viengen 
10650  und  an  daz  kriuze  hiengen, 

und  durch  die  marter  dd  mite, 
die  du  herre  hangende  bte, 
und  durch  daz  grözo  ungemacb, 
daz  din  reiniu  muoter  an  dir  fach, 
10655  daz  du  dir  bevolhen  Ikeft  On 

Ruolanden  den  Heben  neyen  min. 
Uz  in  hiute  haben  dinen  fegen 
und  alle  die  hie  lint  gelegen 
in  kriftenlicbem  glouben  t6t. 
10()()0  Jüz  in  debeiner  Oahte  n6t  , 
an  der  I^Ie  niemer  werden  kunt 
des  bat  der  keifer  drlftnnt 
von  rehtem  herzegrunde, 
und  treip  ez  an  die  ftunde, 
10665  daz  daz  bluot  von  fincn  ougcn  fidz 
f6  vil  daz  er  den  ftein  bcg6z, 
dä  der  keifer  üle  tai, 
der  ift  iemer  ni4re  naz 
von  dem  felben  bluote. 
10670  mit  Worten  und  mit  muote. 
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dar  zuo'init  der  gebsorüe, 
het  er  f6  gröze  befwierde 
daz  da  gnuoge  vielen  för  X6i: 
f6  nähe  gienc  in  fin  not. 

10075      D6  fprach  frou  Juliane, 
diu  gotes  underMne: 
diz  ungeluege  herzeleit 
mifTezimt  iwer  wtsheit  - 
nt  difiu  reinen  gotes  kini 

10080  beilege  martersere  fint 
und  fint  ze  gotes  richc, 
nu  tuot  ir  dem  geliche 
als  iu  diu  iieide  leit  H. 
iu  mac  gr6zia  riwe  wefen  bi, 

10685  daz  ir  mit  in  niht  Tarn  folt. 
ine  bin  niemen  f6  holt, 
weft  ich  in  zc  gotes  riebe 
f6  rehte  wizzcnliche,  - 
als  dife  liute  dä  fint» 

10690  waere  er  tikfentftunt  mtn  kint, 
ich  wcftc  in  michel  gemer  dÄ, 
dann  bic  od  icnder  anderfwä. 
ich  wolte  vil  gerne  iöt  wefen, 
daz  mir  diu  £61e  waerc  gnefen. 

10695  nu  fprach  fi  zuo  den  fiirften^ 
ob  fi  daz  tuen  getürften, 
daz  fin  trücgen  von  dem  fteine 
und  ez  allefamt  gemeine 
durcli  ir  lügende  willen  toiten» 

10700  daz  Tin  tneften  unde  baeten, 
daz  er  den  lip  niht  verlür 
und  im  daz  wiegeft  erkür, 
er  liete  fchaden  gr6zen 
an  den  zwelf  genözen. 

10705  ffcürbe  er  iiü  vor  leide, 

f6  wedten  di  fchaden  beide  . 
gr6zer  danne  der  eine, 
alfus  gefchuof  diu  reine, 
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dai  die  fürltea  dar  quAnien 
10710  und  in  von  dem  iteine  nAmen. 

alfe  fi  daz  gctdtcn 

do  befwuorens  in  und  bäten, 

daz  er  16  niht  klagete, 

daz  im  (In  volc  iht  venagete» 

10715  ob  es  im  n6t  gefchshe. 
fwie  gerne  er  langer  fnfae 
finen  neven  Ruolanden, 
fi  nämenn  im  von  den  banden 
und  liczen  in  niht  m6  lehcn. 

10720  zehant  d6  dai  was  gefchehen, 

d6  hiez  man  dä  zeJamene  tragen, 
fwaz  der  kriften  was  erflagen, 
die  man  bekennen  künde, 
in  einer  kurzen  ftunde 

10725  wart  ein  gruobe  dä  bereit 
dä  wurdens  alle  in  geleit 
mit  manegem  guoten  fegene, 
die  über  die  gotes  degene 
bifehofe  und  pfaffen  tdten. 

10730  dö  fi  die  kriften  bdten 

von  den  beiden  gcfundert, 
done  .wAren  ir  niht  wan  hundert, 
die  dA  wurden  in  gehaben« 
die  wurden  alle  begraben 

10735  unz  an  der  werdeften  dri, 
die  Icigcn  dannoch  dä  bi, 
Kuolant  und  die  gefellen  ßn, 
Olivier  ont  Tarptn : 
den  nam  man  abe  ir  kleider. 

10740  ezn  gefchach  nie  manne  leider, 
dannc  Karl  gefchach  an  in. 
man  fach  in  näch  in  allen  drin 
*  vil  grözen  kumber  liden. 
von  Almarifcher  fiden 

10745  tnioc  man  r!che  pfeller  dar, 
die  wären  alle  goltvar: 
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dä  wurdens  in  gcwundcD. 

fwaz  ß  erdenken  künden 

beide  leyen  ande  pfaffien, 
10750  daz  dar  zoo  was  geicliaffen, 

daz  cz  reinen  fmac  und  guotcn  bar, 

daz  f^ewan  man  allez  faint  dar. 

des  wart  zuo  in  £6  vil  gcleit, 

als  ez  wol  gezam  ir  edeikeit: 
10755  Ii  wAren  vil  werde  liote. 

do  gewan  man  hirzes  hiiiie 

und  verfüte  fi  dar  inne. 

in  truogen  gr6ze  nfiinne 

alle  die  von  Kerlingen. 
10760  des  woJten  Ii  Ii  bringen 
•        dA  man  Ii  g^ren  möhte, 

als  cz  ir  wirde  tobte. 
Unz  diz  allez  gefcbacb, 

dö  was  ir  aller  ungemacb 
10765  den  tac  gewefen  16  gr6z, 

daz  fi  des  weinens  verdröz, 

wan  fi  vil  müede  wAren. 

nu  begundens  alle  vdrcn, 

daz  fi  gefchiiefcn  ir  gcmacb. 
10770  der  reine  keifer  d6  fprach: 
■  mim  gefcbacb  nie  f6  leide 

dann  ob  ich  binnen  fcheide» 

6  difia  reinen  gotes  kint 

gefchciden  von  den  beiden  fiul 
10775  und  beftatet  zuo  der  erden. 

toi  ir  fleifcb  den  vogelen  werden, 

daz  ift  mir  iemer  fwnre. 

fi  fint  beilege  martersre 

und  fint  alfd  gefcbeiden  iiin, 
10780  daz  ich  des  vil  gewis  bin, 

daz  got  ir  f^le  gekroonet  häi. 

ez  ift  min  bete  und  min  rät, 

daz  wir  wachen  über  maht 

und  biten  alle  dife  naht 
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10785  unfern  Herren  got  vil  i^re, 
daz  ejr  die  Itchamen  6re 
und  (i  uns  helfe  fcheiden 

von  der  gcmciiifam  der  heidcu. 
ir  ft^lc  ift  nie  fö  roine, 

lüiUÜ  ir  lleifch  und  ir  gebeine 

fl  wol  der  feiben  6ren  wert, 
des  ouch  dia  fftle^wirt  gewert 
ift  dia  fftle  in  gotes  holden, 
daz  ift  von  des  lihcs  fchuiden. 

10795  wir  geniezen  ir  Iioilckeit 
und  der  vil  lieben  arbeit, 
die  Ii  ze  gote  hänt  get^n, 
daz  Ii  dez  leben  h^nt  Terlln 
in  fo  reinem  gemüete, 

10800  und  ze  vorderft  gotes  güete, 
daz  uns  got  dclte  ^  vernimt: 
wand  ez  finen  gnäden  wol  zimt, 
daz  wir  an  den  lichamen  Cohen, 
waz  den  Cftlen  fl  gefchehen, 

10805  daz  got  vil  wol  gevüegen  mac. 
do  er  uns  Icngctc  den  tac, 
dö  wart  uns  krefteclicho  fcbin 
diu  gnddenrlche  miite  üin. 
got  ift  aller  gnAden  toI» 

10810  wir  fuln  im  des  getriwen  wol, 
daz  er  fich  feiben  6re 
und  oueb  uns  fröude  möre 
an  den  reinen  piigerinen, 
den  lieben  knehten  finen, 

10815  und  ans  zeige  ir  lichamen. 
als  fi  den  rät  vemAmen, 
do  vergäzens  ir  gcniacbcs  gar 
und  nänien  dcbeiner  ruowe  war. 
fl  knieten  nider  gcin  gote. 

10820  fwaz  von  Arne  geböte 
ie  gefchach  in  ertrtche, 
des  wart  er  vil  innecllche 
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bt  Hnen  tugenden  gemant 
und  wart  vjl  dieke  genant 
10825  mit  allen  den  namen  finen, 
das  er  an  den  pilgertnen 

die  minne  fchin  taete, 
die  er  zen  rehten  luete. 
des  b^tens  in  vil  f^re 

10830  durch  aller  der  iielegen  6re» 

die  er  in  (in  rtche  hete  genomen 
und  iemer  dar  folten  komen. 
66  des  f6  manic  edel  man 
fus  I6re  flehen  began 

10835  mit  reinem  gemüete 

und  got  ir  grözen  güeie 
beide  h6rte  unde  fach 
und  daz  michel  ungemacb, 
daz  fi  beten  mit  der  bete, 

10840  ein  dinc  daz  got  doch  gerne  tele» 
wie  mohte  er  in  veriagen  daz? 
ez  zowet  aber  defite  baz, 
daz  fi  in  f6  ftre  bAten. 
de  fi  diz  gebet  tdten, 

10845  unz  diu  nabt  ein  ende  nam 
und  der  vil  liebte  tac  quam, 
daz  fi  fich  mohten  umbe  fehen, 
d6  was  ein  zeichen  dA  gefchehen, 
des  got  und  elKu  flniu  kint 

10850  von  fcbulden  iemer  göret  fint 
die  kriften  wären  gefcbeiden 
betalle  von  den  beiden 
und  lägen  da  beide  funder. 
zwei  ungeltche  wunder 

10855  fach  man  an  in  beiden, 
durch  ieflichen  beiden, 
der  dä  ze  iöde  iac  erflagen, 
was  gewahfen  ein  hagen, 
und  wären  alle  geftali^ 
lOSßO  9ls  fi  wnren  fehs  jär  alt 
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fus  lägen  die  unwerdcn 
gezwicket  zuo  ddr  erden, 
die  kriften  lägen  hin  dan. 

fach  man  iesifcbcm  man 

108Ü5  bi  fincni  hou|)te  ftdn 

eine  wize  bluomen  wolgetän. 

Do  die  gotes  pilgertne 
von  des  liehten  tpges  fchfne 
die  hagedorne  fähen, 

10870  fi  begundcn  dar  gäben 

und  fähen  di  beiden  iö  gefcbant, 
daz  bi  den  fchanden  wart  erkant, 
daz  die  £61e  verlorn  wären 
und  aller  gnäden  enbären. 

10875  die  krilken  lägen  micliel  baz, 
got  bete  an  in  erzeiget  daz, 
daz  er  ir  belfierc  wolle  welen, 
dö  Ii  £6  lägen  üz  gelelen 
gezieret  mit  den  bluomen  wiz. 

10880  got  bete  finer  gnäden  fltz 
an  ir  Ifchamen  gewant 
des  wart  im  micbel  top  gei'ant 
von  der  kriften  berzegrunde. 
mit  gedanken  und  mit  munde, 

10885  mit  Worten  und  mit  muote, 
mit  übe  und  mit  guote 
gnädeten  fi  gotes  hulden. 
daz  quam  von  rchtcn  fchublen. 
die  dä  vor  umbe  ir  friunde  l6t 

10890  von  jämer  liten  gr6ze  ndt» 
die  klagten  nü  niht  m^re. 
Ii  frönten  ficb  vil  färe, 
d6  fi  diu  zcicben  fdbcn. 
dd  wart  ein  micbel  gdbcn, 

10895  unz  man  die  gruoben  üf  gegruop 
und  die  t6ten  wider  üz  gehuop, 
die  dä  wären begraben, 
desn  wolte  Karl  nUit  rät  haben, 
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dane  würde  ein  gruobe  bereit, 
10900  da  n  alle  wurden  in  geleit: 

daz  gefchach  id  kurzen  Kunden. 

fwaz  R  erdenken  künden, 

daz  gotes  lop  mörte 

und  die  t6ten  örte, 
10905  des  wart  dd  aifö  vil  getdo, 
'  daz  es  got  6re  muofe  hAn. 

ottch  galt  in  got  die  6re 

aldA  zehant  tö  tbre, 

daz  (i  wo!  laDten  mohte, 
10910  fwaz  in  ze  tuonne  tobte. 

da  gefchach  zeichen  geauoc, 

d6  man  fi  ze  grabe  truoc. 

die  da  wären  iiech  -oder  wunt, 

die  wurden  heil  und  wol  gefunt 
10915  ob  der  pilgerine  grabe. 

fus  künde  in  got  ir  ungehabe 

ze  vollen  frouden  k6reo. 

mit  allö  gr6zen  6ren 

wurden  die  tü  werden 
10020  beftatet  zuo  der  erden. 

Der  reine  keifer  do  fprach: 

mir  bät  got  min  ungemach 

gelenftet  ein  vil  kleine, 

daz  er  dife  helde  reine 
10025  16  gr6zlioh  hAi  ge^ret 

und  (!n  Telbes  lop  gemöret. 

bie  lit  f6  manec  gotes  kint 

ze  den  zeicben  diu  hie  gefchehen  fint, 

daz  difiu  ftat  heilec  ift. 
10930  man  fol  den  beilegen  Krift 

hie  loben  die  w!le  diu  werlt  Mt, 

fit  er  fd  gr6ziu  wunder  Mt 

begangen  bie  ze  Runzeväl. 

ich  wil  im  einen  fpitäl 
10935  hie  machen  und  der  mnoter  On, 

daz  man  des  lid>en  neyen  mtn 
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hie  gedenke  und  Oner  gfellen. 
die  mir  wol  r^ten  wellen, 
die  helfen  mim  orden  alf6, 
'  10940  daz  es  die  beide  werden  fr6, 

die  den  fpiUll  beruochen 
und  die  hie  geniide  fuochea. 
do  die  töten  Wclren  begraben» 
d6  wart  der  fpitäl  erhaben 

10945  mit  geiftltchem  oiuote, 
mit  michelem  guote. 
er  gap  dar,  aife  uns  ift  gezalt, 
daz  des  jcires  vollecliche  galt 
vier  hundert  tüfent  marke  wert. 

10950  ez  wart  der  ^ren  gewert» 
daz  ex  I6ch  fünf  künecrtche. 
alfo  rehte  vollecliche 
ftiftc  Karl  ze  Runzeväl 
finem  fchepfxr  ein  fpitäl 

10955  und  hiez  froun  Jüliänen 
die  gbtes  undertAnen 
in  dem  fpitAle  ßn.- 
da  erwarp  diu  reine  ki.incgin, 
daz  ir  daz  ^wige  leben 

10960  näch  difein  libe  wart  gegeben, 
noch  fchuof  er  vor  der  heimvart» 
daz  ein  gotes  hüs  gemachet  wart 
über  den  ftein  dö  Ruolant  verfchiet* 
do  er  daz  mit  widenien  wol  beriet 

10965  ze  helfe  finem  ncven  Ruolande, 
d6  fehlet  er  von  dem  lande. 

Nu  gie  ez  an  die  heimvart. 
da  On  Frille  herberge  wart» 
dä  ftifte  er  willecüche 

10970  ein  ki^ftcr,  daz  wart  richo, 
Sn  fante  Johannes  öre, 
daz  man  Ruolandes  iemcr  möre 
da  gedtthte  und  finer  gfeilefchaft. 
(In  triwe  bete  gröze  kraft, 

(XXX  V.] 
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10975  die  er  ze  Ruolandc  truoc. 
daz  zeigte  er  dicke  geouoc 
DU  reit  der  keiXer  danneo 
und  fante  ze  Viannen 
finer  getriweften  mannen  y'iere 

10980  und  hiez  fi  komen  fehlere, 
daz  was  Wide  und  Ncvelin 
und  Gotfrit  der  neve  fin, 
der  Vierde  der  hiez  Rlchartr  . 
m  beert  waz  den  geboten  wart 

10985  er  hiez  in  fine  gr6ze  nöt 
und  der  zwclf  gefcileii  t6t 
bi  finen  hulden  yerdagen^ 
und  biez  dem  margrAven  üigen, 
daz  er  engegen  im  rite 

10990  und  des  nibt  langer  enbite, 

ern  fpra^chen  in  kurzer  Itundc 
ze  Blavi  an  der  Gcrunde, 
daz  er  baide  dar  gaehte 
und  die  firowen  mit  in  turffibte, 

10995  OÜTiers  Iwefter  Allten: 
dA  Wolter  ir  felbe  btten 
und  wolle  fi  ein  teil  entladen 
ir  leides  und  des  gr6zen  fcbadeo, 
des  n  ze  Runzeväl  gewan 

11000  an  ir  bruoder  unde  an  ir  man. 
nu  ritet  balde,  fprach  er, 
und  bringet  mir  die  frowen  her, 
ich  erheite  küme,  unz  cz  gefcbibt» 
daz  n  min  ouge  an  fibt. 

llOOd  icb  wil  fi  troeften  ob  ich  kan: 
dt  mir  ir  bruoder  unde  ir  man 
t6  fcbedeltcbe  t6t  fint, 
nu  wil  icb  Ii  als  min  kint 
durch  ir  beider  willen  iemcr  hän. 

11010  ine  wil  iucb  des  nibt  erUn, 

im  mtiezet  mir  des  alle  fwem, 
desn  mac  deheiner  fieh  erwem. 
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daz  ir  mfn  herzeleit  verdaget 
'  und  niwan  guotiu  miere  faget 
11015     Des  werten  fi  fich  kleine, 

fi  fwuoren  im  algemcine 

und  gähten  von  dannen. 

0  quimen  se  Yiannen 

an  dem  zwelften  tage  dar  nAeh. 
11020  in  was  erneft  ande  gdch: 

dä  von  kürzte  fich  diu  vart. 

der  edele  inargrAve  G<^rhart 

enpfic      alfe  im  wol  gmm. 

er  beite  küme,  unz  er  Temam, 
11025  wie  in  gelangen  wtere. 

er  fprach:  fagt  mir  diu  m»re 

durch  iwer  verte  willen 

umbe  minen  hruoder  Marzillen. 

kumet  er  Icbcndec  in  daz  lant 
11030  und  der  keifer  unde  Ruolant 

und  Oliyier  der  liebe  nere  mfn 

und  der  erzebifebof  Turptn 

und  die  zwelfc  und  ir  gefcllelchari ? 

wer  ift  dd  worden  figehaft? 
11035  Ii  fprächen  als  fi  folten, 

wan  Ii  behalten  weiten. . 

beide  den  keifer  unde  ir  eit: 

unferm  herren  ift  dehein  leit 

an  dirre  verte  gefchehen. 
11040  des  begundens  alle  jehen: 

er  enb6t  iu  willigen  muot, 

flne  hulde  und  allez  guot» 

und  hiez  iu  fagen 

ftn  fröude  und  Itn  ^re 
11045  dine  würden  nie  m6  f6  gr6z. 

uns  reit  der  künec  von  Sarrag6z 

mit  fehs  hundert  tüfenden  an: 

der  quam  nie  deheiner  dan. 

zehant  d6  daz  wart  getAn 
11050  d6  quam  fin  herre  Päligdn, 
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der  grözc  künec  von  Pcrfiä, 
und  beftuont  uns  aber  ie£l 
mit  einem  krefligen  her. 
der  brühte  mit  im  über  mer 

11055  zw^nc  und  vierzec  kiinege  dar. 
die  riuoge  wir  aber  alf6  gar, 
daz  niemen      behielt  den  lip. 
do  bekiftrte  fiob  Marfilien  wip 
und  (Ufte  ein  rtchez  biftuom. 

11060  M6  lobeltchen  ruom 

häi  der  keifer  erworben, 
daz  Fl  alle  lint  erftorben, 
die  uns  dA  werten  daz  iant: 
ez  Mi  nu  gar  in  finer  htot 

11065  d6  fprach  der  margräve  G^rhart: 
daz  der  keifer  ie  gebom  wart, 
des  habe  got  lop  und  öre, 
beide  biute  und  iemer  m^re. 

Nu  vememet,  fprdchen  die  boten, 

11070  waz  iu  der  keifer  hät  enboten:  . 
ir  fult  gein  im  rtten, 
er  wil  iwer  felbe  biten 
ze  Blavi  an  der  Gerunde. 
To  er  ernftlicbeft  künde, 

11075  fo  enb6ter  iu  daz  ir  gaehtet 

und  firoun  Allten  mit  iu  briehtet, 
als  ez  ir  dren  wol  gezeme. 
d«i  wil  er  daz  11  Ruolant  nemc 
und  füeres  ze  Kerlingen. 

11080  im  mohtet  üm  niemer  bringen, 
da  n  misnger  ritter  enpfienge 
und  diu^h6chzlt  ei^gienge 
lobeifcher  danne  fi  dä*  ergAt 
desn  fol  fin  dchcin  ri\t, 

11085  irn  grifet  noch  air6  der  zuo, 
daz  wir  riten  morgen  fruo. 
d6  fpraeb  der  margrAve  G6rhart: 
ez  bilfet  fiftre  zuo  der  vart, 
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fwaz  fi  gewandes  haben  foJ, 
11000  des  habe  wir  uns  gewaroet  wol. 

ich  gewinne  onch  ritter  noch  f6\il, 

fwie  fruo  ich  morgen  nten  wil, 
daz  mich  daz  niht  gcMmen  kan. 
do  belante  er  friunt  unde  man  * 

11005  des  tages  unde  bi  der  naht» 
und  hiez  Ii  gAhen  über  mäht 
dA  flizzen  fi  fich  f6  der  zuo, 
daz  im  des  morgens  fruo 
zwei  hundert  ritter  waren  komeo. 

lUOO  nu  wart  dd  urh)up  genomen 
von  der  frouwen  Aliten. 
do  fi  dannen  folten  rfCen, 
do  kniete  diu  lobes  rfche 
vor  ir  frowcn  zühtccliche. 

HlOö  lus  fprach  diu  fiicze  guote, 
diu  reine  wol  gemuote, 
diu  werde  wol  gebome» 
diu  fchcene  üz  erfcome, 
diu  gctriuwc,  diu  ftajte: 

11110  ob  ich  der  finne  ha3te 

tüTent  der  ich  eine  b^n, 
ine  mohte  des  ir  mir  habt  geUln 
niht  gedanken  als  ich  foite  * 
und  ouch  vil  gerne  wolte, 

11115  ob  ich  molite  oder  künde, 
ir  habt  mich  fit  der  ituude, 
daz  ich  wart  vaterlos 
und  ouch  die  muoter  verlös, 
gezogen  allam  iwer  kint. 

11120  dem  elliu  herzen  offen  fint, 

der  müeze  iu  16n  dar  umbc  geben 
und  idze  mich  den  tac  gdcben, 
daz  ichz  müeze  verfchulden: 
ich  var  mit  iwem  hulden. 

11125  üf  ftuont  diu  margrAyinne  d6. 
C  fprach:  ich  bin  des  iemer  fr6, 
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daz  ich  den  tac  gelchet  hän, 
deiz  dir  näch  ^ren  loi  ergän* 
ich  hän  durch  daz  an  dick  geldt 

11130  mtne  koft  und  min  arbeit 

min  herre  h^t  fich  üz  getän, 
daz  er  iuch  zerben  welle  hdn, 
beide  dich  und  den  bruoder  din. 
fit  daz  wir  äne  kint  fin, 

11135  r6  gen  ichs  niemanne  baz. 
ich  wil  gerne  fücgen  daz 
dinem  bruoder  undo  dir, 
o!)  ir  langer  lebet  danne  wir, 
daz  68  iu  nieiner  niht  eiig^ 

11140  none  wart  der  rede  niht'  mA: 
fi  weinten  unde  kttften  lieh, 
ir  fcheiden  daz  was  friuntlich. 

Der  margräve  G^rhart 
huop  fich  fraglich  an  die  Varl 

11145  mit  Oner  nifteln  Aliten» 
fwaz  (i  mohten  gertten, 
daz  k^rtens  an  ein  gäben, 
unz  fi  daz  her  gef^hen. 
d6  wart  näcb  ritterlichen  iiten 

11150  frceliche  gein  in  geriten, 
Ii  enpfiengen  hoyeltehe 
den  margräven  rlche 
und  Ah'ten  die  frouwen. 
d6  fi  begunden  fchouwen 

11 155  die  ritter  al  befunder, 

done  lähens  niender  drunder 
Olivieren  noch  Roolanden. 
die  fi  Ton  Tiannen  fanden, 
dem  fähen  fi  deheinen  dd. 

lllÜO  dar  näch  quämens  ieiä, 
dd  fi  der  keifer  enpfienc. 
^  dä  iht  ander  rede  ergienö, 
d6  fpraeh  der  margrdve  G^rhart: 
ow6  deich  ie  geborn  wart! 


lllÜö  wa  ift  min  bruoder  Marzilie? 
wie  ift  er  hie  £6  ftille? 
und  Olivier  der  liebe  neve  tntn, 
Ruoiant  und  der  bifchof  Tarptn? 
die  luint  mich  f6  lange  verhorn, 

11170  ich  Wicue  wir  haben  Fi  verlorn. 

Unz  er  daz  wort  YoUe  fprach, 
d6  wart  des  keifers  nngomaGh 
▼on  herzeleide  f<6  gr6z, 
daz  im  der  ougen  regen  fl^z 

11175  nider  über  die  wangen. 

nu  begunde  f^re  belaogOD 
Ah'tcn  die  frouwen, 
das  fi  niht  £oJte  fchoawen 
ir  lieben  bruoder  und  ir  man. 

11180  fus  huop  n  felbe  ir  rede  an. 
herrc,  fprach  fi  ftlzchant, 
wa  ilt  min  man  Ruoiant, 
den  ir  mir  gäbet  und  mich  im? 
wie  gme  ich  in  nü  wider  nim. 

11185  wa  ift  mtn  bruoder  unde  er 
und  waz  wollet  ir  iiiin  her? 
frowe,  fprach  er,  liebcz  kint, 
fit  dich  diu  maere  v,erfwigen  lint, 
nu  wil  ich  dir  rehte  lagen» 

11190  fi  fint  leider  beide  famt  erflagen. 
ich  hin  durch  daz  nMi  dir  gefant, 
Olivier  und  Ruoiant, 
die  hänt  vil  wol  gedieuel  mir. 
des  wil  ich  frowe  16nen  dir: 

11195  dA  foltu  niht  wider  ftreben. 

ich  wil  dich  mtnem  fune  geben, 
der  ift  künec  ze  Kerlingcn. 
dem  wil  ich  dich  nu  bringen, 
dä  foltu  küncginne  fin. 

11200  nu  tuoz  durch  den  willen  min, 
fit  fi  mir  beide  ibt  fint, 
und  moche  wefen  mtn  kint, 
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daz  ich  ein  teil  mit  dir  verklage 

der  gr6zen  fwiere  die  ich  trage. 
11205     Ow^  mir  armen,  fpraeh  Ii/  w^, 

got  helfe  mir  daz  mto  ftle  6 

fleh  fcheide  von  dem  lihe, 

6  danne  ich  zeimc  wibe 

dcheinem  manne  fi  geborn, 
11210  fit  ich  Ruolanden  hän  verlorn. 

ich  bite  dich  reiner  meide  harn, 

daz  idi  umbewollen  müeze  Tarn» 

dä  dine  megde  alle  fin. 

durch  die  vil  lieben  muoter  din 
11215  gip  mir  biute  die  gebe, 

daz  ich  niemer  fiirhaz  gdehe; 
wart  die  frowe  überiaden 

mit  herzeleide  und  mit  fchaden, 

mit  j^mer  und  mit  riuwe, 
11220  mit  klage  und  mit  triuwe^ 

unz  ir  daz  grimme  ungemach 

ir  jungez  herze  enzwei  brach. 

Ii  faz  zer  erden  t6tvar. 

nu  neigte  (ich  der  keifer  dar, 
11225  d6  ir  kraft  und  varwe  entfleif. 

unz  er  fi  vollen  an  greif, 

d6  bete  fi  gote  üf  gegeben 

den  geifit  dA  mite  fi  folte  leben, 

und  ftarp  im  undcr  den  banden. 
11230  do  begunde  er  Ruolanden 

alrßrft  klagen  und  weinen. 

d6  Ii  .an  der  vil  reinen 

die  gotes  tougen  fähen, 

benamen  fi  alle  jAhen, 
11235  diz  w»re  ein  zeichen  tö  get^n, 

daz  man  fi  für  heilec  folte  h4n. 
D6  fpraeh  der  margräve  G^rhart: 

*ow6  mir  dirre  hervart, 

fit  ich  äne  muoz  fin 
11240  des  bruoder  und  des  neven  mtn. 
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•daz  ich  die  nifteln  hän  vcrlorD, 
die  ich  ze  erben  hete  erkorn, 
das  ift  ein  t6  getän  gefchiht» 
.  daz  man  mich  nieroer  m^  gefiht 

11245  weder  fr6  noch  h6hes  muotes.  . 
nunc  wil  ich  nilit  guote» 
gewinnen  noch  behalten 
und  niht  ni6  fröuden  walten, 
lit  ich  erben  Ane  ftAn, 

11250  nu  wil  ich  got  zerben  hte 
und  wil  im  hiute  üf  geben 
guot  und  werlth'chez  leben 
und  wil  der  werlte  widerfagen 
und  wil  daz  iemer  gote  klagen, 

1 1255  daz  ich  ir  künde  ie  gewan, 
fit  fi  niht  anders  ]6nen  kan, 
wan  mit  jtlmcr  und  mit  leide, 
die  h^n  ich  von  ir  beide 
vollecliche  enpfangen» 

41260  daz  min  fröude  ilt  gar  zegangen. 

DA  wart  diu  reine  werde  maget 
•  vil  fißre  geweinet  und  geklaget 
\on  dem  her  algemeine. 
Karl  der  vil  reine 

11265  der  fprach  :  ich  bin  nu  üieldel^s. 
do  idh  Buolanden  verMs» 
dö  ftarp  mir  f»lde  und  he. 
dien  gewinne  ich  niemer  m<^rc. 
ich  muoz  in  minem  herzen  tragen 

11270  unvröudc  weinen  unde  klagen, 
die  wile  diu  fftle  bi  mir  ift. 
got  herre  bimelifcher  Krift, 
mug  ichz  mit  dtnen  hulden  gern, 
fonc  M  mich  langer  niht  gewern. 

11275  waz  fol  ich  dir  unde  mir, 
Üi  ich  der  lielden  enbir  ? 
ine  mac  nu  niemen  gevromen, 
fit  du  mir  fielde  Uift  benomen. 
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nu  M  vil  wart  gcklaget, 
11280  d6  wart  dem  keiTer  gefaget, 

di  wore  ein  firowen  kl^üter  b!» 

die  wieren  h^hes  mootes  firt 

und  Wtprcn  iedoch  fri  genant. 

dar  gap  der  keifer  zehant 
11285  ein  guot,  dd  von  ü  rlchc  Hnt. 

da  beltatte  man  dax  gotes  kint.  ^ 
'  Nu  Ternemet  waz  dd  mte  gefehadi. 

d6  man  die  fh>wen  fterben  fach, 

dö  quam  daz  her  altö  gar 
11290  geritcn  und  geloufcn  dar 

daz  Genelün  bleip  unbehuot« 

d6  tet  er  alfe  ein  man  taoti 

der  dem  tAde  entrinnen  wil. 
was  ouch  ßner  mdge  vil, 
11295  die  in  gerne  hin  beton  bräbt 

des  was  in  alle  zit  geddht 

als  in  nü  diu  fttate  wart» 

dö  hülfen  Ii  im  an  die  Tart 

er  wart  vil  fehiere  tobunden 
11300  und  was  in  kurzen  ftunden 

gewiifent  üf  ein  ros  komeo. 

6  dä  würde  veroomen 

diu  verlult  diu  an  im  gefcbach, 

d6  was  er  dd  in  niemen  (ach, 
11305  in  einem  dicken  walde,. 

und  reit  liir  fich  vil  haide. 

i\d  Ii  liin  wider  qudmen, 

die  fin  mit  huote  war  nämen» 

und  fin  dä  niht  envunden, 
11310  ir  hende  fi  Cftre  wunden. 

in  was  ein  berzeleit  gefchchen, 

daz  fi  niht  möhten  gefchen 

wa  er  rite  oder  gienge, 

daz  man  in  aber  gevienge. 
11315  dar  nftcb  fchiere  quam  der  fehal 

hin  in  daz  her  über  al, 
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daz  er  entruaaen  wsre. 
daz  was  eio  herzen  fwere 
dem  keifer  und  den  Anen. 
11320  daz  liezen  Ii  wol  fchtnen. 

fi  bcgunden  fuochcnd  umbe  jagen, 

umb  in  wart  ein  noch  gr6zer  klagen, 

dann  umbe  die  frowen  wffire  gwefeo: 

To  ungeme  &ch  man  in  genefen. 
11325     D6  Genelün  fliehende  wart, 

d6  k^rte  er  rehte  flne  Yftrt 

in  daz  lanl  ze  Kerlingen. 

dä  triwet  er  baz  gedingen 

denn  er  iender  tote  anderfwä» 
11330  want  flne  roäge  wAren  dl 

er  reit  vil  erneftitche. 

nu  quämen  von  Francrtche 

gevarn  wol  zwelf  koufaian. 

als  er  die  Ichouwcn  began, 
11335  do  erqoam  er  harte  f^re. 

do  erquämen  Ii  noch  möre, 

daz  Ii  in  gewAfent  tthen. 

als  er  hegonde  nähen, 

d6  gruozte  er  fi  undc  fprach: 
11340  furbtet  dehein  ungemach; 

hie  i(t  der  fride  alf4  guot, 

fwer  iu  naeme  einen  hnot» 

der  müefe  den  t6t  kiefen. 

ir  mugct  hie  niht  verliefen.       •  • 
11345  ir  feht  in  kurzen  ziten 

den  keifer  gein  iu  riten. 

tuet  ein  dine  des  ich  iuch  bite, 
m^ret  ir  iwer  felde  mite. 

ir  fehet  mir  fchiere  nAch  jagen, 
11350  ich  htln  einen  ritter  erflagcn, 

der  dne  fchult  min  vicnt  was 

und  küme  vor  im  genas. 

tnot  ez  durch  die  grizen  nAt 

und  durch  den  heiligen  tAt,  • 
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11355  den  got  an  dem  kriuze  erlcit, 
und  durch  iwcr  ff^le  Dclecheit» 
und  faget  ich  ^  fd  verre, 
daz  mir  nu  niht  enwerre; 
fwaz  fi  mit  näch  gegeben, 

11360  fine  mugcn  mir  niht  genähen. 
daz  geiobteos  im  vil  I^re. 
DU  beleip  er  dä  niht  m^ro. 

Dar  näch  fcbiere  quam  geraot 
der  margrdv  Otte  zehant 
*  11365  als  er  fi  fach,  d6  fprach  er; 
reit  ein  ritter  dd  her? 
faget  mir  diu  rehten  mmre. 
er  ift  ein  verrdtiere» 
der  ongetriawefte  man, 

11370  der  ie  von  muoter  lip  gewan. 

do  begunden  die  koufliute  jehcn: 
wir  haben  in  alle  woj  gefehen 
als  wär  als  daz  wir  kriften  bin; 
dä  fint  wol  fehs  mile  bin, 

11375  da  er  uns  hiute  widerreit 
ez  ilt  6in  yerlömiu  arbeit, 
daz  ir  in  fuochet  oder  jaget 
nu  fi  diz  bäten  gefaget, 
d6  k^rte  er  wider  zehant 

11.380  die  nAcb  im  quümen  gerant, 
den  begunde  er  allen  fagen, 
fi  verlüm  luochen  unde  jagen, 
want  er  ze  verre  wa?rc. 
fus  fchuof  er  mit  dem  maere, 

11385  daz  n  allcfamt  erwunden, 
dar  nieh  in  kurzen  ftunden 
wart  dem  keifer  gefagct,  - 
fi  beten  in  fürbaz  gejaget,  , 
bete  fi  der  margräve  Mn. 

11390  der  bete  in  allen  kunt  getän,. 
im  beten  koufliute  verjehen, 
daz  fi  in  bieten  gefehen. 
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dä  wseren  wol  fchs  milc  hin 
und  erwünden  alle  durch  id.  . 

11395     Nu  bringet  mir  Otten  balde  her, 
er  muoz  verneinen,  fprach  er, 
wes  mir  dar  uinbe  ze  muotc  fi. 
nu  was  er  nähe  dä  bi 
und  quam  vil  kurzliche  dar. 

11400  d6  was  der  keifer  zomvar 
und  fprach  euch  zomltche: 
ezn  n  daz  mir  gefwtche 
clliu  diu  helfe  die  ich  h;ln, 
du  hält  mir  hiulc  ein  Icit  geUu, 

11405  deft  du  vil  f^rc  engelten  folt. 

ine  Wirde  dir  niemer  m6re  holt 
do  du  mir  niht  dienen  woltelt» 
als  du  von  rehte  foltelt, 
wan  wa?reftu  beliben  hie, 

11410  und  heteft  aber  ander  die 

die  vart  niht  heizen  vermiten, 
die  gerne  waren  geriten, 
wand  in  min  leit  vil  nähe  gät. 
ez  ift  din  wille  und  din  rät 

11415  und  din  gefcha3fde  gewefen, 
daz  Genelün  ift  genefen. 
daz  kumet  dir  zunheile, 
wand  ich  dir  dar  umbe  verteile 
lAhen  eigen  unde  fwert. 

11420  dune  wirft  niemer  mannes  wert 
ze  hove  noch  ze  teidinge, 
fit  dich  f6  rehte  ringe 
min  herzeleit  gew^en  kau. 
als  ein  vil  ungetriwer  man 

11425  hdftu  wider  mich  gelten. 

des  wil  ich  dich  iemer  hän 
zeinem  verrdtaTc. 
wan  daz  ez  lafter  wiere, 
ich  rieche  ez  iezuo  an  dir. 

11430  nu  ftrtch  vil  balde  von  mir. 
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ine  wil  dich  niemer  an  gefehcn. 

nu  mac  ich  wol  von  fchulden  jehen, 

daz  mtnes  herzen  riuwe 

tlt  anderftunt  worden  niuwe. 
11435  mües  ich  an  im  gerochen  hän 

den  mort  den  er  mir  hdt  geUn, 

des  fröute  ich  mich  vil  f^re. 

daz  er  mir  frdude  und  dre 

und  mtne  müge  hdt  genomen 
11440  und  fol  genozzcn  hin  komen, 

(hiz  ift  mir  rehte  ein  lotflac. 

ez  was  mir  leider  ein  tac, 

do  ich  Ruolanden  verlAs, 

daz  mich  diu  faelde  ▼erk68. 
11445  ich  mnoz  nu  leider  wider  lehen. 

mir  Mi  got  vil  unz  her  gegeben 

beide  firlden  und  6ren. 

daz  wil  er  gar  verk^ren. 

nu  helfe  er  mir  durch  fine  kraft  - 
H450  und  durch  (Ine  liebeßen  gefchaft, 

daz  ich  doch  ^  erfterbe, 

dann  ich  f6  gar  verderbe, 

daz  mine  viende  jehen, 

Ii  haben  ir  froude  an  mir  gefehen. 
11455     Der  werde  margrdv  Otte 

enpfie  ez  niht  ze  fpotte, 

daz  man  im  an  die  triwe  fprach 

und  im  daz  Ane  fchuit  gefchach. 

er  gie  vil  trürcc  dannen 
11460  und  klagte  ez  Ülnen  mannen. 

do  begunden  di  tumben  fprechen, 

fi  woltenz  im  helfen  rechen 

mit  uriiug  an  daz  riche. 

ir  nUet  mir  tumpliche, 
11465  fprach  der  vil  wol  geborne. 

fö  wjere  ich  der  Yerlome, 

fwie  gar  ich  unfchuldec  bin. 

fwenn  ich  mich  fazte  wider  in, 
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f6  würde  ein  lantrnaere, 

11470  daz  ich  vil  fchuldcc  wiere. 
mir  enift  Diht  aif6  guot, 
16  daz  ir  wfsliche  tuot 
nt  dem  keifer  dicke  bt: 
fwä  im  dienftes  n6t  Ii, 

11475  dä  dienet  im  alle  dcfte  baz 

und  dienet  den  fürften  umbe  daz, 
daz  fi  mir  helfen  dar  zuo» 
daz  er  f6  genffidecUche  tuo 
und  min  gerihte  drumbe  neme. . 

11480  fwaz  uns  beiden  wol  gezeme,  • 
daz  Jaget  im  für  die  wärheit, 
des  gerihtes  fi  ich  vil  bereit. 

Gegen  dem  himel  er  d6  (ach, 
er  kniete  nider  ande  fprach: 

11485  got  vater  fun  undc  gcift, 

wan  du  min  unfchult  wol  weilt, 
DU  gevüege  mir  Genelünen  zuo, 
daz  ich  der  mrlt  kunt  getuo, 
daz  er  alle  (ine  mifletit 

11490  Ane  mtne  fchnlt  begangen  hli 
d6  nam  er  zwirne  One  man 
und  reit  vi!  gübes  von  dan, 
die  wären  ze  prife  wol  geriten. 
dane  wart  gr6z  gAhen  nilit  vermiten, 

11495  Ii  riten  den  tac  und  die  naht 
(6  f6re  daz  der  roffe  maht 
vil  gar  zegangen  waere, 
waeren  fi  ibt  wandelb2ere. 
Otte  reit  in  vcrre  vor 

1 1500  und  riten  ii  üf  fime  tpor. 

des  andern  morgens  vil  fruo, 
do  quam  Otten  ein  gcbür  zuo, 
den  gruozte  er  unde  frägto  in: 
reit  ein  ritter  dä  bin? 

11505  do  begunde  der  gebür  jehen: 
ine  hän  dä  niemen  gefeheo, 
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wan  einen  gewdfenten  man. 
ine  weiz  aber  noch  enkan 
nihk  gefagen  ob  er  ein  ritter  fl. 

11510  im  ftAt  ein  fch6ne  ros.  bt 
gebunden  zeinem  afte. 
er  ift  entfldfen  vafte 
da  vor  under  einem  boume. 
ich  fach  an  dem  toume 

11515  vil  wol  der  von  dem  roffe  gät, 
daz  er  tü  C6re  geriten  hät 

Nu  gäbte  er  für  fich  defte  baz. 
des  roffes,  dil  er  üfe  faz, 
wart  Geneliines  ros  gewar» 

11520  ^  daz  er  volle  quieme  dar. 
do  begunde  ez  lüte  weien. 
des  begunde  fich  mit  im  zweien 
fin  l'ccldc  diu  fin  6  pllac. 
er  begunde  wachen  unde  erfchrac, 

11525  alfe  die  gevöben  dicke  tuouL 
er  -bete,  d6  er  üf  geftuont, 
daz  ros  .vil  fcbiere  überfchriten. 
d6  quam  Otte  geriten. 
als  er  in  verreft  ane  fach, 

11530  d6  fprancte  er  dar  unde  fprach: 
weiz  got  du  triwelöfez  vaz, 
dune  kameft  nu  nibt  fülrbaz. 
verworhter  lip,  vervluohter  geift» 
des  ßwegen  t6des  voHeift, 

11535  du  niuoft  den  keifer  gcfchcn, 

dir  fol  din  rebt  von  im  gefcbebeu. 
nu  bete  er  f6  gr6ze  kraft 
und  was  dar  zuo  f6  manhaft 
Genelün  der  unreine, 

1 1540  daz  er  in  vorhte  kleine, 

wände  er  ölten  eine  fach, 
er  reit  io  an  unde  fprach: 
daz  du  micb  bäft  gefcholten, 
daz  Wirt  dir  wol  vei|;olten. 
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11545     Diu  rede  was  woi  ftrttes  wert 
DU  wart  ouch  Hbrttes  dä  gegert» 
fi  wAren  ze  ftdle  beide  guoi 

ir  fetweder  hete  den  niuot, 
daz  er  dd  woltc  erfterben 

11550  oder  aber  den  fic  erwerben, 
niht  anders  beten  fi  geddht 
üi  hetOD  beide  dar  brÄht 
vil  guote  feliUte  ande  fper . 
näch  vfentlicber  ritters  ger 

11555  fpranctens  unde  ftdchen, 

daz  die  fcbefle  beide  bräcben. 
do  erbeizte  der  verworbte 
Genelüii,  wände  er  vorbte» 
ob  im  daz  ros  würde  erOagen, 

11560  daz  in  noch  hin  folte  tragen, 
fone  mobte  er  nibt  entrinnen, 
des  wart  der  margräv  innen, 
der  (juam  ouch  fchiere  m  faoz. 
fi  begunden  16  herten  graoz 

11565  einander  beide  bieten, 

daz  n  die  fcbilte  fchrieten, 
unz  fi  der  blöz  wurden  gar. 
alr^rft  flucgen  fi  dar 
und  begunden  des  libes  rämen, 

11570  wan  daz  fi  yil  balde  qudmen, 
die  nAch  dem  margräven  riten, 
er  waere  fo  f6re  verfniten, 
daz  im  der  lip  waere  benomen 
und  wffire  Geneldn  bin  komen, 

1 1575  beten  fi  fich  gefümet  ibt 

dem  Wolde  got  Terhengen  niht 

Si  quAmen,  als  es  zit  was, 
und  hülfen  daz  er  wol  genas, 
der  werde  margräv  Otte. 

11580  d6  gie  ez  üz  dem  fpotte 

Genelüne  dem  ungetriwen  man. 
fi  ranten  in  beM)ebmt  an 
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und  Mchen  cn  nider  mit  den  fpern. 
d6  muofe  er  biten  iinde  geroy 
11585  daz  man  im  Ueze  das  leben, 
nnd  mnofe  (In  fwert  geben. 

fus  wart  er  überwunden. 

ß  viengen  in  und  banden 
•    .   im  fiieze  unde  bende, 
11590  mit  £6  üarkem  gebende, 

daz  R  Ones  willen  wAren  frt. 

(i  bunden  ir  halsperg  alle  drt 

unde  ir  helme  Linder  in. 

fus  fuortens  in  gevangen  hin. 
11505  der  margräv  Otte  was  fr6. 

die  zwW  wAren  oucb  alfd, 

die  in  im  dä  bulfen  T^hen. 

nu  bcgundc  er  wider  gäben 

umbc  des  keifers  hulde. 
11600  er  triwete  Hn  unlcbulde 

vor  dem  riebe  wol  gezeigen 

mit  dem  ungetriwen  yeigeu. 

daz  im  des  keifers  bulde 

verfügt  was  ^ne  fchulde, 
11605  daz  was  fin  graftiu  bürde. 

6  des  tages  ende  würde, 

d6  was  er  er  zuo  dem  ber  komen. 

na  wart  vil  gerne  vernomen, 

daz  er  mit  Genelftne  quam. 
11610  do  cz  der  keifer  vernam 

und  daz  wdre  urkünde  lacli, 

do  genddet  er  gote  unde  fpracb: 

Otte  wis  got  wiUekomen, 

du  hASi  mir  vi!  gar  benomen  * 
11615  den  zom  den  ieb*ze  dir  truoc, 

und  hdft  bewa?ret  gcnuoc 

daz  ich  dir  unreht  hän  gctdn. 

du  folt  den  zom  varn  l^n. ' 

icb  wii  ndcb  gr6zem  dime  frumen 
11620  vir  gerne  an  dfne  buMe  kumen. 
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06  fprach  der  margrdv  alf6: 

herre  ich  bin  des  iemer  fr6, 

daz  ir  fehet  mtn  nnfchulde 

und  daz  ich  an  iwer  hulde 
11625  bin  komen  und  ziwerm  gruoze. 

ich  wil  ez  uinbe  die  buoze 

an  iwer  genäde  letzen. 

ir  mugei  michs  wol  ergötzen. 

d6  fprach  des  rtches  harre: 
11630  (tn  huote  wirt  nu  merre 

danne  fi  6  gewcfcn  fi. 

nu  ftuont  fin  hefte  Iriunt  dä  bi, 

der  Beier  hcrzogo  Naymis. 

du  dunkeft  mich  genuoc  gewis, 
11635  fprach  der  keifer  wider  in, 

wand  ich  wol  zende  komen  bin, 

daz  difiu  weiit  nie  gewan 

deheinen  getriwcrn  man, 

danne  dd  bift  unde  ie  wsre. 
11640  nim  mtnen  verrAtiere 

mit  fltze  in  dtne  huote. 

bt  Itbe  und  bt  guote 

und  dar  zuo  hi  den  hulden  min 

foltu  dirn  hcvolhen  hken  fin. 
11645  fwie  ich  im  von  fcbuiden  vient'bin, 

ine  wil  niht  rihten  über  in 

nAch  vtentllcher  räche^ 

ich  wil  die  vürften  zAche 

urtciles  über  in  fragen 
11650  vor  allen  finen  miigcn. 

d^  fol  man  hoBren  undc  fehen 

den  roort,  der  von  im  iÜt  gefchehen. 
Der  herzöge  des  niht  eniiez, 

er  tet  als  in  der  keifer  hiez. 
11655  Genelün  wart  behalten, 

daz  im  der  lip  woi  alten 

Yon  herzeleide  mohte. 

fwaz  im  ze  lebene  tohte. 
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des  wart  im  liitzel  getäo. 
11660  ich  wil  nu  lange  rede  Un. 
der  keifer  und  die  (Ine 

die  riten  gcin  dem  R!no. 

die  von  Spanje  mit  im  quAmca 

und  ouch  diez  dä  verndmcn, 

11665  die  hiez  er  alle  zAcbe  komen. 
nu  Ii  daz  hAten  vemomen, 
d6  quämen  fi  mit  alle  dar. 
des  wart  der  keifer  gowar, 
der  gic  mit  guolen  witzcn 

11670  an  fiii  gerihte  fitzen 

und  hiez  Geneli!inen  für  bringen, 
do  hete  er  von  Kerlingen 
vil  nianegcn  riehen  nnäe  dA, 
die  underwundcn  fich  des  fä, 

11675  daz  fi  in  crncrn  wolten, 

fwie  fis  niht  tuon  enfolten. 

fi  begunden  mit  emfihaflen  fiten 

den  keiTer  allelamt  biten, 

daz  er  Genelünen  lieze  leben  , 

11Ü80  und  im  die  hulde  ruobte  geben, 
und  fpriichcn  alle  geliche: 
fwaz  er  wider  dem  riebe 
und  wider  iwem  bulden  bät  getän, 
des  fol  er  iu  ze  buoze  ftän 

11685  mit  Itbe  und  mit  guote 
und  mit  willigem  muote. 
dä  ful  wir  im  helfen  zuo, 
daz  er  des  aiI6  vil  getuo, 
unz  wir  iu  an  verdienen  daz, 

11690  daz  wir  iwera  angeftitchen  haz 
und  iwern  zorn  geftillen. 
durch  iwcr  fwefler  willen 
und  daz  wirz  icmör  vcrfchulden, 
Idt  in  komen  ziwern  hulden. 

11605  die  ze  Runzeväl  fint  erflagen» 
die  muoze  wir  leider  verklagen. 
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wir  miigcn  fi  wider  gcwinncQ  niht: 
ez  itt  uns  leit,  hülfe  cz  iht. 
nu  nemt  die  lebenden  der  für. 

11700  ob  Genelün  den  Itp  verlür» 
f6  hetet  ir  dellte  m6  verlorn, 
m^zet  herre  iwern  zorn 
und  läzet  Genelünen  leben, 
wir  wellen  iu  dienen  unde  geben, 

11705  uns  wirz  bringen  an  die  vart, 
daz  niemen  baz  verdienet  wart 

D6  fprach  der  rihtacre: 
iwer  bete  ift  mir  f6  fwaerc, 
daz  ir  Ii  gar  verlieren  folt. 

UliO  der  mir  gsbe  allez  daz  golt, 
daz  man  zArabte  gwan, 
umbe  difen  ungetriwen  man, 
ine  na^mc  cz  nibt  für  fincn  töt 
cz  ift  der  kriftcnbcitc  nöt, 

llllö  daz  fi  werde  von  im  gereinet 
er  hät  vil  wol  befcbeinet, 
daz  Ii  ift  mit  im  gefcbendet 
ßn  leben  wirt  biute  Verendet 
umbc  den  mort  den  er  hät  getdn, 

11720  odc  mir  gefwicbcnt  alle  die  ich  bün. 
UQZ  diu  rede  wart  vcmomen, 
d6  was  Genelün  für  komen» 
der  bat  vernemen  finiu  wort 
er  fprach:  ich  hAn  deheinen  mort 

11725  bc-aiigcn  alfe  man  mir  gibt, 
ine  lougcn  aber  des  nibt, 
ine  habe  daz  erworben, 
daz  die  zwelfe  fint  erftorben. 
daz  gefchach  ummortltcbe«  . 

11730  idi  hete  in  vor  dem  rtche 
offenlicbo  widerfaget 
und  bete  ein  micbel  teil  geklaget 
min  leit  daz  fi  mir  t^ten. 
fi  beten  mich  verraten 
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11735  und  fchuofen  mich  in  den  t6t. 

daz  ich  daz  räch,  daz  tet  mir  D6t. 
D6  Iprach  der  keifer  voUekomea: 

dk  habt  ir  alle  wol  Yeraomeii, 

daz  er  des  off^lfche  gibt, 
11740  ern  lougenc  des  niht, 

ern  habe  die  kriftcn  gegeben, 

daz  n  Yerlurn  ir  loben, 

hin  in  der  beiden  gewalt 

na  Mge  ich  beide  june  unt  alt 
11745  allefamt  b!  mlnen  holden, 

WCS  er  n^ch  finen  fchulden 

mir  und  dem  riebe  fchuldec  fi. 

nu  ruiont  ir  alf6  vil  dä  bt 

GenelAnes  n^bften  mAge, 
.*  11750  das  dem  keifer  dirre  ürAge 

nteman  getorfte  antwurte  geben. 

fwer  im  verteilte  fin  leben, 

der  Yorhte  er  würde  drumbe  erilagei 

des  bcgundens  alle  ftiUe  dagen. 
11755  als  der  keifer  geiacb, 

wä  Ton  dax  fwfgen  gefchacb, 

dA  wart  im  harte  leide. 

er  fprach:  nu  bite  ich  beide 

die  fürJjten  und  des  ricbes  man 
11760  und  fwer  mir  miner  ^n  gan, 

daz  er  mir  rehtes  helfe  hie. 

ich  wil  riehen  alle  die 

und  lönc  in  icmer  mßre, 

die  ir  triwe  unde  ir  6re 
11765  hie  behaltent  gänzliche 

an  mir  und  an  dem  riche. 

die  wil  ich  iemer  minnen. 

fiierent  (in  alfö  hinnen, 

daz  wil  ich  icmer  gote  klagen 
11770  und  wil  euch  niemer  m^  getragen 

weder  ktineges  namen  noch  kr6ne. 

im  wart  noch  blute  ze  \6ne 
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der  \ön  den  er  gedienet  liät, 
oder  al  min  6re  diu  zcrgdt. 
Iil7d     Die  mit  Genelünc  wArcn, 
den  begande  diu  rede  fwAren. 
Ii  wAren  aU5  dar  komen, 
daz  fi  fich  heten  an  genomen, 
fwie  fiz  zefamenc  trüegen, 
lllbO  fi  woltenz  alf6  fliegen 

daz  er  den  lip  nibt  vcrlur. 
no  gie  ir  einer  her  für, 
der  was  Pinabel  genant, 
der  fterkeft  den  man  iender  vant 
lliÖö  under  Geneli!lnes  m^gcn. 
der  wolle  den  lip  Wilgen 
ttmbe  finen  verworhten  u^hciu. 
des  was  er  worden  enein, 
er  wolte  in  lebendec  bringen 
1171)0  hin  wider  ze  Kerlingen, 
oder  bi  im  t<^t  geligcn. 
der  wille  wart  dä  niht  vcriwiiicn. 
er  fprach  unvorhUiche: 
hie  enift  vor  dem  riebe 
11705  dehein  man  C5  nnverzaget, 

der  Genelünen  fchuldec  faget, 
ern  niüezc  mit  kämpfe  mich  heiUu. 
ern  hät  deheincn  mort  gcti\n. 
ez  ift  der  merrcn  menego  kuut, 
11800  daz  mtn  CDheim  driftunt 
Ruolande  offenliche 
widcrfagte  vor  dem  rfche. 
fit  man  des  die  wArheit  wol  weiz, 
fwer  zuo  mir  tritet  in  den  kreiz, 
11805  dem  zeige  ich  in  vil  kurzer  Drift, 
daz  GeneHb  unfchuldec  ift 

Nu  hete  Pinabel  die  kraft 
und  was  dar  zuo  i6  manhaft, 
daz  in  cntfdzcn  alle  die, 
11810  die  dirre  kämpf  ane  gie. 
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die  Ruoianden  f^re  klagten, 
die  fwigen  und  verzagten, 
wan  einer  der  hiez  Dietrich, 
der  fprach:  Ruolant  riwel  mich, 

11815  du  wirt  noch  hiute  fchtn  geUin. 
er  gic  hin  für  den  keifer  ftdn 
und  fprach:  herre  ir  hoeret  wol, 
daz  man  Pinabellen  kempfea  foL 
der  kempfe  wil  ich  gerne  tUu 

11820  Ruolanl  der  liebe  neve  min 
wirt  hiute  an  im  gerochen, 
fit  er  hic  hät  gefprochen, 
daz  er  Genelünen  enfchuldegen  welle, 
du  bift  der  untriwen  gefelie» 

1182Ö  fprach  er  Pinabelle  zao. 

ob  got  wil,  fwie  ich  dat  getno, 
ich  mache  dich  dmmbe  fchadehaft 
du  verliift  dich  üf  dine  kraft. 
Ddvit  was  ouch  ein  kleine  man, 

11830  got  fchuof  iedoch,  daz  er  gewan 
an  Goliä  die  obem  hant. 
•  dA  wart  dax  nnreht  gefchant: 
alfo  wirt  ez  an  dir  hiute  hiei 
got  liez  daz  unreht  valien  ie, 

11835  daz  ift  ouch  iemer  fin  fite. 
6A  eret  er  daz  reht  mite, 
ich  eifche  dich  kampfliche 
ze  yehten  vor  dem  rtche. 
ich  bin  fo  edel  benamen, 

11840  dune  darft  dichs  niemer  gefchaiucu, 
daz  ich  dir  den  kämpf  hiute: 
ich  gewer  dichs  noch  hiute. 
got  mtteze  den  kämpf  fdbe  fehen 
und  Mze  uns  beiden  reht  gefchehen. 

11845     DA  fprach  des  keifers  rät: 
f6  der  kämpf  ein  ende  hdt, 
dannoch  vindent  fi  den  lift, 
daz  fi  etliche  frift 
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Genclünc  friftent  £in  leben. 
11800  ir  fult  g^el  nemen  unde  gebeo 
von  diefen  kempfen  beiden, 
unt  fult  ez  alFA  befcheiden, 

ob  Pinabel  gevalle, 
daz  die  felben  alle, 

11855  die  fich  für  GeneI6nen  geben, 
mit  im  verliefen  daz  leben, 
die  wider  dem  rtche  f6  (trebent, 
daz  fi  fich  für  Genel6nen  gebent, 
die  verliefent  den  lip  mit  rehte. 

11860  ir  fult  daz  felbe  geflebte 

verdrucken  durch  die  miHetät, 
die  Genelün  begangen  hät 
d6  man  der  gifel  gewuoc, 
nu  wart  ir  fchiere  genuoc 

11865  an  Gcneiuncs  teile, 

'    die  des  jdhen  zeinem  heile, 
daz  ii  gifel  folten  wefen. 
nu  muoz  Genelün  genefen, 
begunden  Ii  alle  jehen. 

11870  daz  der  kämpf  müefe  gefchehen, 
des  wärens  alle  flizec. 
die  aller  heften  drizec 
die  quämen  der  für  gingen 
und  g^ben  fich  gevangen 

11875  und  gelobten  mit  frter  kür, 
ob  Pinabcl  den  Iip  vcriiir, 
daz  euch  fi  wairen  verlorn, 
fi  beten  alle  wol  gefworn, 
wffiren  Dietriches  viere, 

11880  daz  Pinabel  vil  fchiere 

in  allen  n»me  daz  leben.  , 

d6  hicz  ouch  in  der  keifer  geben 

drizec  gifel  dem  riebe 

von  dem  w^negen  Dietriche. 

1 1885     Des  kampfes  was  alf6  verjehen : 
er  folte  dA  zehant  gefchehen. 
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der  keifer  böt  unde  bat 

zeD  klöltern  unde  in  die  ftat, 

daz  C  got  alle  b«ten 

11890  und  daz  mit  flize  tteten, 

daz  er  Une  genAde  erzeigte 
und  daz  unreht  dd  geneigte. 
Dietrich  und  Pinabel 
die  wdren  ze  velde  harte  inel. 

11895  dA  wart  ein  witer  kreiz  gemäht 
ir  ro8  diu  wurden  wol  verdaht» 
alfo  wart  ouch  ir  Itp  beider, 
fi  leiten  an  diu  kleider, 
diu  für  den  ftehelinen  wint 

11900  vil  dicke  guot  gewefen  (int. 

er  liedarf  noch  guotw  kleider  wol, 
der  ftehelin  weter  ltden  £oL 
do  n  nihtes  Tergdzen 
und  üf  diu  ros  gefäzen, 

11905  d6  was  der  w^nege  Dietrich 
dem  fige  niender  gelich. 
Pinabel  Hn  kampfgenöz, 
der  was  ftarc  unde  gr6z 
und  was  dar  zuo  f6  manlich, 

11910  daz  Fl  alle  fprächen:  Dietrich 
der  ilt  ze  kleme  und  ze  kranc: 
ün  wer  diu  wirt  unlanc. 
im  welle  got  vafte  bt  ftän, 
er  muoz  den  fige  veriom  hAn. 

11915  des  jahens  algemeine, 
Äne  der  keifer  eine, 
der  getriwete  gotc  vil  f^re, 
daz  er  Oner  gnaden  6re 
erzeigte  an  Dietriche. 

11920  des  bater  in  innecitche 

mit  Worten  und  mit  muote. 
ouch  fchuof  er  im  die  huotc, 
die  üin  vil  valte  pflägen, 
daz  Ton  Genelünes  mägen 
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11925  nibt  würde  ein  unrehter  fchaL 
ouch  hiez  er  fagen  über  al, 
fwer  dä  hüebe  deheineo  ftrtt» 
•  ez  wiere  ftn  jungeftiu  i!t, 
er  waprc  arm  oder  riebe, 

11930  und  fwuor  vil  cnicftliche, 
fwer  in  den  kreiz  queeme» 
daz  man  dem  das  leben  meine. 
-  die  kempfen  wAren  alf6  gar 
und  qu^men  yermezzenltche  dar. 

11935  die  griez warten  fi  manten. 
einander  fi  an  ranten, 
fi  begunden  einander  gern 
vil  yientliche  mit  den  fpem. 
der  wart  iewederez  verlpiH 

11940  M  die  ringe  durch  den  fehilt, 
daz  man  die  ftiickc  h6he  fach 
üf  fpringen:  alle  daz  geichacb,« 
do  erbeizten  fi  beide, 
der  liebe  noch  der  leide 

11945  getorft  in  den  kreiz  niender  komen. 
Ii  heten  alle  wol  vemomen, 
daz  ez  der  keifer  k)  verböt, 
daz  ez  niht  giilte  wan  den  t6t. 
Pinabel  und  Dietrich 

11950  die  nAmen  di  fchih»  für  fich 
und  träten,  als  Ii  gerten, 
zefamene  mit  den  fwerten. 
Pinabel  was  manhaft 
und  bete  ummäzlicbe  krafL 

11955  des  yerfchriet  er  Dietriche 
(Inen  fchilt  vil  kürzlich^ 
Dietrich  was  kleine  unde  kranc. 
er  het  aber  gr6zen  gedanc, 
im  gsebe  got  kraft  unde  maht, 

11960  wand  er  näch  finen  ^ren  vaht. 
ouch  bat  dA  manege  zunge 
mit  des  herben  meinonge, 
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daz  in  got  des  figes  werte, 
ouch  vaht  er  mit  dem  fwcrte, 

119^  daz  des  werden  Buolandes  was: 
'  dä  von  er  dette  baz  genas, 
ez  was  heilec  unde  guot, 
in  tr(jftc  vafte  fin  muot, 
im  hülfe  got  und  ouch  daz  fwert, 

11970  daz  er  des  üges  würde  wert, 
in  rou  fin  neve  Ruolant 
fwA  im  des  Itbes  kraft  erwant» 
dä  trat  aber  Dumdart  fUr.- 
Ä  daz  er  ffncn  fchilt  verfür, 

11975  dä  was  ouch  fines  fchiltes  bl6z 
Pinabel  fin  kainpfgen6z. 

Alr^rft  gie  ez  an  die  n6t 
fi  begunden  enander  den  t^t 
mit  gr6zen  flegen  bieten. 

11980  die  ringe  fi  vexfchricten, 

daz  fi  vafte  begunden  rilen. 
Ii  begunden  enander  wffen, 
war  umbe  fi  dar  qoAmen. 
diu  fwert  fi  vafte  Kiämen 

11985  mit  beiden  banden  beide. 

n^ch  des  andern  herzeleidc 
begunde  ir  ietweder  ftrebcn, 
dem  ez  dä  gie  an  daz  leben» 
der  was  krefte  riebe 

11990  und  fluoc  t6  (reisUche, 

daz  man  daz  (iwcr  lach  fpringen 
und  die  flege  hörte  kiiugcu 
f6  före  daz  fi  jähen, 
diez  borten  unde  D&baiy 

11905  ez  müefe  ein  micbel  wunder  wefen, 
folt  er  deheine  frift  genefen 
Dietrich  fui  kampfgenöz. 
dö  got  finer  n6t  verdrAz, 
d6  fuogtc  er  im  vi!  fnelle^ 

12000  daz  er  Pinabelle 
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eine  wunden  durch  den  heim  fluoc, 

die  er  vil  küme  getruoc. 

im  erlafch  diu  kraft  und  der  muoty 

wan  im  daz  rehte  verhbluot 

12005  vil  ftVe  über  diu  ougcn  ran. 
d6  fprach  der  viendes  man: 
Dietrich  Id  diz  underft^n, 
ich  heize  mlne  mAge  g^n 
ailefamt  her  ze  mir 

12010  und  enpf;ihen  ze  löhen  von  dir 
elliu  diu  eigen  diu  wir  hän, 
und  lin  dir  iemer  undertän 
mit  triwen  fpäte  unde  ihio» 
daz  duz  briDgeft  dar  zuo, 

12015  daz  Genelün  den  Itp  behahe. 
der  rede  tuo  dich  gar  abe, 
fi  ift  verlorn,  fprach  Dietrich, 
ich  bite  gerne  umbe  dich, 
wiltu  mir  din  fwert  geben; 

12020  daz  dich  der  keifer  lAze  leben, 
daz  tröiwe  ich  wol  gevüegen. 
des  läze  ouch  dich  genüegen. 
wirp  niht  wan  umbe  din  gencfen 
und  läze  ei  Geneluuen  weien. 

12025  mac  im  daz  gefchadea  iht,^ 
zwAre  ich  henge  des  niht, 
als  yerre  als  ichz  erwenden  mac, 
daz  ich  iemer  deheinen  tac 
fürbaz  langer  gelebe. 

12030  in  gehwet  Marfilien  gebe. 

ich  quam  durch  Genelünen  her, 
dem  wil  ich  helfen,  fprach  er. 
mac  ich  im  gewegen  iht, 
Ion  ruoche  ich  waz  mir  gcfchiht 

12035  wir  fuln  daz  leben  erwerben 
oder  mit  einander  fterben. 
des  bedenke  balde  dich, 
fprach  der  w^nege  Dietrich. 
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üino  tage  lint  ergangen: 

12040  der  tiuvel  hdt  dich  geTangeo, 
des  hät  er  fröndd  gr6xeb 
dich  und  dfne  gen6ze 
fücrct  er  biut  in  die  helle 
du  hift  der  untriwcn  gelelle. 

1204Ö  dö  ii  die  rede  gctdtcn, 
zelainne  fi  aber  träten 
mit  hoobethafter  ytentlbhaft. 
ir  finne  ir  manheit  unde  ir  kraft 
liezcns  mit  den  flogen  fchcn. 

12050  dane  mobie  anders  niht  gcfcheheny 
wan  daz  fi  werten  daz  leben, 
wem  diu  DoBlde  wolte  geben 
den  (ige  und  die  ^re, 
daz  verfuohten  fi  vil  f^re. 

12055  daz  erzeigte  fi  kurzlicbe. 
fi  fuogte  Dietriche, 
der  Durndartcn  dA  truoc, 
daz  er  Pinabelle  aber  fluoc 
durch  den  heim  einen  flac, 

12060  daz  er  der  wer  gar  verpflac 

und  ftuont  als  ein  crllagcn  man, 
der  fich  niht  m6  gewern  kan. 

D6  daz  der  keifer  gefach, 
der  genäden  er  von  gote  jach. 

12065  die  Onen  froüten  alle  (ich. 
under  des  warf  Dietrich 
Durndartc  den  andern  ecke  dar 
und  Xluoc  d6  Pinabelle  gar 
mit  einem  flage  daz  houbet  abe. 

12070  ich  wffine  uns  got  befcheiden  habe, 
fprach  Dietrich  wider  in, 
daz  ich  mit  rehte  hie  bin. 
er  kniete  nider  üf  den  fant 
und  entw^entez  houbet  alzehant 

12075  daz  ftiez  er  vor  an  (in  fper. 
üf  (In  roz  faz  er 
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und  fuortc  ez  üf  den  bof  dati. 
d6  dAheo  ir  heneleit  an 
Genelün  und  fine  mlige. 

12080  mit  des  g^hen  tAdeg  wdge 

wart  im  Marfilien  fcliatz  gcwcgcn. 
Fm  mohten  in  feibcn  nihi  gc wegen, 
die  im  6  gäben  guoten  tr^It, 
daz  er  benaoien  würde  erl6ilt» 

1S085  den  gie  ez  oucb  an  daz  leben, 
fi  beten  zc  gffel  fich  gegeben 
der  heften  drizec  und  er  in. 
der  belfe  was  nu  gar  dä  hin. 
n  tr6ften  in  unz  an  die  ftunde, 

12090  daz  ii^nieman  getnnften  Icunde. 
Der  keifer  gAbte  hin  wider 
und  faz  an  ßn  gerihte  nider 
und  friiglc  die  er  wolte 
und  oucb  von  rebte  folte, 

1200d  wes  der  vcrrata^re 

dem  riebe  fchuldec  wiere. 
66  fprAcben  fi  yU  drdte 
•  die  er  gefrdgct  häte: 
heileger  kcilcr,  durch  got 

12100  und  durch  üdiu  grcBlten  gebot 
rihtet  witwen  unde  weifen 
ir  jiemerlleben  freifen: 
des  bitents  iucb  vil  t^re, 
got  gehoeret  iuch  iemer  m^re. 

1210Ö  crh(prct  hiute  der  armen  kint, 
der  veter  dd  verrdten  Hat, 
und  ribtet  über  den  wirften  man, 
der  kriften  namen  ie  gewan, 
und  über  die  gtfel  dar  zuo. 

12110  nu  ervindet  wie  ich  daz  getuo, 
des  frdge  ich  iuch  l)eide 
bi  dem  rebte  und  hi  dem  cide 
und  bi  mtnen  hulden  dä  b!, 
welhes  (6des  er  mir  fchuldec  fl. 


320  KAHL  DER  GHO^üE 

12115  do  berieten  die  Kerlinge  fich, 
diu  füade  wter  ungewonlich, 
die  er  begangen  hiete, 
das  man  hn  den  t^t  tote, 
den  nie  dehein  man  m6re  erlite: 

12120  fö  füere  man  im  rehte  mite, 
den  gifeln  erteilten  Ti  baz, 
den  wären  fi  niht  f6  gehaz. 
ez  ddlhte  fi  dA  mite  genuoc, 
daz  man  in  daz  houbet  abe  fluoc. 

12125  (io  man  über  die  gerihte, 
Genelüne  man  d6  tihte 
einen  t6t  näch  finer  werdecheit 
der  wart  im  fchicre  bereit, 
na  hcBret  wie  er  den  Up  verltir: 

12130  man  hiez  ziehen  dA  für 

vi(?r  ftarkiu  fchoeniu  ros  zehant, 
der  man  i\A  guotc  ftate  vant 
zuo  der  rolle  zagelen  zwein 
bant  man  im  valte  finiu  bein, 

12135  zen  andern  zwein  die  arme. 
/         fwen  nn  der  mort  erbarme, 
der  an  Ruolandc  gefchach, 
der  beere  hie  wie  man  in  räch. 
d6  fäzen  knappen  viere 

12140  üf  diu  ros  vil  Ichiere 

und  (laogen  Tporn  ze  fiten, 
fwaz  (i  mobten  gerften 
von  einander,  daz  gefchach, 
unz  daz  Genelün  zebrach. 

1^145  fus  verfuor  Tin  ungetriwez  leben, 
fwie  vil  im  ricbeit  bete  gegeben 
,  Ifarlilies  dA  ze  Sarragdz, 
er  was  nü  der  armften  gen6z: 
daz  was  ouch  billich  unde  reht. 

12150  er  was  der  gewiflefte  kaeht, 
dne  Jüdäfen  eine, 
den  die  tiuvel  algemeine 
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in  der  wcrltc  ie  gcwuuoen. 

den  ful  wir  fin  wol  gufinen. 
12155  durch  fioe  gr6z6  untriuwe, 

daz  er  gar  Ane  riuwe 

fin  ende  unkrifteiilichc  nam, 

wart  Karl  finem  künne  gram. 

daz  verdructe  er  alf6  f^re, 
121^  daz  ez  t!t  iemer  m^r^ 

unwert  unde  uolblec  was. 

fwaz  ir  vor  Karle  genas, 

die  niuofen  aber  kören 

von  vorderlichen  ören. 
12165  diz  tet  der  keifcr  umbe  daz, 

daz  diu  untriwe  defte  bat 

mit  .  in  allen  gelbhendet  w»re. 

alfo  lange  wemde  fw«re  ' 

gemahlc  Genelün  eine 
12170  finen  mdgen  algemeine, 

daz  Ii  w^ren  unz  an  ir  ende 

von  flner  milTewende 

vil  fchedeliche  befwieret 

er  hi%  ein  wort  bewaret, 
12175  daz  man  nu  lange  hät  gefeit: 

von  eines  menfchen  unfa^lechcit 

muoz  manec  menCche  unfo^lec  fin. 

daz  wart  an  flnen  m^gen  fchtn.  . 

dai  in  diu  fchande  überwant, 
12180  des  wurden  H  f6  gar  gefchant, 

daz  in  diu  werlt  wart  gchaz. 

do  bewahrte  aber  Karl  daz, 

daz  ein  felec  menfchc  faeldo  birt, 

des  manec  menfcbe  iielec  wirt. 
12185  An  reiniu  Aelde  was  t6  gr6z, 

daz  f!n  vil  maneger  gen6z, 
*    den  er  mit  der  gotes  kraft 

bek^rte  von  der  heidenfchaft, 

der  anders  vlora  wiere. 
12190  nu  wü  ich  difem  mttre 

[XXXV.] 


^  KARL  UKU  GROMHK 

ein  ende  machen,  des  ift  zil. 
fus  (luoni  diu  vientfehaft  fit, 
daz  Karl  PlligAaeD  llttoe 
und  ffner  bdfffire  gcnuoc, 

12195  unz  ir  kint  gcwuohfen  zc  man. 
die  riten  ouch  einander  an 
durch  daz  alte  herzefiftr» 
Ludewic  und  Terram^r. 
dA  lägen  di  beiden  aber  ibt 

12200  mit  alfft  krefliger  n6t 

was  Karl,  unz  im  der  Hp  erftarp: 
dä  mite  er  vollecliche  erwarp 
den  ftuol  der  Ewigen  jugent 
nu  belfe  uns  got  dureb  (ine  fngent, 

12205  daz  wir  ^wecltobe  müeien  feben» 
wie  fante  Karle  fi  gefchehen. 


OA/jc  Überschrift:  /ICG.    Ditz  prich  isl  von  chvnich  karl  vnd  von  ru- 
land  gemacht  wie  si  div  hcidenschaft  vber  rhomon  B.     Hie  hebet  sich 
daz  bvch  von  chvnech  Karl  an  D.     Dis  buch  ist  vns  bekant  Von  eime 
der  hiz  Rulant  E.    Ditz  puech  ist  rharl  fjonant  Der  wart  seit  weiten  be- 
chant  über  eilen  di  Innt  Di  botwaiKh  im  rulant  Hin  vntz  an  das  iner  Do 
satz  sich  der  ehunich  marsilics  zu  wer  Mit  einem  chreftigen  her  Das  seit 
noch  nimmer  mer  Ein  solich  streit  gestritten  wart  Wan  do  geschach  so 
grosser  mart  Das  is  niemant  vol  achten  chan  Weder  weip  noch  der  man 
F.    üherschr.  zum  ihvil  abgerissen  in  H  bis  ai{f'  die  wortc:  Dem  sanol. 
1.  eine  EFH.    list  hier  im  urspriinfi; liehen  sinne,  was  man  gelernt  hat, 
erfahrung.    3.  den  CDEG.  dA  fehlt  G.    5.  crj  cz  J.    6.  m.  so  getanen 
Fff  =  s.  m.  g.  G.  7.  yf(A  fehlt  H.  8.  was  im  lobes  B.  sein  tugenlF/^. 
wir  haben  hier  ein  beüpiel  von  jehen  mit  dem  genitiv  der  person  und 
dem  accusativ  der  sache  {vgl,  Müller,  wörtb.  i,  5136)^  doch  üt  hier  der 
autdruck  waz  lobes  gleichbedeutend  mit  Weihes  lobes.   veijehen  in  die- 
»er  cemtruetioH  eteht  Dan.  2b:  daz  er  daz  nieraen  veijaeh,  wo  num 
freiUek  eben  so  gut  des  eet%en  daiff  die  »Mie,  Kart  1S9»  («.  11885), 
iet  nieki  Iderker  9»  isieken,  da  nur  F  den  neminatie  setxt,  9.  erdmuie 
Pff.   1<I.  Miea         XUVkMmBG.  bydderman  iT.  fMtB.  18. 
Ibi  lop       14.  sin  aU»  outnrAC.  so  geheat  sein  genose  G.   15.  b«ste 
fOilt       16.  dMT  denm       nir)  im  C.  17.  vrevU  DE,   21.  der  e.  if. 
ist      ere  G.  Dan,  1366  ieh  was  ie  frOnden  da  gast.    22.  diMliet  B. 
26.  dtt  aber  der  man  r.  t  B,  reden  X,  H*  das  nyemant  gut  nicht  getnt 
e,   34.  erzaigt  B,  i.  dann  s.  G.  i.  ye  dan  if.  25.  ich  ge  ich  1.  ich  t. 
S.   oder  ich  tobe  CBM,  tktmeo  Dan,  \a:  man  sprsche  ich  tobte  mide 
Mge.   26.  ieman  AB.  einen  man  DFH,  man  fMt  G.  ien  J?.  die  iee- 
ort  von  AB  erklärt  Hek  leiekt,  wemn  man  tieh  ieliman  gete&rSebeit  deakt, 
«d»  dfo  von  DFB  aut  ienen  man,  enes  man  natürüek  siek  ergibt,  27. 
dotfa  A  «r]  disser  IT.  28.  es  racrirte  AG,  ess  enhonne  ff,  29.  halp  B, 
66.  fil>W»  D,  31.  tncfend^  herse  E,  31  <-92 /«Alm  ff,  32.  MCDB, 
36.  lebt  a.  B,   34.  m  niht  D,  nnd]  yede  G.  35.  daz  BF,  vgl,  63  bl 
staan  tagen.  36.  so  lotelich  B, ,  lobleiohA  ye  b.  G,  37.  omkfekitCG, 
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iht  DK.  39.  crl  G.  40.  der  sol  des  BF.  des  saldc  sich  gemert  G.  41. 
ket'n  grosser  hiiclistahe  in  DF.  43.  lonne  G.  44.  iwor  fehlt  C.  im  do 
d.  1.  geslarp  E.    in  da  D.    45.  d.  s.  fuor  C.    47.  hele  hatte  doch 

E.  selbig  6\  ein  inichel  teil,  ebniso  v.  «993.  8405.  8493.  8569.  9S03. 
y//w.819.  erzähl.^,  139.  e^/'a*  anders  .Im.  1363.    49.  selbem  C  s.  man 

F.  50.  für  einen  51.  mir  F.  52.  ane  schribe  DE.  53.  bl]  in 
alle  ausser  AF.  51.  uii  er  r/,  a'/<'  häiißg  er  ////^/  ez  //<  dieser  hs.  ver- 
wechselt, und  is  ouch  den  alles  F.  55.  das  getet  er  F.  57.  alzu  G. 
58.  swer  F.  d.  ir  G.  59.  haben  Ol  und  02  verlaasclil  D:  von  dem 
V.  s.  m.  62.  irh  vor  beste  yV'/?//  F.  63.  grosser  anfängst uchstabe,  AÜB 
ausser  IF.  05.  hete  i?<7F.  so  zu  F.  zu  frawden  hoche  g.  C  66. 
chunden  BF.  07.  im  immer  F.  68.  rehte  geniüt  B.  wan  er  vil  r.  F. 
71.  diu]  diz  E.  das  (7.  hör  ot  wier  F.  72.  h.  ir  keinen  E.  m.  h.  den 
kunigc  goschehn  G.  das  man  doch  chainen  habe  gesehen  F.  73.  def 
christenlichen  BCDF.  dirre  J?.    74.  eren  E.   me  g.  mae  F  {wol  eren  ie). 

76.  2>an.  976  er  ist  noch  ein  sslic  man  der  stnen  muot  behalten  kin. 

77.  d.  selmllen  vil  g.  F.  7S.  hab  B,'  80.  er  B,  man  erwart&tB  eher  er 
al*  ez:  er,  der  mensch,  goH  m  theUe  ward,  81.  herren]  chayseift 
F.  82.  seien  ß,  83.  um  fehlt  DKG.  84.  r.  mercken  F.  w.  r.  D.  86. 
ouch]  dodi  Cr.  tutent  stont'  den  er  liel  e  F.  87«  kein  gr.  ar\f,  butkd. 
in  AF.  88.  m.  t.  atsesweie  JD.  89.  veiiten  teil  es  C,  di  .^Cr.  91—92 
das  er  hilfet  einein  vilie.  des  selben  idi  mieb  ooeh  veralbe  F.  92*  doch] 
noeb  DB.  93.  einem  B.  er  half  docb  (=  aiich  B)  FB.  94.  ^AA. 
wol  fehU  F.  mochten  D.  sidde  B,  95.  96.  vtrtamehi  in  FB.  T«r- 
tmg  G,  96.  enshieh  D.  97.  enwO  iX£  m.  des  n.  H.  n.  m.  i^.  m] 
so  FGB.  mich  /eÄ^  B.  nibt  /eA//  C?.  98.  Ue  /eA/^  AI»,  her  0. 
99.  geniene  ABF.  s.  an  eh  d.  F. 

100.  seligen  BCDBF.  guten  B.  karlen  1.  vU  wol  C  2.  al- 
ler lest  G.  3.  sin  me  B,  4.  gemebet  Cr.  also  B.  fehlt  DB.  S. 
bin  xe  got  D.  6.  getrewer  G.  er  ist  dn  F.  ^gewis  tUt  htiwwrt  vm 
hole,  suverläsHg,  treu,  glauhm&rdig,  ebenso  K.  3568.  4824.  Am.  1234. 
5.  6.  in  einer  »eile:  das  her  ist  ein  wieser  böte  IT.  7.  d.  i.  doeh  n.  pa- 
tenF.  S.  fehlt  FGB.  10.  betwang  ^F.  ii-^H  fehlen  A.  11.  aa- 
len JS.  '  das  s&  an  der  a.  FB.  13.  Ben  fehlt  B.  14.  en]  er  das  FB. 
das  gerne  i?.  15.  das  G.  nn  merebet  difi  m»re  F.  16,  va  bat  B.  is 
bat  der  FiT.  tlbtare  C,  antf  radiertem  gründe.  11.  geniwet  BCD.  nr- 
iktmet  GB.  getiditetF.  werlde  .ff.  18.  bftfesiicfae  C,  a^  radiertem 
gründe,  bofoeblicb  D.  bobsdie  J^.  die  form.  boTeUefa  iei  die  bei  Str^ker 
ÜbUehe,  Dan.  ia  boYelicbes  lebens  begert  4*  rdt  Im  bovdlebe  mite. 
biUleidi  G.  dann  folgt:  nnde  gerne  soUcb  woct  venlement.  .di  getan 
lenten  wol  getement  FB.  19.  her  G.  20.  der  ist  G.  21.  mit  wüliger 
g.  B.  23.  nnde  an  B.  25..  edel  fraowe  B.  26.  dl  wart  B.  Bereborn  G. 
28.  d.  n.]  sint  B.  er]  ix  DB.  vbBehor  üt  allerdinge  dae  nemtrttm.  in 
demselben  eimte,  an  die  Tart,  dahin,  steht  B.  11705.*  uns  win  bilngen 
an  die  vart,  dax . . .  erxähl. 9, 23.  11, 211  .*  nnx  an  die  vaif  dax.  $,Bakes 
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an  merk.  s.  94.    30.  31.  vertauscht  in  K.    30.  \\,\^  fehlt  B.    31.  des)  do 

E.  32.  dos  w.  C.  iz  D.  nu  z.  1.  Z?A\  32.  33.  umgestellt  in  G.  33. 
grosser  ai{J'.  bueh.st.  B.  ditz  F.  wie  is  sich  atie  fing,  vnde  wie  is  alles 
irgiiig  //.  34.  er]  und  F.  frov  (  E.  vnde  wie  is  ende  n.Tm.  wen  er  n. 
V.  B.  als  yme  pezani  //.  35.  slnj  das  G.  vnde  He  die  ersten  d.  w.  r.  //. 
ebenso  V.  «432  daz  ist  reht.  erzähl.  3,  144.  billich  unde  reht  S23().  1214!). 
eruihl.  4,  43.  —  JJan.  U)Aa  ez  ist  reht  unde  wol  daz  ez  im  nienier  mis- 
seg^  36.  mit  frauwen  bertlun  eyncn  k.  //.  der  dativ  gole,  von  dem 
Mir  in  äknUeker  Verbindung  kein  heispiel  bekannt  ist;  lässt  sieh  mit  der 
häußgen  redentart  gote  willekonien  vergleichen.  37.  diern  BC.  dierne 
BE,  d.iiiitirF.  her  erwarp  H. .  38.  darnach  lag  er  u.  8.  //.  ligen 
9t9ht  hier  äMut  wie  sonst  gewohnlieh  t6t  ligen.  39.  sine  fehlt  G,  si- 
ner  E,  40.  t.  hsizzet  B.  42.  bekant  AFH,  43.  Mt  gr.  «a^.  buehet 
D,  n.  s.  B,  45.  46.  dai  gap  im  got  xen  Salden,  wen  her  bitte  TBterhal- 
bin.  E,  47.  48.  d.  b.  der  L  d.  j.  xwene  ryttere  w.  G,  49.  was  CGff. 
50.  Yil  fehlt  A.  her  deit  also  G,  51.  er]  der  BE.  aDen  fehU  DE, 
53.  54.  fehlem  G..  dl  kanst  E.  was  F,  54.  vfl  fehlt  BH.  v.  w.]  also 
A  das  ber  wart  wol  geerel  B.  55.  wart  JST.  bek^ren,  anwenden,  auch 
hei  Eükn  5,  114  das  ist  wol  bek^t.  dat  e&i^aehe  k^reo  in  diesem 
Sinne  «.  534.  56.  vil  m.  .f.  57.  geleret  A.  tt  fehlt  F.  60.  äi»  fehlt 
B.  des  wart       wol  s.  DF.    61.  s.  n.  In  ir  mSfe  B,  das  beide  in 

F,  62.  wme  vnnSts  oder  gite  B.  63.  im]  Karl  BFE.  du]  sin  J^. 
64.  reich  F.  d.  1.]  keilingen  H,  65.  Yerleben  J7.  66.  nn  swnrens  F, 
aus  s.  sie  J7.  68.  d.  m.  unsin  IT.  69^.  veil  dr.  H,  70.  den  cbint  F  = 
der  das  17.  71.  euch  /«Alf  B,  n.  o.  dar  zu  sein  m.  w.  FB,  ^2.  h.  kalrl 
das  er  73 — 1^  fingen  nach  78  ti»  ff.  73.  ekne  gr.  m^,  bueket^  B, 
das  G.  74.  iesa]  san  E,  icobant  E,  lest  so  F.  76.  groxen  A,  gancxe 
tmwe  IT;  78.  was  k«rie  J7.  79.  fehlt  E,  er  w.  F/T.  oneb  ein  F. 
80.  dm  fehlt  B.  dax  iü.  81.  es  F.  82.  '«mh»  mii  MmdAm«  dlsM  er 
dort  eeC  83.  der  fehlt  E,  84.  tA  in  verphenten  E.  pffmden,  be- 
rmuhenf  in  anderm  ekme  «.  3339  daz  ineb  des  die  lürsten  pfonden,  pfand 
von  eueh  fwhmem  und  eueh  dadurch  nSthigen,  »wtngen,  85.  gr.  a^f. 
buehet.  BCBEt  nn]  do  BE.  der  veil  g.  E.  87.  nirgen  E.  groxe  BGB. 
88.  and]  her  ff.  89.  den  h.  F.  den  beidenseben  ff.  9^^.  w.  /«Ale  B. 
91.  Ynde  was  if.  92.  empfie  BE.  der  e.  ff.  si]  in  .^BiuUttchleicbe 
Cr.  93.  TOT  «.  19.  94.  vnde  g.  durch  e.  JST.  95.  96.  S/^tellt  in  AC. 
95.  dl  gemacht  er  im  vfl  h.  F.  vndertane  tH  b.  96.  d.  w^  d.  im 
w.  Fff.  swer  wolde  BE,  97.  saxehant  B.  98.  ander  AE.  manich  F. 
9».^fehltB. 

200 — 2.  si  warten  alle  sinem  nam  J?.  200.  Diepolt /«A/f  .F.  1.  er 
feUt  F.  2.  Wolde  DEFG.  idoch  F.  dist  wr6«m  gemeinsamen  Aa^ 
Stricker  nur  hier,  das  subst.  diu  gemeinsame  v.  7239.  9675.  3.  den 
baiden  Fff.  gehaben  nie  E.  noch  n.  ff.  4.  sy  gelawbta  G.  an  sie 
A.  5;  er  gdanbt  F.  or  leUte  ^.  7.  an  sich  fehlt  E.  xe  sich  BDFG. 
gewin  «/Ib  atffMT  .^B.  8.  so  /eA/t  £.  w.  dax  ff.  vnxe  dai  C.  gaches 
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G.    9. 10.  umgetiM  in  G.    10.  zcu  deo  b.  riltera  S.  richter  G.  fr- 
chaDt  D.  genant  <?.   Ii,  k,^.  m^,  buoktt,  ff,  do  w.  Fff,  12.  liten) 
linden  ^.  «^atuo  Xoioe»,  eod,  206.  er  was  nio  den  besten  bekant.  vgl. 
V.  488.    13.  14.  umgutetit  in        13.  w.  so  schone  f  =s  s.  s»  w.  i7. 
14.  si]  vnd       minneclieh        20.  in  /«klt  FG.    21.  ir  gote  w»r  JT. 
22.  n.  d.     D.  sin  me  B,  blidien  B,    23.  ob]  von  E.  minnen  :  in- 
nen FB,    24.  d.  beiden  B,  inne  irerden,  tmut  immer  in  der  form  in- 
nen M  Stricker,  Bari  2121.  3607.  4305. 11562.  Jmii  1100.  enähL  i,  5. 
5,  3.  JF'atkem.  Imtk.  567,  26.  «bmuo  in  der  verhindnmg  innen  bringen, 
K&rl  218.  1039.  6845.  dagegen  kemU  er  im  der  Verbindung  mit  ^  nur 
die  form  inne,  B&ri  1409.  3170.  4230.  4595.  jimie  279.  1381.  fTaekem. 
leM5.  559,  3.  und  ebenso  ahne  dar  Bari  4461.  erMi»  6,  3.  «ntf  «twf» 
reim  jimie  595.  innen  ät  der  Verbindung  mit  üzen  JIRor/  5883.  25.  das 
leben  FB.  26.  sein  gelauben  FB,  ere  G.  27.  5ifflA«f;  in  BCSB, 

nn]  do  iU»j?(?i7.  28.  sine  s.  D.  diso  s.  F.  29—98  /eft/f  IT.  31.  Ir 
heire  G.  k  fehlt  B.  32.  das  im  tata  ir  t.  s.  G.  35.  ditx  J^.  38.  d. 
grozen  w.  B,  Dan.  715  wer  d4  gerne  genas,  der  mnose  wmidiep  stellen. 
vgL  auek  Ban.  74a  er.begienc  onde  worhte  nrit  siegen  solbes  wvnder. 
39— 44/0Alm  F.  39.  es  was  ^.  40.  s.  groies  w.  B.  tfekit  G.  4%. 
eriumten  B.  44.  noch/«iUl  BB.  a.  die  h.  itf.  afler  B,  aBia  Ä  46, 
ahne  abeai»  G,  46.  fehit  FG.  in  selber  s.  S.  gesehen  B,  47.  toter 
BB,  wart  BF,  48.  vll  er  diu  B.  het  tt  B.  49.  dar  nach  ward  sein  F. 
icbiten  BF.  50.  alle  gen  B.  im  do  G.  51.  so  G,  52.  yüfekH  BG. 
vil]  ein  B,  so]  als  G.  s.  m.  von  reht  einen  eh.  t.  ü.  53.  vil  gr.  F. 
hierat^  ^  F  gleich  265.  56.  vnt  vercfaose  di  ir  s.  B.  57.  ridien  :  wü- 
Hcfalei^  G.  58.  verdiesoten  sie  J.  ebemo  v.  4546.  dai  diene  idi  gerne 
iemer  m4.  d.  s.  d.  w.  E.  wilHche  C.  ninnechliche  B.  59.  gr.  auf. 
buchet.  B.  ii2.  fehlt  itmdt  fehlt  B.  63.  ie^MI^JB.  so  ie  jP.  se 
iotzel  vnren  G.  mlssevam,  echleeht  handeln ;  hänfiger  in  der  bedemtung 
*ungUhk  haben*  wie  Bari  721.  4343.  son  mnget  ir  alemer  nrisaevani. 
.64.  swuren  BE.  fib—lA  fehit  F.  65.  gr,  m^.  hueket.  aUe  mueeer  A, 
do  er  BBE^,  66»  alsj  sam  BE,  pider  m.  G,  68.  vll  so  iftteiliehen  le- 
ben E,  71.  denne  der  kmiic  v.  k.  E,  75.  k,  gr,  an^,  buchet,  G.  mi 
daeht  er  g.  G^^wmn,  ein  beim  Stricker  sehr  beUebtee  bekaart,  *umhr- 
heftig,  suv^^w^y  beeonicTt  von  Barl  angewendet,  «.  471.  eibente 
3310.  ze  gol^^rsre,  wahr  gegen  galt,  Karl  .1267.  gMehbedeutmd 
iit  das  ^Amü  varhanmende  alw»re  944.  1377.  1695 ,  wekket  wart 
sieh  im  Karl  nicht ßndet,  wie  umgekehrt  geware  nicht  im  AmA,  75-^ 
76.  charl  der  richtere.  der  gedacht  ot  an  die  swere  F.  77.  selde  CBB, 
sdiolten  F.  lS.fehU  A,  79.  winnten  G,  82.  nligen  E.  niht  FG. 
nibt  envofobten  B,  83.  meisler  w.  BS.  vtt  gross  sein  w.  F.  84.  do  m. 
EB.  er  m.  g.  F.  86.  das  iP.  vf  ^.  ble  In  e.  F.  Sl.  dem  m.  DE.  90. 
dM  fehit  BG.  die  kwte  G.  vll  das  her  di  diet  E.  91.  des]  aUe  F.  92. 
ää  fehlt  FG.    94.  viq  so  Jff.    97.  iigap  BF.  gegab  G.    98.  stiat  sis 
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•  0.  g.  A.    99.  300.  verimuekt  A,    99.  s«  e.  mit  o.  1.  4»        sUhhI  G. 
vnd  lach  DE, 

300.  beide  die  n.  vnd  t.  F.   1.  dieeer  üi.  der  gdiet  H.  2.  das]  vnse 
biz  £ir.  vntz  das  F.    3.  so  JMt  H.    4.  das  m.  G,  swes  DFB, 
nuui  in        itgL  v.  112*114;  0.  er  AFG,  er  des  Jl.    7.  A.  irr. 

FJSr.  das  £r.  8.  er/Mt  B.  dureh  das  i?.  9.  vU  dieke  Fff. 
10.  so  er  (r.  a.  e.  ancb  F,  11.  die]  aUe  B.  12.  von  C.  by  H.  14. 
si  do  gar  B,  do  entscbllelfons  gar  F.  do  slyeffen  sie  alle  g«r  if.  15. 
die/eA/^jP.  beide  Fff.  16.  der/eA/l  i».  18.  do  eisebein  BDFGH. 
e.  im  ein  sam  der  tac  DB.  19.  imfekU  A,  im]  avob  ^,  23.  gr, 
atif.  buoktt  BCBFH.  als  F.  keiser  an  gcsaeb  B,  d.  der  cbunieh  in 
B.  24.  das  er  im  Z^.  20.  dar  vmbe  B.  bechomen  ü.  27.  begert 
BF.  28.  das  J^l?.  dich  /Mi  F.  wol  gewert  BDGH.  30.  da» 
dl  FB,  des  dn  genesen  wol  soll  B,  ervinden  F.  befinden  H.  31. 
mangev  Z^.  32.  w.  hi-  s.  iUF.  d.  s.  Troliehen  h.  D.  werben  umbe  hol 
SM^er  mkm  n4eh,  iUMg«*  vorAomm^,  JT.  685.  7645.  8137.  AvUm 
335,  werben  mit  dmn  hhtttm  Mctuatiu  i»  der  Mmtung  *vm  eiwas 
werbet^  JtnAet  Heh  M  Bahn  3,  179.  in  pastivtr  eotuiruetion,  dagegm 
i»i  siM  auM  Barl,  16a  (v.  1305)  in  der  anmerkung  »u  ttreie&mt, 
dbm  dort  itt  mit  H  in  übereinMtimmung  mit  Konrad  (24,  11)  erwerben 
«tf  IsMü,  34.  dAi  C  dn  iz  DB,  35.  in  dein  hanl  F.  37.  betwingen 
B,  38.  das  A.  40.  dk/tkU  A,  dy  w.  d.  G,  41.  das  wiert  F.  w. 
Mmb  s.  ^.  44.  nki/tkit  B,  w.  anefa  F.  45.  Sweben  G,  46.  Brache 
BF,  Yaiehen  DB,  47.  dir  dienen  D,  50.  eier  lant  D,  %m\  als  F.  al- 
sam  G,  52.  das  rihle  karte  B,  53.  vil  mif*-^  A,  das  54.  swi- 
sehen  BG,  55.  A.  ofoafs  DG,  nvne  soll  1^^.  langer  fehU  B,  du 
sdwit  is  len^sr  F,  es  nihl  langer  spam  tibmuo  Karl  2371.  diu  (vart) 
wart  niht  langem  dA  gesipart  AmU  2060.  tif/.  avcA  Karl  7308.  7389.  56. 
bin  nur  in  A,  wash  fehlt  G.  dv  solt  in  div  lant  varn,  am  rande  von 
mMfewf*  teMi  ^  D.  68.  di  lH|te  JS:  59.  weUent  fehlt  DE,  ebenso  Karl 
1835.  Hahn  12,  645.  60.  dl  wil  got  E.  so  fehlt  G.  62.  fehlt  G.  03. 
ewiehleich  haben!  F.  64.  das  beidemal  G.  6S.  d.  s.  da/  h.  C.  ditz  F. 
69.  gewerUche  A,  ich]  vnd  F.  71.  vnd  hat  F.  so  D,  72.  diu  Fi/. 
73.  die]  den  D.  75.  werden  E.  verwuot  G.  76.  di  enwerden  E.  mc 
/eA/^  BODE,  nicht  g.  C.  77.  fl&*ö^s  /n  F.  vnde  wanne  r.  //.  ditr 
BFH,  78.  als  oF^.  ebenso  Karl  5579.  7253.  9478  u,  (fter.  79.  dm  fehlt 
ß.  den  Sio  RE.  80.  {-^V.  A'ar/  7081.  viel  hänßger  isf  die  conslruction 
einem  an  gesigeo«  hart  940.  4761.  8850.  Ut^n  11,  125.  ^1.  dos  koU»  . 
vluch  E,  swaere]  wäre  />.  starche  F.  grosee  82.  nu  fehlt  E.  den 
b.  B,  83.  den]  in  F.  du  den  H.  vA  zeuych  i^.  84.  verest  //.  vnd 
var  ySi  gern  F.  85.  n.  dem  1.  CDB,  wie  man  werben  nmbe  und  nAch 
MOgtj  to  auch  dienen:  dienen  umbe  steht  Karl  19(>.  80.  der  alle  ausser 
AFG.  dn  schalt  d.  e.  ehr.  F.  87.  di  soltu  CDEIf.  ciu  h.  drummc  tr. 
F.  88.  das  GH.  90.  turres  Elf.  gcturrcst  F.  getrostes  G.  91.  vii  w. 
B,   93.  niht  g.  CB.    95.  di  dine  CDB,  herUen  deinem  1.  a.  G,  dein^ 
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gewaltigistQi  FH,  96.  wie  ix  in  g.  D,  ebenso  v.  1531.  da»  yAb  iit 
durch  ein  amgeUunne»  frAgen  »u  erklären,  wetehe»  in  dem  Mm,  um 
ratke,  »ur  berathung  einladen,  inbegriffen  i»t,  97.  u.  dax  sw.  CF,  h 
dv  dax  hon  sehin  D»  98.  sl  alle  D.  exe  hant  b.  s.  dier  FH,  99. 
geaUn  kann  kier  doppeU  at^f gratet  toerden:  entweder  iet  der  einnf^sie 
utollen  dir  beistehen,  heißen  m  allen  deinen,  ehren,  oder:  sie  haUen  bei 
dir  aus,  in  ersierm  falle  ist  geaUin  gebraucht  wie  vers  9275  bl  geatln, 
im  »weiten  wie  v.  4891  ob  irir  geaUn.  —  andere  bedeutung  hat  Am, 
III.  wer  geatM  in  dea. 

400.  dn  aaU  b.  k.  J7.  2.  tanaent  lanl  B,  du  dax  L  E,  die  tatacben 
JET.  /Sr  1.  2  hat  F:  viid  baue  dicb  gegen  adie.  an  grosse  wide(r)8pfabe. 
wiaffstn  do  sn  chmdge  genant,  so  sebolt  du  dentaebe  lant.  3.  aüis  ir- 
•tiiten  E,  4.  fehU  G,  5.  kein  absat»  BCFff,  so  da  (r.  wan  du  H, 
7.  na  fehU  G,  8.  in  tü  cbnner  D,  an  FE,  9.  gr,  ai^,  buchst,  B, 
so  danne  da  B,  11.  d.  br.  leo  ^  s  L  d.  br.  E,  12.  *in  ihm  wirst  du 
dieh  nicht  irren*  13.  er  FE,  14.  swenne  got  dir  1^  ss  swen  d.  g»  £ 
als  dir,  F.  15.  dir  rebt  DE,  19.  iesa/iA/f  E,  aa  FGE,  vs  xe  b.  ^. 
20.  das  SB,  21.  ditx  BCFE,  22.  so]  des  F,  d.  L  1.  DE,  alao  17.  23. 
s«li^  C,  24.  dir]  yme  E,  25.  das  dein  n.  E  {wol  dem),  dem  dum  n. 
g.  CDEE,  26.  Wirt  G.  geverten  E,  27.  diY  lant  di  leb  dier  ban  FE, 
28.  diY  ervicbt  FE,  29.  ist  FE,  also  E,  30.  das  er  FGE,  yA  er  B, 
w.  her  E.  die  wUe  die  seltnerer  ausdruckß^.  die  gewohnliehen  die  wUe 
daz  oder  bloss  die  wtle,  daher  die  änderungen  der  handsehr^ten.  ausser- 
dem kommt  noch  vor  die  wtle  und  9158;  die  wlle  ans  9248,  wo  nur  D 
und  hat,  Dan,  lOft  die  wUe  und  mirs  got  gan.  31.  in  fehlt  BF.  rih- 
sen  B.  richten  F.  d.  d.  da  vone  r.  //.  34.  also  ff.  35.  wille]  er  D. 
d.  alle  dein  F^.  sich  fehlt  G.  30.  unz]  vnt  17.  di  wün  BGH.  sin] 
daz  E.  das  her  s.  1.  h.  ff.  41.  ouch  feh/f  //.  pist  dw  genant  G.  43. 
tet  im  F.  44.  den  gotes  d.  F.  45.  sin]  in  E.  46.  iz  wart  v.  D,  YÄ 
wart  Y.  £.    47.  üherschrtft :  Avent"  wie  der  chvnech  Karl  ze  Rom  qvam 

D,  hcin  ahsatz  F.  do  h.  E,  48.  vgl.  v.  132.  49.  nu]  doch  B.  ich  E. 
swa]  ap  E.   was  G.    50.  gar  gewan  Fff.    51.  diu]  dise  F.   52.  iu  fehlt 

E,  iu  t  fehlt  D.  53—68  fehlt  F.  die  auslassung  erklärt  sich  durch 
den  wiederkehrenden  reim.  54.  lande  fehlt  E.  wan  was  H.  55.  daz  d 
D.  sy  sind  im  G.  56.  gar  fehlt  ff.  57.  dar  umhe  ff.  58.  in  nach  si 
B.  die  r.  ff.  59.  dem  fehlt  B.  wolten  D.  60.  den  si  hahen  svlten  B, 
61.  heuestent  //.  62.  niwe  DE.  65.  ercb^  B.  66.  nicht  EG.  67. 
ward  ff.  68.  do  er  G.  vnde  ist  noch  gar  wyte  bckant  ff.  über^ant, 
»u  ende  brachte,  ist  in  dieser  bedeutung  nicht  hüiißg.  69.  gedacht  BF. 
70.  geboten  E.  71.  absat%  in  BCE.  do  EU.  vil  g.  ff.  72.  das  G. 
73.  d.  r.  w.  er  DE.  des  wart  (was)  der  pabest  vil  vro  Fff.  74.  und]  er 
Cff.  75.  sazehant  B.  76.  das  Fff.  77.  heizen  fehlt  E.  78.  beiden  alle 
hss.  auch' auf  G.  vfe  C.  die  prä'posilion  Af  drückt  hier  den  zweck  des 
kriuze  gehen  aus.  v^^/.  v.  544.  79.  k.  absatz  B.  Nu  DF.  luyt  lüde 
G,  vgl,  V,  394.  80.  riter  erlicbJO.  81.  imicA  sin  in  F  do,  in  ff  wole.  S2. 
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u.  is  a.  g.  thun  w.  //.  soUen  :  wollen  in  dieser  Verbindung-  üftov  beim 
Stricker,  s.  Hahn  anmvrk.  t.  1,  67.  OS.  Daniel  139«  daz  si  mit  im  sol- 
len und  ouch  vil  gerne  wollen.  JJan.  2{)b  i{ö  qudmens  dar  si  wollen  und 
ouch  von  rehte  sollen.  S^  —  Si  fehlt  FJf.  83.  hant  er  B.  so  fehlt  D. 
also  Ji  ~  a.  1.  G.  85.  verdriezen  alle  ausser  AB.  86.  ich  wil  iuch  sa- 
gen AH.  di  FH.  88.  der  vi\DE.  wart  E.  erehant  DE.  91.  darnach 
8.  F.  das  yme  dae  was  s.  H.  Angys  (?.  92.  Engelbrekt  A,  Engelger 
'BS,  Engilber  B,  Gersis  Et  Tergys  G,  OS.  Anskaliii  H.  Ansham  A. 
md  t.  FH.    94.  an]  von  G,  an  stncn  dingen  eftmto  ifin*/  69.    96.  tA 

w«der  za  schaden  F.  96.  das  Ir.  97.  der  h.  Jff.  da  was  Wernis 
F.  98.  dnrich  der  z.  diainen  m.  6.  zagen  F,  99.  niht /eil/f  f  ff.  d. 
in  njmis  an  s.  J7. 

601.  genanl  A.  2.  deheinen  /«Alf  A»  er  engetrat  her  intrat 
EG,  Tnde  getrat  iT.  4.  dise  Fl  5.  gewichen  E,  ^entwichen  G,  di  nie  g. 
Charten  nie  F,  6.  in]  sy  ff.  sweüeher  hande  not  F.  f  ür  4^;  6;  Uelden 
sich  mit  tmwen  ie.  sechse  entwichen  ir  nie.  karte  dem  guten  man.  wüich 
not  in  ie  geging  ain  H,  7.  an  den  FH»  «Ibmuo  Fori  2437.  .8.  so  ich 
ff.  en  nn  F.  vgl,  Hmhn,  anmerä,  s.  3,  94.  loi«  hier  dtt  bloue  tUtHo 
0km  heig^fügim  gmUHv  oder  aeeutativ,  so  steht  der  hUute  oeeutaHe 
Earl  6046;  als  ich  inch  wtt  bescheiden,  bei  einem  ahhängigen  satte,  mit 
daz,  wie,  wA,  steht  ebm\faUs  sewl  ier  dmtie  als  der  aeeuäath,  Karl 
766  der  mnese  sl  bescheiden  w& . .  2488.  si  mnosen  im  iMScheiden 
was ...  der  aeeusatie  und  gemitiv  tferbunden  steht  ausser  Amis  2327. 
aueh  EM  1150,  wo  derselbe  vere  wiederholt  wird,  datio  und  aeeusa- 
*fo  steht  Earl  6077.  9.  n.  grosses  H,  10.  xa»  fehlt  FH,  beschaphen 
EG.  11.  di  dinnden  si  behalten  gar  JP*.  12.  yfok  fehlt  H;  dann  folgt t 
'  ain  en  alle  ihnnechait.  der  was  her  fro  vnde  gemeji  H.  13.  s.  kanten 
wo!  s.  H.  14.  dar  ombe  H,  16.  den  1.  n.  das  1.  F.  18.  gair  ane  r.  H. 
19.  y^fehit  B,  gereit  F.  23.  an  niht  D.  mit  nichfe  E.  24.  weldie 
not  si  dorv  lidin  solden  E.  welich  n.  s.  dolen  seholden  ff.  25.  kein 
absatn  FGH.  ma  F.  26.  hdde  E.  Yon  ir  E.  27.  becheren  E.  29.  der 
s.  FH.  tSlie  fehlt  E.  80.  die  lieben  b.  E.  34.  m  fehlt  E.  36.  toI- 
cbomen  EEF.  87.  ^[tit  fehlt  E.  berdt  AFG.  38.  ir  AG.  d.  got  E. 
39.  «tteswas  g.  FH.  vnd  der  arwait  mnzet  genyessen  ff.  40»  daz  in  Ir 
A.  der  in  E.  niht  ECEE.  verdrieze  AEH.  nn  lat  eoch  nicht  verdries- 
sen  ff.  41.  si  lange  F.  besten  ff.  42.  ich  weiz  das  wol  H,  46.  za 
eren  ff.  so  grossen  e.  if.  46.  di  luyte  EG.  das  ftrig  dae  H.  47.  da 
fUklt  AFG.  48.  TU  lat  E,  48.  daz  EG.  irdaeht  H.  hat  gedaht  :  rat 
E.  50.  gebet  E.  onch  nur  in  AEF.  61.  kein  absatM  AE.  konig  H. 
das  ffff.  52.  vfi  man  E.  dii  C.  54.  an  si  do  A.  an  in  EH.  wes  soe 
her  H.  vgL  Hahn  anm.'  s.  4,  185.  ebenso  Karl  3417.  statt  des  geniüvs 
ein  abhängiger  satz  mit  daz,  Karl  8526.  55.  im]  alle  die  übrigen  hss. 
ausser  A.  vil  fehlt  CDEG.  gerait  F.  56.  siner  B.  57.  vasst  G.  59. 
heidiu  fehlt  H.  60.  der  fehlt  E.  61.  chvnege  X^£6'.  zo  konigh  karle 
H.  gen  dem  ff.   62.  si  in  iT.  63.  fil  gar  ^.  64.  «.  s.]  swelih  mit  im 
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B,  65.  Nn  waldeil  vaien  ^;  w.  m.  fa  Cr.  66.  ex  sih  ^.  skli  EF.  mU» 
is  ir.  embani  AG,  bewam  i^.  WKsiiberai  iT.  etawo  JEsr/  6077.  61. 
wer  sein  G,  der  des  Jf.  68.  d.  mrh  er  das  a«eh  H.  oach  /«iU^  6. 
69.  itfläK  «Am«*  JNSr.  hsyden  (7.  70.  ebmuo  Laehm.  atuw.  236^  7.  nit 
einem  gemeiiien  rite.  71.  7£  dy  woMen  leib,  lissen  vnd  chliid  vnd 
weyb  G.  73.  vnl  d.  x.  DB,  FHint  mage  vnde  gut  üT.  74.  vil  w.  F, 
aHesamiit  H,  77.  i.  gerne  F,  78.  sl  fskit  C.  76.  ungespart  alle  üutm 
ABF,  migeschart,  un^vMtt,  angespart»  dm  ilm»  «äme  fi«eA  hSi&t  tib«»' 
so  gut  »tehm  k/rnnta,  Jbuht  Hek  Smtl  1176  üt  äkUeker;  dmker  äit 
ändermngm  ämr  handaehifUm,  80.  aas  DB,  also  JQH,  lolMea  G.  81. 
eriiabener  DE,  gerächter  S,  geliabter  F,  83.  oMmH  CDB,  willecke  C. 
84.  geehert  G,  85.  lat  D,  87.  vDwillen  Ynde  w.  H.  88.  der  sali  farea 
H,  89.  wAfeklt  A,  .den  wollen  wyr  E.  90.  vil/eAl»  iT.  piUeiche  G. 
92.  ensamt  ^C.  98.  niene  tmt  ^.  ^,iA»aHBODB.  ttüha  ABB. 
98.  noch  goit  B,  99.  nibt  ersterben  FE, 

600.  sl  da  DE.  Uden  s,  AD,  2.  si  w.  ^CAff.  Mserifo  ^/Mt 
B,  boln  :  doln  F.  3.  das  in  got  das  ewige  leben  CD&  4.  4anaiba 
rflehte  se  geben  C  es  w  fehlt  DB  ss  genichte  E  5.  Ae^a 
v<d  vemam  £r.  7.  der  EG.  afle/aftlT  FJT.  8.  a.  d.  w.  B,  9.  isaa 
san  E.  al  10.  din  DE,  boten  FiT.  11.  diee  FE.  12.  L 
in  1^.  eya  wi  G,  13.  die  ehiislea  batea  g,  B.  14.  das  IST.  der  E 
dera  wwa  ^.  wart  CG.  ela  atfr  6»  ^FG.  sea  se  seiae  C.  ämelke 
vtn,  Barl  1825.  vgl.  Dan.  136«.  wenae  ir  der  enUsiao  (von  der  toEd^ 
aa  din  oagen  strichet.  15.  wart /eAtf  €7.  so  IT.  16.  maa/iAir  A  dUs 
F.  17.  Terscfaaydealeich  G.  soe  weriieh  asi  qanm  E.  Mar  aekSekt  B 
ein:  -das  si  got  gehorsam,  beidin  wib  yA  maa.  alles  das  d.  c.  n.  18.  d. 
meaKeh  d.  E.  19.  den  CDEG.  ^/ekU  B.  xgl.  /rauenekre  976 
tehr.  %  504)  den  bAt  der  kamber  aa  gesiget  ant  diu  Ihafte  n6t.  20.  la* 
flet  E,  enbot  C.  21.  aheai%  in  E  ySL  w.  DB.  Was  G.  wflBehlich  E 
22.  di  christea  F.  die  bOgariae  E.  23.  gesaaitea  F.  besaawataa  i7.  24. 
der  ehvnich  B.  ehail  FE.  25,  26.^  doe  begaade  «r  vflT  da  hohe  gaa.  aH 
mittea  vnder  sie  alle  steen iT.  26.  s..aacb  E.  fldvndeiU?.  J30-^32/iilil 
E.  lade  brftdeilicha  C.  33.  aa  schalt  ir  g;  F.  die  sollen  gadea  E.  M. 
.Wmt  fehlt  F.  sie.  hcnt  E.  35.  is  sei  wip  fr.  F.  sint  iL  tggl.  a.  573. 
86.  din  J9.  daue&e  mat  willecUehe  vara  «.  583.  590.  37.  das]  is  FE. 
in  D.  enhaadert  D.  38.  ergebt  A.  g.  oach  4L  veleadea  ABB. 
42.  niht/aft/»  DG.  nach  44;  er  ist  ansers  (vases)  haaes'no.  aod  hat 
Is  na  geAiget  so.  das  die  (aller)  sein  wiBe  an  dem  eigaL  der  saesse  (fis 
so)  diser  verte  het  FS.  •  45.  k.  ai$.  DGB.  dia  ist  A.  ekmuo  Barl 
9210.  fibeifadea  11218.  48.  w.  goles  h.  FE.  50.  ^  st  DBFE.  ras» 
«ade  braat  eine  eekr  kät{^  nprkMnng,  Särl  786.  j878.  2236.  iXan. 
46a'  bAt  k  Terwüestet  aila  lant  4ne  roop  nnd  4ae  bcaat.  braat  alMs 
etekt  EaH  734.  6686.  52.  breehenl  CDSF.  pathaws  G.  J4.  mfehU 
CE  tkt  E.  die  hia  o.  ir  goteiaa  dfo  D.  55*  schaden  C.  sea  schnl- 
den  E.    «7.  Yad  t.  jCDB.  äfi.G.    58.  vat  s.  A    56.  m/tkit  G. 
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61.  laage  BCDG.  62.  e&  fehlt  B.  Tnt  flin  n.  J9.  Tiide  es  //.  63.  mit 
g.  io  Jff.  65.  gedient  F.  erwerbet  IT.  66.  dehein  C.  d.  niemant  F  s 
ni«  n.  JT.  68.  got]  er  DE.  so]  yU  i^.  gr6ze  «£r  adverbium  ^seht^ 
Awm»^  M»  Stiidur         vor,  Kmrl  13.  3252.  gr6zltche,  vgl. 

Sokn  anm,  s.  7,  93.  auuer  dm  wtn  ihm  b$merki9H  «fv/lm  noch  Mari 
3848.  jimit  /m.  69.  iem«r/eA^<  /T.  70.  bai]  mee  E.  71.  tnipin  dir 
bisdioir  G,  72.  der  von  des  ff.  von  danne  des  G.  74.  ehlar  Fif.  sim 
DE.  75.  vor  /eAI^  F.  mlssetaft  E,  Bm,  2«  der  ie  kein  mtAt  begle  dar 
het  ir  livlde  verlorn.  77.  er  was  CFH.  78.  der  sigs  nie  danne  d'holner 
B.  79.  nie  g.  B.  80.  bo  fMi  A.  bis  dai  iE.  85.  wnrfen  ai  DE. 
ftwrfl  G.  86.  rat  gegebn  B.  87.  se  tede  B.  88.  im]  dem  FGB,  so 
/«AH  <r.  89.  genamen  ir.  91.  k.  äht.  ABFH.  sosi  F.  93.  ni]  mo  A 
94.  ir  g.  j^tf.  vnt  dai  ebrime  bebt  g.  C  (at/  radi&rteni  gründe)  H» 
96.  annden  B.  da«  er  vns  H,  trrcb  B.  i$t  hier  ein  Moeeer  weeheei  der 
euÜ^eete  rnnamnehmen:  *dae  uneer  herr  trug  und  das  uns  die  fänden 
Awuteii,  40  dmee  das  offfeet  des  ersten  reloHosatses  su^eet  im  Mwei 
ten  wirdy  oder  ist  in  twnoc  dmeseibe  su^eet  und  muss  nus  dem  das  für 
den  mseiten  reimtAuat»  ein  *mit  umiehen^  herangenommen  werdenf 
mir  seheiat  das  ktxtere.  vgl.  10620.  die  bärge  die  da  mir  gewänne 
nnde  mir ..  die  berren  maebteat  dienalbaft,  genauer:  und  deren  herren 
du  mir  dknsthar  maehimt.  4203  die  die  beiden  d4  bAfen  und  in  grdzea  . 
dienest  tAten,  und  denen  sie.  97.  jmB  fehlt  ff.  a.  q.]  beqiuunen  ff. 
98.  barte]  so  Eff.  fehU  F.  et.  dai  F.  99.  er  BG.  kk  D.  das  ge- 
acbnef  F. 

700.  g.  b.  q.  nüebel  are(!)  -^^  ^  der  weite  A.  3.  gewaren  ff.  4 
^  vor  E.  5.  gendnneten  CD.  ie  BCDE*  6.  n.  o.  a.  v.  ff.  nocb/«Mf 
G.  8.  ai  AD.  ü  das  cnicie  m.  ff.  11.  und  fehlt  ff.  syst  ir  gotes  fc. 
ff.  13.  in  fehlt  A.  iMfehU  D.  gegeben  F.  14.  das  aweite  dei  fehlt 
DE.  st  B.  iwer  D.  danm:  ii  scbnf  vna  miebel  ere.  donim  snlt  in  mere. 
nünnen  noeb  «.  s,  w.E.  16.  ir  fehlt  A.  immt  fehlt  ff .  17.  er  ndnast 
nah  mit  s.  k.  alle  ausser  A,  ndi  auch  D.  aneb  eaeb  F.  18.  niemer 
id-  der  t.  A.  eben  Fff.  20.  wdt  ir  i.  g.  F.  19.  20.  vnd 
des  rechten  geiawben.  ehain  tawffd  aug  gerawben  G.  21.  nsit  d.  w, 
adnrid  ir  eneb  wawam  G.  bewam  ist  hier  in  einer  seltnem  hedeutut^ 
gehrauekt,  wie  bewaren,  denn  der  sinn  seheint:  *ir  sollt  durch  Hutten 
euern  giauhon  beweiseii  {maahen  dass  man  ihm  sieht,  gewahr  nM). 
22.  niibt  E.  doreeOe  vers  Barl  4343.  24  der  17.  26.  enaamt  B,  27. 
▲vaii€'  wia  Kari  in  der  baidn  lant  qnm  D.  in  F  ^  verse  singesehebeu, 
dia  als  er  aiah  so  beraytta  G.  nidit  langer  her  iibeita  ff,  B  eieht 
27.  28.  noeh  uim  oor%ea  absat»:  kk  vüiie  wesint  sin  gelcit.  daz  er  sich 
ift  hendU  üek  fehlt  D.  benita  E.  28.  die  braytte  G.  breite  E.  leite 
M.  89.  aheat»  B.  leiten  E.  bin  in  Fff.  aieh  vasste  in  G.  31.  hüben 
G.  32.  die  lieh  DE.  33.  floebtig  F.  34.  wnsten  EG.  öiem  fehlt  DH. 
al  vseriiertens  F.  dae  verlieirten  sie  is  ff.  35.  aie  ff.  wen  iz  in  di 
38.  fa)  dam  F(  39.  daa  bnydaniaehe  ff.   40.  ninaMr  BF.  m  kein  man 


Digitized  by  Google 


AISMERKUiNGEN. 


zcu  wer  E.  41.  gerasten  D.  nie  F.  noh  chvnde  B.  den  andern  g.  k* 
E,  mit  nichte  g.  H.  42.  der  BC.  43.  absat%  B,  44.  dor  uz  E.  Ab.  si] 
vnt  DEF.  wol  fehlt  E.  sein  g.  PH.  46.  sij  Ynt  DE.  das  F.  47.  eo- 
konde  48.  w.  auch  H.  49 — 58 /Mit  J7.  49.  waren  BS,  50.  es 
/M/f  Z^f.  d.  8l  das  d.  K  v^/.  FtvAi»  ««  4,  202.  eftem  7708.  51.  wei- 
den D,  52.  w.  vfl  gewfs  Kan  F.  54.  so  da  JD.  55.  geaandteit  B,  57. 
&ufeklt  B,  hoffart  F.  58.  weder  siat  F,  ni  me  y.  w.  E,  59.  ate. 
B.  ebento  10867.  oAm  den  suMife  gotea  v.  9446.  10813.  10826.  e^mn 
iifiiilfeA  ifff  liM  wort  gtbraueht  «.  9102,  *  wo  m  keütt:  Karl  rHt  nmbe 
die  sine  und  nmbe  die  pilgerine,  während  an  den  ührigm  »ttUeit  die 
seinen,  also  die  Keriinge,  mü  %u  den  pilgerinen  gerechnet  sind,  etsnso 
werden  «.  1736  ff,  die  lienren  tos  Francriche  den  gesten  gegenS^ergO' 
stellt,  die  sie  »um  rathe  einladen.  62.  daz  fehlt  H,  vi!  wo!  Fff,  64. 
wol  fehlt  G.  gerlten  mit  dem  aoc.  in  andrer  Verbindung  Dan.  Ab  gert- 
tet  ir  si  aU^nit  einem  soOien  valle,  vgl.  Bon,  Aa  Ich  bereit  en  mit  ei- 
nem Talle.  65.  die  t.  tieli  B,  66.  ai]  in  M,  ü  mnoze  B,  67.  da 
fehlt  FG,  67.  8.  wo  dar  nbir  ging  dn  fort,  hin  rytCen  sie  nbir  yft  sin 
wart  JT.  -  68.  k.  d.  i?.  69.  an  dn  F,  vnde  karten  lo  e.  Jf .    71.  tettole 

G,  72.  degen  FH,  73.  einen]  den  B,  olynant  das  Ii.  B,  74.  mt  er- 
Behalt  is  B,  75.  solher  BG,  76.  dm  fehlt  E,  78.  geraidite  F,  betnh 
bete  H,  betawbete  G;  letxteres  wol  die  HMige  lesort,  79.'  binamen  E, 
«ye]  ir  B,  80.  dy  G,  aUe  i.  ^.  das  (I.  des)  worden  de  aoe  H,  dg- 
hafft  6r.  81.  getrauten  F,  82.  VfMf  wollten  <lfe  wqffm  streekon,*  88. 
&m  fehlt  G,  waz  geheisen  J?.  84.  ddiste  Fif,  vielleieht  die  ursprUng- 
Hehe  lesort;  Konrad  hat:  (10,  20)  dn  alter  hdden.  85.  ebergist  H. 
88.  nn  wert  E,  89.  werdt  kjb  G,  90.  vertagten  B,  .d.  saghaStil  ra.  G, 
91.  so  rechte  H.  -92.  gote  E.  94.  8«Ide  gnet  F,  97.  Tnts  das  F  ss  biss 

H,  98.  d  ^.  bis  dai  d  a.  f  .  alle  EFG,  99.  ytt  g.  BFH,  ohne  geei- 
«f«  stM  sidi  erholn  v.  2328.  statt  des  genüies  ein  reUMuatM,  wobei 
der  genitie  des  »u  ergänzen  ist,  2394.' 

800.  Tertnon  B,  1.  g.  leib  u,'G,  3.  d  F,  heerhom  H,  6.  leiten 
E,  jagent  <?.  si  Charten  FE,  an  JT.  die  alle  ausser  AF,  7.  an]  it  A, 
in  ^.  8.  anch  in  F,  der  A  lagl,  Hei,  ehron,  508.  9.  manigen  A, 
10.  «bfols  C.  in  tU  BEFE,  -  11.  spfl  «If  bild  des  hmni^es  ist  bei 
Stricker  wie  bei  allen  mittelhoehdeutsehen  diehtem  sehr  beU^,  Bon, 
65«  daz  was  dn  spil  gewsre.  82a  nni  d  erhnoben  dn  spil  dai  ir  de- 
weder  nie  gewan  s5  grOte  von  dnem  man.  965  ich  bringe  iuch 
schiere  an  dn  spil,  und  weiter  ousg^Ukrt  das  biU,  72a  man  gewinnet ' 
dl  selten  diu  verlorn  spil.  ebenso  nttspil  Barl  5752.  Bon,  106a  d4  wart 
er  liestanden  mit  dnem  horten  nltspil.  a«eA  das  verbum  spiln  uOrd  so 
gebraucht,  Karl  5131.  Bon,  6a.*  da  wart  mit  nlde  gespilt  (vgl.  nltspil). 
vgl.  aueA  verspfln  Karl  11939.  i2.  wider /eA/#  G,  13.  do  (da)  BB, 
das  was  ir  groi  jl  E  ss  wart  grosser  GE,  14.  mit  in  E,  die  ehr.  r. 
mit  samt  In  J9!P  mit  In  in  G  8  drongea  ro.  1.  i  J7.  15.  des  E, 
VMm  EG,  di  andeni  B  ^  ü  B,  heUkn/dU^  C,    16.  granstn  A- 
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ein  also  fintliche  //.  17.  man  ic  JJK.  gehört  D.  horte  E,  gehörten  sa- 
gen BF.  die  nunimer  niochlen  virclaia  H.  18.  die  vi.  w.  e.  B.  dy  w. 
all  fl.  e.  G.  19.  absatz  F.  20.  behaldong  G.  die  behalten  B.  21.  si 
fehlt  EFH.  22.  si  sie  DE.  vnde  harte  1.  a.  r.  C.  24.  vber  y/.  chri> 
stcnhcit  D,  25.  26.  swie  vi!  si  des  getaten.  ir  gote  di  ne  (ir)  baten  FH. 
25.  absatz  BG.  alles  B.  guot/eA/^  G.  gelan  E.  26.  gote  die  got 
B.  die  /eA/^  ^.  dine  C,  enmochteo  hin  BG,  niht  fehlt  CE,  gehaa 
f.  27.  w.  Vilsen  g.  H,  28.  drangen  ff,  29.  irslugen  si  E,  30.  verne- 
ibH  M,  aptgoten  £,  31.  warft  von  ff,  ii  w.  ii  ff.  inchteo  F.  den] 
ireo  E,  32.  besenehin  si  B,  besoigeates  D,  vwaankchten  sy  6.  tü 
wnrfsn  sie  keio  d.  p.  E,  bulen  D»  38.  1.  is  if.  34.  vnt  v.  17.  Tnd 
tneii  der  w.  j.  F.  ob  ef  d.  w.  w.  j.  Cff,  dai  ei  nuieteD  d.  w.  j.  E,  36. 
90]  ü  C.  di  Bich  80  E,  gar]  libt  D.  38.  eile]  do  Fff,  39.  ti  e*  F.  nu 
8.  17.  40.  Ynd  euch  G.  Umht  B.  beidin]  tot  ff.  t  lern  v.  F,  4t. 
e.  m.  in  selbe  nibt  gefrmvea  Fff,  42.  en  tn  belfe  dramen  Fff,  43.  k. 
mkt,  FGff,  44.  di  (ir)  gote  Fff,  vee^  fehit  G.  45.  grozien  all»  üu$9$t 
Äff.  mtnlgen  ff,  46.  ein  groi  EG.  47:  das  wir  G.  den  buoche  CDE. 
als  ieh  ftirware  horte  F.  eise  wir  des  iMre  h.  ff.  46.  da  fMt  E.  der 
EGff.  50.  do  n.  E.  dar  G.  51.  aller  ir  C.  gesihte  BCDEF.  53.  so 
/eft//  F;  beaehfidenliohe  man  bescheiden  Aoiiii«8^,  «Ii»  lißtUlUh, 
54.  si  begonden  F.  55.  ein  J7.  57.  tonfens  DE.  der  tonlTe  ^;  alle 
fMi  Fff.  58.  den  1».  die  dae  e  hatten  ff.  59.  ftv  der  47.  mit/dUr. 
aHdalr  IT.  60.  's.  na  g.  ff.  63.  den  fekU  D.  die  ^iT.  drin  F.  vgl. 
ffäkn  mm.  s.  12,  673.  wo  noch  aus  Karl  beiMiifugem  üi  v.  7736;  si 
hneben  sich  in  die  nanen  dri.  vgL  v.  7192.  64.  got  iifcennet  E.  ?on 
der  gwelt  wier  Christen  ein  F.  65.  ii5«ate  B.  do  w.  Fff.  66.  do  so 
BCEG.  67.  da  fokit  G.  68.  den  der  E.  her  spreche  d.  g.  17.  69-^74 
fokii  ff.  69.  gnotem/dU^  1^1?.  dicke /dU^  H.  harte  willichleich  s.  F. 
70.  sach  CD  B  alle  s.  J7  SS  also  s.  G.  70 — 72.  do  man  so  werleich 
ersach..  dl  rechten  gotes  lere,  si  paten  got  lü  sere  F.  72.  s.  mvter  e. 
ff.  75.  k.  «5t.  G.  wonte  FK  77.  in  dem  reichen  lant  1?.  78.  a.  onh 
jd>i7.  79.  soeteirte  he  d.  f.  17.  aerwoiÜBn  sj  d.  G.  80.  noch)  Yfi  AF. 
«  mt  ovh  D.  der  bcBsten  nodi  der  beesten  17.  81.  Cheines  F.  .En- 
modkten  nidil  h.  E  ^  nje  keyne  ff.  gestan  M.  82.  wie  gut  ff,  84. 
d.  enpradi  er  all  s.  h.  6.  le  s.  h.  F.  86.  im  niht.g.  ffEff.  darumhe 
ff.  dawider  F.  87.  das  golt  E,  88.  so  JMIf  DE.  dfo  Mfo»  iwne 
umgmMit  M  i^.  90.  so  fokU  G.  in  fehlt  B.  vor  gesln  gesin  D. 
92.  der  BDEGff.  sin  k.  iST.  si  w.  danne  zn  t.  F.  93.  abials  TC.  94. 
der  nicht  ff.  96.  swer  D.  97.  lese]  scn  hant  8  ie  s.  h.  F  s  so  s. 
h.G.        fehlt  ff. 

900.  als]  das  F.  3.  4.  tmgeetoUt  in  G.  ^  fehlt  ff.  5.  vil  g.  F. 
6.  im]  in  D.  karte  F.  7.  bis  das  ff.  9.  u.  auch  Fff.  10.  ei  fehlt  E. 
11.  daw.  JD.  12.  obe  sie  ftir  17.  13.  in]  karle  ff.  14.  era  F.  15.  en- 
Ueset  J.  em  Hesse  B.  is  letie  den  d.  t.  F.  den  F.  is  irwcnt  in  dan 
ir  SB  es  wante  /.    16.  dehslaer  slahte  F  s  haade  E,    13      16  jmA^ 
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G  zusammen  :  er  woldc  sein  arbait  enden,  es  enleste  den  der  tod  wenn- 
den.  anders  thaine  not.  17.  niocht  F.  19.  absatz  A.  des)  vn  K.  was 
G.  sorge  V.  angist  also  //.  22.  vgl.  1828.  2;i.  sich]  iz  E.  gein  dem 
chaeiscr  here  B.  24.  nicmcn  /eA/f  G.  niraraer  B.  d.  hande  G.  25. 
niemen  ^.  n.  mer  G.  nynimernicht  /.  fuer  namens  niht  F.  irbeiten 
EB.  26.  des  fehlt  G.  bereiten  EB.  si  mästen  sich  b.  E.  30.  daz  E. 
fehlt  F.  32.  so  musen  si  alle  amtser  AF.  so  scholtens  F.  35.  sie  in 
d.  I.  B.  diu  D.  36.  des  entorsten  sy  sieh  n.  s.  G.  ZI fehlt  U, 
38.  ernern  AEF.  inmochte  E.  39.  geligen  F.  40.  chunde  F.  43.  es] 
sin  AD,  80  F.  vns  G.  44.  die  ^.  45.  sust  F.  46.  wart  E.  do  sin 
folg  w.  jSr.  yeriagt  C  47.  sein  leut  F.  gar  v.  G.  rdae  er  sych  helffe  zo 
V.  ff.  48.  des  leyt  ff,  49—58  fehlt  ff.  50.  der  a.  F.  51.  do  w.  F. 
MI.  fiibt/iAlf  jS.  54.  von  dem  hat  B  am  Of^fang  der  folgenden  xäh. 
55.  dor  im  ii  D.  56.  wider]  wir  D,  57.  das  in  des  g.  r.  E.  vgl.  Amh 
ich  wil  der  sniden  scUboi  yfü  wiUicltchei^  trlben.  in  der  vorliegen- 
dm  stelle  üt  aua  eiium  bilde  in  dae  andern  hinübergesfprungen.  58. 
warf  in  den  ewigen  E  =s  lodite  in  F.  59.  k.  abe,  FGff.  eynen  ff.  her 
sante  E.  veü  dr.  ff.  60.  nl^  gitia  h.  E.  61.  dia  D.  62.  dar]  yme 
ff.  63.  e.  wol  gecsam  ff.  e.  geoam  G^.  vgl.  v.  1063.  64.  im  fMt  F. 
65.  dar  D.  68.  so  EF.  '60.  Si  wom  £.  naeh  v«braBneD  €DE.  d.  a. 
TOT  der  8.  tfi.  d.  8.  afle  ?on  K  70.  Ton  der  sannen  CEE.  lil  nahen 
waren  i.  F  ssy.  naich  alle  w.  t.  ff.  71.  oftMsfe  EF.  d.  w.  her  floBbe  g. 
jr.  d.  w.  marsflies  F.  72.  den  /eA/^  1^.  gd»ar  j9.  73.  da  aas  E.  76. 
mib  ikeont  .P.  da$  xweite  wnbe/iiUI  n.  sin  aelbea  e.  ff.  77.  vodi 
Ifl)  BFGff.  Toä  n.t  Fff.  n.  di  loyte  dor  icn  yA  gm  ^.  78.  wind  te 
8.  8.  m.  F.  w^csagete  8.  m.  A*.  70*  dai  er  modile  E.  daa  er  sieh 
▼or  d^.  ^  a=  for  den  if  »  d.  er  sieh  chnnde  d.  F.  *dat,  nämkeh 
die  vwautgegangenen  Itp,  btt^  lint,  guot,  kSnne  er  niekt  länger  vor  den 
«Mrfen  eehSiaten.'  80.  n:  1.  modit  vrislen  fi^  aiehl  ftnhaai  mdchte  g. 
ff.  nimmer  lange  g.  F.  82.  beide  gr.  EF.  83.  84./dll^  ff.  83.  wieüen 
alh  autter  A.  84.  n.  in  dicke  (ie  do^  29)  behielfen  oifo  ammw  A. 
85.  er  aBe  Jr.  87.  d.  k.]  chail  F.  das  kdrie  J7.  88.  «ad  Isl  F.  äilaa 
€f.  di»fefm  gir  Aa#  Striekvr  Im  reim  telAOii  0, 20  das  wmo  Ir  wiBe 
nnd  Ir  gir  (:  ir).  80.  gar]  hie  ff.  feMt  G.  Ol.  sofeUt  W.  OS.  leb 
enttorsle  sein  n.  G.  en  nnnuner  ff.  doch  fehlt  EEE  »  dennoch  #*. 
94.  was  ndr  F.  05.  das  ist  i?.  97.  ifkfekk  A.  woi  fUkIt  ff.  nns 
ergftt  Gff.  08.  ivns  (Aai  A.  e.  s.  dann  d.  G. 

1000.  oftMits  nf  Btoont  do  alle  muter  A.    1.  n.  anch  g.  ff. 

3.  der  was  D.  wiser  B.  4.  sw.  man  arger  I.  k.  ff.  wefsSr  lisst  G.  5. 
Yor  Yerspart  F.  6.  vü  w.  E.  sin]  der  E.  7.  ei]  auch  ff.  6.  an  lihe 
vnd  auch  G.  a.  der  g.  n.  a.  dem  g.  F.  10.  ei/«ftiif  A.  Ii.  uftmls 
^.  IXYttyM/^^  \%.tLVifMtff.  16.  an  Yolget  ofc  1.  irfeUtff. 
17.  '«ftttfik  EDE  der  beiden  opraeh  £  *  do  sprach  maraUles  F.  dae 
spraehin  die  h.  ff.  16.  baide  ixln.ttl.Fff.  10.  das  s.  JW.  80. 
dai  aine  w.  E.  nimmer        dberg6n  «leiifo  8647.    21.  nftMfs 
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22.  f.  mein  vatcr  hics  6\    das  f.  /.    min  irbc  das  mir  //.  das  lies 

ich  //.  tiach  24:  von  unserm  aigon  riich  (vsz  vnserme  ryclie).  das  (is) 
stet  vns  engestlcich  FJL  25.  wie  kumerlich  is  uns  n.  s.  //.  swie  is 
doch  darumbe  stät  F.  26.  ir  süUet  //.  behalten  FIf.  diessen  r.  //. 
29.  ione  rrgcn  E//.  30.  u.  s.  zo  karle  //.  dar  ra.  r.  D.  31.  bietet 
B.  vnd  enpiet  FN.  32.  vnd  entbiedent  im  w.  m.  N.  34.  vnde  iehit  daz 
ir  uch  k.  t.  //.  36.  vnt  sand  D.  40.  empiet  im  GE.  42.  ros]  iiebart 
F.  sent  im  /;.  r.  lawt  G.  AZ -^U  fehlt  E.  43,  worllvfer  Ä  44.  ros 
vnd  ni.  F.  45.  ont  fehlt  A,  hundert  t.  H.  46.  \Tit  g.  D.  gerächte 
BFH.  48.  ir)  Yh  A.  in  F.  49.  kSw  gehört  da*  object  gleich»eitig  zu 
»wei  verben,  vwüchen  denen  es  steht.  50.  der  weit  ir  im  dar  (fehlt  H) 
8.  FH.  51.  wol  (fehlt  H)  geladen  f.  h.  FH,  52.  fglihs  besnndert  B. 
dar  lu  habt  ir  F,  beauodnt  G.  53 — hAfehÜ  G*  5S.  von  normen  lan- 
den B»  roanigem  F,  uwenn  selbe»  ÜT*  55.  AmMitD  F.  tragen  CDG. 
56.  httit  B,  im  M  yoleii  s.  FH.  57.  ir  ballet  kn  G.  58.  vsde  4.  JT. 
80  fehlt  E,  59.  di  gentde  Bnrache  phaim.  S,  genicb  B.  vnd  ewer 
gäbe  enphtbe  F  »  a.  dieas  g.  JT.  110.  im  d.  B.  vnd  dar  raa  nicbt  ver- 
•nabe  Fit,  venmAbeo  perMUtk  mit  ibn»  mournOo,  wo  tomi  venma- 
bCD  gesagt  wird,  kommt  oinigemml  Mn  Stritkgr  vor,  JSar/  7Sld.  etemo 
Ut  wl  at{f&t^ütim  9083  da>  ar  iich  lAt  nmilbmi.  B^aolu  Uuk,  565, 
16.  ^  JRarl  4198  Awm  d^  jMwUiraiiai  vemnAblM  oheuHgmt  vom  vi»- 
ftmAbiB  Mii  vMtnMBbMi  Aai^MVvl  iwrdiii,  61.  «.  auch  IT.  62.  wtt- 
üebleleben  F.  64.  ir  Aifc/f  G.  a.  di  k  iP.  65.  vfl/iA/r  Jr.  balffe  «. 
willet  F.  bedvingen  BM,  67.  dor  an  w.  i.  n.  ?.  E,.  68.  <rtt. 
b.  TDt  d.  ir.  70.  Mdl  ir  11.  vfl  grimttigaa  F.  72.  ich  tmwen  A, 
tttlmtra  17.  üneles  F.  78.  w.  vnser  k.  Jf.  74.  d.  des  g.  76.  d.  v. 
B.  State  iPdiSB  lan  FB.  76.  w.  i.  dnme  CB.  damodi  D,  das  wier  in 
gelobt  ba»  JW.  77.  ara  lal  F.  ialesilt  JT.  ebaiiies  F.  80.  so  in.  FG. 
woll  S.  B.  81.  cftittd  ye  I?.  82/aAiir  G.  84.  des  mnge  vir  F  i&  des 
fanoflkten  B.  66.  wiail  F.  86.  leiMeseii  F.  87.  ft.  «Is^  üT.  88.  wir 
tttgea  ehiflen  f.  F.  Des  keisers  g.  B,  mit  gewalte  vw,  itmmUI^  6»- 
rtfliaii»  efrefMO  JGsr/  S1416.  80.  ttimmer  anders  w.  F.  iamngen  vir  njckt 
w.  JT.  90.  vteB  anessen  gar  t.  b.  FK  91.  gne^  Wp  D.  bede  mar 
gL  Q.  wer  I.  F.  92.  dnreh  des  F.  98.  mnes  le  F.  94.  mir/«Aie  G. 
feil  b.  ir.  96./M/^  B.  daiine  ^nt  o.  v.  F.  97.  eUesiment  ulFfi?. 
eoseml  B.    98.  vnd  mein  ew  gar  ferehiese  F.    98.  deeb«/Mlf  B. 

1100.  des  ?.  fi^.  es  ist  BCDBF.  nvlr  IT.  mir/iAl»  I?.  1.  äbsrnt» 
BE.  vnde  m.  JET.  3.  scbalfe  ^  i,  g.  in  einer  eknrlMn  s.  Fff,'  4.  er  G. 

5.  ii^slir.  nnd/iAl»  FiT.  6.  V.  gem^.  v.  wie  11^  barl(e)  flyasecM- 
ebe  b.  JÜF.    7.  geesyten  B.    8.  voüe  A.  geniehe  r.  JT  =  g.  w.  r.  F. 

6.  die/dUr  B.  er  dann  IT.  10.  k.  h.  ^.  (kernet  F.  b.  wider  ch.  Z7. 
ll/aü^A.  l%4Mr/MCPB.  dä  BGB.  pkie  0.  ganz  gleichbedeu- 
tend 4m  ausdruok  gebietet  ivsr  aprMe  an  Ivem  staol  ze  Ache  1349. 
14.  ttoderapracbe  B.  alle/iAir  F.  15.  ir  alle  J?.  t6/eA/t  F.  17.  cm 
F.  michibeles  A.     18.  n.  a.  I.  «ffo  mmwt  itflT.     19.  svivelnt  AFG. 


Digitized  by  Google 


336 


ANMERKUNGEN. 


im]  vnde  H,  iiiht  D,  ao.  ir  inbrenget  alle  oirar  man  H.  21.  in]  *m 
H,  22.  aller  mrer  H,  23,  maehet  Ii.  B,  24.  das  DRFGB,  Hl  g.  A 
25.  aftfate  ^.  gduddel  F.  nn  JT.  \t/Mt  FB.  dlsen  iMMW.  26. 
sage  r.  (?.  27.  so  r.  k.  BF,  28.  sa  s.  h.  F.  alsdan  s.  h.  if.  30.  er 
alaine  1>  =  U'  a.  f  .  soe  Yeilibeiit  a.  B,    31.  den  her  B,  dnatt/Mt 

C.  32.  das  <r.  vll  diUe  D.  enpfolhen  CG.  33.  h.  Ir  a.  F.  34.  macfa- 
Mciien       35.  abtai»  B.  e.  d.)  das  vll  ÜT.  vgl,  Barl  10840.   36.  dem 

D.  entpbllcht  G,  37.  d.  yme  die  soe  B,  40.  mache  B.  onch  In  Fif. 
4t.  dite  1.  F.  so  CS.  42.  1.]  dehaine  F/T.  laydingen  G.  43.  n.  mer  e. 
FB.  n.  müssen  e.  G.  44.  so  alle  auuer  AB.  46.  irir  fehlt  B.  sm 
m.  J7.  vttd  in  dem  lande  b.  FB.  bllben  koimtB  trlben  alr  ü^findtio 
von  sni  abhängig  at^g^fattit  wtrden,  doeh  üt  vt  wo/  iiulhaiiv,  wobei- 
die  wwrieMlung  tdekt  störend  üt  47.  h.  abt.  D.  wart  DB.  43.  b. 
fl&r  sich  ^  dair  Y.  s.  IT.  49.  vil  (fehlt  GB)  weise  FGB.  50.  nn 
wfl  F.  ich  wO  neh  b.  JET.  51.  namme  was  A.  nam  wer  1^.  53.  m] 
▼A  F.  da  was  GL  F.  dar  fuem  B.  55.  der  a.  ^Cr.  das  was  G.  dar 
nach  {fehlt  B)  chom  FF.  57.  mde  p.  CFB.  tA  der  der  w.  B.  dem 
F.  59.  das  w.  F.  dar  diom  F.  60.  maigrant  B.  61.  62  fehlt  F.  61. 
matres  F.  62.  der  wtsesten  ein.  a56iMo  ir  ieslich  '4339.  der  besten  lit- 
ter  ein  Dan.  8a.  es  ist  der  gr6sten  tiere  ein  13a.  das  enwiste  (Af. 
ewiste)  ir  kein  (he.  keiner)  :  stein  80i.  der  aller  besten  ein  lOlo.  Ga- 
wein  (Af.  Gawin)  :  der  manne  lebet  hinte  kein[er  in  min6  sin]  111b.  63. 
dar  chom  der  alte  F  »  d.  q.  anch  B.  über  das  vgl,  v,  5092  ei  wftnn 
spiese  genant.  64  fehlt  G,  donel  AF.  dod  D,  dorne!  B,  d.  w.]  Ynd 
FB,  66.  den  m.  B.  sagen]  ss  B.  67.  an  disen  dingOD  FB.  69.  h,  abe. 
GB,  do  nur  in  AB.  s.]  gegen  In  F.  ni  fehlt  D.  70.  d.  anden  gaste 
Ir.  aqgestUchen  D.  md  waip  redit  als  di  tnnt  F.  vnd  deit  also  di  ka^ 
gpaU  B.  71.  den  paide  gadi  nnd  ernst  ist  Flf.  74.  gdan  BG.  das 
han  ich  m.  FB.  75.  irol  fehlt  G.  76.  iemer]  ench  G.  77.  Inyte  B. 
n.  andi  B.  leben  nnde  eigen,  ebßneo  v.  9625.  4633.  6547.  78.  eiseigen 
BDBB.  'fr.]  gme  F.  ymroer  B.  79.  beide  frnntschafft  (frnmchait)  n. 
m.  BF.  80.  Nu  w.  m.  F  SS  las  m.  B.  handelt  is  ms  ni»  F.  weriiai 
mit  es,  das  beeondere  häufig  von  boten  getagt,  gewShmUeh  mit  einem 
adverbialen  sueatze,  vgl.  v.  1951.  2171.  2551.  2391.  81.  82.  umgestellt 
in  FB.  81.  8ejt  G.  82.  selbes  ^FlrF.  83.  md  n.  F.  in  CDEF.  84. 
ist  uns  Fff.  scn  s.  bewant  F.  86.  g.  woll  g.  B.  88.  sy  G.  90.  d.  r.] 
ivh  D.  daz  er  vemem  ewr  rede  G,  dann:  vallet  an  sein  fües(se).  das 
ich  fride  haben  mnesse  FB.  91.  vnd  s.  FB.  92.  yü  fehlt  AEG.  des 
FH.  zu  vil  G.  93.  icht  not  CDB.  ebenso  mit  nAch,  i«.  1263.  94.  ouch 
fehlt  E.  95.  k.  abs.  DF.  cherten  v.  d.  FH.  00.  si  CDEFB.  97.  vnd] 
Si  F.   98.  mit  einer  valschen  C\    99.  do  fehlt  C.  ganz  ebenso  1249.  50. 

1200.  dai  EPH.  vnd  sy  G.  konig  karlen  //.  an  Sachen  G.  1. 
chortes  DG.  2.  einen  berch  i^.  do  n.  FIf.  sigen  ^.  3.  besachen  G. 
wol  s.  D.  dae  obersagen  sie  //.  4.  wol  d.  H.  beste  EH.  6.  immer 
gesehen  1^.    8.  Mangerbande  sch.  i^.    9.  vtt  m.  hell  FB.    10.  vnd  m. 
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FB,  11.  m.  vanen  w.  D.  vndc  m.  //.  mangcn  ./V///^  G.  13.  w.  a.  Ä. 
alloz  nur  t»  AB.  recht  als  F.  14.  er  hate  G.  den]  lihten  soUchen 
-F//.  15.  sprachen  F.  'dass  sie,  trotzdem  das*  sie  f  rinde  waren ,  zuga- 
ben: 16.  daz  k.  EFGl  17.  Nimant  mochte  w.  EG  =  chunde  F.  in 
mochte  nyman  ff.  IS.  er  wer  ein  D.  man  mecht  in  wol  mit  fride  lan 
F.  her  inmustc  alle  ryrho  bnin  ff.  19.  fehlt  F.  19.  vndc  muste 
der  gcweldich  sin  ff.  20.  dil/e  /?.  ain  manichcn  dingen  ff.  21.  ah- 
satz  JE.  mite  /p/i/^  D.  vertrib  7^.  22.  belib  D.  23.  von  ^.  24. 
denne  er  es  sit  /I.  dann  isz  //.  25.  ie  kein  EF.  chieiser  Ji.  27.  Jto- 
nip;  s.  //.  nach  Ane,  in  der  bedeutung  ausgenommen,  sieht  bei  Stricker 
sowol  der  acmsativ  als  d(*r  nominal iv ;  der  ace.  wie  hier  v.  2755. 
12151,  der  nomin.  v.  111)10.  2S.  dorne  w  //.  20.  grozen  1).  30.  diu 
Sit  odc  e  wart  D.  31.  absafz  nur  in  Fll.  32.  vnd  zu  dein  F.  sy  do 
Z.  G.  33.  vgl.  10373.  31.  (\o  fehlt  F.  30.  so  g.  D.  37.  vii  dicniu- 
tiehleiclio  30.  die  f'hff  F.  e.  u.  r.  Fff.  d,  r.  in  gemeinlirh  E.  ge- 
wöhnlicher ist  rümlen  cz.  40.  also  q.  //.  do  von  qu.  si  f(»r  sich  E. 
42.  konig  kairlen  //.  43.  absatz  E.  ober  E.  schahzabehaz  (:  saz) 
da  w.  B.  44.  daz  E.  AG.  fehlt  G.  4h.  pr  was  DFff.  40.  obsafz  B. 
im  si  F.  50.  da  I).  konig  //.  51.  ersraken  IE.  so  serc  B.  sere  fehlt 
Fff.  ersclircckrn  in  frans,  wie  hier,  Jniis  705.  747.  801.  transitir  K. 
4940,  wo  indess  ein  paar  //.v.y.  erschrachten  lesen.  52.  nicht  G.  \\:\nn 
(J'ehlt  F)  sie  waren  e  nicht  HF.  nirgen  E.  54.  eyner  //.  50.  der  w. 
C.  57.  als  in  der  G.  so  (alsc)  diu  sunne  des  nullen  tages  tut  Fff, 
59.  golis  B.  00.  siner  B.  Ol.  karle  lieben  BI\  Ol.  Gefehlt  ff.  02. 
was  G.  04.  ime  was  auch  lieb  der  > einte  tod  G.  05.  dem  B.  vgl.  Dan. 
45a  die  liute  schulten  alle  mich  und  wurden  mir  unheimlich.  00.  er 
fehlt  E.  OS.  vnt  was  DFff.  u.  auch  G.  recht  EF.  00.  dinge  1FGH; 
scheint  aus  v.  1273  herüber  gekonnnm.  70.  u\k\\  fehlt  Dff.  73.  74 
fehlt  ff.  bederbe  vnd  recht  F.  74.  er  w .  1).  u.  w.  fehlt  F.  gar  ein 
F.  gyiol  fehlt  G.  75.  ein  fehlt  F.  chaMser  B.  75.  76.  umgestelli  in 
Fff.  70.  dinge  F.  77.  ohne  absatz  I).  chvnch  D.  darfhr  trat  F  «— 
dae  hin  f.  //.  80.  den  beiden  bl.  D.  81.  h.  konigh  vndc  k.  h.  ff.  82. 
min  seid  vü  min  e.  D.  83.  84  umgestellt  in  A*  81.  mfti  Cr  B,  von 
dem  g.  FGff.  80.  gehiz  A\  lies  G.  87.  dem  /sä/*  D,  89i  der  in  F. 
90.  wart  fehlt  G.  für  den  fehlenden  ver»  in  D  mn  rande  später t  vft 
von  iuden  verchouft.  93.  für  die  h.  G.  Ä4.  d.  ».  gaote  b.  D*  W  ee^ 
ner  milde  willen;  seine  milde  bat  ihn ,  bewog  ihn  durch  bitten*  vgi» 
3205.  durch  slner  triuwen  gebot.  95.  seien  E.  Iieiligen  Ä  97.  volgent 
BEG.  98.  gerne]  veil  //.  «.  den  isl  ym  so  gach  G.  •  99.  wir]  yä  D. 
wand  wier  sein  h.  F. 

1300.  vndö  I.  ff.  1.  absatz  D.  fehlt  ü.  inch  fehlt  G.  2.  d. 
siner  muter  e.  D.  3.  uns  fehlt  B.  4.  fehlt  Bff,  vH  vn«  ordent  n. 
\.  D.  ans  schicken  E.  5—18  nur  in  FB.  die  wrgleiehung  mit  Ronrad, 
(24,  11—22)  bürgt  für  die  eehtheit.  5.  werl»en  F.  6.  nicht  irsterben 
B.  7,  K.  sych  eyne  wyelc  enthielt,  do  ».  t.  d.  a.  der  falscheit  widt  B. 
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9.  herre  hcer  kcysor  entzw  iuelt  nit  //.  12.  verre  ^ferner  j  in  welcher  be- 
deutung  das  wort  sonst  bei  Stricker  nicht  vorkommt.  13.  ein  d.  H. 
15.  b.  konighc  //.  17.  di  tauf  FI/.  18.  vnde  laytt  vns  z.  H.  19.  nu  F, 
an  vnscr  c  D.  21.  wart  E.  wart  F  =  ie  w.  /T.  22.  s.  adani  b.  U, 
24.  welle  F.  wirt  er  G.  iu  fehlt  C.  der  w.  e.  uch  s.  JI,  25.  haeizzel 
JC,  soe  h.  //.  iu  fehlt  F.  26.  vnd  was  /'W.  zwcDcic  D.  mu^cn  fehlt 
E.  tragen  CDFG.  27.  Guldciucr  GH.  mugen  d.  g.  E.  auserwelter  F. 
-  28.  und  sw.  FH.  30.  das  G.  w.  ich  iv  B.  iu  /<?/*//  A'.  31.  fehlt 
FJI.  ^ch  da  h.  E.    so  34.  des  fehlt  DE.     35.  swer  nur  c^rii  G. 

3G.  is  vil  g.  F.  37.  ^.  oft«.  FGIL  37.  3S  /eA/f  F//.  37.  haeiizet  B. 
39.  vnd  hies  ev  piten  d.  i.  v.  F  =  vnd  biddet  uch  bj  //.  40.  vgl.  v. 
1642.  17S5.  41.  haiset  F.  42.  widertuon,  durch  thun  wieder  gutma- 
chen, vgl.  8G55.  6537.  /imh  1156.  1948.  Hahn,  anm.  z.  12,  290.  ßtm» 
anders  ist  Karl  1559  daz  habent  si  schiere  widertdn,  eine  frühen  HM 
aufheben,  das  gegentiuU  thun»  43.  im  fehlt  G.  icht  ge  FG,  44.  tank 
fehlt  A,  b.  d.  Äff.  luriiiet  B.  uch  auch  b.  m.  H,  45.  vil  vcm 
=  V.  sere  If.  46.  das  ir  vns  e.  e.  t.  FB,  47.  vnfs  er  B,  48.  diti  JW. 
das  H,  dann:  nv  vil  gar  bringen,  ritet  Ir  htsnt  von. binnen  B,  49* 
so  g.  B,  vnd  g.  F.  50.  an  dem  s.  D,  52.  cza  FB»  55.  minnet  F. 
56.  it  fehlt  G.  groze         groz  IIJ?.  grosse  57.  d.  wir  n.  GB, 

58.  sncfaen  £.  «igrl.  ISToAn,  anm*  «.  3,  34  im»  Üete  stelle  Man^fUgen  Ut» 
60.  urolt  CD»  VA  spridiet  ondi  me  (:  gescbe)  B»  61.  eij  man  J7.  63. 
geeren  D,  64.  dar  an]  mer  an  GB,  65.  als  nmbe  ein  li4r.  ehento  Karl 
8620.  jtnUt  113.  oAn«  als  Karl  5930.  800.  1710.  1915.  66.  vnti 
recht  an  F.  67.  ohne  abt.  DB,  a.  s.  F.  70.  das  her  daz  hoopt  B 
71.  er  s.  G,  73.  schimpfest  CD»  in  so  1?.  guten  F»  74.  dis  ilF. 
mir  /ehU  B.  75.  mir  J9.  76.  die]  dann  G.  wishieit  B.  77.  icb/e*«f 
J9.  vfl/M^  G»  78.  n.  mer  ans  (:  fiis)  G»  79.  «Afo^B  BCDB»  na  dai 
sj  s.  d.  a.  B.  do  sprach  planscandies.  d.  a.  J^.  80.  g^et  das  F.  sei- 
hen fehlt  BFG»  behalte  alle  ausser  A»  8t.  ^fekU  F.  82.  h.  auch 
G»  83.  mein  herre  der  hat  FH.  84.  w.  Iiute  CDS»  S5.  so  n.  D.  S6. 
denne  keinen  B»  criazzct  B.  let  (irlet)  mein  herre  FH.  87.  di  in  her- 
rcn  naracn  sint  bechant  (irkand)  FH.  88.  ier  iegeleicher  (ir  itlicher) 
FH.  ^0.  onch  fehlt  A,  in  fehlt  DE.  ouh  ich  Ä  91.  ixk  fehlt  DFG. 
vA  w.  D.  92.  ühder  den  f.  FG.  undern  B.  erzogen  CE,  gezogen  D. 
die  dae  vnser  f.  s.  H.  93.  \i\  fehlt  H.  95.  u.  1.  i.  gern  g.  D.  alle  E. 
96.  durch  got  DE»  97.  do  s.  d.  k.  F»  lUcl  sprach  vnd  t.  H.  09.  ir 
muget  an  D. 

1400.  doch  fehlt  DH.  euch  BCE.  schände  C.  2.  leichter  F.  ge- 
ben DG.  lihte  gegeben,  nicht  ^ leicht  geben  ,  sondern  der  sinn  ist  'was 
ihr  mir  gebt,  wird  leicht  gegeben  d.  h.  nicht  viel  sein  .  3.  n.  h.  D. 
durch]  vmbc  A.  5.  iweren  D.  0.  iweren  got  D.  7.  Mahumeten  CE 
{immer).  8.  den  schoi  6?  =  da  «=  die  /.  diuc  sult  ir  niemer  anc  b. 
DH.  10.  der  hat  EF.  vwir  sinne  E.  mit  vusinnc  H.  11.  mit  E.  gc- 
»trichet  F.   der}  iwer  D,     12.  vil  h.  /.   sere  U»  er  fehlt  E.     13.  sin 
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Ion  D.  s'inQ  fehif  It.  sein  syime  /.  I  I.  s.  1.  va  sin  gr.  I).  15.  vol- 
get  FGH.  den]  sinen  D.  an  das  ende  G.  10.  so  chunibt  er  in  mysse- 
wende  G.  17.  k.  abs.  AFII.  18.  der  hat  Fl  f.  zu  sere  El  =  so  s.  G. 
19.  liez  E.  enthouplen  alle  ausser  AG.  enthoubten  hat  Karl  4184.  das 
Simplex  war  im  \?>.  Jahrhujulcrt  gewi.ss  nicht  mehr  üblich.  Konrad  hat 
hier  wie  an  der  zweifen  stelle  houbten.  wenn  Stricker  sich  hier  un- 
gleichmässig  zeigt,  ao  erklärt  sich  das  aas  der  natur  einer  solchen  be~ 
arbeit ung ,  indem  er  in  dem  einen  falle  das  schöne  simplcjr ,  getragen 
durch  die  alUteration^arm  houbten  unde  hikhen,  {.Müller,  w'örtb.  1, 
7206)  heibehieU,  während  et  ihm  im  andern  %u  veraltet  schien.  20.  di 
F,  nioe  C,  nielit  eokan  BDEGH,  21.  i.  b.  d.  D.  dir  fehlt,  zo  yme 
M.  HL  mn/ekUF.  23.  «frt  D.  w.  eucb  Ut  G.  24.  ez]  euch  G, 
26.  vnd  A  m.  FJT.  29.  der  F.  in  G.  30.  sieh  E.  32.  enraichen  (mir 
•l)  FB,  93.  mAtn/ekit  Cff.  der  wyede  H,  Übe  C.  layde  G,  34.  di 
p.  Xff,  der  b.  F.  85.  vol]  gerne  M,  36.  Boch/«A/t  EG.  w.  o.  tds  s. 
geftigel  G,  also  B,  37.  sieh  b.  JET.  38.  fehlt  G,  gemeret  C.  99.  gel] 
Ufr  F.  m  9wt  henrerig  G.  41.  vam]  hinnen  BCDFG,  h.  v.  JT.  ich 
teeeen  mit  liebe  ven  bynnen  H,  42.  gut  teeee  euch  sein  hnide  gewin- 
nen FH,  in  F  eeeki  Meilen  eingetohoben,  43.  -k.  «At.  A.  do  EGU, 
üaee  M,  wt  F.  44.  dae  aach  man  H,  45.  46  MrtetMeAf  H,  45. 
balden  F.  albetaUe  H.  47.  48  /«A/^  IT.  da  feUt  G.  48.  sere  CDS. 
41^.  Tnde  w.  17.  di  beiden  w.  F.  51.  d.  w.  di  Christen  g.  Fif.  52.  vnde 
mmn  C/MA  F)  schire  wol  gair  iTF.  53.  infekit  B,  vnd  hueben  sich 
.  naher  Fff*.  ty/.  5355.  die  luristen  drangen  in  n&her.  ie  gAher  unde  g4* 
her  vart  in  df  die  beiden.  54.  allen  fehlt  G  =  auch  FH.  in  wc  ie  ga- 
her  vA  ie  gaher  ji,  56.  si]  man  C.  heiden  alle  liss.  57.  betwungcn 
BEB.'  gewnnen  G.  58.  da  si  mit  F.  mit  in  in  G.  60.  man  sach  dac 
H.  degen  F.  62.  ritterieichfi  p.  riten  G.  (ili.  absatz  CE.  der  fehlt 
EG.  der  margrave  diepoU  F.  64.  so  fehlt  Ji.  also  //.  d.  g.  ein  so 
D.  dasselbe  bild  wenn  auch  nicht  so  ausgeführt  hat  Stricker  vers  9712. 
dneeelbe  bild  wird  durch  gelt,  widergclt  ausgedrückt ;  Dan.  S2a  doch 
galt  er  im  die  arbeit  mit  so  rtcher  gulte  daz  er  im  niht  eiischulto,  ebcu" 
falls  vom  kämpfe,  die  ironie,  die  in  dergleichen  bildern  liegt,  ist  gans 
im  geistc  dos  mitfelalters ,  da  auch  off  die  kam /f enden  mit  gleich  höh- 
nenden Worten  sich  ansprechen,  ebenso  Dan.  l'ia  dii  mohle  man  hcsren 
unde  sehen  michel  borgen  und  gelten,  vgl.  auch  Karl  7397^.  6G.  hei- 
den fehlt  D.  67.  di  F.  wart  FH.  r.  der  niahte  B.  68.  niemer  BCD. 
vahte  B.  acht  F.  nicht  cnacht  G.  — 12  fehlt  If.  69.  doch  F.  in 
doch  D.  71.  aus  der  FG.  72.  da  fehlt  G.  73.  absatz  B.  in  C.  74. 
Tergis  B.  beidiu  fehlt  IL  75.  76  nur  FII.  vnde  godfryt  mit  dem  ba- 
nierc  der  irslugh  veil  manichcni  schire  //.  der  ungewöhnliche  ausdruck 
wart  ze  bauen  scheint  Ursache  des  au>faUs  wie  der  ä'nderung  in  H  zu 
sein.  77.  degcn  fehlt  F.  hilt  H.  ouchj  vnt  D.  fehlt  F.  78.  dar  Cham 
der  degen  i.  F  =  also  det  d.  d.  i.  //.  79.  do]  vnd  Flf.  8.  die  beiden 
laste  w.  U.  si  h.  G.     bo.  das  ir  beguadc  fallen  n.  ff,  der  b.  G,  81. 
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so  vcle  das  //.  b3.  absaiz  BCDE.  in  die  //.  S4.  harte  e.  CII.  \Ue- 
chend  ward  G.  m  fehlt  //.  in  wart  v.  e.  Z>.  der  BCH.  85.  \'\{  fehlt  F. 
grosse  JJ.  was  liCDK.  der  alle  ausser  AF,  daz  hat  auch  Konrad.  in 
den  übrigen  stellen,  wo  das  worl  im  h'arl  vorkommt,  lässt  sieh  das  ge- 
schlecht nicht  entscheiden,  o53G.  641 1.  7S20.  verhawcD  das  ward  grozz  g.  G. 
87.  neraen  CDE.  taten  (dae  H)  di  beiden  FIf.  88.  da  sahem  m.  s.  B. 
doch  G.  man  saeh  ir  (dae)  Fll.  89.  vrouden  EG.  90.  m.  s.  da  FH.' 
'92.  geti?'ngen  C.    %\.  dae  q.  der  dcgin  r.  //.    94.  in  s.  rechten  //.  er 

F.  95.  gewunden  G.  90.  gcfrumt  F.  einen  gern  mit  gulde  bewunden, 
dae  mydde  schuflT  er  ain  deo  stuuden  H,  97.  v.  m.  beiden  H.  99.  le 
r.  AB.   2CU  rucke  E. 

1500.  brocke  E.  1.  do  qnamen  in  F.  gewannen  CD,  2.  die  Stanke 
T.  D,  d.  T.  ir  stat  TÜ  mte  /V.  3.  war  .D.  gmivbet  G,  Wart  pr  k. 
B,    4  da]  gar      der  wirt  wart  b.  i^.    7.  Tnde  11,  CD.    &  da  UcM 

G,  da  iitff  dl  >^JI.  9.  dbtaH  ABCDB,  volendet  AH,  Söst  wart  F. 
do  Tollendet  waa  Cf.  10.  das  JST.  nn  was  is  F.  11.  d<r  der  A,  dai 
/eft/^  ^.  diu  /eft/f  17.  sieh  sdiiet  ^.  d.  sich  (f^U  F)  t.  v.  n.  eck. 
DBFB,  12.  do  FB.  13.  mme  B.  ir]  einen  ^.  mit  g.  tf.  14.  doe  s. 
H*  15.  cza  anderen  (aDen)  sein  g.  FH,  16.  ?olc  B,  17.  im  J?.  18. 
mneste  CDEG,  dia  gotes  chrtf  B,  19.  d.  nodi  ie  F. '  20.  vaste]  dai 
B.  dy  T.  J9.  21.  wnbdunt,  vgl,  Hahn,  amturk,  »,  1,  2.  andere  M- 
jp^el»  dSw  m  $tmH  n  vor  b,  p,  m  4M  Barl,  mnbetrogen  1971.  6480. 
mnbillieh  2808.  unbebnot  3717.  nmbewoHen  11212.  nmmnoie  4133.  mn- 
mizen  5579.  7253.  8552.  rnnmizUche  10361.  11954.  ammortltdie  11720. 
auth  em-  Hatt  ent-  embintet  2633.  emplSingen  4076.  eine  eomeyvMU 
läeat  tith  hier  nieht  durcf/Süirem  und  mSrd  muek  von  den  düAtern  selbti 
nMkt  beobachtet  worden  eein,  die  Schreibung  mit  m  ist  mehr  ßir  das 
ohr,  die  mit  n  für  das  auge.  22.  daz]  wie  CGH.  23.  ohne  abs.  A, 
24.  /«A/#  G,  20.  chunige  u.  h.  F  =  beide  k.  u.  auch  h.  H.  27.  die 
anderen  H,  die  fehlt  G,  27.  lut  E,  di  lat  FH,  29.  vnde  h.  H.  30. 
m.  guten  w.  2>.  31.  nu  v.  F.  33.  oAmi/x  .0.  vnser  H,  35.  vnd  pentet 
ehr.  zu  {fehlt  //)  I.  FH.  36.  u.  w.  g.  v.  g.  H.  u.  v.  g.  zu  g.  F.  vä 
wil  och  sin  gute  gebn  B.  37.  ynd  s.  F/T.  z.  g.  fehlt  B.  38—76  /b/- 
g"ew  m  (ir  wflcÄ  tJ.  1010.  38.  ich  nv  tv  B.  dartzu  G.  39.  40  umgestellt 
in  E.  39.  vnd  r.  FH.  6\q  fehlt  E.  41.  so  fehlt  G.  mit  so  getanen 
dingen  F.  got  also  gcmynnen  H.  42.  errinjjcn  y/ÄG  =  domit  e.  F. 
gotes]  syne  H.  vgl.  v.  2122.  44.  da  fehlt  FG.  vnde  sprach  dyt  ist 
myr  wol  bekant  //.  45.  fehlt  H.  40.  der  rydde  ist.  Marsylies  ^bbet 
uch  ane  frisl  H.  47.  crbiutet  B.  enbevtet  D.  AI— hO  fehlt  F.  für 
47  —  52  hat  ff:  woe  vone  man  lesit  oder  schriebit.  das  ir  nicht  laogher 
hie  inberliebet.  48.  hin  fehlt  G.  h.  w.]  hinnen  CDE.  49.  enbivt  BG, 
50.  V  i  1  wol  BG.  52.  n.  h.  1.  tw.  D.  n.  1.  tw.  CE.  53.  vns  aber  G. 
54.  disem  Fff.  55.  so  scre  FH.  sich  an  einem  versumen  heisst  den 
pßichten  die  man  gegen  denselben  übernommen  7iieht  nachkommen.  58. 
bot  JJ.    h.  bekerl  zu  gut  /;.    59.  d.  s.  sch.  h.  w.  J),    60.  das  GH,  Ol. 
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habn  CFGU.    uns  fehlt  K.    gewart  62.  groze]  richin  //.  chrautze 

V.  G.  Ol.  ist  //.  07.  noh  BC.  wol  GH.  er]  iiiie  //.  w.  g.  Gll.  68. 
so  m.  FII.  70.  dae  mach  luan  gudis  e.  i/.  71.  zehent  st.  F.  tuscnt 
//.  hundert  tawscut  a.  G.  72.  soj  als  F,  also  her  h\e  fehlt  U, 
74.  iu  /eA//  D.  75.  weder  d.  8.  G,  77.  mich  /eA/f  l^iT.  ophere  D, 
78.  nu/eA/^  Ftfi/.  gebot  B.  80.  ich  silier  genadeD  wol  CB.  81.  aa 
FH,  Sl/Mt  G*  toftkU  D,  d.  myne  sde  idi|  t.  JT.  83.  doeh/eAi» 
entlelclieii  G,  ir  gesehalfe  gott  eUlidMii  r.  H.  U/ehU  G,  hat  C» 
85.  degea  iTCDi?.  86.  nbte  /M/^  (?.  87.  do  stnnt  D.  der  begriff  der 
Bewegung  und  ruh»  vereinigt  sieh  in  sUn  (umgekekri  wie  tat,  penere) 
daher  der  ae9u$üHe.  ekmso  9.  1679.  2566.  89.  ein  t  ^GH,  tagent- 
ikher  t  tageDtrlche  C.  91.  geriet  F.  io  fehit  C,  wol  och  E. 
93.  Q.  aller  h.  iT.  94.  wen]  tynt  /f.  verirret  B,  95.  rehte/eA/^  F. 
r.  «.  die  sjeden  lerit  dai  galt  IT.  98.  mis  fehit  D.  der  her  99. 
itkBEG. 

1600.  den  ^.  Ist  H.  dti  wer  JVC?.  1  fdtU  G.  alle  h.  2. 
wir  JE*,  verwandeln  B,  3.  In  (?.  4.  de  si  Ir.  den  Christen  got  D.  5. 
le  s.  AD^  cm  einem  s.  W.  müezen  fehlt  H.  6.  rovben  B,  w.  s. 
vjl  gair  vyrbrennen  H.  7.  vyei  u.  H.  9.  die  /eA//  17.  fehit  FG.  10. 
ätz  F.  11.  der]  dirre  FH.  der  ist  H.  nahreche  D.  12.  Vfi  w.  w.  y/. 
misserctech  C.  misscreche  13.  ditz  F//.  14.  vercherent  BCDFGH. 
sie  ez  DH.  s.  sich  (7.  In.  in  liCnFGH.  16.  nyrome  fi^.  so  gesament 
sieh  di  Christen  nimmer  me  FH.  17.  wir.  haben  FM,  vn  fehlt  KU 
—  20  in  G  nach  v.  1644.  18.  sprechind  //.  Sprechens  wier  F.  20. 
schaffet  B.  schephet  DC.  worllin  D.  21.  vyl  h.  //.  22.  a.  d.  sch.  //. 
23.  hielff  //.  d.  m.  E.  24.  dein  willen  g.  F.  25.  auch  also  well  //. 
26.  zeme  £.  27.  absafz  B.  28.  iemer/M/^  H.  siii  F.  "äl.  fohlt  G. 
34.  vfl  ir  kein  iwer  E.  35.  '6^  fehlt  F.  umgrslcUl  in  A.  35.  bcidiv 
spat  vn  frv  sie  i'nlabcn  uch  spsde  ^ude  froe  //.     36.  nigenl 

vnde  dieueiit  uch  gerne  d.  z.  //.  37.  vnd  v.  C.  40.  sich/eA//  F.  41. 
gedinpet  /•'.  in  eynen  H.  wlngart,  eine  form  die  sich  schwerlich  sonst 
wird  nachweisen  lassen,  die  aber,  wenn  man  nicht  eine  gewaltsame  Ver- 
kürzung annimmt,  (doch  würde  wingarle  :  bewarte,  wie  B  liest,  eben- 
sowenig richtige  form  .sein)  auf  das  Vorhandensein  einer  starhen  form 
(vgl.  goth.  gards)  sch  Hessen  lässt.  ich  habe  daher  v.  1647  wlngart  mit 
A  geschrieben,  wieiool  gesummt  ab.  69,  15  wlngarten  und  h'arl  3469 
mergarten  (acc.)  auf  warten  reimt.  42.  so]  sere  //.  so  s.  F.  niisse- 
warn  'schlecht  handeln  (vgl.  niissevarn,  v.  263)  ebenso  1340.  43.  V.  a.j 
ee  czyede  dar  H.  vesperzeit  her  F.  44.  verhert  F.  der  ist  des  lones 
vngewert  (vnweri)  EG.  45.  absatz  BE.  diu  F.  47.  wiogarten  alie 
ausser  A.  verdinget  C.  49.  allesamt  FH.  50.  und/eA/if  F,  dar  soo 
B.  das  euch  G.  51.  wand  ist  H.  52.  oberste  wer«  alie  auseer  A, 
wol  nur  in  A.  behuot  fehlt  C.  gut  B.  53.  vall«i  A.  nimmer  F. 
54.  daz  g.  CF,  55.  geslessen  IT.  ftir  gesellet  a/la  awaier  FE.  als  ein 
s.  üile  auaer  A.  vgi,  v.  658.    56.  gdanfen  F.  chomen  G.  do  wil 
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EFGJf.    do  mac  in  1.  E.    hl.  nu  v.  f  .     59  fehit  D.    so  chumt  ir  an 
der  seiden  steick  F.    in  H  folgt:  also  licp  als  uch  gotl  sye.  vnde  tre- 
Ict  ain  der  seiden  slyck.    die  form  zw!  die  den  Schreibern  von  FIf  un- 
gewöhnlich war  veranlasste  die  äiiderung.    GO.  vnt  8.  D.    (tlezweick  F. 
den  oleibaumstwigk  //.     G4.  u.  hudcl  uch  faste  H.     65.  v.  des  koniges 
H,     (U).  Diene  wier  FH.     67.  w.  s.  F.    den  g.  den  seligen  wyel  g.  H. 
69.  ^hi  BDE.  fehlt  G,    \n  feJUt  D.    70.  gebende        71.  duchte /T. 
72.  Hamys  J.     73.  der  h.  DFG.    die  autlammg  de»  pronomen»  der 
in  fällen  wie  der  vorliegende  i$t  beim  Stricker  kätifig,    in  fast  ßlkn 
fSiien  itt  der  verbau  grttnd  der  mieUuetmg,  Auba»  danm  Uei  regel- 
mä$$ig  in  die  eenktnig  tritt,  eo  Kwl  1678.  4449.  6dlA.  5S17.  &4M. 
6447.  6559.  5697.  in  uneermfalie  wäre,  wenn  wum  gmisylbigen  mtf' 
takt  mnUmmt,  die  mtekutung  dee  pr&nomene  gmr  vMA  eifgrdtfM, 
freiUek  itt  der  vert  eo  wolkUngender.  do^  etektfut  dereelbe  wert  wü 
der  1617  eioen  bischof  der  hiei  lolum.  wo  der  vert  et  niekt  kindei*, 
etekt  der  regelmätsig,  Karl  1817.  5526.  5562.  5567.  10043.  74.  iL  d.  n. 
alle  syne  mtn  ff     also  taten  a.  8.  m.  P.  f^vsnk  myen  vad  dlenstiaaa 
Q.   76.  der  ai  leider  hat  betrogen  JE.  77.  daa  Q,  76.  alillanie  E.  dir 
f^lt  SB,  Der  waa  er  {der  ganee  veret)  G,    79.  einer  CM.  trat 
lude]  er  F.    80.  ef]  vnd  F,    61.  aeft  ai  F.  62.  vnde  doch  t.  ff.  im 
al  T.  F.  a^et  f^lt  EFff.  nicht  wen  KH  a  tnmbm  F.    63.  dam 
65.  der  man  are  yA  grozen  {feklt  E)  vr.  h.  DE.    66.  d«n  EGtt.  an- 
dern r.  A.   87.  gelan  E.   alleaampt  virkom  ff.   86.  durch  got  was  habt 
ir  g.  F.    86—90.  daai  mag  vna  woU  wesen  zorn  //.    69.  manleiidtige 
MG,  ewer  sinne  vnd  ewer  w.  F.     90.  daz  fehlt  B.  Toa  waiaen  mms 
das  wesen  lait  F.   91.  02.  umgestellt  FH.    92.  isn  zimt  ms  n.  w.  FH» 
93.  ich  haysse*(7.    den  hör  ich  FIf.   94.  im  fehlt  G.    n.  geleite  g.  alle 
ntuter  A.    ich  trug  bedenken  die  lesart  von  A  aufzugeben  y  wiewol  die 
der  übrigen  leichter  itt,   *IHde  gelien*  scheint  hier  in  weiterem  tiime 
genommen  werden  zu  müttent  *von  dem  streite  mit  ihm  ablassen ,  sei- 
ner meinung  beipflichteji .    wenn  Genelun  sagte j  er  wolle  ihm  nicht 
zum  kämpfe  gegen  die  heiden  folgen,    so  wäre  das  ein  zvgestä'ndiiist 
von  feigheit,    das  mit  seinem  immerhin  ritterlichen  Charakter  nicht 
stimmt,    nihtj  chain  F.    9.5.  sit  si  ze  got  gecheret  sint  B.    seil  di  hai- 
dcn  hin  jehent  (j.  h.)  zu  gölte  FU.    96.  u.  yü  g.  C.    u.  g.  sin  gebot 
mint  B.    und  dar  zu  s.  g.  F. 

1702.  absafz  E.  3.  A  fehlt  //.  doch  a.  e.  wize  m.  E.  4.  des  sein 
czeit  gesporn  chan  G.  5.  absafz  BC.  do]  also  BODE.  6.  in.  r.  en- 
dünckct  uch  n.  //.  7.  esn  werd  FGH.  s.  daz  ir  E.  als  CF.  tue  wicr 
d.  FII.  dann:  das  wier  susl  (alsus)  wider  (hin)  hnim  varn.  so  chan  is 
(daz)  niemant  bewarn  FH.  9.  wir  muessen  Verliesen  d.  1.  F.  wyr  in- 
virlicsin  dyt  1.  H.  10.  der  nur  in  A.  hat  CEFG.  h.  auch  h.  F.  11. 
ffunlFczig  H.  zcu  stunt  E.  12.  allen  BEF  =  a.  d.  /?  =  alle  d.  A 
alles  G.  14.  vil]  wunder  F.  15.  a.  u.  BH.  uns  fehlt  G.  ao  vns  aile 
T,    gelogcu  GH.     16.  euch  fohlt  B.    nu  fehlt  E.     17.  m.  im  ir' 
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nemc  wyr  //.     18.   cnschiltcz  niht  C.    diese  h'sart  (rÄtcn  und  schelten 
werden  häufig  so  verbunden)   würde  sagen  dass  Riiolant  nicht  diireh- 
aus  dagegen  sei,    er  will  aber  sagen:  'weder  j'eUt  im.  ralhe  stimme  ich 
dqfürj  noch  später  y  wenn  wir  das  gold  erhalten  j  will  ich  theil  daran 
nehmen,     19.  ez]  auch  F.    20.  uus  fehlt  GH.     21.  k.  ab»,  U,   do  (r. 
•n  e.  FG,  encin  B,  dai  wyr  nicht  wolien  eyn  ander  folgen  H,  ^ 
dai  B,   w.  der  eheiser  e.  JD.    23.  tornieliliclie  BCF6.    24.  nieht  waz 
B,  ich  in  OD,   gethn  H.    26.  vil  gar  u.  F.     27.  daz]  each  G.  mag 
ich  en  des  n.  g.  F,  27.  tdfekit  H,  28.  mioen  BJSG,  29.  MdinfeAit 
F,  ein  soKches  s.  F.   der  vncaicht  dundLCt  mich  aoe  vyl  if.    30.  aie 
sdbir  reechin  ff.     31.  ir  ff.  icht  m.  FffJ.  die  form  OU  hat  Da». 
19a  dai  al  Ulk  (hs.  dala)  hfben  gemach.  Ulaoc,  wie  hier,  hon^  im 
hade  162  (getammtab.     417).   32.  d.  die  g.  ff.  33.  schaffet  Fff.  34. 
Ist  B.    35.  geleiche  Fff.    36.  die  da  Yon  F.    37.  die  Ii.  ff.  gesamten 
F.  besanton  ji.       G.  vU  dr.  Fff.    39.  Terre]  von  in  ff.  41.  do  d.  . 
B.    42.  besamenten  CDBff.  si] .  sich  CEFff.  fehlt  D.    43.  dvhte  si 
CDFGff.  des  r.  iSr.  44.  do  ^.  was  fehlt  B.  dar  cham  FIf.  46.  vnd 
d.  Fff.    d.  chom  auch  der  starlie.  Payde  (Wyde)  ?on  W.  Gl.  falle 
DSetHek  der  starite  dieselbe  perton  mit  dem  iet,  der  am  eehhtee  det  ge- 
dMUet  mU  Pinakel  hän^i,  (o.  11813/1)  eo  ist  der  heitatn  starc  von 
den  später  ihm  gegebenen  verschieden,    denn  er  heisst  dort  der  w^nege 
Dietrich  (f.  11905),  Dietrich  was  kleine  unde  kranc,  v,  11957.    47.  Ge- 
hörn y.  w.  //.    48.  und  fehlt  II.    49.  dyonc  //.   rione  F.  50  fehlt  G. 
vnd  T.F.  51.52  umgestellt  in  ff.    germcsj/.    h.  v.  garines  wart  besant 
F,  52.  Ermis  G.   Thermes  //.    d.  v.  t.  chom  zu  hant  F.    53.  vnd  t.  F. 
Rims  CD,    rienis  E.    remis  FI/.     54.  ybon  G.  aschalpims  C.  ascalpins 
DE.  aschalpemes  H.  aibemis  F.    5(>.  dae  qusm  w.  zohand  //.  und  lurpia 
mit  der  gewichten  (geswindeo)  haut  IG.     57.  5S  umgesleHt  in  II.  dar 
engclhor  vnd  ser{?is  F.      58.   tcries  vii  terj^'ls  B.    Sergis  Gl.  reimunt 
vnd  ansis  F.     59.  m  fehlt  FI/.      59.  berlane  ßCIJE.    ricuine  G.  Dl. 
und]  der  BCDEG.    dumitten  K.    gcneluii  stuent  aber  (dae)  >ndcr  in 
Fff.    63.  dar  >njb  G.    Gl.  rat)  sin  G.    des  begumic  er  gro.«;leiche  piten 
F  =  d.  b.  e.  raten  vnde  b.  //.    rAt  und  bete  häi/Jig  verbunden,  vgl. 
Müller  würterb.,  \lla.    liarl  .'{978.  bileii  nur  an  dieser  stelle.     U5.  k. 
ahs.  FGII.    (>5.       vnd  riet  is  auth  vil  sere.  er  sprach  d.  g.  e.  F.  66. 
Inblibit  hie  nicht  m.  H.    67  —  70  fehlt  FII.    68.  die        7Ü.  dehsein  w. 
B.    71.  manet  //.    73.  wen  das  //.    er  e.  DU.    74.  hinnen  CIL  hinne 
F.    heim  E.     75.  tz  fehlt  G.    der  crystenheit  g.  H.     76.  gtozen  fehlt 
A.    vil  gern  F.     77  — 8U  nur  in  FH.     80.  Mxt  fehlt  II.     83.  84.  ver- 
tauscht in  II.    viriebin  H.     84.  muze  E.    wann  w.  H.      85.  M.  danne 
m.  //.     86.  w.  aber  h.  F  =  dae  II.    sullcn  H.     87.  im  fehlt  B,  alle 
fehlt  E.    88.  uns  fehlt  E.    90.  ditz  F.    ich  euch  GU.   u.  iz  1.  ff.  91. 

abs.  AD,  92.  iu  C.  di  rede  v.  u.  t.  F.  94.  dwrtien  F.  95.' Toll- 
enden A,  96.  der  s.  F.  sei  man  dar  (r.  98.  n.  des  a.  F..  vyr  satten 
alle  nemen  w.  ff,  99.  ehiesen  FB.  wisen  /eA/^  Gf. 
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1800.  wol  fiUt  *  vil  w.  FH,  erwarn  F,  2.  doch  keiner  B.  3. 
].  mecheii  kr.  if.  w.  e.  werden  ehr.  C.  ob  wm  diesem  verhm  die  enh 
person  dee  prätms  ich  luiste  gelautet  hat,  w£b  MüUer  worterb,  1, 884« 
ang0t,  mochte  tcA  bestwe^fd»,  et  seheiut  mir  von  dem  et^tantio  kii- 
sten  abgeleitet  und  daher  eine  Verkürzung  von  Icristenen  {vgl.  longeo, 
orden  1304)  »u  sein,  wahrend  das  bei  Frauonlob  vorkommende  beluisten 
eine  direete  ablettung  von  krist  ist.  6.  im  vride  ji.  7.  iht  iweiveln  D 
»  nimmer  iw.  F.  9.  ich  nch  o.  isz  r.  H.  10.  s.  v.]  die  andern  B. 
11.  absat»  B.  12.  er  BBBF.  hegond  er  G.  yot  BFG..  leide  F. 
ertoben  CD.  dae  hegnnde  gegehin  t  H.  13.  der  w.  da  w.  G.  13.  14. 
das  sye  yme  nicht  wolden  ftilgen.  des  ward  her  in  herfoigen  M.  gene- 
luD  der  da  wolte  lieim.  der  sprach  aiterselDe  nein,  di  andere  sprachen 
alle  ja.  hie  mit  räumten  si  is  da  F.  15.  des  BEG.  imc  ging  das  leyt 
zo  beiue  H.  15.  16.  vnd  paten  alle  gemaine.  ein  pyscholf  der  was  raine 
F*  16.  dae  b.  H.  17.  vnd  was  gehaissen  Johan  F.  IS.  kunege  C. 
der  w.  G.  lieber  CEG.  IX.  k.  abs.  FGH.  slach  DE.  22.  vil  k.  F. 
k.  icht  g.  H.  sprach  G.  ersprach  D.  23.  daz  si  in  da  reden  {Jehlt 
DE)  b.  CDE.    wen.  rede  F.    24.  dammbe  CDE.  ähnlich  hei  Hahn  10,8. 

25.  daz  BI.  ein]  ze  CDE.  so  /.  «gr/.  Dan.  136a  wenn  ir  der  {der 
salbe)  enclcine  an  diu  engen  strichet.     das  morchet  alle  gemeine  FH. 

26.  de  WC  r.  y/.  27.  des]  fehlt  E.  wol  //.  2S.  algeliche  CDE.  veria- 
hen D.  30.  lebende /e/i/^  CDE.  den  iemen  1.  BGH  =  lentick  F.  31 
•^AG  fehlt  F.  31.  chranch  (71)/:.  was  G.  32.  er  w.  doch  mit  wiser 
(fehlt  C)  rede  b.  sin  niunt  wasz  stcttc  u.  b.  //.  33.  dae  H. 
wollte  G.  daz  er  im  sprechen  s.  CD  =  reden  E.  31  fehlt  B.  solle 
G.    geist  /e/^/^          rechte  wie  sin  g.  H.     als  im  {^ot  verhengen  wolle 

35.  also  m.  dasz  H.  //.    si  woldens  im  {fehlt  E)  alle  v.  CDE. 

36.  tv  fehlt  A.    faste  7/.   er  was  im  sere  B.   vii  waren  im  niht  e.  CDE. 

37.  rasten  GU.  vasten  /.  eru  wolde  ouch  {fehlt  DE)  sich  niht  m. 
CDE.  40.  das  er  n.  u.  t.  alle  ausser  AB.  41.  Het  im  CDE.  dasz 
hatte  ym  gair  d.  I.  H.  d,  1.  n.  D.  gcnomen  /.  42.  dae  H.  an  den 
CDE.  konig  //.  44  fehlt  H.  Gefrevte  C.  erfrcud  /.  40.  deu  mau  für 
guot  h.  CD  =  do  V.  g.  E.  47.  k.  abs.  BFG.  lein  E.  48.  vut  zom  CD. 
80  CDE.  vnde  sprach  zo  dem  konige  soe  //.  49.  absat z  B.  ein  gr. 
F.  61.  des  edeln  g.  FH.  52.  well  C.  ir  schult  mir  das  e.  FH.  54. 
herre  hie  F.  57.  absatx  BCEF.  der  keyser  sprach  //.  58.  dilz  F.  59. 
dar  zno  fehlt  B.  beten  e.  G.  60.  I.  also  g.  H.  vil  fehlt  BEG.  ver- 
qaelt  BE.  qnelt  C.  vgl.  v.  5051  61.  solde  siUen  CDE.  62.  nyeht  b. 
ich  myn  wol  gestaln  H.  sp.  e.  fehit  B.  m.  wol  AG.  gestaa  OS. 
diewe  zyt  ober  all  (:  sali)  H.  64.  sint  ich  H.  word  sp.  IT.  65.  äbsa*s 
B.  66.  die  w.  FH^  67.  sij  wyr  H.  .si  des  68.  beide  k.  u.  auch 
b.  H.  69.  b.  vnd  §r.  CDB.  70.  sprachen  G.  71.  alse  si  «Ilse  b.  C. 
poten  gesaget  han  (:  enphan)  G.  72.  so. sollet  ir  In  e.  if.  74.'to1- 
UehleichA  G.  ge-(be-)schaideik]eich  FH.  was  F.  75.  doch  fehlt  B. 
aber  Fi7:  76.  s.  d^b  der  w,  B.  77.  o.  u.  iff.  h.  eoch  b,  4?.  me  CB 
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78.  daz  ez  BDBG,  des  U.  ditz  F.  nu  fehlt  BG.  W  CDK  82. 
selbe  alle  84.  w.  äartzu  g.  G,  wol]  moht  B,  side  w.  H.  iril  w. 
F.  85.  sul  fehlt  BH,  86.  v^/.  Dan,  386  fr  komenUnlem^  noch  kA- 
'  ment  nie  dA  iwer  goAden  noter  iL  89.  das  der  b.  IT.  gater  HC.  90. 
nde/«Alf  iT.  91.  da  hin  AH.  92.  her  daz  t.  ß-  ToUendet  G.  93.  m] 
du  JRF.  des  <?.  des  hait  er  JT.  94.  vü  sere  FB.  96.  verdienen  vnd 
T.  H.  mit  allem  goete  v.  F.  97.  ür.  oft«.  CG.  98.  vil  m.  F.  d.  k. 
ftkU  F.  trat  C,  veO  maniehen  man  er  dae  Tor  drang  H, 

.  1900.  das  /ekU  BB,  sofdklt  G.  m.  engen  die  sint  1.  2. 
umgttHUt  in  FB.  ist  dasi  de  tos  woUent  L  üT.  2.  knmen  H.  vns 
B.  triegen  I?.  3.  nyt  aller  (Oyst  IT.  chain  liegen  (!)  Q.  4.  /T. 
sehiere]  alle  F.  fMt  CS.  iehen  s.  C.  svai  CBDBG.  di  rede  ist  i?. 
5.  nhtüH  B,  6.  swiget  JD  ss  wie  ff.  nene  H.  7.  lihte/«A/<  BFG. 
8.  n.  d.  C.  9.  äbiaH  B.  der  feMt  C.  d.  helt  B.  10.  nn]  so  BCBB. 
eilavbet  mirs  F.  mir  sen  B.  wdlit  ir  nddi  machin  yjl  ttoe  B.  11. 
soe  heiszet  ndeh  dae  hine  ftm  JET.  12.  ms  B,  dä  fehlt  G.  vil  w.  FB. 
13.  14  nur  tn  FIT.  14.  sollet  M.  16.  werd  F.  inwerde  ^.  17.  in  vil 
k.  z.  k.  F/r.  18.  czware  kssent  (land)  si  mich  g.  FH.  leben  BCDEG. 
und]  wan  CD.  19.  ez  /eA/^  G.  so  /eA/^  ^.  flyszliche  HF.  willich- 
liehe  ^.  20.  er  A.  21.  mueze  müss  tmmer  dair  füere  hain  H. 
22.  m.  r.]  daz  min  B.  das  ichs  ^ol  han  g.  FU.  23  —  32  nur  in  FU, 
24.  nyder  vff  U.  26.  vnd  ich  w.  F.  anders  ist  der  genitiv  bei  wellen 
|>aii.  1426  er  sprach:  waz  wellet  ir  min?  27.  du  n.  vor  s.  //.  28. 
beide  dir  H.  30.  virnemit  H.  31.  schiere]  in  H.  32.  gcwehent  H. 
33.  k.  ahs.  D.  Doe  sprach  //.  34.  herre  sp.  er  B.  e.  sp.  fcldt  H. 
35.  gebe]  volleist  //.  36.  vnde  in  do  mite  gelobe  (:  gobe)  E.  vnde  duyt 
isz  dar  vmbe  allermeyst  H.  37.  gesagen  IL  38.  vyl  s.  H.  39.  von 
fehlt  H.  40.  würd  ich  dae  zo  tode  e.  //.  wurde  F.  41.  wer  FH.  di 
s.  E.  42.  vil  fehlt  EH.  1.  g.  //.  is  gefueget  sich  villeicht  a.  F.  43. 
weiste  u.  lerte  FH.  44.  allesamt  F  =  vyl  gair  H.  becherte  FH.  45.  46 
7iur  in  F.  47.  ir  fehlt  E.  hcrrc  here  H.  48.  mere  DEFGH.  muste 
sin  H.  ich  woide  pote  nutze  wcscn  G.  50.  czware  1.  F.  lanynd(!) 
mir  die  beiden  das  lebin  min  H.  51.  ich  wil  is  werben  a.  F.  52.  wir 
sin  i.  DE.  wirs  fehlt  G.  alle  w.  F  =  w.  a.  H.  53.  ahsats  B.  54. 
der  fehlt  FGH.  s.  do  v.  FH.  55.  ir  b.  E.  58.  iu  fehlt  G  ir  E. 
59.  60  fehlt  F.  60.  vf  vwcr  E.  iwerm  ßC.  61.  n.  z.  t.  BD.  63.  oder  • 
ich  h.  FH.  a.  d.  r.j  danne  dar  ABL  DE  =  danne  G.  66  /e/t/f  J/. 
nicht  enmac  BEFG.    n.  e.  m.  D.    dann : 

dä  was  vil  manic  (fehlt  F)  edelman, 

der  stre  vl^hen  began 

daz  man  in  sante  dä  hin. 

si  Westen  wol  den  gewin, 

swer  diso  (die)  hotsdiaft  tele, 

du  ers  (er  sein  F)  iemer  4re  bäte. 

ini  (Doe)  weite  der  werde  (degen)  Hnolant 
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die  grAzen  (seibin)  ^re  in  sine  hant 

f&egen  (schaffen)  stme  stieffater. 

eiimr  stille  (s^vlgunge)  bater  «.  «.  w.  FB. 
67.  dar  T.  DS.  60.  er]  vnde  H>  dnnehel  es  di  fttrsteo  gvet.  vnd  ist 
is  melDS  berren  sraet  FH.  70.  hemn  E,  71.  sin  fikU  BD,  Amuo 
Kari  0S18.  73.  74  fekii  F,  s.  fdi  n.  botte  w.  s.  E.  74.  also  CD. 
76.  IL  also  r.  17.  78.  wyr  iaaBden  hie  J7.  81.  so!  ins  CD.  sol  B. 
80(1)  in  sein  n.  G.  83.  sy  84.  das  dem  B.  inseme  B.  endnude 
F.  85.  isz  I.  B.  1»  nur  iM  JB.  86  fehlt  B.  swi  ^£P<?.  in]  hin« 
ÄBQ.  solte  ^.  in  le  poten  F.  -  87.  k.  «ft».  IM?.  G.  wart  dae  bi|»- 
selkyr.  lier  warrete  gen  ndand  dayr  B.  88.  karte  /  sss  sieh  k.  E.  n 
ndant  er  ehert  sieh  bartte  Q.    80.  vnde  s.  seckt  nv-  B.     Ol.  kfsleibe 

B.  02.  mid  mein  G.   03.  gesehebe  F.  94.  w.  dinges  r.  F.  oiree  wasi 
wysest  dn  ndr  17;  ttBlMcki  Üb  unpruagUeke  iaart.    03-08  mir 
Fir.   05.  m.  eyrae  B.  06.  aasgepmt  iP.  00.  m.  fieber  s.  FB, 

3000.  s.  dock  d.  W.  2.  seie]  immer  BF.  riwen  CDEFG,  bera- 
win  17.  3,  den  1.  gesamt  h.  H.  4.  da  nu  F,  ze  fehlt  E.  du  halst 
mir  knie  ein  loyt  g.  /T.  5.  noch  fehlt  H.  6.  gefreischest  CDB. 
.fteischtu  sin  1.  B.    es  fehlt  EGI.   laidige  /.    is  gemacht  dier  laider  wl 

F.  du  frcysches  drumme  1.  m.  H.  7.  dar  zo  twinget  mich  die  noyt  B, 
8.  geschaffen  H,  seit  du  also  retest  F'  0.  k.  abs.  ABF.  k.  grossev 
not  G.  Karl  der  seidin  rieche,  sprach  vyl  fmntliche  H  »i  der  s.  t. 
Binnencleich  F.  10.  er  sich  pat  ^t)  G.  11.  swager  m.  H.  12.  na  If  . 
dein  u.  (die  u.)  F/T.  red  G.  ehpvno  v.  2038.  13.  potschaft  F.  14.  ez] 
sei  F.  15.  ich  dich  G.  Aith  fehlt  D.  16.  wann  du  G.  17.  des  s. 
FiT.  18.  dize  b.  nu  e.  E.  20.  gesiechte  //.  alles  dein  F.  es]  fehlt 
FH.  des  D.  sin  i?.  uf]  fiur  A.  d.  ch.  sal  auf  sein  k.  G.  21.  ab- 
täte B.  dize  r.  iJ.  22.  ze  sime  B.  23.  vyl  m.  grossen  //.  24.  im  den 
b.  U.  2.5.  ^Ifissche  CD.  di  wolflichen  FU.  27.  das  G.  28.  gar  u. 
A.  29  —  32  /^^/r  m  FH.  30.  serc  /T.  31.  an  uAv  fehlt  H.  32.  vnü 
mues  F.  {melleicht  dilz).  du  (/.  an)  myr  dasz  sye  gotle  geclait  U. 
33.  k.  abs.  GH.  der  keyser  yme  H.  34.  deinen  gemach  G.  du  hab 
FH.  35.  ich  schafTe  daz  H.  37.  diu/eA/^  BCDFG.  38.  da  von  la  dein 
zürnen  sein  F.  du  salt  min  selbes  botte  s.  H.  39.  absafz  B.  41.  42 
nwr  F.  43.  ers  F.  und  liez  in  rf/e  übrigen.  45  —  AS  fehlt  H.  45, 
crs  im  F.  im]  immer,  muz  ß.  in  im  do  m.  G.  vielleicht  ist  mann 
(//la/i  Hin)  zu  schreiben,  vgl.  u4menn  v.  10718.  4G.  sprahen  F.  dy  sag- 
ten G.    pozz  G.     47.  48  fehlt  G.    48.  b.  velschleich  e.  F  =  truliclich 

G.  unwerdeclich  A.  vnrvchliche  ü.  52.  ze  den  BOG.  czu  Charles 
fuessen  er  sich  bot  FH.  53.  vude  sp,  //.  ev  gern  FH.  54.  nu  fehlt 
G.  doch  /eÄ/f  F.  57.  daz  ratet  min  B.  5S.  gat  B.  59.  v.  myn  vnde 
ir  k,  H.  61.  na  i.  üf.  62.  heim  r.  H.  63.  in  beliben  CHE.  64.  hin 
ans  CDS.    67.  slt]  daz  B.    68.  schuofj  irkoz  £.    ie  erchose  D.  fehlt 

C.  aoff  0.  dl  JE«?. .  «liifiiB*  t.  11735  und  schuofen  mich  in  den  tAt. 
M  C  folgt:  wOmm  bntsa  wü  ckiesen.  des  mach  er  min  dienst  veriie- 
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sen.  60.  k.  ahs.  FG.  hell  F.  d.  d.  fehlt  G.  der  sp.  /.  71.  chainer 
(kein)  w.  FH.  72.  vil  g.  FH.  75.  vil  1.  FH.  76.  reden  B.  77.  auch 
is  z.  F.  79.  absatz  B.  den.  die  D.  81.  untriuwen ,  ebenso  im  pltiral 
gebraucht  v.  1079.  2885.  7179.  im  Singular  12155.  bei  Hahn  12,  567. 
82.  wol  r.  If.  84.  u.  m.  n.  an  J.  85.  v.  r.]  billich  If.  86.  vnirew  G. 
ein  verrater  FH.  87.  seiden]  eren  F.  tugent  H.  SH  fehlt  G.  Sprach 
PH.  sxi  M.  Air  H.  xorDichliche  J9i?.  89.  ir  Irret  mich  ^.  90.  Ue 
fehlt  GH,  92.  dem  BCDMB,  i.  mere  «.  M.  03.  e.  sta  n.  ^.  94. 
•mnit  H.  da»  reiche  sere  G,  9&.  eu  sp.  /eA/f  F.  vnde  q».  17.  nv  k 
CK.  96.  dir  iT.  97.  wider]  dir  CM,  99.  da  erwirbestn  BD.  erwir 
resl  C 

3100.  dlse  poleehift  ^.  1.  imigd  FO.  2.  and  fekü  G,  dm  ich* 
CB  b.  JT.  8.  dik«  eren  Jt,  Iti  dau  her  got  weil  e.  IT.  4.  xn  ehr. 
FG.  md  er  s.  B.  weil  k.  iT.  Ii,  H  iMte  yme  san  lo  band,  halb 
liptBien  da»  land  B,  8.  verende  F.  vieade  B,  da]  sa  jP.  9.  baidt 
mt  FB.  10.  i  w.  B.  ob  mursUies  idil  F.  12.  Im/rAi^  I?.  frebell- 
ebm  jV:  waltichkicheD  17.  14.  w.  n.  G.  nlfluner  w.  FB.  15.  alles 
aein  L  FB*  18.  ßh/Mt  G,  ober  in  JW.  «ber/Br  an  «fe*#  ^  d^ 
•fifvjM-eeAafHim  MeAle  Gmuhnu  v.  3596.  19.  leb]  vnde  B.  Imi]  Im 
te  BFB,  im  sin  a.  d.  b.  a.  SO.  swederbalbe  er.  hin  /älir  FB, 
31.  vnde  des  C.  wol  fBhU  BBFB.  32.  got  lasse  dich  sefai  bidde  g.  F, 
d»  -merkwürdiger  Übereinstimmung  mit  Konrad,  35.  vns  Cr.  betilegen 
B.   36.  mit  ier  listigen  aiden  FH.    27.  B.    28.  geleiter  y^.  29. 

wo]  gesunt  30.  an  den  m.  E.  31.  dtr  fehlt  FGH.  32.  dvnchet  J9. 
ein  fehlt  F.  in  kejTie  ere  H.  34.  gerne  /eA/*  €?.  wol  DE.  35.  sin  JT. 
bereit  JEFGH.  37.  e.  vnde  riche  g.  B,  38.  waren /«A/^  BGH,  er  an 
'  tr.  BH.  •  39.  (die  /T)  warn  p  Gjy.  40.  also  dasz  H.  er]  man  F^. 
wol  f.  G.  ftmffczig  h.  H.  42.  du]  noch  FH.  >il  dr.  GH.  43.  pliant  : 
gewant  /,  44.  also  eine  E.  so  /.  sUrkchew  G.  45.  in]  si  CDEGH, 
46.  in]  si  CDEH.  wid*wcgen  E.  48.  d.  n.  bas  gesteinet  (geezieret) 
mochten  s.  FH.  49.  absatz  E.  nu  h.  D.  tt  fehlt  D.  50.  bern  D, 
51.  zache]  gut  G.  53.  gewurchet  G.  54  /cA/f  G.  wan]  ane  //^.  r.  d. 
E.  55.  o^afs  i^.  im  fehlt  H.  57.  von  Silber  vnde  w.  g.  /f.  58, 
dasz  ros  b.  H.  59.  nyrgin  H.  d.  man  inkeins  invant  E.  aines  i^'Cr, 
61.  stach  C.  w.  st.  G.  Soe  starg  soe  schone  vnde  s.  sn.  //.  62.  der 
h.  y4H.  64.  daz  BDG.  du  fehlt  E.  nu  fure  du  (fehlt  H)  is  F//.  von 
h.  FGH.  65.  er]  karle  H.  ^f).  fehlt  D.  mit  den  H.  tu  68. 
williche  G.  miiinechiich  B.  i\9.  dise]  div  B.  70.  lobe  FGH.  1.  gros- 
sew  C  An  lobe  die  gropzzesten  chraft  CDE.  71.  grosser  dann  ye  G. 
mer  g.  FH.  72.  nu  wyrff  //.  mirz]  es  G.  73.  k.  ahs.  G.  undc  fehlt 
G.  74.  ie  1.  D.  la^ides  B.  75.  zuo  fehlt  F  =  m.  a.  //.  76.  ir  herre 
g.  H.  77.  gclal  BDFG.  noch  nie  //.  79.  hat  hin  EGHI.  hin  fehlt  F. 
geben  Gl.  81.  sem  mir  s6  dir  got  v.  2832.  vollständig  s6  helfe 
mir  got  2430.  ebenso  sam  sem  v.  4110.  vgl.  Hahn,  anm.  z.  5,  132. 
82.  berawet  H,   83.  absatu  m  BEB.    schaue  fehlt  F.   als  GL   da  seit 
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ß.  86.  sy  in  1.  G.  beginnen  mit  ze  v.  4949,  lifters  im  Daniel,  ha 
bcgunden  gegen  im  zc  traben.  36a  daz  er  niht  geniohte  langer  ze  Ic- 
beue,  er  begunde  im  ze  gebene.  124a  bcgunden  si  ze  gebene  (:  lebene). 
dagegen  ist  in  folgenden  zwei  stellen  ze  zu  streichen ,  Van,  786  in  des 
künec  .Artds  gewalt  begandmi  Ü  sich  alle  [ze]  geben  und  82a  er  be- 
gunde Mibe  siege  [ze]  gebeo.  87.  ynd  bcgunden  jehen  FJf,  88.  m.  i. 
BG.  flie  inbetten  nie  (/tkU  F)  kein  man  gesebin  EF»  d9.  nocb]  vnde 
B,  also  w.  BCD,  .  93.  äbtutt  B,  do  FH,  A  danne  sdiolten  F,  woMe 
P.  94.  Cbarl  bies  im  FG,  95.  alle  fekit  CBB.  fü  Ytsle  sw.  F.  e. 
grozen  elt  i?.  96.  des  ti  1^.  cbain  not  nodi  lail  F.  99.  200  umge- 
steiU  CBB.  99.  im  fehlt  CDE.   ei]  vA  lUST.   aUe  ir  r.  E. 

fehlt  B,  im  fehlt  F,  1.  Bbomer  CJXff.  keynea  IT.  2.  Mx 
b.  daei  B.  3.  oftfofs  1^.  von  dann  Cr.  Genehm  schied  Ir.  FB. 
6.  wol  g.  GB.  8.  b.  warn  im  beiait  F.  8.  er  sie  aUe  B,  9.  oteate  A 
des  C?.  10.  i.  s.  alle  wol  stryt  g.  J7.  li^iS  fehlt  F.  11.  nn  miaae 
die  genade  ane  gotte  stain  B,  12.  lo  gölte  b.  B.  13.  ich  eucha 
Y.  6.  14  Bm»  116«  ei  ist  triwen  übergolde  daz  ir  mir  niht  entwichet 
miden  Bm^  376  ist  alles  leides  übergolde.  16.  berait  jtGB.  17.  ndt 
dinste  B.  den]  sinen  B,  18.  mir  get  (?.  wir  habin  alle  grosse  n.  B, 
19.  is  ist  F.  nu  ist  B,  20.  seit  FGB.  ei  fehlt  F.  21.  alleyne  A. 
23.  24.  Keret  widder  zo  vnseme  herren.  dae  en  ma(^  ndi  nldit  gewah- 
ren H.   25.  u.  dienet  auch  yme  d.  b.  B,   26.  holt]  gensdec  alle  ausser 

A.  23  —  26.  ir  schult  hie  beleiben  ane  not.  vnd  lat  mich  reiten  in  den 
tot  F.  27.  absat:  CDG.  28.  allen /eA/^  i?.  enpholhen  G.  29.  httizzen 
ze  e.  B.  die  U.  30.  u.  alle  z.  ÜE.  31.  32  fehlt  FH.  33.  34  nacÄ  v. 
2236  m  F.  31.  V\\  fehlt  E,  32.  mJinichleichen  (?.  33.  suUen  in  H, 
34.  so  enmac  iS^F.  35.  fehlt  A,  fehlt  F.  in  sol  {v.  2233) 
inhe^rijjcn  ^ich  lasse  ihm  sagen  ,  wodurch  das  nac/f olgende  daz  ge- 
rcrh/J'crh'^/  wird,  solche  grammatisch  lose  constmctionen,  die  mehr 
dem  sinne  folgen ,  sind  bei  mittelhochdeutschen  dichtem  sehr  häufig. 
vgL  s.  394).  Heiszct  ime  beiluden  //.  36.  weren  If.  37.  38  nur  in 
FH.  39.  Ad  fehlt  F.  39.  und]  ich  CiL  danne  m.  DG.  40.  volleste- 
tcnt  AH.    wellent  zaygen  G.    41.  vnder  den  h.  virliebe  H.    mit  den  G. 

42.  vil  1.  BCDEG.    soe  suUent  ir  myme  1.  w.  H.    so  ratet  m.  w.  F. 

43.  Das  ir  crc  \nd  frura  sei  F.  45.  iht  fehlt  BDEF/f.  etewaz  C.  pas 
G.  gut  ^.  46.  IT  fehlte.  fehlt  F.  48.  so  \i\  fehlt  H.  s.v. 
sein  geraten  mag  ir  m.  G,  s.  v.  als  es  gert  ir  ra.  /.  vgl.  Lachm.  ausw. 
237  wan  in  des  niht  irle  weder  sin  muot  noch  sin  zit.  Dan.  IIa  irt  in 
etwan  daz  guol.  frauenehrc  350  si  enirret  Silber  noch  golt.  1477  mich 
enirre  tac  oder  muot.  49.  dasz  sie  wole  herlichen  mach  1.  H.  50.  doch 
AH.    euch  die  übrigen,    durch  //.     51.  daz  E.      52.  des  fehlt  E.  es 

B.  mocht  es  vnd  scholt  is  sein  F.  53.  vil  fehlt  E.  harte  CD.  ich 
sehe  sei  F.  54.  nu]  vnde  H.  gerne  AßCDE.  sere  //.  idoch  F.  55. 
d.  iw<qr<ff<  lugende  s.  C.  56.  für  mich  G  =  Hiszliche  //.  57.  vmhe 
mfo  iw.  JSr«   efaeie  CDE.  |ch  zweivel  als  sere  F.    59.  absatz  B.  doe 
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schiet//.  vgl.  diende  20S0.    00.  dov.  F.    62.  also  sch.  FH.  sich  geleich 

G.  63.  riterliche  64.  harte  fehlt  F.  serc  //.  65.  die  BCDE.  66. 
\il  fehlt  H.  68.  sich  nur  in  A.  70.  er  h.  G.  charichleich  F  =  alzo- 
hant  H.  71.  72.  e.  s.  wer  is  {fehlt  H)  ev  niht  swerc.  ich  fragte  ev  vnib 
ein  merc  FH.  72.  zcu  sw.  EG.  73.  i.  h.  nu  (isz)  lange  w.  v.  Fll. 
A  d.  D.     74.  ich  des  G.    des  bin  ich  an  F.    vnde  bin  isz  nu  aiu  ende 

H,  76.  der  werdysten  fursten  ejTier  s.  //.  78.  oder]  viid  F.  i.  mer 
FGH.  80.  an  vns  her  E.  81.  ü.  des  er  G.  u.  noch  susl  hin  b.  F  =» 
furbasz  b.  H.  82.  alse  vil  C.  83.  mit  namen  A.  a.  i.  dasz  weisz  ich 
wol  bjr  wair  //.  86.  im  fehlt  F.  87.  ob  das  GL  89.  d.  I.  m.  d.  g.  v. 
FH.  90.  91  vertauscht  F.  das  schult  ir  a.  F.  ez]  auch  H.  91.  ichs 
ivh  BDE.  ich  euch  GH.  each  dflS  F,  92.  an  trg  L  G,  an  alle«  ar- 
fen  ].  F.  liste  BC.  SMtiur  g^rautki  Hat  immer  ab  mttgeuHnum, 
muck  Mar  ido  tUu  rnffe^imtm  w^flwHtrt  üt,  wie  käiifig.  der  phtraHe 
gibt  keinen  eo  guten  «nm  und  dornt  einen  tehleehteri  veruchlut»,  93.  k, 
äkt,  A,  .  95.  des  fekit  BM,  9(^  rahte  nur  in       97.  da]  dar  6.  99. 

2301.  ans  dem  h.  F.  2.  hie /eA/^  JEFG.  d.  h.  B,  wer  d.  g.  tif. 
4.  im  ei  Y.  in  doir  1^.  f.  isi  i.  a.  J7  fliget  es  g.  a.  hüfbl 
im  doiea  B.  got  prachte  io  aelher  danoe  F,  5.  sineo  b.  J>.  im  selbe 
ein  b.  F.  6.  er  Jl.  diti  J.  /eAlt  6.  im  ward  ein  heyKg  engil  geaanC 
der  gd>otl  Im  aüei  die  lohand  iT.  7.  dasz  8.  es  Ir.  ist  auch  d. 
H,  Des  ist  ehainer  slahte  rat  .F.  9.  ein  marter  er  F,  11.  so  JekU 
AB,  so  en  s.  E,  12.  d.  man  im  niht  F,  13.  s.  sp.  14.  git/M/f 
B,  '  der]  md  GB.  yme  den  sin  JST.  gunst  a.  s.  C  15.  16  nur  in  B, 
17.  18  nur  in  FB.  19.  die  1.  B,  alle  1.  F.  22.  n.  alleosamt  xu  h.  F. 
dasz  tut  er  vns  zo  lieyle  H.  23.  24  vertnusrht  F.  ob  w.  F.  24.  In 
donchet  er  hab  F  =  so  hab  er  G.  25.  Avent"  wie  Jenilvn  die  Christen 
verriet  D.  26.  di\  fehlt  DFG.  hie  F.  27.  ot  fehlt  FGIf.  wol]  do  y/. 
28.  bax/tfA/^  u.  das  F.    fcrholte  i?.    30.  man  EFG.    31.  32.  d. 

ev  ewer  hcrre  ane  list.  mit  trcwen  als(o)  liep  ist  FH.  32.  so  DE.  33. 
den  k.J  Karlen  H.  keiser  fehlt  G.  34.  ze  heile  A.  z.  tröste  E.  das 
G.  so  chunne  mir  niht  bas  geschehen  FH.  37.  3S  vertauscht  H.  vnd  * 
hat  F.  heyliges  G.  38.  hat  /M/^  C.  vil  /eA/^  //.  er  h.  G.  rÄtgebe, 
Karl  2363.  2423.  515.  6S5.  Dan.  XW).  daneben  rAlman  Dan.  113ft.  39. 
becherent  BFG.  im  fehlt  G.  vnde  dar  zo  grosse  e.  41.  ahsatz  Ü. 
42.  wol  was  CE.  wol  /pä/^  y///.  wart  D.  43.  d.  ch.  ewer  stiefsun  r. 
FH.  44.  er  s.  C  =  vnde  //.  47.  inkann  //.  dez  A.  n.  mer  G. 
47.  48  ver/auscht  //.  50.  gclege  in  A.  beligc  u.  der  e.  H.  «.  die  hay- 
den  G.  51.  er  ein  ez  D.  alleyne  H.  53.  welich  s.  FH.  54.  desn  F. 
wesen  fehlt  G.  sin  BDI.  56.  gute  Jisst  G.  55.  56.  ich  frage  sein 
nuer  durch  guet.  ich  hain  chain  valschen  muet  F.  dasz  ich  isz  uch  ge- 
fragit  hain.  wand  ich  hain  isz  durch  gut  gelhain  //.  die  beiden  verse  in 
H  sind  wol  auch  echt  und  umschreiben  68,  5  bei  Konruä,  während 
2355.  56.  unuichveibung  von  68,  6  sind,   doch  vgl.  2291.  92.  karger 
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liste]  grade  denselben  ausdruek,  wol  abnektlt'eh,  braucht  Stricker  v, 
1004  bei  der  Schilderung  von  Blanschandiez  Charakter.      57.  k.  ab».  F. 

d.  a.  E.  68.  daz  groste  BFH.  der  ungcinach  ist  mir  sonst  im  Karl 
nicht  vorgekommen ,  dagegen  Amis  2134.  Hahn  3,  IUI.  Dan.  266  der 
gr6ze  Ungemach,  als  neutrmn  sehr  häiißg ,  Karl  948.  2033.  104S2. 
10922.  11340.  3224.  3505.  3784.  10539.  5811.  7903.  11221.  Amis  2444. 
ebenso  braucht  er  der  und  daz  gemach.  59.  so  kein  E,  daz  BPH.  d. 
noch  {Jeklt  G)  ie  chain  man  FGB,  60.  ie  ^.  D.  63.  vU  sch.  FH,  64. 
wart /«AH  Cr.  rat  gegeben  B,  65.  Sider  (siut)  k.  FB.  Ie  m.  H,  warl 
io  hat  «r  .    66*  iwelfe  JEP.  e.  il]  in  ywm  Cr.  rin  nmt  Ist  yme  n. 

e.  ir.  67.  8.  alte  dis  ir.  di  alle  aia  A  mit  zweliffiB  dy  sdn  C?.  68. 
ai  gtinalat  m.'  b.  alk  amiMt  FB,  aatent  F.  jDm.  14d  deaa  kau  al  nle- 
man  gaaatao.  69.  die  beer  ich  F.  70.  wann  aie  B,  71.  al  ^tf.  n.  L  JML 
72.  bin  i.  B,  74.  den  /Mi  E.  von  daeU  p.  ^.  75.  «»mIs 
76.  üfMt  9,  6.  D.  78.  aine  .TO.  d.  apricbet  F,  her  kitol  I» 
n.  JSr.  79.  80  /rA/^  F.   79.  d.  hieMe  B,   80i  n.  wiDen  JT.    82.  hoflivt 

F,  daai  ir  b.  würde  g.  B,    83.  vil]  wol  /I.    83—84.  dea  mochtet  ir 
(d.  wnUe  ich  Tmmer)  firo  waaen.  Ir  mugat  nimmer  (soe  mochtet 

«ach  ir  beiden)  geneaen.  ndant  enwere  denne  (wer  mland  allejne)  tot. 
ao  (vnde)  modit  it  an  alle  (m.  dar  noch  ane)  not  FB,  85.  eren  B*  eo 
fr.  babA  G.  86.  weit  (woH)  ABEFQ,  ir  mir  ain  il.  ira  mir  JT.  87. 
gelbie  BE.  ich  lere  eaeb  ein  aoUcben  L  jP*  es  Ich  geriete  eine  JET.  ge> 
■feto  kmt  auch  konrad,  vgL  2m.  2710.  2713.  «  88.  et/ekü  Ku- 
lant F.  vil  fehlt  F.  d.  her  in  eyner  kurciin  B,  89.  ea  nam  G,  nraes 
nemen  F.  c.  vyl  b.  H.  90.  das  er  in  F.  91.  mues  b.  F.  92.  swer  F, 
liezze  CDE.  93.  mir  sin  DE.  weMe  ff.  94.  räche  GB,  ab  ich  achoMn 
Gl.  aia  d^  beide  //.  das  zweite  mich  wird  weggeltUMm,  ebenso  mir 
Dan.  58a  sage  mir  und  oueh  bctiute.  95.  tuot]  ie  getet  FH.  96.  io 
fehlt  F,  das  mit  dem  FH.  97.  bi  fehlt  G.  mit  F.  sajldc  C.  98. 
werden  EF,  ir  enwerdet  n.  leydes  frye  //.  99.  400  umgestellt  in  A,  wo 
die  zweite  %eile  am  ende  der  spalte  nachgeholt  ÜL   99.  daz  1.  D. 

2400.  ev  >ii'urdc  ein  ander  fride  gegeben  F  =  iiib  inwirt  nmnmer  fr. 
•  ff.  1.  r.  n.  G.  wer  niht  r.  E.  enwer  ol  r.  F.  dasz  wydder\i'cndit  r. 
alleyne  H.  2.  konifj  k.  //.  3.  dem  fehl/  Gff.  uch  heyme  n.  H.  gcsuo- 
chcn  dasselbe  was  heime  gesuochen  Karl  29SG.  oder  suocheri  mit  her, 
wie  V.  25SS  steht.  4.  so  fehlt  D.  5.  der  er  C.  0.  lazzct  B.  laze  Ä 
8.  m  fehlt  FH.  von  F.    10.  des  F.    11.  d.  gr.]  diesse  //.   12.  imer  mer 

G.  ouch  fehlt  B.  13.  dcnnc  fehlt  CDE.  M.  bcydersyt  //.  aus  Ö. 
15.  der  heide  alt  //.  16.  er]  riiiant  F.  dem  fehlt  E.  solichcr //.  17. 
dasz  knyric  alles  dasz  tut  //.  IS.  dasz  in  alleyne  ff.  19.  absafz  B.  20. 
\0T  BCÜE.  21.  so  fehlt  G.  22.  daz  fehlt  B.  hers  mii  h  //.  er  fehlt 
F.  seyd  das  mich  des  G.  23.  folgt  in  E  eingeschoben:  daz  ich  vch 
in  wil  gerne  geben,  und  nochmals  v.  2423.  25.  fuge  ff.  26—29.  das 
irn  mit  ewer  selbs  banden,  stacht  ane  schaden  es  ist  spot  G.  28.  wol 
/•Ut  C.   irslaet  ff.    29.  absalz  £,  ist  ci  CD.     29— ;H/eA/^  ff.  32, 
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des  fehlt  B.    dai  EG.    34.  vch  in  E.   ich  wiln  euch  harte  g.  g.  //.  w. 

g.  E.  36.  und]  ich  G.  y^a  fehlt  E.  37.  mir]  iine  B,  38.  swer  EFG, 
39.  da  BDEF.  wo  H.  ebenso  2692  des  enstöt  iu  niht  zenberne.  40. 
wie  übel  iz  //.  gat  G.  41.  42  umgestellt  H.  getrowe  B.  doch  fehlt 
EH.  42.  charl  hat  vil  (auch)  wul  FH.  46.  wer  G.  behalt  F.  47.  harte] 
vil  F.  4S.  habin  H.  50.  ich  wil  G.  51.  ich  bin  des  grosleichen  vro  F. 
52.  fuget  J.  53.  hie  fehlt  G.  sin  toit  ist  hic  //.  54.  schaffe  BFGH. 
heim  fehlt  E.    hin  J?.    hin  heym  H.     55.  heim  vft        eine  /e/i/^ 

h.  e.  C.  vnd  nilanden  hie  hueten  lat  F  =  u.  r.  alhie  1.  H.  56.  wol 
fehlt  E.  57.  m  fehlt  D.  bescher,  \utheile,  überlüfere  tm'e  v.  2453. 
als  subject  steht  meist  gott,  sbhicksal  oder  ein  ähnlicher  begrijf,  als  ob- 
jeetfast  immer  eine  saehe,  selten  wie  hier  eine  person,  vgl.  v.  3972. 
JMfi  1,  89.  fFaekern.  leseb.  563,  4.  565,  37.  besdiftide  eteswir  B. 
S8.  da  BF,  wol  fehlt  EG.  irslahit  H,  an  gewar  B.  d.  alitt  K. 
das  V.  G»  60,  In  grosien  ftawdeii  svim  6.  61.  62  mrr  in  FB,  63. 
viriianete  H,  do  h.  P,  Mbantte  4?.  64.  Iier  do  s.  .K.  spräche  G.  6{k 
im  «DK  m-^lA/A^t  M.  dn  ß.  ist  das  Ir  b.  F.  68.  dite 
dinch  als  ier  h.  F*  69.  ir  auch'  g.  F.  TO.  In  den  1.  C.  71.  in]  die 
B,  in  aOen  F,  72.  wir  wdlen  e?  ninuner  g.  F.  enlwfdien  CBB, 
bcschweyiien  G.  73.  leySrA/»  F.  75.  oImIs  76.  die  g.  JV.  77. 
so  itf  C^.  das  in  F.  78.  sie  iibeisten  mit  yme  M.  vf  Bff,  70.  «inem 
JN7.  80  ffklt  H,  do  ist  benamen  nIht  w.  F,  81.  bent  goU  IT.  der 
ibesns  Christen  F.  82.  dtr  fehU  85.  dem  tet  aU§  tmm&r  wtf  »  G.  t  * 
F.  87.  CSD  chouffe  gab  F,  ^8.  in  GH,  90.  des  werden /eAi»  FJST.  91. 
gdoVIen  ^.  xen  t.  h.  E,  sy  boten  yme  wol  H,  das  wnrden'  h.  F. 
92.  93  /e4ir  F.  93.  n.  w.]  vch  nicht  H.  volle  gesagen  94.  dnen] 
den  ir.  da  ein  halben  t.  G,  allen  einen  tac  Iweitt  214.  allen  disen  tae 

«.  2089.  5337.  aUen  den  Uc  Alibi  4,  209.  Amh  1842.  1866.  allez  ir  le- 
ben Kmrl  685.  aller  ir  kraft  798.  aUes  mtnes  schaden  4364.  aller  mtn 
rit  10569.  allez  mtncs  herren  leben  Dan.  156.  seltner  ut^ßeeHr^  Karl 
221  al  daz  lant;  3469  al  den  mergarten;  5314  al  des  libes  porten.  naekr- 
gesetzt  dem  Substantiv,  Karl  395  dinc  licbesten  aHc;  3737  stn  her  allei; 
6262  stnen  gesellen  allen;  7141  min  6re  elliu,  sUsq' immer ßectiert,  96. 
bcgunden  sy  G.  97  —  2526 /eil/f  B.  9<^.  grossz  wonder  G,  das  was  if. 
99;  disen  CDE,    dirre  FH.    nv  ist  erfüll  dyser  G. 

2500.  gesprochene  DEGH.  1.  spr.  daz]  8.  wo  GH.  vil]  da  D.  ein 
dinch  das  v.  s.  s.  F.  das  sprichet.  in  vil  schoenem  schin  C.  2.  da  wane 
G[.  3.  4  fehlt  H.  ouch  fehlt  G.  4.  doch]  do  E.  das  G.  6.  vnd  was 
F.  der  gr.  bovmcn  JG.  7.  vzcn  CDEF.  oben  G.  der  vszwendif?  den 
lulcn  gofellit  woll  H.  8.  aber]  baidc  Fll.  u.  auch  h.  H.  9.  wurmig  G. 
innen  /cA//  inwendig  H.  11.  gucte  FH.  12.  vnde  in  yme  //. 
13.  14  nur  in  F.  16.  Wart  ie  m.  CDE.  17.  gelich  D.  gar  H.  IS. 
groze  Z?.  absatz  CEFH.  also  F.  ir]  der  i^7/.  o'm  fehlt  CDE.  21. 
si  sw.  .ff.  22.  den  fehlt  F.  26.  er  sprach  i.  w.  cv  alle  F.  27.  absafz 
B,    2S.  von  Charie  F  =:  mit  myr  v.  K.  H,    29.  sage  ^C^.  wau  ich  H, 
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30.  m.]  ewer  henre  F.     32  feh//  G.    dae  n.  //.    mir  icht  gel  F.  vn 
haldet  in  dor  abe  E.    33.  h.  m.  F.    Das  ir  mir  hclffet  G.    34.  n.  l.  tuo 
C.    m'iTfehU  G.    kein  leit  tu  E.    vnd  slct  mir  dennc  vaste  bei.  das  ich 
Vor  im  an  angest  sei  F.     35.  d.  k.]  kairle.    also  //.     "S^i  fehlt  G.  kein 
golt  E.    ein  fehlt  FH.    michcl  F.     37.  rehte  fehlt  EG.    ich  enredc  das 
er  mich  roden  h.  FH.      39.  getro\sen  B.     40.  vch  sal  dn  n.  K.    1.  n.  G. 
41.  k.  absatz  JiFGH.   si]  do  G.    43.  absatz  B.    44.  uwcr  walde  H.  45. 
lugende  ryche  HF.       —     fehlt  FH.    4S.  ir  wert  n.  1.  E  =  werdet!. 
G.    50,  gewalticliche  D.     51.  erworben  yfFH.    b'l  fehlt  G.    noch  fekU 
B,    ouch  C.     53.  wir.  habn  G.     54.  her  fehlt  G.    nu  hain  wirs  (wir) 
HF.    55.  ir  F.   voUendit  H.    56.  Charl  hat  FH.   her  fehlt  G.   58.  wd 
/eA/^  F.     59.  ia  /«A/^  F.   her  /eA/^  FIT.   gepotA  G.     62.  sagen  i^. 
sprechen  CDE,  63.  aftftfls  BCBFB,  40  F.   G^elmie  gapp  yme  dae  H» 
64.  äikfMt  EFGB,     65.  soe^s.  JST.  so  d.       ab  d.  JT.    66.  tiat 
nf  a.  8.  Cir.    in  fehlt  G.    68.  d.  a.]  aller  CDS,    künege]  himel  F  » 
über  den  h.  H.  tS^ftkU  G,  MMM:  ob  aOen  küuegen?  vgl.  518S 
Mahmet  der  ob  in  aUen  aaz.  Guammtäh.  3,  424  ein  voget  ob  atten  kil- 
negen '  ist.  dat*  herre  ob  aUen  künegen  wesen ,  in  dn  vatianim  su 
SMeka^t  kSidg  im  bade,    69.  70/eAlf  Jf.   lost  F.  70.  seinen  F.  trö- 
ste DB.    71.  Bo  fehlt  SG,  bewart  G.    72.*die  sd  an  der  lessten  wi 
G,  73.  mbtai»  B.  der  h.  C.  74.  ^  fehlt  G,  75.  Umel  alle  mueerJ. 
76.  vnde  auch  so  den  cristen  B,    77.  ich  1.  F.  gerne /«A/^  J?.  sa  Fü;. 
78.  glyehalpp  bjspanien  land  if.    79.  mde  d.  B,    80.  nsone  1.  B,  81. 
begert  BGB,    82.  habt  mir  In  M,   so  sthire  So  Ir  in  g.  F.    85.  86 
ümgeeteUt  im  B,  und]  ir  F.    86.  hoiiset  BD,   er  (vnd)  enbütet  nch 
dannodi  mere  FF.  87.  88.  setzet  |r  ach  im  iHder.  so  wfl  her  nch  ma- 
dien  nider.  tA  daz  her  nch  snchet  mit  her«,  m  hant  mit  aDer  gare  F. 
69.  Isi  fehlt  B.  keret  D.  gekere  B,   den  n.  F.  90.  tdIz  das  F.  bay- 
dew  an  landen  Ynd  an  habe  G,   91.  purgen  FH.   diu]  vnd  C.   93.  fon 
j4G,   d.  n.  fehlt  H.   dan  e.  F.   gener  ^C2>.       fehlt  G.    96.  hinnen 
F.  97.  auch  auf  G.   ain  synen  stuyl  H.    98.  tiymet  F6.   99.  dy  hawbt 
ivurdeu  G.   do  (soe)  werd  ev  das  haupt  a.  g.  Ell. 

2600.  daz  BG.  haeizt  F.  mich  /eA/^  ADEGH.  m.  h  ]  der  keiser 
BCSFGH.  vielleicht  zu  lesen:  daz  hiez  mich  iu  mtn  herre  der  keiser 
sagen,  wobei  freilich  der  etwas  schwere  dreist/ Ibige  at^ftakt  bedenklieh 
"ist.  1.  k.  ahsatz  D.  diz  AF.  2.  ersach  B.  3.  einen  swanc  liehen  steht 
Karl  -\.  g.  uf  hoher  s.  CDE.    ein  teW  fohlt  FGH.    dort  hnie  H. 

5.  zcu  hant  EEG  =  zoch  san  z.  h.  H.  0.  er  sprach  ir  FH.  wert  G. 
7.  getuet  F.  tuyt  //.  9.  ich  hain  kajrle  gcdicncl  //.  10.  m.  g.  e.  daz 
ist  war  B.  gewöhnlich  contrahiert  deiswür,  ?•§•/.  v.  2786.  das  ist  war 
manig  jar  G.  U.  noch  fehlt  CDEFH.  12.  wann  h.  G.  wen  aihie  H. 
andre  bci.-ipiele  von  danno  in  ncgatiren  salzen  s.  Müller,  w'örtb.  1,  302fl. 
an  einer  stelle  des  Daniel  steht  dannc  sogar  nach  positivem  satzp,  (vgl. 
inyst.  1,  lOG,  3>>)  wenn  der  text  unverdorben  ist,  1396  si  wart  michel 
gr6z  unt  wit  dan  si  vor  was  gewesen.   fFack.  ieseb.  564, 34  daz  du  dich 
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sA  vil  hÄst  gelobet  denne  iht  in  der  \scrlde  si.  nach  anders,  einem  cotn- 
parativen  begriffe,  steht  danne  Dan.  Ha  sö  spriche  ich  anders  wizze 
Krist  danne  ich  noch  geredet  habe.  13.  nu  magh  H.  mich  mag  vil  palde 
r.  F.  gerewen  G.  14.  ich  fehlt  HD.  15.  ie  gefolgcte  //.  m  fehlt  FG. 
dise  nur  AC.  16.  w.  h.  mich  die  v.  F.  gelazen  E.  17.  Aoch  fehlt 
EG,  allaine  G.  h.  d.  ich  D.  ich  sten  doch  allaine  jP  =  i.  s.  hie  al- 
terseyne  H,  18.  desj  nu  FGH.  19.  w.  g.]  das  ist  war  F.  fehlt  H.  m. 
alle  8.  IT.  ^.  si  A,  hierauf  vnederkolt  G,  v.  2577.  78.  2t.  e.  g.]  do 
gine  B,  loniMliehe  DBG,  t .  g.  yU  (fehlt  U)  Yem  ^17.  22.  gedacht 
G,  vnd  npeif eU  d.  •«  F,  23.  moekÜ  r.  24.  er  fddi  BVBGB. 
mite  ui.  od  ab  9t  lange  C.  ttOlktefekit  ff.  F  titüt  um  weder  er  I» 
m.  b.X)der  er  d.  s.  r.  85.  k.  obtatM  AGB.  emdi  F.  26.  ingesigei 
ABB.  27.  disen  F.  28.  booch]  schrill.  JP.  wen  er  wol  g.  w.  JW.  29. 
der  b.  in  sere  1.  ff,  dOfakit  G,  do  ,8p.  Fff,  32.  dieeser  ff,  dj  led  ff • 
34.  fcostoie  B,  miifBhtt  CDB,  35.  36.  n.  b.  m.  ni  Aehe  ftieren.  g.  n. 
Bo,  F  s=  m.  festen  sn.  B,  38.  <ea  8w.  B,  39.  i.  mte  F,  41.  e]  des 
B,  JMt  BF,  ee  Wirt  er  wo!  DBFGff,  45.  v.  rechte 
dimacb  imuner  ff,  m.  i.  JB.  moien  BEFGB,   47.  A.  oitMls  1VJ7.  F 

.#ie//f  tni|y  do  /«Mt,  Algalises  Utm^  aUe  kandiekrifim  Mar  wi$  v. 
3400,:  mit  merkwurd^  übtreituiimmung,  {nmr  G  hat  etgaUee), 
rami  nach  dma  «rfpnfM^  dm  vwrtn  {vgl,  W,  Grimm  m,  Buoian^  L 
SO,  11)  e»  algaUfiM  Mam  mvMto.  wlmmal  (104,  22)  hat  Bonrad  auch 
algalisea,  der /Mar  hei  Stricker,  den  ieh  nieht  ändern  mochte,  rührt 
wol  ««40»  aue  dem/immSeieehen  original  her,  in  dem  {oder  wen^etene 
in  dem  vom  deuteehen  bearbdter  benutzten  manueeripte)  algalises  ge- 
standen haben  mag.  48.  ^stat  G,  "Wanimbe  henget  (virh-)  ir  des  FU, 
49.  der  F,  51.  ebeneo  v.  4410  nu  erloubt  mir  über  Ruohuiden.  52. 
iware  BCDEGH.  das  swert  w.  F.  53.  grift  B,  nach  .1.  an  sein  G. 
54.  eine  i.  CDE.    als  ob  (fehU  ff)  er  alles  ewer  her  FB,     55.  eine 

fehlt  CDE,    56.  mch  fehlt  B.   n.  8.  s.  F,  nannier  soe  gesehenden  ff* 

57.  daz  lat  E.   geben  ein  slach  D.   wier  vergelten  im  Fff.   diessen  ff, 

58.  sich  G.  sich  sein  r.  F.  niht  A.  d.  e.  iz  iht  tune  D.  berüme  ff, 
AQ—'Ü'!  fehlt  Jf.  h.  mut  vnd  rat  G.  60.  swez  D,  62.  rochen  E.  63. 
k.  absatz  AD.  von  z.  F.  mit  grosses  z.  //.  vgl.  v.  7805  er  sprach  Ü2  . 
eime  grimme.  64.  s.  doe  //.  65.  herre  fehlt  F.  66.  soe  cnsuUet  ir  H, 
ymer  mer  G.  ir  scbult  nicmcn  vrloben  F.  67.  swc  A.  an  fehlt  FH. 
68.  ich  w.  //.  m\  fehlt  E.  dabei  sag  ich  cu  mc  F.  70.  oMoh  fehlt 
B,  72.  in  fehlt  F.  daz  1.  ß.  dy  6'.  73.  gchiesscn  /''.  dem  fehlt  ff. 
•75.  w.  im  u.  BG.  7S.  iehet  CDG.  dann  /eA/^  /.  ob  es  u.  Gl.  nu 
boret  wie  samfte  vns  den  tue  F.  wenet  ir  das  vns  s.  t.  H.  79.  ere  ff, 
80.  an  uns]  von  schulden  Fff.  70.  SO  in  II  zweimal.  81.  d.  w.  mit 
warheit  v.  E.  im  fehlt  D.  b2.  n.  1.  h.  EF  =  hie  fehlt  G.  83.  k.  ab- 
satz  F.  doc  sprach  der  konig  ff.  84.  was  will  du  d.  F.  d.  i.  d.  B. 
85.  doch]  dannoch  C.  auch  //.  fehlt  EG.  86.  vgl.  ff^alther  62,  6  ein 
klOsentere,  ob  erz  verlrüege?  ich  wsne,  er  nein.    87.  ^%  fehlt  DFG,  we- 

£xxxv.]  23 
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sen  G.  88.  daz  dl  E.  89.  n.  w.  //.  91.  tü  gerne  F.  92.  des  intoag 
vns  n.  //.  des  setii  euch  G.  zuperae  EG,  93.  «tiMte  £,  do  sp.  E. 
94.  hiez  AG,  9&.  er/eJblf«  behaltet  il.  96.  dai  ist  ^.  sin]  gebehme« 
H.  s.  lt.  i.  r.  F,  '97.  das  ist  dn  abo  F.  99.  n.  mer  w.  alae 
/«AH  6.  er] '  raliiH  ^DfPG. 

2793.  daven  F.  gesehaf  BCDSF,  4.  wai  6.  5.  wände  CB.  seUe 
JB.  dm  gebdun  Ue  erstiiibe  IT.  5—14  /«A/^  F.  6.  er  /eftl^  CCf. 
vade  niltiid  daai  iibe  erwwbe  H.  l-^H/ulgt  naek  2122  <»  S.  7. 
.WM  fehlt  AGHL  tbo  6.  dii  F.  eise  geyrne  IT.  8.  im  A,  fekU  M 
4gm  üh^fmt  ha,  erwendet  B.  enwendet  CDS»  den  r.  B6*  dm  er- 
wert  aUee  if.  F.  VL^fMdtG,  diE  B&  iZ,-iüf8kit  BGB.  geftigea 
B.  hatn  B,  14.  dai  BGI,  16.  a.  L  w.  F.  recbeo  BCBBi.  15. 16 
veriMvseki  F:  das  wil  er  an  im  recken,  nn  sdült  ir  selbe  spredien.  ^ 
ff,  w.  eene  Mweimml  äiekm,  dM  wmI:  dm  W|l  gebelnn  ein 
ine  recUa.  nn  snilet  ir  bf e  spreehin.  17.  iS/tklt  FB,  ditie  F.  19. 
imJMtABL  m  lone  w.  g.  FF.    21.  do  L  fdät  G,  22. 

ii4  danne  F.  neb  den  F.  des  mag  er  nicht  geswei Aen  GL  ans  allen 
ewem  reldMn  GB,  F/9ig%  m§ek:  kt  bebt  so  gar  an  im  gesigbt.  dss 
ir  im  immer  obe  iigt.  23.  do  F.  wart  F.  Marsilies  wm  der  rede  lh>e 
F.  24.  bat  er  F.  25.  drate  g.  F.  26,  feMt  DEFff,  pald  <?.  27. 
n&Mls  F.  28.  freuDtleich  F.  31.  das  ist  war  ich  1.  d.  m.  F  =  zwair 
F.  32.  gepreche  FGH.  den  m.  FH.  33.  dich  H.  dich  sin  DEFG. 
34.  ie  35.  i.  d.  h.  mast  mynnen  ff.  36.  mach  G,  mich  dir  ^CZ>F. 
mich  dich  G.  so  C/?^.  ich  geliebe  mich  dynen  synnen  ff.  37.  die 
/eklt  G.  dise  F.  sie  alle  6  F.  verebenset  G.  3S.  dan  du  F.  verleus- 
sest  G»  39.  a6«a/^s  E.  her  naem  den  m.  ff.  40.  wol  g.  g.  ff.  41. 
und]  er  F//.  w.  reich  vad  goUvar  F.  42.  was  /eA/f  43.  edelen  AB. 
BMt  edelem  gestaine  G.  m.  ausserwelten  stainen  F.  44.  Gen.  fehlt  DB. 
45.  also  gattin  me  g.  //.  40.  er  sprach  g.  guter  m.  G  =  nim  hin  sp.  e. 
•g.  m.  F.  vnde  sprach  G.  1.  m.  ff.  47.  tr.  du  C  vnd  trage  in  F.  48. 
zwar  EGff.  49.  m.  vil  (rcchteu)  steten  trewen  h.  Fff.  m.  t.  in  rechter 
lieb  G.  51.  um\  fehlt  C.  Anc  zal,  vgl.  ungezalt  und  ungeschribcn  Karl 
3184.  ffahfi  9,  t  und  anm.  52.  und)  ich  Gff.  turlicher  ff.  54.  vnd 
was  ich  au  niier  h.  F.  55.  50  fehlt  F.  ane  das  weyb  Gffl.  alleyne  ff, 
50.  vnde  sali  d.  woeson  ff.  sin  fehlt  E.  d.  sy  d.  ^.  Gl.  57.  sin  im- 
mer a.  m.  E.  das  dier  immer  a.  m.  F.  59.  das  die  di  mir  Yndertan 
(-tenig)  s.  Fff.  00.  vnd  fehlt  G.  Ir  ehint  vnd  ir  chindes  chint  F.  Gl. 
immer  I.  F.  62.  d.  reht  a.  BCD.  64.  discn  h.  F.  65.  66  umgestellt  in 
F.  virsumet  ff.  66.  yelzundt  G.  zcu  hant  EFff.  doe  k.  ff.  68.  doe 
F.  70.  habe  d}T  ff.  73.  n.  h.  in  dienst  s.  F.  n.  h.  ain  diessem 
tage  8.  ff.  f<ut  wörtlich  wiederholt  11011.  12.  74.  inmag  ff.  s.  ir 
keyner  ff.  ir  d.  DE.  s.  d.  C.  wem  alle  ausser  ABF.  75.  nu  wil  ich 
Fff.  78.  wer  gab  charle  den  {fehlt  ff)  gwalt  u.  m.  Fff.  79.  SO  fehlt 
ff.  81.  dasz  er  sich  fl.  //.  82.  belwingen  C.  83.  si]  so  B.  84.  daz 
DEFG,   genam  EH,  vgl.  Dan.  la  wan  daz  ich  mich  ungern  an  uim  ze 
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stitken  mit  den  liuten.  85.  das  F.  S7.  riowe  AF.  88.  ouch  fehlt  B. 
89.  ob]  dasz  H.  90.  insolde  //.  92.  auch  1.  FH.  93.  ein  tayi  G, 
sprechin  H.    94.  der  fehlt  B.    95.  ist  fehlt  F,   undej  noch  G*  gewww 

F,  96.  91  fehlt  H.    96.  ytUe  fehlt  G. 

2800.  got  w.  w.  F.  von]  ez  /?(.').  I.  nicmer/pÄ/f  C.  vgl.  v.  77S4. 
4222  ezn  wart  nie  noch  enwirt  ouch  m^.  Dan.  38i»  ir  koment  niciner 
noch  köment  nie.  ebenso  positiv,  ie  .  .  iemcr,  i'.  2277  den  ropmcsch  ri- 
ebe ie  gewan  oder  iemer  gewinnen  kan.  für  ie  steht  unz  her,  ßir  ie- 
mer  noch,  v.  22S0.  2.  so  reiner  t.  CDE.  nie  kein  mensche  gebom 
ward,  dem  sie  ane  sie  geart  H.  3  —  fehlt  Jf.  3.  s.  aines  r.  F.  4. 
w.  daz  ez  CDE.    daz  iinz  B.    wand  is  FG.    enpoten  F.     7.  k.  absats 

G.  des  daucht  m.  F.    9.  ir  CDF.    s.  vi!  F.    iwern  g.  /?.     10,  genie- 
ret C.     12.  des  aber  G.    14.  ane  schult  n.  a.  F.    15.  nit  u.  w.  /.  17. 
der]  er  DEG.    und  könnte  iiberflüssig  scheinen,    es  erklärt  sich,  wenn 
man  ergänzt,  *und  zwar  einem  solchen  .    20.  sagen  G.    21.  gibt  es  sei- 
nem G.    22.  twingeiÄ^.    23.  daz        24.  iemer  in  A.    2S.  ensamt  BCG. 
allesant  F.     30.  i  r  uns  F.    Adir  vns  E.     32.  s.  helfe  d.  F.  getruwe 
El.    durch  got  /.     33.  iemer /eÄ/f  CDE.     34.  dir  fehlt  G.    ritter  F. 
35.  in  de  mere  B.     38.  nlter  fehlt  DF.    wo\  fehlt  G.     39.  abiatx  B. 
des  EG.  der  rede  F,   gedagt  FG.    40.  daz  fehlt  C,   d.  gar  widersaget 
M,    42.  dai  ir  oüb  munr  A,  beysleichen  Uttel  G.    43.  K.]  in  F,  ie- 
mer/MIT  G,  Idi  wein  rietet  ir  in  ein  B,  44.  also  FH,  45.  wert  IKF. 
wert        46.  flueh  band  sie  ff.    47.  d.  vIT  diesser  e.  H.    47— die 
neefa  Ie  wurden  gesiagen.  lieisi  ein  lieim  her  tragen  F.    48. -ie  felkit  JS, 
49.  h.  e.  nahe'b.  ff.    61.  d.  heisrit  d.  /T.  m.  in  h.  G.    59.  telhe/sAft 
IV.  Hess  ieh  «eh  die  waeihelt  s.  ff.  ich  lasse  ench  ehnrlsleich  s.  G, 
8(4.  da  ir  Jl.   nAt  fehlt  E.  vgl.  Laehm.  s.  Iw.  3966.  55.  A.  «teafo  Fff, 
M/ehR  AEffi    55 — 58.  dar  dMm  der  peste  den  man  vant  dar  dnrch 
sioeg  er  nrit  einer  liant  F.    56.  da     ECB.    58.  tiefen EG.  ans 
/eA/^  IT.  an  CDEG.  59.  oftrate  ^J7.  das  sw.  E.   diti  F.  din  hant  D, 
69.  Hfl.  10946  dai  des  Jires  volieettche  galt  ?ier  hundert  tnsent  mailro  - 
wert,  elemo  plemmtHich  ,^  vaU  hier  nebem  gelten  noch  Her  hegriff  wert 
geettxt  iät,  Miiht  v.  5149  Talle  er  managen  heiden  t5t.   61.  de  verrefe(!) 
J.    69.  gilbe  EEG.  in  es  J^.   64.  wiUlet  ir  Hep  mde  khenes  ff.  65. 
d.  wa./ehU  F.    66.  ia  ich  g.  G.    9S  fehlt  G.   in  fehlt  F.  ersiht  B. 
ane  g.  ff.   ansiet  /.    69.  6n  fehlt  A.  d.  m.  b.  C.    79.  e.  a.  wart  dar 
(do  vor  E)  getragen  CDEß,  71.  der  l^GH.    74.  swneien  If.   76.  in  es  * 
B.   ich  in  iu  C.   vyl  g.  g.  ff.    dann  folgt:  das  swert  und  ndanden. 
beider  (/.  baideu)  zu  ewem  banden  F.     78.  daz  E.    do  H.   swem  if 
mtt  dem  dntiv  ist  ungeiobhnKeh  und  hier  wol  durch  den  reim  veran- 
lasst.  Konrad  hat  hier  den  accusatie.  86,  25.  26.    79.  absatz  B.  und] 
do  G.    u.  her  sw.  in  //.     80.  u.  swurn  hin  G.      nach  v.  28^2  ?.v^  v. 
3759  —  76  eingeschaltet  FH.     83.  k.  absatz  B.    nu  muge  wier  w.  F. 
84.  swen  w.  F.   wan  w.  nii  h.  H.     86.  do  G.   d.  w.j  alle  F  —  habia 
rüwe  ff.  beruwen  E.  gerewen  G.  so  sagti  man  vns  daz  woi  r.  C,  87. 
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ie  fehlt  G.  88.  sinen]  den  B.  .m  sich  ye  g.  G.  gewan  DF.  90.  also 
BG.  nu  höret  wie  is  stet  g.  d.  FII.  91.  an  der  wissagen  B,  92.  ver- 
fluchet G.  flivhet  den  J.  94  fehlt  G.  mit  finde  H.  minen  viut  E. 
gehetzet  B.  95.  her  hazzet  E.  96.  s.  t.  DE,  h.  iv  s.  dienen  nv  rieh  B. 
98.  behabe  EU. 

2900.  den  fehl f  DE.  ersterbe  C.  erstarp  B.  2.  vnd  k.  FJL  zoe 
dem  fr.  N.  ninder  J).  den  /eA/^  DE.  dann  eingeschaltet  in  FH :  si 
muessen  geftieret  werden  hin.  sich  erparme  niemant  über  in.  sein  chunne 
(konig)  werde  an  im  zende  bracht  (yme  geschach).  czu  guet  (gotte)  werd 
sein  nimmer  gedacht.  3.  ander  E.  e.  s.  g.  «.  G, .  sinen  gewin  nam 
eynft  nmder  haud  H,  4.  Ynde  dair  lo  1.  IT.  9.  i»  I.  A,  imfekit  E, 
pet  G,  10.  ie/eA/^  1^  il  .I«  jiFff.  t%  swen  er  13.  gar  y.  F. 
er)  im  C,  14.  gebende  C  bände  W.  er  werd  gelaydet  mit  des  tewf- 
ÜbIs  pande  G,  15.  sehende  G.  16.  und  fehlt  H,  17.  irorde  BB,  be- 
ehantF.  18.  reht/eA/^  IT.  etreiffd  ^.  slrifeit  a  elrefet  1».  striflKht 
£  sweifdecht  F,  also  Mrycheg  JT.  19.  im  fehl^.  yme  genffent  if. 
aih  8webel/eA/^  IT  =  selben  CBE.  21.  w.  g.  2W.  bin]  sein  Cr.  SS. 
der  viel  auf  in  G»  23.  ßhgBteknitim  a,  ber  nam  dön  JL  24.  den 
üneeb  b.  6.  das  g.  G,  daniel.  C.  konig  dairid  JST.  26.  im  /ekU  G, 
27.  von  sdiulden  n.  g.  s.  F.  28:  die  gedient  oncb  G.  wol  F.  29.  seil 
er  also  m.  F.    36.  gr6iiQ'/M/^  EG,  B.    33,  gegabt  D. 

matter  (Ar)  olla  Am.  39.  v.  si  ienUm  D,  41:  A.  «AMfii  43.  so 
wtt  ieb  endi  wol  (aneb)  L  FB.  -  44.  geset  «.  gesebt  B.  wo!  g.  IrJT. 
45.  46/«A/t  fr.  46.  vnd  b.  t.  d.  F.  47.  diti  lent  in  landen  F.  besen- 
det land  n.  m.  ir.  48.  als  ier  gewinnet  ein  ber  F.  50.  d.  gesellen  C. 
51.  biesen  G,  53.  geteilet  CEB,  so  (wanne)  si  das  (d^)  g.  FK  54. 
leb  wals  wol  d«  Fff,  Tor  Karlen  g.  B,  56.  dnmiflir  F.  d.  k.]  er  danne 
B  =  Kail  ^.  s.  d.  k.  wem  E.  58.  in  /eAI^  rebte  /eA/^  üT.  w. 
dann  e.  G.  60.  das  G.  fehlt  E.  an  sein  h.  G.  61.  fehlt  a. 
auch  h.  r.  /T.  zcu  r.  EG.  63.  des  /MST.  seines  G.  64.  er]  ich  a^. 
fekU  A.  <)5.  di  ditz  land  mit  grossem  schalle,  behallten  all  mit  alle 
G.  67.  i.]  dar  nach  F.  niessen  FU.  vnd  ymer  G.  09.  des]  soe  //. 
is  F.  wajre  CEFGH.  71.  dit  fehlt  G.  72.  brechen  AEFGH.  mirs  h. 
F.  73.  absats  E.  nu  besament  J/.  machmet  (/.  machet)  ein  halschar 
F.  74.  vnd  chomet  haimleich  dar  F.  vnde  sendet  heymelichen  ein 
sehair  //.  75.  der  geczyte  //.  vnd  wartet  rechte  der.  z.  F,  76.  so]  das 
F.  wylch  zyt  kayrle  von  in  r.  ff.  77.  eine  fehlt  a.  vnde  obir  nacht 
vonn  damc(I)  sye  //.  78.  so  sechet  das  ir  cv  dabei  F.  79.  also  DH. 
genahet  F.  SO.  ir  r.  vahet  F.  81.  \n  fehlt  D.  iht  AI.  e  dan  er  ev 
(fehlt  Ii)  e.  FII.  82.  vnde  //.  do  er  chain  F.  83.  absatz  B.  wiert  er 
do  zuhant  e.  FII.  rc  für  er  ebenso  v.  4018.  Hahn,  erzähl.  4,  312.  84. 
niht  BCDE.  85.  von  DG.  so  fehlt  E.  also  //.  86.  suchet  E.  heime 
yV?A/f  //.  da  h.  E.  hie  heim  D.  nicht  ^.  e.  g.  dahajinen  n.  G.  dasz 
her  uch  hie  gesucht  n.  H.  87.  darumbc  //.  90.  cnahtent  ir  A.  niht 
fehlt  G  =  um  F.   91.  irgeit  isz  yme  nach  synen  sch.  ff.   92.  sint  dasi 
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er  vir  r.  //.  93.  ist  fehlt  D.  erflissen  G.  verflicszcn  //.  91.  Att  fehlt 
H.  das  er  vns  F.  nimmer  FG.  95.  verleitende  ist  H.  96.  irlozc  E. 
vx  aBC,  dirrc  E.  97.  abgesehnilten  in  a.  v.  r.J  anders  F,  80€  sin 
wyr  vmmer  u.  H.   98.  vlus  fehlt  a, 

3000.  ertoten  B.  1.  %  fehlt  FH,  h.  uns  DEG.  2.  wXbti  fehlt  G. 
&  JT.  Kgen  aAI>.  3.  konig  m.  //.  4.  vnde  sp.  H.  din  /eA/^  5. 
vnd  k.  Cr.  6w  «r  swnr  vber  G,  7.  exj  in  D,  8.  der]  er  F  =  keer  der 
H,  9.  von  dume  F.  keyiieo  totsen  d.  0.  If.  ir  keiner  I?.  11.  äbnO» 
EL  13.  ^  tif.  14.  ahgüttkn.  m,  rekte  quam  *zu  gelegemr  Meit  Am*. 
tflwM  «Mbft  tfrf  963.  t'^'^/.  1984  dem  keiser  qomn»  nianiMi  kai.  16. 
pfeUe  MCDFQ.  beide  p.  JiT.  17.  des  gabens  im  aho  (soe)  sw.  W. 
18.  9rfikU  oB,  iweniic  A  19.  da  1.  JB.  m.  so  gewonnen  goole  d.'l. 
C,  dmneii  Inol  *MiMl  timf  «on  dtmmnJUkrt^.  21.  «ImIi  21  lo 
«  s  kirtn  28.fr.  s.w^.  mkniiM  EFG.  MMIiet  Mm 
JV.  26.  er/ekit  GM,  doe  daer  A  27.  iOgßtekM,  «.  e.  s.  mein  tü 
L  m.  K  hin]  geiielaD  B.  28.  vmti/ekU  «.  29.  das  9.  F.  fon/eiUI 
#.  31.  d.  ritten  in  einer  seytten  an  G.  32.  erslng  ff.  k.  dr.  €r.  shigft 
0.  33.  dannock  w.  W.  34.  selben  /9kii  G,  35.  mlr/a*/»  ^.  minne 
*i  ^BMeOsfi  urtyrBmgUoke*  hedtuhtng  *mndmümC  wh  kttr  kawmi  noek 
vor  V.  1949.  Bmhn  $,  165.  ülsn.  £65  d5  sekiel  si  von  Unnen  nnd  gap 
im  le  minnen  einen  knot  435  er  schancte  im  eine  minne,  Aaätf  et  inh- 
nisch  von  DmM,  der  den  rieten  todM»  36.  Ton  k.  Bff.  nn  ftier  dn 
is  FH.  d.  fturt  Ich  mit  mir  h.  G.  37.  i.  scharf  z.  H.  38.  d.  nür  nie  E. 
wart  alle  ausser  AFH.  39.  hie  la  den  haiden  g.  F,  41.  en  fehlt  aGU, 
42.  durch  für  E.  durchwuot,  gewöhnlich  mit  trmmhmnr  präporitionf 
vgl,  5090.  5152.  5450.  Dan.  1ha  d6  sluoc  er  daz  ez  (ßü»  tckwert)  für 
sich  wuot.  43.  Ar.  abeatM  FGa.  danch  a.  44.  ahgeschn.  a.  gefrennt  F,  - 
des  FB.  46.  bewunen  G.  ich  hain  vyl  wo!  hie  g.  //.  47.  czu  beherten 
ewer  erc  F,  ich  diene  uch  herre  vmmer  m.  H.  49.  vÄ  s.  D.  50.  m.  d. 
E.  b.  zu  meinen  h.  G.  er  sprach  den  pringe  m.  z.  h.  FH.  51.  Aa  fehlt 
G.  prys  //.  an  im  erwerbe  FII.  52.  yraer  iner  G.  sterben  D,  vnde 
her  von  myner  hand  irsterbe  //.  wil  ^oi  das  er  sterbe  F.  53.  d.  lieber 
h.  D.  ti  fehlt  F.  53.  54  umgestellt  in  F.  54.  von  //.  mit  fehlt  B. 
so  mues  m.  1.  ni.  fr.  s.  F.  55.  ahsatz  B.  56.  umbej  ym  G.  in  F.  in 
u.  H.  rulaudes  F.  57.  w.  freisleich  F.  s.  vszimiassin  H.  59.  vnde 
wyl  S.  //.  60.  u.  w.  darnach  M.  G.  in  F  12  vcrse  Inhaltsangabe  einge- 
schoben, 61.  k.  absatz  aDH.  wol  liez  (=  He  ez)  niht.  62.  sinen  brif 
E.  er  h.  s.  br.  FH.  03.  das  1.  F.  vnde  hiesz  sagin  in  H.  64.  gar 
fehlt  FGH.  (i5.  alle  die  FH.  66.  d.  die  b.  H.  67.  absatz  B.  beiden 
fehlt  DE.  besanten  H.  70.  dair  //.  71.  Randen  D.  bände  :  syme 
lande  //.  73.  herleichen  FH.  74.  abgeschn.  a.  76.  r.]  alle  beides  CDE. 
77.  sy  w.  G.  die  w.  D.  78.  mit  st.  FH.  fehlt  E.  75  —  79.  zwen- 
zech  tvsent  fVr  war  aB.  19  fehlt  H.  80.  Konrad  95,  13  von  wlter  il- 
mar.  im  französischen  originale  stand  jederfalls  Ii  rois  d'ultrc  Ii  mar, 
{von  jeiueitt  des  meeres)  was  die  deutschen  bearbeiter  mitsverttintden 
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und  für  eigennamen  kietten.  81.  fViifkech  oBCG*  der  br.  IG.  xvnu 
t.  //.  82  fehlt  H.  warn  h.  g.  DG,  hetm  w.  «B«-  k.  /.  HT*» 
rad  95,  16.  96,  5.  %kt  für  gdr  *»«M»»  HttT  Alflf  MT,  M  Xonrmd  rei- 
mend auf  scar,  Ate*  «i/  dar,  aUo  heUimml  m{f  kurtet  a,  «mm  M  JSm»- 
radf  oAstf  MMmi»  M»  SMeker  dagegen,  Mumal  im  Karl,  Mkr  he- 
imAMßk  wluiiU.  die  kmtdtoluifien  ändern,  und  weh  Strieker  würit 
wktr  dm  iinn  etmM  modifisiirt,  mit  einen  eeiekm  reim  gekrauehi  km- 
^en,  die  eteUe,  die  dem  inkalt  naek  unterer  ent^priM,  iei  bpi  Benrad 
95,  16  mit  home  besloiMD  alle,  er  i»t  al$9  van  der  rutiung  die  rede, 
wkr  mSeeen  dakar  e&t  eubtimiiivum  gar,  gen.  earwa»,  anmekmen  ^  der 
kedeutung  *rüeiunif.  {vgl.  «arwa).  bei  Kanrad  96, 6  wird  iaJadmfaUa 
gebeteert  werden  mOeeen  dl  ftmen  honitee  gar.  Okr^gent  watet  e^am  die 
farm  gan,  die  A  kei  Sonrad  96,  k  kat,  a^f  ein  kuraee  k  kin.  89.  do 
dMmYlasF.  84.  dle/tAI^  <?.  S6.  dm/ekit  G.  gatonla  F.  eAam 
»CG.  86.  der  F.  d.  werden,  vr.  D.  87.  a«s  G.  der  br.  ein  heiUcke 
idudr  S.  der  pr.  drdalg  tansenl  ma»  f,  88.  nneieliii  t  wol  gair  ff* 
dl  er  durch  nuvaUleik  gewan'<F*  69.  aktat»  A.  storre  AG.  90.  sinar 
dB*  91.  im.  t.  H.  91.  92.  der  pracbt  ein  elleiide  schar.  aechaielM« 
t.  w.  g.  F.  93.  der  marche  aB.  94.  n.  z.]  nye  soe  96.  an  xiiu. 
U.  ilenech  C.  achtieheB  F.  97  — 3190/bA/^  if.  98.  nll  a.  U  ««1 
gar  F.   99.  der  prachte  ouch  v.  v.  F. 

.  3100.  oder  me  CEF.  Czwelif  l.  riUar  F.  1.  mit]  ouch  CDE.  2. 
ein  fehlt  C.  3 — 4.  d.  b.  die  sIeger  waren  milde,  wol  vff  xix.  tusent 
Schilde  //.  5.  vinele  CDEH.  der  herczauge  H.  6.  der  gebot  in  seiner  e 
F.  7.  dar  E.  da  y^.  8.  w.]  uaste  A.  w.  daz  m.  a.  swer  9.  ab- 
geschu.  a.  d.  dasz  H.  fnere  :  swuere  A.  das  dy  an  die  h.  sauren  G. 
10.  ouch  fehlt  BG,  so  f.  H.  füren  G.  11.  Ä.  aft^afa  BaFGH.  von 
/eÄ/^  Z>.  12.  der  fehlt  DE.  13.  czwelif  F.  xvii.  //.  14.  vil  g.  D.  15. 
alarie  H.  16.  der  br.  FGIf.  17.  der  w.  aB.  IS.  apolle  ^G/.  Jovis 
aBC.  Juno  J9£.  19.  Offerent  D.  20.  ir]  der  den  gab  man  michel 
opher.  ir  Ion  der  was  doch  chopher  F.  21.  absatz  G.  22.  alse  h. 
aBDFH,  23.  alles  fehlt  D.  24.  das  GH,  f.  w.]  di  puech  F.  25.  den 
F.  stet  GL  das  hiren  /.  28.  sluegen  CDE.  erscBussen  FH.  29.  für- 
ten FH.  br.  im  E.  30.  sit]  doch  F/T.  31.  absat%  C.  33.  vil  m.  H, 
haiden  F.  34  fehlt  G.  mordes  F.  35.  36  nur  in  FII.  36.  der  brachte 
ein  here  fr.  H.     3t.  v.  L.  /cA/f  F  =  lebe        auch  dar  FH.   aldar  G. 

38.  wunnechlichen  Ba.    micheln  F.    m.  manichem  ritter  wol  gair  H. 

39.  künec/eA/<  A.  40.  der  E.  die  vyl  engestlichen  Ä^.  42.  abgeschn. 
a.  alle  /eA/f  C,  43.  dar  qriaem  der  konig  von  margriez  //.  44.  vil  m. 
F.  vzerwelten  DE.  der  brachten  manichen  scharppen  sp.  H.  47.  von 
D.  u.  von  S.  FH.  48.  sam  E.  die  l.  /T.  49.  frudcu  a.  also  GiT.  vil 
tr»  «5.  50.  Balde  st.  F.  51.  minnent  i>.  52.  in  fehlt  G.  minten  ab 
ein  9»U  und  leisten  alle  sein  gebot  F.  53.  aöfa/s  BG,  dar]  auch  F  es 
a.  d.  JET.  54.  Cremotes  AD,  55.  das  leut  (folg)  FH,  56.  lebien 
dßCDß.  data  leMI  A  tvgeBtreiche  G.    57.  ir]  sin  ä.  tuhx  BFGtt. 
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ni  E.  58.  da  fehlt  DEG  =  soc  geRui  hit  //.  59.  ir]  das  G.  60.  der 
G.  kein  E,  cnkaeio  B.  dchcia  CDG.  n.  bechelein  F,  62.  n.  d.  D. 
da  fehlt  EG.  64.  allez  CDF,  das  swarist  gemain  G,  65.  66  /eA/^  F. 
66.  ist/«A/«  ^.  weuic  ^.  diu]  ein  alle  ausser  AB,  vgL  618  d6  schein 
^  Heilt  tis  ein  tac  67.  wen]  dem  B,  den  holte  n.  n.  F.  69.  e*  »ihl 
trat  d.  Fff^  d.  1.]  si  F.  60.  in  ynne  n.  J7.  71.  der  machet  eef  Fif. 
73.  ier  F  BS  der  Intle  M,  Ist  i>.  soe  ff,  74.  swer  F.  75.  mde  b.  ff, 
76.  nf/eiUf  <?.  77.  78 /eA/^  Fff.  77.  u.  tnf  78.  des  mlle  ausser 
A,  das  enweri  im  gechiiset  nie  C,  76.  aksmt»  B,  k*  n.  B,  anch  k. 
iZF.  Mm*  kaim  kilnege  als  getUH»  gtfasst  werden,  von  gennoc  abkän- 
gigy  aber  ekensegut  ab  mominaHe,  kei  dem  das  prädieat  im  eiegülar 
eiekt.  ffakn  anm,  »,  1,  17.  ttemsa  Dmn,  M  gegen  Im  qmuk  gegengen 
«Ol  sehsee  inncfrwnran.  36«  swei  grftser  engen  worden  nie  danne  an 
einem  henbte  sllt  (:  hAt»  die  hs,  Uest  stand).  Sl.  ^/eklf  .9.  der  ich 
doch  nennen  niht  enwii  Fff,  82.  chömen  BB,  anch  b.  ff,  also/dUt 
F6.  89.  der/eAl»  JSr.  84.  beMe  n.  JT.  U.  ^/ekU  A,  eile]  wel  F. 
fekU  ff.    86.  miidichait  b.  ß.  ynd  das  dnmaeh  ergie  Fff,    87.  In  g. 

F.  88.  hl)  sl  BF.  fskU  CBB,  vade  Ir  dekeineme  ff,  80.  des  F. 
irss  soe  her  wass  bcgerd  B,  90.  aUes  CBB.  dae  sie  aHe  iraren  woK  ge- 
wert H,  92.  all  b.  (7  =  wol  U,  genlt  F.  93.  grossin  g.  ff,  04.  belo- 
bet D,  95.  absatz  E.  96.  m.  den  a.  H.  in  fehlt  D,  den  er  iVL  gnet- 
Kch  u.  Y.  F,   97.  V.  d.]  gebelon  H,    98.  mxv  fehll  H.    99.  vns  z.  k.  H, 

3200.  me  d.  //.  2.  eä/ekUA,  enphalch  ims  G.  3.  d.]  des  vil  F. 
Q.  s.  bye  Hachmete  v.  s.  H.  4.  gehertet  er  im  F.  beUdinget  G.  er 
•leCe  Im  s.  H.  5.  getriwen  J9(;.  6.  schoU  E.  7.  die]  alle  H.  in  sei- 
nem chnnichreich  w.  F.  8.  di  iJ*.  müesen  fehlt  B.  vgl.  2796  ff.  0. 
beide  s.  10.  dienten  B.  im  /eA/^  C.  Damach  i.  m.  U,  vnd  jm 
dieon  C  des  swuer  er  im  vil  sere  F.  sin  lop  immer  mere.  beide  gut 
VÄ  sin  ere  E.  11.  Ar.  absatz  DF.  ein  fehlt  G.  grosz  //.  12.  u.  er  B. 
14.  k.j  im  F.  wolde  C/^.  15.  mit  byssandon  //.  HJ.  ouch/eA/^ 
seinem  F.  17.  gar  i.  ^.  ein  fehlt  FH.  is.  Marsilies  sp.  H.  19.  Mein 
ere  gar  F.  20.  c.  vyl  g.  /T.  21.  absatz  B.  wasz  sagin  nie  H.  icli 
chan  dir  nicht  sagen  mer  G.  22.  von  G.  also  //.  yV  ////  //.  23.  daz  E. 
h.  f.]  vor  im  G.  den  chinden  nach  s.  ///.  24.  der  HDEG.  25.  der  n. 
BCG.  div  n.  DE.  fehlt  //.  darzu  b.  F.  b.  dasz  alle  syne  crafft  ver- 
swant  U.  27.  in  amachten  G.  der  (dac)  nur  in  AH.  28.  do  FH.  hin 
w.  D.  29.  also  ^FC.  30.  d.  %.  fehlt  H.  32.  selde  34.  (vnde  ^) 
darumb  ist  ouch  v.  FH.  36.  ob  G.  oder  ewer  wille  mues  crgan  F. 
n.  uwem  eren  vsz  g.  H.  crgan  A.  39,  40  /pA/^  FH.  39.  din  rz>. 
vwcr  E.  40.  g.  dort  t.  n.  G.  der]  hie  C/)^.  41.  absatz  C.  den  /eA/^ 
h.  42.  i.  n.  w.  /^/^\  niemant  lan  FH.  44.  enpholichen  i^.  46.  Habt  ein 
\r.  F.  AI.  iv  w.  CEG.  48.  iu  g.  fehlt  G.  49.  *.  absatz  G.  gewan 
CFff.     50.  nu  f.    raeit  ir.    von  dann  C^.     51.  alte /eA/^  FiST.   aUt  g. 

G.  aiderotz  g.  E.  52  fehlt  G,  53.  54  umgestellt  Fff,  53.  entocsten 
CS,   si  g.  sein  n.  1.  F.  vnde  inwulden  in  nicht  eine  1.  ff,    64.  die  <7. 
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Im  8l  hidfiMi  im  an  (vflf)  di  st  Fff.  55.  imdl  sl  FS.  66.  do  w. 
CDBFGM»  TA  w.  karl  komen]  kail  «/l»  ämutr  J,  w  nahen  b. 
CMGJff.  bl  komen  40r  h^imtmig  'müU  kommem*  $t9ki  iUer  M- 
MM  vtnimteU  da.  bt  *nM  hat  Stridker  «.  10318  Terre  «nde  bL 
7028  was  ans  bt.  57.  d.  s.  dasi  woeslan  woll  fk  wajr  ff.  59.  «iMrfs 
B.  i/ikU  F.  60.  im  i..  CDS.  nmtk  3260.*  dae  Kalten  dje  xa*  wyd- 
dar  Sün.  gebehm  d^r  yngetnnre  man  B,  61.  oiMte  S.  ar]  das  B.  62. 
ar  di  m.  F.  das  f  .  er  8.  d.  T.  d.  m.  A  63.  so  fthlt  CG.  64.  so 
das  G.  67.  den  fddt  C.  im]  in  lobe  JC  68.  m.  so  getanen  F.  dso 
gnitcn  B.  69.  yme  soe  b.  IT.  70.  n.  me  Y.  ff*,  vnd  njemant  mit 
jm  nim  G.  71.  «kols  i?.  dis  C.  do  das  Majinis  v.  FB.  72.  vil 
/lilie  Fir.  beimiidm  iGT.  74.  do]  so  jbm  A  75.  qnediet  WA  oder 
BDSF.  getaioi  CMV  78.  nn  gerabel  n.  F.  das  80.  das z  n.  H. 
wesen  /sA/if  AG.  sin  <7  =  s.  n.  J9.  82.  dai  E.  83.  noch  /eA/(  i>. 
gdon  euch  sein  noch  b.  F,  84.  vnd  s.  FU.  85.  daz  nur  in  A,  «iev 
sein  FH.  des  fehlt  C.  dises  EG.  86.  vnt  dax.Cfl.  ez  BEG.  v.  w. 
/eA/^  G.  vil  /eA/*  C//.  87.  vnde  SSO  nach  sincn  eren  woll  \7rant  ff. 
88.  die  g.  FIL  die  s.  E.  90.  i.  mer  s^.  91.  mbtatz  E.  92.  den  fehlt 
GH,  80  breuget  in  denne  an  d.  r.  E.  93.  haym  w.  G.  94.  daz  i^.  95. 
dort  g.  jPiT.  96.  der  w.  BS.  97.  anlassen  in  F.  98.  n.  lasnn  scb. 
BGH. 

3300.  dort]  hie  FH.  1.  die  w.  2.  des  F.  ist  dasz  ich  n.  m.  e. 
H.  3.  muge  F.  4.  daz  KF.  5.  A.  aft^aAs  G.  dyt  H.  6.  vr.]  vyl  schirc 
U.  7.  ersach  i?.  ane  sach  DH.  sach  C'f^.  9.  in  /«A/f  JE.  w.  i.  herre 
ich  ff.  10.  div  duDchent  m.  CDE.  ia  gerne  du  byst  s.  g.  //.  11.  do 
sp.  C.  Karl  fehlt  ff.  tugentreich  /V/.  12.  so  st.  ^.  13.  erde  A.  14. 
chain  ding  G.  17.  ein  ende  D.  uwyr  «.  ff.  20.  soll  ir  B.  21.  ir  wä- 
ret BG.  23.  Willichleichen  C.  25.  allesant  F.  alzo  maele  ff.  27—30 
/eA/f  i/.  27.  ouch  in  F.  30.  nu  muget  irs  F.  31.  er  enmach  B.  na 
iumag  er  n.  g.  ff.  32.  vnd  s.  d.  b.  g.  F.  bedenchen  B.  des  sullet  ir 
herre  g.  //.  33.  vgl.  3484,  wo  die  schwache  form  de.f  adj.  gehraucht 
ist,  iwer  keiserltchen  wort.  36.  und  fehlt  ff.  geloben  mit  dem  eide  wie 
hier  v.  2073.  3010.  bl  2396.  37.  die]  da  C.  uwer  ff.  38.  vyl  s.  ff. 
Furechlet  ev  vil  s.  F.  39.  des  fehlt  D.  40.  verenden  B.  41.  l!ht/cA/^ 
F.  ein  a.  D.  rat  BCDE.  u.  gebin  uch  1.  einen  a.  u.  ff.  43.  d.  i.  hin 
wider  (w.  h.)  r.  (heym  r.)  Fff.  45.  nu  fehlt  BEG.  d.  n.  n.  CD.  ist 
dar  ir  sein  (irs)  nu  n.  Fff.  47.  M.  a.]  allesambt  G.  4S.  u.  d.  n.  w.  er 
g.  G.  49.  d^  BCDE.  die]  sin  CDE  ff.  uihi  enge  BCDE  ff.  ichtgeFG. 
50.  hie  umbe  BCD.  51.  mir  EEG.  fehlt  ff.  n.  m.  E.  52.  m\  F.  53. 
gen  b.  /,  53 —-56.  Karl  neig  gegen  gote.  sein  gnaden  u.  s.  g.  F.  53— 
58.  K.  danidiete  doe  gotle.  vnde  geoadele  syme  g.  ff.  57.  ^fekltJB. 
gnadet  F.  61.  ttfehÜB.  v.  g.]  mit  der  {/MS)  ni»FS.  63.  tfiMfe 
B. .  64.  a.  m.  n.  CDGB.  65.  so/dU^I^  er  h.  soe  iryl  dncsb  arieb  g.  tt. 
66  /dU#  jp.  als  L  F.  Udben  G.  68.  in]  eoeb  G.  o.  i.  n.  C1I£F. 
69.  70  MU  S.  gesellet  il^Ci^iEP.    70.  schdfo  FG.  vfUtAt  '^irnfmit. 
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71.  it.  absats  FGH.  72.  vil  scIi  D.  czu  hovc  er  vroleich  qu.  FH.  73. 
do  fehlt  G.  charl  von  seinem  siucl  g.  F.  74.  do  ephic  E.  82.  vÜ  O. 
BCD.  83.  absatz  alle  ausser  A.  Seliger  B,  85.  gair  g.  if.  86.  also 
taent  von  F.  89.  also  d.  H.  jachen  G,  91.  io/e*/f  IM^*  94.  Httn}  fft  ■ 
^  SS  da  von  G.  gar/eA/^  .<IF<?F.  96.  t.  L  JT.  07.  in  i''.  99  —  3464 
fMt  FH,  99.  a.  k.  alle]  also  enela.  kmieB  mir  tm  Ücht 
sitUe,  smut  eneto  irordtn  3695.  Um.  6».  47».  48*. 

3404.  «r  w.  P.  er  biet  In  g.  g.  6.  6.  Tnd  ist  FB,  7.  alles 
haiden  lani  9.  16  =  3363.  54.  FS,    16.  veijah  ^.  iltfidle  Mfw 

vfUderMt  v.  12064.  11.  12>MI»/'.  11.  et  jUST.  12.  doie  ehniet  er  ü 
das  gras  D,  deo  grMias«  «»mm  867.  13.  er  s.  FM.  15.  die  ere  H  sss 
dikdi  e.  I?.  16.  do  Ust  mit  seiden  betaget  /.  17.  swai  BS,  mir  BE: 
18.  d.  Witt  iu  ai»  mir  g.  if.  19.  hensD  F,  dae  spraeii  er  dae  ir  her- 
len  alle,  wir  qcIi  weil  g.  B.  21.  enpMdi  Q.  22.  w.  m.  B,  den  saMst 
Ir  neimea  m|r  s.  b.  A  den  tuet  mir  sdiieie  beebant  F.  23.  24  «er- 
teiiMAi  J7.  24.  d.  lasse  leb  F.  so  ffl  25—32/iU»  J^.  25.  der  B, 
das  er  VHS  (niMer)  m.  g.  (efbalten)  GL  enbiten  B,  26.  bis  nir  ms 
berwider  bereiten  /.  27.  fr.  leb  kofM  ander  m.  B,  28.  vfl  tw.  B€D. 
iSB  w.  B,  29.  maebe  iPOfl?.  ein/«Ai»  A.  31.  d.  sie  ie  wnrden  g.  JT. 
32.  dsu  leUn  baln  H,  33.  k,  ahsaH  A,  doe  H,  ?fl  drate  ^.  do 
C^gsn  sie  sn  rate,  vnd  sprachen  auch  vil  drate  F.  34.  dai  si  wurden 
aerate  B,  35.  36.  vA  bevAad^n  das.  dlti  landes  niemen  waz  35.  8. 
ap.  d.  Jf.  mit  eim  gemainen  mnete  das  F.    36*  ditz  lant  bewart  n.  b. 

F.  38.  0.  d.  k.  BCDE.   ouch  fehlt  FH.    venn  er  euch  der  eren  w.  g. 

G.  40.  beier/eA/^  GH.  herzog  fehlt  B,  esn  sei  d.  h.  N.  F.  41.  42 
/tfA/f  F.  her  ist  iT.  landes  fehlt  G.  42.  er  h.  G.  h.  ouch  d.  C7  =; 
aie  hand  a.  H.  vgl.  v.  1846.  44.  die/eA/t  F.  daz  BFH.  45.  absatz  B. 
soe  ^.  8.  *a.}  dy  (7.  48.  s.  sin  B  »  sein  sich  G.  al  /«A/^  J^/^t^^  « 
sa  F.  der  sichs  nicht  werte  H.  der  versprach  is  F.  49.  absats  EG. 
nn  F.  YÜ  fehlt  A.  51.  e.  sp.  fehlt  AG.  ir  edelinge  //F.  52.  iej  werd 
C  vil  werden  K.  HF.  53.  54  fehlt  H.  waren  t;.  ir  wäret  ic  guete 
chn.  F.  54.  vnd  würfet  nach  gotes  r.  F.  55.  n  u  sp.  B.  ir.  hat  EF. 
Ir  hait  yspanigen  laod  //.  dass  und  in  einem  solchen  falle  ausgelassen 
wird,  ist  ungewöhnlich,  ich  toeüs  im  Hart  nur  noch  094  war  unibc  ir 
üz  slt  komen,  daz  beilege  kriuze  habt  genomen,  wo  die  hss.  auch  än- 
dern. 5G.  vndc  zo  //.  dann:  dasz  hie  die  lutte  worden  sint.  desz  vyi 
heiligen  geistes  kynt  ff.  57.  ir  den  fremden  d.  F.  fremde  (:  hemde) 
J)an.  IIb  sichert  für  Stricker  die  Schreibung  mit  e.  38.  gunnet  is  vn- 
ser[m]  ainem  bas  F  =  g.  u.  e.  dos  b.  //,  51).  ir  schult  is  geben  r.  Fff. 
60.  wolt  ier  in  F.  62.  h.  ni.  t.  BCDEG.  wann  ich  H.  m.  t.J  von  recht 
FH.  63.  des  gan  ich  yme  //.  gan  im  sein  d.  FG.  64.  Soe  sp.  //.  so 
wais  ich  auch  benanien  das  F.  65.  es  G.  ebenso  v.  4483.  ähnlich  1274 
und  was  zem  swerte  ein  guot  kneht.  68.  die  BCDE.  arneten  B.  sinen  • 
Jehlt  C.  furichten  G.  der  ist  vil  von  im  verlorn  FH.  69.  in  disen  m. 
FB,   70.  ich  inweisz  synen  w.  H.    11.  dar  zo  h.  H.    75.  vgl.  10187.  88. 
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76.  im  BCF,    77.  vU/nll^        79.  vaste/M/^  D,     82.  her  helle  //. 
itams  Tilde  tlm  aMh.  noeli.  da«  Min  ich  och  vinriir  iedoeh  B.  83. 
twmme  ai  t.  d.  FU.   '84.  hier  yM/r  i».  chilstaiiKcIto       dasv  nda  ' 
iMne  sin  w.  IT.    8ft.  rehte/ift/»  ^.  vil  jP.  n.  s.  Uem  Tide  myr  JT. 
ITiiilii  4,  290  dai  er  tU  kAm^  wÜr  geliei.  86.  d.  hnd  g.  (?.  Sm  selbe 
1^.  mim  lieer  in  fdobte  Tfflnbair  A    87.  iu]  yme  B,  in  iwer  DC 
88.  do  w.  C,  yme  g.  isr.   89.  ir  rUel  wider  i.  JP*.  -  ker  Intwyche  E,  90. 
no  I.  FJT.  über  B.  1».  dai  MIT.    91.  allen  JMt  FH.  niA  fehlt  G, 
in)  in        92.  dl  henen  (ftnaten)  a.  a.  JP£f.    98.  tü  /M«  F  s  in  A 
•4.  aen]  dea  F  *  dae  alle  A    9&.  d.  adn  nen^  ndant  Fü,   96.  in 
mncat  Imlen  (bell.)  das  lant  FM.    97.  98  /Bkii  F.  l  99  9K9  J,  daa 
G.  99.  atne/dU»  D. 

3669.  im/dU»  ^M.  wan  dai  A  geachecb  im  ir  ImMb  not.  al  hnl- 
fm  im  vnti  an  ir  let  F.  venemen  ale  kejne  eine  noyt.  aie  waren  im 
bereit  bya  ain  den  doet  ff,  1.  k.  abtaiB  F.  nn  dea  cbari  F.  X  ao  F 
0s  afle  ff.  8.  60ttaiiiKn»  m/m^  a%f  ihrer  Htt9,  ale  oh  Mb  am  O^- 
weihe  geieklag9$t,  angeaageit  mfären*  4.  teiat  ir.  d.  e.  in  (fMt  M)  n. 
mocto  FB,  .5.  des  F.  6.  weder  h.  weder ^  F.  7.  im.aMdit  G, 
8.  ^redian  10.  seine  o.  Fff.  i.  w.  im  >UU»  ff.  t  n. 
BF,  12.  ritt*  ^.  ich  wene  e.  r.  ich  b.  (i.  e.  r.)  Fff.  tno  üt  der  com- 
JatMe,  vgl.  V.  3804.  Dan.  59a  er  sprach:  ich  wa^ne  ich  dir  habe  wol 
fWfolten.  13.  \'\\  fehlt  B.  berüwe  UG.  16.  vil  w.  FH,  17.  \%  fehlt 
B.  n  fehlt  FG.  19.  me  soe  I.  H.  20.  ich  forchte  ob  ick  ff.  21.  in- 
komme ff.  23.  in]  mlanden  Fff.  Iiie  lan  (:)  F.  24.  nu  werde  im  go- 
tes  holde  achin  ff.  das  mag  mir  an  mein  hertze  gan  F.  25.  Ar.  absats 
ff.  d.  a.  §ar  abenüiche  ff.  27.  2S.  vgl,  9867.  68.  29.  gebete  ff.  30. 
mit  grosser  hnte  man  sin  plag  ff.  31.  z.  z.]  do  yU  vasteF.  33.  dar  zue 
h.  Fff.  34.  fursien  E.  ebetuo  v,  3563.  35.  swenne  s.  C.  do  w.  G. 
sin  h.  ff.  36.  e.  dort  yfS  s.  //.  an  dem  b.  F.  40.  %9x fehlt  FH.  41. 
absatz  B,  v.  i.]  vurbar  F.  h.  dasz  werlich  s.  ff.  44.  w.  gvt  u.  D.  ein 
n.  ff.  45.  von  F/I.  Egidien  F67/.  vil  g.  F.  48.  die  dora  er  /.  der 
wolt  er  F.  niomcn  J)E.  49.  absatz  B.  d.  heilige  man  1.  F.  was  hier 
pon  dem  bn'efo  erzählt  wird^  fehlt  bei  Konrad,  findet  sich  aber  in  der 
kiHser Chronik  15068  /T-  (Massmann).  50.  um  fehlt  B.  im  ein  CGI, 
54.  secht  da  stund  g.  G.  55.  der  wiese  r.  H.  57.  absatz  E.  58.  ge- 
daht  BF.  63  — 10  fehlt  A.  absatz  B.  65.  swie  harte  si  nach  e.  s.  F 
66.  dar  vmb  B.  67.  hince  g.  CG.  GS.  ain  g.  G.  der  himelisch  b.  F 
70.  wendet  in  d.  F.  g.  in  Z?.  71.  bette  CD.  72.  vil  d.  z.  g.  F.  Sus 
lag  karlc  ain  syme  gebette.  als  er  dicke  zo  gotte  tele  Ii.  74.  vyl  dicke 
ff.  75.  an  syme  heiligen  g.  ff.  76.  allen  den  B.  77.  da  fehlt  BEGH. 
78.  die  G.  80.  daz  her  v.  i.  E.  vil  fehlt  FG.  81— 86/«Ä/f  ff. 
*atz  B.  82.  tet  C.  85.  im  fehlt  E.  86.  d.  begunde  er  G.  87.  aUaH 
•  ff.  bys  in  ff.  88.  im  sa  J?Fff.  im  al  z.  JB.  ypi  i.  G.  80.  gif  fehlt 
'  FGH.  an  alle  s.  Fff.  90.  Bonziser  B.  porüfat  /.  vor  dem  G.  91.  a. 
'  h.  von  eren  wol  d.  g.  ff.    92.  vnde  wie  er  e.  ff .    93.  dazj  und  BBFB. 
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fehlt  CD.    95.  im  aus  der  haut  z.  FH,    96.  brach  EFG,    97.  daauoch 

C,  behielt  er  H.    er  sin  CD, 

WaO/ehit  G,    1.  zucte  E,   nite  i^lf.    2.  doch  lag  er  6.  3.  er 
id/MF,     4.  vnde  fuyr  a.  JT.  Bo/ekU       sht.  k,F,  §,6 
/eA/#  JET.  TBd  In  G.  6.  tf'.  «.  7.  sy  müden  aaln       w,  dei  ^. 

nlügen  B.  data  aiea  n.  w.  L  M,  d.  w.  a«in  nihl  F*  8.  aoe  eere  b.  M. 
'  9.  vft  di  ^.  11.  ging,  na  boret  wie  aas  dae  Mefing.  her  vyl  vff  syne 
knye  all  bayr.  vnde  apiadi  von  akae  hereien  gair  ff,  12.  atnnt  P, 
hm  /Mt  G.  1$.  e.  8.  ove  binMUaeber  g.  F.  o  we  vyl  lieber  berre  g. 
ff»  genAde  Mn*  in  dum  va»  erbarmml  mit  mun^f,  in  imr/^igvndm 
9tH0  *siuMl$,  gnäSgktie.  öl  ier  ktdeuitmg  dmnk  a.  b.  217«.  15.  vy 
f(Mi  G.  ii,  der  ndaie  CG.  18.  m.  er  tt.  CDU  4mn/Mt  ff.  19. 
lebold  G.  n.  f./dU^  Cüff.  vll  gar  dai  C  21.  b.  n.  n.  IT.  bem 
/Mi  CG.  22.  e^  d.  ff.  efariger  i?.  22.  erohaiiftet  F.  kanAeaC  JT.  24. 
Mih.Fff.  ä»F.  '».MMUff.  hMMMiiCF.  bleeden  2«. 
«De/aMT^.  t^i  fekU  A.  27.  Bebnt  aj  aj  a.  <?.  di  a.  ^.  vnde  b. 
harr«  din  k.  A    28.  an  ^fil.  bie/eU*  «Ue. aln  d.  d.  J7.  w.  s. 

(Her  geboraam  a.  F.  29.  w.  dina  gaoade  ff.  30.  b.]  auedU  F.  d.  r. 
laae  hrber  mkb  (m.  einen  CJOtlO  g*  JtffCDffG.  einen  aeMif  frMok 
%ur  kervarMmng  m'inftif  an  «wridi%  «IbteiCpiifatf  4«^  «»  «Hdk  ii<b4#; 
3L  a&«a^  v^(;if.  t.  s4.  alsus  if.  32.  e  aber  t,  ff.  er  leit  alch  a]^ 
vnde  slief  F.  34.  da  z.  CBDE.  wie  dasz  er  H.  36.  n.  w.  ebi  Fff.  $7. 
swdn  i^CV^.  38.  Can  den  selben  st.  Fff.  39.  als  in  Jf.  40.  vi  die  <■ 
«WD  kelenne  z.  alle  ausser  FH.  41.  er]  vnd  FH.  d.  k.]  in  vyl  H,  48. 
m.  es  yemant  G.  inkunde  isz  n.  ff,  46.  dasz  man  H,  i  m  d.  b.  ff, 
47.  48.  umgesteiU  F,  48.  b.  er  a.  ^H.  a.  h.  G.  49.  Ar.  a6«a£s  FiT. 
vil  traurichleich  er  aufsach  F,  50.  disiu  alle  ausser  JF.  din  i''.  er  do 
a.  51.  herre  got  ich  Fff.  52.  d.  d.  e.  d.  G.  53.  bA  fehlt  Fff.  die 
b*  ß,  beilige  F.  54.  so.  1.  d.  G.  55.  d.  vil  r.  F.  durch  dynec  iwttttr 
ere  ff.  56.  lere  H.  58.  werliche  BD.  werdleiche  G.  vnd  eqptfumeat 
(do  erbarmistu)  dich  petrewieich  FIf.  59.  vnd  m.  G.  vbyr  in  vnde  m. 
ff.  den  gemachest  F.  60.  bestraftes  E.  gechreftegcste  C.  do]  mit 
dem  (fehlt  If)  ysopo  FII  {vielleicht  die  echte  lesart,  die  bei  der  Nicke 
in  Konrads  gedickte  schwer  zu  ermitteln  ist),    din  hvide  gebe  dv  im  do 

D.  61.  rechten  F.  ganczen  H.  62.  vergebde  JF.  64.  an  maniger  D, 
65.  man/e»A/^  DEb.  66.  rehijehlt  AGHb.  67.  d.  herre  n.  //.  68.  wi- 
der/eA/f  C.  des  wil  ich  z.  F.  69.  alles  m.  d.  w.  FH.  70.  an 
dirre  s..  EH.  71.  wider]  herre  r;.  also  H.  fehlt  F.  73.  d.  inne  CDE, 
niht  ADGHb.  74.  e  ich  d.  u.  etliche  g.  /f.  75.  k.  absatz  A.  zer 
dirre  b.  Zum  dritten  mal  GF.  doe  entsliefT  her  zum  drytten  maele  U. 
76.  do  t.  GH.  also]  do  iS  =  sunder  twaelfri/.  78.  u.  dae  //.  80.  vnde 
W.  U.  beide  sp.  F.  81.  rentcn  u.  st.  H.  81.  ^1  fehlt  F.  82.  die  sp. 
c.  <r.  vnde  wie  sie  vyl  speyr  z.  //.  83.  als  FH.  a.  er  des  vyl  gewante 
H.  d.  ch.  d.  G.  85.  der  lieff  von  yspanien  durch  die  schair  H.  86. 
vnd  Q.  CH,   rehte  war  a//e  ausser  AU  s  /eA/^  i«".   u.  n.  sm  vyl  ebene 
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w.  //.  87.  gebizzen  A.  gerne  e.  FH.  89.  schlrmere  EG.  do  er  s. 
F.  90.  dem]  des  B.  seinem  F.  93.  crzaigt  BH.  also  FU,  starchen 
b.  94.  karles  gair  v.  H.  95.  d.  a.  CDS,  do  wurden  di  seinen  den 
eneio  F,   97.  wer  BG.   (soe  U)  welicher  FH.   geoeme  CE  =  dar  n.  G. 

3700.  moL/ehU  CDS,  1.  %  umgntelU  F.  2.  zaigt«  F,  doch  bc- 
wysete  H,   3.  le  tot  DM.  Mi  Tod  bais  den  1. 1.  FB,   4.  abyr 

crwa^  K.  d.  die  d.  IT.  5.  «ImIs  £Fi  er  t.F.  en  {f§kU  GH)  chriiu- 
wis  MVIf.  &etfBkU  CD.  0.  dn  i  d.  w.  w.  JV.  dan  eswer  IT.  7. 
not  F  »  grosse  n.  H.  10.  die]  ir  CDE.  12.  u.]  wydder  ff.  13.  «I»«<s 
^.  hem  idi  CB.  15.  16.  dich  :  wMk  G.  17.  ich/MIT  M.  19.  be- 
tten 1?.  die'die  lengede  k.  ff.  SO.  w.  sei  den  hant  h.  0.  22 
^M/f  ^.  dae  selbe  i.  ff.  nmdk  n  im  ff  ekigMtkobm:  wass  ymans  ge- 
nacbin  kein.  24.  den  m.  n.  A  dane  maeb  CB.'  dfm  Aan  F.  2i. 
docb  e.ir.  mnimenF.  nicbldann&  26.  icbb.  6.  n.TBfMib. 
f.  fr.  C.  28.  dines  IH?.  diner  C.  deinen  £  llannnen  F.  mit  den  fe- 
rigen  siperten  k,^ff.  20.  nAxsb/eli/^  »  da  80.  sogen  des 
b..gei8tes  s.  C.  81.  mdge  C.  32.  «ioMO  1527  ander  di  füisten.  4868 
ander  die  geeeHen.  84. 1a.  s.  UMtcbt  nMr  G,  85.  s.  g.  an  A  in  s.  . 
«in  s.  g.  ber  dae  L  Jif.  86.  ffmkm  8,  26  vns  in  der  tae  iMidbte.  ete»- 
AtmAo  Mfv  Zoo&m.  auiw.  tS%,  6.  Am.  496  ani  st  bsMbie  dir  tat. 
87.  so  w.  DB.  also  G  s  harte  F.  88.  si  w.  FH.  w.  ei  w.  DBH,  39. 
so  si  F.  das  si  G.  40.  t  du  C.  e  isz  b.  foUen  t.  ff.  41.  vmbe  ir  df. 
42.  säst  f.  F.  44.  entboet  A  45.  d.  w.  h.  reyten  G.  d>  lt.  hin  w.  r. 
//.  46.  daz  E.  fehl6>  G.  enpeytten  G.  47.  48  fehlt  F,  vnde  mddo  r. 
dae  laen  //.  48.  dnsz  g.  o.  dae  san  H.  euch  fehlt  BD.  50.  t.  auch  m. 
F.  51.  freuden  CDU.  52.  den  vil  (d.  seibin)  mortleichen  FH.  geschach 
EG.  53.  (den  H)  geriet  FH.  b.  da  allein  ain  G.  54.  nam  E.  56.  vnde 
ist  geseUit  s.  U.  57.  czu  laide  vnd  zu  s.  FH.  59.  ahsatz  EF.  disen 
m.  FH.  60.  nuer  u.  F.  dorh  d.  63.  von  BCFG.  durch  den  zom 
H.  i\\  fehlt  G.  Verliesen  '»«  gründe  richten*,  ebenso  v.  7140.  65.  vü 
wol  J)E.  dae  mag  man  wol  myrcken  bye  H.  66.  niene  si  A.  ez]  sie 
H.  n.  v.  g.  F.  67.  wiben  a//e  ausser  Ab.  68.  vil  1.  b.  69.  domit  er 
F.  70.  \&t  fehlt  E.  11.  h.m.  G  =  hat  CH.  72.  der  n.  F//.  als  ez 
diu  naturc  g.  C.  als  er  cz  v.  D.  als  iz  ist  E.  73.  beidiu  fehlt  U.  74. 
der  n.  ist  H.  74.  der  d.  H.  75.  der  d.  //.  76.  niht  wan  BCDEFH, 
77.  Ar.  absatz  hDGH.  78.  d.  rat  sahen  J5^.  gesahin  //.  morgen  s.  F.  79. 
\\\  fehlt  AB.  vraisleich  F.  80.  si  hegenden  vaste  riehen  ü^.  82.  aue  den 
chaiser  aine;  F.  83.  er  fehlt,  geschach  E.  swie  vil  FH.  fr.  der  ain  H. 
gesacli  BCD.  84.  im  doch  s.  F.  85.  vrabc  daz  CDEF.  86.  enweren 
A.  sein  ougen  wurden  im  trub  vnd  (waren  yme)  nas  FH.  87.  absatz 
bEG.  88.  retcst  mier  d.  nu  fehlt  EH.  d.  i.  n.  t.  bJ).  getv  E.  90. 
nu  fehlt  G.  91.  absatz  BH.  Gebelun  sp.  H.  h.  iwer  ere  92.  g. 
herrc  H.  g.  nv  so  serc  C.  93.  dasz  i.  z.  I.  ra.  H.  nach  94;  cwer 
phlegen  di  pesten  ane  wau.  di  wier  vuder  disen  berreo  bau  F.  95.  d. 
h.  von  Beyern  H,  ^ 
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3S00.  er  A.  bewarn  F.  ir  engetruwet  oymans  soe  wol  H.  \.  % 
fehlt  //.  b.  küne  u.  IG.  warhait  F.  2.  di(B  fehlt  A,  Ir  trewe  F.  3. 
an  E.    4.  alier  t.  FGU.   e.  m.  gebesll  der  t.  G*    7.  ah^aH  E.  beware 

behfiteC  vdi  vyl  st  IT.  9.  ryt«  IT.  d.  r.  /dkl»  F.  lenken  /'iT. 
rechten  /.  10.  erdunt  FG,  11.  12 /eA/^  B,  mit  trewea  ev  F.  ?ch  so 
fit  k.  £  «-  n.  g.  v.  so  h.  Cl.  12.  wol  fehU  G.  13.  lito  HDSBff. 
iv  rechten  hanl  17.  14.  mit  H,  16.  TBile  die  ÜT.  ewer  mögen  tob  F. 
17.  di  schiÜB  nach  ev  r.  FM,  18.  eoe  sollet  fr  laen  ff.  19.  dei  Mff, 
20.  her  ist  ff,  21.  der  ist  F.  so  Gff.  wtifMi  CBEff:  erdiaat  F. 
äau  nach  aisA  Mi  iiu  folgt,  sonder»  edi  tuMM^fn^ar  «eis,  im 
mkd.  ttkr  gef»SknUeh,  vgl.  Kärl  2700.  1414.  322.  3718.  7885.  amok 
folgt  muk  als6  yU  —  miio  Karl  1331.  22.  benaot  D.  23.  das  sj  in 
Avchten  als  den  C  vgl.  Barn.  M  et  wart  nie  ImIb  donreslac  so  hei- 
ffOB  ds6  freisHeh.  107*  swar  4f  er  dai  swert  sinoc,  dar  dnreh  llior  ei 
als  elB  doBieslae.  24.  beleuchtet  Fff.  h.  d.]  dieser  ff.  25.  so  BFGff. 
26.  BB  h.  F.  viq  elB  F.  fok»  BGB.  27.  wyr  haiB  hie  ff.  29.  do  G. 
9&f  bin.  F.  30.  fohlt  Bff.  34.  irlanget  ff.  gelanget  G.  35,  gelegen 
B.  36.  die  6.  39.  das  CBBG.  40.  frcettcU?  A.  hinnen  B.  mde 
das  ir  H.  wider  hain  F.  mcA  ^  üt  heimvart  alt  wukotmito  sti  /s^ 
«en.  d!£9  wor l*<elitfn|r  Mr^eni^  vgl  ffakm,  mmm.  ».  4,  108.  Barl  9738. 
y/mtf  1213.  wio  kirnt  im»  vofhum  an»  endo  gotot»t  üt,  Mo'wird  umgo- 
kokri  im  relaUotatto  amwoBen  ääo  vortwm  unmittelbar  nmok  ihm  reta- 
tivum  gesetzt,  so  Dan.  Yta  wsr  {pouer  der)  wüfente  einen  man  in  zwclf 
halsperge»  der  mdhte  Tor  dem  iweige  eines  slages  niht  gesUn.  vgl.  Karl 
8692y  Im  muterdeni  das  pronomen  verstellt  ist.  aiidre  auffallende  hei- 
spiele  von  wortverstellungen  sind,  Dan.  14«  das  iant  ist  gr6s  unde  wtt, 
die  daz  hänt  besezzen ,  er  sich  des  hAt  TMmetsen  {wol  sti  sehreiben  er 
hAt  sich  des  oder  des  hAt  er  sich)  si  römen  im  des  rtche.  Karl  11410 
ander  die,  die  andern.  11442  ez  was  mir  leider  ein  tac.  allgemein  ge- 
bräuchlich .sind  xfellungen,  4931.  95S3.  9422,  10581.  41.  k.  absat» 
A.  sach  in  aber  an  F.  Karle  sach  in  weinende  an  //.  42.  ich  euch  v. 
G.  er  sprach  (vnde  s.)  FH.  45.  nieinew  lawt  G.  4(>.  man  BCG.  ich 
wcisz  woll  sunder  w.  H.  48.  \11  fehlt  GH.  49.  getrubet  FG.  beide  b. 
ff.  51.  sint  E.  sein  F.  das  raein  leib  dir  sey  lieb  vnd  ni.  e.  G.  52. 
vergib  It.  53.  k.  absatz  FG.  do  Irat  da  für  R.  G.  doe  sprach  der  dc- 
gin  R.  //  =  aufspranch  d.  d.  F.  54.  nn  fehlt  F.  Herre  lihet  mir  die 
band  //.  57.  für  so  m.  CD  =  so  v'  E.  00.  ouch/eA/^  H.  62.  do  m. 
F.  mir  herre  H.  diz  EH.  03.  also  r.  G.  64.  enphilhcs  B.  den  AE. 
65.  dae  bye  man  goU  irkenncn  sali  G.  {?.  wil  D.  66.  g.  d.  E.  den  ge- 
trawe  ich  der  gnaden  wol  FH.  67.  iht  d.  g.  D.  durch  in  H.  garbeite 
CBG.  68.  dasz  1.  H.  gereite  E.  garbeite  (!)  C.  70.  werde  F.  71. 
harte  g.  ^  =  vil  g.  F.  73.  enletzet  F.  74.  y  me  b.  //.  in  DGH.  ich 
diene  im  vntz  au  raein  tot  F.  75.  1%  fehlt  FH.  bela$ite  D.  78.  erfvn- 
den  BCD.  79.  k.  absatz  //.  F  schaltet  ein :  Hie  wart  Rulanl  der  \>  ei- 
gant.  gechronet  vber  yspaoien  lant.  do  wart  im  hernach  streit  bcchaut. 
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do  fehlt  H.  80.  die  n.  H.  81.  h.  s.  er  BCDFG.  durch  dich  B.  hie 
fehlt  E.  s.  c.  h.  in.  d.  1,  H.  85.  muz  E.  87.  hie  nur  in  A.  88.  soe 
sere  //.  90.  auch  nyc  G.  ich  forchte  des  vyl  s.  H.  da  von  furichl  ich 
%.  P.  91.  vil  grosser  a.  F.  isz  komme  vns  zo  //.  92.  g.  selber  H.  93. 
absatz  B.  95.  k.  absatz  BFG.  Avent.  wie  sich  niant  gein  den  heiden 
schart  D.  dar  fehlt  F  und  bei  Konrad.  vgl.  Amis  1310  die  liulc  zoo 
drungen.    46.  d.  gotes  1.  s.  s.  E,    derselbe  vert  4209.    98.  vszerwelt  U, 

•8900.  d.  ft.  er  sa  (all)  ttt  htnl  FM.  2.  du  fehlt  FC,  i.  w.  mit  ndl 
also  dingea  H,  3.  Cfvr  MW  G,  4.  bie  Ä*.  (.  ei  Isl  noch  «nder- 
MdMi  itUe  «t«Mi*  FM,  6.  getenfliBDt  tt,  7;  ynM»  CDB,  befrjfden  F. 
fr.  ft,  8.  al»  andeis  tumt  er.  £r.  9.  also  H,  13.  in  iMfele  an  F. 
14r  alle  twer  B,  15.  b.  geüal  (beetaid)  FB.  1«.  o.  an.  n.  an  helfe  L 
F.  17l  Ue  in  F,  18.  an  i*.  das  slvogens  im  in  (an  CDB)  die  b.  «Iis 
oiMfer  W.  ianin  tfe  vnd  sworen  das  ifX  sere.  si  saamloi  sieb  nilil 
nwre.  19.  20.  (s  3499.  3500)  ob  sl  sein  (^ehe  s.)  not'  vememen. 
unn  {/ekU  JST)  das  si  Hl  palde  ebenen  FB.  20.  gereH  an  B.  In  e. 
2t.  A.  oiMls  DB.  do  raknt  den  g.  FB.  22.  YÜ/eAir  CUT  =  mein 
F.  23.  aUe  die  ^dMEfiS.  m.  Ue  b.  F.  nn  b.  25.,2e.  umgmtm 
A.  26.  «et  die  «Hb  mmmt  lyl.  6760  irir  miiesen  an  die  wAge. 
7473  nn  ssste  den  Up  envige.  Am.  99«  si  sasten  in  die  wige  beMe 
Up  «nde  gnot.  in  «Hm  rffsmi  M^pfalM'  wM  wige  vom  A«ny/  |r«- 
^MmM,  der  alt  gUitlmpid  ketraekM  istfhf.  27.  fr.)-belfe  A.  28.  b.) 
trewe  F.  29.  «r^nt  FB.  31.  ber  sicb  JP.  32.  was  DB.  33.  babt  G. 
auf  den  percb  (aHdair  dar  Vff)  rait  er  W.  34.  vnde  sassle  s.  qi.  JT. 
36.  njder  bye  nebln  s.  b.  H,  36.  bilt  ^.  38.  MweäMl  B.  B.)  sin  B. 
39.  bin  /dll#  0.  40.  Til  oaben  zwaier  füesse  lancb  F.  41.  dits  F.  nH- 
scte  B.  AA,  'äbtir  fehlt  G.  andersw^,  gleich  darauf  3948  «aste  . .  an- 
derswar, vgl.  %,  1687.  45.  .seit  (seie)  B.  wider  A.  47.  ?fl  k.  JV. 
48.  do  BFH.  er  a.  ACDG.  49.  sam  C.  50.  Charl  hin  FH.  51.  her 
Stcb  woU  d.  Rulandes  k.  //.  52.  ist  B.  53.  er  h.  A.  her  befayl  in 
synen  gesellen  gair  //.  54.  do  riten  sein  gesellen  (sie  allesamet)  dar  FH, 
56.  an  eh  keyncr  H.  59.  gereit  FH.  61.  im  w.  FB.  vjl  1.  H.  62. 
Wkt)\  fehlt  D.  63.  64.  d.  her  alleyne  dae  vyriebin  were.  her  forchte  vor 
yn  der  heyden  sere  H.  65.  s.  dann  z.  G.  so  D.  66.  Ir  s.  vil  g.  FH. 
67.  h.  w.  heyra  z.  H.  68.  i.  w.  doch  n.  F.  69.  dieweil  F.  wiele  H. 
71,  gedient  F.  73.  des  DE.  d.  rieches  ///'\  74.  des  fehlt  GH.  ir  (nn) 
schult  mir  (ir  m.)  FH.  75.  diz  CH.  in  / ////  //.  76.  nimmer  E.  vrcr 
h.  C.  Entfiele  rayr  d.  v.  usz  //.  77.  alsc  der  //.  78.  gebet  D.  80. 
niene  s.  A.  SI.  staitig  BCDGH.  82.  s.  H.  83.  fehlt  H.  absaU 
E.  dicke  ft'hlt  F.  Sl.  an  die  br.  A.  85.  mit  sincn  a.  C.  her  vnibe- 
fing  in  m.  H.  86.  ez  e.  DE.  vnde  sp.  nu  m.  isz  g.  e.  //.  ST.  schol 
FN.  SS.  d.  z.  n.  CGH.  ich  mag  F.  ^ich  kann  nichts  damit  verglei- 
fhen,  dem  gleiohsteUen  ,  eine  etwas  seltnere  bedeutung  von  gemizen. 
90,  alle  dage  H.     91.  k.^  abtat»  CDEFGU.   sech  dae  H.     92.  schölten 
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F.  93.  u.  gr.  DG.  95.  e.  halbe  m.  //.  vber  ein  rwlt  F,  96.  «oder 
St.  B,  an  dise  G.  97.  sich  nur  in  AH,  iriMM  mm  itr  folg,  uth 
herübergekommen,  vgl.  v.  \h\\.  det  fehlt  DB,  lü  hr.  B.  SduÜ 
:  bereit  C.  9S.  d.  v.  s.  E.  des  fehU  G,  99.  4090.  dan  her  die  liei 
sioen  lieben  soo.  soe  poste  dege  vymam  man  nye  gethun  B, 

4001.  {81  t  B.  t.  f.]  «i€h  Til  FB.  Mim'  iehtint,  vtie  3997  aus  dtr 
folgenden,  so  oif»  ibr  Mrft«r^eA«iid^ ^MnEfo  k»riib»g9kommen  mu  Min* 
%  wände  sie  B.    3.  sdifiet  F  sr  s.  siek  gein  L  B.    4.  aneh  daei  leeste 
wä.  B,    7.  do  In  A4?y.  Mien  BCDEG,  lebendig  /.  da  (dasi)  er  In 
kntlgen  G«i»iB^)  ^         6.  y.  den  s.  BF.    9.  das  w.      der]  soUcher 
W.  hnole  B.  10.  niunner  ^.    11.  12.  Do  ekarl  m  lande,  gelber  von 
ndtnde.  Tod  er  a.  g.  p. «.  «.  «r.  F.    13.  enphaUch  F.    14.  guten  MG. 
M  (ker)  waflBnl  sieh  der  iangeHne  Fff.   11^20 /o^r«  M  F  naeA  4038. 
ledi  B,  ainiv  CIXfiff.  «ftemo  94&2.    17.  gnotam  C.  ^/M  B.  18. 
ane  v.  G,  dea)  aneh  if.    19.  In]  al  F.  /eAH  IT.  d^/eA/^  JEfV.  anile 
.  CIME  SS  durch  a.  JT.    81.  «i  JT  «ing0§eMm:  dar  naeh  alouff  der  iunge- 
ling.  In  manlgen  anyewyaien  ryng.  In  einen  Hechten  (fekH  B)  h.  v.  (lot 
T.)  FCr.    88.  d.  a.  ka|nen  ao  gut  Innaaten  B.    23.  vndi  dea  aje  aoe  A 
84.  atmH  vor  cU»  ßmttr  FB.  86.  der  was    F.  y.  roteme  g.  17.  86. 
recht  a.  F.  her  wolde  B.  87.  zo  s.  U,  89.  edlen  i9.  -von  edehne  ge- 
atejne  B,     32.  als  ABL  er  BDEFB.  w.  d.  degen  F  =  d.  d.  w.  B. 
33.  ein  h.  i?<iri7.     34.  der  gotes  ritter  F,   d.  d.  d.  vff  bant  B.    35.  36 
fM  //.    36.  wol  b.  E.     37.  in  die  F.   ain  des  rande  H.    was  F.  ge- 
grahen  FB.    38.  gefallet  wol  m.  b.  F.    39.  let  F.   lall  if.    40.  uch  s. 
T.  W.  d.  g.  B.     41.  wnllet  ir  /f.     43.  dai  fekU  DE.   haizzet  B.  44. 
8oe  gutes  nodi  nye  |.  w.  üf.     45.  noch  vnuner  inwirt  als  Ii.     47.  m. 
'sl.)/«A/^  F.      48.  ie  g.  B,   daz  w.  D.      49—52  /M/f  F.     50.  nycht 
weeszin  sie  das  k.  H.     51  fehlt  B.   gccit  E.     52.  e.  w.  z.  u.  h.  B  = 
also  b.  E,   z.  seh.  CZ?.    auch  h.  //.     dann:  veste  vn  wol  gegarte  B. 
53.  alliu  diu  h.  AH  =  diu       54.  ez  nam  dem  stahel  sine  er.  ABCDEG. 
keyn  st.  inhabte  vor  yme  er.  //.     5fi.  g.  d.  v.  DE.   gar]  alles  G.  swas 
er  traf  (dae  njydde  Ir.)  daz  \\as  v.  FH.    57.  stain  G.     58.  der  sich  des 
SWertz  e.  G.    Durndarle,  dativ.    dieselbe  consfn/rfion  sich  einem  er- 
■  wem  V.  4474.    Dan.  21a  def  sich  dem  swerte  erwcrtc.     is  het  im  gol 
also  gesant.  des  freute  sich  Rulant        59.  absufz  E.    in  FG.     60.  wi- 
zen  fehlt  J.    (il.  d.  landes  H.   zier  G.    03.  dar  an  G.     64.  dae  w.  H. 
wo\  fehlt  A.     65.  nie  fehlt  G.     66.  gut  r.  //.    gesaz  D.     68.  ein  er. 
FH.     69.  zume.  zur  H.    ovh  zc  s.  D.     71.  d.  inliesz  her  w.  nymaü  H. 
72.  V.  625  üf  eine  höhe  er  d6  gie  en  aimitten  under  sie.    73.  rechte  m. 
E.    74.  vnde  sp.  H.    75.  verlangen  GH.    Uasst  eueh  die  zeit  {über  dem 
warfen)  nicht  lang  werden.*    vgl.  Erek  442  nunc  \äi  iueh  belangen. 
h'arl  3S34,    wo  indess  schon  mehr  die  bedeutung  des  Verlangens  hervor^ 
tritt,  die  in  v.  3S36  deutlich  ausgesprochen  ist.    11.  v/ait  fehlt  D.  ob] 
das  F.    78.  erchur        79  —    fehlt  H.   gewinnen  E.    des  werden  in- 
nen F.   SÜ.  widerwinden  EF.   83.  i-l  alle  CDE.   in  fehlt  B.    S4.  d.  sy 
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sich  sehen  G.   sa  i.  h.  C  s  i.  h.  VE,   allesant  F.      S6.  deoj  so  0. 
SS  fehlt  G.  ern  [enjgert  radi  FH,    89.  Tyl  h.  H.    90.  wc  E,  das  d. 
G,    91.  des  fehlt  CDEG,    92.  kdn  gr.  üT.    93.  h.  8.  8oe  T|l  In  d.  M. 
.  94.  b.  yanen  fdi.  IT.    95.  so  g.  iT.    96.  das  F.    97.  das  gab  FH, 
4100.  grosf  wart  ü.  wart  ir      wat  fr  <?.    1.  Yol  k  F.  al/iAll 
Mff.    2.  tinftklt  F.    3.  «Iials  X.  dü  sp.  Iier  H.      r.  hin  J7.  6. 
ridOea      stoHen  i7.  ni  der  wer  F.     9.  xm/thit  F.      10.  so  mir 
ir^ß.  et  F.  si  JSr.   11.  schallen  ff,   12.  im  werd  also  g.  t.  F,  noch 
fehli  G,  8.  g.]  soUdi  ABCDB  »  aü^el  I?.  ir  enmiiesie  noch  h.  soe 
tyl  fidlen  H,    13.  berawet  dieseer  H.  dl  t.  F.    14»  Tnde  d.  ff.  von 
.in  g.  15-22 /«fti» IT.    15.  n.  den  d.  BDFG.    17.  nhe  F. 

'  bewar  G,  18.  das  hin  i^.  tgrA  Bakn  12,  III  die  tagen!  ahrt  aüe  hin 
geOn.  19.  di  hohe  F.  dl  wfle  w.  d.  h.  h.  Jff.  20.  in/dbi#  6  »  in 
doch  F.    21.  tlftkUÜ.   23.     4i6miIs  A    24.  er  nur  ts  dM 

hielt  Af.  dfo  migung  SMektn,  dem  iulff'eeH  da»  penomab  pro» 
ntimm  voraus  mm  seUeim  und  et  ao  glMumm  aiwukSHd^m,  küi  sehmi 
MakM  («im.  s.  Z,  138)  hemeri».  «in  to  m^ffkUmtdet  MipiriJMÜok, 
fttt  hier,  w  dae  pronamen  u^mittelbmr  ver  dem  eubtimnUmtm  eteJU, 
wird 'Ml  mieki  naekweieen  laeeen.  er  als  ahkürmtmg  für  hane  »u  noA- 
mmt  wire  ^  Dmni8l  siumifft,  im  Barl  niekt,  w  due  prddBmt.ltef^ 
tafo  ver  eigtnnamen  gesetzt  wird,  vgl,  Bon.  IdOft  dai  er  bdadigant, 
J§r  her,  hene.  4k  do  wolt  er  danieL  nur  durch  ein  einey&igee  wort 
getrennt  eind  pronomen  und  substanfivum.  v.  9843  nach  der  ietart  vom 
F  ab  tet  er  oudl  Crebewln.  andre  beispiele  sind  Karl  314  j  too  prono- 
men und  Substantiv  auch  nur  durch  eine  si/lbc,  aber  ausserdem  durch 
den  versschluss  getrennt  sind,  ferner  4095.  6212.  6670.  0858.  7444, 
7762.  9094.  9327.  11537.  11578.  11997.  Dan.  746  er  sluoc  ze  beiden 
banden  der  edel  künec  ArtAs.  lila  diu  not  geschach  in  allen  des  käne 
lIAtüres  mannen.  Uahn,  erzähl.  4,  157.  11,  217.  Amts  1394.  davon 
eind  zu  trennen  folgende  fälle,  in  denen  das  naclfolgende.  Substantiv 
mehr  in  das  verhältniss  der  apposilion  tritt ,  5496.  6643.  auch  vool 
6717.  auffallend  ist  7304,  ico  das  ])ronümen,  weil  zwei  subsfantivet 
folgen,  im  plural  steht,  auch  vor  dem  relativuni  wird  das  personal- 
pronomen  ankündigend  gesetzt,  Karl  291.  5200.  9476.  25.  den  BF, 
erhaft  /''(?)•  aiu  der  hcidenschafft  H,  26.  ^ndc  ir  crafft  //.  27.  vil  ge- 
sehen F.  29.  absatz  B.  d.  die  Christen  von  im  v.  F.  wyddcr  zo 
syme  herc.  doe  die  crystcn  doe  die  niere.  von  jme  gancz  vyrnamen  Jf. 
30.  d.  heidcn  alle  //.  ier  widerwarlcn  F.  31.  u.  d.  noch  E.  gachten 
G.  u.  in  so  serc  n.  F.  u.  also  v.  //.  32.  s.  do  g.  B.  gedachten  G, 
33.  in  F.  36.  si  in  fehlt  E.  ^l  —  AO  fehlt  B.  38.  s.  vil  heiligen  w. 
C.  si  manten  in  s.  w.  DE.  40.  dä]  selbe  F.  sye  nu  troesle  //.  41. 
vndc  v.  in  //.  42.  selbe]  oueh  F.  fehlt  G.  A3 -^-iQ  fehlt  II.  44.  zu 
der  niarter  s.  s.  karten  E.  46.  rechte  G.  47.  absatz  EG.  4S.  mit 
dem  8.  H.  40.  da  daden  H.  51.  A^n  fehlt  CDE.  zashcrn  BFG.  52. 
riuwe  AEG.   rainten  FG,    bZ-^bb  fehlt  H.    56.  si  woi  labten  F.  67. 
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mit  unsers  herren  1.  F.  58.  den  sy  v.  g.  n.  G.  als  si  de«  genamen  F. 
59.  so  F.  00.  alle]  rehte  C.  fehlt  J).  so  E.  61.  so  ACDEG.  si  B. 
ze  fehlt  E.  ze  den  B.  hochzeiten  F.  alse  die  zo  eyner  bnillaufft  H. 
62.  \Tisers  herren  k.  FH.  d.  sy  di<'  w.  k.  G.  64.  des  y^.  den  G,  d. 
w.  gar  ir  aller  m.  H.  65.  fl6.s<//:.  FF.  aus  s.  F.  65  — 76/e/*/^  H.  66. 
V.  i.]  harte  alle  ausst  v  F.  67.  groz  nur  in  F.  in  fehlt  CDE.  68.  sa- 
ment  A,  71.  diemutig  G,  72.  also  t.  C.  d.  warn  auch  d.  F.  73.  m.J 
niht  CI>Ä.  77.  absatt,  A,  d.  v.  h.  B.  d.  vyl  virfluchtcn  //.  80.  die 
iMton  alle  {/M  H)  ier  i.  FB.  81.  82  /«A/^  F/T.  in  fehlt  D.  82. 
Terdisnt «  Ittf.  84.  tofbtea  A  65.  und  f^hU  F,  86.  eis  b.  FM,  t 
tr.  <7il£.  £  in  t.  A  jonjok  G.  87— 4200/eAlf  J7.  87.  behericn 
TBd  geUessen  im  fil  wn  F.  88.  t.  si  v.  A.  90.  Hoffieite  F.  uru  fehlt 
ß.'  wart  80  V.  i?.  Ol.  ftirtCD  i''.  worden  fi.  93.  in  .0.  nit  gevam  mi^ 
soüclier  Ii.  .P.  chrailt  G.  94.  i.  irr  grosien  ehr.  F.  95.  enstan  BDF. 
97.  alles  das  si  do  g.  F.  98.  ?nd  vnsem  F,  o.  i.  sch.  (?. .  90.  4200 
fiaff*  F. 

4201.  A.  4i5fasf  4.  ond/eft/»  G.  gr.]  den  F.  ir  ff.  5. 

die  F.  7.  hoelisle  F.  8.  allen  JF.  9.  gross  1.  ff.  10.  s.  h.  tnsent  Ii. 
ff.   12.  beten  sich  i.  D.    13.  dae  iikom  ff.   14.  in  F.  herfaom  l^FK 

15.  absaU  B.   dennoch  H.  des  fehU  DF.  dinges  f.   harte  vil  A. 

16.  daz  ir^C;.  in  fehlt  EG.  im  D^.  17.  Taten  tag  a.  n.  FH.  19.  in 
/MF.  im  F.  20.  zyrdc  I?.  21.  ie  gelet  H.  22.  ouch]/«A/^  (?. 
ninuner  BCDEFH.  23.  werck  /T.  24.  daran  hatte  H.  26.  getet  ain 
keynen  wercke  hie  U.  vgl.  35.  287.  frauenehre  1165  die  6re  die  man  ie 
se  dirre  werlde  begie.  27.  absatz  CEGH.  diz  CF.  bedehusz  //.  27.  28 
umgestellt  D.  was  d.  h.  a.  n.  28.  von.  von  F.  29.  vil  fehlt  CDEG. 
er  macht  G.  30.  waz  E.  32.  das  w.  G.  horn  /yr/>.  ein  gr.  B.  mi- 
chel  s.  F.  grosz  geschall  33.  peczyden  II.  IM.  darane  karten  sie 
ircn  sin  //.  36.  swas  E.  37.  absatz  F.  Zl-^IO  fehlt  JL  in  DF. 
sein  g.  F.  39.  ir]  die  BDFG.  40.  so]  vil  G.  41.  wände  F.  die  un- 
mittelbare Wiederholung  desselben  Wortes  ist  freilieh  nieht  seh'dn  und 
macht  den  gvdankcn  schleppend,  doch  vgl.  333  so  du  daz  gcwaltccliche 
in  dtnen  gewalt  gewunnen  hÄst.  4004  nu  was  er  also  wol  bereit  daz  er 
sich  nie  bereite  baz.  Dan.  626  wird  sogar  ein  ganzer  vers  fast  wört- 
lich Wiederholl  er  was  gezieret  genuoc,  und  fünf  verse  später  der  was 
gezieret  genuoc.  42.  e.  w.  auch  des  g.  w.  F.  44.  im  F.  45.  das  si  a. 
F.  dar  vmbe  st.  G.  40.  vntz  si  F.  darumb  G.  erliteu  BCDEG.  47. 
k.  absatz  F.  nu  di  F.  da  g.  tf.  51.  h.J  liebe  E.  fehlt  E.  53.  gnade 
D.  54.  wr  si  v.  D.  d.  s.  sich  emerten  G.  ernerten  F.  57.  d.  s.  in 
d.  A.  genemen  E.  58.  noch]  vil  F.  60.  te]  so  B.  63.  xerstoisen  B. 
64.  65  fehli  BCBB.  64.  d.  sy  ymer  h.  tragen  G.  65.  behalden  G.  66. 
in  di  sf  1  B.  hnlben  F.  die  gr.  B.  67.  also  tief  g.  F.  68.  da  BCE. 
s.  a.  F.  70.  in  fekit  C.  erchos  G.  71.  iht  feMt  F.  xe  den  ^.  73. 
k.  abtatM  AG.  75.  vjl  m.  iT.  was  .^iW.  gros  was  ir  menige  vnd  i.  s. 
F.    76.  beide    F.    77.  bedaht  B.  die  waren  ff.    78.  wann  man  G. 
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79.  V.  nlder  a.  C  =  dae  a.  //.  80.  do  von  F  =  nieder  \.  H.  81.  n.] 
vfi  DGH.  82.  dsiZ  fehlt  G.  si  n.  ßCII.  do  enwaz  niht  w.  E.  83.  si 
(slen)  viellcn  FH.  v.  aldae  nydder  t.  H.  nyder  vallen  t.  G.  84.  8o 
des  G.  85.  der  fehlt  G.  qua;m  d.  beschauwen  H.  86.  d.  c.  W.  dlft 
D.  88.  und  fehlt  AB.  r.  s.  //.  89.  absatz  E.  wasi  sie  dtten  H, 
90.  91  /f'/i/f  //.  ^J2.  s.]  sy  dasz  sie  s.  //.  95.  absat»  B.  na  (do«) 
rait  er  w.  FH.  96.  d.  k.]  sein  vater  FH,  98.  vnde  nu  H,  slc]  saldA 
ere]  saelde  D.     99.  der  ra.  CDF. 

4302.  erschracht  u.  erzagt  C,  erschricliet  «rehomen  8.  4. 
umgestellt  H.  si  s.  FJ^.  vflf  if.  4.  VBd  W.  Flf.  5.  WOlJ  ni8«r  M. 
6.  nimmer  E.     7.  A  Ir/e*»  J>.      e.  if.    8.  e.  g.  F.  eieiit 

JB^.  hie  DE,    9.  vad  8.  M.  n.  geben  md  kichen  C.    10.  Ir  s.  C. 
bult  /eA/f      mleh  JMT  =  fn»  <?.  des  n.  FIT.    11.  noch  h.  Ä  13. 
b.  i.  B,    wie  danne  »uweilen  in  n^aüven  tätsm  steht,  ohne  da$t  ei» 
eompafatio  vorhergegangen  {vgl.  anm,  s.  2612),  so  steht  hier  nach 
einem  eom^aiiv  für  danne.  iibenso  v.  10486  ir  getel  nie  knnewile 
bei  86  des  sin  h6rte  nnde  stell.    -  14.  Ich  eodi  a.  G,  Heise  B.  15. 
irsiaen  H.       fehlt  G,  sies  HF.  handen  BE.    17.  diev  s.  F,  18. 
hicl  helfe  B.  /«*/#.  C,    19.  hab  idi  A   20.  gedien  F.  dasx  verdienen 
Ich  IT.     21.  *.  «Awf»  F.     22.  nider/iW^  JE.     28.  24.  M.  der  herre 
mein.  Is  scfaol  dier  vnrCrsagH  sein  F.      25.  gar  w.  IT.    der  fehlt  C. 
wand  Ich  dKer  aller  e.  g.  F.    27.  so  b.  BCDEG.   twingest  A.    28.  daz 
da  mir  BCDEG,      29.  80  fehlt  H.      30.  du  fehlt  D,   hastn  oncb  A. 
81.  verltllche  BAE,    wertliche  CDG,    soe  haistu  alle  werde  wonne  //. 
Dan,  146  dA  ist  ze  fröuden  guote  State  und  aller  w6rltwünne  vil.  32. 
eist  da  d.  k.  G.    d.  z.]  doch  A.    alles  diu  E,      33.  absatz  B.  der 
fehtt  FH,   sch.  freyschlich  H.     34.  dar  wider  D.   w.  ich  d.  d.  A.  gar 
^C.   son  dair  vmbe  warne  dich  (:)  H.  vgl.  v.  4106.    35.  dich  fehlt  F. 
leren  H.    36.  heiz  dir  w.  C.    37.  du  dich  geturrest  C.    turre  EG.  Ver- 
lan CHE.    gelan  G.     38.  d.  d.  z.  g.  w.  h.  CDE.    d.  da  g.  w.  h.  ^  = 
vt\k.  BF  ^  dartzu  C.       41.  42.  39.  40.  44.  43.  H.       39.  \r  fehlt  FH 
igklich  schair  //.      40.  r.  wol  gair  //.      44.  hin  z.  G.      45.  slaht  si 
ABCDEG.    a.]  san  H.    46.  O.  turpin  u.  r.  D.    47.  so]  >7l  H.    48.  sech 
FG.     49.  erhangen  GH.     50.  s.  w.  ez  mir  wol  e.  (^JBG.    mir  liebe  DH 
e=  mirs  A  =  min  /?.    51.  k.  ahsatz  ADH.    v.  den  sin(:)  G.    do  si  d. 
r.  V.  s.  53.  sol  yJ.    s.  d.  d.  g.  G.    gevallen,  *zi{fallen  ,  ebenso  v, 

4353.  81.  6030,  und  in  anderer  construction  ez  ist  mich  an  gevallen 
4414.  54.  von  F.  55.  gvnden  D.  begunden  d.  g.  FH.  nahen  B.  56. 
die]  si  i?.  des  v.  //.  57.  dar  1.  E.  d.  s.  Marsilies  dae  1.  H.  58.  des 
fehlt  H.     n.  d.  G.  — {j2  fehlt  H     nu  lat  F.    vgl.  die  ähnliche 

stelle  V.  485.  486.  61.  62.  me  si  warn  genant,  die  dar  wurden  gesanl 
F.  62.  \nd  wie  sy  da  teten  G.  63.  absafz  ÜEU.  64.  daz  w.  BC.  c. 
an  der  n.  G.  der  der  ersten  n.  B.  65.  den  F.  68.  ir  herren  F.  woll 
s.  H.  69.  beyde  1.  u.  m.  /T.  70.  vnde  r.  F.  dar  zo  r.  H,  miigen  «ml 
liUDaeu  ebenso  verbunden  2697.  gesammtab,  69,  2.  vg*/.  «lfe&  eawesten 
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noch  enknnden  4050.  74.  i.  h.  hie  zwaintzig  F.  75.  nu  fehlt  FH.  er- 
lovbe  B.  mir  fehlt  H.  76.  mit  sinem  sch.  C.  77.  ez  mir  CDEFG. 
78.  mine  livt  sint  mir  {fehlt  BCG)  g.  ABCDGH.  abc  g.  HF.  wirl  her 
von  mir  irhangcn  E.  79.  \nde  m.  m.  //.  *^0.  die  b.  sint  mir  an  (abc 
g.)  FH.  81.  desz  I.  //.  82.  hiutc  ./V  ////  CK.  S3.  niüoze/e////  F.  S  l.  a.) 
gar  ^.  gerne  ^h.  absalz  B.  der  fehlt  JJt.  —  fehlt  F.  86. 
vnde  s.  //.  des  fehlt  II.  Sl—'M)  fehlt  H.  90.  minem  chinde  C.  92. 
noch  fehlt  A.  93.  des  E.  alles  din  H.  95.  /r.  ahsatz  D.  nu  J5. 
96.  ebenso  HS20  der  ist  des  Itbcs  ein  degen.  gar  ein  CE.  07.  Kursa- 
bcls  AGH.  98.  fehlt  FH,  iÜT  fehlt  G.  m.  do  vor  crkante  iE.  99. 
do  auch  w. 

4400.  der  FH.  l.  \r  fehlt  G.  2.  \\\  fehlt  GH.  Marsilies  8.  c.  h. 
m.  F,  4.  ininer  u.  E.  M.  ewr  e.  p.  G.  h  fehlt  D.  onch  fekU  CDEG, 
^Tue  fehlt  B.  6.  dann  in  D  eingeschoben,  tpäUr  der  icUger  wol  chan. 
7.  le  kerliii  J9*  8.  li|iile]  mit  in  B.  dae  r.  sie  nwer  17.  13.  iwem 
/Mt  A,  HJhkU  ü.  a.  m.  ff»  15.  von.  von  ff.  18.  Iienluege  ff, 
sylonen  ji.  20.  im]  mir  C,  do  8.  E,  do  im  8. 1^.  vil  s«  BF»  d.  d. 
yme  Musilies  s.  B,  31.  äbiaiB  B.  e.  8.  fehi^  B.  vnd  ep.  i7.  23— 
26  fehU  B.  24.  l>eidin/«A/^  F.  o.  tncb  d.  m.  B,  25.  mn88en  B, 
sdrait  F.  26.  lasst  6.  27  /dl/t  wo!  JVA/t  jiCG.  da  von  ich  eren 
iril  dir  g.  28.  i.]  in  frandA  G,  des  hain  ich  mich  wo!  viiaonnen 
ff,  muh  4428  üm  rand$  in  D:  Machmet  dec  hol»  hiingel  dih  wider 
geefinden.  29.  k,  ahnO»  G,  31.  vnde  wasi  ein  h.  if.  32.  e.  8.]  herre 
F.  d.  nwyr  k,  ff,  Hfaktt  ff,  m.  h.  B.  e.  F,  37.  daai  Ii.  IT.  38.  d. 
i.  d.  hent  reche  Fff,  40.  n.  im  d.  G.  steche  Fff,  41.  diessen  selben 
g.  8.  ff,  mit  goldc  be\»i]nden  ein  s.  F.  nach  minem  willen  einen  sp. 
die  übr.  42.  hiez  EG.  Marsilies  im  trcwleich  (in  truwin)  g.  FH.  43. 
gefeilte  her  dae  r.  H,  gesigt  er  an  R.  F.  44.  gebe  ff.  im  fehlt 
BCDEF.  45.  vbrr  maniche  ere  //.  48.  er  sp.  G.  nu]  so  F.  49.  k, 
ahsatz  FG.  der  h.  EG.  der  eh.  M.  F  =  ein  B.  50.  sl.  küne  u.  H. 
51.  M.  konig  h.  U.  M.]  herre  lieber  F.  52.  ir  gesahet  F.  53.  r.  a.  G, 
vnde  noch  soe  r.  w.  H.  51.  als  ich  //.  55.  gerne]  zu  liebe  FH,  56. 
u.  w.  die  wyele  ich  lebin  //.  57.  bcrait  /'(;//.  58.  durch  dasz  //.  hie 
B.  59.  a.  r.  slan  n.  60.  das  ist  G.  ebenso  v.  3706.  02.  vnd  i.  F. 
63.  sie  d.  //.  a.]  gar  E.  64.  R.j  sin  CHE.  65.  A-.  absalz  DG.  poliger 
ff.  balviel  //.  66.  der  s.  F/f.  mir  G.  67.  R.  v.  H.  69.  da  wyl  H. 
70.  geriten  EF.  gegahet  B.  varn  haben  steht  hier  zicmlieh  ver- 
einzelt, vf^l.  z.  b.  5243.  72.  a.  getanne  k.  G.  h.  wole  soe  g.  //.  73. 
erncrle  GH.  erverte  F.  74.  erncrlc  FG.  75.  ditz  h.  aller  G.  76.  doch 
sl.  F.  doch  fehlt  E.  wol  fehlt  CG.  dasz  ich  in  wol  irsluge  allcyne  H, 
77.  i.  hie  n.  F.  7S.  z.  h.  h.  E.  hie  fehlt  G.  79.  besten  fehlt  BD, 
80.  Marsilies  sprach  du  byst  st.  //.  81.  u.  b.  byederbe  dynes  m.  ff, 
83.  zo  dynen  h.  H.  84.  slehcstv  r.  CHE.  85.  d.  g.  CDE,  87.  B.  das 
(swaz)  du  hast  ED.  89.  vnde  w.  d.  i.  f.  ff,  90.  zn  dir  ich  des  g.  s.  B, 
bastu  das  ich  g.  s.  G.    dar\nü)e  d.  H.       Ol.  hie/eAlt^l».    V.  d.  t. 
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CBff «  von  d.  t.  n.  mir  n.  lige  E.  93.  Ton  fehlt  D.  torse  CD. 
94.  htnefehit  BGH.  sal  E.  95.  bydderman  //.  noch  heul  erbenden 
a.  e.  m.  F.  96.  sehit  //.  denchct  CDE.  durch  got  g.  F.  9S.  vnd 
schowet  ob  F.  gcruchet  BE.  ir  sullct  mir  punneo  dz  m.  L  i/.  99. 
i  t.)  ire  H.    werdin  harthe  w.  //.    m.  w  ]  si  £G. 

4502.  w.  weder  m.  C.  o.  i.  enwerde  //.  3.  w.  w.  nimmer  mere  ^. 
N.  yfert  H.  h— VI  fehlt  H.  5.  m\i  fehlt  V.  6.  V\\  fehlt  EEG.  be- 
wennden  G.  7  fehlt  G.  h.  mit  blute  E.  bluotes  JD.  b.  ez]  daz  alle 
ausser  A.  fehlt  G.  10.  und  fehlt  F.  12.  so  R.  ÄW.  hercen  67/^;. 
13.  absafz  B.  13  — 40 /<•////  //.  16.  ine  g.  ^Ä/?.  geiraw  C.  IS.  mi- 
nen  kinden  s.  i.  mein  selbes  chinden  s.  F,    24.  gewynnen  C  26. 

Jage  FG.  27.  s.  v.  hin  d.  B.  30.  Machmeies  DF.  veriehen  B.  31, 
d^]  sa  alle  auser  AB.    d.  chan  ein  haidcn  F.    32.  der  was  gchaisen  E. 

F.  33.  ein  herlzoge  v.  V.  F.  35.  Werich  die  hic  z.  zen  e.  C.  37. 
\  lerzehen  F.  38.  daz  ich  DEG.  39.  ich  schide  le  ^.  40.  hivle  g.  a.  P 
=r  g.  h.  f:.  41.  hic  /dA/f  CDE,  44.  von  F(;.  miner  hant  CDB.  45. 
ez/eA/^  ^.  46.  gerne /eA/it  II.  47.  ahmbt  B,  4^.  aDe  J^BG.  (0. 
hQopt  CDSQ,  Rnolaiides  lioiibtes  gewatt.  «I»  gmdüo  von  dam'  andam 
andern  abhüngig  Hekt  ebenso  4779  Raolandes  geseDen  dner.  Bon,  69a 
ond  wAren  des  risen  t6des  fir6.  51.  ömnt  fehlt  F,  htUhn  fehlt  H. 
5S.  md  d.  G.  nocb  F.  53.  i^.  abtmtz  DFG»  da]  sain  IT.  55.  b.  ooch 
8.  D.  57.  das  ich     fi^.  ich  vennae  ß.  58.  lAt/eA/f  G,    59.  lat  d.  m. 

G.  60.  behaltet  W.  gefaalt  F,  61.  des]  damadi  F.  dann  G,  fehlt 
S.  see  müsse  ich  vmmer  sin  g.  H,  63.  ttnt  64.  mir  fehlt  A,  65. 
werltlicher  B,  ich  lass  dych  tyche  Ton  myr  scheiden,  also  ^rach  niar- 
sllies  der  beiden  JST.  66.  bew^en  F.  weder  ivegen  A,  67.  h,  ilbeeH 
DG.  dar  stramaiies  68.  d.  s.]  herre  F.  er  sp.  G.  an  4. 
OUr.  69.  ia/ehlt  CDBG.  70.  das  gelob  Idi  Fff.  71.  loben  Tl»^. 
vnd  gelob  d.  s.  G.  n.  gedingen  (dasi  d.)  Fff.  72.  Ichs  noch  h.  ff. 
75.  bringestv  mir  CH.  76.  ich  gebin  dyr  //.  78.  ?nde  lain  dich  dio- 
stes  i.  f.  H.  79.  margariez  BDE.  80.  schawen  G.  81.  S2  fehlt  F. 
laissten  G.  82.  mynnten  G.  hatte  in  liep  ff.  83.  84  /eA/^  if.  pajd 
man  G,  div  lopt  vast  sein  leip.  in  erte  man  vnd  weih  F.  84.  die  fehlt 
CG.  g.  alle  8.  B.  85.  her  BE.  h.  aus  FG.  d.  zoch  woU  halp  vsz  ff. 
86.  vndc  sp.  ff.  das  G.  87.  dienten  D.  diente  F.  dienet  y/.  87  —  90 
liebes  vszir  maszin  vyl.  vyrwayr  ich  noch  doe  myte  wyl.  irAcchten  dasz 
Qdl  gcwaldecliche.  dienet  allis  romisch  rjch  //.  88.  taberische  F.  89. 
hie]  da  G.  Ol.  die  luyte  EG.  sichs  folg  //.  95.  gegreif  (begryfl)  ich 
in  dar  innc  FH.  9G.  dann  dasz  //.  97.  ergebn  D.  her  m.  myr  las- 
sen sin  lebin.  odyr  musz  sych  uch  zo  manne  irgebin  H. 

4600.  versessen  G.  1.  vnde  mee  //.  vnd  ce  mer  G.  2.  auch  fehlt 
F.  ine  erwinde  o.  n.  c.  AB  CD  EG.  3.  e  d.  dasz  ir  //.  *  fehlt  BFG. 
d.  ich  r.  r.  BF.  4.  gewinne  BF.  5.  rcht  fehlt  //.  6.  z.  w.]  ains  vnd 
F=  wol  ABCDEG.  7—10  fehlt  H.  8.  \u  fehlt  A.  ich  gelob  es 
euch  g.  G.   daz  geioubet  g.  CDE.    9.  \0  fehlt  B.   gechere  C.    10.  ine 
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bcherte  11.  ubsatz  B.  12.  untlj  ich  GIl.  w.  ez  dich  CDEII  —  w. 
d.  BG,  15.  Ib  fehlt  F.  clliu  (al  J))  roeinlsschen  r.  CDE.  10.  w.  du 
8.  B.  wltie  EG.  doe  globe  ich  werlich //.  17.  absatz  D.  dtr  fehlt 
H,  18.  der  E,  verte  E,  stercke  U,  h.]  vü  F.  19.  einer  hende 
ABCDEG,  mit  J^.  20.  dai  CRH.  dmrn  in  P  wingetekoben:  im  gie  sein 
bar  ynU  «n  di  ehni«.  das  gechurtaet  er  nie.  2i.  der  ff,  22.  ei)  adi  B» 
ilif9hUB,  23.  so  I.  jPir.  21.  lisis  ^.  diu  ^.  26.  mit  IT.  handen 
Ü.    27.  wo\  fdhlt  CDE  =  m.  v.  B.    30.  Ut/«A/f  der  F.  31. 

bawen  F.  i.  L  Bat  Ii.  C  I.  L  1.  Ii.  DB.  als  CfiFI^JT.  32.  lAi  fehlt 
B»  L  n.  m.  CDBG,  soe  geint  er  ach  n.  m.  if.  33.  nodi  deheines  £ 
eh.  C,  Täiliten  dim  gwiH»  ebauo  7090.  33—36.  Karle  ist  grim- 
mes gemtites.  Idi  Ingetrawe  yme  kejnes  gutes  ff»  die  eehi9  legart,  wie 
M  9eh9M,  aber  iMt  vollständig,  34.  so  der  ehaiser  F.  36.  noch] 
yierstont  F,  37.  heixet  BCDB.  hab  F.  hem  heysie  awem  son  h.  ff, 
38.  in  fehlt  BF  ff  ss  aj  G,  39.  vnd  melandes  G,  40.  tat  B,  vnde  in- 
wjl  der  a.  nunmer  keynen  ff.  in  der  rat  allgeraaine  G.  41.  I.]  ftirbas 
F  SS  l  lassen  g.  C^.  43.  alle  fehlt  BCDEG.  dieser  vergleich  ist  be- 
sonders im  Daniel  häiißg.  Dan.  bla  ich  lebriehe  dich  als  ein  huon. 
6öi  den  sebrach  er  als  eiu  huon.  73«  er  wart  swach  rcht  als  ein  huon. 
ein  andres  bild  ist  Dan.  886  swer  gehörte  siniu  wort  der  wart  touber 
danne  ein  huon.  44.  mir  D.  m\A  fehlt  G.  45.  absafz  E.  nu  h.  d.  //. 
trewer  F.  degen  :  crwegen  CDE.  46.  \z  nur  in  A.  d.  z.  d.  //.  48. 
m.  erlosest  B  =  q.  m.  II.  phant  E.  mein  hant  6'.  49  — W/e///^  //. 
50.  also  fehlt  F.  lebendigen  C.  Icbeudic  DEF.  zen  C,  53.  mir] 
payd  G.  54.  vil  sch.  F.  5G.  ich  r.  A.  r.  i.  selbe  u.  B.  57.  mlne 
fehlt  F.  58.  niht  I.  BG.  59.  gern  g.  G.  vuze  er  mir  g.  C.  ül.  ge- 
heizzet  B.  so  F.  vgl.  die  stelle  aus  S.  Ulrichs  leben,  844  in  Müllers 
wÜr/b.  1,  95,  wo  bezzcru  ganz  wie  hier  in  der  bedeutung  ^Schadener- 
satz leisten*  gebraucht ,  aber  noch  mit  dem  obj'ect  ez  verbunden  ist. 
62.  sich  B.  sich  sin  i.  D.  63.  absafz  B.  65.  vnd  wirp  mit  sulheu  s. 
alle  ausser  F  =  wirp  fehlt  H.  66.  culac  //.  daz  si  dir  iht  entrinnen 
alle  ausser  FH.  67.  die  fehlt  DFG.  68.  dir  sin  DEG.  der  eren  wyl 
ich  dyr  wol  guuncn.  du  hast  auch  mich  gcwunncu  //.  69.  Nu  EG.  7ü. 
an  sich  Ell.  z.  t.  ritlcr  z.  s.  Bt  DIL  71.  uch  dae  IL  72.  in  BF.  73. 
so  BCDEF.  also  ein  G.  75.  a.j  baidev  F.  76.  d\t  fehlt  A.  78.  da 
CD.  80.  Att  BDE.  erchant  FG.  81.  si  jE.  82.  guole/«ft/f  FGH.  g. 
s.  zw.  E.  83.  84.  umgestellt  in  E.  Rulant  hat  auch  i.  s.  as  soe  Ii. 
a.  R.  U.  84.  na  1.  FU.  riten  fehlt  B.  85.  merchet  B,  m.  t.  F,  86« 
so  scb.  ff,  87.  dasi  d.  n.  a.  f.  if.  88.  allesant  F.  aUe  somale  ff, 
89.  90/«Nr  ff,  90.  d.]  zu  G,  Ol^uns  fdOt  BFG  =  danne  ff,  dm  A, 
nns  vertritt  hier  die  ste^  9lnes  partitiven  genities  *wa8  den  vordersten 
unter  uns  gesehiehf,  92.  den]  in  F,  d.  bindern  geslen  n.  B,  93.  von 
BF.  94.  das  tal  tu  enge  F,  walstad  ff,  fehlt  BG,  alze  e.  J9.  95. 
das  B,  'vüfehU  A.  96.  aneb  a.  ff,  97.  m.J  macbt  G,  99.  der  r.  A. 
4701.  AireBt.  wie  sib  dsr  eist«  sliit  bvp  vi  wie  er  end  nam  s«- 
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chen  G.    virnamen  N.     2.  zu  iu  F.    nahen  DF.    also  g.  G.   dasz  d.  h. 
quaemen  H.    3.  zu  E.    4.  vor  H.    5.  volc  vil  h.  E  =  v.  mit  stryete  h. 
H.    feldstreit  G.    6.  vnserm  goerten  B.    8.  wyr  s.  s.  //.    s6/e/i/i  G'. 
9.  10.  gesiget  :  bliebet  //.     12.  uns  fehlt  FIf.    daz  er  u.        13.  14.  d. 
w.  m.  s.  ch.  G.  das  g.  r.  F.    14.  so  fehlt  E.    15.  wol  ra.  H.    19.  Tyl  f. 
Jf.     21.  soe  werde  wyr  //.    hiut  fehlt  FH,     22.  des/eA/f  H.   vnd  ne- 
men  des  mit  vleisse  w.  F.      24.  helffe  B,      26.  (min  H)  trawt  g. 
27.  28.  umgestelU  C,  vnd  U.  C.  das  <?.  tA/ekU       38.  TDd  dnmde 
d.  k.  (karle)  disen  st.  FH,  disen  J^.       29.  was  fehlt  G.  der]  soHdnr 
Fff.     30.  dia  h.  i9.  alle  d.  F,  d.  vbyi  h.         31.  schände  1^.  ifl 
samfte  mngen  g.  gettillm  *9ur  ruhe  bringen',  ein  euphenUtiMer 

mudruek  für  da»  gäntHek«  venUehtm  im  kmnf^e.  8208.  9360.  dm 
scUal  gestillen  6322.  32.  lieben /eA/<  BFGH,  33.  geporn  iikorn  E, 
84.  vA  fekit  Fff,  35.  h.]  übe  B.  vnd  vr.  d.  m.  (werden  nn)  FM, 
86.  37.  vertmtekt  G.  37.  ich  han  6.  sl  sint  dir  mit  trewen  nndertan 
Fff,  38.  abtat»  A,  39.  afoals  j?.  do  sp.  E.  d.  degen  K.  40. 
seswen  ftklt  F.  42.  d.  wol  e.  e.  Jff. '  s.  des  e.  e.  ff,  43.  ich  Fff,  noch 
/«ft/«  ir.  44.  die  G,  45.  vege  A,  wege  i^.  isi  insle  hntte  Ir  jüngster 
dag.  vor  war  ich  djr  dasz  sagin  nag  ff,  nie  «ftenio  gebraucht  ffaa, 
29a  ez  (das  getwere)  ist  nie  so  angestlich  ich  enwelle  es  bestln.  et  AI 
nicht  blast  ein  ventSrkte»  'nieh^,  sondern  der  sinn:  *es  kann  nismälSf 
Boeder  jet»t  noch  in  zukuT{ft,  so  viel  heiden  g^en,  dass  sie  nicht  unter- 
liegen fnüsstcn.  doch  steht  auch  niht,  vgl,  Bahn  12,  215  diu  werlt  ist 
leides  niht  s6  vol,  man  funde  doch  den  herren  wol.  46.  i.  w.  d.  wer- 
leich s.  F,  48.  vnd  u.  G,  wier  werden  heute  (noch  h.)  g.  FH.  50.  sol 
E.  51.  w.  n.  F.  52.  verzweifel  F.  zweyfelt  G,  an  g.]  a.  im  6^  =  na 
DE.  53.  dye  //.  54.  u.  ich  d.  D.  55.  knehte  A.  58.  verdürbe  DE. 
59.  ist  BH.  ie  fehlt  BE/f.  wann  er  //.  60.  h.  d.  z.  E.  61.  d.  an  g. 
G.  62.  er  G.  m  fohlt  G.  63.  hui  fehlt  G.  des  waren  g.  //.  65— 7S 
fehlt  II.  absalz  BCDE.  hasen  Gl.  66.  blasen  BG.  6«.  getrowten 
BE.  70.  so  v.  si  nu  B.  si]  nu  D.  so  fehlt  E.  71.  deste  fehlt  B  = 
michels  A.  73.  si  fehlt  DF.  75.  Geiigen  G.  vil  nur  in  ylF.  dar  fehlt 
CDE.  76.  hie  w.  g.  s.  w.  F.  77.  w,  l.  G.  79.  A.  absatz  D.  80.  ge- 
rechter ff=  ritier  B.  bl— SA  fehlt  B.  83.  dem  DG.  85.  der  uns 
ist  B.  ev  ist  F.  86.  synt  w.  N.  87.  alle  s.  //.  88.  ersterben  CDE. 
89.  90  fehlt  ff.  Yollest^n  ebenso  v.  4S05.  91  fehlt  G.  93.  umbe 
fehlt  //,  u.  d.  wi  er  (daz  er)  CD.  uns  fehlt  D.  94.  umbe  daz  e.  J. 
95,  ev  gar  1.  F.  d.  uch  vyl  1.  bcrcyt  ist.  so  sprychet  gott  zo  uch  sunder 
fryst.  venife  bencdicti.  ir  sullet  myr  vmmer  wonen  bye  ff.  97.  absatz 
B.  98.  III.  ir  cdeln  g.  d.  H.  99.^'il  fehlt  E,  ir  m.  v.  g.  v.  C,  noch 
hutte  g.  V.  ff.  •  0 

4801.  z.  s.  lieben  k.  //.  2.  künde  //.  4.  gelobet  G.  5.  d  fehlt 
SB,  an  d.  rechten  v.  FG,  1—12  fehlt  ff.  7.  s.  ev.  g.  F.  8.  hie 
/«A/^  CD  s  dommme  JP.  9.  absat»  B.  12.  n.  geporn  G.  a.  e.  ge- 
hora  F.  als  ein  iünd  das  erst  ist  geborn  /.    14.  schaiden  F,  an  d.  L 
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vnd  daruon  m.  G.    15.  iu  fehlt  //.    anders  sind  die  von  Müller  {wörtb. 
1  f  2S2.  283)  a/igqführten  beispiele  von  ze  buoze  sitzen.       17.  an]  vf 
BCDEGH,  irj  dia  CDEQ,   18.  d.  byschoff  8.  H,  gesegent  G,   19.  nur 
in  FB.  gencm  IT.  20.  mtr  in  H,  21.  ich  Itan     den  a.  FH,    22.  vU 
/«Air  II.  den  s.  Ir  hent  Ton  §ole  h.  ^  =  daei  mnssen  sie  vor  g.  h.  H, 
23.  80«  sp.  M.    25.  erzpischoir  Hf.  in  fohlt  H,   26.  d.  alles  g.  JST.  go- 
wert  BDEFH,  des  sejt  fr  von  got  gewert  G.     27.  A.  afoafo  DFB.  B 
hat  untm  an  dor  ootto  (rolft) ;  Hie  gent  si  le  den  rossen  vA  hefient 
anch  den  ersten  strit  sie  aUe  d.  E.  30.  vnd  h.  F,  31.  Die  wertlichen 
w.  D.     32.  Iteidtn/eA/f  FS,     33.  beide  1.  F.  Lr  ni»ge  vnde  ir  e.  H. 
34.  enaigen  BFG,     35.  dnrch  In  t.  IT.     37.  g.  gayr  B.     38.  vnder 
trakehen  G,  39.  das  s,  G.  lo  gotes  hlemel  r.  w.  B,   40.  rint  fohlt  B, 
41— 48/eA/f  FH,  43.  dem  tode  G.  44.  notte       45.  lebe  G.  46.  ein 
nur  in  A.  rehtez  i?.  rehten  P.     47.  vnd  n.  Cr.     48.  dai  K,  snllt  ir 
G.    dingen  G.       49.  Ar.  ahsatz  G.   S.  w.]  den  Up  ff.        50.  nn  fehlt 
CDEG.    bescharten  G,     51.  der  wf/r  in  AB.   \on  fehlt  C.     52.  u.  ei- 
nen b.  6^.       53.  ir  fehlt  BFff.    wolltü  h.  (?.      55.  do  zwclf  d.  zw.  B. 
56.  tiUer  fehlt  BE.  z.  h.]  tausent  F  as  ein  t.  if.  le]  an  EGU  s=  nam 
an  B,      57.  dl  w.  E.   danuoch  waren  dae  vii  tosseot  man.  der  nam 
iglicher  san  H.     59.  tthlt  fehlt  F.    ain  syner  schair  vi  h.  //.     60.  n. 
virlebin  dae  g.  H.    62.  si]  sich  ADH.    63.  entohte  BDEH.    64.  niht  e. 
C.    66.  derj  in  E.    67.  fuyrte  H.    der  phlag  F.    daz  was  A.  CDE.  68. 
(Wa  fehlt  G,    d.  a.  //.     69.  winmandt  Gl.     70.  Rapote  u.  GL     71.  y;-. 
ö6aö/j  di  ch,    sus  //.    hcten  /'Y/.     72.  sechst  h.  h.  F.      73.  nach  F. 
76.  ebenso  Dan.  3fl  der  ritters  namen  ic  gewan  {die  handsehrij't  liest 
den  ritter  znamen).    7S.  hcrn  habe  r.  m.  H.    79  —  SS  fehlt  //.    80.  zim 
ra.  C.   an  in  F.    in  5/?.    muot  2?.    niant  B.    gepc^  tcl  G.      82.  hilfet 
E.    83.  m.  r.  G.    gelcbn  C/?.     84.  o.  i.  DE.    dem  wil  er  ouch  C.  86. 
dea  fehlt  C.    niht  fehlt  F.    für  voi  nemen  Amis  196.  263.     88.  Hat  er 
r.  m.  F.    dann  in  F:  er  wiert  geschendct  dar  an.   den  got  geschuef  do 
zu  einen  man.    ern  entue  auch  mandleich  tat.   so  is  an  di  rechten  not 
gat.    89.  nv  n.  B.    doch]  idoch  F.    euch  G.   uu  sechl  hain  evn  //.  90. 
besteit  //.       91.  f^oie  fehlt  Gl.    beslaii  Gl.    als6  zur  Vertretung  eines 
vorausgegangenen  a^JecHvunu,  ehento  3860.     92.  so  w.  vil  gr.  F,  93. 
ab»at%  EF.  96.  dar  endUclk  w.  F.  w.  wir  u.  BCEGI.   schaffen  wir  vn- 
ser  w.  H,  ebonto  v.  4106  das  si  sich  warnen  ze  wer.  97.  98  f^lt  Elf, 
alkine  a.  G, ,  98.    fohlt  B,  erehennen  BE,  si  wellettt  uns  allentbaib 
an.  wir  svUi  ir  wol  erbeitan  J,   99.  Aller  menneclleh  BF. 

4900.  an  8.  £.  neme  sein  schare  zn  (ain)  s.  FB.  1.  2.  umgettolU 
E.  kerel  B.  3.  vfi  w.  E.  vnde  sulde  her  B.  da  her  e.  CE.  dar 
duich  G.  dar  vnder  FB.  4. 1.]  wol  B.  im  m.  u.  gelingen  G.  5—22 
nur  in  F.  5—14  auoh  in  B.  9.  onch]  alle  B,  10,  gembtev  F.  11. 
obyrwindet  B.  12.  allesampt  g.  B.  14.  einen  F.  20.  entweichen  F. 
23.  U  fohlt  B.  24.  vns  nachent  die  feint  s.  G.  25.  >.  afoafo  G.  26. 
dmfohli  G.    28.  von  r.  G.  i.  r.]  wol  FJT.    29.  grimmic  E.    29.  30. 
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leb  weyu  wol  di  nodi  d je  enwart.  wedor  lebe  nodi  lepard.  see  kne 
bys  ain  sisen  deet.  wann  isi  ndande  ging  ein  die  noji  B,     30.  so  1. 
do  ez  an  DS.  31.  e.  b.  wel  also  cbonen  m.  FH.  Hwa$  verk&niur  aiw- 
drudk  für  V  hatt^  marM,        ifeet  wtiSnm  gldeh  wo/,  gmu  «toiio 
Bahn  1,  83  dem  hki  ein  man  geUcben  mnot     32.  ber  det  ancb  als  M, 
34.  der  t  er  aller  n.  G.  er  ftirechtet  Ir  m.  F.    36.  w.  docb  a.  B.  37. 
strItes/eA/f  G,     39.  s.  alle  d.  ff.     40.  ersdmcbtcii  BC.  eisduadun 
ED,    41.  42/ehit  F,  so  (do  £)  ni  r.  CDE.  86]  wann  ff.  sno]  ni  B. 
42.  dasi  sie  sieb  irgebln  n.ff.    d.  s.  g.  ane  stiften  C  «  an  den  st  E. 
m  inmobten  geslilten  D.  nngestriten,  oAne  guMUtm  nu  kahmt,  eiauo 
Dan.  110a.  migeuen»  ohne  gegessen  zu  haben,  Dan,  526  er  was  nnga- 
ten  geriten.  43.  absatz  E.   da  fehlt  B.   nahen  G.   d.  d.  b.  ber  vor  B. 
44.  gesachen  G.  ynd  ir  geberte  sahen  F.    Ab^bO/thU  F  =  watt  sie 
taten  die  kanen  man.  vnde  dasz  sie  aile  .snnder  wan.  gair  vnverzaget 
waren,  den  grou  aln  alle  yren  boren,  soe  sere  dass  sie  sich  an  des 
standen,  soe  sere  sebamen  begunden.  dasz  sie  namen  ir  wydderkere.  zo 
yrmc  beer  vnde  ranwe  vyl  sere  If.   45,  vnd  daz  n.  G.   des]  daz  E,  bt- 
schehen  //.    46.  gesehn  CE.    47.  sta;tc  fehlt  E.    48.  chunhait  G.  gar 
bciaget  G.    49.  ze  fehlt  BOG.    51.  di  F.    rou  BCVE.    ic  q.  G.  Dasz 
sie  ye  waren  kommen  dayr  N.     52,  dy  GH.    zo  hinderst  //.     53.  aller 
gernist  FH.    51.  gelrawtcn  F.    55.  absaiz  B.    die  auch  d.  H.    57.  58 
fehlt  H,     5S.  dazj  ir  A.    sin  BCDEG.     59.      fehlt  CDE.     60.  be- 
raiiwe  //.    62.  derj  die  AH.    63.  strubten  yren  H.    64.  nu]  hie  B.  die 
wurdin  H.    seoftcr  danne  C.     65.  in  F  24  verse  eingeschoben,    66.  ge- 
raitet  F.    wol  s.  G.       67.  an  F.    der  fehlt  B.       69.  hie]  daz  A.  da 
BCDEG.    71.  niyn  valer  her^.    72.  leydcs  mer^.       fehlt  F.    73.  74 
fehlt  H.    noch  fehlt  AG.     Ib.  h.  immer  bist  BODE  =  immer  fehlt  A 
==  seyst  G.    dan  du  hie  küniTlig  byst  //.    7G  —  78.  wa  ist  nu  din  herre 
Christ  AGH  =  iesus  c.  BCDE.    79.  h  u  d  e  u.  //.    80.  nü]  so  D  =  fehlt 
E.    83.  absatz  B.    S^-^U  fehlt  H.     h4.  wisheit  niht  d.  ABCDE.  er- 
scbain  G.    85.  hinder/eÄ/f  G.    86.  beviihe  AB.    bevele  E.     87.  dines 
CDEG.    88.  durch  dinen  u.  B.    wie  von  gruoz  ein  femininuvi  diu  gruoze 
gebildet  wird,   so  von  übermuot  diu  übcrmuote.    diu  gruoze  findet  sich 
Karl  8989.   Dan.  76«  wie  küme  er  vor  dem  schalle  und  vor  der  nn- 
muoze  gehörte  ir  aller  gruoze.  diu  übermüete  2964.  diu  übermnot  5620. 
man  vergleich»  auch  AnU»  1335  daz  gemuot  neben  dem  gewöhnUehm 
gemüete.  oder  itt  enbiefen  selbe  gmoze  (:  buoze)  ab  nicht  umgelauMer 
plural  von  gmoz  avfzi^fassent  vgl.  dnkihmg  unter  umlaut.  89.  didi 
fehlt  E,  hlnid  fehlt  D.    90.  m.  bewt  G.  von  D.  t.  d.]  nu  F.  93. 
an  CDE.  94.  ist  CDE.  95.  k.  ahtat»  ff.  96.  mir  nur.  in  F.  d.  ee 
vil  swarew  G,   bait  dich  maebmet  ber  geaant  ff.     97-— 5000  fchli  B. 
91 --^B  fehlt  F.      98.  D.]  min  swert  CDE.  nndeistAn,  ebenso  ergäU. 

75.  I»  gteieher  be^tung  undenram  Dan.  96a  betet  Iis  nibt  nndw- 
vam. 

5001.  soe  bin  leb  bie  dnrcb  crystus  gebott  ff,  2.  ntk/ehlt  FG.  ü 
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ain  d.  H.    an  M.  D.    rufest ü  CE.       3.  xmA  fehlt  C.    iz  \%i  E.    dir  n. 

D.  3 — (j  fehlt  II.  5.  ()  nur  in  F.  7.  w.  auch  V.  F.  vor  B.  du  wyr- 
dest  strytes  hie  H.  8.  do  z.  R.  F.  daz  BCDEG,  dae  czoch  r.  vsz  s. 
8.  U.  9.  vnd  slueg  is  F.  12.  dtsa  /T.  13—16  Jhhlt  ff,  15.  Yor  dea 
fliesscn  F.  17.  durch  Ii,  v.  durdi  h.  if.  scImI  F.  d.  d.  h.  le  tal  (:)  C» 
18.  dmdk/9kli  G.  d.  d.  b.  a.  D.  20.  inhidt  H.  21.  ?nti  im  Fff. 
der  JEXr.  22.  auf  F.  23.  «tMte  C;0.  24.  d.  b.  n.  ^.  26.  yH/ehii  E, 
82.  da  liast  ei  dai  ABCDBG  =  d.  h.  dq  d.  F,  33.  s.  dae  r.  H,  34. 
im  n«r  in  H»  an  J9.  35.  vyl  e.  strjt  d.  M,  Tolkiimen  d.  E,  37.-  k, 
abioH  F.  HanOiea  a.  F.  38.  der  lae  (waai)  tnd  (o.  avch)  aebi  roa  t. 
/V.  39.  TU  vielen  ji»  g.  nidere  CAff.  e.  a.  aar  erden  g.  n.  ÜT.  40. 
h.  avf  R.  FG.  ni/ektt  BCDE.  geiahte  j9.  R.  der  xochte  sin  av.  w. 
H,    41.  L]  achone  FH,    42.  e.'  a.  ain  g.  B,    43.  daai  her  S,  beschaff 

G,  44.  do  haeb  sieh  FH.  45.  waai  H,  46.  Hantachove  B,  48.  do 
/sA/r  1.  sl  CF.  49.  die.  die  fehlt  G,  52.  giengena  F,  53.  A.  od- 
a«l^  GB,  der  Uez  /r.  d.  s.  der  h.  €.  F,  53—58  stehm  auch  bL 
36a  in  A.     54.  vil  g.  F.    56.  dMie  komea  doch  n.  A.     57.  wan  da  h. 

H.  58.  y'\\  fehlt  A.  yi^X  fehlt  G.  f.  w.  fehlt  E.  d.  m.  woU  von  ge- 
iadie  s.  //.  60.  der  ein  H.  vil  fehlt  FG.  st.]  kariger  (lurger)  AH  s 
WOr  £.  61.  starchen  B.  fehlt  A.  fliegen  B.  seine  grosse  chrafl  er 
eigen  1.  G.      62.  inne  BCDEG.    steckete  //.    scharpfer  BCDG,  fehlt 

E.  63.  vnd  n.  d.  r.  (her  n.)  Fü.  daz  ros  mit  den  sporn  nemen ,  ««Ar 
häiißger  ausdruckj  vgl.  v.  5423.  5343  {lesarten).  Dan.  lütia  diu  ros 
wurden  mit  den  sporn  beidenthalp  gcnomen.  ß2b  daz  ros  er  mit  den 
sporn  nam.  ebenso  zwischen  die  sporn  iienien,  Dan.  51a  er  nain  daz 
ros  zwischen  die  sporn,  wo  tndcss  wol  zu  bessern  ist  mit  den  sporn, 
weil  der  versschluss  unerlaubt  ist.  mit  den  sporn  rüeren  Karl  6420, 
und  rüeren  allein  in  dieser  bedeutung  6672.  mit  den  sporn  grüezen 
Farl  6112,  mit  den  sporn  biten  Dan.  129a  die  {zwei  ineilen)  lief  daz 
ros  als6  gar  daz  ez  nie  anders  getrat  wan  erz  mit  den  sporn  bat.  ma- 
nen,  aber  ohne  zusatz  er  mante  daz  ros  desle  baz  Dan.  806.  vgl. 
auch  Dan.  656  er  gfthte  mit  den  sporn.  64.  er  sl.  F.  hell  BCDEFG. 
66.  einen]  den  A.  syncn  //.  für]  vf  E.  68.  vn  zu  stutkeii  von  einan- 
der >loch  A.  70.  den]  synen  //.  vetanden  C.  71.  vermezlichen  DE, 
73.  d.]  werde  F,  75.  76  fehlt  AU.  76.  er  v.  F.  78.  da  fehlt  AB, 
toter  B,  79.  k,  abtat»  D,  die]  des  CDE.  waren  fehlt  EF.  do  frovten 
sich  des  w.  B,  80.  das  sein  g.  FG.  diu  e.  B,  desi  g.  grosze  e.  U, 
81.  Ynde  M.  U.  82.  \t  fehlt  A.  83.  ein  ?U  michel  g.  BCDEFG.  85. 
abe  B.  .86.  do  wart  ehi  nüdiel  g.  BCDEFG.  87.  eiaten  D.  galten 
er.  B.  88.  die  n.  CDG,  nigen  B.  gar  BCDEF.  89  — 5112 /«A/^  B, 
auch  Bonrad  geht  gleich  at^f  5113  öder,  in  F  fehtt  ein  ÜuÜ  dieeer 
verie^  5112.  13  iet  vor  5089  tingetekoben,  5099^5106  /o^gpe»  nach 
6140.  inA  itt  dnt  bettr^ffmde  blatt  (v.  6140>  mmgeedadtten  und  mute, 
faU$  ßi  keinbOd  mtkieit,  die  etelU  dort  ebaifnUi  €äigetehfibm  gehabt 
habtn.  doeh  UM  sieh  dar  tAtehnitt  in  dar.  form,  vie  ihn  hier  die  ha. 
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ItqferTi,  nach  6140  nicht  eu{f'ügen.  ivahrschcinlich  enthielt  das fehUltie 
hlatt  in  A  ein  bild  und  mithin  nicht  den  abschnitt,  Kimrad  Aaf' i0f- 
der  hier  noch  nach  Gl 40  etwas  entsprechende,  89.  8y  6.  ir  spw  «am 
so  g.  F.  90.  d.  ir  m.  F.  94,  y\\  fehlt  FG.  97.  TOn  DB.  99.  vas  do 
F,    absatt  B. 

5101.  den  spieisen  F.  2.  dßsfekU  GL  3.  töOicher  /.  6.  dm 
WM  /.  oder  w.  /.  1^12  fMt  F.  lO.  wol  b.  JB.  verdaht  B.  11 
des  St.  GL  13.  Ufehit  BCDBG.  yHfehU  FB.  14.  vU  m.  IT.  des 
m.  do  sein  ende  nam  F.  15.  aktat»  CDBFG.  henchaft  J*  aUaa 
wart  von  der  heydensdiaill.  manig  eschen  speer  mit  crafflL  gestochin  H, 
16.  vtt  m.  BCDBG.  17.  stachln  sl  J.  18.  got/M/f  D.  Got  wolde  ti 
nach  fr.  A.  20.  wol  sch.  D.  21.  als  H.  grimmigen  B.  22.  swen  A. 
Ist  BDG  ^UB.  C.    23.  do  w.  ^.     24.  als  FB.  tihki]  fehlt 

D, .  slngA  G.  als  man  smidet  den  a.  A.  dasselbe  hUd  wm  schmiede 
gebrauM  Striakar  im  Daniel  ou^UhrBdur,  75«  er  begunde  freisUche 
smiden.  er  sndtte  als  ich  in  stge,  im  quam  dehein  heim  ze  slage,  er 
mähte  drüa  sw4n  4ne  i^aot  und  wdren  beide  niht  guot  als  vor  was 
der  eine.  100^  dar  nAch  hnop  sich  ein  gr^zer  schal  mit  den  swerten  üf 
diu  glide,  als  ob  ez  wwen  smide  and  slüegen  ^  ir  amböz.  25.  vaste 
fehlt  IL  Swen  er  ist  in  gl.  A.  29.  snst  slogeos  F,  ff  h.  C.  die.  die 
felUt  F.  sch.  vii  h.  E,  sl.  m.  n.  die  eysenhute  G.  so  s.  m.  uf  die  h. 
A.  also  singen  sie  vff  die  stachelhutte.  vndc  vif  die  helme  vnde  ouch 
die  schielde.  sie  waren  der  siege  sere  mylde  //.  27.  absatz  EH.  vor 
CD,  28.  allis  A,  29.  truech  F.  helt  BCDEG.  30.  als]  dae  //.  32. 
synen  H.  33.  do  n.  er  G.  mit  H.  znn  h.  yi.  34.  do  tet  er  DCDE, 
den  synen  v.  //.  35.  harte  fehlt  ADG.  36.  eyneu  rum  //.  vber  E, 
37.  Gr.  vnde  wyt  in  H.  vnd  iu  CD.  38.  d.  q.  zu  rechtin  s.  A.  dae 
qnsemen  yme  zur  r.  s.  //.  vielleicht  zu  lesen:  eine  wite  mabte  umbe 
sich  vil  gröz  unde  wlte.  d6  quam  zer  rehtcn  zite.  die  Wiederholung 
von  wite  betretend,  vgl.  anm.  z.  4241.  39.  vitel  Cl.  (!)  F.  aarraii  AU. 
40.  vnde  anders  syne  liebin  man  H.  41.  '^2  fehlt  AH.  vnd  t.  F.  42. 
si  mochten  F.  nirgcn  E.  tiwer  DE.  getriwer  B.  chuner  F.  gesül 
C.  43.  An  fehlt  AG.  nirgcn  E=  nycr  //.  einen  AG.  45.  swert  A 
A.  47.  k.  absatz  H.  der  z.  F.  wasz  irzornet  //.  49.  sluoc  er  CDS, 
60.  gebot  E.  51.  Sein  t.  dy  was  G.  53.  ez  A.  5(n  vulte  willte 
F,  57.  befehlt  AH.  58,  chunt  F.  den  w.  DE.  gehaben  BF,  59. 
ritten  ABCDEFG.  dem  fehlt  G.  ir  k.  //.  si  rittin  in  dem  blute,  die 
stoleziu  beide  gute,  mit  den  pferdin  an  di  knie  A.  60.  daz  BGB.  d. 
mare  wart  vernomen  hie  BCDEG,  6]  vore  H,  61.  nie  C.  62.  alM 
BCDGH.  64.  sein  h.  BG,  d.  da  m.  CE.  65.  n.  den  g.  sin  68. 
gar  B.  70.  dar  h.  CDFG  —  darzn  BH.  do  machte  B,  Uu  /eAtf  ^* 
R.  fehlt  H.  71.  machet  mit  Jl  raland  m.  ÜT  «  durich  m.  G.  Beben 
fehlt  BGH,  73.  d.  h.  in  ^.  niti  ers  h.  an  in  g.  F.  75.  grimmegca 
BBFB.    76.       CDE,  fehlt  B.  bL]  heidin  77.  erscheHen  B. 

die  die  homer  plagen  xo  8.  A .  79.  vA  oncb  ^.   81.  y.  d.]  mit  iP.  81 
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er]  vfi  ersluch  B.  auch  alle  //.  83.  fehlt  All.  vnd  warf  sev 
F.  85.  ahsat%  B.  ober  EIL  vor  B.  85 — 87.  Machmelen  er  gevie  F. 
86.  dem  ergienc  ez  nicht  baz  .-///.  87.  mit  CDE.  wan  daz  in  {J^-hlt  II) 
Kulant  gevie  (geGng)  :  nu  boret  wie  isz  dae  irging  H.       88.  du 

räumest  is  hie  F.  dann:  nu  wil  ich  dich  gewern  desz  ich  ie.  ain  dyr 
von  kinde  Laiu  gegert.  dync  blesere  machint  dich  uye  soe  wert  H.  89. 
zebrechen  AE.  ich  wil  dich  gar  zuprechen  F,  00.  du  dich  AE.  re- 
chen C,  91.  alle/eA/f  j4F,  93.  nacheii  die  n.  J.  die  maditeii  dich 
vü  vnere  F.  03.  ich  gemache  ff.  0,  Ist  BCDEF,  Tnde  d.  h. 

Insye  ff,  spshe  CBM,  97.  ^fshtt  CDS.  ntschende  F,  08.  si  lebn- 
eben  dach  tA  w.  (n.  ovh  die  w.  CD)  BCDEG.  loslugen  s.  gar  ff,  4mm: 
mde  begimden  sie  in  dass  hor[D]  tieten.  vnde  anch  den  aptgot  maeh- 
meten  ff.  00.  so  F.  reht«  als  R.  BCDEG.  alsi  iss  r.  selbyr 
w.  ff. 

6200.  si  griffin  n.  si]  «fliehe  ff.  2.  die  w.  B.  stn]  es  DBG. 
das  C.  Tnts  eraach  F.  4.  es  was  im  leit  BCDBG  wm  das  F.  7.  wir 
das  g.  laiin  AB.  8.  o.  ist  (irT)  geseeht  F.  ist  dai,  ebeiwo  1802.  2867. 
8520.  w«P  das  ffalm,  tnäM.  10,  83.  ist  eher  das  Sari  3000.  9—12 
ßiut  AFff,  ersteiben  S.  10.  das  B.  11.  b.  se  t.  G.  12.  se  staten 
CDS.  14.  sn  dine  F.  IS.  G.  hehalde  A.  16.  der  j&  17.  dai  er  sin 
B.  CDS  SB  d.  e.  B.  SW.  i.  sin  g.  ff.  «Mim  dU  lesarttn  der  andm  h»t. 
niaht  atuf  susammensiehung  von  daz  er  in  d6r  fährten,  könnte  num 
auch  der  schreiben.  18.  dae  w.  sie  also  a.  H.  20.  ez  fehlt  A.  die]  Ir 
F.  21.  als  ez  bos  bl.  w.  BCDEG.  23  -  ^0  fehlt  AH  vnd  bei  Konrad. 
23.  ahsatz  B.  daz  ^.  ze]  so  G.  24.  sechst  h.  F.  26.  eratorlien  i?. 
27.  vnd  wart  ir  dehelner  vlorn  weil  dein  sehr  eiber  die  form  verlorn 
ywr  verlurn  anstoss  gab,  28.  der  fehlt  G.  31.  k.  absatz  D.  dise  AU. 
32.  d.  Marsilies  s.  F.  33.  belag  H.  34.  ein  fehlt  A  =  abyr  ein  H. 
35.  von  F.  E.  ein  h.  der  hicz  F.  AH.  36.  b.]  vnde  //.  abaron  C. 
abron  ^i?Z?i:.  37.  die  zw.  //.  38.  vil  e.  BCDEG.  vil  w.  BDEG.  39. 
w.  k.  BCEG.  40.  d.  r.j  ouch  AH.  41.  riten  F.  sunderlingen  H.  daz 
di  schar  sundcr  str.  BCDEG.  42.  mit  den  quaem  er  mit  u.  H.  vgl. 
Dan.  586  do  gcwan  er  grözen  unsite.  44.  sparn  F.  von  gulde  einen 
adelarn  //.  46.  do  sp.  DE.  dem  herren  küne  unde  mylde  //.  47.  von] 
ob  y/.  48.  e.  vil  I.  BCDEG.  50.  zcirde  E.  getzier  h.  so  grossew  G, 
52.  b.]  kune  A.  erchant  FG.  53.  absatz  BCE.  dar.  gein  fehlt  D. 
dar  gcgin  chom  B.  54.  rief  BCDEG.  er  fehlt  F.  vnde  sprach  vyl  z. 
H.  56.  g.  V.  d.  E.  bl.  Mst  A.  58.  faren  //.  59.  gib  dich  dich  ni.  A, 
60.  wegen  BCDEF.  naygon  G.  (A -^10  fehlt  F.  J  hat:  das  ich  in 
durch  dich  verkür.  61.  lazzet  BJ/.  62.  dem  mustu  (saltu  //)  dich  ze 
manne  geben  (ergeben  B)  BCDEGH.  der  Übergang  von  einem  bqfehle, 
der  durch  suln  ausgedrückt  wird,  zum  imperativ  kommt  l^ter  wir.  « 
vgl.  1660  ir  sult  . .  und  lAt.  mueh  wm  iiiäiMtiv  fuid&i  der  Übergang 
statt,  wie  2584  snlt  ir  liAn  und  liehaltet.  . .  und  hiss  in  sagen  m4re. 
63.  64  fehlt  BCDSG.  ficht«fidM  A.   65.  dfls  wO  ish  difih  «dam  niht 
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SCDEG.  m.  vndc  s.  7/.  G7.  discn  G.  ich  sloze  (stechiii)  iu  din  h. 
dcu  (diessen)  .///.  09.  allcz  E.  daz  DG.  71.  k.  absatz  IL  72.  ouchj 
Uüch  ABCDEG.  73.  so]  alse  //.  g.  wol  w.  B.  74.  vrbor  D  =  var  F 
=  niht  ze  v.  CE.  75.  der  DFGH,  da  her  A,  n^SA  fehlt  F.  79. 
dar  ich  G.  bin]  sin  81.  wi\  fehlt  C.  w.  ich  g.  i^.  82.  ouch  /eU» 
BCDBG.  83.  84 /eA^  ^iT.  m.  IMmi  L  J».  ibl/dU^  C  «  ie  BG. 
geleitest  ^fil.  84.  dai  ich  In  dvrdi  dich  verchftr  BG.  85.  oftfoli  B, 
virtumcteD  JT.  «fonM  v.  2461.  86.  sprengtten  G,  87.  dwcli  mtr  im  F 
*a  d.  d.  ir.  nider  st.  BDBG.  89.  das  OlSfier  ans  eUag»  lies  F. 
90.  sein  F..  91.  den  h.  ftste  E.  92.  sfiracli nA/dU^  CDEG. 
93.  ilMieA«  «pm  hergesellen  v.  10235.  94.  swelhe  BCDBG,  da  r.  ilff. 
95.  sprengen  htr  BCDBG  a  qnoA  h.  96.  ms  m.  iT.  a.  1.  J?.  97. 
noch  h.  H,    98.*iieflns  AFff,    99.  hoben  si  A.  irirabin  sie  U. 

5300.  mit  ejn6  Midiin  s.  H.  1.  ir  BCBEG,  sples  F,  vnde  b.  d. 
B,  2.  da  m.  F.  dae  m.  sie  m.  beiden  f.  B.  3.  CSF,  nnag- 

tsn  F.  ifqnnen  B,  des  e.  die  b.  ^  b  «itebraebten  .ffüfif  eicho- 
men  C»  4.  Das  in  spies  n.  g.  8  die  sp.  Jl  «  spcr  F,  5.  schor 
A.  s.  swinde  flogen  i^Cl)  =r  singen  ^C?  «»  ftiren  JP*.  6.  die  BCDEG. 
dsTon  erebomens  als  w.  F.  9.  s.  bnndert  (r.  11.  «eAr  häufiger  elUj^ 
mudruek  (se.  das  ross),  vgl.  Dan.  58a  d6  liez  Daniel  dar  g4n.  ebenso 
loofen  liez  V.  6086  {vgl.  v.  5645).  lieien  dar  strichen  v.  5490.  12.  daz 
was  V.  A.  T.  BCDEFB  =  der  G.  amarie  A.  n  fehlt  G.  den  fehlt 
D,    14.  alles  1.  //  =  synes  1.  H.    15.  vnd  warf  in  tot  dar  n.  BCDEFG. 

16.  do  Wolde  der  heidin  h.  w.  AH.     der  beiden  wolt  hin  w.  BCDEG. 

17.  der  hiz  E.  einer  der  hiez  AH.  18.  h.  1.  A.  21.  daz]  sin  F.  22. 
n.  daz  b.  A.  im  bl.  G.  23.  in  fehlt  CDE.  24.  die  h.  G.  doch  be- 
gnnden  die  h.  CDE.  25.  d.  s.  \1rschrieten  soe  sere  H,  Valien  nider 
gar  verschroten  DE  =  n.  g.  fehlt  C.  26.  vfi  also  sere  n.  A.  vnde  sie 
ic  me  \nd  mere  H.  in  inaneger  bände  n.  CDE.  27.  vnd  so  sere  der  n. 
d.  BG.  so  sere  begunden  n.  d.  //.  Begunden  si  sie  dar  n.  d.  CDE. 
ebenso  Dan.  lOSa  er  begunde  nider  druraen  ros  unde  liute.  2S.  der] 
daz  BCD.  kein  H.  niht  fehlt  H.  gefrumen  BCDEH.  29.  d.  sie  b.  E. 
sev  d.  ir  h.  b.  F.  vgl.  v.  6166.  67.  30.  erstraich  DG.  begreif  CBGH 
{=  Konrad).  31.  die  musen  alle  ensamt  (all  6')  e.  BCDEG.  32.  I.  er- 
schrai  D.  33.  d.  h.  w.  DE.  zu  G.  Algrentin  AH.  Agremontin  CDE. 
Argentiü  B.  Agrein  F.  35.  w.  ir  m.  H.  36.  ir  chainen  F.  37.  alle 
AEF.  3H.  heut  chainen  F.  39.  noch  e.  BCDEG.  v.  uns  h.  //.  40.  so 
fehlt  A  =  also  G  —  von  E.  h.  n.  CDEFG.  41.  do  c  G.  42.  loch  //• 
fehlt  EG.  43.  abaafz  E.  sein  r.  F.  d.  r.  er  mit  den  sporn  nam.  mit 
grimme  er  dar  gevarn  quam  AH.  44.  raite  F.  vastc  fehlt  EF.  g.  der 
cristen  v.  F.  ,47.  von  fehlt  H.  49.  den.  den  fehlt  FH.  50.  und  nur 
AH.  allis  1.  yi.  51.  52  vertauscht  F.  an  m.  A.  all  ra.  //.  u.  iil  F. 
52.  der  fehlt  AFH.  53.  absatz  ADFH.  lagen  F.  der  fehlt  G.  I.  k. 
G.  53  —  74  in  A  auf  bl.  36a  wiederholt  (a).  54.  in  grosse  n.  ß. 
olrest  hueb  sieb  diu  not  F.   55.  in  fehlt  G.    bin  AB.    56.  baide  g.  F. 
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n.  ie  g.  aFGI.  57.  was  in  an  F.  5S.  sl  bcf^undpn  ctBCDG.  vnde  ein 
michel  sch.  //.  Ol.  biz  daz  si  do  E.  si  sich  Fli.  si  durch  si  .///. 
gcdrangcD  IL  durchdrungen,  gewohnlicher  mit  trennbarer  präpoiHiun 
drangen  durch,  so  v.  5146.  5S37.  6942.  vgl.  anin.  z.  3042.  62.  u.  sie  * 
an  H.  vnde  di  E.  petwungcn  FIf.  63.  schände  aCDEG.  mochte  im 
sch.  //.  64.  zerhouwen  aAII.  erhowcn  D.  65.  auch  uf  G.  66.  sus 
Sturbens  AH.  an  a.  67.  u  fehlt  E.  i.  n.]  me  A.  uicndcr  fehlt  If. 
68.  lebinde  AH.  69.  saz  AGH.  auch  alleine  A  =  F  =  o.  dort  a. 
H.  70.  \\\  fehlt  A.  71.  ersach  E.  do  in  O.  sitzin  sach  AH.  72.  er 
reit  zvL  \m  A  =  c.  r.  dar  nahir  //.  73.  absatz  B.  fehlt  G.  i.  m. 
diz  ist  raissctan  AH.  75.  vnde  ist  darzo  u.  //.  76.  zurutcn  AB.  w.] 
an  CD.  vf  E.  78.  dae  slug  her  H,  80.  alsus  AH.  81.  mit  s.  C.  82. 
mochten  keynen  schadin  soe  gr.  H.  83.  daz  en  m.  E»  dea  heyden  mit 
Dichte  hain  geschat.  betten  sie  nicht  gotes  Idlffe  gehalt  iST.  84.  gotis  h. 
AF,  85.  k,  äbtaH  G,  die  FH,  i.  seh.  B,  heydensdie  B,  89.  lan^ 
Ml  jiFB,  90^5405  fehit  B.  ftrre  B.  fehit  F.  91.  Yon  D  ss 
wol  T.  Jf.  92.  TOD  t  B,  93.  iril  fehlt  F,  sware  J9.  94.  n.  des  s.  J7 
=  der  C.  95.  dae  17.  96.  dt»  fehit  G.  Ane  list  AaCrf  hier  *ai^firieh^  . 
Ii(9gr>  wahrhqfH^  und  gehSft  dem  gedanken  naeh  su  da  sott  des  vfl  ge* 
wie  wesen:  *du  kamut  es  mir  wahrhaftig  glaubeit,  ükigent  iet  et  ei» 
iOemUeh  überßSet^Fer  muat»,  wie  vieiet  der  ort  für  wAr,  lewAre,  dai  ist 
wAr  oder  deiswAr,  dae  hISehetene  »ur  veretärkung  dient,  98.  als  du 
CDB,  der  geiUtie  de»  mateee  bei  grAx  iet  nicht  eelten,  hier  steht  e» 
aber  geradezu  fSr  vil.  99.  f.  das  das  CBB, 

5401.  du  bist  von  A.  2.  dadi  G,  salto  des  B,  S.  dass  da  erstir- 
byst  so  r.  H.  5.  aach  hat  man  FB.  vU  fehit.  D,  6.  w.  m.  vngedahte 
B.  her  fehlt  H.  7.  ich  wyl  d.  h.  Aieren  h.  B.  9.  k.  absatz  D.  der 
f^tt  E.  10.  selbe]  der  F*  dao  sali  er.  s.  m.  s.  //.  k.  s.  und  di  mo- 
tcr  s.  G.  11.  beschirniapre  ABCDEG.  12.  vnde  des  H.  13.  U  fehlt 
F.  vnd  bin  G.  15.  y'\\  fehlt  CEG.  17.  u.  g.  G,  18.  dich  A,  harte  2?. 
h.  vil  kl.  F,  19.  vfiin  o.  H.  frauenehre  426  h  ich  gerede  OBS  an  ein  ort 
719  sol  si  vernemen  unz  an  ein  ort.  1202  von  anegenge  anz  an  den 
ort.  19  —  24.  das  schol  vil  schier  werden  schein,  do  sprancke  der  py- 
scholf  Turpein  F=  //  21.  22.  \\\  fehlt,  susz  sprach  H.  21.  i.]  zu 
hant  EG  =  ovh  D  =  q  B.  24.  dar  fehlt  H.  25.  alle  m.  //.  27.  d.] 
wydder  //.  28.  serc  fehl f  CDE.  dasz  wart  sin  iunxter  dag  //.  29.  30. 
wan  ynie  slug  turpin  an  der  stunt.  eynen  slag  bys  in  den  munt  H.  30. 
an  EF.  in  G.  er  sluech  in  recht  u.  G.  31.  tot  z.  t.  ff.  33.  beyde 
her  vnde  die  s.  H.  34.  d.  m.  s.  F.  m.  byschoff  t.  H.  37.  inkunde  //. 
38.  geherten  F.  ritlerschaft  GH.  39— 42/eA/;  //.  fehlt  F.  40. 
ranle  BEG.  41.  wann  G.  sluoch  CDEF.  42.  d.  bete  sin  DEF.  nie 
fehlt  BDEF.  44.  grave  F.  konig  //.  der  hiez  BU.  sin  swa?re  diu 
wart  entlelüs  CDE.  45.  mder  fehlt  G.  den  H,  die  sinen  ^-urdcn  gar 
verzagt,  do  wart  in  vaste  nach  geiagt  CDE.  46.  vaste  fehit  <?.  d.  s,* 
b.  er  T.  m.  Fff.  47.  dae  g.  //.   ersach  F.  sach  G,   hiez  fehlt       der  , 
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h.  B.  48.  wider  in  E.  die  form  t  just  hat  Sf  ricker  im  Dan.  1046,  wo 
just  ai{f  gelüste  reimt.  49.  speer  dasz  w.  //.  50.  in  d.  w.  B.  dasz.  isz 
H,  51.  so  proz  s.  C.  der  hertyste  st.  //.  d.  w.  e.  solich  gedrenge. 
das  seit  der  werlt  anegenge.  nie  herter  streit  g.  w.  F,  52.  von  G. 
der  von  adams  czyt.  ic  wart  gestryten  20  keyner  stund,  dae  yyX  tot  vnde 
verchwund.  ni.  //.  53.  hcrleichcr  G.  54.  verschart  E.  geschart  Gl. 
56.  ir  V.  V.  C.  also  FH.  57.  d.  ni.  dy  hayden  w.  G.  hcten  des  mu- 
scns  a.  w.  CJ).  58.  die  gwern  g.  s.  F.  chcmpfen  C.  auch  Konrad 
hat  chempfen  (155,  34).  doch  kann  man  dem  Stricker  kaum  einen  tolr 
chen  reim  zutrauen,  wtutn.  er  auch  eüuelne  ungenauigkeiten  in  Alt 
comonanten  {vgl.  ^MtUung)  hat.  §oCm  fcbeDken  —  verghißke  KoHr 
rad  182,  18  —  Mtuttt  nieMt  anden  ab  goHm  dUner,  die  gewmo 
gotes  degene,  wie  er  am  andefer  sielh  krittt,  oder  ein  wftrer  gotes  kneM 
6180,  demt  an  da»  mlnne  sdienken,  wie  et  Bon,  43fr  (t^f.  «mn.  s. 
3035)  htiut,  iet  doch  woi  hier  niekt  au  denken?  ^i.  Dan,  756  mit  Ittie 
er  dordi.die  lielme  swane.  er  ediancte  einer  liande  tmie,  dA  was  der 
twalm  ZOO  {etAn,  er  wert  es  niemer  eiUn,  der  ein  enbeiz,  der  mnose 
elAlbn.  dai  getrane  was  stn  wAfen,  der  träne  was  der  tM.  der  alAf  der 
was  sin  grAae  nAt»  der  In  aber  ze  sterilen  twane.  d.  w.  m  g.  s.  .ff  b 
warens  59.  di»  fehlt  F,  mllten  H,  60.  man  S,  eyne  halbe  r.  M. 
61.  wiA  fehlt  F  —  lote  ff,  62.  in  daden  die  siege  vjim  ff,  63.  tob 
BSG.  w,n,fehltF.  %B -^9^  fehlt  ff.  64.  dri  ^.  65.  so  we  J''.  66. 
Tnd  doeh  die  F,  66— 69/M/f  B.  67.  68.  dae  myte  sie  stareke  wur- 
den gemfit.  sie  waren  als  in  ejner  galt(!)  ff,  d.  h.  s.  auch  m.  F,  69. 
vz  DE.  70.  u.  gctorsten  n.  e.  6  2?.  71  —  74  fehlt  FH.  da  w.  CG. 
alles  E.  73.  bluotech  C.  schuldig  G.  74.  dem]  im  C.  75.  absafz  B, 
das  giench  in  (in  allen)  an  ir  (dasz)  1.  FH.  76.  weit  FH.  77.  d.]  len- 
gcr  FH.  78.  er  sante  in  auch  myt  liesten  //.  79.  von  h.  D.  80.  di] 
\x  BCDFH.  81.  towes  \oii  CDE.  S2.  in  fehlt  F.  83.  unde /cA/* 
CDE.  bcde  ir  r.  u.  i.  k.  F.  beyde  r.  macht  u.  k.  H.  85.  in  AG. 
dem  DGH.  86.  d.  c  in  J.  ain  H.  tage  fehlt  CDE.  87.  8S  fehlt, 
k.  absafz  FH.  bS.  des]  do  D.  89.  des  lobtens  F.  90.  do  Hessens  F, 
1)1.  absafz  F.  von  beiden  grozzer  s.  C.  d.  h.]  vnder  in  6".  von  swcr- 
ten  m.  //.  92.  den]  solichen  FH.  94.  w.]  die  F.  r.  heim  n.  H.  noch 
seh.  CGH.  05.  hülfen  DE.  si]  in  G.  das  enhalf  F.  m.  wan  danne 
Ä   wan  als  FH.    07.  vü  E.    98.  den  g.  g.  b.  FH.    99.  si  fehlt  B. 

5500.  u.  daz  1.  CD.  1.  absafz  BH.  2.  V.  recht  als  FH.  als 
CDEG.  vf^t.  Dan.  73a  und  valit  doch  als  ein  wildez  swln.  ö/a  anderes 
bild  ist  swln  gebraucht  Dan.  956  der  (/.  den)  begunde  er  stechen  als 
ein  swin.    102«  manger  schrei  als  ein  swln.         3.  ir]  der  heyden  //. 

fehlt  G.  vmme  der  //.  5.  vgl.  Dan.  IIb  si  begunden  mauegen  tö- 
ten legen,  s.  auch  Hahiis  anm.  zu  4,  152.  es  ist  also  der  sinn  ^einen 
todt  hinstrecken  .  doch  könnte  legen  auch  anders,  allgemeiner,  gqfasst 
werden,  wie  setzen  in  folgenden  zweien  stellen  des  Daniel  ii2b  und  wU 
loch  s4  M  satien,  i2lb  und  als6  fr6  gesetzet  (reddita),  und  dann  hietee 
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töl  legen  nur  moHuuni  rcddcre.  vgl.  wücstc  logen  Xih.  823,  3.  0.  doch 
vlos  er  FII.  7.  slbeuczig  G.  syncr  man  //.  D.  k.  absatz  Gll.  do  der 
E.  11  — 14.  d.  V.  s.  mit  grosser  crafft.  die  brachte  ein  ryUer  manhafit 
H.  12.  von]  yhBG.  13.  harte /e///^  E.  14.  volgent  B.  den  v.  z.  t.  n. 
G.  ,  15.  gegun  dem  hufschen  Lergis  B.  18.  dar  er  sein  r.  F.  dem 
rosse  ^^Thenctc  //.  19.  vyl  faste  //.  er  CEG.  is  zu  im  F.  20.  doc 
her  H.  der  h.  B.  22.  stach  //.  23.  M.  riefens  über  al.  malprimes  lach 
vf  dem  wal  C.  25.  h*n  B.  26.  der  fehlt  //.  21 -^"iO  fehlt  Jf.  er  F. 
80.  schtil  fehlt  D.  31.  der  w.  //.  layd  vnd  u.  G.  cbaso  Dan.  blb 
du  was  dem  risen  unwert.  81a  daz  wart  im  zorn  und  unwert.  32. 
grymine  loch  JST.   daz]  sin  BCH,    34.  schone  N.   im  diu  kröne  ^.  35. 

d.  b.  Ol  dm  oiea  i^.  atU  muttr  H,  36.  ein  fM  F.-  37.  o.  ehr.  B, 
dtn90f  Mfw  witderhoU  6413.  andn  heüpieU  inmi  der  ftiehiwieierho' 
timg  der  präposiUon  #.  Hahn,  anm*  nu  h,  37.  Laehtn.  s.  JWfr.  312,  3. 
jDm.  41«  durch  iwer  äugest  vnjl  gebot.  38.  vfl/eA/^  FH.  39.  sie  b.  JT. 
40.  Mk/ehit  G,  41.  m.  n.  B,  chont  FIT.  42.  o.  durch  dr.  IT.  43. 
den]  im  <r.  44.  si]  viide  if.  wen  F.  njemsiit  xa  schajden  icht  G. 
45.  der  si  F.  dtL/ekU  G  —  ot  F.  46.  di  wile  ^  ss  wyle  ff.  47.  o»- 
«ols  yü/ehU  Fff.  48.  d.  vbelii  beiden  Fff.  49.  si  iT^.  60.  des 
lobtens  F.  die  erysten  boten  alle  g.  ff,  51.  i.  g.  r.]  ir  belfere  wolde 
ff,  mue  S,  52.  Tnde  87  1.  G.  53.  nie  d.  F,  nnnuner  heynen  ff, 
54.  sibentieben  M,  mut/ehii  ff,  56.  schedleichen  GL  der  seien  ftie- 
ren  zo  gotte  gajr  ff,  57.  ein  ende  BCffG,  genam  SF,  58.  do  FGff, 
59.  der  h.  E,  d.  b.  der  eh.  M.  F,  60.  küen  fehlt  E  s  sehSne  D, 
sein  (des)  res  was  st.  u.  sn.  FH.  Gl.  er  h.  a.  1.  ein  g.  G.  auch  was 
{fehlt  H)  er  selbe  manhaft  FH.  62.  der  J.  erzeiget  BEG.  sine] 
starche  BODE  =  grossze  HF  =  in  gr.  G.  63.  k\iiigc  vÄ  B.  vnde 
auch  //.  64.  V.]  dae  wole  U,  65.  an  DE.  vast  F.  66.  Echeris  A. 
l&^BDE,  Ergis  C.  69.  an  g.  FH.  10  fehlt  F.  71.  daz  si  1?.  75. 
nach  er  aueradiert  in  E.  Durch  wasz  der  konig  vor  sich  bot  //.  76. 
warf  in  von  dem  rosse  töt,  ebenso  5522.  dageg:en  warf  in  t^ten,  ßec- 
tiert,  5985.  6895.  ebenso  bei  sehen:  in  lebende  sach,  nicht  lebenden 
4007.  dagegen  in  töten  vallcn  sach  52SS.  bei  vinden:  si  fundcn  Hatten 
wol  gesunt  5965,  {vgl.  got  behielt  in  wol  gesunden  5866.)  den  er 
töt  vant  S295.  bei  machen  geivohnlich  unßectierl,  Karl  589.  2167.  5264. 
vgl,  auch  kusle  in  töten  8086  und  die  zwelfe  kuste  er  alsö  töt  8343. 
11— ^(i  fehlt  II.  absatz  E.  78.  rieffens  alle  do  F.  79.  absatz  G, 
wart  F.  80.  venre]  beiden  C.  herren  D.  chunich  F.  alsö]  beten  €E 
=  also  hant  D.  81.  w.  gerne  g.  C.  83.  verraiste  A.  ouch  feh/*')E. 
das  vertruch  im  E.  n.  F.      84.  in  fehlt  E.    also  BCDE.    di  schrift  >. 

e.  s.  den  beiden  ein  geschieht  H.  85.  was  G.  genant  fehlt  E.  bO.  in 
BCDF.  87.  der  fehlt  F.  88.  vnde  w.  //.  d.  w.  starch  vnde  ein  u.  m. 
C.    fräfel  GL    89.  vnd  trosles  vast  au  FG.   'er  sprach  ihnen  muth  ein, 

^  in  den  streit  {zu  gehen).*  vgl.  stercte  —  an  den  strlt  4783.  Sterker  wur- 
den an  den  strlt  5486.  90.  d.  was  GL   91.  die  G,   92.  in]  ynd  BCDE, 
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ir  G.  w.  in  des  B.  94.  des  wurdens  F.  95  —  5G02  fehlt  F.  d. 
mochte  sich  ir  keyner  e.  //.  96.  phucle  u.  CDE.  puchel  G.  auch  gr. 
H.  97.  ir]  dor  G.  also  E,  1.  allesz  heidenischer  t.  ?.  H,  98.  daoooch] 
alle  G  =  Isz  geberten  H, 

5601— 2 /«Ail-  IT.  Tnd  8.  C.  in  die  3.  des  eniiiocliteii«.iiilit 
entsagen  eich  F,  den  singen  sie  alle  vnder  sych  B,  4.  d.  o.]  vnseis 
trediteins'F.  7.  nicht. wan  sielien  vnd  lxxz  toet  der  sele  intphiog  der 
ryche  get  H,  8.  s.]  des  ß,  s.  r.  v.  D,  9.  Atens  iT.  10.  s.  h.]  de  F. 
dee  qnaem  s.  h.  H,  11.  Baboyel  C,  13^15.  n.  d.  s.  alie  geiicfae  H, 
das  (tarten  si  g.  F,  10.  sie- w.  H.  18.  vifehli  BGM,  eigen  F.  m^. 
danne  gnnoe,  über  diete  autänuktform  vgl,  Bakn^  mm,  m,  2,  b,  wo  tu 
dm  htitptBiM  naek  kbaug^fugt  werdem  komm,  Dan,  %k  des  was  dA  mA 
danne  viL  ß^aek.  Im,  560,  23  wiis  danne  w^.  20.  das  Dü,  din]  der 
BFG  ssir  B,  ir  n.  sie  des  v.  IT«  21.  oncfa/«A/#  F.  geralte  JE.  das 
von  Lncilbr  anch  wart  gefidt' JST.  22.  rait  F,  der  selbe  heyden  reyt  n. 
g.  B,  28.  her  B.  fehlt  F.  26.  ndr  wttre  sin  name  liep  eikant,  mm 
verhitnU  redmoeiie  für  'mir  väre  Heb,  wenn  iek  Meinem  namen  etfUM, 
ebenso  v.  5805.  Dan,  76«  das  er  in  liep  was  gesnnt  187^  daz  were 
mir  liep  volbrdht.  28.  von  wem  1.  m.  Tirmmen  s.  ff.  29.  vnde  ob  üT. 
32.  V.  gr.]  der  J9.  du  gewinnest -F.  33.  an  mir  fehlt  C.  35.  absats 
AEG.  menliche  HF.  36.  do  a.  r.  E.  vff  e.  s.  d.  r.  H.  39.  erkos  H, 
40.  da  V.  n.  F.  da]  er  H.  n.]  bin  A.  41.  d.  selbe  u.  H.  42.  do 
Samson  ditz  hail  gewan  F.  44.  ryeflf  sin  beei*  //.  47.  genade  FII.  49. 
abtatz  BF.  alda  H  =  G.  50.  gefryslen  H.  52.  den  leip  FH.  55. 
sich  fehlt  H.  entrante  D.  ebenso  im  Daniel  65a  si  bawen  daz  der  sta- 
hcl  bran  reht  als  cz  holz  wa?re  (ganz  ebenso  wie  Koufad  163,  17,  IS), 
und  ebenso  vom  htftigen  kämpfe  65a  do  daz  fiwer  gein  den  lüften  brau. 
75&  daz  üur  n<\ch  slnem  swertc^  bran.  56.  bechante  C.  kante  EG.  vou 
dem  liwcrigcn  flantc  B.  57.  absatz  B.  dae  naem  gott  der  synen  wair. 
also  da/  ir  cleyne  schair.  wart  1.  s.  //.  60.  die  h.  unde  ir  er.  //.  63. 
dem  fehlt  CDEF.  65.  do  die  sechs  schar  g.  FH.  68.  fuer  FH.  69.  TO. 
als  im  alle  die  «crit  were  vndertaen.  in  dachten  soe  gewere  die  man  //. 
74.  bcJcr  er  vnd  FII.  75.  brogen  üf  bezeichnet  hier  stolz  a  uf  etwas 
sein,  mit  etwas  prahlen,  anders  v.  8813.  8983,  wo  es  bedeutet  ^stotz, 
prahlerisch  gege  n  Jemanden  sein.  76.  auch  fehlt  H.  77.  m.  sch.  FII. 
78.  baten  si  A.  genonien  E.  79.  die  BfWE.  vil  fehlt  BCDEG.  80. 
irlosteo  H,  81  —  90  fehlt  F.  torse  CDE.  der  erlzebischolf  t.  p.  B, 
83^vas  AG,  84.  qnam  her  B.  habe  D.  86.  dl  I.  der  E.  h  fehlt 
CPBG,  89.  ^fehU  B.  90.  d.  s.  dae  w.  vyrlieszen  JI,  91.  92.  er  hele 
tiSfA  behalten,  ein  lieben  got  alten  F,  92.  er  hatte  eynen  alden  a.  ff, 
da  Konrad  die  verse  in  F  aueh  hat,  so  ist  viMeiekt.»u  lesen: 

der  bete  einen  got 

dennoch  behalden 

ein  lieben  nnde  ein  alden. 
denn  %%fitllig  kann  doeh  wol  die  Übereinstimmung  von  F  mit  Sonrod 
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nicht  sein.    93.  mit  grossem  fliesze  ff.    vil  ffhit  F.    94.  dar  an  all  s.  t. 
I.  G.    dar  anc  s.  t.  a.  I.  N.     95.  absafz  E,     95.      /ehit  U,     97.  vü 
felilt  H.    99.  5700  fefilt  H.    geriefe  BJJEa. 

5700.  Tchl  fehlt  yf.    sam  C,    1.  alsus  //.    also  h.  T.  I\ 

anbet  in     «=  anbellet  d.  D.    bete  2.  sacb  F.    irsach  //.  degcn 

^CIUT.  3.  vnd  b.  FH.  4.  v.]  beiden  E,  5.  da  habeot  F.  behaltent 
BCM,  baldeo  iT.  gebalten  6.  h.]  baide  7.  ym/ehit  D.  bal- 
deot  ir.  9—14  ii«r  H,  12.  dir  Al^  ^awte  tirtiektn,  13.  bor- 
net.  15.  dai  mnoi  ir  aller  tot  weaen  aih  aumr  ff.  16.  a.  h.  g.  dai 
w.  g.  ß.  g.  h.  v.  daai  w.  g.  ff,  17.  atoals  ^17.  den  schielt  her  tH 
mde.  daai  speer  her  faste  druckte  ff,  er  vast  s.  u.  s.  F.  19.  60 /Mi 
DEFQff,  spraneht  D,  ,  irspranete  ffF,  sprach  EG,  22.  d.  si  di  jf, 
mu/Mt  CDS,  d.  ir  peder  sper  s.  Fff,  23.  dia  s.  F,  ir  beider  s.  s. 
dae  s.  ff,  24.  sis]  si  ^.  si  sich  Gff,  si  sere  CDE,  25.  m.  den  sl.  yU 
S..P.  26.  n.  die  e.  BDEFff.  27.  den  w.  BDBFG,  28.  w.ff/Ut  Fff, 
stfejt  fr.  29.  ewigen  CFif.  richtSm  C  30.  n.  n.  d.  him.  mom  C, 
33.  dem  chrislen  d.  Fff,  34.  das  er  (?.  an  F.  35.  enswd  br. 
ABCDEG,  36.  dae  fr.  ff,  ,37.  oteols  ^.  ist  das  ich  is  getan  m.  Fff, 
38.  diessen  ff,  39.  dae  s.  ern  ff,  40.  vnde  sp.  ^.  wU  mir  (ans  F) 
got  heil  (hilfe  ^  g.  ABCDEFG.  41.  dem]  mir  ABCDEG,  uns  #*.  d. 
fr.  w.  ABCDFG.  42.  toi  fehlt  E.  dae  viel  her  //.  44.  vil/cA/^  Fif. 
*  45.  80  t.  E.  also  //.  46.  si  r.  F,  vastc]  zohaiid  U.  fehlt  FG.  48. 
\il  sch.  G.  vnd  vil  s.  b.  C.  den  si  scb.  (vU  s.  F//)  b.  DDEFH.  49. 
vU  /cÄ/^  CG.  51,  wart  /e/i/^  Ä  doch  so  v.  ff,  63.  vil  g.  FH.  54. 
mudfefiU  B,  mnoi  fehlt  A.  si  g.  B.  *Hb  gewannm  versehiedenm 
mufh,  wurden  uneins  in  dem,  was  zu  thun  wäre.*  gegensatz  cinmüe- 
tcc,  cinvar  {v.  575()),  eines  muotes.  55.  absafz  E.  was  fehlt  E.  derj 
diu^.  56.  ir]  der  F.  57.  omhfch/f  E.  befehlt:  G.  weder  I.  FH. 
h^  —  V2frliU  F.  Tchle  fehU  jf.  die  ruhten  ßCJ)E.  jresellen  A\  60. 
da  doet  n.  //.  des  begunden  si  zu  Vellen  E.  61.  grosser  //.  63.  u.  g. 
G.  also  e.  u.  also  g.  //.  64.  wol  fehlt  CDG.  66.  dos  f).  sie  inlicszen 
ir  cynen  If.    61  — fehlt  II.    absafz  B.    iiiichel  11.  Ii.     6S.  alle  da  t. 

B.  71.  vahten  DE.  72.  wie  vil  G.  gedahleii  B.  73.  alle  C.  des 
wart  der  haideu  chrafl.  geschendet  vnde  sch.  /''.    74.  die  heidenlschafl (:) 

C.  75.  si  b.  F.  sye  inusteii  alle  sin  des  t.  //.  78.  ir  fehlt  BC.  79. 
ergeben  BF.      81.  d.  h.  cryeslen  u.  a.  man  //.      82.  der  q.  chainer  G. 

.  auch  ir.  dann.  //.  83.  k.  ahsatz  D.  84.  d6]  nu  F.  K5.  ahtode  86. 
brachte  FH.  87.  dasz  wasz  E.  //,  88.  beide  fr.  //.  91.  von  G.  dem 
DG.  93.  e.  ^1^.  fehlt  If.  diesse  s.  //.  95.  96.  setzet  her  sich  g.  d.  h. 
mit  eyuichin  sachiu  z.  w.  //.  96.  sezzet  AG.  97.  iu  derJ  cwer  F,  s.  1. 
ym  n.  d.  t.  b.  G.  vnde  uch  ist  allen  d.  doet  b.  ff,  98.  wtHt/eMt  G, 
99.  absatz  E.   ir]  ein  E. 

5800.  die  m.  ff,     2.  d.  i.  unser  herre  ehr.  A,     4.  ich  geUr  d.  ff, 
gebeiten  CDS,  enbaiten  B,  5.  1.  i.  E,  l]  wol  G,  7.  der  se  B.  w.  B, 
n.]  owk  B,  fekU  B,  9.  g.     G.    10.  scheide  BCDF,  Uling  ff,  11. 
CXXXV.]  25 
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getaen  FH.    ein]  den  Ii.      12.  grozzez  g.  C.   gr.  mgeniach  (!)  F.    d.  d. 
soe  leyte  nye  me  engeschach  H.     13.  k.  abaatz  DFG.    erspranchten  F. 
sA  /«rA/^  '1F.    Engclher  sprengete  san  zostand.  zohaod  stach  im  Escher- 
munt.   durch  den  schielt  c.  sp.  H,    14.  do  F.   want  B,    17.  ouch/eAlT 
CDEFH.    19.  spize  E,    20.  dae  w.  JET.   der  tot  n.        21.  so  JF.  dA- 
•li«n  /«A/^  A    22.  sin  ipetr  •if.  fiAiMicii  BCBB,  23.  zodi  ker  fit  JV. 
24.  vDde  sp.  nn  lai  seh.  JET.     25.  des/eA/if     »  is  .W.  a.  n.  des  & 
2«.  swer  d.      sL  da  dis       das  es  t.  D,     27.  ttbtaU  M.    28.  du) 
da  E.  der]  die       .  dass  im  div  (eyne)  wimde  FB.    29.  soe  engialr 
Hddii  dae  tod  q.  B.  30.  das  er  s.  e.  CB»  dmitsen  zelten  F.  in  k.  i.) 
«Ida  B,  genam  CO.  gewan  BB,  31.  beide  h.  If.  mnasgey  lirf  er  ie 
sa.  und  die  mit  im  waren  da  F.    32.  der  tote  B,  dann:  monsgoy  ritf 
der  halt  geraejt.  vnda  alles  sin  her  dass  mjt  reyt  B,    33.  do  aeige  do 
idarmine  F.  vnde  n.  dae  darjne  JT.    35.  eicsa|gen  GB,  37.  mid)  her 
B.       38.  fnd  des  £.  F  a  Tode  f.  if.  vi  den  e..^.  einer  drandi 
BG.    39.  afoals  ^.    40.     fehlt  G.  fiten  ^CJP.  die  njt  doe  somab 
dair.*  mit  TCTgerjchten  Ihnen,  sie  lieguiden  die  yien  nunen.  vnde  nnhe 
ryngilteo  die  crysten  H.    41.  vu^fthitB,   42.  oneh  t.  FB.  43.  ffl 
m.  F.  belag  If.   gelach  F.       44.  d.  er.  g.  /.      45.  si  weren  seh.  B. 
sch.]  sere  B.   alle  /.  fehU  G.   gewest  v.  H.    46.  siner  IG.   das  s.  p. 
da  mite  e.  F.   in  s.  p.  hatte  her  sie  e.  if.  yerchum  D,      47.  nie 
lies  *m.  w.  H.    48.  m.  nihi  k.  B,  nye  kttner  lölg  qnam  vf  die  erden  H, 
49.  obsatz  E.   s.  1.  soliche  werc  s.  H.     '50.  w.]  tat  F.   die  warhait  G. 
daia  die  beiden  begnnden  j.  H.   51.  daz  AC.   saslige  DE.   52.  s.  ie  ge- 
riet G.   d.  g.  mit  s.  b.        53.  niht  engert  EFGH.    55.  dasz  siet  man 
hie  H.     56.  faste  //.     57.  libelen  //.     58.  slieflfen  D.    59.  toet  ser  H, 
61.  62  fehlt  F.      61— //.   der  fehlt  G.    ir]  dy  G.      63.  der 
macht  in  F.   65.  und]  vil  G.    66.  gehiellt  G.    67.  der  slug  sie  von  dem 
lybe  gair  H.     69.  vnde  ine  C.     71.  k.  absatz  DG.    Do  der  n.  C.  73. 
hatre  ^.    harte  B.    74.  die  w.  soe  irkant  H.    so  /eÄ//^  F.    erchant  FG. 
76.  wart  F.    78.  \n  ic  m.  e.  g.  E.    79.  werden  F.    80.  ouch  fehlt  EG. 
daj  hie  ff.     83.  Beyde  vszcn  /T.    Vzen  D.     85.  der  lip  CDE.    86.  im 
i?F.    gewar  /.    87.  si]  in  D.    doch]  dae  ff.    88.  das  in  (si  /)  b.  der  g. 
Gf.    der  g.  BE.    dasz  cn  ynnen  b.  yren  g.  //.    89.  der  heilige  engel  u. 
d.  m.  Fff.    92.  gar  gerne  //.    93.  vil  w.  F.    wyllichlichin  II.  bezeigten 
BODE.    94.  sper  All.    97.  ffuyrte  ff.   der  h.  E,   die  brach  der  ch.  £. 
F.   99.  an  seiner  h.  G.    99.  eberswein  an  G. 

5900.  ir]  ein  E.     1.  a.  ein  b.  C.    2.  vyl  1.  ff.    3.  ubermuot  ABCG 
=  wan  u.  u.  die  inniag  //.     4.  diu  m.  u.  geligen  F.    auch  m.  h. 

ye  //.  h.  m.  ze  iungest  I.  die  i/br.  5.  ors  CDE.  ebenso  Dan.  806  er 
mante  daz  ros  deste  baz.  6.  mit  zorne  FG.  mit  grymme  ff.  7.  dae 
dasz  ff.  sach  F.  hartte  ff.  8.  des  Stiches  F.  dasz  her  dasz  rosz 
nicht  insrarte  ff.  9.  so  G.  vaste  F.  dae  rante  er  auch  vff  in  w.  vnde 
stacUn  soe  seie  dasz  sie  dar  n..B,  U.  beyde  zo  der  ff.  12.  s.  dae  n. 
B.    13.  irhQben  B.    14.  s.  b.  Cj9F.  was  i?.    17.  ^age  fehlt  A.  18. 
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mit  totleich  sweren  sl.  F  =  torlichen  H,     20.  gedruhten  ze  tot  D.  21. 
w.  d.  er  sich  FH.    räch  GH,     22.  durch  den  schilt  //.     23.  doc  er  H. 
24.  g.  gewesen  d.  H.    25.  ahsafz  E.    nu  das  h.  w.  g.  F.    21.  sA]  nls  F. 
das2  dasz  swert  lute  erclang.  vnde  yins  heubit  dort  hyne  sprang  /f.  29. 
ilin  fehlt  CE.    d.  e.  des  leibes  a.  w.  F  =  seines  hawbt  G.    30  fehlt  G. 
ffl  m.  FH,    vil  t.  B.      31.  slugcns  F.      33.  do  wart  di  h.  ir  gewin  E. 
36.  tilgeburck  H.    Ragenwit  A.    Reginwert  BG.    36.  dA]  vil  F.    m.  snit 
Wtt  .rf.    dfo  hiart  von  A  scheint  daraus  hervorgegangen y   dass  der 
S9kre&er  RdnfHt  tyraoh,  ähnliehe  unorganüche  vrrlängennig,   wie  bei 
dtn  vfSrtem  «tjf  -kttr  -win,  Engelh^r  w.  *.  w.   dassvlbo  Uld  braucht 
ier  Stritt  9271.   37.  du  Ä    39.  sncyden  Gl.   snit  da  ß..  40.  swen  • 
PlUaneh  C.  hillide  D,  dan  H.  JT.  schröten  mt*       dativ  kann  nur 
ü^iUeh  gwßfft  uwrden,  indem  man  €twa  deo  Up  ergänzt,  oder  den 
•ddlt,       V.  5325  it^,    41.  wan  in  tdt  vyl  we  Ir  seh.  dodi  musten 
de  andi  ÜT.    42.  ondi/nl/^  f.    43.     ah§aH  ADF.     45.  idodi  F  « 
wdJEr.  d.  nikt'L      besdidiaii  ^.  46.  L  codi  j.  B.  48.  eOu/ekUJ. 
8«d«ditai  <r.     49.  Yerhaig /.  TeilMndd  F.     50.  dn /«A/^  J7.  mde 
taeh  inck  dan  dlewie.  daai  las  in  tdl  mlaaeciiig.  vnde  atttddn  der  doel 
gefing  H.     51.  erdioberten  BGH.  beeholterteB  DB,      52.  aA]  yU  JP» 
engstUdi  JT.  fr  araft  warl  sb  g.  F.     53.  vnde  sL  also  aere  h.  w.  B, 
ker  Tsd  w.  C  54.  daaa  die  er.  vidcn  n.  B*   55.  zwene       56.  daa 
57.  das  sack  FB.    58.  der  vnd  B.    60.  g.]  anck  JT.    61.  nothafUslca 
AF.  notbefligen  G,     62.  dl  FB,  nftndldck  F.  trilledidiin  B.  63. 
ahtatx  B.   dae  n.  H.   65.  66/Mi!f  B,  ^umguMUF.    66.  den]  d  D. 
vn  i?.  vil  k.  CD.   da  wart  den  ckriaten  fireude  cknnt  F,  67.  dem  knl- 
fen  si  ker  wider  F  =  vnde  h.  Harten     B,    68.  dae  fielen  //.    69.  do 
g.  F  =  nye  H,    70.  e  in  /i;.    71.  zehant  FH.    12.  di  waaÄ.    73.  d.  k. 
/V?A/^  F.   ein  k.  hiez  8t.  //.      74.  sctiarfen  FGM.      77.  vnverzagler  F. 
gewaldigcr  H.     78.  her  w.  H.     79.  dae  ersprengete  H.     80.  v^l  w.  H, 
s.]  den  BCDEF.     81.  auf  F^.     82.  er  im  ra.  EFGH.    williger  F.  84. 
er  F.   n.  nicr  <:7>.    d.  her  wasz  doe  allzohant  H,      85.  töten  fehlt  C. 
vnde  viel  dae  nydder  >ff  /f.     86.  was  F/^.     87.  a.  d.  seligen  er.  s.  H. 
88.  gahten  BCDEG.    k.  dae  dair  H.     HO.  grozzer  i?.     91.  xvi  hundert 
n.    92.  ie  gelorster  bestan  A.    94.  ez  furn  vii  s.  B.    95.  absatz  CEG. 
dez  ^.    doch  fehlt  E  =  noch  j5C    fvr  w.  h.  Äf/;.    esn  schol  ev  doch 
(fehlt  H)  niht  w.  h.  FH.     96.  besUn  BCDEGU.     9S.  da  an  G.  wole 
ain  /r.     99.  \u  C. 

6001.  er  fehlt  DE.  do  want  ir  C  mit  den  v.  c.  ein  grosz  h.  //. 
2-  gar  a.  ABCDEG  =z  alle  a.  H.  wer  alle  auaser  F.  3.  4.  nur  in  FH. 
eynen  langen  dag  //.  5.  erlrancte  er  ß.  C.  auch  hie  //.  7.  die  crye- 
sten  H.  8.  die  fehlt  BE.  9.  vor  bot  F.  K».  dem  was  beraitlet  (ie  be- 
reyde)  GH.  ,  \{ —IX  fohlt  FH  15.  absatz  Ji.  also  g.  F.  alsus  //. 
16.  nye  toit  ser  H.  17.  chainem  sineni  r.  G.  wart  BCDE.  erslageu 
ir.  C  18.  also  F  =  wole  19.  und  fehlt  FH,  20.  h.  r.  F.  erda- 
gea  BG.   21.  1.  dae  doe  //.   22.  hielden  d.  zwoe  U.    23.  oxitYkfekU  B. 


Digitized  by  Google 


388 


ANMERKUNGEN. 


strites  CDEFGIf.  24.  c]  samt  JG.  do  F.  an  E.  25.  das  was  C.  Fff. 
27.  er  wuldc  //.  28.  vnd  b.  F.  mit  F/i.  den  eiden  67iJE:.  29.  er 
sluege  si  oder  si  slüegen  (fehlt  E)  in  /iBCDEG.  30.  doch  do  E.  dft 
/eA//^  F.    soe  grosz  u.  H.    gewin  31.  sciiolten  F,     32.  daiine 

m.  CH.    33.  dcheincn  //.     35.  u  ii  I.  BFGH.    lebendich  BCFG.    36.  8. 
o.  BFH.    euch  fehlt  G.    si  w.  o.  di  b.  E.       37.  m.  OuA  d.  J?.  tllde 
die  b.  //.   die  b.  au  GJf.   besUn  F,     38.  hin  dan  F.     39.  oMm  E, 
daz]  si  F,   ersach  CX>J?//.     40.  xo  «ynen  gesdUn  H,   db/fkÜF.  43. 
wer  D,   44.  u.  vyl  u.  ff.    52.  doch]  «vdi  if.    53.  vff  17.   lito  cn  e.  B. 
in  ir  r.  D,   54.  strytten  sie  iT.  51.  C.  o.  R.  niht  langer  Uten  DF,  56. 
si  q.  DE.  a.  e.  a.  BD.   geriten  Dß,  namen  din  aper  an  di  haut  tM 
chomen  ein  ander  an  geritten,  di  wile  wart  bl  in  gestritten  C,  «ftaua 
V.  6604  quam  einen  lieiden  angerant  vgl.  Dan.  576  d6  quam  der  rise 
dort  ber  gestriten.    5S.  ^^t/ehU  F.    59.  ein/e&/^  F.     60.  «kiuo 
Dan.  68a  des  alite  er  nilit  als  unl>e  ein  d.  vgl.  auch  1276  eines  hal- 
ben eies  wert.  and§n  wSrtwr,  die  Stridttr  als  umtehreAung  der  ne- 
gation  kraueki,  eind  best  Dau.  1365  swas  mir  ze  leide  .nnd  lidie  ie  ge- 
sebacb,  daz  was  allez  ein  best,  ton:  775  daz  half  in  rebte  als  ein  ton. 
sl5he:  68«  so  ist  si  niht  einer  sl4ben  wert     60.  ir  schar  C.     61.  der 
fehlt  GH.    62.  n.  b.  anch  a.  FH.    63.  h/ehU  B.  b.  ^  DG.  dar  vir 
fliriiaie  boren  sagen  F.    daaz  ber  vff  eyni  arme  trug,  des  m. 
wass  gnog;  snss  grosz  wasz  sjne  crallt  eriumd  H.      64.  mohten  DEG. 
getragen  D.     65.  wol/thli  G.   hueb  F.   mit  F.    siner  CD.     66.  m 

wol  r.  C.  67.  wol  fehlt  C.  vU  w.  FU.  69.  enbilen  BCDG.  70.  dar 
/eA/<  G.   noch  r.  Ä   e.  b.  in  an  r.  F.     72.  sy  G.   d.  die  die  da  DH. 

73.  tages  sere  c.  E.   erschrahten  BCDG.   erchomen  FH. 

man]  heim  F.   an  E.   d.  die  achseln  vff  /T.   76.  welich  t.  die  gropste  w. 

ff.    77.  des  enbin  ich  n.  if,    78.  m.  in  b.  //.    m.  dem  haiden  D. 

Sei  vnd  leyb  gefurt  G.   gewert  C.    80.  zu  vil  h.  m.  g.  G.    82.  u.  ein  1. 

ff.    83  fehlt  G.    84.  vm  ain  swacherii  G.    85.  A.  flf>*a/s  F.   Von  sibi- 

lie  M.  Fff.     86.  er  /cA/f  //.     87.  doch  s.  G.    stn]  ez  DE.  fehlt  BC. 

des  insach  her  n.  //.  88.  vnde  w.  vfT  //.  daz  b.  B.  89.  vf  90.  91 
fehlt  D.    doch  b.  B.    werc,  vo«  rfcr  rlistung  gebraucht,   ebenso  54 Ib. 

6509.    i'g/.  öj/fA  vorwerc  5350.     91.  iser  C.    diu  fehlt  G.  drumbe 

92.  vor]  von  D.    ane  ra.    vor  den        dä  fehlt  B.     93.  daz 

des        94.  nienc  8.  j4.    96.  zcire  E.    98.  brachiu  /f.    99.  drin  fehU 

BCE. 

6100.  vntz  F.  1.  dem  fehlt  E.  vff  iu  ^.  2.  er  sin  BE.  dasf  «» 
^.  niht  mcr  FGH.  3.  dae  b.  her  ff.  sin  h.  //F.  4.  tugent  F/^.  5- 
der  ist  nu  worden  z.  F/^.  7.  ir  mir  8.  u.  isz  h.  s.  also  g.  H.  9.  g- 
ist  B.  10.  ditz  G.  hat  BCDEG.  wol  v.  Z?FG  =  von  im  v.  F.  *JJ 
d.  O.  h.  y.  ff.  11.  ö&^afa  DFG  ff.  des  F.  dae  sprach  her  dasi  «J» 
^.  er  b.  sein  (dasz)  r.  g.  Fff.  13.  czu  (gein)  Margries  mit  FÄ 
erzeeiget  den  irczeigete  er  ff.      15.  vngetruwen  //.      16.  niwis  • 

znbrast       18.  des /T.   20.  valle  wach  C'i^.   vallens  F//.  infält^^ 
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dieser  geht  die  eigentliche  bcdetttung  iNMt  pflegen  ganz  verloren» 
tna/  bei  'vallen*,  einem  begriffe,  der  nur  eine  momentane  handlitng  aut- 
drückt, ist  e*  ohne  bedeutung  hinztigeßtgt.  vgl.  Anus  1424  dÄ  ich  lac 
nnde  got  ze  vl^hen  phlac.  Daniel  3a  durch  daz  man  von  sime  hüs  dz 
ze  ritenne  pflac,  hier  in  prägnanterer  bedettfung.  ohne  ze  Daniel  \0\a 
daz  diu  houbet  drunder  pflegen  zcbrcchen  und  zespallcn.  daz  her  do 
von  belar  E.  21.  vntz  er  geviel  (nyder  quaeni)  auf  F/f.  23.  bys  g.  H. 
24.  VDderdrungen  FH.  in]  do  E.  25.  Dem  degen  (holde)  ().  IIF.  Von 
O.  C.  27.  stach  G.  dae  M.  //.  28.  ni.  eine  D.  29.  vndo  sp.  //.  ge- 
sagen  F.  30.  vffen  A.  31.  diu  ni.  ABD.  32.  dilz  u.  ist  dir  s.  (7. 
d.  i.J  ist  Morden  D.  d.  u.  ist  gniig  s.  //.  34.  d.  o.  D.  vergessen  F. 
35.  absatz  F.  erschellet  B.  36.  d.  r.  vil  scrc  ergrellet  B.  37.  Da  v.  i. 
b.  B.  38.  vnde  auch  H.  39.  s.  in.  da  z.  DE.  40.  schilt  B.  spies  F. 
sper  //.  41.  42.  d.  z.  u.  i.  g.  begunden  ir  wunder  vellen  F.  A2  fehlt 
G.  43.  si  F.  zeigten  CDEF.  44.  gut  gab  F.  gap  vor  kraft  (6145)  C. 
46.  hetz  in  g.  ß.  grozer  />.  g.  h.  zo  in  soHch  ni.  ff.  47.  hercschafft  //. 
der  vers  muss  gelesen  werden  dix  diu  michel  kräft  verse  der  art  sind 
bei  Stricker  mekt  eeUen,  ttgl.  die  einleitung,  die  betterung  in  ff,  die  wol 
henkraft  mtiwt,  ufSrie  imn  verse  freilich  aufhelfen»  49.  «6  fehlt  Pff, 
51.  was  0.  da  in  F,  der  s.  ß.  53.  s.  her  henoogen  E,  54  fehlt  G, 
der  fehlt  CDS,  sehiappaton  C,  aehappraton  DE»  55.  vamanire  CDS. 
frnntanlre  H,  Tianie  G.  56.  stiSbt  fehlt  F»  Konrad  hat  180,  U  den 
chnnc  von  den  Iren  (:  Itbe),  alto  ebm^Tmllt  langet  i.  ^eA  hohe  daher, 
"Weil  eehon  althoehdeutteh  bei  gfr  Muweilen  unorganitehe  Verlängerung 
vörkommt,  (vgl»  Grqff  A,  226)  ghre  getehrieben»  57.  vil  fehlt  C.  60. 
d.  8.  do  G.  chlane  JRP(?.  61.  in  BFH.  62.  doli  A  .  ralt  FB.  be- 
chant  6.  63.  adiar/eA/^  vjl  d.  If.  64.  s.  Hechten  sw.  bl.  H»  65. 
du  mähte  B»  66.  brach  BGB»  >  68.  sw.]  nahen  D»  69.  Orte  B»  70. 
die  /dA/^  streden  B.  in  fehlt  F»  71.  di  eislngen  F  mm  s.  e.  B»  so 
manichen  h.  iT.  72.  wid  fehlt  FGB.  waz  J?.  73.  dä  fehlt  G»  b.]  die 
IT.  n.  daz  g.  1?.  74.  g.)  wol  G»  m.  den  doden  b.  w.  ff.  76.  dxx  fehlt 
G.  mit  den  /T.  werch.  wortcn  F.  77.  an  dem  pnch  G»  78.  wann  her 
/T.  als  er  F.  das  beste  EFGH.  79.  Hen  /eA/f  /?.  dem  ewangelio  (-lie 
B)  EFH»  80.  iesa]  sa  G.  ir  sa  D.  danne  F^.  81.  d.  vordrist  F.  er 
selbe  ze  v.  C.  82.  yvas  fehlt  CDE.  83.  cham  C/T.  um  fehlt  EFGH» 
den]  ein  FG.  daz  D.  ofiin  ort  //.  84.  do  CE.  &her  fehlt  D.  daz 
/pÄ/<  ff.  85.  alsus  //.  66.  Der  ausenvelt  g.  chn.  F.  87.  k.  absatz 
DFG  ff.  87.  88  fehlt  Fff.  sprach  r;.  88.  vnd  was  G.  89.  also  tet 
(wasz)  der  FH.  90.  an  CF.  91.  v.  san.  dasz  isz  vmbe  sin  lebin  wasz 
irgan  ff.  93.  Gar  in  //.  94.  ni  keine  E.  95.  also  ff,  97.  w.  gar  d.  ff» 
98.  w.  in  ein  EH.    böser  D.     99.  d.  selben  u.  II. 

6200.  Die  B.  1.  aines  slages  B.  3.  den  er  G.  waz  FF^'.  her 
machte  sie  alle  zo  zagen  //.  4.  d^m  fehlt  FG.  a.  d.  v.j  vmb  vnde 
Tmb  ff»    5.  gestuoden  F.    6.  lebens  CDEG»    7.  gcweest  h.  w.  ff»  10. 
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do  B.  da  D.  vnlz  F,  bys  dasz  H.  11.  daz  DG.  swa  C.  ernem 
FGH.  12.  doch  F.  auch  13.  ^.^  küne  //.  Ui.  sy  h.  z.  G/  =  want 
S.  h.  17.  ir  iglicher  //.  iesHcher  E.  IS.  ritter  EFH.  10.  «6^«/* 
I?.  21.  h.  g.  h.  //.  22.  An  fehlt  G,  an  dicssen  vnzalhafftigen  lulen  H. 
'  24.  vns  n.  //.  26.  alle  t.  H.  die  alle  t.  J),  27.  alsus/eA/^  G.  so  ^. 
aus  /\  28.  so  fehlt  C.  33.  d.  den  r.  F.  34.  einen  slac  FIf.  35. 
Durch  d.  h.  da  (auch)  sl.  FH.  41.  nu  ni.  D.  raag>.  42.  ^at  fehlt 
AG.  A3,  absati  E.  AZ^bi  fehlt  H.  6.  h.  fehlt  F.  44.  der  hat  d. 
w.  1.  s.  F.  46.  chuners  niht  g.  F.  49.  hezcageu  E.  bi  —  bA  fehlt  F, 
53.  wir.  envurbcii  G.  54.  vor  G.  55.  obe  mir  we  G.  doe  sp.  do 
sp.  M.  0  we  F.  56.  iemer  ^.  w.  n.  /T.  57.  an  F.  im  C.  61.  ist 
der  d.  d.  g.  i?  =  i.  ir  d.  E.  63.  abfat9  B,  66.  IL  mer  g.  (?•  dl»  A 
n.  werden  g.  H,  67.  gestrltea  ^.  69.  •ttfdcen  FJST.  70.  die  w. 
71.  ieoder/tfAlf  73,  er)  im  9,  iPWdeB($)  if.  74.  giweeen  C,  75. 
dum  Inff*.    76.  oudi  iNff  77.  iMsduiden  G.  inccigen  JL'  et- 

eebetaen  S.  79.  ifc.  ohioi»  BDFGH.  roAh.  F,  mde  digia  rfi  Ii.  i7. 
80.  K.]  dem  B,  81,-  dm /Mi  GM,  83.  84.  vertettMAt  IT;  «Üe  Unger 
auch  n.  IT.  85.  mde  d.  i.  ÜT.  86.  wak/ekli  JT.  88.  mde  den  J7.  b. 
.  8.  n.  E,  89.  des  DBB.  das  bin  B.  des  «nUf^M^a-  a/lffdi&i^«  ^e- 
•nmt$r  thm  vordtnatu,  venSth  $ieh  aber  ebm  MtaUt  mb  tfyt»  vm 
$eMbem  kmrükrmtdB  Änderung,  lüfehU.BGB. .  90.  Tor  J.  tmbe  im 
CBB,  91.  Ten  mir  G.  n.  m.  r.  g.  Z^.  92.  ie]  iride  E.  gsteieii 
93^  «Af«£i  B,  do  95.  im  BD,  soe  lier  ifirwassen  /T.  98.  g.)  line 
CS,  k.]  Hvte  D,  99.  das  m.       e.  b.  B. 

6301.  a&Mite  .ff.  noüBb]  wo!  E.  f^lt  F.  vier  fehit  G,  %nkh, 
DE.  fiter  iU?.  die  CBB,  det  snUeat  b.  t  je.  snndem  rytten  ain  ef- 
Der  schair.  sie  Sfnt  alle  wol  gair  B»  3.  dn]  in  B.  leite*  F.  4.  da  en- 
Tirdientest  H.  5.  wan  i.  h.  d.  lo  8.  e.  if-  7.  biut  fehlt  FB,  9.  d.  L] 
Charl  F^.  daz  m.  ji,  10.  m  Ffoigen  24  votm  a/!r  eapitelUbersehtift, 
11.  aö*a/s  ÄF//.  11.  12/eÄ/<  G.  vil  seh.  F.  12.  rehte/eA/^  ^.  17. 
schar  fehlt  F.  die  eyne  sebair  hin  den  H.  19.  k,  absatz  BFGH.  n 
CÜE.  dae  sie  r.  s.  z.  v.  /T.  20.  dae  s.  her.  n.  iii.  u.  b.  Gott  B.  22. 
hiutej  hie  BODE,  fehlt  G  ==  das  wir  FH.  23.  (i(  fehlt  B  es  §ne  If. 
24.  gr.  fehlt  G.  u.  auch  d.  tr.  F.  25.  czu  FH,  26.  derselbe  vers  tnö- 
derhült  7276.  do  bei  Stricker  der  umlaut  zuweilen  unterbleibt,  so 
klinnte  man  drAte  auch  alt  a^'ectivum  für  drffite  nehmen,  so  dau  ee 
hiesse :  wol  auf  ihr  schnellen  helden.  freilich  spricht  an  unserer  stelle 
dagegen,  dass  Konrad  (185,  23)  drAte  ebenfalls  als  adverbium  hat.  27. 
waisheit  F.  29.  s.  d.  mich  C.  sine  fliehen  BCD  =  s.  fligent  E.  si 
fehlt  C.  30.  i.  h.  fehlt  GH.  31.  befriedet  H.  vod  D.  34.  das  mich 
FH.  r.  hutc  m.  E.  ruwet  EFH.  35.  die  w.  ich  b.  obe  i.  k.  H.  36. 
bic  F.  sich]  si  EG.  ich  //.  kejuen  //.  39.  g.  i.  F.  taten  B.  40.  in 
BCE.  41.  daz]  vnlz  F.  42.  der  fehlt  G.  44.  nu  b.  u.  t.  ewrfl  G. 
45.  seit  er  F.  der  d.  u.  alle  1.  H.  iv  erl«it  BG.  46.  vz  C.  47  — 
hO  fehlt  CDE,   mt  fehlt        müeien  fehlt  BGH      ^S.  noch  fehlt  F, 
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51.  än]  Yud  B.  daz  mr  sin  vroeliche  vor  im  (vr.  v.  i.  s.)  a.  e.  CD.  d. 
w.  bi  im  s.  a.  e.  E.  53.  baten  C.  54.  done  w.  C.  Der  st.  inward  n. 
m.  ff.  55.  da  w.  h.  DE  =  dan  €.  ielwedersit  H.  56.  verhcnget  CH. 
57.  gar  D.  5S.  warde  b.  B.  60.  dem  DG.  61.  vnd  chrefte  C.  ^2.  dae 
die  H.  wül  fehit  F  =  dae  //.  gesahen  BCDEH.  63.  tot  AB.  64. 
dae  w.  //.  65.  mit  H.  67.  ahsatz  BE.  70.  den  e.  der  (den)  ewige  (»cn) 
CG,  71.  er  st.  einen  B.  72.  d.  selben  F.  schedeliche  HF.  74.  vil] 
8«lbe  UG.  clegeliche  HF.  75.  dasz  räch  //.  77.  durch  den  hebn  vnd 
durch  di  prust  FU.  7B.  da  w.  CEFGH.  SO.  erschrachlen  F.  hersra- 
ken  81.  Ouben  F.     82.  daz  ABCDEG.    von  D.  F.     83.  ersahen 

CDFH.  sahen  JP.  84.  ui  E.  nyrgen  nahen  ^.  85.  k.  absatz  DGTf. 
86.  Alverich  F,  Eluerich  H.  87.  d.  s.  den  hill  A.  H.  88.  vnde  auch 
F.  89.  T.  i,  BEß,  81.  dm  cL  ir.  den  wainten  F.  92.  m.  grossem 
m,^ff*  98.  iesi]  vos  afl^et  A  aMa  F.  d.  h.]  Alverich  7^.  94.  la- 
«en  95.  in]  io  FGH.  dat]  ir  fif.  97.  swas  F.  fnitr  ^l^M.  Ua 
fMt  e,  üker  hin  liln  vgL  Mßhn  s.  4,  180.  «A»  «idirflf 
noch  ffMuenthrt  7.  98.  ob  in  das  nttit  b.  ^.  99/ehtt  F. 

nmek  6400:  nein  isi  sali  Tyl  anders  sin'  H.  1.  4Mai»  B,  benunes 
H.  slagesH.  2.  d.  t.  der  g. JEF.  gel  ir  £7.  3.-  daz.  dir  BQ.  7.  standen 
fr.  -9.  Haiflyrilies  r.  T.  C.  do  T.FB.  10.  diu £7.  11.  k.  «ipals  12. 
notiekh  F.  13.  n.  ehr.  14.  fristen  Ir.  syefa  inmochte  nymis  dae 
g.  IT.  15.  16  /aA/f  ir.  da  phlae  ^.  Wan  d.  g.  vMacUeieh  F,  17. 
irtf ote  IT.  ersprencte  H,  dwch  /«*/^  den  F.  20.  sein  r.  F.  da 
r.  G.  V.  d.  r.  H.  22.  .hielt  H.  23.  ei]  der  ü.  geiaeh  CDF,  belag 
If.  '  24.  dar  lo  25.  hielde  B  as  chnnen  F,  26.  her  ooA  JSCJST. 
27.  bereiten  F.  Mm  28.  nmbe  geben,  um  Hek  tehlagw,  oier  a» 
itt  aut  dem  vorhßrgehmdm  (6424)  dat  olffeei  siege  stt  «ydliRMii.  «im* 
autdruek  steht  übrigens  «db*  umrelnM  dä,  29.  zwene  eingeschalHt 
von  andrer  hand  A.  30.  n.  e.]  gevbchten  FH,  geschallet  G.  31.  s. 
der  degen  R.  Z^.  32.  din  r.  //.  33.  ahnatz  E.  sluoc  A.  34.  sL]  h»n 
FH  =■  raeiz  .ff.  solhen  Jehlt  E.  36.  noch  fehlt  G.  nu  £//.  woe  ana 
djT  H,  swie  wol  dir  sei  g.  F.  37.  ^%  fehlt  F.  vil  hartö  ^.  sere 
DE.  düere  /T.  38.  sere  fehlt  E.  fasle  //.  hart  C. .  betroufet 
betoufft  //.  39.  w.]  dcgin  H.  40.  dln]  diu  AL  41.  hayra  G.  43—50. 
rulant  tuet  vns  trew  schein,  vor  got  miiest  ir  gechronet  sein  F.  43.  alle 
myt  eyme  m.  //.  44.  w.]  czyt  H.  45.  da  R.  inne  w.  g.  BC'DEG.  ain 
den  R.  w.  g.  H.  46.  h.  a.  B.  w.  hetten  ^nr  den  liep  v.  7/.  48.  g.  h. 
in  geschaflin  vnde  (/.  vns)  zo  frommen  //.  49.  fehlt  H.  l'rum,  bei 
Sti'i'cke}'  so7ist  immer  als  schwaches  masctilinum  gebraucht ,  v.  2019. 
12619.  3200.  51 — 54.  Olifier  dur  eine  dicke  brach,  da  er  die  grAsten 
n6t  sach  (gesach  CD.  ersach  B.  ane  sa.ch  H)  ABCDEGH.  57.  er  GH 
=  do  E.  5«.  gib  G.  nu  hergiep  //.  58  —  60  /eA/i  //.  60.  des  aigen 
bchoit  du  immer  sein  F.  61.  du  mayst  vyl  gerne  ane  beden  H.  beten 
an,  tüie  hier,  nur  noch  8461.  sonst  immer  an  beten,  t«^^  waten  durch 
und  darchwateo,  dringen  durch  utid  durchdringen^  anm.  s.  3042.  5361. 
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nur  ist  hier  der  umgekehrte  fall.  t)2.  an.  au  fehlt  II.  u.M.  BF. 
m —  98  fehlt  F.  63.  wol  b.  CIL  G4.  ich  wyl  dyr  werlich  sain  //.  66. 
dln  fehlt  E,  dych  inbeward  din  herre  cryst  nicht  H.  68.  zw.]  golen 
EDGHI.  69.  ahsats,  E.  ().  der  sp.  /.  70.  und]  so  67.  76.  an  ander 
BD.  vnder  e.  H.  11.  Harlte  //.  7S.  rytterlicher  H.  79.  uz  EGI.  er- 
zcogen  E.  80.  vnde  m.  //.  81.  vyl  v.  //.  S2.  dae  IIGI.  erzaeigite 
BDGH.  83.  84.  dasz  ymc  olyffer  getruwe  ie.  vndc  yme  wole  gehelffen 
mochte  hie  //.  85.  dae  gaflf  O.  K.  //.  87.  vil  fehlt  B.  88.  an  CE. 
90.  got]  doet  //.  92.  tot  CIL  93.  d.  erczcbyschoff  H.  94.  der  deit  Jf. 
95.  dieneu  B.  96.  daz  ^ole  fehlt  G.  98.  der  fehlt  CG.  99.  gro- 
zea  E.    ersach  B.    gesach  C.   ane  sach  H. 

6502>  geben  B.  3.  ndchel  fehlt  CDG  =  danne  H.  5.  rat  A.  ge- 
til  B,  6.  T.  hymele  H,  v.  recht  G.  8.  heidenissdieii  CB,  11.  Weder 
b.  nocb  St.  Fff.  14.  d.  era  B,  her  enUewisi  dasi  In  noch  dem  tage 
B,  wXbnBi  fehlt  F.  16.  gebähte  J,  gebezserte  C.  gebeezte  G,  16. 
^fehit  B.  geUte  ^.  o.  d.  den  bejden  die  glyt  B.  17.  i.  debainer 
a.  ü  s  kein  a.  B.  getorft  F,  salben  Cü^F*.  18.  ezn  Üwelte  C,  er 
beatreate  F.  2(r.  Begande  er.n.  s.  C,  21.  alse]  so  6;  22.  d6]  nnti 
FB,  23.  AUesant  e.  FB,  24.  bys  tIT  J7.  wol  /Mt  J,  25.  xn  lecbt 
berte  F.  in/eA/^  1^.  das  grmen  :  se  fVsien  B,  ginoi,  ^  Äaws» 
«Anw,  von  kämpfe  gtbrauekt,  aueh  Ban.  12b  do  wart  beide  antwwt 
und  gniot  mit  den  swerten  gegeben.  97«  an  dem  testen  gmose  saiter 
micb  se  Tuose.  109a  den  alier  bertesten  gmoi  den  Ie  kein  man  m^  ge- 
b6t,  den  gap  man,  das  was  der  tAt  27.  k,  abtat»  B.  dasx  sie  B,  29. 
si  q>.  F,  lieber  b.  B.  30.  nv  nibt  D,  geweesen  B,  32.  nocb]  md  F, 
33.  Inkonnen  B.  y,  t.  n.  B.  35—- 40.  v,  anätrer  kmd  in  E.  starb  F. 
gestarp  GS,  36.  guot/M/^  JST.  37— F.  wie  daz  D.  38. 
grozze  B.  41.  afr«als  CKI7.  42.  bl.  ein  b.  B.  44.  vnde  clayt  in  H. 
disen]  den  yl.  sineo  CI^.  45.  ist  DEH.  m.  n.  fehlt  B.  AI.  vnd  1.  F. 
48.  helfet  CDE.  helfen  F.  52.  wil  F.  53.  dan  wer  Z^.  54.  fehlt 
M,  56.  uü  fehlt  II.  60.  das  man  GH.  61.  A.  «d^a^s  /?F/^.  64.  halt] 
aiieh  FH.  ioch  G.  65.  sb  fehlt  DE.  66.  gern  /?.  si  wulden  lieber 
werden  e.  H.  68.  i.  h.]  der  freunde  F.  69.  70  fehlt  F.  70.  ersterben 
E.  72.  d^T  fehlt  G.  73  —  75.  den  hies  Marsilies  dannen.  \or  hundert 
tausent  mannen,  mit  (son  myt)  seinem  vaoen  reiten,  die  chomcn  (der 
qu£em)  in  churtzen  zeiten.  czu  Runcefal  in  das  tal  (in  den  tayl  zo  run- 
czcval)  FH.  75.  vnd  cham  sicher  G.  77.  d.  d.  cryesteu  by  namen  we- 
ren  H.  78.  vnwandelbere  vnde  myt  cren  H.  79.  daz]  seit  FH.  in]  den 
tot  F.  ir  meine  //.  80.  dem]  ir  F.  81.  soe  grosse  w.  //.  82.  Chuner 
volc  F.  kein  kuener  //.  83.  des  B.  da  schin  E.  84.  musz  H.  85. 
ye  m.  //.  86.  v.  beyde  h.  H.  87.  ahsatz  K.  hie  w.  si  die  B.  88.  aber 
fehlt  A.  a.  in  B.  89.  den  fehlt  G.  si  enphiengens  m,  FH.  90.  dae 
1.  1.  H.  92.  mit  deme  b.  sie  H.  an  e.  DFG.  93.  grimmigen  (grym- 
men)  t.  FH.  des  t6des  knehte,  eine  poetische  schöne  Umschreibung  für 
die  wc^en,  hier  sunächtt  für  die  speere,  die  dem  Stricker  allein  »u- 
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kommt,  vgl.  Dan.  H2a  die  wol  des  t6des  knehte  niohten  sin  [gsin]  mit 
rehte.  95.  des  fehlt  II.  90.  absafz  F.  dae  sp.  7/.  98.  sine  Jüraft  E, 
W.  so  CDE.    erkant  FGff.     99.  in  manirhrni  chunichreich  F. 

6(500.  er  FI/,    riterlirhe  2.  guoten /r///^  F.     3.  vil  fehlt  DG. 

5.  k.  absatz  FG.  drr  h.  //.  (>.  c.  groz/cn  6'  =  c.  soe  g.  JI.  also  F. 
9.  das  GH.  ouch  fehlt  F.  10.  im  fehlt  E.  stn]  daz  EG//,  der  fehlt 
F.  11.  dan  //.  12.  dyt  //.  13.  sie  sp.  //.  15.  daz  der  BE.  Turpin 
fehlt  E.  in.  dae  //.  18.  toten  J.  vor  toet  //.  20.  \il  wol  FH.  23. 
n.  d.  leeslen  w.  H.  24.  und]  er  BCDEG.  m.  des  swcrtes  orthe  //.  28. 
in  G.  29.  k.  absats  GH.  dae  w.  /T.  31.  shmi  fehlt  AE.  ensamt  C. 
g.  r.  st.  G.  zomaile  g.  r.  st.  //.  32.  gr.]  sine  A.  34.  von  C.  gr6zen 
fehlt  FH.  35.  g.  wedir  d.  C.  der]  dae  h.  36.  swer  FH.  37.  spranc 
CDE.  ersprang  G.  uz  s.  s.  DE.  d.  hersprcnctc  her  s.  s.  sin  b.  H. 
40.  waren  G.  42.  verre  EGI,  werche  D.  43.  b.]  allen  A.  45.  grosse 
H,  47.  von  FGH,  49.  ote^te  iT.  50.  sye  isx  icht  U.  iht  fehlt  BG. 
geherten  JMW.  51.  52.  nur  in  F*  53.  in  ladi  GB  =  in  also  gr.  F. 
56.  sidi  «ach  d.  ff.  57.  von  d.  JT.  58.  Airaten  B,  59.  ik.  ateafe  GiT; 
in  CF  ofoals  9«*  v.  6680.  alle  gar  B,  6{.  do  q.  <;J7.  da«  ein  B. 
schar  f.  61.  den  B,  63.  daz  ^G.  dammbe  F.  65.  Swenne  8.  d.  st 
(reynen  st)  FIT.  Als  sy  sidi  sn  st  G,  67.  dan  t.  B.  68.  dae  B. 
sach  BCDEG.  ralant  chomn  her  A  70.  reit  JE.  er  fehlt  AG,  71. 
Falsaron  ^J.  Uasseron  CJIf.  dk/tklt  GB,  72.  r.  do  r.  i?  s  nv  JV. 
73.  Dasz  her  B,  d.  s.  do  DE,  erreit  CDEFG,  Tberwant(0  A.  '  74. 
die]  sine  A,  sneit  doreh  den  heim  FB,  75.  nlder/eAjf  .Ftflf, 
77.  Sturken  :  Tarken  A,  dar  zo  B,  79.  vnd  zw.  F,  **die  h.  J7.  80. 
von}  va  E,  mde  Yon  B,  voilele  F.  Insline  CDSFB,  81.  dem  /eülf 
W.  dennoch  A,  82.  sanch  mantel  s.  £  84.       Newlriffli  tn^^ 

htMiung  MWti  varhtfgegttngene  sulffeete  von  venekftdtntm  gO' 
»ekUekt,  §k$iu0  6684.  und  in  geschwächter  form  die  5889.  7545.  vgl, 
uuoh  2060.  85.  Geschach  dae  //.  Geschahen  0.  A.  86.  die  ff.  87. 
standen  F,  89.  grbz  fehlt  A,  hie  fehlt  FH.  90.  g.  s.  sl.  selbe  h.  g. 
C,  91.  erslagen  C.  92.  d.  s.  m.  die  heyden  fasle  iain  //.  94.  der  (er) 
q.  FB.  beiden  fehU  F,  96.  d.  herren  si  an  betten  D,  99.  6700.  «er- 
tauscht  H.    das  sp.  F. 

6701.  ad«a/^s  £.  m.  tot  vor  sich  H.  2.  guet  F//.  3.  volgte  im  s. 
JP  =  V.  wo  C  4.  wan  isz  icht  lauffen  s.  //.  5.  vlihende  F.  6.  Mit 
vier  beinen  wart  g.  ABCDEG.  von  v.  b.  enwart  nyc  g.  //.  7.  n.  n.  so 
V.  G.  Soe  sncllcs  nicht  //.  8.  er  enw^rd  nye  chainem  G.  deheio 
fehlt  CDE.  ime  enward  nye  kein  rosz  glich  //.  9.  s.]  dem  G.  Dem 
guotcn  Durndarte(:)  CBE.  isz  enward  auch  nyc  kein  swerd.  ain  gutte 
ane  schonde  vnde  ane  hyrthc.  glich  drundarthc  syme  swerthe  H.  13. 
wenic  CDE.  14.  wan  sie  H.  Si  warn  F.  15.  nihi  fehlt  GH.  16.  recht 
als  GH.  faste  w.  H.  w.  s.  waren  als  g.  C.  vgl.  fF.  Grimm  z.  Rot. 
199,  13.  gemeint  ist  wol  in  jedem  falle  zauber.  17.  er  fehlt  DG. 
19.  mit  Dichte  B,   nicht  F,    22.  entsüfen  £,   23 —^2  fehlt  H.   k.  ab- 
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satx.  D,  24.  do  g.  B.  25.  tal  G.  daz  wal,  ao  immer  bei  S/rir/<er,  Dan. 
656  er  reit  enmitlen  durch  daz  wal.  78fr  Ä  si  wider  k^rteu  an  daz  wal. 
1016  den  sach  man  riten  durch  daz  wal.  —  Dan.  30«  der  [Daniel)  was 
anderhalp  in  der  wal,  wol  zu  lesen  in  dem  wal,  wie  65a  waere  bliben 
sigelus  in  dem  wal.  28.  muosen  CEF.  31.  dä  fehlt  F.  32.  geruochle 
CF.  muste  E.  33.  absatz  Ell.  35.  der  zeswe  fües  abe  F.  36.  gros- 
sem F.  3S.  die  h.  //.  rewichleich  F.  41.  lebende  E.  43.  dar  zu  die 
chuuisten  man  F.  allergedürsten  //.  44.  m6  fehlt  AG.  45.  absaU 
EFG.  der  fehlt  E.  46.  baidc  an  h.  u.  a.  b.  F.  ain  heublc  H.  48- 
nu  fehlt  C.  49.  Freunt  man  u.  m.  F.  50.  nu  slct  is  an  der  w.  F.  n. 
geit  i.  a.  die  w.  N.  51.  nti  fehlt  F.  52.  mir  guoten  w.  DEFIf.  54. 
daz  zw.  B.  den  E.  55.  vod  ir  Gl,  hachAvt  ABCDKGI,  Schalles 
nider  B.  58.  ich  wU  P.  u.  F.  69.  ich  fekU  C-  %^felUtD^  Ick 
ueh  gar  ff.  durch  s«r  vll  g.  F.  61.  dsr  JiT.  6S^  also  JViT.  slagMi 
DB,  erslagen        64.  mogsn  dUT.  JP.    65.  «AiaAf  S,.  bin  JT. 

66.  doch  ledoch  C7.  68.  n«  I.  «s  im  fitere  H,  69.  dn  weider  h. 
IT.  msüi  Ueher  freonl  y.  s.  F.  70.  also  S,  71.  ssr  <r.  d.  i.  grossen 
troest  hafai  din  H,  72.  du/eA^f  F.  74.. by  uwera  t  ich  och  m.  IT. 
76.  k.]  svn  A  77.  i^JthU  B,  79.  iniBeii  Cl».  82.  Ton  och  e.  IT. 
swdlcher  «wer  h.  e.  F.  84.  ich  en  lasse  H,  das  tulfftet  ttnm  «afior 
alt  ol^eßt  i»  dm  durch  «nd  coordiiUerim  thauo  6334.  86— 88/iiiU^ 
B,  da/eA^  G,  86.  Tf  g.  eatragen  G.  87.  v.  vft  st.  j9.  doch 
BOG»  *  89.  A.  «iiftfte  E.  t.  h.  if.  91.  er  vsd  F.  •  92.  oAiMte  J9.  do  w. 
FB.  93.  chunon  FB,  sn  F.  94.  ylen  vjl  h.  if.  97.  Entgcia  jme 
seh.  ir.  96.  ai  »BCBBG.    99.  abtat»  B.  helt/tA^  EF. 

6861.  gesellen  fil.  2.  niht  BF.  4.  Au  fehlt  F.  d.  nye  soe  if.  6. 
W.  g.  B.  V.  B.  g.  F.  waz  £.  6.  m.  heaCe  F.  8.  valto  FB.  gewalte 
ff.  9.  yerslanc  BDE,  rhu  fehlt  ff.  10.  Yoehlendo  E.  11.  er]  gott  iT. 
13.  w*  o.  B.  nir  in  auch  vil  s.  Off.  14.  grossen  m.  ff.  16.  md  nw 
die  W.  W.  Gff.  17.  Un  /eA/^  /W.  18.  vyl  h.  //.  19.  k.  absatz  FG. 
20.  daz  fehlt  G.  21.  venie  IG.  dac  s.  //.  22.  ir  s.  F.  23.  soe  sie  ^. 
eidachten  E.  25.  gelabit  29.  H.  h.  d.  doet  g.  H.  het  v^.  30.  der 
F:  z.  r.]  myt  in  ff.  32.  als]  so  G.  also  CiJF.  33.  34.  vertauttht  A. 
dae  g.  /T.  34.  gutliche  sie  sich  a.  ff.  35.  vnde  gaben  dasz  pecze  ff, 
36.  h.J  sei  G.  Lip  s.  sele  (/cA/f  C)  u.  s.  £67.  Daz  h.  I.  u.  s.  Z?.  37. 
st  in  C.      38.  himelriche  B.      39.  aftjflfx  40.  iemer  fehlt  ff. 

41 — 43.  seit  vns  got  versuchet  hat  F.  42.  des  sigcs  doch  C  =  d.  d.  s: 
DE.  43.  vnd  vns  CDE.  so  Gff.  15.  mugcn  FE.  AI.  1.  d.  in  G,  48. 
irliden  E.  %rt)zt  fehlt  E.  49.  Mewaa  d.  A.  n.  m.  danne  wan  C.  den 
^.  50.  \m  fehlt  F.  52.  dyt  gybit  /T.  er  vns  A.  53.  nu  h.  //.  54. 
christenlichiu  CDE.  55.  hewr  G.  noch  heute  ra.  m.  Fff.  56.  gol  fehlt 
F.  57.  V.  rechte  m.  e.  CDE.  58.  wem  Gff.  59.  w.]  Ut  /^//.  62. 
1.  g.  G.  daz]  ist  ff.  64.  den  6'i?£.  67.  besach  Fff.  68.  fuer  Fff. 
71.  d.  n.  drof  (drinne  Fff)  mach  g.  ÄTO.  72.  also  Fff.  den  buochen 
B,   73.  eylten  sy  (7.    74.  gaheten  ß.  dae  die  beiden  soe  sere  nabeten. 
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den  crysten  vnde  soe  faste  gaheten.  dae  sp.  R.  //.  75  —  86  in  DE  nach 
6862  eingeschoben.  66.  Wir  sula  Wesen  \ro  DE.  der  bisschoff  T'?rpin 
sprach  aber  do  C.  78.  noch  fehlt  G.  hin  k.  G.  der  ^il  das  wir  f.  in 
F.  80.  in  fehlt  G.  82.  ebunde  F.  vns  inkunde  nuninu'r  //.  83.  vns 
wil  got  (g,  selbyr)  e.  FH.      84.  dar]  so  G.     85.  iuoü  fehlt  CÜE.  daz 

D.  86.  daz  fehlt  A.  87.  k.  ahsatz  F.  88.  nu  chom  T.  F.  92.  engel- 
geren  BE.  94.  sineu  C.  98.  diu  fehlt  EH,  ist  nu  H,  99.  min  CD. 
ir]  vnde  H. 

6900.  ouch  fehlt  BE.  versniten  B.  verscheret  D.  verschroten  EH. 
verseret  G.    2.  ir  kein  E.    3.  das  F.     4.  hiute  nur  in  FH.    5.  absatz 

E.  dir  gerne  ob  FH.  6.  kücne  alle  ausser  FH.  7.  er]  vnde  //.  do 
hob  er  G,   er  sprancte  i^.     8.  g.]  zcu  E.   Eogegen  G.     10.  unz  fehlt 

F.  sweites  Jl/.  12.  deiswAr/Mlf  HJ^C?.  13.  nyt  L  A  15.  do  sl.  FH, 
16i  die  Mi  dm  ntibim  F.  17.  cynen  slag  darch  M,  18.  4at  er  C 
der  et.  ««eh  F.  dasi  her  fileyp  deet  ein-  der  stet  ff.  19.  f.]  vmiiie  M. 
Tmb  <r.  der  noch  Mag  her  i.  h.  ff.  20.  der  hiiden  D,  d.  k.  lünlfe 
die  A '  die  er  a/ls  aui»«*  A.  21.  «wie  ei  JRFfiff.  hie  n.  F.  22.  ge- 
schadet D,  lüjBe  üj^.  23.  geben  Fff.  24.  dem  sw.  ^.  an. dem  s. 
IMPfi;.  sein  SV.  F.  dasi  sirerd  wess  Mntig  nhfrall  ff.  2S.  in  JCI^. 
26.  werde]  degen  CDFff.  30.  wyr  brengen  sie  ff.  noeh/cA/f  JP.  ^  ai 
dMunent  noch  F.  31.  vne  den  if.  83.  m.  dae  r.  ff,  35.  spieseen-Fff. 
entnnt  FGff.  30.  yfi  fthit  ff.  87.  88.  «M*fatftM#  38.  d.  s.  m.  F. 
dae  ward  von  Jf.  30.  vU  managen  in  grocer  not.  do  das  inr  üeht  nnde 
rot  aüe  ausser  Fff,  das  F.  •  41.  kom  g.  MfCffffG»  des  swertee 
elege  sp.  F.  42.  das  F.  43'^  50  nur  in  F,  47.  an  einander  F.  51 — 
62  nur  in  Fff.  absai»  Fff.  damlbe,  wat  Stricker  von  OUoiir  und 
Turptn  geschehen  läset,  sehreibt  Konrad  dtm  Mger(s  und  Bemg4r  su. 
54.  den  heim  den  ach.  F.  der  deit  soe  grosse  manheit  schin  ff.  Hon^ 
rad  (210,  30)  sagt  den  heim  sazter  xe  schilte,  worüber  man  die  erhlä- 
rung  von  JF.  Grimm  nachsehe,  lecnn  Stricker  die  worte  Konrads  rtch^ 
tig  at^fgefasst  hat,  so  ist  doch  wol  der  sinn  boi  beiden:  er  Hess  den 
Mm  scJUld  sein,  d.  h.  er  machte  den  heim  »um  schilde.  der  heim 
nuttste  die  stelle  des  Schildes  vertreten,  es  ist  also  cffenbar,  dass  er  kei- 
nen Schild  mehr  hatte,  diese  erklärung  scheint  mir  eirf acher  als  die 
von  W.  Grimm  gegebene,  bei  der  es  eher  umgekehrt  heisscn  müsste:  er 
saztc  den  schilt  ze  helinc.  55.  her  h.  //.  O.  w.  //.  50.  >iel  der  h.  von 
H.  zwein  ist  wol  zu  tilgen.  Konrad  hat  es  nicht  und  der  dreisylbige 
auftakt  da  vielen  würde  das  wort  an  sich  sehon  verdächtig  machen, 
zumal  es  in  der  folgenden  seile  wiederkehrt.  58.  es]  sein  F.  60.  es 
noch]  sein  not  F.  sein  ie  //.  62.  im  F.  Konrad  211,  14.  15.  wil  er 
ZUG  im  niüfen,  er  chan  im  wol  gchelfen;  wo  fr.  (jrimyn  den  allerdings 
auffallenden  reim  in  vl^hen  :  gehelfen  ändern  will,  doch  soll  geändert 
sein,  so  liegt  wol  näher  und  gibt  einen  bessern  reifh^,  wenn  man  nach 
Stricker  schreibt  ruofen.  er  chan  in  wol  beruochen.  63.  k.  absatz  FH. 
R.  fehlt  G.   uül  fehlt  F.    65.  des  C.    66.  die  G.     68.  dk  fehlt  DH, 
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(»9.  so  rechte  gr.  F.  70.  sy  wanlen  Gl.  d.  iunxste  tag  //.  71.  voq 
dem  h.  CH.  72.  ein  fehlt  J.  e.  e.  d.  w.  D.  73,  absatz  BF.  74.  dem 
fehlt  F.  77.  V.  ouh  m.  V.  19  — S6  fehlt  H.  absatz  B.  der  wal  jf. 
80.  unmassen  FG,  vmmazzeclichen  A.  81.  des  d.  h.  d.  F.  84.  siüt  F. 
85.  ist  F.  86.  broeden  fehlt  E.  87.  absatz  F.  der  F.  vil  fehlt 
AFH.  grimme  CG.  88.  wert  B.  an  di  n.  E.  89.  ir  in.  67/.  1)1.  vnd 
vie  F//.  92.  doch]  da  y/.  do  F.  soe  H.  sö  /eA/^  ii\  zu  F.  nach 
sö  orfer  alsö  kein  safz  mit  daz,  sondern  direkter  satz.  ebenso  2700. 
1414.  3821.  93.  dauchte  scu  FH.  93  —  98  nur  in  FH.  94.  ubyr 
ryeches  H.  95.  also  //.  97.  tot  vil  F.  98.  die  wyle  U,  99.  daz  si 
BDEG,    n.  s.  v.  U, 

'  7000.  also  si  CU,  1.  und/cA/^  E.  was  F.  zt  fehlt  A  =  M  B. 
4.  g.  n.  J?.  DU  oiht  gevechten  D,  dir  F/f.  7.  M  fehlt  D.  diaame 
e.  .F.  «Tiiser  sw.  8.  daz  ist  CDW,    9.  iO/M  F,  nihl  entugen 

.fif  n.  me  e.  IT.  10.  wol/eA/f  CV.  geweren  ff.  11.  aneh  i.  if. 
12.  ab$at»  E,  13.  d.  degfo  ff,  R.  geMch  vnd  t.  F.  15.  also  IT.  18. 
dA]  Tnd  F.  iwd  fdkU  C,  d.  eralug  lier  me  dan  h.  m.  if.  20.  äbiois 
F,  vnde  sp^  lo  IT.  21.  ättat%  B.  o.  vyi  t  IT.  23.  Uiit]  hie  D,  /Mt 
BF.  dasi  ich  hotte  nicht  entete.  djnen  rayt  mde  dyne  bete  B,  24 — 
26,  nn  fhlgete  ich  vyl  gerne  dyr.  woldesta  icht  raten  myr.  olyfRer  qprach 
zo  Rnlande.  du  aiehiest  hie  manicher  liande.  diesser  lote  vngemacii. 
raland  zo  olyiTere  sprach,  ich  hoIlTe  in  gerne  wyste  ich  ine.  raland  nyt 
me  enrade  ich  hie  B.  25.  der  Inte  BG,  27.  nit/ehtt  G,  wen  da  dasz 
dasz  ff.  28.  uns  fthU  A.  s^  fthU  B.  heute  frn  was  Cliail  b.  (soe 
nahe  b.)  FB.  29.  dasz  her  din  h.  Ii.  t.  B,  30.  ndand  sprach  her  ist 
soe  B.  86]  'zca  B.  31.  ich  AF.  i.  wol  G.  32.  nA  fehlt  B  =  anders 
B.  34.  blyben  B.  35.  d.  n.  D.  36.  lemdich  B.  lentige  F.  37.  k. 
abtat»  AF.  s.  B.]  dae  abyr  B.  38.  raland  dich  d.  m.  r.  i.  s.  if.  39. 
bL  h.  C.  40.  ist  dir  B.  41.  nummer  e.  ff.  42.  An  den  d.  a.  iT.  45. 
d.  1.  W.  B.  46.  h.  g.  =  sali  h.  g.  ff.  hie  fehlt  G.  47.  dyt  grosse 
B:  49.  ze]  soe  ff.  mein  herre  ist  also  v.  k.  F.  50.  nü  /eA/^  sdn 
hälfe  mag  uns  niht  gefnimcn  FB,  51 — h\  fehlt  B,  und  auch  bei  Kon- 
rad,  51.  b2  fehlt  F.  53.  w.  s.  den  haiden  angesigen.  oder  scholn  hie 
tot  vor  in  geligen  F.  54.  hie  a.  D.  o.  pey  namen  ersterben  G.  55. 
mecht  F  =  md»  mocht  ff,  getragen  FJJ.  56.  werdent  A.  elliu  fehlt 
E.  die  muessen  mir  werden  a.  g.  Fff.  hl.  mcke/eA/^  A.  d.  r.]  dan- 
nen  BCD.  hinnen  J?.  60.  die  m.  DG.  61.  verwinden  ff.  63.  h.  g. 
wol  ff.  fehlt  G.    dtnen]  dlsen  ^.    obe  ich  die  wairheit  sprechin 

sali,  vnde  hand  hie  geledin  grosse  not.  vnde  lynt  von  dynen  schulden 
toet  ff.  65.  in  F  gehen  20  zeilen  ein  H  tun  ff  voraus.  66  —  80  m  G 
nochmals  nach  v,  7092  (g).  67.  1.  uns  den  F.  z.  g.  G.  z.  scheiden  g. 
68.  zürnet  an  Gg.  69.  die  Gg.  gowegen  D.  71.  hie]  hewr  g.  leit  ^. 
belyt  H.  73.  74.  vertauscht  E.  d.  k.]  karic  //.  74.  fehlt  FGg. 
gelebt  F.     76.  niht  fehlt  E.     18.  vor  CFff.   Ugen  ^.     80.  hie/«A/^ 
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EGB,  V.  i.  b.  B.  82.  beligeu  B,  ligen  G,  84.  geroehen  S,  85.  lüe 
fMi  DBG.  hivt  B.  86.  die  stnt  F.  doch  C.  do  vngcnert  BC, 
f.  Tor  TDS  ernert  B,  87.  ern  genist  tod  C,  88.  8.  vii5  i.  B.  90.  piasei 
ewer  F.  91.  g.  n.  92.  do  (alse)  der  rat  wart  t.  FB.  93.  k.  abtat» 
FB.  do  greif  der  aosercbome.  Rulant  zu  seinem  honie  F.  94.  sin 
horo  B.  syne  rechte  h.  BG.  9&.  das  satx  er  FB.  s.]  den  B.  96.  vnd 
hl.  FB.  b.  es  DB.    99.  blieben  gancs  von  if. 

7101.  vnde  knunmen  die  erdin  m.  d.  Ii.  B.  2.  e.]  degen  FB.  3. 
in]  sich  DE.  hlmkoph  CDF.  bim  schöpf  ^.  die  himsehale  B.  spielt 
ü.  8.  4.  tehr  hät^fig  wird  hei  eoonUniertm  tätxeu  hegr^ff  det  er- 
Mimt,  dtr  nicht  im  naminativ  stM,  alt  tufy'tet  in  den  wweitm  herüber' 
genommen,  ohne  das*  lUetet  tul^'ekt  wirkUeh  autgtdruekt  wird,  »umal 
itt  diet  der  fall  beim  pertonafyronomen.  vgl.  687  in  was  gich  onde 
jagten,  für  si  jagten,  1925  mir  ist  liep  und  wil  doch.  5204  ez  was  Im 
leit  onde  sprach.  6049  galt  den  gotes  knehten  . .  und  siot  doch.  Dan. 
49a  in  tct  dia  miiede  harte  nnd  wArcn  ouch  wol  dar  komen.  55a 
D4niel  in  allen  got  bat  lönen  der  nisre  und  wAren  im  doch  swsra.  72a 
das  im  daz  houbet  lohte  and  vor  den  siegen  mohte  iht  langer  genesen. 
sogar  das  pronomen  ist  zu  ergänzen  im  ersten  tatM,  Dan.  64a  daz 
sich  daz  houbet  zarte  uude  t6t  viel  daz  gras,  wenn  nicht  im  ausge- 
fallen. 5.  u.  d.  fehlt  GH.  die  st.  d.  irschall  //.  dan]  gab  den  DE. 
8.  kein  man  //.  von  E.  9.  leben  G.  geligen  F.  irsterbin  doet  //. 
10.  vor  GH.  13.  ahsatz  B.  begunde  B.  14.  s.  grozzer  u.  B.  ein 
grosse  H.  15.  er  CDKG.  10.  den  r.  CD.  beyde.die  r.  //.  zuo  den  a. 
CDE.  17.  \H  fehlt  F.  18.  i.]  jemerliche  H.  weinende  CE.  21.  das 
ich  G.  22.  an  mir  G.  23.  absalz  BF.  \\\  fehlt  DFH.  2h  fehlt  G. 
28.  t.  vil  E.  unkeyserlirhe  HF.  im  t.  niht  ch>*nliche  C.  29.  ir  in  h. 
B.  m  fehlt  F.  31.  ynie  gr.  //.  32.  1.]  werlich  HF.  33.  bl.  e.  D. 
darnach  er  FH.  34.  verlorn  G.  37.  k.  absatz  F.  do  ze  B.  38.  lune 
dein  GL     40.  die  erc  B.     4l.  all  m.  e.  GH.  fehlt  K.     42.  mir 

fehlt  G.  43.  doch  BE.  ic  g.  H.  47.  dir  getruwc  ie  //.  48.  gerte 
CFG.  vnde  geriet  dine  schände  nie  E.  49.  wasz  auch  H.  51.  virleip 
//.  52.  dauicl  1).  hh—^^  fehlt  BCDE.  absatz  FH.  58.  hercz  G. 
geprufet  F.  gcfrommcl  H.  60.  dycz  G.  z.  i.  fehlt  H.  gcwant  /.  ge- 
nant G.  61.  zornliche  //.  64.  do  h.  in  charl  v.  G,  6S.  verswachet  F. 
geswachet  B.  69.  Ar.  ahsati  FU,  do  BCDEFH.  70.  beidia /eAI#  JT. 
bechanl  B.  1^  fehlt  G.  noch  nie  so  1.  CB.  75.  76.  vertauscht  F, 
70  fehlt  G.  daz]  sin  BCDE.  syne  eleyder  B.  stronften  jiDB.  79.  czu 
solchen  n.  F.  80.  si]  in  C.  w.]  palde  F.  82.  einen  FG.  84.  er]  man 
FB.  enphalich  F.  tnsent  E.  86.  n.  d.  daz  CDE.  u.  fehlt  GB.  durch 
das  F.  89.  k.  abtat»  G.  ehail  m.  (der  m.)  FB.  91.  b.]  dar  so  B. 
ooch/«A/e  jiEFG.  92.  d.  s.]  dennoch  B.  nad  fehlt  DE.  93.  wider 
fehlt  G.    95.  alle  S.    96.  sehen  CEG.  lebende  B.    98.  harte  F. 

7200.  oder  w.  G.  w.  virliebin  B.  Ilgen  D.  alle  fehlt  F.  1.  e  dan 
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w.  a,  di  fehlt  B,  Biubenßfkit  fV.  %  ätmiz  M,  daz]  da  B.  3.  ir 
I.  ff.  5.  da  des  DB.  6.  wau  fehlt  ff.  le  ü.  fehlt  O.  7.  mch  e  ff. 
8.  yjl  we  ff.  10.  er  gin  BCG.  m.  s.  D,  12.  belagen  me  waa  ff.  13. 
an  g.  E. '  15.  h.  absat*  DFff.  abo  F.    16.  froUche  ff.    17.  becherst 

Tercheret  BF.  onlMiide,  ffiOM,  ».  12,  321.  vgl  atteft  X^oii.  117« 
in  der  nnfirtfiide  sehate  nnioi  min  hene  sitieD.  19.  TentalateD  FBG. 
erstarrten  D.  ir  h.  G.  '20.  swuUen  ff.  22.  Tjl  n.  b.  t.  ff.  23.  riteo 
D.  24.  daew;Jr.  moitn  fehlt  G.  ahtmt»  B.  dem  fehlt  SDF. 
26.  d.  v.  0.]  dieke  BG.  oAe  B.  wainmde  Fff.  27.  nn  h.  28.  al 
fehlt  ff.  d.  h.  all  G.  29.  inü.  33.  ritter  B.  34  ber/aH/f  Dff.  35. 
a.  heutiger  g.  ff.  37.  du»  wir  iT.  38.  nh  fehlt  C.  dicfasa  IT.  89.  diae 
man  BF.  a.  n.  van  er  yns  von  dir  quem  ff.  •  41.  m.  dir  h.  /f.  -  43. 
gastet  BFff.  blute /«A/f  44.  w.]  vater  B.  gewarer  J".  46.  berbora 
CF.  48.  daanocb  CB.  dann  (?.  ober  In  J?«  49.  1»  J^*  elngetehaltet  s 
des  lagena  in  ebnrtjcer  stunt  bede  tot  und  totwnnt.  d.  c  gewonnen  aber 
eraffi  ff.  ■  50.  w.]  sebar  ZUP.  ber  Ir«  wie  sie  e  weren  Tnwerballt  ff. 
51.  Dar  ane  deit  g.  sype  güte  s.  ff.  53.  abeat»  B.  54.  Do  er  Fff. 
58.  c]  alle  E  =  vyl  nach  alle  H.  49.  nur  FG.  60.  adjö^s  i?.  nd 
fehlt  FG.  64.  vil  /pA/^  FH.  65.  66.  vertauscht  H.  m.J  vm  JBi/.  66.  * 
des  fohl f  a.  \\\  fehlt  E.  Des  V.  w.  h.  g.  ^.  68.  icb  bor  w.  G.  69. 
schände  B.  10.  dinc  F/T.  71.  herten  BCDFG,  geyechten  E.  72.  so 
hiet  er  n.  F.  isz  noch  H.  74.  sein  hom  vil  w.  F.  75.  in  H.  76.  vyi 
dr.  //.  79.  SO  fehlt  IL  81  —  84  nach  7332  /T.  Act«  flft^afs  JD.  der 
/e/<7^  FG.  80.  der  K  C.  gevellin  G.  Gybellin  /.  81.  d.  Marsilies  y. 
ff.  82.  g.  w.  H.  84.  rainev  F.  div  wip  B.  diu  fehlt  ADF.  durch 
werde  w.  FC//.  85.  e  iv  D.  alsc  \^7r  c  h.  //.  ST.  Fuorant  mit  jI. 
die  f.  FlI.  89.  niht  g.  F.  90.  do  A.  92.  g.  an  uwer  beides  e.  ff. 
95.  m.  z.  CF.    96.  wole  ra.  m.  //.    09.  v^o\  fehlt  G. 

7300.  geliiot  C.  sin  F.  1.  h.J  swcrt  F.  2.  o.  c.  pringet  mich  in 
dieselben  (grosse)  not  FIf.  4.  nie  D.  5.  r,  fehlt  F.  Enwar  ewr  w.  C 
6.  noch  h.  D.  so  F.  7,  laurencis  JB.  alse  dasz  ^.  8.  dae  //.  me 
fehlt  A.  9.  gelan  GHI.  10.  die  1.  G.  si  fehlt  ff.  11.  vfi  der  beiden 
her  EH  =  an  der  G.  14.  eine  prolcpsis,  denn  genau  miisste  man  sa- 
gen dä  sach  man  manegen  töt  nider  vallen.  15.  nider  fehlt  FH.  16. 
liere,  so  lenen  alle  /landschnften ,  Konrad  (219,  3)  hat  sani  der  wilte 
stier,  möglich,  dass  auch  Stricker  ursprünglich  stiere  geschrieben.  17. 
kan  FH.  20.  bewarten  I).  21.  absatz  EG.  der  fehlt  G.  22.  Gebhart 
I).     23.  des  B.     24.  s.  t. //.    so  F.    und]  von         2Ü.  lim  fehlt 

B.  dk  fehlt  BEG.  di  taten  das  f.  s.  FH.  27.  ir]  den  FH.  28.  dk] 
man  .0.  machten  sie  ff.  m.  oaeh  29.  der  ausserwelt  IL  Fff.  30. 
der  F.  erslug  dae  ff.  32  /«AIT  6:  33.  dar  aao  BCDBG.  dannocb  a. 
mland  ff.  yil  adi.  i^.  34.  man  n.         36.  nn  8.  er  FG.  37.  schowet 

C.  et]  er  .ffH.  ancb  G.  tele  ü.  fehlt  B.  41.  «A»a«i  H.  ,  O.  vfl 
Ire  TU  Torpin.  Mit  d.  g.  b.  ain  ^  O.  ndant  n.  üjK.  O.  btssd^ff  T. 
n.  R.  Hit  C.    43.  in  fehlt  G.  Durcbpracbens  b.  F.  d.  fbcbten  ber  o. 
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auch  d.  B.  ssoktea  lier  md^dar,  giengen  tutend  kitrkin  und  d»- 
Ml.  44.  vnde  henlngen  tsi  IT.  45.  vil  maDicben  ftmten  iT.  47.  der 
bap  ir.  do  mßCE,  48.  man/iAl^  ^F.  befehlt  G.  slug  ÜT.  53. 
was  F.  den  her  t.  her  wasi  doch  doei  B,  54.  atter  ßku  B»  55.  «5- 
HOa  B,  8.  TÜ  ^.  50.  kimde  iST.  58.  sin  jiinxstei^  t.  B,  59.  d.  n.  r.  If. 
d.  8.  fber  dai  dar  r.  ^.  61.  Taste  F,  aUe  B.  des  heten  sy  wol  g.  ür. 
63.  de  B,  entliehe  B.  65.  da  von  F.  66.  s.  d.]  als  auch  B,  alsamhe 
G»  67  fekH  DB,  e.  w.  in  avc|i  grosser  e.  B,  68.  ak$ai»  B,  nahent 
BD.  dae  necfaeMie  sich  r.  s.  B,  dornt:  da  her  noch  legete  mere  B. 
Tft  bot  dar  siD  spere  B,  69.  dkfMt  G.  so  ji.  70.  86]  do  B.  73. 
auch  J7.  77.  dar  zu  slnec  er  FJST.  78.  pelme  iUS,  81.  wan  her  sl.  yme 
jr.  82.  watx  B.  im  ftvr  tn  y^J91>.  83.  Jorfabier  B.  lolMer  B,  85.  r. 
ällir  auch  ir^.  S6.  die  6.  87.  sine  CFB.  die  der  vanen  p.  G.  88. 
lagen  GB,  Itp  fehlt  E.  nieraen  A.  ymer  mer  G,  90.  hy  A,  ach  H. 
Heb  (r.  91.  die  €r.  wafen  EG,  da  k.  die  halsperge  FH.  spranch  D. 
drang  U.  92.  gegen  dem  F.  zo  dem  //.  keiser  CDE.  03.  absats  C. 
von  erst  G.  erst  F.  04.  zornichleich  F.  vppichkiGhen  G,  96.  gelebt 
FU,    noch  nie  ^.     97.  sali  H.   geben  17. 

7400.  i.  w.  konig  karle  2.  ?nd  slac  CDE,  3.  Unde  zom  w.  z. 
OT.  Z.  w.  z  ^.  C).  nhsalz  E.  7.  hie  wwr  in  FH.  sl.]  rüeret 
ABCDEG.  siu  sw.  //.  8.  her  //.  wirdet  nicmer  m.  m.  namen 
ABDE.  9.  10.  vertauscht  F.  Mit  unverzagter  mannes  bant  alle  ausser 
H.  uol  mit.  10.  do  sluec  der  F.  \1  fehlt  H.  kcyser  C.  dcgen  G. 
13.  der  yme  dasz  heubyt  bewairlhc.  rulaiid  ramlc  sin  hair(the).  wann  vff 
in  wasz  sin  mut  vyl  barm  H.  14.  docb  F.  im  fehlt  ADE.  her  yme 
eynen  a.  H,  15.  r.  fehlt  FH.  IG.  het  sin  DE.  h.  so  g.  F.  vndc  ge- 
wann isz  //.  vil  gr.  C.  17.  bet  vermisset  F.  v.  h.  //.  18.  keyser  C. 
Marsilies  F.  wart  F.  ouchf-hli  E.  vyl  froe  H.  19.  also fehft  G. 
20.  >'nd  den  Gl.  21.  diz  A.  v.  dpr  1.  //.  23.  wasz  H.  24.  m  fehlt 
G.    25.  wurden  E.    wart  F.    20.  wo  er  dy  G.    der  fehlt  D.    beiden  /f. 

27.  die  bet  diu  selde  vcrchom.  Marsilies  arm  was  verlorn  F.  die  1yd- 
den  den  doet  also  warm,  konig  marsilies  vyrlosz  synen  rechten  arm  //. 

28.  keyser  C.  sein  G,  29.  der  vloch  und  lie  scb.  F.  lasterliche  • 
aBCDE.  jamerleiche  G.  30.  rulanden  in  s.  r.  baide  sich  u.  st.  G. 
32.  d.  n.  fehlt  D.  33.  k,  äbtat%  F,  34.  den  fehlt  B.  keyser  C.  be- 
iwanc  A,  37.  n.  mer  dann  Ir.  38.  lebende  BC,  vnde  auch  lebende 
B,  39.  veilie  ü.  a.  d.  yme  hatte  gelaen.  karte  der  dugentsame  man. 
der  enkbte  kejner  me  van  die.  die  ich  itsand  reite  hie  B,  40.  m6 
f9hÜ  B.  danne  BCDBG.  41.  abiat»  FB,  in  AF.  doe  die  bilde  gntte. 
mit  rjtterliche  motte,  also  beUelden  dass  inA  B,  42.  erhortens  F,  a. 
dae  h.  jET.  44^  Rvolant  bedoifle  DB,  'Er  bedorfte  do  gronerre  wer  C, 
tr/Mt  G,  bedorfflten  sie  wol  B,  45.  Nie  bas  danne  (wen)  er  nv 
durfte  h.  DB,  47.  wan  M.  w.  dae  B,  48.  ^  fehlt  B.  50.  dai  gelob- 
tens  mit  FB,  53.  cartagieD  F,  53.  wasa  von  B,  55.  her  enwere  m. 
B,  mosxfkr  /.  56.  ahtats  B,  dae  w.  B,  58..1nte  qingen  diso  B,  das 
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BG.  59.  lebende  jiff,  60.  gebere  DB,  «1.  vfi  wter  fr  B.  fehlt 
so  F,  62.  m.]  ende  63.  die  w.  s.  C.  diz  B,  64.  des]  diesae 
65.  äbtaH  BG.  h.  her  b.  Bff,  66.  no  e.  F,  enmchen  vcigen  B, 
68.  8.  s.  noch#ite  m.  CB.  ztsfdafshU  B.  69.  htat/ekU  B.  72. 
lonet  B,  73.  k,  ab$at%  G,  doe.  ein  die  H,  75.  er  F,  76.  alrirst 
fthU  B,  78.  vnde  sp.  H,  k.  d.  iT.  79.  ist  dyr  weil  n.  ff,  81.  82 
/M/^  bedeutet  Fff,  82.  divtet  ^.  83.  ab$atx  B.  85.  86.  «m*- 
tafuehi  B,  dkjehlt  D.  gestund  ff,  91.  ze  den  ^19.  von  G,  92. 
henden  i'Cf.  sn  den  G,  93.  OYh  es  D.  96.  din  gewin  B,  97.  dir  en- 
sye.  geUobe  ff,  dann  dir  s.  (r.  .  99.  ab^aix  BG.  dae  raadi  man  ane 
m.  ff, 

7500.  sta(r)kche  G.  1.  dae  iT.  4.  beftinden  ff.  5.  nicht  Ii.  B, 
niht]  nie  F.  bechant  BG,  9.  also  /T.  11.  n.  des  il.  d.  s.  dasz  noch 
nyeb.  ir.  12.  ie  fehlt  ff.  {"i—i^  fehlt  H.  14.  sere  F.  mir  G.  15. 
so  verzagten  si  nie  F.  17.  si  b.  //.  is  fdUt  D,  18.  n.  daz  ÄG. 
Olyffere  dem  H.  19.  allez  fehlt  Fff,  s.  meolieh  e.  gar  g.  jff.  chraft 
gar  F,  macht  /.  leben  C  20.  was  /.  Her  ward  H.  21.  vnde  v. 
ymc  H.  22.  wart  F.  ies;\]  zuhant  E.  als  gair  Ä'.  23.  einer  D.  dy- 
ser  C.  26.  uö]  leyder  //.  27.  Werltlcicher  F.  28.  mein  k.  G.  29.  30. 
vertauscht  F.  bcvangen  BE.  30.  m.  s.  H.  31.  n.  mer  w.  G.  32. 
wan  nur  in  FH.  wol  fehlt  II.  33.  Ä*.  ahsatz  H.  34.  dae  q.  //.  35. 
die  B.  36.  reht  nur  in  BD  =  nicht  G.  37.  ir  ist  G  =  ist  38. 
und  F.  41.  absafz  B.  42.  h6hgezlte,  »«Y  bittrer  ironie  hier  angewen- 
det. *das  ist  ein  trauriges  fest.*  43.  triwer  J).  fehlt  G.  44.  m.  e.  n. 
D.  iCK  \i\fehtt  DEFJf.  47.  wirt  1?.  Ad.  absatz  C.  zoging  ^.  der 
DEIf.  50.  an  dem  hörne  H.  der  fehlt  G.  51.  an  den  crefften  //.  52. 
naeig  B.  54.  enthielt  H.  vil  k.  FIf.  55.  di  erde  F.  cnlac  E.  enbe- 
lagk  56.  soe  gr.  If.  58.  1.  d.  G.  59.  vil  noch  G.  60.  si>  fehlt 
G.  (33.  absatz  B.  65.  du  wwr  m  ^.  als]  so  ^J.  sam  F.  tuo  BODE. 
Ql  — 12  fehlt  H,  68.  des]  sein  F.  69.  dem  F.  Viehe  fehlt  FG.  an 
die  spitze  des  satzes  wird  häufig  ein  einzelner  begriff  im  nominativ  ge- 
setzt,  uhiie  rücksicht  auf  die  folgende  construction.  so  Karl  5512. 
6025.  10422.  Dan.  \Vb  eines  dinges  ist  dd  war  genomen:  daz  aller  uu- 
gestaltest  wlp  der  ist  dä  ze  lande  ir  11p  vil  wol  der  rösen  gclirh.  70. 
und  alle  die  DE.  71.  lebende^/.  72.  ^oi  feh/t  B.  a.]  ir  G.  73.  k. 
absatz  D,  den  grozen  BDE,  74.  den  BDE.  daz  am  b.  gescbach  G. 
75.  so  m.  Fff,  Oüik/tMt  F,  77.  des  in  mohte  //.  a.]  nicht  FH  =  a. 
kein  B,  gesin  ffG,  IB.  d.  b.  fehlt  E.  79.  Wolden  C.  81.  ahtaig 
Bff,  BwiB  fehlt  ff,  82.  vnde  doe  ff.  swert  CDB,  83.  vemam  Fff, 
84.  doch  G.  twanc  Fff.  ia  fehlt  F.  85.  noch  s.  h.  F,  86.  d.  n.] 
sie  ff,  87.  do  F,  in  vil  Fff,  88.  in  F,  89.  ahtatx  B.  90.  ensach 
BCGff,  sach  /i*.  93.  oftrate  vnde  a.  JT.  95.  helt  A,  96.  im/«A<» 
F.  -bekant  97.  liess  sin  ff,  widerslac,  hier  wiederhülier  eeUag, 

andere  7402^  wo  er  gegeneehlag  bedeutet,  ebento  v.  7931.  98.  vnde 
sp.  i.  b.  h.  g.  myn  ff. 
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7600.  c.  sp.  fehlt  FlI.    fnimer  g.  FH.     1.  nu  I.  D.    3.  \  fehlt  G, 
4.  mir  AB.   diej  diu  DIL      5.  zusamme  F  =  kein  eiu  auder  E.  6. 
keia  l«it  g.  B,    9.  ye  G.    zohand  //.    da  F.    11.  /,-.  absaiz  A.    12.  do 
lie  in  C.   des  todes  gtymliait  G.    13.  n.  furbas  da  w.  FH.    vechten  G, 
d«n  p.  Fir  a  des  Ä     14.  nider/eA/«  C.   iu  chvrzer  w.  i^.    in  kriuze 
wis,  gieüshbedeutmd  mit  enkriuzestal  3705,   vgl.  auch  8202.     15.  den 
hjnaunel  (hdm)  er  waioiuide  ansadi.  Ton  rechten  hertzen  er  sprach  FH, 
16.  do  V.  E.      18.  eiparm  dich  genidichleiefaen  G.    dann:  durch  die 
iKgent  nndC  durch  den  namen  dein.  (d.  d.  t.  dyner  namen  drye)  und 
durch  «Ue  die  (aUes  dai)  dir  Hcp  sein  (eye)  FH.       19.  g.]  hene  EG, 
min  gebet  DBF.    20.  e  E.  fehlt  G,  dir  ^.    22.  mnter  H.    24.  «e- 
reeht  H.  dann:  du  chome  aus  seinen  hertien  nie.  er  minnel  dic(|  mit 
twwen  ie  F.    25.  die/eA/^  BEFG,    27.  an  dinen  selben  v.  F.    30.  u. 
h.]  SU  dir  G.       31.  32  ntir      IT.      33.  <fof  wimpUsB  lingen  «Inftf  ^ 
l^an.  656  in  dühte  im  lunge  ze  flioxe  bas.  ty/.  auch  beinn  /Br  erbd« 
len,  Dan,  66a  er  beiit  ab  dem  rosse  und  spranc,  wo  meileitht  erlNifte 
zu  lesen  ÜL    34.  so  fehlt  C,     35.  hie  s.  F.    die  hie  sint  a.  d.  d.  vir- 
lieben  //.     37.  dem  ewigen  b.  E.   lebens  GH.     38.  rulanden  u.  tuipi- 
nen  BCÜE.    ddfe/tU  CE  =  die  D.    do  F.    39.  behueten  hie  CDE  ss 
b.  baeidiv  h.  B.    Beide  hie  H.     41.  vnde  dae  //.    das  aus  G.     43.  me 
dann  h.  sper  //.    in  iu  E.    44.  diu  BH.    46.  licht  //.    47.  noch  1.  FH. 
wen  F.    der]  ein  C.     49.  vil  fehlt  F.     50.  e^ngc  ^.    schone  H.    i.  d. 
hirael  r.  F.    51.  Do  kom  der  degen  w.  ABCDEG.    56.  der  chora  aine 
F.    alleyne  //.    57.  so  sch.  G.    ersach  B.    gesach  CDE.    a.  in  R.  ver- 
rist  (kommen)  s.  FH.     5S.  zo  im  //.     59.  vil  1.  D.    63.  nicht  G.  64. 
Virwinde  //.    die  schand  icht  G.     65.  die  G.     66.  War  A.    hin  k.  G. 
67.  \vi  fehlt  CDE.    68.  die  /eA/^  2?.    71.  nu  zer  B.    zu  n.  FC.    z.  dirre 
n.  E,   72.  ofofffii  E,   dise  ^.   73.  so  ACGH.    74.  n.]  nicht  AG.  key- 
ner  BF,    73.  dann  G.  ich  eine  C.   des  i.  min  B.   mir  ist  die  n.  H. 
mir  n.  AD.    1^.  fehlt  H.    78.  mochte  E,   70,  y.  i.]  danne  F.   80.  ri- 
ten  a//e  aueeer  FS,    fibele]  di  FÜT.  die  vbebi  17.      81.  sechczehn  G. 
82.  n.  w.]  nner  FG.    83.  vil  g.  F.  gerante  D.   rante  /,  mit  den  ich 
frylidi  gemante  H,      84.  iu  d.]  ewill  willen  6  s  das  1^  »  tne  veb  JT. 
wo\  fehlt  EG.   erchante  Ffi^JSr.    85.  Ob  ich  ton  in  e.  B.    87.  taten  so 
I^.     88.  ei  in  CJ9i?.   des  got  G,   got  /eA/^.  daneh  B.     89.  90.  na 
sint  si  bin  geschaiden.  euch  sluge  wir  di  haiden  F.     91.  mts  das  si 
gar  FB.  bant  t.  C.    92.  gar  a.  CB.    93.  bechomen  B.    94.  dass  ich 
H.  95.  lebendic  BEFG.   96.  an  (7.  97.  mich  von  F. 

7701.  ich  L  B.  ich  d.]  idoch  FH.  doch  6.  3.  r.  d.  j.  G.  das 
in  einem  negativen  eaite  'ohne  dass  ,  ebento  5338.  9462.  Am{e  1628. 
auch  kmm  der  eat»,  von  dem  daz  abhängig  ist,  negativ  sein ,  daz  seihet 
in  einem  positiven  salze  etehm,  wie  Barl  5282.  5.  me  1.  E.  lebenden 
BF.  6.  absatü  C.  8.  wasz  H.  a.  alles,  t.  FH  ss  noch  E.  9.  noch 
fehlt  EG.  n(£lc  fehlt  H.  13.  freunt  Fff.  14.  n.  v.  fr.  //.  15.  16. 
wirsuln  o.  u.  1.  H.    IQ  fehlt  G.  hie  o.  F.     18.  ihi  CD.     21.  a6«ate 
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BGH.  ich  sag  ev  FIL  das  FGIL  22.  a.]  do  so  F. 
— rarh  EG  23  — 2G  /eA/^  F-  23.  es  ist  wol  zu  lesen  man.  24.  «1  OÄ« 
r  25.  d.'daw.laC.  26.  dae  g.  //.  27.  die  haiden  hditeo  tb  «g« 
F  dasz  wyl  ich  uch  virwar  sain.  her  machte  sie  tlso  gairjfaidn  Jf. 
28.  geOiegen  i?.  '  geiagen  BCDE.  30.  dasz  sie  eo  "^T 
tun  in  aUe  han  v.  F.   sie  h.  sie  a.  verschniten  /.   31.  *• 

VDd  h.  Fif.  der  G.   38.  ain  die  beiden  mde  t.  soe  W.  A   89.  ta/^ 
CDE.     41.  die  G.    vil  gr.  FH,    44.  W  «ie  Ä    46.  m.  f *  ~ 
huoben  sich  ze  fuoze  dar.  und  na««ilr  ^ 
47.  m.  pheilen  F/?.     48.  slugens  F.  t  ^n^liJn  '^ 

fehlt  G,      50.  vnde  sh  JB.  Mta$  H.   odcf  m.  Ä     6»' «»Wten  OT. 
Wunm    54.daeb.Ä   .y  b.  In  i?.   55.  ^  «.  i^Ä  56.  A.  d  b. 
r  r      58  d  B.  deo  59.  verre/aW*  JBC/.  ^^ld  den  pi- 

64  L  1.  G.  6«.  «A  /aW*  G.  6t.  mde  «cb  //.  über  mah^ 
fw  /faL  .  4,  ITC.  ebenso  JM  11096.  8889.  10783.  Hakn  5,  4  159. 
^^Lw  559,  6.   a5«»o  über  libes  krdt  7897.    69.  vnde  ,m  H 

an  nichte  g.  G.  «i  den  mnfll  F.  70.  vntz  er  F  do  er  den  s.  L  /. 
7»  demiSwi  BDS.  74.  die  bemerte  ^.  75..  beschuzzen  BCDG, 
l^Tl  de»  Jl(?.  76-  bys  H,  ügen  L  .^^Gi^.  47  ;5,a^ 
Ä  78.  DOdi  mil  F.  79.  er  sl.  F.  80.  vnd  r.  EFH.  pyscholf  F  82. 
S  immer  OT.      84.  der/aA/^  ^.    nie/eA/.  85.  dO  n.e 

BDSFGM.  «tuetl^.    86.  so  w.  C^.    89.  aft*a<.  ^.    90.  alle /eÄ/^ 
91.  bat  äB.    92.  vnde  e.  ff.   erschanet  C/f.   schonet  E.    93.  engels- 
li^en  A.    94.  bcgarwe  C.     95.  üwer  bescbirmere  s.  iT.  96..ichbe- 
«ffidi  oüch  den  h.  m.  Aller  h.  h.  FH. 

7800.  do  m.  F^.  fehlt  E.  1.  beiden  ^.  2.  mfe]  mobt  Ä 
vnde  w.  H.  3.  a&.a^^  t^.  4.  da  G.  5.  wan  her  sp.  mit  g.  ^.  a»i«to 
A  8.  hinte/eA/f  ^.  9.  s.  m.  E,  m.  8.  h.  D.  10.  ger^chet  J5.  12. 
h.  a.  GH.    m  fehlt  L    um.fehU  .f.      15.  wt  16.  «^1««««»; 

17  *  ahsatz  FH  nu  fehlt  H.  dae  w.  //.  swas  im  des  eeUltes  b^ 
üben  was.  das  warf  er  von  im  auf  das  gras  F.  18.  f' 
nz  E.  20.  im  C.  vor  B.  22.  erzeigt  5^.  24.  rytten  H.  26.  in/eÄ» 
F  27  der  fehlt  E.  28.  des  J).  30.  mit  eyme  IT.  81.  nMer  IW.  OT. 
abe/eA/t  /MTC//.  32.  d.  a.]  zu  allen  leiten  FB.  33.  ^•f'^-  ^ 
sein  sw.  35.  vormeit  E.  36.  ainen  C.  38.  abe^t»  C.  d.  neb  IL 
H    39.  lebende  sich  w.  G.    40.  docb  VOn  F.    42.  W.  ■.  toi  ip^ 

tes  bulden  H  43.  d.  s.  t.  dar  en  t.  sch.  G.  44.  abeoH  CF.  retne 
/eA/f  EH.  erczebyschoflf  45.  gar  ftir  FB.  47.  sin  h.  Ä  48.  «  st. 
auf  G.  der  vers  üt  zu  betauen  do  sUiont  6r  df  «nd  beginde  Mgra. 
.  leichter  wäre  er  freilich,  fvMii.  man  läee  gmde.  alMn,  im  ^[^"f 
diese  form  kein  einsiges  mal  vor,  und  auek  wnet  nur  tekr  vereinae^ 
Hahn  5,  26  die  ganden  sonddldien  konm,  Dan,  140«  daz  bene  gon^ 
in  fritaden  »weben,  beükmal  ohne  noth.  49.  den.  6u  fehlt  A  n.  ocl 
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das  tw.  Q.  den  schilt  :  erhillt  G.  51.  nach  vil  (so)  r.  FH.  53.  vil 
gar  F.  64.  nu  G.  55.  wolde  E.  w.  w.  g.  56.  traut  g.  F.  57.  gip 
^.  vil  b.  G.  58.  das  tun  ich  G,  vil  /eA/^  C  59.  absat*  B,  seeht 
dasz  quam  von  //.  Do  chom  von  der  F.  61.  &m  fehlt  A.  65.  niemen 
D  A,     6G.  der  fehlt  BG  =  irr  FIf.    beiden  y/.      68.  vil  st.  D. 

69.  ern  vyanden  //.  Mit  den  swerlen  v.  B.  in  wider  wart  E.  neben 
widerwarle  hat  S/n'cker  andere  composita  mit  wider  in  der  bedeutung 
feindj  widervehte  6594.  widerwende  koriig  im  bade  226.  widerwinne 
Karl  4080.  70.  geliten  CD.  liten  EFG.  71.  absatz  E.  74.  so  B,  77. 
friunden  DFG.  78.  leben  G.  79.  vmmer  h.  n.  H.  nahen  B,  ist  doch 
i.  C.  80.  do  G.  81.  di  her  h.  e.  E.  82.  u.  d.  u.  bl.  D.  83.  doch  h. 
FH,  85.  leit^.  86.  das  es.  leben  FH.  87.  k.  absatz  EGH,  89.  al 
fehlt  BE.  alle  d.  H.  90.  in]  si  FG.  vil]  do  FH.  s.  wol  v.  G.  91. 
Karl  Cj^^F.    92.  ylet  //.     93.  ieza  A.   y\\  fehlt  D.     94.  meysten  //. 

97.  Wie  sie  u.  d.  1.  II.  r.  BCEFH  =  u.  maht  d.  L  1»  s  d.  1.]  die  G, 

98.  ▼!  gr.  A  erüton  J^JV^JT. 

7900.  so  barte  'vnd  vaaM  P,  2.  ni  raehl  E,   8.  niaiiiaii  vmbt  Ir  A. 
5.  A.  «Iit0£i  1^.  do  BQ.  Die  h.  ap^  a.  FH.     t,       ^Gir.  disem  JK 
olilkiidaa  F.  8.  gar  b.  FH,  10  fehlt       12.  ktren  F.  bau?,  lui- 
chender  G.    14.  n.  riten  d.  A  von  h.  ^fi^.    15.  okutH  B.    10.  als  sl 
X.    17.  Ton  H.    18.  des  B.  die  IT.  geriten  £ir.    19.  Tom  M*.  tot 

n 

/Aren  rf/e  besten  hss.  E  hat  vor.  d/e  form  vorn  ßndet  sich  nicht  im 
reime  bei  Stricker,  ausser  im  Daniel  67a  des  wart  in  gAch  unde  zorn, 
er  lief  in  nAch  und  sie  vorn,  und  in  der  bedeutung  von  vom  Dan.  44a 
der  daz  houbt  gesaehe  vorne,  er  wsere  der  verlorne.  enneben  FG.  be- 
nebln H.  20.  dar  fehlt  D.  22.  vestir  E.  nuwe  H,  23.  ensamt  DEG 
SS  myt  nyde  //.  czu  ainmal  F,  26.  s.  s.  fehlt  B,  27.  so  sere  m.  de  8. 
0.  m.  de  sp.  B,  32.  dk  fehlt  F,  belag  H.  33.  l  fehlt  FH,  Tsrwands- 
lot  Hett  D-,  doch  mochte  ich  diese  form,  wiewol  sie  don  von  bester 
macht,  {wie  häufig  Üo  ändorttngem  M  D,  denen  eehreiber /einm  süm 
für  die  form  verräth,)  nicht  ai{fnehmen,  wie  viehe  ßltertumÜeke  mteh 
ttuM  A,  wat  mehr  mundart  det  tehredben^  alt  dtm  dichter  üngekSri^  . 
sehoint.  wonigttenM  hat  jw  keine  so  altert&mUeho  form  im  reime,  30. 
ergan  CDS,  37.  hier  kann  etfragüeh  eeheinen,  ob  Yalsnltcbe  oder  ' 
Talentiche  tu  schreiben,  Talentich  im  reime  aitf  sidi  v,  4007.  0702; 
«t/  geUdi  reimend  0707.  ieh  »og  die  länge  vor,  die  nach  analogie  der 
sjflbe  -lieh  -liehe  at/  das  wort  ubertragen  seheint,  38  fehlt  G.  s.  vyr- 
sebnltens  aDe  H,  39.  si  w.  als  s.  A,  alle  v.  H,  40.  laut  vfi  di  i^.  41. 
strite  ABCJOS,  swert  G.  43.  k.  ab*.  F.  Der  pyscholf  (erczebyschofl) 
8.  g.  FH,  44.  der  fehlt  E.  46.  er  fehlt  E.  sich  A.  48.  vnczt  G.  ey- 
nen  ruhem  H,  49.  den]  ein  E.  50.  s\.  fehlt  A.  dk  fehlt  E.  entslof 
E.  51.  were  F.'  62.  vyl  8.  //.  56.  er  fehlt  //.  u.  auch  d.  H.  der 
fehlt  BE.  57.  in  kurczen  z.  ff.  58.  n.  z.  i.  E.  geriten  BCH.  dann: 
SO  vU  lac  toten  umbe  sie.  das  mans  antretet  Ue  F.     s.  y.  1.  vmbe  si^ 
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der  hcyten.   die  sie  dae  hatten  gescheiten,   von  dem  lyb«  ab  isz  gott 
gehiez.   dasz  man  sie  vngccrret  liez  //.        59.  in  C.    md  ooch  (noch) 
nicht  me  zu  in  (vff  sie)  s.  FIL    60.  gere  F.  zcoch  E.   dar]  gdn  to  H. 
61  in  fehlt  E.     62.  er]  Turpin  H.  fehlt  Ä     63.  T./«W*.   dae  e.  H. 
QA.  v.o\  fehlt  E.    ^b.^\  fehlte,   sidi  fehitB.    W.  tnde  Jr.  in 
H    vnd  m.  n.  n.  yi.    geschaden  F.      «9.  k.  äbtaU  GM.   do  FE.  ta 
E.  er  fehlt  DEG/L    70.  d.  werde  E.     71.  blies  ez  DE.    72.  des  w. 
H.    wart  D.    vgl.  frauenehre  266  so  wirl  iii6re  denne  ein  laut  vol  der 
gnMen  diu  von  ir  gesdiflit.    74.  der  grossen  H.    76.  abe]  Yon  BF.  76. 
vnde  d.  B.  sin  r.  C.    77.  soe  B.    78.  Das  was  andi  FB.  vnwandel- 
b»re  C.    79.  doch  h.       nn  diu  F.    80.  das  fehlt  B.  gar  /eÄ/f  G. 
82  dae  B.  83.  eriklasen  B.  84.  der  IT.  d.  nüant  von  4isem  DE.  85. 
b.  /e&»  B.  sich  w.         erfirawdt  GB.    86.  n.  in  von  den  h.  E.  88. 
^  «rait  FB.     89.  oi»«!»  C».   ensamt  B.  zuhant  F.   zomsle  //  = 
ir  G.    90.  hom  DEFB.    91.  das  C.   94.  schrieren  DF.    schrigeten  H. 
dit 'ttarke  form  det  präterüunu  von  schrien  kommt  im  Daniel  16a  vor 
sdirAwe  mit  grAzer  stimme,  würde  schreien,    schrtlc  (präteritum)  steht 
im  V&nig       *«fo  142.  153.    gelegentlich  bemerke  ich  hier  den  aus- 
dntek  «Ine  stimme  («cci«.) «schrien,  aus  Dan.  436  (er)  schrei  mit  grö- 
lem  rmi0ddnreni]  grimme  eine  freisllche  stimme.    60a  (das  thier)  be- 
gnde  eine  stimme  schrien  sA  gr6z.     95.  absatz  BCDF.     96.  muessen 
FB.     97.  98  fehlt  G.     98.  das  sint  s,  h.  Fü.     99.  nu  i*'.   da  1.  n. 
FB.   d.  n.  1.  1?.   dk  fehlt  E. 

nach  8000;  vnde  nimant  uf  si  do  sluc.  doch  vloch  ir  me  denne 
genuc  E  {vgl.  v.  7959.  60).  2.  behielten  CIL  \.  die  G.  do  r.  si 
FH.  5.  in  dem  ^.  6.  mohten  D.  11.  Ä.  ahsatz  FG.  14.  diu /«A/t 
^^G.    15.  fl&A-a/^s  BF.   do  g.  (ylte)  balde  (sere)  r.  EH.    16.  den  reinea 

E.  17.  nam  ^.  18.  grozze  BCDEGH.  20.  soe  H.  enphandcr  G. 
21.  In  den  doet  H.  geslagen  .///.  22.  fehlt  E.  23.  nicht  n.  E. 
24.  nahen  DBFGH.  dasz  he  auch  selbe  wasz  v.  n.  H.  25.  oteals  EG. 
26.  tr.]  lieben  ^.  27.  im  fehlt  G.  29.  trvge  D.  80.  md  m.  G. 
auch  e  i/.  allcsaut  F.  zusam  C.  Vnd  e.  b.  C.  Am».«  der  pischotf 
sprach  nu  tut  also,   des  bin  ich  grosleich  WO  FB.     32.  st  fehlt. 

do  jB.  33.  si  a.  E.  34.  e.  v.  0.  G.  35.  wol  fehlt  C.  vü  mer  ^. 
37.  der  fehlt  FG.  38.  der  ryche  gott  B.  40.  isi  enwirt  nmnmer  B. 
Wirt  F.  41.  dinen  m.  mer  g.  F.  dyr  g.  Ä  42.  swenne  FB.  so 
G.  nu  V.  G.  43.  so  yol  A  46.  sere  JT.  n4]  doch  B.  Jaxtfehit 
EGB.  47.  mich  B.  lebendic  EFG.  lehn  B.  nimmer  me  FGIT.  48. 
das  OT.  also  JT.     60.  abtatz  B.     61.  *.  EFGB.  helfet  ÄÄ 

62.  Wassers  FB.  64.  dia/«A/^  CÄ  67.  obtaH  BB.  68.  daz  was 
G.  nA  fehlt  BCDE.   62.  gemer  F.  63.  d.  grimmigen  t.  n.  h.  is  icht 

F.  d.  t.  ob  iss  h.  icht  B.  66.  mid/aA/^  ^.  68.  VÄ  w.  B.  was  F. 
70.  aDer  I?.  alle  IT.  ain  /.  in  allen  wts.  dagegen  in  alle  wts  (:  is) 
Dan.  81a.  le  aDer  wts  104a.  ^l.  auch  tnot  in  einen  wls  jimit  1780. 
tnot  einen  wie  Amit  1678.  iwdn  wts  992.    an  alle  witie  gar  F.  72. 
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absatz  EF.  73.  abmtz  C.  74.  der  FH.  q.  fehlt  J.  s6]  zu  F.  r. 
fehlt  E.  75.  soe  w.  //.  w.  fehlt  E.  11.  g.]  heiliger  FH.  78.  geziret 
FH.  79.  lenger  E.  SO  ^  befehlt  F.  83.  vyl  r.  H.  85.  n.  keyne  pyne 
H.  ir  habt  verdienet  gotes  funt  /.  86.  sinen  EG.  87.  k.  absatz  FH. 
do  G.  vnde  k.  zo  vns  v.  d.  //.  vnd  gic  vil  traurich  F.  88  fehlt  H. 
gcdahte  BDFG.  89.  im  g.  //.  Ob  es  m.  g.  G.  Daz  daz  m.  E.  90.  w. 
her  g.  EG,  91.  balde  HF.  92.  daz  E.  horte  chomen  D.  93.  die  s. 
Strassen  FB,  95.  oAtate  CJEFC.  97.  gie  CFG.  woi  fehlt  //.  99.  m.) 
diome  D, 

8100.  sass  E,  do  B,  6,  1.  vA  vf  B,  Aletne  vf  1>.  3.  von.  von 
fthif  AE,  4.  M>ndi€b  C^Fif.  5.  doch  h.  C,  6.  einer  E.  7.  die  17. 
0.  aneh  iT.  10.  dar  f^li  FE.  11.  der  w.  G,  12.  a.  i.]  das  swerd 
E>  13—16/eA/f  JSr.  d.  s.  gnot  D,  beide  sein  sw.  F»  14.  er  F.  15. 
der  w.  d.  (?.  danne/eA/t  ^.  17.  abtat»  E,  nv  (dae)  d.  in  das  er  v. 
t.  FE,  18.  do  m.  F,  he  maehte  sich  E,  19.  gelebte  iT.  20.  tode  F, 
21.  oach/«ftlr  F.  midtT/ehU  J,  22.  do  w.  d.  degen  r.  FE,  23.  s. 
nbeln  w.  g.  E,  24.  na  e.  er  F.  vfl  e.  17.  25.  vil  r.  F.  der  r.  CE, 
26.  8.  h.  er  O.  do  n.  G.  28.  den  haiden  er  durch  das  (ain  sin)  h.  sl. 
FH.  29.  nicht  DE.  mh  fehlt  ABDG.  30.  dyns  lybcs  H.  32.  gespal- 
den  B.  33.  dae  begnnde  in  iamcrn  h.  //.  34.  nftch  fehlt  A.  36.  gc- 
werbe  B.  die  form  |;ewerft  hat  Stricker  bei  Hahn  d,  180  {vgL  d. 
anm.)  Lachm.  austv.  239,  38,  wo  aber  Itoekmann  in  gewerp  bessert. 
gewcrp  tvie  hier  im  Daniel  la  saget  nns  inwem  gewerp,  und  42a  du 
sagest  mir  dln  gewerp  zehant  (wol  dtnen  zu  lesen).  38.  in  A.  din 
fehlt  G.  30.  dich  DEH.  n.  fehlt  C.  40.  czu  haut  F//.  do  sl.  F.  42. 
der  slag  ane  dem  s.  nie  geschein  H.  43.  den  BCD.  das  ander  G.  45. 
vnd  sl.  FH.  4H.  do  F//.  47.  eins  h.  CH.  50.  es  G.  51.  rehtc  C. 
56.  den  streit  wolt  (\*7l)  ich  s.  W.  61.  daz  du  leges  EH.  62.  vn  E. 
63.  d.  /eÄ/f  ^.  64.  doe  H.  65.  vnd  sl.  FG.  es  z.  2?i57/  =  wol  z.  (?. 
z.  St.]  abyr  faste  H.  66.  daz  B.  a.  /eA/f  J?.  also  E.  aber  70. 
wol  fehlt  H.  72.  is  F.  n.  n.  d.  H.  74.  dem  G.  enwere  //.  gereitet 
CEH.  berffiittet  BG.  75.  o.  h.  i.  F.  ich  pin  G.  76.  dai  fehlt  DFH. 
dln  fehlt  F.  78.  dient  /^/i.  dientten  GH.  79.  bys  ain  //.  bin  zu  F. 
Jerlant  CDE.  80.  betwanc  FF/T.  ich  im  F.  81.  nv  d.  B.  82.  dem 
fehlt  F.  84.  daz  B.  85.  betwanch  F/T.  86.  landes  F.  zo  iT.  87.  hin 
fehlt  A.  88.  jehen  CE.  92.  herre  F.  93.  heilichtnom  CEG,  yjr- 
vryrcken  E,  94.  das.  deafehit  AG,  h.  es  L  o.  r.  DE  ==  ez]  dae  J7. 
den  L  C  95.  an  der  L  n.  an  der  h.  F.  96.  daz  BCDEG  =  d.  iss  mir 
ist  von  heicien  1.  IST.  98.  himelrich  E,  99.  gefugt  BF,  wol  fehlt 
AB.  dem  D,   dich  F. 

8200.  verrichten  F.  1.  sp.  c/^A/f  ^H.  2.  e.  e.  c^ch  1.  her  sich 
E,  4.  enphUich  F,  7.  mit  dinem  A,  8.  im  feMt  A,  die]  hie  F.  9. 
dinen  D,  sestcBien  CEE,  10.  hie  fehlt  F.  erhom  BF,  an  lu  JP.  n. 
g.  m.  grosser  got  irhoren  J7.  11.  mehtiger  C,  vnde  Ihne  des  ich  hie 
gere  E,    12.  vnd  s.  FE,    13.  maitfehU  E.  dm/eMt  G.    14.  niht 
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•  BF.  fehlt  C.  13.  aUatz  C,  abe  D:  16.  h.  d.  k.  D,  17.  18/eA/t 
FIL  20.  der  DEF.  \Tid  sp.  C.  24.  so  r.  F.  also  U,  so  1.  -B.  «nIi 
so  F.  /eA/^  17.  28.  in  fehlt  G,  vor  dem  FH,  30.  das  jP.  dw  mibt 
H.  ouch]  ez  BCBSa.  er  32.  Bede  1.  OT.  93.  F  ftAm  18 
«er««  «di£ill»i|igr  witaui.  Atuit  vie  Evlandes  Yll  der  Tnrsteii  ende  ge- 
idiMh  1».  urU  er  sagen  irfe  F.  83— 52/eAI»  JT.  3».  oder  F. 
37.  deuhF.  selbe /«Alf  H.        38.  wan  si  C.  waren  F.  alle  gar  £ 

39.  Egidins  J)BFQ.    40.  d6/M/^  G.    43.  der  rait  F.    44.  prachte  F. 
45^47.  d.  b.  e.  gescbriben  F.      48.  alse  F.  ditse  vDF.  n.]  also 
^lir  i^F.   51.  d.  em  selben  s.  b.  F.    53.  k,  ahtüH  F.  ein  e.  genam 

.   CDSFss  den  ^  ^  ende  G,   54.  dem/eAI#  56.  recbt  als  FE, 

engel  F.  57.  nlcbt  wan  e.  s.  w.  FIT.  61.  s5/eAi»  Jr>  eise  F.  ds 
BSG.  63.  Tnd  jspanien  FIT.  64  diom  SFB,  U/Mt  EFB.  66.  vil 
fikli  G.  ylk  %;t.  Eff  m»  u.  so  g.  F.  67  fekU  G,  Ten  sL  71.  bede 
e.  sL  n.  e.  d.  FH.  74.  s.  d.  1.  H.  1.  /e*/^  D,  generten  C.  75. 
modite  EGff.  vyl  k.  76.  gesehen  CD.  man  mochte  dae  gras  de« 
zen  8.  H.  77.  waz  D.  wunderlich  //.  78.  d.  dae  //.  80.  u.  den  ton 
83.  k.  absatz  F.  84.  u.  ein  e.  H.  85.  d.  k.]  Charl  FH.  86.  jA- 
mers  fehlt  BCDEG.  87.  ein]  do  F.  allererst  daz  H.  88.  sin  ley t  wart 
20  H.  89.  so  sw.  GH.  90.  dae  von  vyl  zo  sagene  ^w.  H.  91.  vnde  wie 
er  sint  qnal  in  jamers  banden  H.  92.  er  dachte  dasz  her  H.  93.  le- 
bendich  BCDEF.  1.  sulde  v.  H.  94.  des  selbin  er  sich  getroeste  d.  H. 
95.  der  erste  BF.  96.  s.  lieber  n.  97.  98  /Mt  AE,  99.  A.  a^«<x 
BDGH.    doe  ^.   hin  vor  in  H, 

8300.  lebendes  i?Z>F(?.  1.  sy  s.  der  t.  G.  ez]  in  BDE.  s6 
wand  ez  was  t.  (7.  3.  ez  w.  B.  6.  in  F  folgt:  daz  si  der  nicht  vinden 
scholden.  den  si  da  helfen  weiden.  7.  erschrachten  BDCF.  irquemen 
H.  also  F.  10.  die  <?.  11.  so  6^.  wan  F.  si  fehlt  A.  12,  r.  fehlt 
E.  13.  von  E.  14.  n.  fehlt  G.  15.  die  ABD.  20.  von  fehlt  E.  21. 
wrden  D.  nydder  v.  /T.  23.  diu  fehlt  F.  s.  harte  FH.  25.  woldt 
GiSr.  21 -—^0  fehlt  H.  verlasch  jE.  diu.  diu  fehlt  B.  2^.  gar  fehlt 
EG.     32.  vur  die  F.   zu  der  G.    37.  A.  ö6#flfa  DFH.    38.  ügcn  ^PjBF. 

40.  im  F.  fehlt  G,  41.  den  ^(7.  desn  F.  dar  usz  iT.  chundens 
FV.  '  Sieb  n.  H,  42.  Ton  dem       vA  von  (voc)  ^iSl).    43.  ^btat%  BF, 

flnr  fi^.  47.  got/eAHiV.    not  daz  ich  ie  geidile  dteen  tel 

ABCDBGS,  46.  50.  mtr  t&i  F.  52.  nineigessen  if..  53.  m.  d.  b.  K 
gewesen  G,  55.  becboA  B.  des  rieehes  e.  i  ndr  yon  neb  k.  A  56. 
ist  FK  mir  ancb  S.  aneb  G.  fekü  J,  57.  «foofs  CDSä,  aneb 
JT.  64.  bl]  wole  M.  wdatni  F.  66.  sidi  G.  67.  A.  oImiIs  PM.  69. 
d.  w.  geredien  F.  n.]  sollen  ZT.  70.  vyl  grossen  J7.  71.  d.  reiten  be- 
namen  FA  72.  dae  spracb  Kaile  nn'tydent  ff.  .  73.  14 /Mi  MB.  iss 
ff.  74  Ose  A  75.  geriten  Mff.  77.  78/eAft  J7.  78.  beid  mm*  «t  ^. 
also  F.  79.  n.  tod  lag  G.  y/tüfehU  B.  vnde  vyl  ».  dM  f.  t.  bel^ 
JSr.  80.  .de  FAT.  62.  e.  s.  CbaH  F#.  85.  so  s.  CM6f.  67.  läakfekü 
FGH.  den  JMP.   88.  d.  s.  m  Mm  banden  F.  89.  m  JMMEF.  96. 
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Kade  sp.  J7.  91.  4.  lai  wjdder  licht  werde  :  myae  swerde  H,  94fekU 
<7.  dae  m.  de  wenig  g.  JET.    95.  k,  ahsai»  DG,  Karl  q».  JSr.    98.  dai 
fBhit  MCDEB,    99.  das  DEi  da  Gif. 

8402.  das  s.  FH.  ^eiieUeieli  F.  alcMiiiclie  H.  8.  dai  A  7.  «»- 
«afs  BDS,  al  liten  ^.  aiiai  Tiiiebea  dae  wo!  h.  man  8.  dae  rdt  der 
k.  danneti  aan  Ti.  9.  faste  hin  H,  VkfMt  G,  14.  begnnde  er  D. 
16.  mittentae  EF.  roitt  tach  i?(?/r.  18  /9hU  G.  21.  h.  bevor  yt.  24. 
I.  er  d.  J.  ouch  /eA/^  /f.  28.  Ze  r.  swcs  er  g.  C.  29.  ad*af«  JS.  das 
G.  t.  g.  i/.  30.  zeiget6  CDE.  31.  haiden  F.  u.  auch  //.  32.  er  ach. 
BCDEG.  33.  k.  ahsatz  CDE.    beschach  A.    Karle  nie  soe  grosze 

frcude  entphing  //.  34.  fehlt  C.  w.  \ff  ging  //.  37.  absafz  E.  do 
FH.  38.  z.]  lihte  D.  41.  vielen  si  D.  43.  U  fehlt  II.  mit  u.  JiG. 
si  mochten  s.  ni.  n.  e.  F.  wem  G.  44.  chunden  F.  gcnem  C.  45. 
absatz  E.   des  tr.  /?.    idoch  F.    4t).  wan  in  H.    48.  die  s.  C    diu  w. 

50.  nu  w.  E.  51.  rulande  w.  A.  52.  1.  u.  s.  H.  53.  wec  = 
hin  B,  54.  do  st.  FH.  55.  eliiu  /eA//^  56.  Des  g.  G.  des  wurden 
dl  krislen  getrost  wol  E.  57.  absatz  EG.  do  BEFG/f.  dae  b.  /T. 
60.  die  G.  61.  rueffunde  beten  Fff.  62.  vnd  m.  f'^?/.  63.  U  fehlt  F. 
und  //.     64.  s.  sy  n.  G.     66.  der  keyser  mit  svme  beer  H.  67. 

wulde  H.  68.  fluchtig  F.  willichleichen  F.  69.  f.  s.  fehlt  FH.  i.  d. 
selbe  yf.  H.  71.  \1elens  FH.  wassers  H.  72.  ir  fehlt  A.  lebenüg  GF, 
74.  kr.  man  U.  75.  sähet  Gl.  halt  gesehin  ^.  76.  gr.]  allen  H,  *77. 
i.]  grosaem  B,    78.  hin/aA/f  FB,^  81.  i^.  «6mi6(  (r.  s^j  do  FB,  also 

feMi  GL  82.  ersaeh  ^.  d.  ers  gar  verlorn  s.  F.  83-*86  fehlt 
F.  ertranken  :  msnnehen  H.  85.  86 /»JU»  B,  87.  o&Mfe  J7.  das 
h.J7.  89.  allen  JHF.  90.  dae  der  ÜT.  «toi  91.  92 /eA/l  1^.  92. 
dae  k.  e.  nydder  itt  B,  93.  ynde  hatthe  nnbe  der  seien  heil  ÜT.  nmh^ 
WBÜinF  9wH  Meilm/ekim,  so  muttf  MUli»  (wSrM.  1,  1726)  unbe 
«en  gd>et  äUUhig^  «MeAan,  naek  tmaem  t9xt9  wird  er.  «oit  kniet  er 
Mängig  moeftan  «säi,  in  walckmn  werfe  ibr  begriff  4ei  bitimu  um 
diMtf  in^egriffim  i$t    95.  gdag  <?.    97.  K.]  en  B.    99.  «fttals  JE?. 

8500.  wie  FJr.  1.  «.  wie  £  W.  3.  4.  nur  in  F.  5.  md/thU 
B,  in/ellf^.  6.  beide  d.  F.  hys  iT.  ^f<MiA,  VaA  GL  7.  das 
ai  n.  FB,  8.  dae  L  i7.  9.  wappen  GB.  10.  d.  n.]  do  FH.  11.  so  E. 
M  G,  12.  a.  fehlt  G  =  des  F//.  14.  dar  nach  chomen  sl.  FH.  15. 
vambgr.  ^.  16.  däz  In  DEFH.  des  fehlt  FGH.  d&ifehlt  F.  d. 
s.  w.]  sin  her  B,  •  17.  nicht  G.  inmochte  in  nicht  =  di  mechten  i. 
B.  F.  18.  man  tolU»  erwarten  em  miiese.  allein  da*  einschränkende 
en  nach  negativem  tatze,  das  immer  mit  dem  coiyuncffv  verbunden 
wird,  fehlt  hä't{/ig.  so  z.  b.  Karl  939.  1388.  5945.  980(5.  zuweilen 
•wird  dem  en  Jioch  denne  beigefügt,  wie  wir  auch  sagen  'es  sei  denn 
dass',  so  2413.  4974.  Dan.  3a  der  lorste  niht  wider  kernen  er  bra;ht  in 
denn  gar  zerhouwen.  doch  kann  statt  en  wUi  dem  conjuncliv,  auch 
der  indicativ  ohne  en  stehen,  wie  v.  1915.  19.  absafz  E.  grozer 
ABCDEG,  de  fehlt  E,  dae  q.  her  atarg  1.  d.  H.        21.  varen  an  H, 
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22.  do  half  im  gol  den  leip  b.  F.  dae  hnp  her  vff  die  fusl  san  H.  23. 
vnde  g.  H,  24.  töt/ehit  F.  gelach  CDEG.  25.  absats  E.  springeode 
CHI,  26.  sy  G.  an  yme  //.  29.  di  w.  CG.  30.  nach  troumte  im  wie 
hier  ein  safz  nUt  daz  und  dem  cojy'uncttv,  ebenso  v.  3588  jf.  wie.  at{f- 
falleiid  ist  an  unserer  stelle  der  Übergang  in  den  indicativ  v.  8535, 
wenn  nicht  etwa  und  hier  in  der  bedentung  von  *so  lange,  biji*  zu  neh- 
men ist,  wie  in  der  Verbindung  die  wile  und  und  ei hn liehen.  31.  das 
F.  im  auch  vor  war  ff.  32.  sähen  E.  u.  sach  ein  michel  tier  da  F. 
u.  sege  dae  gr.  fr.  gar  U.  '63  —  '6^  fehlt  F.  und]  vnt  daz  CH  =  \\ie 
BG.  fehlt  E.  da  ein  CE.  34.  d.  w.  fehlt  H.  37.  das  het  im  nahen 
d.  H.  ZS  fehlt  G.  40.  d.  ^.  fehlt  FIL  42.  an  ym  g.  G.  44.  d.]  vil 
F.  46.  u.]  vil  swere  F.  d.  is  yme  ein  sw.  n.  w.  //.  47.  in  F  gehen 
22  verse  einleitung  voraus.  Avent.  wie  Karl  mit  Baligau  stra?it  D.  do 
L  E.  die  r.  //.  48.  vnde  sagin  aber  furbas  hie[z].  wie  sich  karles  tun 
dae  ano  Ving,  vnde  wie  is  marsiiien  erging  ff.  51.  heim  J^lt  BE,  54. 
premunda  FGB,.  56.  vnd  h.  j4.  57.  vnde  sp.  H,  58.  gesaget  BCDE. 
erlogin  B,  59.  iemtat/ekU  M,  60.  was  G,  61.  i.  gar  J7.  62.  w.  man 
FG.  63.  die  h.  diu  8.  BCS0,  ^f^hlt  G,  hosten  A.  aller  h.  JT.  er> 
8ten  CDE.  66.  die/M/^  G,  s\  fehlt  A,  mit  den  foessen  F.  .  69.  tU 
m.  BCFG,  70.  er  BCDEGH.  vfl]  ein  DB  —  soe  H,  71.  d.  k.]  Uu- 
sUies  17.  73.  nA]  der  <7F  =a  na  der  GH,  74.  war.  ehomen  w.  B.  78. 
holen  zur.  den  giosaten  pfefl  den  G,  79.  in/eA/f  H.  den  b.  s. 
jm  schon  w.  hin  G.  SO.  lebndee  lMS!F4r.  81.  n.]  niht  me  DE,  von 
mir  g.  luv.  82.  vfl]  nn  F,  83.  L]  eren  B,  84.  bys  her  IT.  86. 
wil/eA/^  <?.  87.  der /eA/^  S,  88.  lac  F.  Her  lag  gar  I.  JT.  89. 
vnde  w.  if.  mgemach  C  90.  doe  h.  e.  ab  i.  h.  H,  »k/ehU  EF,  ze~ 
hant  horter  s.  ./tf.  91.  q.]  her  F.  /eA/^  JST.  92.  eherne  ein  k.  h.  FH, 
96.  sine  CDE.    97.  m.  d.]  nach  helfe  F, 

SGOO  fehlt  G.  vbergan  E,  4.  yi^  fehlt  E,  5.  fpr.  fehlt  E,  7.  der 
was  tuFG,     8.  k.  fehlt  E.     10.  jB.    12.  sie  l.  ff.     13.  cherlen 

JW.  zngen  CEG.  unlz  z.  uf  in  C.  16  sprachen  FJf.  si  wolden 
BE.     19.  do  TF//.     20.  dä  fehlt  E.     22.  daunoch  //F.    sin  noch  C, 

23.  dar  D.  24.  fehlt  CDEG.  25.  zomchliche  26.  K.  mein 
r.  G.  27.  in  gr.  w.  nu  pracht  G/.  2S.  es  fehlt  E.  des  1?.  geswachet 
Bff.  versmacht  G.  i.  w.  e.  vramer  s.  g.  //.  29.  er  sin  DE.  dan  ob 
ff.  umhe  fehlt  F.  30.  r.]  wol  G.  32.  daz  BODE.  i.  K.]  man  im  F. 
d.]  sine  C.  d.  m.  b.]  boten  sande  (!)  ^4.  36.  faste  ff.  37.  d.  gesan  ff. 
der  h.  B.  38.  d.  is  m.  ff.  duz  fehlt  A.  vil  CD  ff.  40.  ö6.ya/5  C,  ez 
B.  tue  y/.  44.  swuoren  alle  ausser  A.  46.  iahin  //.  47.  niht  D. 
49.  irwente  //.     50.  grimme  C.    wan  der  F.    ain  der  ff.     51.  sA 

ir.  53.  wol  fehlt  AE.  55.  \\\  fehlt  E.  58.  so  rate  ich  daz  wir  ze  sp. 
ch.  C.  59.  das  //.  gar  z.  F.  60.  das  ir  i.  F.  inch  fehlt  C.  rechet 
FGff.  61.  vnd  denne  (d.  vort)  Fff.  66.  was  F.  67.  D.  w.  das  ff.  68. 
niemmer  D.  71.  ditz  BCG.  absatz  B.  72.  absatz  EF.  d.  hup  sich 
IZ,  im  fehlt  ff.     75.  clarrens  J/.   dariuu darieos  (^///.  78. 
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nn  w.  mit  m.  b.  FH.  80.  vil  wol  C.  81.  nieinen  G»  82.  r.  fehlt  G. 
d4  fehlt  S,  8S.  kn  o.  CD,  oneh  /«A/f  £10.  nahe  h.  b.  ÜT.  86.  ateo 
FB.  87.  m.  auch  w.  H.  89.  Uge  iTJ^f.  t«t/eA/^  B.  90.  her/eft/f  if. 
92.  80  m.  G,  bj8  dar  H,  n.  das  w.  n.  m.  b.  F.  95.  doe  die  if,  96. 
do  80  Jr  »  gar  2U  i''.  so  G,  97.  gehörten  FJ7.  98.  und  alU  autter 
Ä,  99.  nn  F,  das  ^IT. 

8701.  «foals  i^.    2.  immer  F,    4.  ir  m.  F.    die  w.  gar  e.  J7.  w. 
in  a.       %.fBhlt  F,    5.  80  ir.  oneh  F,    6.  den]  ir  BDSG.    8.  wi  er 
C,  helfen  ji.    9.  ufoafs  J?.   Yil/iA/f  G,  dae  die  die  grossen  dage  v.  * 
ir.      10.  Ynti  F.   si  /eA/f  dem  konige  BF,  die  Wiederholung 

des  pronomens  kSmite  recht  gut  entbehrt  werden,  sie  ßndet  Heh  ebento 
2706.  6r  und  waenet  er  sol  hie  sterilen  nnd  wil  er  sin  erbe  erwerben. 
11.  so  groziy  A.  12.  -w.  fehlt  J.  was  G.  oder  a.  B.  13.  die  G. 
14.  si  giCDgen  F.  17.  \ü  fehlt  EFGU.  20.  absalz  C.  21.  absa/z  B. 
vnde  sp.  //.  wie  mugen  sie  F.  gcsin  E.  22  fehlt  G.  under  s. 
(n.  die)  FII.  23.  zcbrechen  BE.  21.  daz  HF,  rechen  ^.  25.  sie 
sprachin  ich  sulde  gesicgen  //.  26.  sehit  HF.  2^  fehlt  G.  gehulfcn  B. 
niht  BDF.  chlagea  J)F.  29.  30  fehlt  //.  ie  fehlt  CDE.  inirs  g.  A. 
30.  gesprsBchen  ^.  31.  die  fehlt  F.  32.  alle  gcmainc  FH.  31.  die 
lugenere  E.  36.  v.  h.  s.  i.  d.  G.  38.  keyser  C.  39.  ditz  i?.  41.  er  si 
fehlt  G.  42.  was  FG.  war  ^.  Wfer  uch  aller  liebste  sie  //.  43.  chcrt 
FB,  45.  fvnzcch  CD.  4ü.  sich  fchli  ü.  vor]  wol  C.  fehlt  F.  47.  so 
B,  48.  gestünde  im  F.  wer  undir  in  s.  E.  49.  50.  vertauscht  FH. 
50.  vnd  q.  (7.  Er  vnd  all  die  s.  G.  Mit  allen  d.  s.  FH.  51.  meinem 
F,  nik  fehlt  CEGH.  53.  arm  fehltA.  armen  r.  also  GH.  54. 
d.  s.]  vn  B.  gar  fehlt  CüEG.  58.  enmach  FH.  nu  /cA//  B  =  \y  A. 
U,  fehlt  B,  59.  QO  fehlt  AEff.  60.  l./eA/f  C.  61.  a6«afs  .EG.  62. 
mich  dnndiA  F,  knnc  d.  k.]  Kail  FB,  noch  n.  B.  63.  achte  ^G. 
64.  nshügez  BF,  einiddig  B,  65.  vfl  n.  BCDF,  67.  an  fehlt  BEF. 
68.  a.]  die  A,  a.  nwer  h.  B,  70.  dasn  FB,  dodi  n.  Fi?:  72.  swes 
(wes)  BFB.  73.  eharin  h.  FB.  ahir  F.  74.  k.  g.  an  E,  77.  k,  aktat» 
0,  Bie  b.  B,  namen  £P(rir.  78.  dae  sie  z.  i.  h.  dae  q.  B,  79.  dem 
8.  F.  si  im  Air.  80.  dax  fehlt  SB,  ispanien  land  B,  81.  vnde  d.  B, 
legen  83.  der  aim  B,  abgeslagen  F,  84.  n.  horten  si  do  grosses 
chlagen  F,  85.  dnrh  fehlt  B,  den]  im  BGB,  fehlt  C,  86.  yerlom 
BD,  erehom  C  87— 95/eA7<^  A.  äbeatz  B,  88.  sagten  F.  chail 
FB,  89.  fßr  fehlt  B,  90.  erfänden  A,  94.  alle  sin  DB,  dem  «//^ 
«ifMtfr  C  nach  96?  dax  baidiT  ir  diint  yft  mage  warn  tot  si  sprach 
kail  lag  an  der  walstat  B,  98.  alsad  B,  noch  niht  s.  B,  99.  moht  ir 
inB, 

8800.  b.]  Tll  A,  aneh  17.  1.  A.  /eA/f  A,  2.  e.  sp.  fehlt  E.  Tnde 
sp.  /r.  et]  is  F.  ir  vns  (?.  fehlt  H.  4.  hclf  mir  G.  vache  G. 
6.  Jentas  B.  Jenas  CDÄ  8.  si  et  (ot)  CF.  hin  w.  E.  9.  ad^a^s  ^. 
daz  CDFGH.  10.  z.  8.  sie  dae  //.  11.  n  fehlt  F.  12.  vnde  d.  auch  k. 
^  B,    14.  8oe  Yjl  vf  ir.    15.  daz  DE,  chunde  F,  dau  is  n.  m.  B, 
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'  16.  äbsmH  B,  do  FH,  quam  18.  reiddsten  F,  d.  allor  tAntea  iT. 
19.  hin  dan  Cif.  21.  fn  /«A/^  A  24»  leb  nu  AwAnk  t.  n.  26.  m. 
dryer  s.  B.  det  fihlt  BCBBOB,  diey  8lnt  ff.  27.  K.  dw  h.  iICK. 
28.  nnwise  CAF.  30.  sto]  der  J.  31.  fr.]  gaet  F,  f.]  mage  W.  32. 
aUes  dai  B.  m.  /«A/^  'GB.  imd  iras  frewde  idi  i.  g.  F.  38.  ab  Ii. 
FB,    39.  das  m.  F.  der  mjr  die  iLore  sidde  g.  If.    41.  daz  DG,  42. 

•  4Ae  sprach  her  frauwe  lobesam  B.  43.  ey  na  G,  oneh  b.  67.  ir  sollet 
Qch  gehabin  b.  If.  45.  daz  ir  mich  r.  H.  46.  yoI  sag;en  EFGH.  47. 48. 
vertauscht  E.  48.  iuch]  mich  A.  49.  t.  fehlt  E.  v.  m.  /eA/f  G* 
m.  t.  beiige  //.  50.  de  liejser  E,  51.  d.  n.  fehlt  GH,  nimmer  me. 
keiner  g.  E.  52.  deheiner  g.  D.  53.  absatz  E,  doe  w.  in  d.  k.  H. 
54.  eint  fehlt  A.  55.  d.  k.  /M/^  A.  ynne  v.  /T.  56.  iesÄ]  sa  CDEG, 
als  /f.  da  hios  er  iu  6^.  50.  daz  heil  //.  60.  v.  dem  t.  //.  meinem  t. 
GH.  63.  ich  enmag  1.  Jf.  geleben  BVEGIf.  66.  die  fehlt  E.  67.  ^il- 
Icchlichc  CDE.  68.  daz  CFG.  70.  tar  E.  71.  1.  fehlt  E.  baide  1.  F. 
und  rehte  (gai  //)  in  küneges  wtse  leben  alle  ausser  F.  73.  74.  nur 
in  F.  75.  absafz  EEG.  do  P.  FH.  81.  zuge  F.  wan  wyr  ir  freischin 
wiez  irghe.  so  ward  ich  dann  wie  ez  dyr  sie  //.  82.  hi  ste  E.  ergat  : 
stat  /.  84.  wand  ich  H.  enfinde  BFG.  d.  h.]  dehcienen  (sot)  A.  85. 
das  F.  r.  haldc  soe  harthe  :  karthe  //.  87.  den  fursten  B.  88.  also 
br.  E.  80.  Vor  sich  1.  u.  n.  //.  die  n.  u.  d.  t.  A.  91.  u.  das  FH. 
92.  rede  e.  n.  F.  alle  sin  erc  //.  ein  ende  /.  93.  vil  r.  F.  94.  dae 
karle  slaffende  1.  H,  95.  vnd  in  s.  GH.  96.  bände  H.  97.  d.  reyt  yme 
paligan  z.  H.  die  I.  DG.  98.  8.  fehlt  FH.  vil  fehlt  AEG.  99.  er- 
wachte BH  =  er  e.  F, 

8902.  cfareftigen  C.  3.  enadi  B,  6.  feie  B:  7,  nech/dUir  B,  8. 
swederhalp  es  C,  war  /«  irie  ff.  9.  Tfi  an  ü.  10.  eekfldedi  ff.  13. 
gesehen  14.  mir  F,  ist  g.  E.  13.  ein  m.  K  17.  nam/afttf  F. 
19.  dae  sp.  JET.  -  20.  kain  kein  B,  21.  Streites  schulden  niht  g.  F, 
23.  dai  die  ^.  s.  a.  t  2».  24.  äi»  fehlt  A.  dirr  IMV. 
25.  iQinde  J7.  mechte  F.  29.  ol* oAf  JSFff.  ab  dem  D,  30.  geirm  A, 
nam  ff.  31.  Tor  BFG,  .33.  q.  d.  CA  chomen  iras  ^.  34.  ei 
BCDBGB.  bet  difisl  dar  g.  ff.  36.  o.]  seit  J?*.  37.  stn /«AI»  38. 
geseginte  ^.  d.  e.  gesigte  J9.  39.  A^/ekit  CF.  onh  n.  micfaeln 
ff.  40.  heilietam  .noch  gros  B,  41.  it.  oImüs  FB,  ma  F.  41  w. 
alle  ^.  ff.  w.}  ftinten  iL  45.  Uese  BF,  4j6.  fan/Mtt  ffM.  48.  nj 
ich  en  F.  51.  aieaiz  BFB,  ab  F.  TiT  gerfdUet  B,  iaa  per» 
eanmfyr&mome»  wird,  wenn  ee  mUtfeet  einet  eoHu  Ut^  der  einem  m^tem. 
durch  und  coordiniert  ist,  mitunter  atugelatMn.  besondere  kk^ '  wgL 
4611  du  redest  wbl  und  sage  dir.  Amis  590  des  mälens  er  sich  nnder- 
want  und  sag  in.  52.  u.  si  sich  DE.  erbuoben  BCF,  54.  ai  AG, 
warumb  G.  55.  vol  fehlt  E.  über  ein  in  der  Einrede  vgl.  gramm. 
4ll.  958.  Farl  1850.  auch  sonst  geht  die  anrede  in  die  dritte  perton 
Übet,  vgl.  Karl  628—632.  58.  d.  w.  al  D.  59.  nu  vUehet  n.  m.  F, 
•oe  •.  n.  if.  ench  n.  ff/.    60.  \d»/ekU  ff.    62.  k/ekU  F.  ateiben 
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AQF.  63.  «iMte  BF.  69.  66/«*»  F.  66.  h^MltJ.  h.  g.  G/; 
▼wer  SGI,    69.  ode  C    72.  in  G.  haut  F.  bot  G,  13.  d.  b.  diu  Jl, 

74.  dfe/M/^  iu;.  T.  i.  s.  «tf  F.    n.  s.  t.  i.  ÜT.    darauf  ir  8.  t.  i.  G. 

75.  tabot  76.  nik]  dormn  JST.  77.  ucfa  n.  vffiiibaren  B.  78.  mögt  Ir 
d.  G/.  80.  Cbail  FB.  81.  h.  f«htt  A.  yU  FIT.  somedilicbe,  DFG. 
82.  e.  tp.fMi  S.  vnde  ap.  17.  vieyUk/^  hat  A,  wenet  ZT. 
er*  waii  a^ach  er  D.  83.  alaoa  B,  also  F.  84.  der]  doch  d.  H.  doch 
G.  85.  im  g.  .  86.  so  s.  mir  FH.  88.  d6  fehlt  F,  89.  seihen 
gruoz  BDF.  90.  geatet  C.  wt  buoz  j9i?F.  91.  sullot  //.  v.  m.]  woi  D, 
92.  furbas  iagen  F.  n.  vergagen  G.  94.  n.  indarff  U,  95.  gespannen 
aa  dorf  g.  G.  gestellet  F.  96.  weder /cÄ/f  ütf.  chain  werc  F.  97. 
also  br.  hr.  «.  L  i^.  98.  d.  a.  im  vil  gaolen  danch  B.  99.  ich  hie 
jnl^. 

9003.  hie C//.  daz  4.  y.  h.  fehlt  E.  gcruchet  CT.  5. 
swie  vyl  der  synen  H.    6.  noch  h.  F.    vor  im  ^F/.    in  allen  DE. 

8.  der  fehlt  F.  g.  sali  sie  s.  sl.  d.  n.  ff.  9.  wan  sie  s.  n.  w.  //.  sich 
n.  DE.  13.  horentüs  G.  r.  do  san  ff.  14.  dae  h.  Karle  der  reyne  man 
ff.  15.  d.  d.  her  e.  G.  19.  absatz  E.  dae  ff.  das  G.  dy  für  sich  g. 
G.  21.  nu  w.  bestan  CDEH,  23.  e.  g.  gesiht  C.  ewichen  E.  24. 
alse  langhe  h.  ff,  25.  ain  den  ff.  27.  vyl  1.  ff.  28.  a.  fehlt  G.  29. 
ie  V.  //.  30.  ich  fure  sie  ff.  31.  i.  m.  fr.  F.  32.  rechte  m.  e.  ff.  r. 
fehlt  FG.  6'6.  absatz  BC.  much  h.  ff.  34.  dinc /cA/f  rfa««: 
sprach  karle  der  reyne.  ich  sain  uch  wie  ich  dasz  meyuc  //.  37.  der 
V.  B,  herer  F.  38.  der  F.  yü  DE,  fehlt  C,  dem  t.  C.  Alsus  von 
h.  d.  t.  Jr.  39.  nadi  JMT.  la  ».  n.  gewerdin  B,  40.  dasz  der  ^.  41. 
gestet  B.  der  at.  F.  42.  adiaiiden  JD.  43.  gieei  a.  fT.  uikgewin  /• 
44.  TBder  CB.   45.  daa  F.  djt  B.   46.  ir.  Ihesnm  criatimi  g.  FB.  47. 

•  «ftmte  B.  iB  ^8.  A.  w.  eine  JT.  49.  gotUddn  h.  JT.  50.  gar  i.  B. 
52.  eaehan  Fff.  54.  ima]  Ina  F.  woi  yMI^  A.  d.  w.]  vofl  JST.  55. 
swir  liAt  . .  dA  mioB  er,  ähMBeh  9857  sweih  heMen  geieit,  daa  vait  ala 

nmgewin.  awer  .  •  m^rai,  des  solle  er  39.  dea  ich  hie  hin  hegonoen^ 
idi  engenieie  aln  dar  an  99.  awea  man  in  sAre  bete,  daa  erz  benamen 
täte  118.  die  daa  redien  weiten,  daa  sie  balde  iLomea  aoUen.  vgl. 
möek  4863—66.  5457.  5473.  5990  J^.  Dm.  6441  d6  ai  den  aAhen  Ilgen 
t6t,  dea  vart  ir'aom  manicyalt.  Barl  11931.  e^gmiumUeh  üt  dät  be- 
wMmmg  Mwitehen  r0laiio  und  demonstrativ  Dan.  67a  swaz  dem  jentrm- 
nen  wolte,  daz  muose  fliegende  geschehen.  56.  w.  i.  d.  n.  ff.  willech- 
liche  C.  57.  a.]  des  ff.  5S.  ao  F.  wan  B.  59.  soe  m.  //.  (>  1 .  zu  gote 
(labe)  nimmer  ch.  Fff.  62.  nn  n.  ^.  63.  verseuchet  €DE.  65.  übsat» 
E.  66.  sö  fehlt  Fff.  67.  so  kl.  €1.  73.  groz  D.  Ib.  an  //.  versch«it 
B.  76.  versmshsit  B.  78.  e.  fehlt  J.  79.  also  Gffl.  82.  vmb  sunst 
G.  vnde  inhetthe  nicht  rechte  g.  //.  83.  liesz  ff.  84.  si  m*ht  e.  DE. 
85.  soe  ist  gott  ff.  87.  ouch  fehlt  F.  d.  ers  sin  riehen  1.  C,  88.  ovch 
n.  C.  der  wärt  dert  a.  /.  veismahet  IG.    89.  dem  übe  C.   90.  ainan 
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L  C.   diu]  irlv  (ir)  BFGH,   gdider  FGH.      92.  g.]  dort  B.  Im  BCD, 

93.  doe  H.    daz  BF.    dise  wort  E.     99.  niht  AH. 

9100.  d.  s.]  vn  E.  ir  ors  />.  2.  Vjl  liebin  p.  iT.  3.  gesach  FG. 
10.  söfe/i/l  G.  hin  fehlt  A.  13.  g.  c]  synen  wyHen  ^F.  erliten  DG. 
14.  die  h.  auch  m.  U.  15.  a6«a^5  EG.  die  =  f.  s.  d.  (7.  16. 
dae  8p.  her  H.  18.  m.  o.  n.  AH.  22.  b.  i.  C.  24.  fehlt  F.  25. 
m.  m.]  meines  F.  2G.  nii  /<////  //.  27.  s.  h.  d.  D.  soe  f.  29.  'io 
fehlt  A.  31.  sin  //.  32.  wen  GH.  das  FGH.  dann:  swen  ouch  ver- 
wundet (vyrsnydil)  das  (dyt)  swerl.  der  (des  liep)  ist  des  lodes  gewert 
FH.  33.  den  f  hll  AFG.  vnd  AG.  ksligen  A.  35.  zu  hut  G.  37. 
auch  d.  //.  vil  g.  FH.  39.  reche  BCDEGU.  44.  noch  h.  CDE.  hiut 
fehlt  A.       45.  nu  auch  /.    d.  e.  n.  H.      40.  de  gott  vyl  lugend 

hatthe  gehin  //.  47.  zo  deme  sprach  her  G.  H,  48.  mein  G.  Nu  r,  d. 
liebin  n.  d.  //.  49.  in  AD.  50.  ^ix  fehlt  D EG.  (lie  fehlt  C.  51.  ia 
C.  die  s.  A.  52.  et]  ir  DH.  53.  54.  vnde  habe  auch  vor  aller  noet. 
dines  nelTcn  R.  tot  H.  55.  in  dem  B.  in  dynem  //.  56.  vnde  halte  vyl 
faste  dyne  h.  //.  57.  ez  C.  vlcizchleich  F.  dasz  dich  beste  kein  an- 
der gere  H.  er  sey  dines  hertzeu  schwere  IG.  58.  u.  fehlt  AG  =  daz 
EH.  59.  ahsaiz  E.  60.  s.  d.]  als  FH,  61.  Nvdvnc  D,  62.  gedench 
BEFH.  ti  fehlt  B,  63.  vfl  L  FB.  66.  66.  n.  h.  d.  den  willen  mtnm 
an  den  übden  samiliien  A,  vgl.  9S37.    67.  abtat»  B.    68.  diifthlt 

A.  daz.  der  BCDEFH,  69.  vierag  F.  70.  doch  v.  nodi  Ii,  IT.  71. 
der-w.  DFH.  öIvl  fehlt  A.  72.  i.  der  B.  vgl.  10791.  73.  d.]  dT  B. 
yon  fehlt  F.  74.  gedeadi  BDFGH.  ei  fehlt  H  —  onch  C.  din  Äff, 
75.  deo  jamer  F.  76.  Ue/eA/f  G.  danne  hent  77.  ist 
78.  md  hat  ein  C.  79.  ofoaüs  BS.  fge.fehU  F.  82.  ich  hite  dich  ifft 
wil  dich  m.  A.  83.  din  ^tf.  84.  enphotichen  F.  86.  niht  A.  gewamen 
BCDEGH.  87.  g.]  degen  F.  88. 1.  ndch  g.  noch  hewt  g.  <?.  .  89.  ir 
f^lt  C.  m.  ir  AOff(r.  90.  alle  r.  ÜT.  91.  *.  abtat»  DFH.  dae  sprach 
her  J.  t  OL  H.  92.  m.  den  t.  D.  96.  sere  IT.  97.  abtat»  B.  98.  vfl 
/Alt  A,  ich  htin  lo  dyr  troest  t.  st  17.    99.  gesellen  B, 

9201.  m.  selbys  k.  H.  4.  noch  willen  GL  5.  Zwar  £0:  %  fehlt 
F.  10.  86]  wol  B.  13.  oder  t.  /T.  14.  bewainten  FH.  15.  ofoate 
CEGH.  er  sp.  N.  F.  20.  ein  fehlt  AF.  getriwer  BCDEFG.  steter  H. 
21.  Armenye  i?.  Ermenie  6'i?i:G.  22.  sö]  vil  g.  fehlt  H.  verlorn 
BEFG.  23.  vnde  s.  J/.  25.  ich/eA/^  B.  26.  vU  /«A/f  5.  28.  ie  fehlt 
E.  d.  din  liep  ain  H.  29.  30.  vertauscht  H.  der  helffe  ich  gar  vn- 
sanffte  enbyr  H.  32.  ein  fehlt  H.  liut  A.  schoener  D.  33.  w.  fehlt 
CDEG.  31.  h.  ouch  FH.  h.  diu  aller  besten  A.  36.  hilt  ^.  38.  vnde 
den  werden  bischof  Turpin  E.  39.  Herolt  F.  42.  u.  /^  ä/^  i:.  46.  v. 
fehlt  G.  wole  //.  45.  baidc  den  Sw.  /V/.  46.  ir  h.  fechtet  //.  47. 
vnde  d.  H.  ouch  fehlt  H.  48.  u.  fehlt  A.  dasz  die  w.  //.  49.  ah- 
satz  E.  51.  52.  vertauscht  BH.  54.  w.  m.]  mir  //.  56.  Getrewer  FH. 
57.  gedench  BGH.     58.  u.  a.  mynes  herczcn  grosze  n.  H.     59.  absatz 

B.  sie  heliant  ü.  genant         60.  an  G,    61.  b./eA/^  (r.    63.  Bvr- 
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goBd«iuere  C.  64.  die  fehlt  BS,  al  8w.  P,  66.  8.  k.  yyl  wole  0t.  H, 
68.  dii  h.  J9.  herlicfae  BF.  74.  bedarf  manen  B,  ich'  indarff  sie 
J7.  75.  Btan  ^.  T.  besten  1>  =  bt  b.  B.  76.  vnser  kejoer  inmag  den 
andern  t.  H,  78.  K.  reiner  79.  Ton  H.  80.  r.  fehlt  G,  pej  tüs 
Ir.  81.  k,  akeaiM  D.  d.  1.]  sich  aus  B.  82.  bescharCeik  D,  83.  K.] 
der  ebaiser  J&  84.  woren  vfl  r. 85  —  92/eA/<  IT.  er  was  vil 
wo!  mit  in  F.  88.  e  das  F.  90.  da  m.  93.  ir  wapen  1.  H.  98.  dir 
werch  CH,   An  fehlt  /IB.   die  ^.   99.  luhten  CU. 

9302.  si  beten  diu  warhoil  b.  B.  3.  den  D.  sint  s.  5.  gekumit 
B,  6.  des]  dae  U.  7.  swanne  jP^.  im  got  w.  //.  8.  gewissen  F. 
▼yl  groszen  JST.  danne  br.  EPH.  9.  a5«afs  EF.  diesse  //.  10.  Christ 
alle  ausser  A.      12.  s6  fehlt  G.    so  gewawant  13.  d.  s.  geistlich 

die  w.  H.    14  fehlt  G.    leibes  F.     15.  ä.  afe^fl^s  ein  d.  F.  16.' 

banir  F.  er  fehlt  FJf.  die  Wiederholung^  des  pronomens  nach  dem 
Substantiv  y  wie  die  aytkiindi^ung  des  substan  fii'inns  durch  das  voraus- 
geschickte pronouien  (s.  anm.  z.  4124),  ist  bei  Stricker  hä'ußg.  nur 
wird  rne/sf  das  demonstrative  der  wiederholt^  seltner  er.  vgl.  178.  199. 
712.  —  0933.  17.  heiliger  H.  19.  guldin  AG.  20.  uns  fehlt  E. 
ff.    s.  werden  schin  A.     23.  dae  n.  ff.     24.  vnde  s.  //.    25.  im  fehlt 

E.  als  im  got  den  g.  hat  gelan  F.  mit  syme  slussele  wol  gethain  //. 
26.  sü  ßCDEFG.  27.  do  GH.  ab.satz  E.  an  Fff.  in  G.  29.  sach  E, 
30.  von  B.  32.  vil  fehlt  EG.  33.  absat»  E.  vnde  sp.  //.  h.  g.  BC. 
f^ol  fehlt  G,  36.  imi  fehlt  B.  helffe  B,  37.  erloste  F,  vnde  mit  dy- 
ner  eraA  wart  iilcwt.  also  giep  beire  hnle  trost.  vnde  allen  den  d.  h.  s. 
B,  38.  in]  den  B,  erist  hene  also  getroste  F.  39.  behnt  mich  B, 
40.  h,  fehlt  jiC.  hent  F,  44.  h.]  got  B.  45.  dtn  fehlt  BFGL  die 
B.  vm  fehlt  F.  Me]  hinte  B,  fehlt  AFGL  48.  bewiesetes  B,  stfe 
:  Daniele,  im  Daniel  itt  der  turne  wweitylhig  aunutpreehm,  dSmn  er 
reSmt  a%f  -iel:  Daniel :  geviel  21a.  34a.  :  üü  Ab.  34».  51».  825. 
:  enpfiel  75a.  825.  •  49.  50.  vertauseht  A,  Ton  B,  51.  die  BCDBFG, 
52.  hie  fehlt  D,  hent  F,  53.  In  54.  eriost  petram  F.  56.  b.] 
berre  D,  diser  FB,  57.  reinen  FB,  58.  ansserweiten  Fif.  59.  gifte 
£F.  den  grieffe  if.  60.  syedenden  G,  belsien  B.  64.  dit  fehlt 
65.  muter  ff.    67.  den  />.   gerechten  F.    68.  rovben       70.  v.  des  C. 

♦  syns  h.  ff,  72.  nu  F.  73.  ir]  di  F.  74.  erchant  F.  an  y/CG.  disem 
B.  75.  den  jniten  O.  //.  76.  clageten  //.  77.  von  fehlt  D.  78.  hies 
B.  81.  ir/«A/^  F.  82.  s.]  den  E.  fehlt  G.  84.  die  von  DE.  85. 
geznme  AG.  87.  daz  also  a.  t.  B.  alles  also  F.  d.  sus  auch  allesamt 
t.  H.    88.  es  E.    danch  sit  h.        89.  90  fehlt  C,    90.  wem  AG. 

n.  1.  I>.  91.  wider  z.  F.  93.  er  G.  94.  bechomen  6'.  95.  daz  BCDE. 
ich  charln  FlI.  k.]  Karin  96.  wie  G,  97.  beheizzet  vnd  l>ei- 
zet  D.    98.  i.]  vnser  E.    der  C/. 

9402.  nemt  A.     3.  die  andern  ff.     5.  so  musz  wyr  H.  im 
7.  stardiche  A.    8.  ^ti  fehlt  EG.    9.  ouch  fehlt  BCDEFG.     11.  ervant 

F.  12.  dA  /eA/(  i?.   da  d.  g.  AD.      13.  ir]  den  F.   iesus  Christ 
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14.  dM  a.  ir  t  ane  L  JET.  geloobe  a.  I.  t  Ü.  16.  aate  L 
BCDSFG,  aüt  allaii  uwem  IT.  18.  vns  fehlt  AD,  SO.  iile/«W  f. 
21.  Ich  6.  jr.  wai  J?.  och  £1  22.  mir/dllt  AM,  n.  Mdem  t.  JP. 
23.  keiser  CH.  24.  t.  fehlt  A,  25.  hole  Ir  JT.  26.  m.  ir  an  C. 
27.  Un  n.  A'.  *  d.  m.  des  todes  sin  gewert  DE.  28.  tvinget  Jf,  Iweiigit 
£r.  dai  D.  32.  L]  do  .Fü.  ei]  der  dumfoh  F.  33.  d.  aolMoid  d.  k.  da 
H.  35.  sa  CDE,  nüt  sthaUe  F.  aln  der  st  H,  37.  a&Mte  JKfV. 
do  di  wile  E,  wart  jEF.  38.  keyser  CD,  40.  d.  Sick  H,  41.  des 
lirewten-  jP.  43.  wie  vil  ir  G.  er  w.  E.  in  w»rn  B  —  sie  w.  /T.  fR4Ni 
hätte  eher  0nMrt9t  sl  wsrcn,  wt'e  ff  Hett,  doeh  vgl.  3179  dar  quam 
noch  künege  genaoc.  46.  gein  H,  47.  .keyser  CD.  48.  h.]  sin  H.  49. 
Wkchfehit  DE.  52.  loek  H.  53.  eysen  hat  GL  54.  y.  fehlt  D.  heim 
yeste  yA  g.  ^  h.  vnmaszin  g.  H.  56.  d.  obe  fuert  F.  58.  er  C. 
St.]  .scharff  //.  60.  nu  er  1\  w.]  dae  H.  65.  also  F.  66.  des  JSFG/T. 
68.  gezcugon  E.  70.  dm  fehlt  E.  72.  sere  //.''  73.  der  da  BEFGIf, 
75.  keyser  78.  nihtes  F.  fehlt  G.  so  BEFGU.  79.  fl^^a^s  ^. 
dae  1.  n.  81.  ob  i.  F.  h,  fehlt  ff.  m.  fehlt  G.  82.  sere  Gff.  83. 
e.  auch  euch  F.  84.  h.  /eA/^  J.  85.  daz  /<?A/^  iJ.  elUptücher  aus- 
druck  y  *fiass  ich  der  erste  sei,  der  dahin  gehen  darf*  ebenso  9944. 
3019.  1885  wer  iu  wol  gevallen  sul  an  dise  vart,  um  ihn  an  diese  fahrt 
zu  senden.  10198  dar  mich  . .  Krist  . . .  gekoufet  hAt,  erhofft  hat  dast 
ich  dahin  komme.  87.  absatz  E.  do  sp.  d.  v.  F.  ez  E.  88.  diu  e. 
FH.  doch  F.  89.  h.]  vil  F.  90.  wand  fehlt  II.  sch.  fehlt  E.  92.  ich 
warne  dich  BCDEFG.  ich  sain  dyr  dasz  liebes  k.  H.  96.  das  h.  F, 
97.  do  FGH.   vant  C.   keiser  CD.    98.  ze  b.  D.    99.  grimmiges  BEF, 

9500.  8t  fehlt  E,  w.]  vil  BB  ss  fehlt  6.  8.  dsppamors  GL  4.  a. 
d.  swein  konigen  H,  wand  er  5.  die  h.  FB.    &  vU  g.  F.  7. 

ahtai»  ^  8.  n.]  Idi  JKff.  12.  In  an  A  in.in  den  G,    14.  iwensie  ir. 

15.  r.  fehit  BGL  n.]  ehainew  G.  16.  i.  aehair  Jf.  17.  odyr  B.  18. 
dm  fehlt  G,  10.  den  t.  B.  20.  k.  e.  nikt  enmae  (niene  m.)  BCDBFG. 
tu  h,  äheat»  DBFB,  am  ranä»  roth:  diy  erst  schar  ti.  t.  w.  B  (iumII- 
Asr  «tfr  rSm.  «lAlefi).  23.  jou  fehlt  B,  na  nemt  die  rala  Ton  Balpot 
B.  25.  g.]  vll  26.  in  t  slii  wo  d.  27.  dar  ao  '  d.  n.  me  n. 
B.  28.  k./eA/f  G.  29.  gesin  MJT.  knner  B.  30.  geprast  MIT. 
asm  BCDB,  als  FGA.  dln/iAil  F.  31.  n.  a.  vjl  ritterUeke  B,  • 
83.  Rosse  BCBF,  34.  plaisante  alü»  aueter  B,  d.  T.  von  Thedosse  GL 
Tosse  y^.  dedafSsse  Teclauosse /T.  tSalbfdUt  A.  wo  B,  42. 
treckte  <?.  49.  d.  i.  biez  si  A.  Galye  F.  Bale  G/.  Bane  H.  50.  or- 
ekale  GL    orchane  AFfl.     51.  sei  v.  F.     53.  54.  vertauscht  Fff.  dae 

n.  /r.  55.  «beat»  AB.  suUet  ir  /T.  ick  selbe  C.  57.  engiltet  F.  58. 
mir  h.  myne  e.  H.  59.  des  weret  ir  mir  j.  FH.  62.  zo  den  hain  ich 
troest  //.  63.  si  fehlt  E.  64.  torten  D.  66.  als  (soe)  schiere  das  (so) 
sis  bevnnden  Fff.  67.  u.]  von  B.  die  von  kelsen  vnde  von  glessen  die 
M.  68.  h.  wol  V.  E.  69.  die  suUen  if,  71.  diu  w.  CF.  w.  auch  g. 
B,    72.  l^ifehUA,  eyoes  i/.    74.  vnde  erhorent  i/.     76.  wie  vil 
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Wik  0,  ttlB,    77.  liwsetF.  fehlt  jt,  wenden       80.  da 

8«!  1^.    64.  WM  beraitt       lo  r.  M.    87.  moehtel  FE.  m.  wol  m.  B, 
den  /«Al^  BDF.    89.  konde  JT.    91.  di  g.  F,    94.  Wirde  FB,  95. 
dbtüH  B.  Wik  Mit  AB,  to,CB,      m.  yfl/Mt  DBGB.  bereitet 
97.  iFÜ/eAl^  ür. 

9600.  schMT  si  CilFJr.    2.  noeh/M/f  J?«?.    3.  mit  in  ji,   ei]  ir  J?. 
CB,    4.  harte  F.    6.  Sobors  IG.    6.  drde  if.    9.  ao  yerre  F, 
10.  im  B  am  rmide  v,  and,  kaadt  beide  in  golt  TA  an  gewant.  11. 
Tmante  Gl.    12.  noch  h.  B,  ^  fehlt  B,    14.  malioa  GL   15.  dargaU- 

scn  F.  malchalysen  H.  16.  braiseu  B,  birasen  D.  PyscD  H.  19.  die 
ch.  F,  21.  al  fehlt  F.  von  fehlt  A.  22.  n.]  bi  AGl.  s.  im  des  bye 
//.  23.  s.  V.  u.  hie  H.  swelicher  unser  heut  e.  F.  24.  der  A.  26.  na 
A.  27.  beide  der  konig  B,  2^.  awelicher  ir  e.  F,  in  fehlt  EGH,  80. 
in]  den  G.  erhienge  B.  31 —.46  fehlt  H.  in  F  nach  9666.  man 
fehlt  C.  vanen  F.  da  was  gesetz  auf  ein  w.  F.  32.  pawm  G.  wol 
fehlt  E.  geslagen  F.  33.  gestechet  F.  34.  von  E.  mocht  F.  39. 
vanen  E.  40.  \i.  fehlt  E.  vientlich  D.  41.  ipit  G.  42.  ir.  fehlt  A, 
41.  so  er  G.    des  fehlt  ß.     45.  er  fehlt  c.    46.  dem  Hut  /?.     47.  «ft- 

EH.    keisers  CD,    son  48.  zo  synem  vater  //.    sus  E.  50. 

alle  /eA/^  EFH.    d.  sich  g.  /^^  =  d.  nu  g.  FH.    werden  w.  B.    51.  sa 

=  al  H.  i.  h.  C  iesa  fehlt  c.  54.  u.  an  den  E.  \\\  1.  y^.  55. 
ewige  A.  ^(y  fehlt  G.  59.  fehlt  E.  61.  so  fehlt  EGH.  62.  ^Tid 
das  GH,  d.  k.]  si  hie  BCDFc  =  si  £0//.  t.  v.  u.  BCDEFGc.  65.  m. 
e.  66.  der  ev  F.  der  vch  67.  68.  vertauscht  F.  ohne  absatz 
AFHn.  des  k.  H.  do  si  ir  gote  paten  F.  68.  taten  FG.  gebete  ff. 
si  da  baten  e.  69.  Karle  H.  70.  zeigeten  c.  73.  skhfehlt  DEH.  er- 
tobent  AG.  tobent  JBV.  74.  alsns  BCe.  aoa  ^.  /eA/^  i>.  75.  vortei- 
let B.  78.  tU  DEFGB.  79.  In  J9.  80.  erehant  82.  u. 
mnea  W.  eratoren  88.  d.  di  h.  €.  84.  F.  dae  Jf.  a.  na- 
hen bi  BEGB,  85.  ieaa  B.  W^Wi  fehlt  F.  ab$at%  B.  d.  w.  a.  ko- 
nig B.  88.  apradi  if.  91.  d.  aine  F.  92.  aicb]  al  A.  94.  wolden  ir. 
Yon  B.    95.  L  mer  C. 

9700.  apiancten  JPif.  1.  d.  r.  aneh  d.  b.  dae  B.  8.  abtat»  B.  ir 
h.  BFG.  5.  daa  {fehlt  JT)  was  d.  b.  n.  .Pff.  6.  TO  d.  P.  a.  (dae  a.) 
FB.  9.  d.  i  if.  10.  do  '  12.  d.  grimmen  t  FB.  14.  In  F.  den 
g.  A.  15.  di.  di  CF.  16.  ai/eA/^  £7.  dl  FB.  17.  der/eA/f  f.  19. 
sie  zeigten  C,  erzaigten  BDH.  20.  des  E.  was  F.  21.  waren  ür. 
23.  schuof  BCEFGH.  ein]  vil  F^.  25.  \\\  fehlt  H.  27.  die  /cÄ/f  ff. 
ir  /eA/f  i?  =  dor  E.  28.  80  vyl  dasi  B.  -  di  f:.  29.  zo  band  dae  ff. 
30.  da  sw.  2?.  31.  v.  g.  r.  g.  H.  34.  a&«a/;s  AC.  dt  i^*  35.  d.  a.] 
dar  E.  37.  d.  n.]  daz  ors  E.  39.  absatz  B.  zn  zesmen  pald  an  F. 
vndc  r.  menlichin  in  ff.  41.  dem]  syme  ^.  satel  A.  melme  E.  lae 
E.  belag  /T.  43.  m.  den  o.  C.  44.  veter  BG.  vane  F//.  banir  F. 
45.  cheiser  D.  keiserlichen  C.  den  h.  GH.  47.  dem.  der  fehlt  G. 
Yon  siner  konigUchin  ff.  48.  a6«a/«  C.  dax  mr  in  Aä.  50.  d.  ist  dea 
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B,  51.  f.  ei^.  an  Z^£P.  hLlänfeMiA.  tod«  gie*I  JS.  55.*. 
oftfo^B  ^ir.    in  F  18  twrsM  «äiMtfn^.  do  DEGS.  ab  F.  dar  In  C. 

F,  56.  dA  /«A/^  FB.  57.  apnclien  J7.  58.  w.  dae  ff.  60.  aneh 
n.  B,  62.  befehlt  B.  allesant  F.  alzomale  ff,  63.  die  er.  sie  alle 
n.  B.  (5.  orten  A.  67.  yH  at  ^IT.  69.  dar  In  FB,  71.  a^afii  ilJ?6. 
'  71— 74/eA/^  ff.  74.  dai  BEO.  der  F.  75.  ringen  ECB.  79.  lihle 
^C/.  SO.  des  D.  82.  der  fehU  DE.  die  CTOJST.  83.  hagen  (?/.  ge- 
hegc  /A  S5.  fl&yflAz  E.  87.  die  muosen  BCDEF  =  d.  ftieren  ^.  ia 
des  BDE.    00.  an  in  J?.   m.  an  D.    m.]  beten  T.   hain     H.    91.  die 

92.  als  F.  dae  g.  i^.  93.  hin  v.  F.  94.  reht  als  BDEGH.  vor 
FC  mit  D.  vgl.  geiommtabent.  3,  392  er  muoste  kumberlicher  vam 
denne  daz  huon  mit  dem  am.  95.  k.  absafz  JG.  96  fehlt  F.  97. 
Kserlingen  J.  98.  sy  G.  99.  dass  collect iva  viit  dein  plural  verbun- 
den iverden,  ül  heim  Stricker  ivie  bei  allen  dichtem  häußg.  besonders 
nach  manec  wie  hier,  Karl  1460.  3073.  3133.  10727.  ebenso  nach  hei- 
dcnschafl  1715.  hcrskrafl  5115.  schar  5S39.  her  840G.  ein  lützel  einige 
wenige,  0529.  auch  nach  man  Dan.  ~9h  daz  befünde  man  zehant  und 
würden  unser  gewar.  besonders  zu  bemerken  ist  9580,  wo  der  plural 
als  prädikat  unmittelbar  mit  dem  colleetiven  Singular  verbunden  ist. 
auch  kann  der  collective  begr(ff  ergänzt  werden  3122  dar  quam  der 
künec  von  Funde,  {mit  seiner  Schaar,  seinen  mannen)  die  muosen. 
ebenso  3139  ff.  vgl.  auch  Dan.  bSa  und  waer  daz  ich  selb  zweifle  rite 
{mit  e{f  andern)  die  dich  alle  wolten  besten,  auffallend  ist  Dan.  2G& 
der  S9  anverzaget  was,  daz  er  daz  getwerc  nie  vermeit,  die  sint  des  ta- 
ges  (/.  Udes)  gewerC. 

9801.  endorfflen  ff.   2.  umlk  fehlt  D.  slagen  A.    3.  vil/eA//  AF, 
4.  hei!  A.  doch  hatten  die  heiden  d.  groste  n.  ff.    5.  erslogen  DF  « 
ir  nye  e.  ff.  slnogen  C.    6.  ie  fMt  E.    7.  t.  man  v.  C.   8.  sl  w.  C. 
9.  ab§ai%  EFG.    10.  die  h.  ffJ.  mmfehit  F.  striten  BFGff.    11. 12 
fehit  F.  heim  A.  d.  dae  yjl  m.  ff.    14.  iriLoren  ff.   16.  n.  in  n.  Fff. 
17.  abtat»  EFG.   18.  gedachten  FG.    19.  wan  s.  ff.  sldi]  sl  D.  dorh 
fehlt  D.     20.  si]  do  Eff,  vjl     ff.     22.  n.  auch  Fff.  kristen  E.  F 
fUgt  Miaut  Ir  lop  und  gotes  eve.  die  worden  des  tages  so  sere.  an'den 
haiden  gemeret  (des  sint  sl  lemer  geeret)  hie  Ton  der  werlde  geböte, 
vnd  evichleidi  Yor  gote.      23.  ahsatz  EF.    da  machte  der  alte  R.  Fff, 
24.  vil  m.  vcstcn  h.  s.  FB,    25.  ward  H.    niht  F.     27.  die  e.  H.  28. 
gehalf  BD.     29.  keiscr  DE.    heiden  C.     31.  doch  g.  U.    32.  d.  i.  D. 
do  sein  b.  G.   im  euch  A.      33.  k.  absatz  //.     dann:  der  slaoch  vil 
raanegen  Sarrazin  CD.     34.  der  fehlt  G.     dann :  und  mit  dem  riehen 
muotc  sin  C.    daz  er  bi  vienenden  (so)  chunde  sin  D.      36.  jamer  ff. 
37.  durch  die  FH.    swere  :  gepere  F.   v.  grosser  G.     40.  do  v.  G.  gat 
B.    gestat  CFG.    bestait  ff.     41.  reichet  BCE.    raichen  sinen  D.  43. 
alsam  6?.    t.  er  auch  g.  F.   h.]  lewe  E.      44.  der  BCDEG.   herslug  //. 
^'d.  absatz  EF.  .  Aer  fehlt  EF  ff.    gr.  fehlt  F.         50.  der  fehlt  G.  ir 
fehlt  BEGF.     51.  als  daden  die  einen  fl.  B.     52.  Beide  h.  Fi/.  53. 
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wart  so  FII.  54.  in  fehlt  I).  55.  gemachten  FH.  5G.  eiUghein  //. 
^1  —  ^2  fehlt  II.  58.  was  FG.  in  u.  E.  60.  hia  w.  F.  61.  von  C. 
64  fehlt  G.  die  fehlt  C.  65.  sin]  daz  ^.  GG.  im  BCDGH.  67.  dac 
b.  H.  69.  0^««/:«  i^J^Fi/.  70.  si  so  F.  71.  u.  ouch  der  BDEGU, 
73.  a^Mfo  EFGH,  78.  t.  dif  h.  D,  S2.  ein  h.  />j&.  83.  wider  ain  F, 
85.  erchant  SFB,  '  88.  d.  diene  h.  if.  87.  aftMi<s  £F<?ür.   88.  Worten 

A.  91.  si  fthit  DB,  Terdrane  F,  dass  die  lieidin  von  in  dniogen« 
fnde  worden  soe  sere  ?on  in  getwangen  F.  92.  d6s/ehU  DBG,  98. 
d.  manicher  B.  94.  d.  t.  vara  h.  D.  ü/ehU  F,  98.  an  durl  Fff, 
IL  di  CD,  97.  in  B,  98.  v.  avdi  H,  99.  ir/eklt  A,  gebrochen  A, 
gedagen  G, 

9900.  gelan  F,  geUn  Gif.  2.  s.  hejden  H,  4.  was  JT.  ir/eA/if 
Ü.  5.  swas  sl  F,  wasi  ir  gesbgin  ward  d.  n.  H,  8.  dodi  h.  d.  a.  if. 
8.  nock  B,  oQdi  ji?.  doch  F,  ab  6/.  e.  gewaldig  m.  H,  9.  1.  tü 
DB,  gelag  F.  lagen  dl  h.  <X  belagin  die  üT.  toten  FB.  vnder  CA 
10.  dai  wart  ir  ewic  TDgewSn  B,  11.  d.  vber  sp.  G.  12.  ander«!!  JT. 
do  n.  B,  dar  vber  6.  13.  s.  alder  B,  14.  din  h.  F.  n.  zn  h.  E, 
15.  ovdi  n«  FB,  her  inuMchte  IT.  16.  ab&atz  E,  doch  17.  t^/.  Earl 
5490.  9710.  17.  cheiscr  CD,  19.  oder  (/cÄ/^  i*0  em  tele  FH.  d.  k. 
fehlt  H.  20.  die  n.  5.  21.  cheiser  CD.  28.  vnde  cherte  F.  29.  s. 
/«Ä/f  A.  30.  lieiser  C/?^.  31.  dae  g.  /T.  34.  der  do  FH.  36.  der  F. 
37.  aus  d.  F.  38.  absats  E,  do  F/f.  irhorthe  //.  40.  dem  fehlt  H, 
\\  fehlt  D.   daz  EG.   dae  w.  isz  von  yme  f.  H.    46.  ward  //.    47.  dar 

B.  48.  do  AFH.  50.  dikchc  G.  a.  fr.  /t>A/^  EG.  s.  /e/i/^  Z^//.  52. 
q.  auch  i/.  53.  aö«a/s  B.  54.  fehlt  H.  vil  g.  C//.  d.  g.  das 
ist  vil  g.  F.  55.  da  v.  D.  warumbc  (  FII.  des  BE.  d.  wäre  wil  s.  67. 
66.  heten  die  CI.  uberslagen  FH.  ßO.  do  //.  erchante  CDE.  61.  der 
H.  pracht  F//.  G5.  s.  karle  H.  GG.  noch  w.  C.  67.  aft.sa^s  das 
FH.  vernain  F.  hersach  ein  heydcn  gar  ein  freysciier.  der  sprach  al- 
sus  zo  dem  keyscr  H.  GS.  zem  keyser  CDE.  69.  weisz  got  du  H. 
geschadet  F.  70.  e.  zoch  sin  swerd  H.  71.  Karle  //.  V7I  gr.  //.  73. 
wau  in  s.  Karle  soe  s.  w.  H.  74.  d.  c.  tot  v.  d.  n.  F.  75.  ahsatz  F. 
76.  s6  nur  in  A  =  vyl  H.  gar  fehlt  D.  79.  Karle  //.  82.  n.  e.  e. 
A.  nahen  FGH.  83.  k.  absafz  F.  nvne  B.  85.  keiser  CDE.  86. 
nu]  dae  //.  89.  vor  D.  deme  slrytte  //.  90.  d.  w.  so  vil  g.  G,  akest 
wart  do  g.  FH.  92.  vil  fehlt  E.  94.  ouch  fehlt  AB,  95.  ahsats  B. 
verschroten  D.    97.  gar  d.  //.    98.  da  f.  B.   99.  Wie  fehlt  B, 

lOOül.  von  dem  D.   2.  dur  h.  ACG.   5.  ain  Ä   8.  In /Alt  ADG, 

8.  dann  in  C:  beide  die  alten  ?nd  di  ivngen.  w»m  gerne  entminen. 

9.  sin  ra.  C.  in]  doch  F,  9.  10.  des  viresageten  sie  in  den  sjnnen. 
vnde  enmochten  doeh  nit  entrannen,  des  mnsten  sie  ain  im  dang  stry- 
ten.  bys  her  von  A.  1.  Ä  10.  sider  A,  gesellen  B.  11.  n.  nlU  D, 
13.  V.  swerten  F.  abe  in  k.  iT.  .  15.  ohiotx  B,  18.  den  CFB,  17.  di 
fehlt  FB.  iS,  (iz  fehlt  DGB.  Q.  b.  w.  w.  e.  C.  19.  ÄP.  .  22. 
6kf0hit  B.     24.  mvt/ehU  BF.     28.  dem  weger  B.      29.  s.  t.  C, 

txxxv.]  2" 
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vnde  siiit  Uac  a.  t.  g.  //.  30.  gegeben  F.  32.  sint  entsIaflTen  D. 
33.  34.  so  .s.  d.  l.  ftUc.  vnde  rytte  sie  in  sin  helle  //.  34.  u.  si  in  B. 
35.  Doch  AH.  nu  DF.  cheyser  CD.  37.  kcyser  C  =  zeiser  z.  D. 
38.  dae  H.  39.  cheiser  />.  40.  in  fehlt  DE.  in  er  waerc  g.  A.  41. 
den  schänden  die  B.  43.  cheiser  CZ^.  44.  hie  fehlt  BE.  45.  n.  w. 
fehlt  BE.  noch  fehlt  D,  noch  dort  z.  U.  47.  daz  ^FOT.  49.  er  F. 
in  ^.  di  C.  50.  den  m.  n.  dmi  t.  F. '  51.  hande  /f.  deheiner  hande, 
wU  H  Hnt,  üt  ebmuowenig  Ifeim  SMekor  geMtitehHeh,  ab  umgekehrt 
•Her  slahte.  übrigeng  itt  slahte  beim  Stricker  häufiger,  587.  1576.  4154. 
7514.  bAiide  4216.  5464.  8896.  und  betondere  aller  der  hande  Hahn  11, 
70.  52.  oueh  fehlt  D.  53.  des  gelinghet  in  Jf.  lu  aller  F,  55.  vil  F, 
56.  sin  sehnin  Idoeh  J^.  57.  da  von  n.  jI,  hie  fehlt  DFH.  n.  so  i7  = 
so  B.  F.  58.  hie  g.  £.  60.  hin  B.  62.  alda  H,  noeh  w.  J?.  67.  i^. 
obeat»  BSG,  in  F  1%  verte  einleitung,  do  P.  F,  70.  noch  h.  B,  73. 
lebenden  .«^Aff.  dae  s.  B.  74.  oAtols  C,  76.  den  selben  (?.  77.  he  sw. 
IF.  ^8.  her  müde  auch  heislain  r.  JET.  81.  enchnnde  FB,  dai  en  n.  ii. 
h.  C,  82.  rantfae  B,  83.  obtatM  BG.  In  dae  kaile  B,  ane]  diomen 
fSeniih.BCDB,  86.  den  2».  dinen  J?.  tor  F.  87.  BSfehU  B,  88. 
•  Moste  89.  das  lieht  F.  1.  n.  hene  des  tages  schin  B,  90.  den  n. 
jiFB.  91.  errocfaen  CD,  92.  diewetl  F.  e  he  d.  word  h.  Ifoflen  g.  B, 
93.  keyser  CO.  94.  uf  D,  96.  der  gotes  vyifcome  J7.  97.  dw  fehlt  B. 
96.  do  z.  er  F.   he  z.  das  sper  //.   den  H«    99.  karies  B, 

10100.  a2*^a^2  F.  2.  der  sich  ff:  3.  atöa^s  4.  herezelget  17. 
7.  an  c.  BFG.  vnder  e.  //.  8.  an  die  sehüte  C  ^  tiS  B,  Schilden 
BF.  schaden  D.  vnd  vf  C.  mit  den  w.  H.  9.  na  F.  10.  s.]  die 
11.  von  E.  14.  u.  sich  beiden  dar  nydder  st.  B,  15.  d.  n.]  vflF  das 
land  //.  16.  gehabten  C.  diu  fehlt  E.  '  d.  h.  w.  zo  band  B,  17.  der 
er.  beer  u.  der  h.  //.  IS  fehlt  D.  is  was  FH.  19.  gespnngen  C, 
20.  betten  e.  //.  21.  absa(z  EG.  dae  gedachten  sie  auch  beyder  syt 
H.  22.  si  fehlt  F.  d.  die  hcrren  in  H.  23.  mochten  also  v.  H.  24. 
r.-l  baide  F.  auch  //.  25.  wer  BEG.  26.  dauchte  F.  sprachen  ff, 
27.  daz  DEGIL  were  DE.  29.  Ar.  absaf^  BEG.  31.  vff /A  33.  ouch 
fehlt  DF.  31.  das  is  n.  F.  galt  F/^.  ir  1.  H.  35.  doch  J^/W.  39.  in 
kurzen  stunden  virhouwen  //.  40.  b.]  vaste  F.  42.  d.  s.  pede  F.  d. 
vnder  //.  43.  veintleich  F.  grymfnecliche  H.  44.  ahsat:^  E.  dae  H. 
46.  0.  s.  fohlt  E.  an  sl.  E.  47.  bestund  //.  49.  ern  schrac  AD.  von 
CFU.  51.  ovich  fehlt  E.  52.  auch  soe  H.  53.  griezwertel  (-er)  /^A'. 
56.  wan  si  JT.  57.  als  //.  59.  i\vl  fehlt  E.  s.  e.  mit  siegln  beging, 
mde  was  der  karte  von  ymc  entphing.  doch  entweich  he  im  nye  vmbe  * 
ein  hair.  he  gap  yme  auch  das  ist  waer.  vyl  manichen  harten  wydder- 
slag  U.  62.  rycher  H,  64.  absatz  AEF.  werte  F.  65.  vil  gr.  F.  67. 
abeat»  B.  71,  n.  das  daz  D,  72.  was  H.  denne  dich  DE.  74.  ich  w. 
B,  75.  mde  w.  B,  78.  mk  fehlt  A..  79.  an  H.  mir  t.  C.  60.  dar 
W  DB,  81.  41  h.  C.  mir  min  ^.  82  fehlt  G.  a.J  gar  iT.  83.  du 
h»  FB.    86.  liretien  B.    87.  niieh         an  diesser  stall  alhie  zo  hand. 
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vnde  ^eil  dyr  liehen  yispauien  land.  vnde  wyl  djr  ^tossc  gäbe  geben  H. 
S8.  ich  wil  dir  89.  Ilhen  unde  geben,  i-ine  sehr  häufige  viTbindiitv^. 
h'arl  3187.  5873.  Dan.  16b.        90.  das  w.  b.  1.  //.        91.  Charl 

sprach  ni.  F.  doe  sp.  K.  II.  93.  mir  sin  BDEFG,  95.  yrol/ehit  FU, 
97.  u.  gclabit  //.    9S.  daz  mir  alle  ausser  F. 

10200.  sehen  F.  1.  äü  fehlt  JD.  2.  uns  fehlt  D.  3.  gcchovffet 
BCEFGH.  6.  dinen  EGU.  7.  Axt  fehlt  A.  m.J  so  vil  C.  8.  beide  e. 
6'.  9.  Zi.  fehlt  F.  menschlich  BFH.  11.  k.  ahsatz  GH.  keyser  CD. 
13.  \yrsprochin  haist  //.  !(>.  doch  fehtl  K.  17.  boescn  C.  fehlt  G. 
19.  der  fehlt  E.    20.  vor  21.  zcuslagen  E.    24.  dus  F.    25.  h. 

iMas  kr.  JB.  26.  so]  vyl  if.  27.  qt  fehlt  AD.  28.  mil  fehlt  C. 
f.  vyl  d.  h.  ftiren  m.  m.  H,  29.  «ne  dynea  dang  U,  von  h.  BH.  30. 
L  fehit  E.  mime  gote  ternigtnde  HF,  31.*  lu  t*  K  32.  nimmer  b. 
£7J».  33.  t.  konigb  knie  i.  IT.  34.  et]  och  M,  fitMt  DBH,  36.  er  FH. 
37.  stunden  H.  38;  do  ^.  41.  gelrälllBD  D,  vorbrcugcn  B,  43.  all« 
fikU  B,  46.  abtat»  BG^  46.  vyl  m.  8.  d.  dae  irgiug  if»  47.  Der  d.  st. 
ftsle  sndt  J7.  48.  d.  seibin  «.  Jf.  50.  d.  ch.  Kerl  m.  B,  d.  begonden 
Kail  E,  51.  alnoe  AG.  52.  an  fekit  B.  54.  Yeiachriet  B.  verbiew  ff. 
56.  l^eiser  CD,  58.  verschriet  FiT.  59.  Haide  b.  FB.  u.  h.  if.  60. 
md  w.  FE,  62.  vnd  ^.  Cr.  Yode  d.  nach  ü.  63.  ahtat»  -B,  64.  solde 
il.  66.  dmms  Tiide  betten  ii  noeb  mul^  geswpm.  er  moste  den  liep  bain 
virlom  H,  67.  na  F.  g.  o.  .JSr.  68.  ebarln  dem  ebam  F,  60.  e.  s.  b. 
n.  t.  G,  71.  oAmHb  .ff.  72.  e.  at]  got  aelbe  aila  autnr  H,  73.  ber] 
dor  B,  74.  ^  fehlt  B.  75*.  dyne  r.  o.  also  groez  k.  E,  76.  dar  sen 
binte  B.  82.  der  sig  sye  dir  ubyr  sie  g.  H,  83.  abtat»  E.  d.  Karl  E, 
84.  so  grossen  F.  85  —  88  /«A/^  F. .  86.  vA  sin  B.  d.  n.  /eA/f  (?/. 
87.  menschen  /.  89.  er  gcin  g.  A.  Er  naige  hin  F.  ^0  fehlt  If.  92. 
den.  den  fehlt  JGH.  bsidiv  durch  B.  d.  d.  stahel  B,  eysenhut  Gl. 
94.  er  g.  C.  slug  fi.  a.  dße  If.  96.  niochen  jfu't  ze  attch  Dan.  36a 
du  er  niht  geruohte  langer  xe  lebene.  98.  a.j  alle  BF,  gar  E,  99. 
der.  der  fehlt  Jf. 

10301.  k.  ahsatz  II.  do  T//.  P.J  der  chunich  F.  wart  //.  2.  gar 
V.  C.  3;  si  CFG  =  vnde  ff.  ir.  ir  /eÄ/A  //.  4.  vyl  m.  //.  5.  z.  der 
H.  6.  hernerthe  ff.  ni.]  ir  ieslich  ABCDEGI.  8.  Karle  //.  ein  r. 
AF.  do  sp.  Z?//  9.  riterliche  DEG.  Gerniglich  H.  iO  fehlt  G. 
starchen  F.  11.  er  r.  BE.  12.  vns  G.  13.  et  ////;•  JC  =  och  B.  w. 
ruland.  g.  w.  hie  zuhand  /T.  15.  absatz  B.  bera'it  BFG.  18.  u.  na- 
hen bi  DEH.  19.  sluc  man  FH.  der  haiden  z.  t.  20.  u.]  das  H 
=  u.  daz  J.  23.  m.  dem  b.  gar  b.  F.  dA  /eA/^  D.  was  b.  6'.  dae 
myle  was  //.  24.  sich  dr.  DE.  28  /t-A//  C.  29.  so  g.  AV/.  32.  daz 
B.  in  fehlt  E.  33.  k.  absatz  G.  in  F  26  zei'len  als  einlaitung  ein- 
geschoben. 34.  her  A.  35.  s.  selbes  sw.  F.  36.  das  FG.  die  //.  37. 
in  einem  abhängigen  salze  mit  daz  steht  qf't  ein  begriff  wie  s6  oder  et- 
was ähnliches,  -wovon  wieder  ein  salz  mit  daz  abhängig  ist.  so  Karl 
4712.  6227.  10713.  3310.  Dan.  106  ich  w4nte  da2  ich  in  baz  6rte  daz 
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ich  w«re  als  frl  und  min  lant  nitn  eigen  sl  denn  ich  ei  bete  von  kei- 
nem man.  auch  mehr  ah  zwei  sätze  mit  daz  kommen  vor,  so  drei 
6775  /:  Ha/in,  erzähl.  12,  380.  sogar  vier  Karl  ff.  in  einander 
eingeschaltet  sirtd  die  beiden  sätze  mit  daz  v.  1454.  38.  gelac  E.  be- 
lag //.  39.  absalz  E.  40.  diu  fehlt  CG.  41.  42  vertauscht  F.  vnde 
clagete  die  //.  45.  ich]  iz  //.  dir]  ir  G.  46.  d.  gebe  ich  zo  leyle  H, 
47.  gole  a.  das  ich  h.  //.  50.  div  s.  JE.  51.  k.  ab»at%  A.  in  BCDEF, 
52.  an  d.  s.  vud  au  G.  vnde  in  den  H,  55.  guldes  vnde  caeh  ander* 
g.  H,  57.  im  fehlt  A.  58.  recht  a.  U,  59.  äbttO»  DE.  Avent.  irie 
»  die  heiden  alle  wrden  erslagen  D,  61.  ein  lop  A,  tnmaaen  BFV*  92. 
rit«n  ABCDEG,  le  alle  aiuer  F.  68.  hin  in  M.  F.  keysen  CD. 
gfadn  konig  IL  JT.  68.  d.  m.  konig  karie  die  sUd  B.  69.  ivimf  toi 
ABCDBG.  70.  Karin  mit  her  E,  71.  aktat»  ASGS,  doe  d.  k.  dae 
ging  H,  73.  den  keyser  sl  vr6liche  e.  C.  vnde  konig  karten  e.  JT. 
73.  ersten  6.  7^.  ßhtatt  B.  tjI  h.  17.  11,  9t  fthli  B.  78.  getan  han 
ABE,  79.  d.  weU  Ich  bfleien  g.  H.  80.  nn  h.  B,  Si/tkit  ff.  84.  hat 
AFG,  85.  86.  n.  h.  m.  i.  tr.  k.  ff,  88.  tn  der  tonfe  DEtt,  89.  nn  • 
fthli  EF,  90.  dai  /Mt  FGff.  91.  hdie  i».  94.  girde  BCDE.  go» 
range  IT.  96.  imd/eAlf  einer  B,  97.  ifkant  ff.  .  98.  mi/eAif 
Vff. 

10400.  ere  F.  1.  ain  ff.  2.  a&t«fs  F.  der  keyser  b.  fr  €7.  d.  h. 
her  g.  ff,  8.  des  g.  C,  5.  als  et  sol  D,  6.  tarn  CDEF.  als  man  ff. 
wol  D.  toYf  waaier  s.  r.  s.  C.  7.  so  d.  Gff..  9, 10  /tülf  ABCDE, 
den  /^(;.  10.  d.  man  got  erdiennet  (saD  likennen)  pej  Gff.  12.  die 
BCDEG,  Karle  der  ff.  13.  H.  d.  reynen  ff.  16.  Tnd«  d.  s.  znr  s.  ff. 
17.  k.  absatz  FG.  18.  vnde  m.  ff.  22.  b.  ff.  23.  mid/cA/^ 
C^D/;.  d.  z.  fehlt  H.  hWe  fehlt  E.  26.  so  6.  r.  fehlt  FH.  wiUedn 
liehe  ^.  28.  a6«a^  ff.  tages  ff.  vil  vr.  ff.  29.  weil  in  abhäng^mi 
Sätzen  auch  die  neben-  vnd  eingeschobenen  sätze  in  .den  cory'untHo 
set»t  wardien,  steht  hier  der  begriff  'streiten* ,  der  sich  at{f  ein  voraus- 
gegangenes factum  bezieht,  ebenfalls  im  coryunctiv.  31.  a.  d.  selbin 
w.  ff.  33.  loten,  bayd  ertreten  vnd  ersroten  £f.  34.  absatz  E.  edele 
ff.  dann:  gegen  Rnnczeuale  hin  G.  35.  m.  yme  dar  H.  36.  wand  im 
C.  37.  dan  d.  ff.  in  fehlt  E.  38.  durch  div  FU.  diu  wort  diu  er  . . 
sprach,  der  nam  si  . .  war]  wie  sonst  ein  relativum  durch  attraction 
den  casus  des  vorhergehenden  substantivums  annimmt,  so  hier  das  sub- 
stantivum  umgekehrt  den  des  folgenden  relativvms.  vgl.  Karl  2739. 
7534.  9668.  Dan.  'M]a  die  ere  die  man  im  enböt  der  was  vil  onde  ge- 
nuoc.  39ö  einen  munl  den  er  hdt,  der  ist  wtter  denn«  ein  heim.  40a 
den  schaden  den  ich  des  haben  mac,  der  diuhte  mich  allez  ein  wint. 
AX  —  h^fehlt  F.  M-— U  fehlt  H.  absatz  E.  43.  waz  A\  44.  si  des 
gerne  fehlt  G.  gewerte  CDEG.  45.  absatz  CD,  also  g.  D.  in  ir  H, 
46.  sie  sp.  ff.,  47.  das  I.  ff.  49.  absatz  B.  der]  her  EGH.  nayn  er 
fr.  G.  nein  sp.  he  fr.  ff.  50.  so  gr.  B.  das  ich  das  schuff  das  tet  mir 
ncet  ff.    51.  eich  ff.   52.  vil]  so  EGÜ,   schentUch  ff.    53.  deheinez  ff. 
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keynen  g,  G.  54.  do  s.  C.  m.  gots  hulden  w.  G.  55.  absatz  E.  51>. 
die  er.  F.  CO.  dem  hare  G.  Bl.  dae  mylte  H.  62.  baide  v.  u.  wol 
{Jehlt  H)  erkant  FH.  63.  wari  B.  waz  Ell.  65.  konigin  H.  irsach 
jy.  66.  z.  yrac  s.  zohand  68.  is  FGII.  69.  beiein  //.  70.  ^r.  fehlt 
DE.  das  in  des  heiligen  geistes  sein  H.  71.  sye  g.  H.  72.  d.  s,  mit 
freuwedin  H.  74.  m.  sol  chlagen  DE.  75.  d.  hie  t.  FH.  76.  di  ewern 
hant  F.  77.  so  /eA//^  //.  78.  alle  fehlt  G.  79.  /r.  absats  J.  dae  //.  ♦ 
82.  des  m.  er  F.  83.  si  fehlt  F.  87.  a6«a/5  B.  88.  ir  w.  G^/T.  89. 
was  tot  DE.  90.  Charl  F  =  he  H.  m.  sie  s.  JiG,  92.  mit  m.  B. 
93.  a^M/»  £.  \nde  b.  d.  m.  ü.    98.  swer  Fff,  die.  koment  G,  chom 

tmo.  WU&  Bff,  '^ftkn  EG.  i.  tat  ff,  5.  doderF.  6.  konig 
K.  ff,  Q,  di  haiden  Fff,  die  iMtgrkohtng  det  proniummu  beirrend, 
vgl,  26M  ob  er  d«mi«a  foUe  rtlen  od  er  langer  aiohte  htten.  pdtr  iU 
mi  ummr  tttite  v,  10501  nieXt  mU  «li6  das,  timdmi  mit  d6  »u  vet- 
biaitur  Mes  geht  tm,  8.  al/«Alf  EFB,  10.  diY  w.  V.  C,  U.  sdbie 
ff.  12.  ylte  HL  gedacht  F<?.  13.  dl  gr.  B,  14.  eins  h.  B,  15. 
nam  F,  17.  cni  seinem  neren  (n.  roiande)  h.  w.  Fff,  19.  do  eadi  er 
4f.  21.  8.  Hebin  n.  ff.  23.  In]  nf  BDBFGff,  24.  m.  den  &  Fff,  2& 
10  syner  ff,  27.  vfl  /«A/T  FfilT.  bedros  F.  28.  ejne  bacfa  IT,  30. 
doch  T.  dem  b.  dar  ff,  32.  iSLfehU  F,  33.  du]  ob  BCDBFG,  34. 
dai  Im  j#.  im  fehlt  B^  dar  ane  Im  aoHcfa  j.  ff,  35.  als  Jf.  In  da 
CDBFGff,  d6,nt  BF,  In  G,  38.  die  da  alle  mtteer  A,  39.  erllten 
D,  40.  debein  man  C,  ensach  ff,  46.  dsgellcbe  ITO.  46.  dae  n^  JST. 
47.  k,  abemts  BBF,  swer  B,  modite  enthalden  ff,  48.  dis  giMse  Jf. 
49.  wol  fehlt  Fff.  ern  51.  ligen  B,  b.  r.  F.  b.  sjnen  neflbn  f. 
jr.  52.  mde  w.  ff.  57.  nn  v.  ff.  yi\  fehlt  G.  58.  ein  vi!  E.  vnde 
owe  herczetmwer  nebe  ff.  59.  m.  i.  m.  d.  ff.  61.  md  yt.  FGH,  w. 
fehlt  G.  eyne  snehheit  ZT.  64.  myne  viande  ff.  65.  o,  fehlt  C.  66. 
in  /cA/f  H.  vnder  C  67.  68  vertauscht  G.  68.  trost  -ß^.  fr.  mTan 
4ix  D.  71.  sie  H.  were  F.  73.  d.  w,  bU(  m.  U,  78.  y\\  fehlt  H, 
Werder  Fif.  82.  nn]  vff  erdin  /T.  83.  groze  JD.  85.  a&*a^»  Off.  8G. 
sin  alle  muter  A.  89.  vff  erdin  m-  H.  leben  E.  91.  benomen  /T. 
92.  da  were  allererst  {fehlt  £)  d.  s.  k.  DE.  95.  vor  tr.  ff,  96.  d.  ist 
diomn  C.     97.  absatz  E. 

10600.  elliu/eA/f  i^.  diu  fehlt  D.  1.  d.  in  aller  der  ^.  2.  der 
berczeigete  nnmmer  m.  k.  H.  3.  daz  BJ}£,  ein  dem  d.  w.  s.  g.  w.  ü« 
6.  gemcb  F.     7.  hier  schiebt  F  ein : 

]>6  man  den  keiser  liden  sacb 

von  jÄmer  solh  nngeniach 

durch  sin  klegcMche  nöt 

und  (umbe?)  ir  lieben  friaode  tdi 
5  die  dk  lägen  erslagen, 

wart  ein  alsö  gr6z  klagen, 

daz  nie  deheines  menschen  herze  wart 
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*  weder  so  bitter  weder  s6  hart 

daz  ot  menschlichen  geisi  truoc, 
10  ez  hete  jAniers  genuoc, 

waer  ez  ze  Runzevdl  komen 

und  het  ir  klage  dä  vernomen. 
Ar.  ahsatz  FH.  Charl  chlagte  s.  F.  b.  zcher  F.  10.  ane  lougeo  F, 
vngelougcn  EG.  vgl.  Dan.  416  der  rede  ist  unlougen.  11.  fehlt 
DEGU.  hat  E.  12.  n.  leyder  e.  //.  16.  d.  füere  gewalt  //.  17.  inincn 
landen  BDEFH.  ich  i.  m.  1.  mich  b.  H.  21.  22  fehlt  FH.  24.  itu 
fehlt  G.  h.  fehlt  A.  n.  h.]  sere  E.  25.  vor  H.  26.  iu  v.  /.  zo 
herren  h.  //.  2%  fehlt  G.  n(i  fehlt  D.  29.  absatz  B.  30.  I.  fehlt  D. 
33.  al  fehlt  G.     34.  s.  ich  vr.  H.     3().  vil  fehlt  CEGH.     37.  Nv  lestv 

C.  39.  40  vertauscht  A.     40.  flihent  E.    daz  BCDEH.    44.  div  w. 

er  do  G.  45.  absatz  E.  52.  erlite  B.  53.  den  grozen  EB  =  diu  g.  D. 
54.  liebe  D.  55.  enpholichen  i?*.  57.  hiöt«  fehlt  F.  59.  absat»  E,  an 
F.  cristen  FH.  60.  daz  i&  ^tr/f.  hande  JET.  63.  v.  dem  r.  Dß,  ledi- 
tes  6^7/.  64.  imtx  an  J^.  dii  gebet  tr.  er  an  C  65.  bys  d.  d.  b.  soe 
sere  yl  H,  ßtn  ^  f^kU  AB,  d.-!»!  M.  Y.  den  i?.  66.  e. 
sere- F€l,  *T.  s.  o.  vnde  b.  H.-  67.  den  stein  do  er  H,-  68.  L  euch  L 
FB.  71.  md  d.  Kff.  &at  fehlt  BE.  72.  swerde  i?.  swere  F.  73. 
manige  W.  d.  d.  beeham  f.  t.  G.  74.  also  B,  .  75.  A.  ai§ai»  D.  fr. 
/eA/f  <?.    78.  et  m.  ^.    80.  vyl  b.  B,    82.  so  t  BCBEFG,  83.  die  s. 

84.  andi  m.  eneb  r.  G.  r.]  leyde  B,  86.  n.]  minen  berren  nibt  B, 
Sl.w/Bhit  F,  88.  also  W.  89.  so  F.  91.  lieber  A  aktai»  BE. 
do  CBEFB,  spticb  zu  (7.  96.  d.  t.]  isi  YQimer  getbnn  iCP.  tonten 
EFBL    98.  das  sie  is  B.    99.  ir.  /eA/^  (?J7. 

10701.  e  dai  er  d.  L  t.  2.  dat  er  im  dai  beele  e.  B.  köre  IT. 
8.  also  FGB.  sebnff  d.  rjl  r.  iTi.  11.  «ivalx  B,  a.  schiere  F.  dae  B. 
12.  Jlebeten  sie  fT.  13.  also  FB,  nimmer  F,  14.  nibt  ABBG.  15.  ob 
im  sein  F.,  16.  do  1.  F,  h]  ane  if.  18.  doeb  n.  sie  JT.  19.  L  sin  in 
B,  20.  abnU»  F.  -  21.  «ftnife  ^  dkfehü  17.  -  22.  die  kiisten  di  da 
warn  e.  C.  23.  .er^hennen  BEFB,  25.  ▼mr  B,  Ao  wart  CSUf.  28. 
den  24.  OTb  a.  B.  nnd  w.  da  b.  /.  35.  an  die  BB.  38.  n. 
scbof  T.  E.  42.  m.  s.  n.  E.  48.  alle]  schone  F.  48.  swes  B.  ereben- 
nen  F.  50«  die.  waren  ff.  das  fehlt  F.  51.  r.  n.  g.  sm.  E,  d.  e.  g. 
s.  G.  das  g.  0.  r.  gesmag  //.  52.  gewonnen  sye  ff.  53.  ¥nde  w.  B. 
I.  i.]  sin  B.  s.  v.  z.  zin  r6W.  54.  heilichait  F.  56.  des  g.  C.  57.  • 
besuwele  ffF.  58.  czo  in  //.  vil  nur  Äff.  62.  rfa«»:  czn  kerlingen  in 
das  (ubyr  alles)  land.  da  (dos)  sint  si  noch  vil  wol  bechant  (herkant)  F 
=  umgestellt  ff.  63.  do  GH.  66.  niht  v.  I).  me  v.  ff.  68.  des  b. 
ff.  70.  k.]  Karl'e  A  =  k.  K.  H.  db  fehlt  E.  71.  absatz  E.  72.  von 
h.  A.    73.  Das  d.  FH.    die  //.    74.  v.  d.  h.  nicht  g.  s.  /W.    77.  i.J  ein 

D.  7S.  alle  h.  E.  heylig  vnd  m.  G.  82.  ii.  och  BF.  86.  auch  die  F. 
S9  —  M  fehlt  ff.  absatz  B.  92.  s.  fehlt  E.  n.  abtatM  B,  97.  dorch 
goi  ff.  M  fehlt  CDEFG,    98.  ir  L  Fif     da  ir  <?. 
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tOROO.  n.  genieszin  g.  g.  ^.  1.  desle  fehlt  D.  6]  bas  F.  5.  vil 
fehlt  FH.  6.  das.  hcrlengete  H,  8.  helffe  s.  H.  diVtiigeiitlich  gnade 
sio  C.  9.  aller  fehlt  E.  so  v.  E,  12.  ynser  DG.  u.  o.  //.  15.  aln 
satz  D.    daz  er  vns  D.    erzteige  B.   ir]  den  G.  16.  ahsatz  EFG. 

d.  r.J  das  F.  21.  vff  //.  22.  y{\  fehlt  If.  24.  he  w.  //.  26.  &n  fehlt 
G.  27.  sine  gute  s.  t.  //.  29.  in  f eh  if  Ii.  32.  u.  nach  i.  //.  33.  ab- 
satz  E.  34.  so  JFIL  pitcn  F.  30.  do  do  //.  38.  den  niicheln 
BDG.  den  grozen  A\  das  vyl  gr.  //.  ir  gros  F.  39.  den  BDE.  lye- 
dcn  m.  gebete  If.  40.  das  man  dae  lliszliche  t.  //.  42.  ouch  z.  in  d.  //. 
half  DE.  v{il.  Dan.  Ala  wie  diu  nöt  wwre  getiin,  die  ich  getörste  an 
schouwen,  des  lieze  ich  mir  wol  zomven  durch  iwer  angesl  und  gebot. 
\21a  des  sol  mir  wol  zouwen  unz  ich  cz  an.  iu  geriche.  frauenehre  284 
wie  wol  im  hdt  gezouwet.  44.  absatz  EF.  das  H.  taten  BCDEG. 
45.  genam  H.  4f).  ein  v.  liechter  H.  \\\  fehlt  F.  49.  got]  he  E. 
I.  mere  g.  s.  //.  51.  efbsatz  EG.  53.  da  bcsuuder //.  ö5.  an  fehlt  E. 
inj  den  y/.  58.  c.  dornecht  h.  //.  59.  di  w.  F.  der  was  //.  a.]  rechte 
FH.  60.  er  were'H.  61.  also  1.  F.  alle  die  D.  63.  dae  1.  d.  er.  H. 
66.  einen  wizea  ji.  67.  b.  absaiz  G.  g.]  werden  F.  68.  1  fehlt  E. 
70.  dae  b.  s.  E.   gar  F.   nachen  G.  •    72.  bechant  BE.      7a.  ir  s.  F. 

76.  gczaigct  F.  77.  Sr  ein  h.  ff.  78.  sö  also  Fff»  79. 
lud  g.  CDBFH,  81.  bewant  F.  82.  io  DEGH  =  eia'F.  87.  ge- 
Da(i)gten  ri  seiaea  h.  F,  89.  aftMfo  yor  fehlt  B,  90.  vor  ^. 
vi!  gr.  E,  91.  nü]  dcte  JST.  92.  vnd  ?r.  C  93.  gesalwn  B,  95.  gr\'p 
C.    96.  w.  fehlt  E,  ytE.,  hfili  JF.    97.  e  w.  DE, 

'  10901.  do  g.  E,  4.  11.  tocli  Fir.*  5.  so  6.  m.  e.  JSß.  7.  vei^ 
galt  FE,  8.  Da  F.  vyl  aera  if.  9.  des  w.  DE.  11.  oAmls  IT.  12. 
Idn  X.  FE,  xe  dem  CDE,  19.  20  /M/^  (?.  20.  gesUt«!  F,  21.  d.  ch. 
TroletcheD  sp.  F,     26.  Mlbes/eA/^  £,  bat  g.  t?.     27.  maoiges  BDF^ 

*  29.  Yfl  b.  F,  ^yenamen  b.  B,     31.  b.  L  imtx  an  d.*w.  st.  F,    ,  33.  b. 

*  bat  se  ^.  '  34.  1.  w.  gote  eynen  E,  im  C  am  rande  ßpäter:  Blaoia 
Hata  Gammiiaiii.  *  35.  stiften  F,  39.  mir»  o.  B.  mir  vol  o.  so  G,  41. 
das  F.  42.  n.  b.  d.  Cu  IL  d.  b.  C7.  43.  aheatM  EFE.  wurden  E, 
44.  du  EFE,  46.  nud  mit  DEE.  48.  d.  ie  d.  J.  me  g.  E.  4^.  das 
Amf  b.  t.  pbnnt.  e.  w.  soe  erber  in  kurczer  stund  E,  50.  em- wert  der 
j4.  er  F.  51.  er  F.  52.  willechliche  BCDE.  53.  st.  kcyser  k.  H, 
65  —  60  narh  10966  in  CDE.  59.  60.  do  si  von  dirr  werlt  scbiet.  das 
got  di  sele  wol  beriet  F.  des  waren-  gotes  hiüde.  gar  von  rechter 
sebulde  ff.  62.  gebuet  ff.  64.  absatz  E.  65.  zo  eren  ff.  nilanden  : 
den  landen  DE.  66.  von  d.]  haim  zu  F.  67.  k.  absatz  ff.  72.  do  man 
Eff,    IZ.  da  fehlt  ff.    lA.  s\n]  diu  Fff.    liebe  F.     76.  erzeigte  //r67/. 

77.  absatz  EH.  das  er  schide  dannen  F  —  doe  er  doe  gcschict  von  d. 
ff.  78.  do  sanl  er  FH.  79.  getriwen  B.  80.  wyddcr  k.  H.  83.  die  v. 
der  A.  der  fehlt  BF.  86.  u.  auch  Fff,  87.  gedagen  F.  89.  gein 
BDE.  91.  gesprech  D.  s.  in  ch.  C.  93.  d.  e.  \il  palde  g.  F.  dar 
sulde  er  balde  ylen  gar.  vnde  snlde  mit  im  brenger  («o/j  dar  ff.  94. 
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rarsten  B.  m.  i.J  dar  AB.  96.  irj  sy  G.  in  F.  fehlt  FH.  99.  der 
für  den  durch  ailraction ,  die  hei  Stricker  sehr  häufig  vorkommt,  vgl. 
Karl  31.  286.  243S.  2305.  6920.  7439.  9606.  Dan.  206  unde  ander  sus 
genuoc  der  ir  muot  näch  höben  hen  tnioc.  53d  ich  hän  si  niit  leide 
ergetzet  des  liebes  des  ir  von  mir  geschacb.  vgl,  dagegen  Karl  U204 
der  grözen  swaere  die  ich  trage,  nicht  der. 

11000.  und  man  G'  1  —  (>  fch/t  J.  der  gleiche  schluss  von 
11000.  11006  hat  den  wcgfall  verursacht,  absatz  EG.  gahet  F.  3. 
gebite  C.  bite  D.  beite  EFG.  8.  des  w.  11.  a.  d.  D.  a.  daz  EG. 
ewer  chainer  FH.  13,  mein  schaden  gar  v.  FH.  15.  A*.  absatz  JDGH. 
16.  im  fehlt  C.  17.  cherten  F.  18.  vnd  q.  J.  21.  dar  vnihe  kiirczten 
sie  H.     22.  absatz  E.    edele  /eA/f  FH.      29.  lebende  ditz  F. 

nu  zn  1.  31.  l  fehlt  FG.  32.  bischof  33.  Di  zw.  E.  35.  ab- 
satz EG.  dü  s.  si  FH.  36.  vnd  si  F.  37.  vfi  den  ir  eit  y/.  38.  u.  de- 
hainem  i.  I.  DE.  vnserm  dehcincm  i.  d.  1.  C.  '40.  also  b.  //.  fehlt 
C.  allcsant  F.  Ai.  n  fehlt  FH.  wilUclichen  43.  er  h.  F.  vode 
sprachin  er  h.  //.  45.  niene  B.  ni^  fehlt  F.  40.  bis  daz  reit  E.  47. 
fiunf  F.  48.  der  genas  nie  chain  man  FH.  49.  was  BDFGH.  52.  der 
b.  FH.  vns  auch  alda  H.  54.  er  CDFH.  55.  zwainczig  GH.  56.  d. 
herslagen  w.  alle  abyr  soe  g.  H.  57.  dA  fehlt  E.  58.  tauffte  H,  61. 
4m  «.  iTif.  ^1  fehlt  G,  verdorben  F.  6$.  da  Cif.  64.  an  E.  vnserr 
hant  65.  a&ra<s  JEF.  der/eA/^iEl  67.  babenirir  1.  ^.  69. 
eai»  DF.  74.  enMOiche  ^l>£(?isr.  n.  so  feMiH,  fehlt  AG.  ir 
balde  qnemit  üT.  .  76.4ieiiiit  H.  78/ Bolinden  J|CIMS,  81.  daf  il.  si 
^««/^  A,  86  diaiiecb  82.  o.  da  di  m  leob^t  DE,  83.  iobeUcbe  * 
si  d.  e.  84.  sein  s.  wesen  cludn  r.  F,  85.  n.]  hüte  JüT  ■»  n.  b.  F. 
OaQfekU  G.  86.  d.  w.  binnen  (von  binne)  r.'  MF,  87.  abtat»  R  88. 
das  iL  J7.  'vast  G,  89.  si]  man  ff.  91.  nocb]  wol  17.  93.  gdiindeni 
ff.    94.  na  b.  F.  't^  fehlt  DE.  also  ff.  99.  w./aA/^  ^. 

11100.  dae  w.  IT.  3.  A&talx  E.  4.  gensogencKche  J?.  boveleicb 
Fff.  5.  ofttals  F.  also  F.  d.  reine  g.  dl  raln  di  g.  F.  6.  slie 
A.  scbone  i'*.  7.  8/eA/f  Fff.  9.  d.  g.  tmd  Fff.  .  10.  fiinwe  ob  ff. 
Ii.'  einen  C!9.  13.  uch  n.  ff.  14.  n.  icb  Vr  g.  tiinn  w.  ff.  19.  als 
fffif.  20.  kmit  s.  ir.  22;  aoeh  mieb  Fff.  23.  wol  mnge  ff.  24.  ieb 
fkre  frättwe  m.  ff.  25.  aImiIs'  JK.  26.  iemer]  vil  Fff.  28.  n.  dinen 
eren  DE,  30.  diVBSt  B.  31.  bsns  ^JRff.  s.  genomen  an  if.  34.  das 
fehlt  FH.  35.  nu  g.  -G.  soeingnnne  iryrs  ff.  36.  w.  ev  g..F,  w.  vyl 
g.  H.  40.  doe  n.  /T.  42.  vode  schiedin  ff.  ^  fehlt  D.  43.  k.  ab- 
satz D.  44.  der  h.  FH.  48.  saben  E.  49.  mit  GH.  hobelichin  H. 
51.  rytterliche  H.  houelichen  :  riehen  BEFG.  houelirhe  C.  herlicbe 
54.  absatz  E.  57.  vnde  r.  Eff.  59.  si  nindert  ain  da  F.  dae  keynen. 
des  wart  dae  jamer  vnde  weynen  H.  62.  iht]  kein  E.  67.  liebe  fehlt 
F.  68.  der  fehlt  EFG.  b.  fehlt  EG.  69.  verchom  CDE.  veriorn  B. 
70.  w.  sie  han  C.  71.  Ar.  absatz  ADE.  e  her  H.  in  der  des  er  das 
sp.  F.   volUdiehen  £.      75.  cia  tal  F.      76.  4o  Fff.  b.  oncb  s.  F. 


« 


Digitized  by  Google 


ANMERKUNGEN. 


425 


langen  E.  irlangen  H,  T8.  d.  s.  muste  s.  ff»  79.  im  ttelwn  nun  B. 
80.  Stühe  fehlt  E.  di  r.  FH.  81.  äbtatz  E,  %kfdUt  DH,  83.  4eri 
gebet  84.  nu  /eÄ/f  85.  war  D.  waz  J?iF.  86.  vgl.  üan.  896 
AwÄ  wat  woUet  ir  her?  S7.  abmtz  E.  88.  dXtYi  fehlt  B»  ueh  E,  dir 
^.  89.  so  w.  GH.  90.  samt  /fA/^  EFGH.  95.  dem  8.  C.  schoU  aneb 
da  F.    96.  dir  mineii  JDGII.    08.  do  w.  ^. 

11202.  nv  r.  C.  genioche  DEFH.  \  fehlt  C.  die  DEII.  fehlt  Gt 
5.  *.  absalz  F.  we  ^F.  7.  geschcide  C.  8.  e  dnz  T.  11.  hilf  mir  r. 
F.  13.  dlne]  die  J).  di  rcchton  (reynen)  fW.  11.  d.  willen  der  liebail 
ff.  17.  absafz  EF.  10.  m.  chlage  u.  F.  20  fehlt  G,  m.  cl.  ir  groi^ 
zen  Ir.  B.  m.  jamer  F.  21.  grozc  DE/f.  22.  h.  zcu  br.  E.  23.  s.  s» 
do  nider  t.  F.  24.  do  n.  F//.  25.  u.  ir  v.  E.  20.  e  her  //.  30.  ab- 
satz  F.  begunden  r.  DE.  31.  si  alle  cl.  E  =  s.  a.  gcmainc  cl.  D. 
w.  u.  chl.  F.  32.  das  is  niemant  chunde  volle  sagen  F.  33.  tugent  BH. 
Die  dise  wunder  s.  F.  35.  is  w.  Fff.  37.  Ar.  absafz  FGi  39i  nil  a. 
H.  43.  Schicht  EG.  44.  fehlt  B.  46.  ichn  wil  auch  n.  Fi/.  49. 
an  bestan  B.  51.  hie  auf  F.  53.  wii/<'A/^  //.  54.  g.  i.  DEG.  59. 
willechlich  BE.  60.  ^ar  fehlt  AG.  61.  «ft^a^s  ^.  67.  erstarp  yl, 
min  s.  AH.  myoe  ere  //.  68.  dann:  ich  mues  nu  leben  als  ein  man* 
dem  %o%  chainer  seiden  (freuweden)  gan  FH.  69.  vnd  in.  FJI.  70.  wan 
TDfrivdj  71.  myoe  s.  i7.  in  mir  ^.  73«  in  d.  B.  74.  n.  \.  E  =s 
Diimmer  tage  H,  wern  EFB,  75.  Ißfehli  ff,  F  nach  v.  11278. 
wer  ECU  E,    77.  1B  fehlt  ff.    78.  diu  s«lde  79.  o&tafii  BCEFH. 

do  FCrJT*  80.  nu  w.  /V.  82.  d.  g.  er  ein  gut  i.  h.  ff.  83.  D»  sie 
noch  ff.     84.  nn  b.  F.    da  wart  besUtet  dann:  Aliten  di  der 

atete  pUag.  das  si  durch  treowe  tot  lach  87.  Atent.  wie  lenilvn 

entran  vil  gevanenC!)  wart  D.  in  F  \%  vene  eiiMiung.  boret  Fff. 
n.  T.  forbaz.  waz  da  weriichen  gesehach  E.  93.  gern  e.  (entpUihen) 
Fff.  94.  manne  B.  96«  a.  z.]  vyl  dick  ff.  97.  aktatM  B. 

11305.  da  bei  i<  e.  w.  F.  grossen  ff.  6»  vil/eA/^  C.  7.  afoafo 
J7.  10/M/f  G.  12f9kn  ff.  13.  war  Eff.  H  fehlt  15.  d^  n.  q. 
aber  s.  d.  s.  ff.  ein  schal  A.  16.  bin^M/f  BFGff*  iSf^t  G.  von 
h.  21.  suochen  vA  n.  j.  i?«  22.  n.  ein  BCDSFG  ar  ancfa  gr.  ff. 
23.  was  FH.  25.  nti  k.  C/^^.  28.  gctrlwet  BGH.  truc  ^.  29.  t.  I*  B. 
31.  engistUchc  H.  32.  do  ^//.  von  fehlt  A.  34.  dae  H.  beschonwen 
E.  sehin  //^.  35.  erscliracht  FH.  30.  herschracken  //.  sy  e.  mychel 
m.  G.  37.  daz]  do  G.  wan  H,  42.  der  F.  46.  nach  ev  F.  47.  «ft- 
»atz  B.  soe  t.  daz  E.  48.  gemeret  F.  53.  nu  tut  //.  54.  bytler- 
Uchin  H.  55.  lait  FGH.  56.  durh  fehlt  E.  s^le  fehlf  IL  57.  soe 
Sprechet  //.  59.  ni.  nv  n.  D.  m.  n  ]  mit  iagene  //.  60.  mich  n.  gefa- 
hen  //.  61.  abmtz  Ji.  62.  do  b.  ,///.  nu  ensaumlc  er  sich  n.  m.  F: 
63.  absafz  BCDEH.  q.  s.  BC.  d.  n.  q.  alzohand  //.  64.  graue  E. 
gerant  F.  69.  vnde  der  H.  70.  den  m.  DE.  den  die  werlt  ie  g.  //. 
71.  absatz  EH.  72.  aW^^  fehlt  E  «  vyl  H.  73.  als  war  so  w.  BCDE  = 
a.  w.  so  das  F.    sin  BDEFGH.       77.  VÄ  j.  AH.       78.  do  GH.  daz 
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BCFH,  80.  n.  im)  damadi  H.  82.  ir  8.  u.  tr  j.  PB.  86.  alle  F,  88. 
nach  im  H.  89.  Teilan  AF,  gnlaen  H,  90.  d.  tm  hat  allen  CDB, 
91.  die  k.       95.  k,  skmH  DF,   98.  dae  w.  ff. 

11401.  oudi]  V0  EFG.  3.  itAt  fehlt  D.  6.  m^re  fehlt  A.  8.  zo  r. 
IT.  9.  do  b.  iZF(r.  gewesen  F.  dae  suldestu  blebin  sin  hie.  mde  in- 
siddest  mit  njchte  die  H.  10.  über  heizen  mit  dem  aecusatio  undpar- 
tieip  vergleiche  Frommanri's  anmerkung  z.  Herb»  1996.  diese  corutnM' 
tton  beruht  auf  einer  logischen  Verwechselung,  es  müsste  strejig  ge-  - 
nemmen  heizen  im  partie^  und  das  abhängige  verbum  im  infimiiv  ste- 
hen :  betest  in  geheizen  vermiden.  anders  ist  das  particip  zu  erklären 
bei  tagen  Dan.  hb  waz  töhtens  alle  genant,  vgl.  fraucnehre  1285  waz 
Söltens  alle  genant.  U.  n.]  hain  //.  12.  w.  nach  in  g.  H.  13.  vil 
fehlt  DE.  17.  vndc  k.  d.  doch  z.  u.  //.  18.  dir  fehlt  B.  dir  wider- 
tasile  D.  28.  schände  H.  30.  gcc  FH.  nu  fehlt  F.  31.  nicht  mer 
FH,  ane  sehen  DFGH.  32.  wol  fehlt  B.  34.  a.  St.]  aber  F  =  nu 
EG.  36.  an  mir  E.  mir  fehlt  A.  37.  m.]  ivch  B.  38.  uAt  fehlt  B. 
39.  magede  B.  sclde  F.  benomen  CDEG:  40.  u.  s.  er  DE.  vnde  des 
g.  Salt  \i.  H.  41.  r.]  gar  H.  44.  s.  gar  v.  FGH.  45.  1.  w.]  truree  im- 
mer ED  =  jemerlichin  H.  40.  got  fehlt  A.  48.  er]  ich  C.  gar]  na 
F.  49.  n.  h.  mir  got  F,  50.  mxA  fehlt  B.  51.  ydoch  e  sterbe  E.  d. 
mir  der  leip  e.  F.  52.  e  ich  F.  e  danne  H.  54.  vr.]  liep  H.  55. 
werde  fehlt  A.  56.  der  e.  n.  zu  einen  sp.  F.  57.  sach  C.  60.  baide 
magen  vnde  mannen,  begunde  er  wainunde  chlagen.  wie  er  mit  worten 
was  geslagen.  von  aller  seiner  werdichait.  das  was  in  grozleich  lait  F. 
61.  di  t.  b.  s.  F,  62.  im  iz  EG,  65.  ^  fehlt  BEFGU.  67.  absatz  B.  ' 
71.  nn  nicht  FH.  72.  wülecblicben  BG.  74.  des  d.  DE.  76.  dienet 
fehU  K.  dem  diaysir  G.  durch  d.  H.  79.  min  fM  A,  recht  ff, 
82.  lecbtes  bin  ff,  ich  im  üT.  vil  wol  D.  gerasit  Bff,  83—11510  ^ 
B  nun  ich  wil  niht  langer  biten.  ich  wil  im  nach  liten.  83.  Sere  wai- 
nonde  er  anf  sach  F,  84.  ein  venie  snchter  F,  86.  sehvlde  J>.  88. 
tno  CG.  90.  mlne/aA^  B,  91.  «ktoH  B.  nu  n.  F,  92.  hin  dao  JKi 
94.  gr^fehit  GssdMff,    98.  niht  DG.  99.  abtat»  F, 

11500.  und]  doch  C.  do  (?ir.  si  liten  nach  F.  i.  ^lü  nur  in  A. 
2.  do  nur  in  A.  4.  r.  hie  sprach  he  e.  r.  hin  ff.  6.  obtatM  B.  bower 
D.  6.  dA]  hie  ir  »  den  da  B.  9.  gesehen  CDB.  ein  /eAIT  OGff.  14. 
vil  wol  ame  C,  domne  sanme  15.  v.  w.  /liUI  C  das  F.  10. 
Til/eAl«  GOA.  vaste  B.  17.  A.  a5»a<s  ff.  dae  IT.  18.  das  ros  ^. 
20.  e  dan  ff.  es  ?.  ^.  21.  beginnen  q/^  fitir  svr  tmifeAreidtfSf  dto 
dSsvon  abhängigen  begr^fee  itt  betmuhrs  bei  Strieher  eehr  hä%{ftg.  die 
miiunier  rasch  at{feinander  folgende  wiederhelmng  äieeet  wortee  gibt 
der  Striekereehen  darsteüungeweite  etwae  eehit^pendee.  idk  hebe  aue 
der  masse  von  beispielen  nur  einige  heraue,  denen  die  Wiederholung 
häußg  und  kurz  hinter  einander  ist.  so  hier  11521.  11522.  11524. 
11564.  11569.  11598.  —  11937.  11978.  11981.  11982.  11987.  —  11371. 
11381.  —  10250.  10263.  —  iToft»  4,  625.  020.  —  Dam.  db  vfl  manttche 
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bcgunder  durch  daz  selbe  wunder  gegen  her  Kayen  gäben.  dA  si  bogun- 
den  nAhen,  do  begunder  in  an  sprechen.  706,  zweimal.  71a,  dreimal, 
956  den  begunder  stechen  als  ein  swiu,  d6  begunde  er  in  sagen.  1116, 
dreimal.  —  Hahn  4,  135.  147.  5,  26.  42.  7,  66.  67.  Amis  2S8.  293. 
—  390.  391.  398.  408.  —  1220.  1230.  —  1492.  1495.  —  1803.  1806.  — 
Lachm.  ait.sw.  239,  12.  15.  22.  bcgondeu  si  sich  mit  in  E.  23.  sxlde 
wie  hier,  a/.v  jJvr.son  aiifgcfasst ,  gliicksg'öttin,  auch  Dan.  68a  ein  Ssldo 
Bich  dar  zuo  mischte  (:  entwischte)  daz  (/.  do)  er  viel,  daz  er  niht  ier> 
brau.  «1^/.  auch  der  Saslden  scblben  Amü  2053.  25.  fo  FG.  feigen 
B,  28.  4ilit«te  C,  aO.  diti  wort  er  raefftinde  (fhmtUcb)  sprach  FB, 
31.  Tngetmwes  E,  85.  sehen  DB  =  ane  s.  iT.  36.  d.  r.]  iVL  vbel  G. 
Y.  \.f9hU  EG,  37.  äkiaU  BF.  dae  B.  also  FB.  40.  in/eü^^  F. 
4i.  «feMte  J7.  ynde  her  do  er  0.  eine  ehomen  s.  FB.  eine]  an  B, 
48.  gesdiolden  BGB, '  45.  k,  abtat»  FB.  ir  r.  FB,  50.  tiber  fehlt 
BGB.  51.  D.  a.  was  in  g.  F.  da  g.  J9.  55.  ritens  FB,  56.  Ir  sper  si 
h.  h.  F.  d.  si  d.  sp.  sehr.  B.  das  di  sdiflde  zubrechen  E.  57.  ahtat» 
B.  58.  g.  mde  y.  B.  59.  sein  r.  F,  63.  vnde  q.  B.  onch/eA/<  f. 
64.  also  FB.  ofh  so  19.  65.  mit  den  swerten  b.  b.  B.  67.  fehlt  F. 
durfehU  BGB.  69.  d.  L]  einander  sich  B.  70.  s.  di  E.  fehlt  F. 
flcUem  F.  73.  so  were  er  also  v.  FB.  74.  so  w.  F.  1.  w.  .ff.  77.  k, 
absatz  DE.  es]  sin  BC.  78.  n.  h.  im  d.  e.  g.  C0ff.  79  fdktt  C.  83. 
riten  FH.  85.  d.  si  im  Hessen  sein  1.  F.  86.  do  mnoster  C.  87.  «5* 
Mis  alsns  if.  also  F.  88.  geviengen  C  90.  gestarchen  B  « 
grozen  st.  =  vesfom  F.  94.  also  95.  absatz  E.  96.  dize  zw.  E. 
97.  di  do  in  h.  £.  dh  fehlt  FGB.  98.  do  i^W.  bin  w.  if.  99-- 12602 
fehlt  II  =  er  gelrawtc  wol  erzaigen.  m.  d.  u.  v.  F. 

vmi^A  fehlt  E.  erzeigen  DG.  2.  dem/«A/^  C.  5.  das  dnichte 
in  als  ein  purde  F.  7.  beohomen  B.  8.  dac  g.  v.  FII.  vil  schiere  C. 
10.  absatz  F.  do  daz  C.  11.  und  fehlt  ß.  14.  nu  hastu  //.  vil /eA/f 
F.  16.  nu  hast  du  bezaiget  F.  dv  h.  D.  19.  nu  sali«  //.  19.  groz- 
lich  nach  /f.  21.  k.  absatz  F.  der  marggrcffc  Olte  sprach  doc  Jf.  so 
E.  24.  unA  fehlt  F.  25.  hin  fehlt  U.  an  iwern  />.  29.  absatz  KF. 
30.  diu  w.  CE.  31.  A  /r////^  =  vntz  her  FH.  geschaffen  CDE.  36. 
wol  ynncn  wordin  b.  //.  3>^.  so  gctriwen  B.  40,  nv  nim  DU.  44.  soi 
her  dir  bevoln  sin  E.  wi>l  b.  C.  45.  im]  iv  (\  51.  doch  s.  E.  53. 
d.  h.]  Naymis  F.  54.  crn  F(i.  Des  (dasz)  in  d.  k.  tuon  h.  DH.  58. 
ze  liebe  DH.  ze  lobene  B.  zu  dem  leibe  F.  62.  die  fehlt  FG.  gach- 
leii  F.  zu  F//.  64.  fehlt  E.  diez]  dilz  /;/<'.  65.  m  fehlt  G. 
66.  rt/Avrt/i  C.  do  F//.  ditz  F.  67.  mit  fehlt  BU.  mit  im  a.  E.  si 
q.  allesant  d.  F.  68.  do  (nu)  des  d.  k.  w.  g.  EF.  69.  her  g.  E.  vnde 
//.  do  giench  m.  w.  F.  71.  da  v.  br.  D.  72.  der  von  G.  der  hate 
von  F.  73.  dae  ni.  ni.  vyl  ryeche.  die  underwunden  sich  alle  gelichc  H, 
75.  generen  CEFH.  neren  DG.  77.  absatz  EG.  ernslichen  E.  80. 
sine  h.  gerochte  H.  81.  sus  sp.  sie  H.  83.  iwcr  hulde  BCDEG. 
w.  euch  F.     85.  86.  nach  cwer  selbes  mueie.  mit  dienst  vnd  mit  guete 


Digitized  by  Google 


428 


AiNMfiRKUNGEN. 


F,  88.  daz  so  E.  89.  das  w.  //.  biz  wir  uch  han  verdinet  daa  E.  91. 
f.  ein  tail  g.  FH.  93.  94  vertauscht  F.  Das  w.  i.  umb  ev  v.  F  = 
vnde  das  //.  96.  doch  1.  C.  98.  cz  ist  uns  loit,  hülfe  ez  iht,  der  Wech- 
sel des  tempus  ist  durch  eine  ellipse  zu  erklären  :  V.v  ist  uns  leid  und 
wir  würden  auch  gern  klagen  ^  wenn  es  nur  efwas  hä{fe  .  vgl.  8063 
lür  den  er  wolle  dolu  den  tdl  und  hülfe  cz  iht.    99.  lebndigen  CF. 

11701.  habt  F.  2.  nu  m.  (seniflct)  HF.  5.  daz  w.  C.  wir  EGH. 
7.  d.  s.  Karl  der  gotes  herc  //.  8.  diu  pet  F.  zcu  sw.  E.  11.  d.  ara- 
bie  G.  15.  vor  B.  v.  i.]  mit  F.  16.  das  w.  irscheinet  H.  18.  noch  h. 
E.  20.  Mir  gesweichen  den  (dae)  alle  FH.  21.  ahsatz  BCEF,  do  F. 
23.  vnd  bat  CF.  24.  vn  sp.  E.  25.  mir]  vor  E.  vff  mich  H,  fehÜ  G> 
27.  28  vertauscht  G.  30.  wand  ich  U,  33.  das  1.  FB.  34.  do  (das)  iw 
m.  h.  V.  FH,  35.  m.  seb.  FH,  36.  micli  raefa  D,  des  CDf  .  ms  mir 
B,  gie  HF.  37.'it.  alMfo  F.  38.  das  H.  wol  fehitD.  39.  dM 
/eA/ir  42.  da  .9Cffl?.  veiloni  hant  F.  das  L  1^.  Ir  sdbs  |r  6. 

43.  m/tkU  FB.  44.  beide /«Ai»  B.  45.  aUe  F.  50.  d.  Charin  FB. 
der  .9.  51.  forste  BGB.  52.  Tertailet  hiet  das  L  FB.  53.  At.fM  B 
Idcht  F.  54.  sliUe/eft/f  B.  55.  «Aiate  JP.  do  FB.  das  C. 
56.  wanne  Ton  C.  58.  ich  och  b.  B.  woe  sint  na  b.  B.  61.  das  er 
mir  p.  heire  C.  der  helffe  mir  geridites  Ue  B.  h.  r.  Z^.  h.  geiidnes 
B.  t./ekit  F.  .62.  rechen  DG.  63.  Ion  es  in  FB.  bk/ehitJ.  65. 
f^sUehe  D.  67.  mde  w.  sie  B.  70.  n.  w.  n.  cronen  me  g.  If.  71—- 
U/ehit  B.  73.  den  Ion  BFG.  Terdint  BG.  76.  disin  r.  C.  81.  Up 
/eA/»  ir.  icht  B.  82.  dae  J7.  ttal  FB.  hin  BCDBG.  dar  A  84. 
vnde  was  der  /T.  iender  /«A/^  CiT.  85.  irgen  u.  H.  86.  her  E.  89. 
in/eA/^  ^.  lebent  BCBGff.  91/aA/f  (7.  o.  wolte  b.  im  t  F^T.  beii- 
gen H.  92.  d.  w.  der  w.  B.  da  geswigen  D.  von  im  wart  lan(^er  nit 
geswigen  B.  93.  afr^afx  E.  vnfrolichc  B,  94.  ist  heut  Tor  FB.  nie- 
men  vor  J.     99.  das  C.   meisten  BEGH. 

11803.  fehlt  C.  v<6\  fehlt  FGH.  4.  mit  mir  s.  nv  tr.  /?. 
rittot  H.    5.  erisige  vil  fehlt  BCDE.    6.  gar  u.  F.    7.  ä.  «ft^a^s 

dae  h.  //.  8.  was  fehlt  A.  9.  a.  d.  man  H.  10.  dae  ging  an  H, 
11.  12  vertauscht  D.  alle  die  D.  shtt  fehlt  C.  12.  nv  sw.  D.  13. 
vntz  an  ain  FH.  16.  hin  fehlt  CEC.  18.  mit  P.  C  =  gein  ^T.  19. 
gerne]  selbe  E.  22.  hat  hie  hie  fehlt  F.  24.  der  fehlt  F.  ungc- 
triwen  jBZJi^G.  27.  mache  BCDEG.  32.  das  was  G.  33.  h.  a.  d.  EG. 
3-i  fehlt  G.  37.  fehlt  F.  dir  kempfcre  1>.  /?fl«.  üb  dar  nAch  iesch 
(A*.  hiesch)  in  her  Iweiu.  38.  von  B.  40.  du  soll,  schämen  G.  42. 
ouch  fehlt  G.  noch  fehlt  CD E.  43.  selbe /cA/^  JB.  44.  r.]  lait  F.  46. 
diser  F.  49.  lengent  viudeu  vmb  s.  1.  G.  54.  d.  die  saezen  a.  D, 
56.  ir  1.  F.  57.  daz  BDEF.  riebe  B.  s6  /eA/<  BD.  60.  mit  g.  i?. 
62.  do  b.  F.  63.  absafs  E.  64.  do  w.  CF.  66.  "^nscheteu fehlt  E. 
68.  n.  waz  JE:.  69.  do  all  b.  seine  mage  j.  F.  71.  a\h.  fehlt  E. 
vil  vi.  CDE.  72.  der  edlislen  F.  75.  das  m.  F.  76.  lip  DF.  77.  si 
oucli  DEG,    80.  d,  in  J».  F.    81,  iu  /cA/f  F,    82,  im  C-Öi:.     85,  der 
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camph  der  was  F.      87—92  in  F  nach  v.  11932.   gebot  CEG.  Charl 
enbot  F.     89.  ze  CD.    in  chloster  F.     92.      fehlt  C.  neigete 
93.  fffrA-afs  B.    94.  diQ  ß'fi/t  CG.    ze  dem  chanipfe  C.    vil  sn.  F.  96. 
diu  fehlt  DEG.    div  ros        warn  i?.    bedaht  CE.        97.  was  i?.  tct 
FG,     98.  beten        an  solich  cl.  F.     99.  wider  B. 

11901.  2/r/(//  F.    solher  CDE.      3.  afr^a/s  des  si  D.  nicht 

J?.  5.  do  warn  si  du  viigclich  B.  6  —  9  fehlt  B.  8.  u.  also  gr.  F. 
9.  sö  fohlte.  10.  jaheu  i>.  12.  diu  wert  CG.  waer  i/.  \[\  fehlt 
EG.  13.  H  fehlt  F.  \ hste  fehlt  E.  gestan  B.  15.  also  .sprahens  F. 
16.  ane  Charlen  alters  aine  F.  20.  in]  vil  F.  21.  m.  willen  G.  vber- 
laut  vnd  in  dem  rauet  F.  24.  d.  sieb  von  F.  25.  n.  hueb  F.  30.  en- 
gistliche  E.  32.  d.  er  d.  sein  F,  im  B.  33.  aA«al^  J?6.  34.  yü  mez- 
zeolich  2^.  35.  griezwsrtil  BG,  9$.  ü  r.  D,  37.  vnd  b.  .F*.  39.  da  w. 
B,  im  S,  40.  dnrhj  vi  yf  H.  42.  andn  btüpiele,  in  dmun  mitten 
im  vene  0äi  nmur  Mt»  htgirmt,  sind,  am  Karl  2727.  5923.  9556.  9504. 
9576.  44.  TA  D,  48.  wan  fthit  F.  49.  k.  rnktatz  FG.  49.  50.  in  F 
mMimal,  »uflnt  nach  v,  11936.  51.  so  B.  53.  so  m.  BD,  54. 
mandlflicli  F,  55.  schriet  B»  56.  vü/eA/f  lornleicli  F.  '  57. 
satM  B.  wan  er  was  C.  63.  gewerte  ^.  67.  das  F,  69.  oveh  /dli^ 
G,  L  h.  vaste  d.  s.  £  70.  gewert  BG.  75.  emk/ßhit  G.  77.  do 
ftendi  ao  dt  rechten  n.  F.  79.  m.  swerteir  yaste  b.  F.  81.  v.  fdUt  F. 
85.  n.  1r  h.  C  ,90.  fehlt  B  =  yüB.  93.  so  Tiste  F.  95.  ei  a. 
fektt  B.  96.  TT.j  weil  BF.  97.  a&rals  F.  98.  bedros  F.  99.  im  fehlt 
CG. 

12001.  geslnch  A  2.  dai  her  E.  3.  entslaif  A  lasch  sein  ehr.  n. 
sein  in.  F.  5.  schiere  CD.  6.  atwtt  BC.  7.  wander  F.  8.  IHmde  ü. 
13.  Balde  sp.  F.  14.  d.  dn  nns  helfest  f:  16.  aheat»  C.  18.  tU  g.  F. 
19.  20.  vertauseht  B.  21.  getrowe  i.  w.  ftiogen  D.  22.  wadkfehU  C. 
dir  24.  et/eA/f  i^jE.  27.  so  t.  CDEG.  so  ich  B.  28..iemer/«Ai» 
D.  ein  30.  i.  g.  noch  heut  m.  g.  F.  31.  absatz  B.  32.  den.  wem 
F.  33.  34.  als  lange  vntz  mich  der  leib  wert,  is  wirt  von  mir  niht  ge- 
wert, das  mich  iemant  lasse  leben,  im  werde  das  leben  ouch  gegeben  F. 
gehelfen  EG.  33.  gewegen]  hiernach  wird  ^  Konrad  306,  9  oibie  SW6^ 
fei  für  gedingen,  welches  atf  Ilgen  kaum  reimen  dürfte,  gewegen  zu  le- 
sen sein,  übrigens  ist  wol  die  lesart  der  Strassburger  hs.  des  Bolands- 
Uedes  vorzuziehen.  35.  36.  w.  muessen  baide  s(.  o.  baide  d.  1.  e.  F. 
36.  ersterben  D.  37.  absatz  E.  d.  b.  dich  vil  palde  d.  F.  39.  s.  na- 
hen e.  F.  vorgangen  E.  40.  bevangen  F.  42  fehlt  G.  baide  dich  F, 
44.  vngctriwen  DEFG.  45.  absatz  EG.  49.  di  1.  F.  51.  ir  1.  52. 
w.  got  selbe  w.  g.  F.  55.  erza;igtcn  BG.  sich  C.  er  F.  56.  sich 
BBEG.  er  F.  57.  dä  fehlt  C.  58.  aber  fehlt  B.  62.  fehlt  D. 
erwern  D.  63.  k.  absatz  G.  d.  k.  d.  FG.  ersah  D.  66.  u.  div  D. 
67.  di  KF.  ecke  als  mascul.  sehr  selten.  70.  geschseiden  BG.  erzaiget 
F.  72.  rede  B.  73.  dich  hat  dein  unrecht  geschaut  F.  74.  er  e.  F. 
9Ü  fehlt  EF.  d.  h.  e.  her  z.  h.  E,     75.  et  fehlt  C.  vud  st.  is  F,  ein 
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fp.  J9. .  du  78.  steh  E. .  8.  sy  Ir  hyd  Q.  80.  %\  ewigen  F.  /eft/» 
<?.  81.  fak  BDEFG.  Genelmis  8.  gegeben  F,  Bifthtt  ß,  88.  na]  ovh 

i^«  91.  Charl  g.  F. 

12100.  gr.  /eA/^  B.  hohste  i>.  grossen  F.  4.  höret  EFG.  nim- 
mer B,  5.  gehöret  i?*.  7.  8  fehlt  F.  nn  r.  über  E.  posen  G.  0. 
TOd  iwer  g.  y^.  10.  nu  vindet  mir  F.  13.  hi  fehlt  A.  15.  öft^afe  jEF. 
16.  vnmugelich  F.  18.  im  auch  F.  19.  fehlt  DE  =  ee  G.  gelitcF. 
21.  daz  A.  ertailachtcnt  das  F.  ertailt  man  G.  24.  in]  den  BODE.  2S. 
gerdt.£^.  2^.  abtat»  EFG.  nach  dem  imperativ  steht  der  eoiyunetiv  in 
einem  nebensatxe  regelmässig,  weil  es  in  der  natur  dieses  modus  liegt, 
etwas  noch  ausser  dem  bereiche  der  Wirklichkeit  liegendes  zu  bezeichnen, 
so  z.  b.  nach  s6,  383.  414.  nach  als  405.  nach  swaz  994.  ebenso  auch 
beim  conjunctiv,  wenn  er  den  imperativ  vertritt,  v.  6751.  nach  analo- 
gie  dieser  heispiele  ist  auch  hier  der  conjunctiv  gesetzt,  für  den  hörer 
ist  die  art  seinen  todcs  noch  etwas  unbekanntes ,  ungewisses,  in  dem 
sinne  des  hurers  also  setzt  der  dichter  den  coiy'unctiv ,  während  er  von 
seinem  Standpunkte  aus  sagen  m'usste  vcrldis.  34.  man  fehlt  C.  div  b.  B. 
36.  swem  CDFG.  swcnne  B.  3S.  hie  fehlt  BC.  dann:  do  si  genelun 
gepunden.  so  si  aller  vaste  chunücn.  an  vier  starchcv  ravit.  darnach  in 
einer  churtzen  zit.  sassen  F.  39.  absatz  CE.  nv  C.  42.  daz  E.  45. 
also  F.  48.  fehlt  EG.  49.  ouchj  wol  E.  vil  C.  fehlt  BG.  50. 
wirsiste  CE.  vngewissest  B.  vngetrewisten  G.  53.  in  diser  F.  helle 
E,  54.  wol]  ovh  B.  dann  in  F  6  vcrse  eingeschoben:  hie  hat  das 
pnech  ein  ende  u.  s.  w.  55.  d.  di  gr.  F.  56.  gar  fehlt  F.  58.  Karl 
vas  BE.  do  Avart  C.  59.  s6  BCDE  =  vil  G.  00.  d.  si  s.  D.  61. 
geechet  vnd  JJ.  64.  wordleichcn  F.  65.  absatz  BG.  daz  DE.  67.  a.] 
alsüF.  GS.  swernde  CVE.  fehlt  G.  69.  machte  BE.  71.  \mz  fehlt  E, 
73.  schajotlich  B.  74.  Genelun  h.  b.  F.  75.  [s]ein  w.  d.  m.  L  8.  F. 
68.  waz  E,  79.  absatz  E.  82.  abtatst  AC,  aber  der  hmiigen  ^ 
deutung  des  wartet  ^  Karl  tekr  teUen,  ieh  haha  nmr  Ii9e4  ha» 
markt  1553.  3909.  11S50.  um  $o  häußger  im  DeM.  dfo  ttath  bL  U 
hat  Hahn  bereits  ang^fUbrt  (anm,  su  xt,  14).  ebenso,  freUkk  lUM 
au  atfang  det  tat%et,  ob  aber  dn  es  niht  gerne  tao8t  17a.  das  er  mit 
Worten  niht  engalt,  er  sehalt  in  ab  mit  dem  swerte  73a.  als  aber  in  stn 
Wille  tmoc  er  bete  nihtes  enbiisen  85a.  in  li6rten  aber  alle  die  89a. 
in  beiden  bedeutungen,  *abet^  und  *wiede/,  neben  einander  ei  was  alMr 
an  der  ztt  das  si  aber  kernen  solten  Dan,  99b.  .  88.  heberte  vor  A.  90. 
ich  iv  B.  dirtu  BßG,  91.  daz  EF.  95.  wnohsen  ABG,  96.  rihten  A, 
0.  sint  F.    97.  d.  di  B,    99.  a.]  tQ  B, 

12201.  nf  w.  C.  2.  ToUeehe  C.  4.  dar  h.  F,  6.  w.  wol  DR 
WKtditfdiUD.  Amta  ABDB. 
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Naehträ/flith  tfkaite  ieh  dureh  dh  güte  du  hwrn  profeuw  Pfeif- 
fer in  Stuttgart  de»  abdrudt  eü»es  fragmentn  iNMt  Striekmn  Karl,  da» 
in  der  beilage  »um  Solothurtur  woehBubiatt  vom  Jährt  1845>  «.  Wl  Jf. 
enthaitm  i$t.  Dos  fragmeni,  9wei  hiäiter  dm  ih,Jakrh,  in  kl./olio, 
MmeitpoUig  getehrUbm,  die  spalte  »u  53  Mflm^  bandet  eiek  im  BenB- 
dietiturkioiter  Maria-Stein  Soio^um  und  wurde  in  dem  genannten 
blatte  van  herm  Fran»  Rrutter  herauegegthen,  et  enthält  vert  bWi 
—5222  und  5667—5861.  daxmieehm  fehlen  also  Mwei  blätter.  vert 
5697—5725  und  5756—5778  sind  durch  betehneiden  uwoUttdndig. 
Folgende»  tind  die  abweichenden  leearten  von  uneerm  teeete, 

5010.  des  wart.  17.  dnirch  den.  24.  dT  bist  oy.  28.  obristen. 
30.  ende  viee.  32.  dY  hast  ei  dei.  34.  na  fehlt.  85.  edd.  46.  mons- 
Soy.  48.  lieiens  die.  51.  sehtet.  52.  gie  es.  60.  tr  fehlt,  61.  er  do 
neigeii.  62.  da  inne  stacht  63.  ors.  64.  halt.  69.  70  in  einer  seHe, 
Das  slvg.  70.  yenerandt.  71.  fermessen.  75.  dnmcharle.  79.  des  wa- 
ren. 80.  Das  sin  got  er.  81.  an  erehom.  82.  machen,  hom.  83.  ein 
Yü  michd  geschdle.  84.  se]  das.  86.  da  ward  ein  michel  gehen.  87. 
Christen.   88.  sper  dlY  neigeten.  90.  manigem.  91.  Stalin.  96.  is  wer. 

5101.  den  spieuen.  3.  tot  viant.  6.  oder  wunder.  8.  YienUfdüY. 
9.  het  praht.  12.  des  stachen  si.  13.  14  fehlt.  15.  ahsatz.  mfchliu. 
16.  YÜ  manigen.  21.  grimmundcn  tvot.  22.  ist  der.  24.  slahent.  26. 
slveg  man  si  vast  avf  di  schild  vnd  avf  di  hvet.  27.  ahsatz.  von]  avz. 
33.  sten  banden.  34.  do  tet  er.  35.  harte /eA//.  37.  vnd  in.  38.  do 
chomen  im  an  den.  39.  actan.  41.  gvtes.  42.  si.  tiwer.  44.  iz.  wol 
gesagen.  49.  leiden.  50.  erz.  53.  ez.  54.  wolt.  56.  den  fehlt.  58. 
gehaben.  59.  ritcn  in  dem.  60.  ditz  m«r  wart  vernomen  nie  (nie  y^r 
hie  /.  at/ch  bei  den  iesarlen).  61.  nie.  62.  gelag  also.  64.  da  hvs  des 
Mahmetes  was.  68.  do  heten.  70.  dar  hav.  75.  grimmigem.  76.  was. 
87.  mit.  89.  brechen.  90.  rechen.  93.  ich.  94.  ist.  spa;he.  97.  selbe 
welle  sehenden,   98.  si  zerbrachen  daz  vnwenden.    99.  reht  als  R. 

5200.  do  grifTcn  si.  2.  des.  3.  ahsatz.  1.  daz.  12.  iz.  zestatea. 
lü.  geben.    17.  daz  er.    21.  Als  iz  poeser  plei. 


5667.  Die  ..  targis.  83.  was.  99.  im  gerieff.  5709— 14/eA/#.  15. 
ot  wesen.  26.  vmb  die.  34.  dazss  Yf.  35.  enswd  brach.  37.  abeat», 
40.  wil  mir  got.  41.  mir  mac  din  Yride  woL!  49.  den  si  sdder.  52.  den. 
55.  diY.  56.  gelMBrden.  57.  och.  59.  die  reht ...  60.  mnosen.  64. 
wol/eft/if.  81.  hnnderten.  85.  ahtod.  90.  Yeiir.  97.  nahen.  99.  ab- 
tat», 5802.  das  ist  Ynser  hene  dirist  35.  spridi  er  ensigen.  48. 
done.    53.  niht  engert. 

Die  lesarteti  sfim7ncn  am  7neisfen  mit  CDE,  einigemal  aber  (vgl. 
5024.  5802)  mit  A  und  »war,  wo  diese  ht,  vereinzelt  dasteht.  Den  ab- 
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sehniii  «.  5089^5112  enthält  da*  hruehtiutk  ebei^allt,  an  der  andern 
steile,  V.  5223—  5230,  hrieht  et  ab,  nuut  ei»  aber,  der  bereehnung 
naek,  gkie^aUt  enthaltvn  haben. 


Zu  einleitung  t,  i*  vgf.  yiorh  die  namen. 

den  StrAfaer  den  Meldair 
den  Zi^ickcpr  den  Tungfer  .  ' 

den  StrAchaer  den  Treffacr 
den  Hazzaer  den  Twingaer 
hei  Seifr.  Helbling  2,  1353  {zeitschr.  4,  79). 

III.    Strickers  Daniel  von  Blmenthal  erwähnt  Altewert  {ed,  Holland 
u.  Keller y  Stuttg.  104,  28. 

reht  als  dem  konig  Matter  (:  vaiter)  % 
was  mir  myn  hertz  versajUen 
do  in  hctl  überslritten  \ 
von  Blumeodal  herr  Danyel  (:  gel). 

*.  XLIV.  die  abhandlung  von  Heydler:  vergleiehung  des  Rolands fiedes 
vom  "fif äffen  Konrad  und  des  Karl  vorn  Stricker,  {Frantfurt  1840. 
4®)  war  mir  nicht  zur  Hand. 

e,  Tux.   zu  dem  ver»eiehni»e  eehter  beiepiele  det  Strieker*  Juge  tnan 

noch  hin%u: 

ein  vtp  aprtcli  zuo  ir  man.  geeammtab,  nr.  46. 
ein  lUttD  sprach  ze  s!me  wtbe.  geeammtab,  nr.  33. 

ein  man  sprach  ze  stnem  v/ihe.   gesammtab.  nr.  34. 
daz  ist  der  sumerlaten  tugent.   altd,  bl.  \,  14. 

e*  lAom»    in  hezug  auf  die  wrbindung  von  klingend  reimenden  Versen 
mit  drei  und  vier  hebungen  vergleiche  aus  dem  Pareifal 
380,  23.  8i  wurden  al  geltche 

stner  geselleschefte  riebe. 
630,  9*  der  wirt  unt  die  geste 

stuondcn  für  si  diu  Ak  gleste. 
651,  5.  Gynöv^r  diu  kurtcisc 

warp  zen  frouwen  disc  stolzen  reise. 
759,  15.  er  vorhte  et  an  mir  sünde 
k  wir  gerechenten  zc  künde. 
•  762,  29.  si  Azen  mit  einander 

diu  herzogin  mit  blicken  glander. 

Zu  den  anmerkungen  z,  5618  füge  hinzu  lieber  danne  liep  getammt^ 
abent.  4ß>,  21.  vir»  danne  wb  gesammtab,  37,  151. 
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